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Miederum tritt der „Deutihe Bühnen -Almanad * — 
diesmal in jeinem drei und dreißigiten Jahrgange 
vor feine zahlreichen Freunde. Das Werk, jedem Bühnen- 
Angehörigen ein unentbehrlicheds Handbuch geworden, be- 
darf wohl kaum noch einer Empfehlung: feine Zweckmäßig— 
feit beweift am beiten der Umitand, daß die Zahl der 
Subjeribenten von Fahr zu Jahr geftiegen ift und in 
diefem Jahre die noch nicht erreichte Höhe von 2600 Erem- 
plaren erzielt hat. Ein jo glänzendes Refultat ift dem 
Herausgeber das ehrendite Zeugniß, daß jeine Mühe, dem 
Werke die größte Genauigkeit und alljeitiges Intereffe zu 
verleihen, überall gewürdigt wird. 

Der dreiunddreißigfte Jahrgang enthält außer dem be- 
fannten ftatiftiichen Theil die beliebte Rubrit „Bemerfens- 
werthe Tage für die Bühnenwelt“ vermehrt und ergänzt. 
Ferner Zubilden und Nefrologe; von den leßteren führen 
wir nur an: Auguft Haake, Zulius Mofen, Sophie 
Schröder, Charlotte Birh- Pfeiffer, Hulda 
von Lavallade, Eduard Schütz. Don bejonderem 
Werth erjcheinen zwei größere Aufſätze: „Das legte Auf- 
treten Emil Devrient's“, ein bleibendes Denkmal 
für den um die Kunft jo bochverdienten Meifter, und 
„Sünfundzwanzigjähriges Jubilaum des Ham- 
burger Thalia-Theaters“, eine ausführliche, alle irgend 
wichtige reigniffe enthaltende Geſchichte diefer Bühne, 
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welche, eine wahrhafte Mufter-Anftalt, den deutfchen Theatern 
eine jo beträchtliche Anzahl von Gapazitäten zuführte. — 
Das Luitipiel „DieStimme des Herzend” von Bauer» 
meiſter, auf vielen Bühnen beifällig gegeben, auf mehreren 
in Vorbereitung, dürfte eine willfommene Gabe fein. 
Wenn ich meinen Dank für die zahlreichen Subſerip— 
tionen ausiprede, jo muß ich mit bejonderer Freude er- 
wähnen, daß das mir fo pünktlich und reichhaltig einge- 
ſandte Material diesmal mit anerfennenswerther Sorgfalt 
zufammengetragen war. Die Lejer werden mit Freude faft 
bei allen Theatern Die Angabe der Fächer bei jedem Dar- 
jteller finden, ebenſo eine feltene Bollitändigkeit in Nen- 
nung der gegebenen Novitäten, beides von großem Werth 
für die Theaterwelt. Freilih wurde dadurch der dieſem 
Theil des Werkes zugemefjene Raum um mehrere Bogen 
überſchritten; die Leſer werden troßdem finden, dab der 
Inhalt des ganzen Almanachs an fonitiger Reichhaltigkeit 
nichts eingebüßt bat. Sollten bei allen Fleiße und bei 
aller Sorgfalt des Herausgebers fih — bei einem ſolchen 
Werke faft unvermeidlid — Fleine Fehler dennoch einge= 
ihlihen haben, jo bitten wir um freundliche Nachſicht. 
Möge denn der neue Jahrgang des „Deutichen Büh- 
nen-Almanachs“ fi die Gunft erwerben, deren ſich die 
vorangegangenen in jo reichem Maaße zu erfreuen hatten. 


Der Herausgeber. 
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im Jahre 1869. 


— — — — 


Januar 1869. 


Neujabrstag. | 
Fü ft von Yippe-Detmold : Regierungsantritt, 
König Friedrich Yen IV. von ı 
Preußen | Todestag. 
König Wilhelm 1. von Preußen . . » | Begierungsantritt, 
Deiliger 3 Königstag. 5 
Fürſt von Walded. . „2... . Geburtstag. 
G Spontini 11851). . 2... | Todestag. 


Krönungstan in Preußen. 
Alvert Yorging (!851) . 2 2...) Todestag. 
G. E. Leiling (1729)... . | Geburtstag. 


Friedrich II., Könin von Preußen i dito, 
Kronprinz und Kronp. —— von 
Preußen . | Vermählungstag. 


W aA. Mozart (1756) 22020. . | Geburtstag. 
Herzog von Sacjen Coburg: Gotha | Regierungsantritt, 


Februar 1569, 
Lichtmeß. 


Keiir Mendelsſohn-Bartholdy (1809) | Geburtstag. 

Faſtnacht. 

Aſchermittwoch. 

(Sroßberzog und Omen. von 
Didenburg. . ; 





Vermählungstag. 
1 


G. E. Leſſing EN 
König der Niederlan 

Matthiastag. 

Bußtag in Sachen. 

Großherzog von Oldenburg . 
Großherzog von 


rin 
Mäg 1509. 


Kaifer von Rupland . 

Mittfaiten. 

König von Würtemberg . 

Großherzog von Metienburg-Schwe 
2: 

König von Bayern 

Gregorstag. 

König der Niederlande . 

Ernit Raupach (1853) . 

Friedrich Hebbel (1813) . 

Palmſonntag. 

König von Preußen . 
J. W. von Goethe (1832) . 

Anguft von Koßebue (1819) 

Grimdonneritag. 

Marin Verkündigung. 

Landgräfin von He en-Philippsthal ; 

Chartreitan. 

Großherzogin von Didenburg . 

L. van Beethoven (1827) . 

I. Diterfeiertag. 

Fürſt Reuß⸗Greiz. 

II. Oſterfeiertag. 

Einzug d. Verbündeten in Paris (1814). 


April 1869. 
Herzog von Sıchien-Meiningen . 
Ludwig Spohr (1784) 
Großherzogin von Sachien-Weimar . 
Fürjt u. Fürstin von Lippe-Detmold 


3 
Grengelin © von Anhalt » Deffau- 


Große Kurfürft von Brandenburg l 


Düppeler: Schanzen-Einnahme (1864). 
BL. u. Fürſtin von as UN: 
A. W. Iffland (1759) . 

Bub u. Bettag in Preußen. 
Erbprinz von Anhalt-Deſſau-Cöthen 
Gregorstag. 

William Shakespeare. 


Kronprinz von Sachen. . 

aifer u. Kailerin von Deiterreidh . 
Großherzog von Baden . 
Herzog von Braunichweig . 


Marcustag. 

Ludwig Uhland (1787) . : 

Kaijer u. Kaiſerin von Ruhland. 

Herzog u. Herzogin von est 
tenburg. . 

Fürst von Shneurgburg- Rubolftadt. 

Ludw. Tief (1853) j 

Kaifer von Hufland . A 

Erbprinz von Anhalt: -Deffau- -Göthen 

Fürſt von Schwarzburg-Rudolitadt . 


Mai 1569. 
Üalpurgistag. 


Giacomo Meyerbeer (1864) . . 

Schlacht bei Groß-Görſchen (1813). 

Herzog u. Herzogin von Sachſen-Co— 
burg-Gotha . 

Auguft von Kotzebue (1761) 

—— 

Friedrich von Schiller — 

AU W. Schlegel (1845) . 

First von Walde. , 

11 I. Pfingftfeiertag. 


— — 


g 





Geburtstag. 
Todestag. 


Vermählungstag 
Geburtstag. 


Vermählungstag. 
Geburts- u. Todes- 


tag. 
Geburtstag. 
Vermählungstag. 
Regierungsantritt 
Geburtstag u. Re, 

gierungsantritt,- 


Geburtstag. 
Vermählungstag. 


dito, 
Regierungsantritt. 
Todestag. 
Geburtstag. 
dito, 
dito. 


Regierungsantritt. 
1* 


II. Prinaitfeiertag. 


Ernſt Raupach (1784) . . 
Landgraf Carl ven Heffen⸗Philippsthai 


Frohnleichnamsfeſt. 
Fürſtin von ab 
Fried ich II, 
Ludw. Tiet (1773 


Juni 1860. 


Ferdinand Raimund 11791) 


Schleiz . 
) 


König von Preufen 


Karl Maria von Weber (1326) . 


Friedrich Wilhelm 
Preußen 


in; König 


von 


Großherzog von Heſſen⸗ Darmftadt 
König u. Königin von P eußen . 
(3 onberzog von Heifen-Tarmftadt . 
Königin der Niederiande 
Kronprinz u. Kronpiinzeifin 


Sachſen. 


von 


König u. Königin der Niederlande . 


Schlacht bei Welle: 


Alliance. 


Fürſt von Reuß Schleiz 


Herzoq von 


Charlotte Birch: Pfeiffer. 
Großberzog von Sacyien-Meimar 


Herzogin von ———— 


König von Sachſen 


Johannit stig. 
König von Wiürter 


nberg. 


Sachien-& Soburg- Sotba . 


Srohberzog u Großherzogin von Med: 
lenburg-Strelitz. 


Peter-Paulst ag. 
Eroberung von Al 


Marian Heimſuchun 


ſen (1864). 


Iuli 1569. 


2. 


Shriitoph von Stud (1714) . 
Schlacht bei Königg Ag (1866). 
Herzogin von Sachien- Meiningen. 


Geburtstag. 

dito, 

dito, 
Regierungsantritt, 
Geburtstag. 


Geburtstag. 
Todestag. 

dito, - 
Geburtstag. 
Vermählungstag 
Regierungsantritt, 
Geburtstag. 


Vermählungstag, 
dito, 


a 


Geburtstag. 
dito. 
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Großherzog von Sacien-Weimar . | Regierungsantritt. 
Großherʒoa von D.denburg. . . . | Geburtstag. 
Julius Moſen (1803). . . . dito, 

Könin u. Königin von Wit temberg Vermählungstag. 

| Sanbaraf von Heſſen- ee 

| Barhfed . . . ’ Regierungsantritt. 
b Königin Luiſe von Preußen . . „| Todestag. 





—— von ———— tre⸗ 
litz . . | Geburtstag. 

Maria-Magdalenentag. | 

Jacobustag. | 


Anguft 1569. 


— 
J I “ . . ” I . [} . * . . * * » 
— —— u m — — — — — — —— 


Fürſt von Yipp-Schaumburg . | Geburtstag. 
Herzog von Sachſen-Altenburg Regierungsantritt. 
Kronprinzeilin von Sachen | Geburtstag. 
Verkiarung Chriſti. | 
Kaijerin von NRußiand | dito, 
Konig von Sabien . . . | Regierungsantritt. 
Herzog von Anbalt- Definu-Göthen ; dito, 
Paurentiustag. ; 
Fürjtin von Walded . Geburtstag. 
Maria Himmelfahrt. 
Heinrich Marſchner (1795). dito. 
Friedrich II Könia von Preußen Todestag. 
Kaifer von Deiterreich Geburtstag. 
Fürſt von FOREN - Sonders- 
bauien . i u . | Regierungsantritt, 
Bartbolomäustug. 
König Ludwig II. von Bayern Geburtstag. 
a Birch-Pfeiffer (1868) Todestag. 
Theodor Körner (18131. s dito. 
3. W. von Goethe (1748). Geburtstag. 
September 1369. 
Fürſt von Lippe-Tetmo'd Geburtstag 
Giacomo Meyerbeer 11794) dito. 
Großherzog von Meck enburg-Streiit Regieruugsantritt, 
i Ferdinand Raimund (1836) . Todestag. 


— — — — — — — — 
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Neujahrsfeſt der Juden. I. Tag. | 

Raifer von Rußland. . . . .  . | Krönungstag. 

Neujahrsfeit der Juden. II. Tag. 

Mariä Geburt. 

Großherzog von Baden. . . . . | Geburtstag. 

Königin von Würtemberg . . dito 

u Ace Selten» Voliippathet. 
Id 





Kreuzes-Erhöhung. 
Verſöhnungstag der Juden. 

Herzog von Sachſen-Altenburg . . dito, 
Großherzog u. Öroßherzogin v. Baden | Vermählungstag. 





Herzog von Sachfen-Meiningen . . | Regierungsantritt. 
Laubhüttenfeſt der Juden. 
a 
W. Iffland (1814) . . . . . | Todestag. 

Theodor Körner (1791). Geburtstag. 
Fürft von Schwarzburg - Sanders | 

baujen . „| dito, 
Fürſt u. Rürftin von Waldet. . . Vermählungstag. 
Viichaelistag. - 
Fürftin von Lippe-S ui . . | Geburtstag. 
Königin von Preußen . . dito, 

Oktober 1869. 

Fürftin von Lippe-Detmold. . . | Geburtstag. 
Deräog von Anhalt-Deffau- Göthen j dito. 
Ernte u. Dankfeſt in Preußen. 
Kaiſer von Oeſterreich . . Namenstag. 
Großherzogu. ————— von Sach 

ſen-Weimar . . Vermählungstag. 
Landgraf u. Landaräfin "von beſen⸗ 

Philippsthal-Barchfeld. . dito. 
Dyoniſiustag. 
H. v. Kleiſt (1176).... . | Geburtstag. 


Sulius Mofen (1867) . . . . . | Todestag. 
Gallustag. 

Großherzog von ee ee Geburtstag. 
Kronprinz von Preußen. . h dito, 


18. | Schlacht bei Reipzig (1813). 
— König Wilhelm 1. v. Preußen Krönungstag. 
20. Fürſt von Reuß-Schleiz. eburtstag. 
22. Ludwig Spohr (1859) j | Todestag. 
23. |; Herzog u. Herzogin von Sachen. Dei | 
| ningen . . i . | Vermählungstag 
— | Albert Lorking (1803) 3 | Geburtstag. 
25. Sürft u. Fürjtin von Kippe Shwun- | 
| burg .  Vermählungstag 
28. | Simon- u. Fudätag. | 
31. | Reformationsfeit in Preußen. 
Honember 1569. 
1. | Allerbeiligentag. 
2. | Allerieelentag. 
4. | Relir Mendelsiohn-Bartholdy (1847) | Todestag. 
6. | Fürit von Schwarzburg- — | Geburtstag. 
8. Fürſt von Reuß-Greiz | Regierungsantritt. 
9. | Martin Luther (1483) . u Geburtstag. 
10. | Friedrich von Skiller (1759) . | dito. 
11. | Weartinstag. 
13. | Königin von Sabin . . . . . | dito, 
— | Königin - Wittwe flifabetb von | 
Preußen ie | dito. 
15. Chriſtoph von Stud (1787) | Todestag. 
17. | ©. Spontini (1778). . . . | Gebwtstag. 
21. Fürſt von Sippe-Schaumburg . . | Regierungsantritt. 
— Kronprinzeſſin von Preußen ; A | Geburtstag. 
— Pag, u. Königin von Sachen .  Vermähluugstag. 
— —* .Kleiſt (1811) . | Todestag. 
22. | eier zum Siem der Berftorbe: | 
nen in Preußen. | 
— | —— Kreutzer (1782) . . ! Geburtstag. 
30. | Andreastag. | 
Dezember 1869. 
Kaiſer von Deiterreich | Regierungsantritt. 
3. | Großtenepin von Baden . . | Geburtstag. 
tozart (1791) . | Todestag. 
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Nicolaustag. 

Herzogin von Sachſen-Coburg-Gotha | Geburtstag. 
Mariä Empfängniß. 

König von zadien . » 2 2.2. dito. 
Kriedrich Hebbel (1863). . - . . | Todestag, 
Sonradin Kreußer (1849) . . . . dito, 
Heinrich Marichner (1861). . . . dito, 
Ludwig Terrient (1784) . . . . | Geburtstag. 
P. van Beetboven (1770) . . . . dito, 
Carl Maria v. Weber (1786). .. . dito, 
Heiliner Ehrijtabend. 

Kaiſerin von Deiterreih. . .» . . dito. 

I. Reibnachtsfeiertan. 

II. Weihnachtsfeiertag. 

Tag der unichuidigen Kinder. 

Ludwig Devrient (1832) . . . . | Todestag. 
Sylveſterabend 


Im Jahre 1870 


fällt Palmſonntag auf den 10. April, 


= 
= 
® 


Oſtern auf den 17. April, 


Buß- und Bettag in Preußen auf den 11. Mai, 


Himmelrahrt auf den 26. Mai, 
Pfingſten auf den 5. Zuni. 


— 4— 


Berzrichniß 


ſämmtlicher 


Mitglieder der Königlichen Schaufpiele zu Berlin, 
het: 


Herr von Hülſen, Gene al-Intendant, Königl. Ranmerberr, 
Major, Ritter des Sterns zum rotben Adler-Orden 
2ter Klaffe m. Eichenlaub u. Schw. am Ringe u. 4ter 
Klaſſe m. Schw., des Kaiſerl. Ruſſ. Annen-Ordens 2ter 
Klaffe in Brillanten, des Rail. Ruſſ. St. Stanislaue- 
Ordens 1fter Kiafle, des Commandeurfrenzes des K. K. 
Deiterreichiichen Yeopold- Ordens, des Gomtburfreuzes 
I. Kaffe vom Großherzogl. Sächſiſchen Falken-Orden, 
des K. K. Deitrreichiichen Odens der Eiſernen Krone 
2ter Kaſſe, Sommandenr des Kurfürſtl. Heſſiſchen Löwen— 
Ordens, des Köntal. Belgiſchen Leopold-Ordens und des 
Großherzogl. Badenſchen Zähringer Yöwen Ordens mit 
dem Stern, Commandeur liter Klaſſe (mit dem Stern) 
des vereinigten Serzogl. Anbaltiniihen Haus-Ordens 
Albrechts des Büren und Nitter des Herzogl. Sachſ. 
Erneitiniichen Haus-Drdens, Franzöſiſcheſtr. 36. 


General-Intendantur-Bureau. 


(Franzöſiſcheſtr. 36, Eingang A, Hof 2 Treppen.) 

Herr Heuſer, Geheimer Kanz'eiratb, Ritter des Königl. Kro— 
nen- und des rotben Adler-Ordens Ater Klaſſe, Putt— 
fammeiftr. 12. 

-Leſſe, Geheimer Rechnungsratb, Ritter des rothen Adler— 
Ordens 3ter Kliaſſe m. d. Schleife und des Königl. Kro— 
nen-Ordens 4ter Klaſſe, Puttkammerſtr. 3. 

» Dr. Ullrich, Geb. erped Secretair. Georgenſtr. 33. 

:» MWoytaich, Geh. Kanzlei: Secretair und Bibliothekar, 
Lützowſtr. 113, 








Herr Stadtgerichterath Rietz, Nechte-Confulent, Ritterſtr. 23. 
« Dr. Kops, Geh. Sanitätsrath, Theater- Arzt, Ritter Des 
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rotben Adler-Ordens 3ter Klafie mit der Schleife, Fried- 
richsſtr. 49a, Ede der Schüßenftr. 

Herr Langhans, Ober-Bauratb, Nitter des Kronen» Drdend 
2ter Klaffe, des rotben Adler-Ordens ter Klaſſe mit 
der Schleife, des Commandeur-Kreuzes 2ter Klafle vom 
Herzogl. Anhaltiniichen Geſammt-Haus-Orden Albrechts 
des Büren und des Grofherzogl. Sächſ. Falken-Ordens 
3ter Klaffe, Architeft des Dpernbauies, Zeipzigerplag 1. 

.Heſſe, Geh. Ober-bofbauratb, Ritter des rothen Adler- 
und des Kronen» Drdens 3ter Klaffe, führt die bauliche 
Auflicht über das Schauſpielhaus, Wilbelmsitr. 100. 

Profeſſor Gropius, Deforationsmaler, Ritter des rothen 
Adler-Ordens 3ter Klaffe mit der Echleife, Mitalied der 
Academie der Künjte, Georgenitr. 37. 

s Lechner, Deforationsmaler, alte Jakoboſtr. 171. 


Artiit.»tehniiche Direftion des Schauſpiels. 
Herr Düringer, Direktor, Ritter des Kronen-Ordens 4ter Klaffe, 
Neuenburgerftr. 29. 


Regie. 
Herr Hein, Regiſſeur der Oper, Köthenerftr. 2. 
« Raiier, Schönebergeritr. 2. Regiſſeure 
Berndal, Friedrichsſtr. 1. es 
Schauſpiels. 


Hildebrandt, Plan-Ufer 10. 1Inſpicienten des 
Hande, Oranienitr. 97a. j  Schaujpiele. 


Snipeftionen. 
Herr Schewe, Hauspolizei-Inipektor des Opernhauſes, Ritter 
des rotben Adler» Drdens Ater Klaffe, im Opernhauſe. 

« Hoffmeijter, Hauspolizei-Inſpektox des Schauſpielhauſes, 
Snbaber der Königt. Sicht. St. Heinriche-, der Kailerl. 
Ruf. St. Annen- Medaille und der goldenen Medaille 
des Herzogl. Anhaltiniichen Haus» Ordens Albrechts Des 
Bären, im Echaufpielbaufe. 

» Daubner I., Ober-Inſpector des Maſchinerie-Weſens, 
Theater - Inipeftor, Ritter des Königl. Kronen - Irdend 
4ter Klaffe und Inhaber der Königl. Hannöverichen gol- 
denen Ehren » Medaille für Kunft und Wiſſenſchaft, 
Sranzöfiicheftr. 36. Eingang A. 


Fernand (v. Strang), Marfarafenitr. 77. 
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Herr Malte, Garderobe: Inspektor, Ritter des rothen Adler- 
Drdens 4ter Kaffe, Schönhauſer-Allee 164. 

Daubner 11, Beleuchtungs-Inſpektor, Charlottenftr. 50. 
Meinhardt. Mufifalien-Inipektor, Jeruſalemerſtr. 13. 
Schierwagen, Theatermeiiter, Maueritr. 39. 
Pieper, desgl., Petrijtr. 37. 


Theaterdiener. 
Herr Weihe, Inhaber des allgemeinen Chrenzeichens und der 
Rettungs Medaille am Bande, Markgrafenſtr. 82. 
Weber, #8 anzöfiicheitr. 36. 
«= SKarus, Bellevueftr. 12a. 
: Hilbrig, Markgrafenſtr. 14. 


Theater-Haupt-Kaſſe. 
Herr Maaß, Rechnungsrath und Rendant der Hauptkaſſe, 
Ritter des rothen Adler-Ordens Ater Klaſſe, Carlsſtr. 2. 
-Winzer, Controleur der Hauptkaſſe und Kaſſirer der 
Tageskaſſe, Ritterſtr. 22. 
-Wlokka., Kaſſen-Aſſiſtent, Blumenftr. 31. 
-Kaſſendiener Eichelbaum, Mittelſtr. 40. 
(Die Theater-Hauptkaſſe befindet ſich im Königl. Schaufpiel: 
hauſe und ift an Wochentagen von Morgens 9 bis Mittags 
1 Uhr geöffnet.) 


Billet-Berfaufd: Bureau. 
Herr Heel, Tages-Raffen-Inipektor und Kaifirer des Billet- 
Berfaufs im Op.-H., Enfeplaß 2. 

« Zwid, Tages- Kaffen- Inipektor und Kaffırer des Billet- 
Berfaufs im Op.-H., Dorotbeenftr. 76, 

« Strobel, Tages-Kaſſen-Inſpektor und Kaffirer des 
Billet-Verfaufs im Sch.-H., Inbaber des Militair-Ehren— 
zeicheng 2ter Klaſſe, Schönhauier Gommunifation 13. 

. Hartmann, Gontioleur der Tageskaffe und Kaſſirer des 
Billet-Berfaufs im Sch.-H., Markarafenftr. 28. 

(Das Bureau zu den VBorftellungen im Schauſpielhauſe befindet 
fih im Echaufpielhaufe, das zu den Voritellungen im Opern- 
bauie, im Opernhauſe. Beide Burenus find von 9 Uhr 
Morgens bis 1 Uhr Nachmittags in der Moche und von 8 
bis 9 und von 11 big 1} Uhr Sonntags geöffnet.) 


Tagesd-Kafie. 


Herr Hegel, Inſpektor (j. Billet- Verlaufs: Bureau). 
-Weiſe, desgl. Neuenburgeritr. 8. 
Zwid, besgl. (ſ. Billet-Verkaufs-Bureau). 
Strobel, desal. (ſ. Billet-VBerkaufs-Bu:enu). 


Krepper, Caleculator und Controleur, Wilbelmsſtr. 146. 


-Winker, Kaſſirer (ſ. Theater-Haupt-Kaſſe). 


Hartmann, Sontioleur (ſ. Billet-Verkaufs-Bureau). 


Abendkaſſen-Controleure. 


Herr Henſel, Pionirſtr. 11b. 


-Griebenow, Pionirſtr. 11b. 
Caſſi (auch Bureau-Aſſiſtent), Kochſtr. 5. 


— 


Darfelende Mitglieder nah alphabefifher Ordnung. 
Schaufpieler. 
Die Herren: 


Baumeifter, Franzöfiicheftr. 
33a. 
Rerndal (f. Rente). 
Dahn, Franzöſiſcheſtr. 18. 
Dehnide, Puttfammerftr. 7. 
Deſſoir, Nitter des Groß— 
herzogl. Bad. Zähringer Loͤ— 
wenordens, Leipzigerplatz 13. 
Döring, Ritter des ſilbernen 
Verdienſtkreuzes des Herzogl. 
Sachſen-Erneſtiniſch. Haus— 
ordens, Grarlottenitr. 55. 
Bernand (f. Renie). 
Sriedmann, Königsgräßer- 
itr. 56. 
Grohmann ‚Kriedrichsitr.237 
Hancke (j. Inipicient). 


Hildebrandt (f. Inſpicient). 
Hiltl, Kötbenerftr. 5. 
v. Horar, Säneritr. 74. 
Kaifer, Ind. der Kal.Hannov. 
gold. Ehrenmedaille r. Kunft 
u. Wiſſenſchaft (f. Regie). 
Karlowa, Krauienftr. 32. 
Landwehr, Köthenerftr. 24. 
tichterfeld, Neuenburger: 
itr. 7. 
Liedtcke, Pariſerplatz 6a. 
Robert, Charlottenftr. 69. 
Schwing, Potsdamerſtr. 129. 
Siegrijt, Mauerftr. 5. 
Thomas, Watlitr. 21. 
Wilhelmi, Bebhrenftr. 4. 
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Schaufpielerinnen: 
Sau Adami, Puttkammer- Frl. Heufer, Puttkammer— 
ftr. 16. itr. 12. 
Frl. Ba Senerget, Victoriae Frau Sachmann (Kammer: 
ftr. 29c. ſängerin), Königsgrätzerſtr. 
Frl. Bergmann, Leipziger— 110. 
ſtr. 108. Irl. Keßler, Friedrichsſtr. 207. 


Frau Boſt, Leipzigerſtr. 22. Frau Kierſchner, Markgra— 
Breitbach, Leipziger fenſtr 60. 


Platz 2. Frl. Ludwig, Belle⸗-Alliance— 
Kl. Busca, Rriedrichsftr. 219, itr. 18. 
. Erhartt. Milbelmsftr.91. Fri.Mariot, Wilhelmstr 42. 
grau Frieb- Biumaner, - Auguite Taglioni, Jä— 
Leipzigerſtr. 117. ge:jtr. 49 u. 50, 


Kinderrollen fpielen: 


Clara Hartmann, Ariedrichaftr. 16. 
Anna Troſt, Sharlottenitr, 97. 


Sänger. 
Die Herren: 

Barth, Kraufenftr. 12. u. Wiſſenſchaft (a. Gafteng. ), 
Baſſe, Mohrenſtr. 24. Behrenſtr. — 

Des, alte Jakobsſtr. 172. Salomon, u. d. Linden 48. 
Boſt, Leipzigerſtr. 22. ——— "Sartsftr. 18, 
Fride, Potsdameriti. 1. Wachtel, Kammerſänger, In- 
Koſer, Bebrenftr. 27. haber der Großherz. Heſſ. 
Krauſe, Brandenburgitr. 43. großen goldenen Verdienfi⸗ 
Krüge:, Potedamerftr. 5. medaille am Kronenbande u. 
"Rieder, Aierandrinenitr.113, der Großherz. MWeimarichen 
»Micklter, Gharlottenitr. 73. großen goldenen Verdienits 
Niemann, Kammerjänger, medaille am Kronenbande (a. 

Inhaber der Kal. Dannov, Gaſt eng.. 


Ehrenmedaille u. de: Groß- Witt, Hollmannsctr. 9, 
herz. Heſſ. Medaille für Kunſt Woworeky, Zinmerftr. 63. 
(Die mit einem * bezeichneten Herren wirfen auch im 
Schauſpiel mit.) 
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Sängerinnen. 


Ehren-Mitglied: 
Frau Köster (Kammerfängerin), Kanonieritr. 44. 
Frl. Börner, Taubenftr. 9. Frl. Onzina, Neuenburgers 
⸗ BrandtFriedrichoſtr. — ſtr. 10. 
„Ehrenfeit, (Sharlottene Frau Lucca (Kammerfän- 
gerin), Bictorialtr. 30. 
er. "Sen, Franzöſiſcheſtr. ee Frl. Nohte, neue Promenade 4. 


: Grin, Sharlottenftr. 6 -Seſſi, u. d. Linden 27. 
Frau Harrierd- en Frau v. Voggenhuber, Kur: 
— —— ſtr. 20 u. 21. 
latz 16 u. 17. Frau Vollmer, Körnerſtr. 3. 


Vorſtände der Thrater-Gildungsſchnle. 

Herr Commer, Repetitor, Königl. Muſikdirektor, ordentliches 
Mitglied der Koͤnigl. Akademie der Künſte, Ritter des 
rotben Adler-Ordens 4ter Klaſſe und des Konigl Nieder: 
je Berdienit-Drdens von goldenen Löwen, Bernbur- 
neritr. 8. 

:» Mies, Goncertmeiiter, Lehrer der Anftrumental» Klaffe 
(i. Kay elle). 
Frl. an Eehrerin der Tanzichule, Sriedricheitr. 17. 


Souffleurs: 


Hr. Blaßer, sale Com: Belle-Alliance-Plab 14, Ein: 
munication 12. gang Wilvelmsitr. 
Srau Fleiſcher, Souffleufe, Frau Ludwig, Süuffleufe, 
Belle-Allianceftr. 18. 


Chorperfonal. 
Chor-Direktor: pr. Elßler, Ritter des rotben Adler-Ordens 
4ter Klafle, Franzöſiſcheſtr. 48. 
Chor-Snipeftor: Hr. Witt, Hollmannsftr. 9 
EChor-Infpicienten: 
Hr. Liebnitz, Wilhelmsftr. 32. Hr.Löhmann, Kraujenitr.74. 
Snfpicient der Chor-Muſikalien: 
Hr. Götze, hinter der fathotijchen Kirche 1. 
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Angeftellte Chor- Sänger. 
Die Herren: 

Bauer, alte Safobsitr. 135. Mürich, Schükenftr. 20. 
Baumbad, Hirtenitr. 18. Paul, Maueritr. 92. 
Brandt, Schönebergeritr. 28. Ripenfeld, Sormansitr. 8 
Degen, Jägerſtr. 63. 
Sriemel, Sparwaldsbrüdel4. Huth, Kanonieritr. 38, 
Frieſe, Jãgerfir. 1. Sämiſch, Keibelitr. 18. 
Götze ln der Chor: Sagunsty, Enfeplag 7. 

Mufikalien), binter der fr Schmidt, Weinitr. 8. 

tbotiichen Kirche 1. Scnadenburg, Seilnerftr 
SGrunow ,Neuenburgeritr.31. 13, - 
—— Spittelmarkt- Schüler, Jeruſalemerſtr. 1. 


ſtr. 6. Schwarzer, Wallſtr. 64. 
Lentſchky. Brunnenſtr. 21. Selle, Brandenburgſtr. 24. 
Jänicke, Oranienitr. 87. Selling, Krauienitr. 72. 

Sante, Enfeplak J Sievert, a uitjtr. 24. 
Jofeph, Stralauerſtr. 18. Sol —— Schüßen- 
Kindermann, Mentrtitr.1. Söhlmann IL. ftr. 5. 


Knebel, Sebajtiansftr. 10, — Köpeniderftr. 115. 
Kontihade, Parocialjtr.20. Tägener, Kronenftr. 11. 
Längrid, Adatbertitr. 83. Wegner, Friedrichsgracht 55. 
Laube, Annenitr. 2. Weiſſe, Luckauerſtr. 2. 
Lotze, Philippsitr. 17. Wohlmann, Friedrichsitr. 96. 
Michaels, Hollmannsftr. 21. Zander, Dresdeneritr. 119. 


Angeftellte Chor-Sängerinnen: 


Frl. Bertini, Fägerftr. 4. Fri. Kapitan, Lindenſtr. 59. 
FrauBockshammer, Auguſt— -Koch, Friedrichsſtr. 165. 


ſtr. 29. -Längrich, Adalbertſtr.83. 
Frau Böhm, BL. 232 Frau Meinbardt, Jeruſale⸗ 

Degen, Jägerſtr. 63. meritr. 13, 

- Frl. Gebe, (Sttiabetbufer 32. . EINE LI, Hollmanns» 
-Fiſcher, Dranienftr.119. ftr. 2 
Hölcke, Rofenthaleritr. 3. ⸗ Mürie, Schützenſtr. 20. 
:e Hundt 1]., \ Yinden» :s Dtto, Enfeplaß 1. 
Hundt II., 1 ſtr. 22. Frl. Poppenberg, alte as 


Jädicke, Zimmerftr. 79. fobsitr. 106. 
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Frl. Rohrbeck, Tindenftr. 38. Frl. Ulmer, Meauerftr. 5. 
. ra — ee Weiße, Markgra⸗ 
nitr 82. 


— Sit, Mauerftr. 5. Weide, desgl. 


: Stab, Zimmerftr. 32, .«e Witte, Neuenburgeritr. 
« Zuczeh, Franzöſiſche— 14a, 
ftr. 6 : Zedai, Kraufenitr. 15. 
Ballet. 
Salletmeifter: 


Hr. — Ritter des Königl. Kronen-Ordens Ater Klaſſe 
und des Koͤnigl. Ital. St. Morig- u. Lagarus Ordeno, 
Jägerſtr. 49 u. 50. 


Solotänzer. 

Die Herren! 5 
Böhme, Kanonierftr. 8. Glaſemann, Puttfamnter- 
Ebel, Bebrenftr. 50. tr. 13, 
Ehrich, Nitterjtr. 53. SHuillemin, Schüßenitr. 77, 
Gusperini, Askaniſcher Krüger, Puttkamme jtr. 6, 

Platz 1. Cart Mülhller, Yeipzigeritr 95. 
Solotänzerinnen: 


Frl. Judith David, Kochftr.20. Ft Ribet, Belle: Alliance= 
.« Döring, Bietbenpinp 6 jtr. 15. 
Gieſe, Wallitr. 25. =: Schmidt, Wilhelmsitr. 
Sirod, Artedrichsitr. 54, 54 
Lenoir Mohrenſtr. 62, : Gelling L. Maueritr. 5. 
Peters, Markgrafenſtr. Ele Markgra— 
enitr. 4 
Frl. Trepplin I, Markarafenitı. 93. 


35, 


Eorpphäen: 


Hr. Burwig, Königstr. ” Hr. Fuge Müller, Marien« 
Frl. Kiging, Mobrenftr. 24, itr. 6, 


Pantomimiften: 
Hr. Stullmüler, Beilelftr. 9. Fr. Hoguet, Zimmerftr. 92. 
Figuranten, 
Die Herren: 


Arendt, Pinienftr. 113. 
Braun, Kommandantenitr.32. 
Braune, Karlejtr. 17. 
Glan, Sebaftiansitr. 75. 
Gräb, Sohannisftr. 15. 
Greiner, Rüdersdorferftr. 6. 


Guichard, Schönebergerftr.6. 
Haupt, Königsgrägerftr. 115. 


Hintzp eter, Kronenftr. 16. 
offmann, Sohannieftr.10a. 
mil Krüger, neue Fried: 
richsſtr. 56. 
tieb niß, Zimmerftr. 54, 


Zademad, neue Nofftr. 2 


Mare, Neuenburgerftr. 30. 
Medon, Monbijouplag 2. 
Riebe, Zerufalemerftr. 56. 
Schadwip, Breiteftr. 5. 
Schimke, Mobrenitr. 15. 
Sergeois, Bernburgerftr. 34. 
S — t, große Prafidenten- 
Tägener, Lükowerftr. 12. 
Trampe T, Prinzenftr. 43, 
Trampe II. Auguſtſtr. 68. 
Voß, Prin zenftr. 20, 
Wege, ff. SOBIH: 5. 


Figurantinnen: 


Frl. a Behrenitr. 64. 
⸗ zen Franzöfticheftr. 


s Barthoft, Friedrichs: 
tr. 

, Mebtei I. | Kronenftr. 

«e Bechtel I 55. 

. Bernhard, Friedriche- 
ftr. 229. 


Birkholz, Kronenſtr. 49. 
Frau Braune, Karlsitr. 17. 
Frl. Bruds, Zimmerftr. 78. 

:« Büttgenbadb, Mearf- 

Nr tr. 97. 
itt — 224. 

Friede, Lenneitr. 5 

Frau Glaſe a ann, Puttkam— 
meritr. 1 


Frl. Görtz, Marfgrafenftr.97. 
Golke, Wilhelmäftr. 41. 
rau Guihard, Schöneber- 


gerftr. 6. 
Frl. dartmann I., Fried— 
richsitr. 67. 
:» Sartmann Il, Fried— 
richsſtr. 16. 
Frauftiebe, Serufalemerftr.56 
Frl. Rofenhbabn, Schiff— 
bauerdam 17. 
« Rumfeld, Kocitr. 43. 
. Eau 
⸗ ——— Puttfanmer- 
tr. 
s Ra Selling II. Kraus 
fenftr. 72. 
Thie, al Sl 9, 
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Ballet- Avertiffeurs: 


Hr. BESTER, Inhaber des allgemeinen Ehrenzeichend, Nieder» 
wallſtr. 8. 
Hr. Spud, deögleichen, Gharfottenftr. 88. 


Rapelle. 


Herr Taubert, Kupellmeiiter, Mitglied des Senats der Königk 
Akademie der Künfte, Ritter des rothen Adler» Drdend 
Zter Klaffe mit der Schleife, des Verdienſtkreuzes zum 
Herzogl. Sachſen-Erneſtiniſchen Hausorden und des Königl. 
Baieriichen Verdienſt-Ordens vom heiligen Michael 1jter 
Klaffe, des Ritterfreuzes des Königl. Belgiichen Leopolds— 
Ordens und des Fürſtlich Schwarzburgiichen Ehrenkreuzes, 
Königsgräßerftr. 108. 

« Dorn, Kapellmeifter, ordentliches Mitglied der Königl. 
Akademie der Künjte, Ritter des Kronen- u. des rothen 
Adler-Ordens ter Klaffe und des —— Sachſen⸗ 
Weimarſchen Ordens vom weißen Falken, Ritterſtr. 62. 

-jRadecke, Muſikdirektor, Wilhelmsſtr. 98. 

» Hertel, Muſikdirektor und Be der Ballet-Mufik, 
Ritter des Kronen-Ordens Ater Klaffe, Mobrenitr. 10, 

» Mies, Goncertmeifter, ordentliches Meitglied der Königl. 
Akademie der Künſte, Ritter des rothen Adler» Drdens 
4ter Klaffe, Yindenjtr. 89. 

.« Zimmermann, Goncertmeijter, Königin Auguftaitr. 3. 

.« MWieprecht 1., Direftor der gefammten Militair-Mufik- 
Chöre, Ritter des Kronen u. des rothen Adler » Drdeng 
4ter Klaffe, des Verdienftkreuzes des Sächſ. Erneftinischen 
Haus» Drdend, des ra Verdienſt-Kreuzes Ijter 
Klafje und des Kaiferlich Franzöftichen Ordens der Ehren— 
legion, unter den Linden 34. 


Dioliniften. 
Die Herren: 
Bahlke, Ballet-Gorrepetitor, Beverle, Deflauerftr. 1. 
Schönhauſer Sommunif.13. Böhmer J. Nitter des rotben 


Barnewip, Ritter d. Kronen Adler-Drdens 4ter Klaffe, 
Drd.4ter Kl. Albrechtsitr. 6. Puttlammerftr. 16. 


Böhmerll,Puttfammerftr.16. 
Brehmer, Ballet Sorrepeti- 
— Holimannefir. 38. 
e Ah na, Concertmeiiter, 
nike 24. 
Gövenhahn! Kitterftr. 40, 
Ha ———— ‚ Königsgrägerftr. 


Ha = €, ‚Senthinerftr. 39. 
De I l i ic Alerandrinen: 


He & n n Franzöſiſcheſtr. 14. 
Hillmer, Fernfale merftr 1. 
akob, Michaels⸗ Kirchpitz 6 
aqıemas, Bbumenſtr. 22. 
Kempfens ‚Serufslemeritr. 23. 
Lotze II, Auguftitr. 66. 


Nidel, Klofteritr. 17. 

RN apit, Krautsitr. 55a. 
ammelsberg, Kraufenftr. 
73. 

Rehfeld, Georaenftr. 25. 

Ronneb — 5— er — Fig 

e Satobaftr 

Spohr, en nu 

Stahlknecht J. Inhaber der 

Königl. Mürtembergiichen u. 

Herzogl. Sächſiſchen Ver— 

ea «Medaille, Friedriche- 


Steffens, Sigismunpdftr. 6. 
Tornauer Köthenerſtr. Fi 
Tuczed, Franzöſiſcheſtr. 6. 
Vidal, alte Jakobsſtr. 133. 


Sratſchiſten. 
Die Herren: 
Gruft Dresdnerfr i11; Richter IV., Friedrichsſtr. 4. 
—*8 verlängerte Waſſer⸗ — Schönhau er Allee 
thorſtr. 


Gährich, Ʒatoboſtr. 10. 
Reſſel, Neanderitr. 2 


Son Wallſtr. 7 u. 8. 
© en Roienthalerftr. 65. 


Disloncelliften. 


Die Herren: 


De Swert, Goncertmeiiter, 
gr. Hamburgeritr. 18, 

Di Dio, Sneilenauftr. 10. 

Espenh ahn II. Hollmanns— 


ſtr. 11, 
Fuchs Mäthieuftr. 10: 
Hanemann, Brüderftr. 13. 


Henning 1 II. Linksſtr. 41. 
Lotze L., Sebaftiansitr. 16. 
Rohne, Sottunftr. 5. 
Rüdel, Linienftr. 106. 
Stablinect II.,. Eoncett- 

nteifter!. Puttkannterftr. 9. 
Zürn, Linksſtr. a 
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Contrabaffiften. 


’ Die Herren: 
Brennemann, Brandenburg: 8 a ang, Kreuzbergitr. im 


ftr. 53. Sip’ichen Haufe. 
Brüning, Sophienftr. 16. Kaauth, Linienftr. 196. 
Si her, Oranienftr. 119. Sturm, Prinzenftr. 33. 
Teetz, Prinzenitr. 33. 
Flötiſten. 
Die Herren: 
Aſchert, Oranienſtr. 50. Gantenberg L, Kochſtr. 5. 
— vielsty, Sebaſtiansſtr. en Deflauerftr. 37. 
Werner, Krauteſtr. 50; 
Oboiſten. 
Die Herren: 
Baack, Lottumſtr. 17. Schumann, Beſſelſtr. 16. 


Richter 1, Eebaftiansftr. 4. Wieprecht I. ‚, Sehrbelliner- 
Rofenzmeig, Schönhaufer: ftr. 93. 


Allee 18 
Elarinettiften, 
Die Herren: 
Becker, Engel-Ufer 17. . SantenberglI., Fliederftr.16 
Dettmann, Barnimftr. 14. Pohl, Sipsftr. 12 12a. 


Schubert, alte Kakobsitr. 35. 


Sagottiften. 
Die Herren: 


Beſſer, Kommandantenftr 41. Malchow, Neanderftr. 15. 
Kluge, alte Jakobsſtr. 168. Matthes, ar Jakobsſtr. 35. 
Vehſe, alte Fakobsftr. 105 


a 


Waldhorniſten. 
Die Herren: 
Dienſch/ Hellweg 3a. — Bernburgerftr. 39. 
Frickert, Senne 26. Sunteh Luückenwalderſtr. 2. 
Örafemann, gr. Hamburger⸗ Saute IL Schmidtitr. 5. 
itr. 24. Rillner, Reanderftr. 15. 
Se Wuras, Dreäbnerftr. 114. : 
| Pofauniften. 
Die Herren: 
Kiping, Mohrenitr. 24. WMeißner, Invalidenitr. 66f. 
Kopie, Bellenlliancejtr. 35a. Müller, . Prinzenftr, 85. 
Trompeter, 
Die Herren: 
König, Prinzenſtr. ‚69, Kosleck, Invalidenftr. 38. 
Thiele, Köpnideritr. 53, 
Pauker: 
Hr. Hentichel, Kitterftr. 13. 
Harfeniften. 
Die Herren; 
Grimm, Kurſtr. 15. Pönitz, Linksſtr. 44. 
| Guitärrenfpieler: 
Hr. Gutzeit, Friedrichsſtr. 204. 
Orcheſterdiener: 


Hr. Fink, kleine Alexanderſtr. 2. 
Hr. Schröder, Inhaber des allgemeinen Ehrenzeichend, Fried» 
richsſtr. 181. 
Snfrumententräger: 


Hr. Schönwald, Franzöſiſcheſtr. 15. 
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Angeſtellte Statiften. 


Die Herren: 
* h aoletperbergafle 1: Pfäfflein, — 36. 
Krüger, Landsbergerſtr. 71. Schuſter, Bergfr. 6 


Mequiſiten-Perſonal. | 
Hr. Toobe, Requifiten-Fnipeftor, Linienſtr. 239. 
Frau Guimpel, Nequifitrice, Wilhelmsſtr. 80a. 


KRequiſiten-Gehülfen. 
Die Herren: 


Graß, Reiniheuborferftr, 54a. dülgmann, Mauerftr, 65. 
udwig, Potedamerftr. 4 


Deforations: und Mafchinen : Werfonal. 


Hr. Daubner I, Ober-Inſpektor (f. Anfveftionen), 
s Schierwag e n, Theater — Maueäerſtr. 39 
a desgl., Petritr. 3 
. 2 . Gr opius, EHEN (vide ©eite 2). 
. te ner, desgl. alte Zakobsftr. 171. 
Daubner IIL, Mai chinerie-Erpedient,- Pionirftr. 11c. 


Garderobe: Berfonal. 


Hr. Malte, Garderobe-Fnipektor (j. Inſpektionen). 
. Rreti ch mer, Coſtümzeichner, Ritterſtr. 56. 
-Fröhlich, Garderobe-Erpedient, Ritterftr. 57. 
.» Winter, dedgl., Auguititr. 50a. 
Glathe, Garderobe ul Belleallianceitr. 105. 
» Basyar, Rüſtkammer-Aufſeher, Prinzeflinnenftr. 18. 
.» Mende, Magazin: er Inhaber des allgemeinen 
Ehrenzeichens, Kochſtr. 
= Schönemann Serherobier und Derren » Thanter» Garde» 
robemeiiter, Kronenftr. 64. 
. ———— desgl., a 8. 
. Rofbad, Garder obier — Damen⸗ cr Garderobe. 
meijter, alte Jakoboſtr. 3 
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Frifeurs. | 
Hr. Rochwitz, Königl. Hoffrifeur, Frifeur in Kgl. Schaufpiel- 
— Inhaber des allgemeinen Ehrenzeichens, Potsdamer- 
tr. 15. 
» Heede, desgl. im Kgl. Opernhaufe, unter den Linden 14. 


Beleuchtungs: Perfonal. 


Hr. Daubner U. Beleuchtungs-Infpeftor (ſ. Inſpektionen). 
-Kuſſerow, Beleuhtungs-Aufieber, neue Schönhauferftr. 8. 


Men angeftellt: 


Der Schauſpiel-Regiſſeur u. Schaufpieler Hr. Fernand 
(v. Strang), Die Schauipieler Hrn. v. me Robert u. 
Wilhelmi. Die Ecaufpielerinnen Frls. Busca, Heufer, 
Ludwig u. Mariot. Der Eänger Hr. Schaffganz. Die 
Sängerinnen Frl. Brandt, Ehrenfeſt, Seſſi u. Frau 
v. Boggenhuber. Der Souffleur Hr. Blatzer. Die Chor- 
fänger Hrn. Baumbach, Frieniel, Laube u. Zander. Die 
Shorfängerinnen Fris. Laͤng rich u. Ulmer Die Solotänze 
rinnen Seile. Nibet u. Peters. Der Chorpphe Hr. Burmwig. 
Die Fiquranten Hrn. Gräb, Greiner, Schimfe u. Ser- 
geois. Die Figurantinnen Frl. Hartmann I. u. Schimke. 
Die Kammermufifer Hrn. Hellmich, Rehfeld, Shuß I. 
u. de Swert (Eoncertmeifter). 


Penfionirt: 


Ser Scauipieler Hr. Bethge Die Schauipielerin Fr. 
Hiltl. Der Chorſänger Hr. Rüſtig. Die Chorjängerinnen Frl. 
Brandt u. Fr. Lohmann Die Figuranten En Bals, 
Freiling u. Steng. Die Fiqurantin Frl. Richter. Der 
ne Hr. Leopold Ganz. Der Kammermufitus Hr. 

. Öan;. 


Abgegangen. 


Der Schaufpieler Hr. Gerber. Die Schaufpielerinnen Frl. 
Delia (n. Meiningen) u. Frl. Satran (entjagte der Bühne). 
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Die Sängerinnen Fr. Blume (n. Italien), Frls. Srieb (n. 
Leipzig) u. Himela. Der Souffleur Hr. Martini. Die 
Solotänzerin Fl. Adelma. — 


Geſtorben: | | 
Die Kammermufifer Hrn. Morig Ganz (Concertmeifter), 
Glave u. Liebig. | N 


Tieferanten und Ouvriers. 


Hr. j — Werderſcher Markt 5, beſonders für Roben— 
offe ꝛc. | 

:» ©. U. Heeſ e, alte Leipzigeritr. 1, fiir Sammeet. 

:» ©. !öwen, Jägerftr. 19, für Putz- und Modeiachen. 

.» 8. Louis, Königl. Hoflieferant, Mohrenftr. 50, für Blumen 
und Federn. 

.» Dppermannu. Comp., Probitjtr. 1, fir Strumpfwaaren, 
Tricots ꝛc. 

: MW. Collin, alte Leipzigerſtr. 14, für cachirte Helme, 
Cartons ıc. u 

G. Görſch, Maueritr. 64, für — Helme, Schilde. 

. C. Herbert, Mauerſtr. 70, Fabrikant und Lieferant von 
Theater-Schminfen. 

Lampen, Kronenleuchter und alle in Dies Fach einichlagende Ar- 
tifef werden bei dem Klempnermeiſter Hrn. Oldenhoff, 
Jägerſtr. 55, auf das Geichmadvollite er 

In der Kal. Hof-Buchdruderet des Hrn. Litfaß, Adlerftr. 6, 
werden die Theaterzettel gedrudt; Abonnenten auf diejelben 
haben fich dort zu melden. 

Die u liefert die Hofmufifalienhandlung von Ed. Bote 
u. ©. Bod, u. d. Finden 27 u. Franzöſiſcheſtr. 33e. 

Theater» Buchbinder: Hr. Schmidt, Fägerftr. 12. | 


Berzeichniß 
der 
vom 1. — 1867 bis 1. November 1868 
aufden Königlihen Theatern in Berlin 
gegebenen SUN DIS DREIER UNGER 


A., bedeutet: Akte, Aufzüge. — Abth., Abtheilung. — B., Bal- 
let. — a. D., ald Debüt. — Dramat., dramatiih. — Fr., 
Frau. — Frl., Fräulein. — a. 8 ale Saft. — a. u G. 
letzte Saftrolle. — Hiſtor., Hiſtoriſch. — Hr., Herr. — 

„Luſtſpiel. — Op., Oper. — Op. H. — — 

dig Original. — Sch., Schaufpiel. — St. 9, Schau: 

haus. — Th. Theater. — tbeatr., tbeatraliich. — Trag., 
Sn ID = Vaterl. Vaterlandiſches. — 3. E., Zum er 


November 1867. 
i; Die zn zeit des Figure. 
SER 3 Wicenbröbel Sch. in +4. von R. 
— | | 
: eh % au | 
6.9. Ya ihre 
; 5 x Die Afrikanerin. (Hr. Theodor Wachtel: Vasco, 
a. G. 
Sch. H. Prinzeifin Montpenfiter. 
Op. 9. Dberon. 
Sch. H. Aſchenbrödel. 


SlelaIlalals 
EHE: 


Pe 
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H. Rienzi. 
H. König Rear. 
Fra Diavolo. (Hr. Wachtel: Fra Diavolo, a. ©.) 
* Aſchenbrödel. 
Don Juan. 
. H. Minna v. Barnhelm. 
N higenia in Zaurid. 
H. Aſchenbrödel. 
Sardanapal. 
H. Maria Stuart. 
Alleſſandro Stradella. (Hr. Wachtel: Stradella, 
— Das — bewachte Mädchen. 
Aſchenbrödel. 
Fauſt. 
Der geheime Agent. 
Der — 
Aſchenbroͤdel. 
Flick und Flock. 
Sch. H. Mutter und Sohn. 


.Op. 9. Die Hugenotten. (Frl. Frankenberg, v. Hofth. 


— Margarethe v. Valois; Hr. Wachtel: 
aoul, a. G.) 
Sch. 9. Aichenbrödel. 


15. Op. 9. Die Stummte von Portici. 

— Sch. H. Heinrich der Vierte. 

16. Op. 9. Zum 100. Male: Ellinor. 

— &h.9. Alchenbrödel. 

17. Op. 9. Die Füdin. (Fr. Borchers, v. sh Th. zu 
Hannover: Eudera; Hr. Wachtel: Glenzar, 

— Sch. 9. Nichenbrödel. 

18. Op. 9. Don Juan. 

— &Sh.H. Nathan der Meife. 

19. Op. 9. Flick und Flod. 


Sch. H. Neu einftudirt: Die Karleichiiler. 


. Op. 9. —— in Aulis. 


ſchenbrödel. 


. Dp. 9. Die Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Vasbco, a. ©.) 


Sch. H. Die Karleichüler. 


. Op. 9. Fidelio. — Das ichlecht bewachte Mädchen. 


“4 


ee 


& 
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Mutter und Sohn. 

Lohengrin. 

Aſchenbrödel. 

. Der Troubadour. (Hr. Wachtel: — G.) 
Die Karlsſchüler. 

— Zauberflöte. (Fr. Borchers: Königin der 


SUAUAHN 
a BURTR 
Ian 


Die Iournaliften. 

Der Prophet. 

Ajchenbrödel. 

Die Hochzeit des Figaro. 
Die Karlsſchüler. 
Zannbäufer. 

Aſchenbroͤdel. 

dJon Juan. 

Die Narquiie von -Villette, 
.9. Der Poftillon von Lonjumeau. (Hr. Wachtel: 
apeiou, a. G.) 

Sch. H. Die Karlsſchüler. 


December 1867. 


9890 
—— 


—— 


TAIAIA 
Rn HF& 


Aa 
98 


Op. H. Die Stumme von Portici. 


— Matinee Se Beiten des Militair-Rrans» 
tenhaufes zu Yan 
Sch. H. Hanılet. 
Sch. H. Aſchenbrödel. | 
Dp. 9. Die Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Vasco, a. ©.) 
Sch. F Die Karlsſchüler. 
Viel Lärmen um Nichts. 

.9. Robert der Teufel. 
Sch. 9. Die zärtlihen Verwandten. — Die Dienftboten. 

.9. Fra Diavolo. vor Wachtel: Fra Diavolo, a. ©.) 
Sh. 9. Die Journaliiten 
Sch. H. 3. €: Das Teitament eines —— 
Sch. in 5 N. mit theilweiſer — des Romans: 
Der gemeinſchaftliche re von Boz (Didend) von 
Ghariotte irch— Dfeiff 

Op. 9. Flick und Flod. 

Sch. 9. Das Teftament eines Sonderlings. 


920080 
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Sch. H. Aſchenbrödel. 
Op. H. Der Freiſchütz. 
Sch. H. Das Teſtament eines Sonderlings. 
Op. H. Don Juan. 
Sch. H. Die Farloſchüler. 
Sch. H. Das Teſtament eines Sonderlings. 
Op. H. Margarethe. (Hr. Wachtel: Fauft, a. ©.) 
Eh. 9. Das Tejtament eined Sonderlinge. 
Dp. 9. Antigone. 
Sch. 9. Ausreden laffen. — Der verwunſchene — 
Op. H. Margarethe. (Hr. aaa Fauſt, a. 
e 9. Viel Lärmen um Nichts. 
Eh. 9. Das Teftament eines Sonderlinge. 
Op. 9. Struenſee. 
Sch. H. Aſchenbrödel. 
Op. H. Die Jüdin. (Hr. Wachtel: Elenzar, a. 6) 
Sch. H. Die RKarlsſchuler. 
Op. H. Orpheus und Eurydice. — Thea. 
Sch. H. Das Teſtament eines Sonderlings. 
Sch. H. Aſchenbrödel. 
. H. Der von Lonjumeau. (Hr. Wachtel: 
* lou, a. G.) — Zum 100. Male: Thea. 
ch. H. Kabale und ehe, 
ch. H. Die zärtlihen Verwandten. — Die Dienftboten. 
ein Schauſpiel. 
p. H. Der Feenſee. 
Sch. H. Maria Stuart. 
Op. > Neu einjtudirt: Johann von Paris. 5 
Wachtel: Johann, a. ©.) — Das ichlecht bewachte Midch 
Sch. H. Das Teſtament eines Sonderlings. 
Op. H. — 
Sch. H. Aſchenbrödel. 
Op. H. J ——— in Aulis. 
Sch. H. Die Karlsſchüler. 
* H. Die — (Frl. Alberti Ferleſi (Schü 
ferin der Frau PViardot]: Leonore, a. ©.) 
Sch. Freund und eind. — Mit der Feder. — Die 
Komödie der Irrungen. 
Op. Die Stumme v. Portici. 


Ionin 
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. &h.9. Ui jenbröbel, 
74% 


2. une L. in IA von ©. zu 
Putlip. I .: Die drei uriatier. Schw. in $ 
von P. Thys und M. St. Germain, Best von P. 
Helm. —3.€.: Er hat an Tochter verbeirathet. 
P. in 19. von F. C. Hill 


Januar 1868. 


Op. H. Iphigenia in Aulis. 

Sch. H. Die Verſchwörung des Fiesco zu Genua. 

Kein Schauſpie | 

Op. 9. Dberon. 

Sch. 9. Unerträglid. — Die drei Curiatier. — — 
und Feind. 

Sch. H. Mutter und Sohn. . 

—* — Der ſchwarze Domino. (Frl. Artöt: Angela, 
a. ©. 

Sch. H. Unerträglich. — Ausreden laffen. — Der ver- 
wunichene Prinz. 

Sch. H. Die Karläfchüler. 

Fan 9. Die Nachtwandlerin. (Frl, Artöt: Amine; Hr. 


Wachtel: Elwin, a. ©.) — Solotänze. 
SH. 9. Romeo und Julia. (Sr. Robert, v. Hofth. zu 


— a a. D.) 
Z. E.: Don Parafol. Phant. B. in 3. u. 

2 5 - Paul Taglioni. Muſik v. P. Hertel. 
Sch. 5 Der geheime Agent. 
Op. H. Don —*8 
Sch. 9. Egmont. | 

.9. Der Poſtillon von Lonjumeau. (Hr. Wachtel: 
6 apelou, a. ©.) | 
Sch. 9. Aſchenbrödel. u . 
Op. 9. Die Regimentötoschter. (Frl. Artöt: Marie, 
a. G.) — La Seguidilla. 
Sch. 9. Unerträglich. — Die drei Euriatier. — Freund 
und Reind. 
Op. H. Don Paraſol. 
Sch. H. Die Karlsſchüler. 
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Op. H. Mari — (Frl. Artöt: Margarethe; Hr. 
Wachtel: Fauft, 

Sch. H. Unerträgfich. — Die zärtlichen Verwandten. 
Op. H. Don Parajol. 

<a 9. Zphigenia auf Taurise. 

Sch. H. Donna Diana. 

Op. H. Don Paratol. 

Sch. H. Das Teſtament eined Sonderlinge. 

Op. H. Tell. (Hr. Wachtel: Arnold Beihtfa, a. 
Sch. H. 3. E.: IN Srundfäpe 8% i 

von Ötto ar 

. 9. Die Feb ehe (Frl. Artötr Theophile, 
a. ©.) 

Sch. H. Politiſche Grundſätze. 

Op. H. Fernand Cortez. 

Sch. H. Das Teſtament des großen Kurfürſten. 

Op. H. Don Paraſol. 

Sch. H. Politiſche Grundſätze 

Dp. H. Der Troubadour. Set. Artöt: Leonore; Frl. 


Berieft Acuzena; Hr. Wachtel: Manrico, a 
ch. Das Teſtament eines Sonderlings. 


: Ss 9. Die Zauberflöte. (Fr. wen v. Stadtth. zu 


en ae der Nadıt, a 
> 9. Potitiiche Grundfäße. 
Die Jungfrau v. Orleans. 


3 <a. 38 Politiſche Grundſätze. 
H. 


Hamlet. 
Op. H. Tell. (Hr. Wachtel: Arnold Melchthal, a. G.) 
SH. 9. Politiſche Grundſätze. 


er % Mar — (Br Artöt: Margarethe, a. ©.) 


enſteins T 


De * Paraſol. 
Sch. H. Die drei Curiatier. — Spielt nicht mit dem Feuer. 


p. H. Der Troubadour. (Frl. Artöt: Leonore; Hr. 
Wachtel: Manrico, a. G.) 
Sch. 9. Politische Grundfäge. 


. Sch. H. Was die Welt regiert. 
. OP. 8 Die Krondiamanten. (Frl. Artôt: Theophila, a. G.) 


Sch. H. Das Teſtament eines Sonderlings. 
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Februar 1868. 


. 2 Die weite Dame. (Hr. Wachtel; Geyeg Brown; 
a. ©. 

Sh.9, Politiihe Grundjähe 

Op. 9. Don Purakol, 

Sch. H. Heinrich der Vierte. 

Op. H. Der Maurer. — Solotänze. 

Sch. H. Dis Erzählungen der Königin von Navarra. 
Dp. H Die Stumme von Portici. 

Sch. 9. Potitiihe Grundſätze. 

Dp. 9. Orpheus und Gurydice. — Then. 

Sch. H. Die Verſchwörung des Fiesco zu Genua (Hr. 
Kühns, v. Landesth. zu eng: Muley Haflan, a. ©.) 
Dp. 9. Don Paraiol. | 

Sch. H. Was die Welt vagient. 

Dp. H. Alleffandro Stradella. (Hr. Wachtel: Strabella, 
a. G.) — La Seguidilla. 

Sch. H. Emilia Galotti. (Hr. Kühns: Marinelli, u. ©.) 
Dp. 9. Antigone. 


Sch. H. Der verwunfchene Prinz. — Die Dienitboten. 


. Op. 9. Fideliv. (Fr. v. Voggenhuber, v. Stadtth. 


u Bremen: Leonore, a. G.) — Das fchlecht bewachte- 
tädchen. 
Sch. H. Was die Welt regiert. 


10. Op. H. Flid und Flod. 

— Sch. H. Aſchenbrödel. 

11. Op. H. Die Stumme von Portici. 

— Sch. H. Natban der, Weile. 

12, Dp. 9. Don Juan, (Ft v. Voggenhuber: Donna 
Anna, u ©. 

— Sch. H. Die Karlsichüler. 

13. Sch. 9. 3. E.: Der. Hollandgänger. Genrebild in 
3 in v. Paul Frobberg. — Der Berfchwiegene wider 

Sillen. 

14. Dp. 9. Don Paraſol. 

— Sch. H. Egmont. (Hr. Kühns: Alba, a. l. ©.) 

5. Dp. 9. Fideliv. (Sr. v. Boggenhuber: Leonore, a. 


l. G.) — Solotänze. 
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15. Sch. 9. euer in der Mädchenſchule. — Der Holland- 
er. 

16, —58 Flick und Flock. 

— = 9. Wallenfteins Tod. 

17. Sch. H. Freund und Feind. — Der — 

18. ee z Zauberflöte. (Fr. Borchers: Königin der 
acht, a. 

— Sch. H. 2 en der Königin von Navarra. 

19. Op. 9 abier. Dram. Op. in 5 A. nad) 


ru A er von ©. v. ac hs Muſik von N. 
zuge Balfet von Paul Taglion 
Sch. 9. euer in der Mädchenfchufe, _ Der Holland- 


Sh.H. Eliſabeth Charlotte, 


.Sch. H. Unerträglich. — Der — 


Die luſtigen Weiber von Wi 

Der Kaufmann von Venedig. 

Die Fabier. 
Der Hollandgänger. — Der Verſchwiegene wider 


Don Paraſol. 

Eliſabeth Charlotte. 

Margarethe. 

. Die Leiden junger Frauen. — Der Hollandgänger. 
Maria Stuart. 

Die Fabier. 

Der Herr Studirfus. — Spielt u mit dem 


Die Hochzeit des Figaro. 
Die Leiden junger Frauen. — Der Hellandgänger. 
Der — von — (Hr. Wachtel: 


——— 


RR a. G.) — La Seguidilla. 
Sch. 9. 


Mas die Seit regiert. 


März 1868, 


. Op. 9. Der Prophet. 


Sch. 9. Der Kaufmann von Benedig. 


2. Op. Zum 100, Male: Fra Diavolo. (Hr. Wachtel: 
Fra Diavolo, a. ©.) 

— &d.9. Die Leiden ‚Junger Frauen. — Der Hollandgänger. 

3. Op. 9. Iphigenia in Aulis. 

— Sch. H. Die Erzählungen der Königin von Navarra. 

4. Dp. 9. Der jchwarze Domino. (Frl. Artöt: Angela, 
a. ©.) — Solotänze. 

— Sch. H. Dorf und Stadt. 

5. Op. H. Don Juan. (Fr. Caggiati, v. Königl. Th. zu 

annover: Donna Anna, a. ©. 

— ch. H. Die Alten und die Jungen. — Das Liebes— 
Protokoll. 

6. > ° Joſeph in Gaypten. — Liebeshändel. 

— ch. H. Der Hollandgänger. — Der Verſchwiegene wider 
len, 

7. Op. 9. Die Afrifanerin. 

— Sch. H. Wacbeth. 

8. Op. H. Die Regimentstochter. (Frl. Artöt: Marie, 
a. G.) — Yiebeshändel. 

— Sch. H. Eliſabeth Charlotte. 

9. Op. H. Tannhäuſer. 

— Sch. H. Die Alten und die Jungen. — Das Liebes— 
re 

10. Op. 9. Der Troubadour. (Hr. ae Manrico, a. ©.) 

— .9. Die drei Curiatier. Wii vl Perrin. 

11. Op. 9 Die Krondiamanten. (Fri. Artöt: Theophila, 
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Sch. 9. Der Herr Studioius. — Spielt nicht mit dem 


. Dp.9. Rienzi. 


Sh.H9. Das »ürbild des Tartüffe. 


. Op. H. Sardanapal. 


Sch. H. Aſchenbrödel. 

Op. H. Die Hochzeit des Figaro. (Frl. Artöt: Die 
Gräfin, a. ©.) 

Sch. 9. Die Verfchwörung des Fiesco zu Genua. 

Op. 9. Don Parafol. 

Sch. H. Der Herr Studiofus. — Das Liebes-Protofoll. 


. DpP.9H. Margarethe. (Frl. Artöt: ———— a. G.) 


34 


16. Sch. 9. Das Urbild des Tartüffe. 

17. Op. 9. Iphigenia in Aulis. 

— Sch. H. Politiihe Grundſätze. 

18. Op. H. Fauſt. 

— Sch. H Das Glas Waffer. 

19. Op. 9. Die Stumme von Portici. 

— SH. 3. E.: Vor den Kanonen. Hiftor. L. in 3A. 
von Kud. Gende. — Am Fenſter. 

20. Op. 9. Don Juan. 

— Sch. H. Bor den Kanonen. — Am Fenſter. 

21. Op. 2 Flick und Flod. 


9 
9 
9 
° 
: > Die Hugenotten. 
9 
9 
9 
) 


Sch. H. Zur bundertjährigen Iubelfeier: Minna 
Le Barnbelm. — Borber: Prolog. 
Dp. 9. Zur Feier des Alerböbften —— 
— Majeſtät des Könige: Prolog. — Fernand 
orte 
Sch. Prolog. — Jubel-Ouvertüre. — Das Teſtament 
des großen Kurfüriten. 


. Op. 9. Das, jchlecht bewachte Mädchen. — Der Kur: 


märfer und die Picarde. 
Sch. H. Die zärtlihen Verwandten. — Die Dienjtboten. 


. Dp.9. Fra Diavolo. 


. Alchenbröpel. 
Violetta. (Frl. Artöt: Violetta, a. G.) 
Der Kaufmann von Benedig. 
Ellinor. 
Vor den Kanonen. — XAın Fenfter. 


. Dorf und Stadt. 
Sofeph in Egypten. — Thea. 
Egmont. 
Die Krondiamanten. (Frl. Artöt: Theophila, 


9. Die Iournalijiten. 

9. Die Afrifanerin. 

ch. H. Der Hollandgänger. — Der Berichwiegene wider 
en 
9 
H 


Violetta. (Frl. Artöt: Violetta, a. ©.) 
Eine Familie, 
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April 1888, 


Op. H. Fra Diavolo. 

Sch. H. Götz von Berlichingen. 

Op. H. Der Freiſchütz. 

Sch. H. Was die Welt regiert. 

Op. 9. Die Hochzeit des Figaro. (Frl. Artöt: Die 
Gräfin, a. l. G.) 

Sch. H. Donna Diana. 

Op. H. Flid und Flod. 

Sch. H. 3. €: Phädra Tr. in5N. Muſik von W. 
Taubert. 

Op. H. Don Parafol. 

&h. 9. Die Räuber. 

Op. H. Robert der Teufel. 

Sch. H. Der geheime Agent. 

Dp. 9.  Satanella 

Sch. H. Phädra. 

Op. H. Margarethe. 

Sch. H. Die Waiſe von Lowood. 

Kein Schauſpiel. 

Op. H. Don Juan. 

Sch. H. Maria Stuart. 

Op. H. Der Feenſee. 

Sch. H. Freund und Feind. — Die zärtlichen Verwandten. 
Op. H. Lohengrin. 


Sch. 9. Die Karlsichüler. 


. Op. 9. Die Regimentstochter. (Frl. Seſſi, v. Stadtth. 


zu Frankfurt a. M.: Marie, a. ©.) — Piebeshändel. 


Sh. 9. Aſchenbrödel. 

Op. 9. Die Hochzeit des Figaro. 
Sch. H. Phädra. 

Op. H. Flick und Flock. 

Sch. H. Emilia Galotti. 

Op. H. Fra Diavolo. 

Sch. H. Das, Glas Waſſer. 

Op. H 


Margarethe. (Frl. Seſſi: arte a. ©.) 


— 


Sc. 9. 
Op. 


> 
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Sch. 9. 


Die 


az: a. G. 
Der der Stubiofus. — 


Bar Zauberflöte. 


— 


- 
a 
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Die Karlsſchüler. 
Jüdin. 

Romeo und Julia. 
Der en (Frl. Brandt, v. ftand. Th, 
Die zärtlichen Verwandten. 
Lohengrin. 

Die Karlsichüler. 

(Fl. Seſſi: Königin der Nacht, 


Aſchenbrödel. 

Die Afrikanerin. 
Iphigenie auf Tauris. 
idelio. 

Mutter und Sohn. 

Ellinor. 

Aſchenbrödel. 

Die Fabier. 

3. E.: Zwei Brüder. 


Der Prophet. (Frl. Brandt: Fides, a. ©.) 
Zwei Brüder. 

Satanella. 

Phädra. 

Die Afrikanerin. 

Donna Diana. 


Sch. in 5 A. von Hugo 


Mai 1868, 


Der Waſſerträger. — Das ſchlecht bewachte Mädchen. 
Der Goldbauer. 
Aichenbrödel. 


Carlo 13: 
Das Hlas aſſer. 


Maria Stuart. 


. Kein Schauipiel. 
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Der Feeniee. 
Unerträglih. — Die zärtlichen Verwandten. 
Flick und Flo. 
Emilia Galotti. 
Phädra. 
Der Maurer. — Thea. 
Ray hen Grundſätze. 
in Sommernachtstraum. 
p. H. Fidelio. (Hr. Krolop, v. Stadtth. zu Bremen: 
Roe er a. 5, 
p. 9. anapal. 
; Die Grille. 
Fauſt 


H 
p. : Garlo Broschi. 
H 


— 20900——— 
— — 
Tuer 


G 
o 


VOR 
BE} 


Der geheime Agent. 


Op. * Oberon. 


. Sch. H. Bürgerlich und romantiſch. (Hr. v. Hoxar, v. 


Hofth. zu Schwerin: Sittig, a. G.) — Ausreden laſſen. 

Op. H. Robert der Teufel. (Br. Borchers: Sfabella, 
a. G.; Frl. Schrötter: Alice, a. erſten theatr. Verſuch.) 
Op. 8. Wilhelm Tell. 


. D2p.9. Der Waſſerträger. — Eine Tänzerin auf Reiſen. 


Dp. 9. Neu einftudirt: Das Nachtlager von Granada. 
Hr. Schaffganz, v. der deutichen Oper zu Rotterdam: 
in Säger, a. ©. 


. Dp.9. Flick und Flod. 


Sch. H. Dorf und Stadt. (Frl. Buska, v. Königl. Th. 
zu Wiesbaden: Lorle, a. ©.) 
Ein Sommernadtstraum. 


Op. 9. om 
. Sch. 9. Unerträglich. — Spielt nicht mit dem Feuer. 


(Hr. v. Horar: Walther und Gottfried Huber, a. ©.) 
9 Der Troubadour. (Hr. Schaffganz: Luna, 


a. 
. Dp. 9. Die Jungfrau von Drleand. (Hr. v. Horar: 


Lionel, a. 1. ©.) 


. Dp.9. Satanella. 


Sch. H. Das Käthchen von Heilbronn. (Frl. Buska: 
Käthchen, a. ©.) 
Op. H. Don Parafol. 


30, 
31. 


17. 
18, 
19. 
20. 
21. 
22. 
23. 
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Op. H. Bauft. (Sr. Buska: Margarethe, a. ©.) 
Op. 9. Fidelio. — Eine Tänzerin auf Reifen. 


Juni 1868, 


Dp. 9. Lucretia Borgia. 
Op. 9. Wilhelm Tell. 
Op. 9. Oberon. 

Sch. H. Die Grille. 


. Kein Schauſpiel. 2 


Sch. H. Was die Welt regiert. 


. Op. H. Der Feeniee. 
. Sch. H. Minna von Barnhelm. (Letztes Auftreten des 


Frl. Satran vor ihrem Abgange von der Bühne.) 


Dem Das fchlecht bewachte Mädch 
. Op. 9. Der Maurer. — Das ichle ewachte Mädchen. 
. Sch. H. Nathan der Weife. 

. Dp. 9. Sardanapal. 

. Kein Schauipiel. 

. Op. H. Flik und Flock. 


Kein Schauſpiel. 


Op. H. Sardanapal. 
Kein Schauſpiel. 

Op. H. Flick und Flock. 
Kein Schauſpiel. 

Op. H. Sardanapal. 


24—30. Der Ferien wegen fein Schauſpiel. 


Juli 1868, 
Der Ferien wegen fein Schauifpiel. 
Auguſt 1868. 


1—4. Kein Schauipiel. 


5 


7 


8. 


Op. H. Flick und Flod. 


| Kein Schauſpiel. 


Op. H. Die Svlphide. 


10. 


13, 
12, 


elwi. 
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* ) Kein Schauſpiel. 


Op. H. Flick und Flock. 
Kein Schauſpiel. 
Op. H. Die Syſphide. 
Kein Schauſpiel. 


.Op. H. Flick und Flock. 
.Kein Schauſpiel. 


Op. H. Fidelio. 


Op. H. Fauſt. 
. Sch. H. Dorf und Stadt. 
. Op. 9. Der Wafferträger. — Solotänze. 


Op. H. Die Sylphide. 


. Sch. H. Die Komödie der Irrungen. — Der Verſchwie— 


gene wider Willen. 
p. H. Der Feenſee. 


. Sch. H. Hand Lange. 
.Op. H. Das Nachtlager von Granada. (Hr. Schaff— 


ganz: Ein Jäger, a. 2. 


) 
. Sch. H. Kabale und Liebe. (Frl. Werner, v. Stadttb. 


5 Breslau: Louiſe, a. ©.) 
> 9. Flik und Flod. 
p. H. Lueretia Borgia. 


: a, 9. Minna von Barnhelm. (Frl. Werner: Minna, 
. Op. H. Fidelio. — Das Schlecht bewachte Mädchen. 


Sch. H. Die Grille. 


. D2p. 9. Der Freiſchütz. (Hr. Jäger, v. Königl. Th. zu 


Caſſel: Mar, a. ©.) 

Sch. H. Ein Arzt. — Der Weg durch's Fenfter. (Hr. 
Pätſch, v. Hoftb. zu Deſſau: Darmentier und Chevalier 
d'Harcourt, a. ©.) — Der zerbrochene Krug. 


September 1868, 


Op. H. Die Syſphide. 

Sch. H. Nathan der Weiſe. 

Op. H. Der Troubadour. 

Sch. H. Die Zeichen der Liebe. — Der Hollandgänger. 
Op. H. Der Waſſerträger. — Solotänze. 


Iale » 
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Maria Stuart. (Frl. Werner: Maria Stuart, 


Sch. 9. 

a. 1. ©.) 

Op. H. Flick und Flod. 

Sch. H. Die Journaliſten. 

Op. H. Das Nachtlager von Granada. 


Sch. 9. Hamlet. (Hr. Pätich: Der Geift von Hamlets 


a. ©. 

hr 9. Das ichlecht bewachte Mädchen. — Liebeshändel. 

Sch. H. Bürgerlih und romantiih. (Hr. v. Hoxar: 
a a.D.) — Der Pe wider Willen. 

=D Preciofa. (Frl. Buska, a. D.) 

sh 9 Die Stumme von Portici. 
Sch. H. Biel — um Nichts. 
Op. H. Don Jua | 
Sch. H. Dorf 5 Stadt. (Frl. Busfa: Lorle, a. D.) 
Op. H. Satanella. 
— — * bof 
obert der Teufe ri. Kropp, v. Hofopernth. 
Wien: Iſabella, a. G.) * 
Der geheime Agent. 
Struenſee. 
Flick und Flock. 

Hans Lange. 
Oberon. 
Egmont. 
Ellinor. | 
Die Zeichen der Liebe. — Die Komödie der Ar: 


Der Freiſchütz. 
Was die Welt regiert. 
Die Zauberflöte. (Frl. Kropp: Königin der 


Sch. 9. Ariel Acoita. (Hr. Hallenftein, v. Landesth. 


S Prag: Uriel, a. ©. 
h 9. Flick und Flock. 
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9. 
Sch. H. 3. E: Die Neujahrönadt. Sch. in 1 A. 


18 
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von R. Benedir. — Z. E.: Ein anonymex Kuß. L. 
in 1X. von Albéric Second u. Blerzy, Deutſch von 
A. Winter. — Das Liebes - Protokoll 

Dp. 9. Die Stumme von Portici. 

Eh 9. Wallenftein’d Tod. (Hr. Hallenftein: Wallen- 
ein, a. 


.) 
. Dp. 9. Die Nahtwandferin. (Frl. Giovannina Stella, 


v. Th. della Scala zu Mailand: Amine, a. G. 
Sch. H. Die ———— — Ein anonymer Kuß. — 
Das Liebes-Protokoll. 


2. Op. 9. —— 


Ein Luſtſpiel. (Hr. Hallenſtein: Bergheim, 


Op. Der Troubadour. 
Sch. H. Die Waiſe von Lowood. 


.Op. H. Flick und Flock. 


Sch. H. Die lebende — Ein anonymer Kuß. — 
Das Liebes - Protofoll. 


. Dp. 9. Neu einitudirt: Der Templer und die Tüdin. 


Sch. H. Nathan der Weile. 

9. Die luſtigen Weiber von Windfor. 
Sch. H. Graf Che (Hr. Hallenftein: Eſſer, a. l. ©.) 
.9. Tannhäuſer 
Sch. H. Die Zeichen der Liebe. — Die Schwäbin. — 
= Kammerdiener. 

p. H. Martha. (Frl. Stella: Martha, Hr. Erd- 


min. v. Hofth. zu München: Lyonel, a. ©.) 


ch. H. Die Neujahrenacht. — (Ein anonymer Kuß. — 
Der Ranmerdiener. 
Dp. 9. Margarethe. 
S. ®. Die — — — Ein anonymer Kuß. — 
— einſtudirt: Kaiſer und Müllerin. 
Zur Feier des Allexrhöchſten Geburtstages 
See: Majeftät der Königin: Prolog. — Fernand 


on te 
2.8. Prolog. — Feft-Marjch. — Iphigenie auf Tauris. 
DEftober 1868, 


. Dp. 9. Lucretia Borgia. 
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. Sch. 9. Das Glas Waſſer. (Fr. Ellinor: Königin 


Anna, a. ©.) 
Op. H. Fra Diavolo. 
Sh.H. Die Neujahranadht. — Ein anonymer Kuf. — 
KRatier und Mtüllerin. 
= 9. Fidelio. — Neu einitudirt: Die Iuftigen Mus- 
etiere. 
Sch. 9. Feuer in der Mädchenichule. (Hr. Wilbelmi, 
v. Hofth. zu Stuttgart: v. Avenay, a. ©.) — Bürgerlich 
und romantifch. (Fri. Mariot, v. Thaliath. zu Hamburg: 
Katharina v. Roſen, a. G. 
Op. H. Das Nachtlager von Granada. — Die luſtigen 
Musketiere. 
Sch. H. Die Neujahrsnacht. — Ein anonymer Kuß. — 
Kaiſer und Müllerin. 
Op. H. Die Afrikanerin. 
Sch. H. Die Räuber. (Hr. Wilhelmi: Schweizer, a. G.) 
Op. H. Robert der Teufel. (Frl. Stella: Siobell, 
a. l. ©.) 
Sch. 9. Achenbrödel. 

Sch. H. Die Neujahrsnacht. — Ein anonymer Kuß. — 
Der Kammerdiener. 
Op. * Die Afrikanerin. 
Sch. H. Die — der Königin von Navarra. 
Op. 5. Flik und Flock 
Sch. 9. Die Neujahrönacht. — Ein anonymer Kuß. — 
Katier und Müllerin. 
Op. . Johann v. Paris. — Die lustigen Musketiere. 
Sh.9. 3. E.: Wer ift fie? Orig. Sc. in 4. A. von 
— Birch-Pfeiffer. 
er 9. Der Prophet. 
Romeo und Julia. 
9. Der Templer und diegüdin. 
9. Wer ilt fie? 
0: Don Paraſol. 
H. 
Ka 


—* 


Die Neujahrsnacht. — Ein anonymer Kuß. — 
mmerdiener. 


u) 


— 
p 
Sch. 
Op. 
Se 
= er 
p. 9. Der Prophet. 
SH. 9. Wer it fie? 


43 


. Don Juan. 
. Ein Arzt. (Hr. Wilhelmi: Larode, a. ©.) — 
rtlichen Verwandten. 


9 
9 
za 
9. Der Freiſchütz. 
H. 
H 
H 


N] 
ef 


Wer iſt fie? 

Der Waſſerträger. — Thea. 

H. Die. Neujahrsnacht. — Ein anonymer Kuß. — 
aiſer und Müllerin. 

= Neu einitudirt: Der Stern von Turan. 

Sn 9. Aichenbröpdel. 

Dp. 9. Fauſt. 

Sch. 9. Iphigenie auf Tauris. 

p. H. 

ch. H. 


600066 
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Dberon. 
Magnetiiche Kuren. 
.9. Der Stern von Turan. 
.9. Die Neujahrenadt. — Ein anonymer Kuß. — 
Kaifer und Müllerin. 
Op. — Sardanapal. 
Se Egmont. 
Die Stumme von Portici. 
Wer iſt fie? 
Die luſtigen Weiber von Windſor. 
Phädra. 
Der a eg und die Jüdin. 
Graf Eiter. 
Ellinor. 
. Die Neujahrsnacht. — Ein anonymer Kuß. — 
und Müllerin. 
Don Juan. 
Magnetiiche Kuren. 
Tannhäufer. 
Kabaie und Liebe. 
Op. H. Flick und Flock. 
Sch. H. Die Neujahrsnacht. — Ein anonymer Kuß. — 
Kaiſer und Müllerin. 
Op. H. Fra Diavolo. 
Sch. H. Guten Abend! — Neu einſtudirt: Er muß 
auf's Land. 


AIRILAHRAIOGOHA! 
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. Op. H. Neu einftudirt: Ernani. 


Sch. H. Hamlet. 
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Weberficht 


der vom 1. November 1867 bis 1. November 1868 auf 
den Königlihen Theatern in Berlin ftattgehbabten 
Gaftipiele und Debüts. 


November 1867. 


Hr. Theodor Wachtel, Smal. — Frl. Frankenber „d- Hofth. 
zu Braunfchweig, Imal. — Fr. Borchers, v. Königl. Th. 
zu Hannover, 2 mal. 


December 1867. 


Hr. Wachtel, 7mal. — Frl. Aberti Ferlefi (Schülerin der 
Fr. Viardot), Imal. 


Januar 1868. 

Fıl. Artöt, Imal. — Hr. Wachtel, Tmal. — Hr. Robert, 
v. Hofth. zu Stuttgart, Imal (a. Debüt). — Frl. Ferlefi, 
1mal. — Sr. Kölling, v. Stadtth. zu Hamburg, Imal. 

Februar 1868, 


Hr. Wachtel, 3mal. — Hr. Kühne, v. Landesth. zu Prag, 
3mal. — Br. v. Voggenhuber, v. Stadtth. zu Bremen, 
3 mal (wurde engagirt). — Fr. Borchers, Imal. 


März 1868. 
Hr. Wachtel, 2mal. — Frl. Artöt, Smal. — Fr. Caggi— 
ati, v. Königl. Th. zu Hannover, Imal. 
April 1868, | 
Frl. Artöt, Imal. — Frl. Seffi, v. Stadtth. zu Frank: 
rt a. M., 3mal (wurde engagirt). — Frl. Brandt, v. 
tänd. Th. zu Graz, 2mal (wurde engagirt). 
Mai 1868, 
Hr. Krolop, v. Stadtth. zu Bremen, Imal. — Hr. v.Horar 


45 


v. Hofth. zu Schwerin, Imal (wurde engagirt). — Br. Bor— 
chers, Imal. — Fıl. une En theatral. Verſuch). 
— * Schaff a d. deutfchen Oper zu Rotterdam, 
2mal. — Frl. a, v Königl. Th. zu Wiesbaden, Imal 
(wurde engagirt). 


Juni 1868. 
Hr. Schaffganz, Imal (wurde engagirt). 


Auguft 1868, 
Hr. Skhaffganz, Imal — — —Frl. Werner, v. Stadtth. 
su Breslau, 2mal. — er, v. Königl. Th. zu Caſſel, 
Imal. — Hr. ten v. oe. zu Deflau, Imal. 


September 1868, 


Frl. Werner, Imal. — Hr. Pätſch, Imal. — Hr. v. Hoxar, 
mal (a. Debüt). — Frl. Buska, Imal (a. Debüt). — rl. 
Kropp, v. Hofopernth. au Wien, 2mal. — Hr. Hallen: 
art v. — — rag, 4mal. — Frl. Giovannina 

Stella, v. Th. d Scala zu Mailand, 2mal. — Hr. 
Erdmann, v. oft, es Münden, Imal. 


Dftober 1868. 


Br. Ellinor, Imal. — Hr. Wilhelmi, v. Hofth. zu Stutt- 
gart, 3 mal (wurde engagirt). — Frl. MM tariot, v. — 
zu —— Umal (wurde engagirt). Frl. Stella, 
lma 


Neu aufgeführte Stücke. 
Oper: 
Die Fabier. 


Ballet: 
Don Paraſol. 
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Traueripiel: 


Dhadra. 


Schauſpiele: 
Aſchenbrödel. — Das Teſtament eines Sonderlings. — Zwei 
Brüder. — Wer iſt ſie? 


Luſtſpiele und Poſſen: 
Unerträglich. — Die drei Curiatier. — Er hat ſeine Tochter 
verheirathet. — Politiſche Grundſätze. — Der Hollandgänger. 
— Vor — Kanonen. — Die Neujahrsnacht. — Ein anony— 
mer 


Neu einſtudirt: 


Die Karlsſchüler. — Johann von Paris. — Das Nachtlager 
von Granada. — Kaiſer und Müllerin. — Der Templer 
und die Jüdin. — Die luftigen Musketiere (Ballet), — 
Der Stern von Turan. — Er muß aufs Land. — Ernani. 


47 


Verzeichniß 


jänmtlicher 
Mitglieder des Sriedrih-Wilhelmsfädtifchen 
Theaters zu Berlin. 


Chef und Eigenthümer: 

Hr. 8. W. Deihmann, Königliher Commiſſionsrath, Ritter 
des Königl. Preuß. Kronen» Ordens 4ter Klafle, Ken 
der filbernen Krönungsmedaille u. des K. K. Defterreihiichen 
Franz-Joſeph-Ordens, Schumannsitr. 14, 


Sekretariat. 


Hr. v. Saville, Dramaturg u. Direktorial- Sefretair, Schu 
mannöjtr. 11. 





Regie, 
Hr. Richter, Regifleur, Philippsitr. 3. 


Rechtsconfulent. 
Hr. Rechtdanwalt u. Notar Munckelt, hinter der kathol. Kirche 1. 


Theaterarzt. 
Hr. Sanitätsrath Dr. Jung, Leipzigerſtr. 11. 


Kaſſe, Sureau und Inſpektion. 


Hr. Arndt, Kaſſenrendant, Schumannsſtr. 14a. | 
Auerbach, Buchhalter und Logeninſpektor, Zaubenitr. 14. 
Emberg, Kaflirer, neue Königsftr. 17. 

Zieſſow, Bibliotbefar und Inſpicient, Louiſenſtr. 50. 
Beckmann, Bureau: Aifiitent, Auguititr. 87. 
Siegmann, Theater und Orcheiterdiener, Linienſtr. 194. 
12 Logenſchließer. 


” ” “ [ ”“ 
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Darfiellende Mitglieder. 


Herren: 


Adolfi, Schumannsſtr. 14a. Neumann, A, Schumannäitr. 
Geiger, Schumannäftr. 11. 11. 

Griebel, Keſſelſtr. 17. Bern Carlsſtr. 19a. 
Hafſel, Louiſenfir. 15. ichter (ſ. Regie). 
—— Auguſtſtr. 88. Rüger, Schumannsſtr. 13. 
Leszinskyll Inva idenfir. 10. Treuge, Friedrichsſtr. 112b. 
Zuttmann Schumannäftr.16. Wallroth, Halliſche Com— 
Mathias, Schumanngftr.14a. munikation 28. 


Damen: 


Frl. BRE DEN, Dorotbeenitr. Fr. rei Schumanne- 
tr. 11 

s Suart neue Wilhelms⸗ Fri. ——— Louiſenſtr. 

tr 

: Rugler, Schumannsitr. s Dieus, ‚Sriedrichäitr. 187. 

14b. atthey, Philippeftr. 3. 

Kr. 7 szinsky, Invalidenftr. s Aa Schumanns- 
tr. 10. 

rl. Rayr Lina, Schumanns- : Schramm, Anna, Loui— 

46, 


jenitr. 
Frl. Ungar, Clara, Schumannsitr. 12. 


Chor-Perfonal. 


Herren: 
»Ely, Schumannsftr. 1b. Mayer, Aderftr. 21. 
Gain, Aderftr. 98. Schieber, Linienſtr. 63. 


Ginack, gr. Hamburgerftr. Schulz, Dorotheenitr. 73; 
30a. Sellge, Invalidenftr. 106. 
"König, Garleitr. 13. Thewißz, Bergſtr. 10. 
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Damen: 
Frl. *Beder, Schumannsftr. Sri. rated. 84 


148, . — Chauſſeeſtr. 
Fiitler, Briebricöfr 18, 


: * Seidner, Fiedricheitr. s Kühn, Range Str. 3. 
189, . Natbins, Alerandrinen- 
- Genge, Johanniſſtr. 3. ftr. 1 
-Glaß, Sriedricheftr. 211. Fr. — Schumanns- 
. Göhrte, Louiſenplatz 10, ſtr. 15a. 
: "Hausmann, Albrechts- Frl. Zöllner, Alerandrinen- 
itr. 16. itr. 22a. 
Die mit einem * Bezeichneten fpielen Eleine Rollen. 
Rinderrollen: 
Marie Yangenbed, Chauſſe- Anna Schaub, Schumanns- 
itr. 40. jtr. 15. 
Soufflenr: 


Hr. Kretſchmar, Dresdenerftr. 74. 


Kapelle. 


Hr. Leszinsky, Rudolph, Kapellmeiſter, Auguftitr. 88. 
« Stiemer, Concertmeifter, Schumannsftr. 18. 
: Rraufe, Sorrepetitor, Pinienftr. 199a. 


Dioliniften, 
Die — 
Heinemann, —— Pegel, Brunnenſtr. 148. 
Hanne, Tieditr. Schmidthals, Tieckſtr. 3. 
Krauſe en) Liniene Gtiemer (Goncertmeifter), 
jtr. 199a. Schumanneitr. 18. 
Bratfchiften. 


Die Herren: 
Beſſin, Charlottenitr. 97. Ruppert, Invalidenftr. 16. 
4 
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Gelliften. 
r Die Herren: 
Blume, Linienftr. 137. Hode, Joachimsftt. 4. 


Eontra-Gaffiften 
Die Herren: 
Maybaum, Invalidenftr.86. Thiele, Sopbienitr. 17. 
Flötiften. 
Die Herren: 
Engel, Borfigitr. 10. Klüß, Invalidenftr. 86. 
Clarinettiſten. 

Die Herren: 
Brunkow, kl. Alexanderſtr.?o. Schubert, Köthnerſtr. 25. 
Oboiſten. 

Die Herren: 

Müller, Invalidenſtr. 95. Richter, Schumannsſt. 21. 
Fagottiſten. 


Die Herren: 
Günther, Louiſenſtr. 42. nen Pag v. d. neuen 
Thor 4 


Horniften. 


Die Herren: 


a emann,gr. Hamburger Rüdel, Brunnenitr. 148, 
tr. 24. 


öl 


Trompeter. 


Die Herren! 


Münde, Brunnenftr. 136/137. Koſſack, Kaferne 2. Garde: 
regiment. 


Pofaunift: 
Hr. Benede, Invalidenbaud 102. 103, 


Pauker: 
Hr. Koch, Invalidenhaus. 


Trommelfchläger: 
Hr. Kettmann, Weinmeiiteritr. 16. 


Deforations: und Mafchinenperfonal. 


Hr. Wegner, Deforationdmaler, Pbilippaftr. 15. 

. $ Henſel, Theatermeiiter u. Maſchiniſt, Inhaber der 
reuß. Kriegs-Verdienſt-Medaille 2ter Klaſſe, der Kriege: 

— vom Jahre 1866, der Krönungsmedaille u. der 

Kaiſerl. Ruſſ. Annen-Mtedaille, Fruchtſtr. 3. 

Dehmel, Schumannſsſtr. 18. 

Flohr, Louiſenſtr. 9. 
nun Prinzenftr. 93. | 
rndt L. Ererzieritr. 1. — 
Arndt IL, Schwebterftr. 5. Thenterarbeiter. 

Heſſe, Gärtner, im Theatergebäude. 
Kowalsky, Wächter, im Theatergebäude. 
Schaub, Requifitenr, Schumannsitr. 15. 


Theatertiſchler. 


v 2 “ w “ “ “ “ 


Beleuchtungsperfonal. 


Hr. Heingel, Beleuchtungs-Inſpektor (Führt zugleich die Auf— 
ficht über Tammtliche Gaslettungen), Schumannasitr. 12. 


: Seguterra, Illuminateur, Schumannsitr. 5. 
4* 
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Garderobeperfonal. 


Hr. ask Ppilippsitr. 21. 
« ans, rechtsſtr. 24. = r 
> Wilte, Louiienftr. 28, 5 Schneider. 

‚Fr. Blume, DOber-Garderobiere, im Theatergebäude. 
» Langenbed, Garderobiere, Chauffeeftr. 40. 


Dienitperfonal. 


Abgegangen. 


Herren: 

Albes (n. Oldenburg). Bötticher (n. Kroll’s Th.). 
Höfler (n. Bremen). Lipski (n. d. Viktoriath.). Wagner 
(n. Braunichweig). 


Damen: 


Frl. Koch (n. Hamburg, Stadtth.). Frl. Schubert. Fri. 
Schäffer (n. Nürnberg). Die a ee Frls. Bröder. 
Kreißig. Lindner. Sudy. Fr. Seydler. Frls. Vien- 
ner. Weckes (n. Frankfurt a. D.). 


Neu engagirt, 


Herren: 
Griebel. Mathias. Patonay. Richter. Wallroth. 


3 


Damen: 
Frl. Kugler Paulmann. Preuß. Ratthey. 
Schmid. Die Chorfängerinnen Frl. Beder Fiſtler. 
Geidner. Hausmann. Kübn. 


Gaftfpiele: 


Frl. Möller, v. Nürnberg, 12mal. — Frl. Härting, m. 
Riga, 6mal. — Frl. Mittler, v. Peit, 2mal. — Frl. Kugler, 
v. Odeſſa (mw. eng.). — Br. Seydler, v. Breslau, 4mal. — 
Fr. Frieb-Blumaner, Fr. Rrieb, Frl. Erhartt, Hr. 
Döring, v. Hofth. in Berlin, Geſammtgaſtſpiel zum Beiten 
der Leidenden in Oft» Preußen. 


— — —— — — 


Neu aufgeführte Stücke 


vom 16. Oktober 1867 bis ultimo Oltober 1868. 


Opern und Operetten: 


Die Gans von Cairo. Die Hexe von Boiſſy. Die Groß— 
herzogin von Gerolſtein. Vor der Hochzeit. Urlaub nach 
Zapfenſtreich. Fleur de Noblesse. Das ſchönſte Mädchen im 
Etädthen. Coscoletto. Ariadne auf Naxos. Das Penfionat. 
PBanditenftreiche. 


Luſtſpiele: 


Das erſte Mittagseſſen. Die Schuld. Eine raſche Hand. 
Sein Einzigſtes. Schulden. Die Neugierigen. Auf Piſtolen. 
Garibaldi. Eine vollkommene Frau. Chaffepot oder Zünd— 
nadel. Das weiche P. Ein Rabenvater. Die “r Kravatte. 
Erfte Liebe. Etwas fofett. Ausreden laſſen. ie Wittwe 
eined Fechtmeiſters. 
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Lebensbilder: 


Die Pfarrersköchin. In Saus und Braus. Der Herr 
Gevatter von der Straße. 


Burlesften, Poſſenen. Singfpiele: 


Im Weinberge des Herrn. Der Neuigfeitsjäger. Seine 
Frau läßt ſich —— Die Marketenderin vor der Hochzeit. 
Eine Million in Ausſicht. Eine Waldintrigue. Täuberich und 
Täubchen. Mit Dampf. 


Neu einftudirt: 


Das Gefängnis. Frischen u. Lieschen. Fortuniv’d Lied. 
© rg u. Sperber. Die Dienjtboten. Am Clavier. Am: 
neitie. er Präfident. Der Zigeuner. In's Knopfloch. Pech: 
Schulze. Die ſchönen Weiber von Georgien. Ye 
Flotte Burihe. Ein Zündhölzchen zwifchen zwei Feuern. Ver: 
Sir, bei der Laterne. Der leßte dumme Streih. Das letzte 

el. 


Verzeichniß 
ſämmtlicher 


Mitglieder am Wallner-Theater in Berlin. 





Direktor: 
Hr. Th. Lebrun, Raupachſtr. 14. 


Regie: 
Hr. Wilhelm Keller, Oberregiffeur, Blumenſtr. 31. 


: &.Helmerding, Regiſſeur der Poffe und des Singipielg, 
Wallnertheaterftr. 45. 


Kaffe, Theater-Infpektion, Verwaltung ıc. 

Hr. Carl Keller, Rendant u. Inipeftor, Blumenftr. 31. 

-Joſef Grünitein, Sefretair, Raupachſtr. 14. 

:» Suris, Kaflirer, Krautsſtr. 5la. 
Pfefferkorn, Bibliothekar, a. d. Iannowigbrüde 1. 
Reppert, Inſpicient, Blumenftr. 67. 
Werkenthin, Theaterdiener, grüner Weg 13. 
Hauenjtein, Kaffendiener, Raupachitr. 15. 

- Hartung, desgl., neue Königsſtr. 37. 

16 Billetabnehmer, 


Theaterarzt: 
Hr. Dr. Poppelauer, Blumenitr. 62. 


Rechtsconfulent. 


Hr. Juſtizrath Emil Härtel, Rechtsanwalt u. Notar am 
Kal. Rammergericht, u. d. Linden 58. 


Darftellende Mitglieder. 


Herren! 


Aſchex, Raupachſtr. 2 

Berthold, Stralauerbrüde 5. 

B Fade, (Shordir. ), Königs: 
t 


Ewald, Holzmarktitr. 44a. 
Helmerding (j. Regie). 
Hentjich, lange Str. 37. 
Keller (i. Regie). 

Kurz, kl. Marfusftr. 30. 


Lebrun (f. Dir.) 
Pfefferkorn, (j. Bibliothe— 
kar). 
Reppert (j. Inip.). 
Reuſche, Schmidtitr. 6. 
Ruff, Wallnerthenterftr. 48, 
Schulz, M., Raupadjitr. 11a. 
Werner, Wallnertheaterſtr. 50 
Wilken, Blumenſtr. 22. 


Damen: 


Br. Garlien, grüner Weg 96. 
Sauger, Raupadjitr. 6. 

s Geißelbrecht Blumen- 
ſtr. 73a. 

-Janiſch, A., Strafauer- 
brücke 4. 

-Janiſch, M., desgl. 


Frl. Michaelis, grüner Wegs 


— 


Andreas⸗ 


Fr. HOLRGER, 


Frl. —— E., 
tr 

-Scholz, M., Raupachſtr. 
13. 


⸗ u kl. Franffurter- Fri. Stoffe, Stralauer: 
Itr. brüde 6. 
Chorperfonal. 


Herren: 


Burwig, I., Königsjtr. 29. 
DietrihL, — Weg 24. 
Dietrich 


d. Königs— 


Junge, Weinſtr. 19. 
Müller, furze Str. 15. 
Müllerftädt, Wadzeckſtr. 5. 


thor 71. Schweizer, Blumenſtr. 63. 
Hartmann, DOranienftr. 4. Schwinker, Waßmannsſtr.b. 
Damen: 
Nüdersdorfer- Leipziger 


Frl. Bieger, 
jtr. 18, 


Frl. Bertram, 
Platz. 8. 
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Frl. Deter, Mearkgrafenitr. 2 rl. Muichner, Sun un. 


⸗ Dräger, Blumenftr. 37. Schmidt, L., Schmidt- 

⸗ Golditein, Keibelitr. 12. jtr. 14. 

. Pe mann, Blumen: : Schmidt, R., neue Frie 
tr. drichsſtr. 67. 


. Buabe, Bufoweritr. 14. 
Binderrallen: 
Sara Michaelis. Kl. Müller. 
Souffleur: 
Hr. Sendler, Blumenitr. 26. 


Ballet. 
Fr. Müller, Balletmeifterin, Wallnertheaterjtr. 50. 
Zänzerinnen: 
Frl. Adam, Auguftitr. 5. Frl. Kanniga, Plab v. d. 
-Janſon, im Th. zu er- neuen Thor 4. 
fragen. — -Lüttge, Mebnerftr. 10, 


Ft. Puppe, Schönhauſer Communitation 12. 
20 Elevinnen. 


Kapelle. 


Hr. Bial, Kapellmeiſter, Alexanderſtr. 24. 
-Renz L. Concertmeiſter, Artillerieſtr. 15. 
-Burwitg, Chordirektor (ſ. darſt. Mitglieder), Königsſtr. 29, 


Dioliniften. 
Die Herren: 
Genutat, Köpniderjtr. 127. Nietiche, Hirtenftr. 16. 


Günther, Rojenthalerftr. 71. Renz I. (ji. Goncertmeifter). 
Hauſch, Mulaksſtr. 29 u.30. Nüfeler, Aleranderftr. 24. 


Bratſchiſten. 
Die Herren: 
Schulze, Straußbergerftr.26. Ullrich, gr. Hamburgerſtr. 3. 


Celliſten. 
Die Herren: 
Köhler, Prinzenſtr. 82. Zepke, v. d. Königsthor 5. 
Contrabaſſiſten. 
Die Herren: 
Rietz, Invalidenſtr. 95. Witkowiak, grünerWßeg 112. 
Flötiſten. 


Die Herren: 
Burmeiſter, grünerWeg 1085. Kaßdorf, grüner Weg 108. 


Oboiſten. 
Die Herren: 
Haſſe, Eliſabethſtr. 4. Schumann, grüner Weg 21. 
Clarinettiſten. 


Die Herren: 
Renz II, Artillerieſtr. 15. Stollbrock, Markgrafenſtr. 
101. 
Fagottiſt: 
Hr. Schulz, Koppenplatz 3. 


Horniſten. 


Die Herren: 
Albrecht, Wrangelſtr. 44. Pilhatſch, grüner Weg 83. 
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Trompeter, 
Die Herren: 
Kunze, Manteufelitr. 4. Raneberg, Stallichreiberftr. 
60, 
Pofaunift: 


Hr. Yittmann, Brunnenftr. 56. 


Gr. Trommel: 


Hr. Köppen, alte Schönhauferftr. 48. 


Al, Trommel u. Pauke: 
Hr. König, Blumenftr. 4. u. 5. 


* 


Dekorations- und Maſchinen-Perſonal. 


Hr. Locher, Dekorationsmaler, Raupachſtr. 2. 

Menge, Deforationsmaler u. Barhinift, grüner Weg 2. 
- Schenf, Schnürmeifter, Holzmarftitr. 39. 
- Heinfe, Malergehülfe, Greifenhagenerſtr. Ic. 

5 Tiſchler, 6 Zimmerleute, 6 Abendarbeiter. 


Garderobe: und Beleuchtungs:Perfonal. 


Dr. Patichfe, Obergarderobier, neue Grünftr. 40. 
Locking, Garderobier, Schügenftr. 76. 


- Kraufe, desgl., grüner Weg 5. : 
Frl. Werkentbin, Garderobiere, grüner Weg 13. 
5. Berg desgl., grüner Weg 13. 


Hr. Büdling, Friſeur m. 3 Geh., Münzitr. 16. 

: „Heller, Inſpektor der Gas- u. — un Raupachſtr. 2. 
: Schulz, Beleuchter, lange Str. 109. 

: Blanfenburg, desgl., lange Er. 109, 
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Reguifitrice: 
Fr. Menge, grüner Weg 2. 


Hülfs-Perſonal. 


Hr. Frohmann, Hauswächter, Blumenſtr. 59. 
-Eiſenbarth, Portier, im Theatergebäude. 
-Kröbel, Heitzer u. Arbeitsmann, Adalberſtr. 17. 

2 Hausſtatiſten, 2 Kehrfrauen. 


Abgegangen. 
Herren: 


Alexander (n. Danzigh. Bennemann (n. sh 
Eyben. Fiſchbach. Glas. Lemaitre (n. Kroll's Th.). 
Michaelis. Seidel (n. Leipzig). 


Damen: 


Frl. Brandt. Rrle. Fricke J. u. II. (n. Vict. Th.). Frls. 
Häußler I u. Il. Frl. Kutſchera (n. Didenburg). Frl. 
Yind (nm. Lübeck). Frl. Pauſer (n. Hamburg, Thaliath.) Frl. 
Pfeiffer Frl. Ritter. Fr. Schäffer Fr. Scholz. 


Geftorben: 
Hr. Richardt. 


4 


Heu engagirt. 
Herren: 
Aſcher. Ewald. Hentſch. Reppert. Werner. 
Damen: 


Frl. Bertram Frl. Garlien. Frl. Deter. Frl. 
Geißelbrecht. Fri. Hoffmann Frl. M. Janiſch. Frl 
Muichner Fr. Pofinger rl. Schmidt Inu I. 
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Gaſtſpiele 


vom 1. Oktober 1867 bis dahin 1868: 


Frl. Altmann, v. Baſel. — Hr. Profeſſor Dr. Hof: 
zinſer (Eskamoteur). — Der Herzogl. Coburg-Gothaiſche 
Hoftheaterdirektor Hr. Friedrich Haaſe. — Hr. Bat. v. 
Wien. — Frl. Suhrland, v. Riga. — Frl. Nolte, v. Caſſel. 
— Hr. Alerander, v. Roftod. — Hr. Keßler, v. Amerika. 
Hr. Raberg, v. Mainz. — Hr. Ewald, v. Nürnberg (mw. 
eng.). — rl. Löffler, v. Königsberg (mw. eng.). — Ge 
jammetgajtipiel der Meitglieder des Hofburgtb. zu Wien: Hrn. Dr. 
Sörfter, Hrn. u. Sr. Gabillon u. Hrn. u. Fr. Hartmann. 
— Fr. Frey-Hoguet, v. Berlin. — Frl. Marie Knauff, v. 
Meiningen. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Aus guter Familie. Ber Waffer und Brot. Für Töchter 
anftändiger Eltern. Podol. Bär und Baſſa. Des Schneiders 
Töchterlein. Kurzſichtig. Vom  norddeuticden Neichstag. 
Krempe. Ein Beafiteaf mit Hinderniffen. Glücksſchulze. 
Sin weiblicher Gutsberr. Englis spoken here. Franzöſiſches 
MWehrivften. Die Miottenburger. Die 73 Kreuzer des Herrn 
von Stugelberger. Der Copiſt. Der 13. Mantel. Wie den- 
ten Sie darüber? Böſe Zungen. Elzevir. Sechs Töchter — 
unberufen. Die Herren Tertianer. Vermiſchtes. Der Phleg— 
matifus. Er will fich auszeichnen. Miß Suſanne. Erſte 
Liebichaft. Die Gönmerichaften. Lady Tartuffe. Röckchen u. 
Sädchen. Mein Goldfind. Zwei Wittwen. Für nervöſe Frauen. 
Die Toilette meiner Frau. Der Diplomat der alten Schule. 
Mit den Welfen muß man heulen. Ein kaiſerlicher Eierkuchen. 
Chapeau de Paris. Ein Schütz bin ih. Vom Schüßentage. 
Nord u. Süd. Der 88. Geburtstag. Adelaide. Ein Glageur. 
Sein Sündenregiſter. 


Verzeichniß 
ſämmtlicher 


Mitglieder des Vicloria-Theaters in Berlin, 


Direktor und Eigenthümer: 
Hr. Rudolph Gerf, Grenadierftr. 30, 


Dramaturg: 
Hr. Dr. Julius Lasker, alte Jakobsſtr. 47. 
Regie: 
Hr. Martinius, Oberregiffeur, Grenadierftr. 4a. 
Hr. U Petermann, Regiifenr der Feerie u. Poffe, Linienftr. 30, 


Cheaterargt: 
Hr. Dr. Höpner, neue Königsitr. 3. 


Syndikus: 
Hr. Dr. Golz, Rechtsanwalt und Notar, Papenftr. 10. 


Bureau und Theater-Snfpektion: 


Hr. Grobeder, Haupt-Kaſſen-Rendant, Linienſtr. 240. 
Cioja, Bure au· Rorite yet, Miünzitr. 20. 
Steinborn, Kaſſirer, Marfgrafenitr. 84. 

Leihn (i. Souffl. ), Bibliothefar, Steinitr. 12. 
Reichardt, Inſpicient, Johannisiſch 8. 

Fiſcher, Hausinivektor, Grenadieritr. 29. 


” ” “ “n ” 
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Hr. Fiſcher, Kaffendiener, Grenadieritr. 40. 
⸗ —— Theaterdiener, Chauſſeeſtr. 80. 
midt, Or efterdiener, Srenadieritr. 30, 


Darfiellende Mitglieder. 


Herren: 


. Butenutb, Chauffeeitr. 46. Lipski, Fehrbellinerſtr. 12. 
Fricke, gr. Frankfurterſtr. 91. Martiniug (Dberreg.), Gre⸗ 
Galſter, Garlsitr. 24. nadieritr. 4a. 
Hänſeler, ©ipsftr. 8. Stange, Schönhauſer Com— 
Delpftamm, Georgenkirch— munikation 12, 

Stern, Dranienftr. 171, 
ee Sriedricheftr. 125. Tietz, Dragonerftr. 18, 


Damen: 
Frl. San Grenadier- Frl. Kren, alte Schönbaufer- 
ſtr. 27. ſtr. 15a. 
Fr. Cioja, Münzitr. 20, Frl M. Le Seur, Kraus— 


Frl. Beueritade, Grenadier— nickſtr. 16. 

7 Frl. Metz, Dragonerſtr. 43. 
Frl. ie: Srenadier- Pr. Mübldorfer, Brunnen: 
tr. 25. 


ftr. 121b 
Frl. Grabowska, kl. Aleran- Fr. Müller, Gipsſtr. 1. 
deritr. 15. Frl. Nothé, Grenabdieritr. 27. 


Frl. Hill, Aleranderitr. 36a. : Sigl, Münzſtr. 7. 
: Kotbe, Wilhelmsitr. 114. «= Vicenza, Münzſtr. 16. 


Binderrollen: 
Marie, Sophie und Hedwig Gruben, Münzitr. 20. 
Souffleur: 
Hr. Leihn (zugleich Bibliotbefar), Steinitr. 12. 
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Chorperfonal. 


Herren: 


»Blöfſem, Wollanfitr. 5. 
Böhrig, Hochfteftr. 64. 
Bohm, Blumenftr. 43. 
Satiert, Brunnenftr. 117. 
Hennig, Linienjtr. 94. 
Dinge, Brunnenftr. 27, 


Lauber, Keibelſtr. 124. 


v. Metſch, Grenadierſtr. 44. 
Big ewis, Aderftr. 52. 
‚© tahn, Brunnenftr. 146. 


Stern, Dranienitr. 171. 
wittighaufen, Strausber- 


Süterboaf, grüner Weg 2. geritr. 32. 
—— Münzſtr. 13. 
Damen: 
Frl. "Böttcher L., X Kaifere Frl. Lehmann, alte Schön- 


:s "Böttcher II. ‚J itr. 48. 
» *&ridelL, yar: Frankfur⸗ 
FFricke IT, teritr. 91. 
Fr. *Grieben, H. Franffur- 
teritr. 15. 
Frl. Hänsgen, Brandenburg: 
itr. 48. 


Häusler IL, N Pinienitr. 

« Häusler IL, F 234. 

Heißner, Grenadier— 
ſtr. 33 


-Kocher, Sobannisftr. 15. 


= 


z 


z 


2 


hauferftr. 45. 

"Mayer, im Theater zu 
erfrage en. 

Memmler, Dranienitr. 
123. 


Nath, Brunnenitr, 19. 
R ofenth al, Gottbujer 
Sommunifation 11, 
Rover, Hollmannsitr.31. 
*"Sternfeld, Kodhjitr.73. 
Wenk, Schönhaufer Allee 

31. 


Die mit einem ——— J—— ihren Talenten angemeſſene 
ollen. 


Ballet, 
Hr. Befefy, Balletmeifter u. Solotänzer, Friedrichstr. 57. 


Solotänzerinnen: 
Frl. Blondig, Grenadier- 
itr. 6 


Sigra., — mo, Dragoner— 


Sattagıia, Miünzitr. 
. Es Münzitr. 13. 


“ Petermann ,Kinienftr.30. 
srl. 


Reuthe, Roſenthaler— 
te. 81: 
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Toryphäen: 


Fl. Grünbaum, Grenadier- Kr. Markmann, Hausveig- 
itr. 8. teiptaß 4. 
Frl. Veith, Hirtenitr. 9. 
Corps de Ballet: 
Fl. Durin, Schönhauſerſte. Frl. Memmler, Oramienftr, 


28, 123. 
-Geſelli, Keibelitr. 12a. .« Meyer, Roſenthalerſtr. 
: Gohmann, Hirtenftr. 9. 25. 
: Hempel, Dragonerſtr. 11. : Nelfon, Köntgsqraben 
. Hertwig, Nojenthaler- Ita. 

itv. 25. s Poplow sfa,Schiffbauer» 
: Sänide, Schumannsitr. damm 4. 

1a. : Wedderin, Friedrichs— 
s Kötller, Febrbellinerftr. itr. 104. 

13. : Welich,Sehrbellineritr.93. 

⸗ 60 Figurantinnen. 


Ballet-Eleven: 


Bohms, alte Schönhauſerſtr. Krüger, Bartelſtr. 

56. Kühls, Steinſtr. a 
Gruben Tl. | Leonhard, Steinitr. 27. 
Sruben II ;, Münzftr. 20. Poptow ser, Schiffbauer- 
Gruben III damm 4. 


Jähnichen I sh. nn.  Preicer, Steinftr. 28. 

Jähnichen II. | Te Stard, Steinſtr. 27. 

Sähnichen III. Walter, Brunnenſtr. 144. 
Kapelle. 


Hr. U Conradi, Kal. Muſikdirektor, Blumenſtr. 60 
- Urbaned I, Goncertmetiter, Bfumenftr — 
-Monno, Ballet Dirigent, Shrift inenſtr. 1 

5 
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Dioliniften. 


Die Herren: 
Monno, (f. Ballet-Dirigent.) Urbanedll. Prenzimerftr.47. 
Müller, Schönhauſer-Alleel. Weſſel, Ehritinenitr. 35. 
Urbaned L, (f. Concertmſtr.) Zende, Bursitr. 5. 
Bratſchiſten. 


Die Herren: 
—— kl. Frankfurte- Naundorf, D., Gipsſtr. 4. 
tr. 15. 


Diolonrelliften. 


Die Herren: 
Naundorf,R., Brunnenftr.s. ne neue Königs- 
tr. 19. 


Contrabaffiften. . 


Die Herren: 
Keßner, Katjerftr. 21. Mareſch, Prenzlaueritr. 29. 


Flötiften. 
Die Herren: 
Fiſcher, Matthieuftr. 2. Meyer, Schwedterftr. 9. 
Dboiften. 
Die Herren: 
Meinberg, Chauffeeftr. 103. Neumann, Chaufleeitr. 43a, 
x Sagottiften. 


Die Herren: 


Kloſe, Alerandrinenftr. 18a. Waſſermann, Georgenkirch— 
ſtr. 25a. 
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Clarinettiften. 5 


Die Herren: 
Hoffmann, Febrbellinerftr.s. Schmidt, Chaufleeitr. 66. 


Horniften. 


Die Herren: 
Brannaſch, Hirtenftr. 10. Hufnagel, Ehriftinenftr. 5. 


Trompeter, 


Die Herren: 
Brabant,Alerandrinenitr.19. Noſſeck, Blumenitr. 59. 


Pofaunift: 
Hr. Walter, Hirtenftr. 9. 
Tympaniſt: 
Hr. Bührlein, Landwehrſtr. 14. 


Gr. Trommel: 
Hr. Schütz, Landwehrſtr. 14. 


Requiſiteur: 
Hr. R. Gontard, Grenadierſtr. 13. 


Dekorations- und Maſchinen-Perſonal. 


Hrn. Gebrüder Borgmann, Dekorationsmaler, Grenadierſtr. 18. 
Hr. Robert Bentheim, Dekorationsmaler, Linienſtr. 30. 
- Gubl, Theatermeiiter, Grenabdieritr. 30. 
5 * 
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Hr. Eberius, Garderobe: 
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. Berer, Linienftr. 162. 

Elsner, fl. Franffurterftr. 16. 

Gajew sky, Präfidentenitr. 2. 

Günther, Grenabdieritr. a 

Krüger, neue Königsſtr. 

Yuttmann, alte — —— 2 

Prillwitz, Koblankſtr. 7. 

Schlicht, Wollankſtr. 16. Maſchiniſten. 

Schmidt, Grenadierſtr. 23. 

Siegmann, Straußbergerſtr. 13 

Silberic midt, Dragoneritr. 2. 

Voß, Wahmanneitr. 32. 

Weigel, neue Königsſtr. 99. 

Hilfe, Kurzeftr. 6. 

Zernifow, Prenz! aueritr. 43, J 

Koch, Farbenreiber, Grenadteritr. 30. 
24 Hülfsarbeiter. 


Beleuchtungs-Perſonal. 


. Sommer, Beleuchtungs-Inſpektor, Grenadierſtr. ta. 
Borath, Anklamerſtr. 54. 

Kuttig, Krautsitr. 53. ' Beleuchter. 
Stange, zugl. Schloffer, El. Hamburgeritr. 2. 


Garderobe: Werfonal. 


— 
F \ 


Inſpektor u. Coſtumier, Münzſtr. 16. 

Haaſe, Prenziaeritr. 2 22. 

Schilting, Hirtenſtr. 7. Garderobiers. 

Treller, Grenadierſtr. 14. | 

. Bertram, Ober: Garderobiere, Schönhaufer Communi— 
fation 10. 

Meyer, Brunnenſtr. 124 

Neumann, Linienſtr. 67. 

Otto, Shauffeeitr. 80. Garderobieren. 


El. Neddmann, Eliſabethſtr. 65. 


Stein, Brunnenftr. 124, 
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Hr. Krauſe, Tapezier, Dirtenftr. 6. —_ 
: Büdling, Friſeur m. 3 Geh., Münzitr. 16, 


Hülfsperfonal. 


Hr. Krabs, Bartelsitr. 7. — 
Mehiberg, Hirtenftr. 10. Hausdiener. 
- Stöwe, Wächter, gr. Frankfurterſtr. 90. 
Fr. Krüger, neue Königsſtr. 6, | 
.« Megener, Hirtenitr. 7. Kebrfrauen. 
. Mendt, Koblanfitr. 11. | 
Hr. Glaß, Portier, Münzitr. 20. 
« Andres, Hirtenitr. 3. 
« Efienberger, Grenadieritr. 4a. 
: Raval, Hirtenitr. 3. 
5 Matthes Eliſabethſtr. 55. 


Togenfhließer: 


Hr. Bertram, Logenmeiſter, Schönhauſer Communikation 10. 
Hr. Amhaus, Burgſtr. 5. Hr. Jooſt, Ritterſtr. 82, 
= Bender, Edwedterftr. = SKramme, Münzſtr. 16. 
259. : Krause, Hirtenitr. 6. 
-Bernbeck, Bernauerſtr. -Liebert, Schönhauſer 
10. Allee 40a. 


| Hausſtatiſten. 


-Erber, Grenadierſtr. 30. 


Erxleben, Fehrbelliner— 
ſtr. 91. 
Fiſcher, Grenadierſtr. 39. 


v v “ %» 


?ippacer, Prenzlauer: 
tr. 14. 
Ranspach, Blumenitr.4, 


Schepp, Poſtiie. 21. 


Friebei, Chauffeeftr. 61. Schilling, Weberftr. 45. 
-Fröbel, Palliſadenſtr. 81. Wagner, Weidinger— 
Holzapfel, Gollnowſtr. ſtr. 6. 
34. 
Abgegangen. 


Die Herren: 


Herger (n. Danzig). 
Stadtth.). 


Homann. 
Patonay (n. d. Fr.-Wilh. Th.). 


Köller (n. Hamburg, 
Pohl (m. 
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Breslau). NRollibed Simon (n. Breslau). Thomala. 
uUblig. Walter (n. Amiterdam). Wienrich (n. Breslau). 


Die Damen; 


Frl. Friedrichs (n. Cöln). Pr. Herger (m. Danzig). 
Frl. Klotz (n. Erefeld). Frl. Kühle (n. Amerika). Frl. Picha 
(n. Hamburg). Frl. Schacht I. u. II. (n. Hamburg). Frl. 
Walden (n. Amfterdam). Frl. Weſſely (n. Hamburg). 


Geſtorben: 
Hr. Martin, Muſiker. 


Widercontraktlich abgegangen: 
Hr. Reichert, Mufiker. 


Gaftfpiele 


vom 16 Dftober 1867 bis 16. Dftober 1868: 


Hr. Hermann Hendrichd im Januar u. April. — Fr. 
Fanny Caſſanova u. Hr. Nemetti mit 5 Löwen, 5 Wölfen, 
1 Leoparden u. 1 Hyäne. — Fr. v. Bärndorf, Hr. Porth u. 
Hr. Marcks v. Hannover. — Hr. Thomas v. Hamburg. — 
Hr. Dr. Grunert, Hr. u. Fr. Wenzel, Hr. Edward v. 
Stuttgart, Frl. Meindl v. Münden u. Hr. Schneider v. 
Karlöruhe. — Syra. Spinzi aus Mailand u. Hr. Holzer 
aus Wien. — Hr. Adelar Bekéfy aus Peſth (mw. eng.). — 
Bon DOftober 1867 bis April 1868 war eine italienische Dpern- 
Sejellichaft engagirt. — Zur Einrichtung der Feerie Aichenbrödel 
wirften mit: Hr. Carl Brandt, Großherzog. Mafchinenmeifter 
u. Hr. E. Pasque, Großberzogl. Defonomie- Inipeftor aus 
Darmitadt fo wie der Balletmitr. Hr. A. Knoll aus Hamburg. 





71 


Neu aufgeführte und neu einitudirte 
Stücke: 


Antigone des Sophokles (in griehiicher Sprache, aufgeführt 
von Studirenden der Berliner Univerfität.) Eine Syiveiternadht. 
KRabale u. Liebe. Katbarinı Howard. Nathan der Weife. 
Uriel Acoſta. Schulz von Altenbüren. Gebeimnif der alten 
Mamiell. Die Eſelshaut (Keerie). Fürstin Rübezahl. Aichen- 
brödel (Feerie). Von jenfeits der Berge Sean Bart am Hofe. 
Knopflochichmerzen. Der Friedensitifter. Sein Cinzigites. 
Pfuicher. English spoken here. Ein alter Commis. In 
der Balletgarderobe. Alpenröschen. Drunter und Drüber. 

La Favorita. Crispino e la Comare. I Puritano. 
Norma. Ernani. Linda. 

Im Kindertheater während des Monats Dezember 1867; 
Die Zauberpillen. 
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Verzeichniß 
ſämmtlicher 


Mitglieder an Kroll's Theater in Berlin. 


— — — — 


Direktor und Eigenthümer: 


Hr. 3. C. Engel, Nitter des K. K. Franz» Fofeph Ordens, 
im Kroll'ſchen Etabtiffement. 


Regie. 
Hr. Czaſchke, Louiſenplatz 6. 


Bureau, Kaffe, Infpektion ıc. 


Hr. Martin Böhm, Sefretair u. Dramaturg, Albrechtsftr. 16a. 

e Kliemed, Kaflirer, Dorotbeenftr. 49. 

- Schwieter, Gontroleur, Linienftr. 67, 

: Wohlleben, Nachverkäufer, alte Schönhauferitr. 14. 

« Koch, Inſpieient, Kötbenerftr. 2. 

-Tiſchler, Logenichließer, im Kroll’ichen Etabliffement. 

- Hiarup, Theaterdiener u. Nequifiteur, Moabit, Stromitr. 5. 
6 Billeteure. 


Theaterärzte: 
Hr. Sanitätsrathb Dr. Feiler, Anbaltitr. 13. 
e Dr. Rojenthal, Sriedrichsitr. 153a. 


Nedtsconfulent: 
Hr. Auitizratb Wilberg, Breiteitr. 20. 
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Darftellende Mitglieder. 


Herren: 
Autb, Chauſſeeſtr. 9. Koch (1. Inipicient). 
Bötticher, Garlsitr. 1. Lemaitre, Hausvoigteiplatz3. 
Czaſchke (ſ. Regie). Lüders, Gartenſtr. 161. 
Formes, Louiſenſtr. 13. Weiß, Schumannsitr. 16, 
Damen: 
Sr. Behrens, Wilhelms: Fri. Lieberzeit, A, Schu— 
platz 5. mannsſtr. 16. 
: Galjter, Garlsitr. 24. :« Mejo, Königgrätzerſtr. 
: Hanau, Chauſſeeſtr. 26. 
23. -Reny, und. Linden 47. 


Fr. Weckes, Carlsſtr 24. 


Solotänzgerinnen: 
Frl. Krauſe, Carlsftr. 18a. Frl. Stebel, Charitéſtr. 5. 


Tänzerinnen: 
Sl. Hanau (j. ©). Sr. Pieberzeit, C., Schu— 
« Pieberzeit, A. (ij. Ch.) manneftr. 16, 
srl, Stein (Muzelf), Schumannsftr. 5. 
Sauffleur: 


Hr. Maynz, Hamburger Gommunifation 2. 


Chorperfonal. 
| Herren! 
Beimler, Garleitr. 17. Füllkrug, Markthallenſtr. 1. 


Bornemann, Anklamerſtr. Kölſch, Steglitzerſtr. 62. 
27. Wigand, Anklamerſtr. 27. 
Franz, Ackerſtr. 117. 
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Damen: 
Frl. Auth (ipielt auch E. Role Frli. —— Chauſſee⸗ 
len), Chaufſeeſtr. 91. jtr. 
. Bipfel, Schumannsitr. Fr. Krüger, Schumannsſtr. 
Kahn, Carlsſtr. 6. örl. Salt, Louiſenſtr. 45. 


.- Kod, Koͤthenerftr. 2. 
Frl. Tſcheuſchner, Carlsſtr. 17. 


Kapelle. 


Hr. Direktor J. C. Engel, leitet die Concerte und die bedeu— 


tenden muſikaſchen Aufführungen. 
-Hipfel, Mufifdireftor, Schumannsftr. 14. 
s Pönik, Soncertmeiiter, Linfsitr. 44 


Dioliniften. 
Die Herren: 
Hollſtein, Mauerfir. 44. — — Schwedter⸗ 
Vehnbardt, Weinbergsweg ſtr. 5 
Seifert, Lützowerwegſtr. 93. 
Pinik (ſ. Soncertmitr ). 
Sratfif: 
Hr. Roſſow, Linienſtr. 101. 


Celliſt: 
Hr. Knoop, verlängerte Bendlerſtr. 26. 


Contrabaſſiſten. 
Die Herren: 
Sandow, Köpnickerſtr. 63. Schmidt, Krausnickſtr. 18. 
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Flötiften. 
Die Herren: 
Kämpf, Weinftr. 28. Poſſe, Neuenburgerftr. 16, 
Dboift: 
Hr. Zell, Schumannaftr. 23. 


Glarinettiften. 


Die Herren: 
Lachmann, Dorotheenftr.29. Schulz, Auguſtſtr. 62. 


Fagottift: 
Hr. Bumfe, Linienftr. 28. 
Horniften. 
Die Herren: 
Eichmann, Leipzigerſtr. 49. Löbel, Kanonierftr. 6. 
Trompeter. 
Die Herren: 
Daute, Genthinerftr. 37. Pille, Linksſtr. 35. 


Pofaunift: 
Hr. Frieſe, Linksitr. 31. 


Gr. Trommel: 
Hr. Dinkel, Oranienftr. 117. 


Pauker: 
Hr. Heymann, alte Schönhauferftr. 27, 
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Deforations-, Mafchinen: und Beleuch: 
tungs-Perſonal. 


Die Hrn. an Borgmann, Deforationdmaler, Grenadier- 


ſtr. 
Hr. — Theater⸗ u Maſchinenmeiſter, m. 4 Geh., neue 
Straße bei Moabit, Schmidt’jches Haus. 
-Walther, Schnürmeiiter, Scyönebergeritr. 23. 
: Koihmieder, Beleuchtunge- Inſpektor, Seegershof 2. 


Garderobe-Perſonal. 


Hr. Bäthge, Ober-Garderobier, Linksſtr. 31. 
Müller, Önrterobelieferant u. Garderobe: Gehilfe, alte 
Jakobftr. 83. 
St. Lampé, Ankleiderin, Kreuzſtr. — 
Fl. Schuͤlz, desgl., Kreuzitr. 5. 
or. Büdling, Friſeur, m. 2 Geh., Münzſtr. 16. 


Requiſiteur: 
Hr. Hiarup (j. Theaterdiener). 


Abgegangen. 
Herren: 
Bernhard (n. Poſen). Galſter. Gieraſch. Grahl 
(n. Augsburg). Hagen (in. Trier). Heſſe (m. Pe 
Höfler (n. Bremen). Johannes (n. Zürih). Rieder: 


mann (n. Berlin, Vorſt. Ih) Meaubert (n. Stettin). 
Metzdorff (n. Nürnberg). 


Damen: 


Frl. Jäger (n. Schwerin). Frl. Langenbed. Fri. 
Ludwig. Frl. Macowipkn. Sr. ne Fri. Meyer. 
Frl. Rätthey. Frl Scholz. Frl. Seidl. Frl. Wan- 
druſch. Frl. Wedes (n. Sranffurt a a. D.). 
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Gaftfpiel: 
Hr. Profeffor Rhode producirte Nebelbilder. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Sie bat ihr Herz entdeckt. Bein Seren Yandratb. Maison 
de sante! Auf Poiten. Tschin-Tschin. Eine Berliner 
Griſette. Kine Schaueriiche That. Das Dberbaupt der Fa— 
milie. Die Gajtipielreiie. Der Neyerfnabe. Ein verkannter 
Singling. Cine Hochzeitsnacht. Die Stimme des Herzens. 
Unerflärbar. Blumen :Nettchen. Am Borzimmer Seiner Ere 
cellenz. Stübbe u. Patzke. Nidesbeimer, Wiener in Paris. 
Der Lügner und fein Sohn. Spillife in Paris. 


Dpern: Saifon 
vom 1. Suni bis 16. Septenber 1868, 


Regiffeur: Hr. Beyer Kapellmeiiter: Die Hrn. U. Mül— 
ler u. Metzdorff. Muſik- u, Ehardireftor: Hr. Hipfel. 


Barftellende Mitglieder. 
Herren: 
Erber. Geiit. Hagen. Heim Kopka. Lettin— 
ger. Roth. Schmidt. Schön Thelen. Vary. 
Damen: 
Frl. v. Alt. Fri. Harry. Frl. Höfler. Frl. Homann. 
Frl. Jäger. Fr. Mayr-Olbrich. Fr. Wandruſch. Br. 
Weckes. 
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Gaftfpiele: 


Hr. Burger u. Fr. Burger-Weber, v. Se Yang 
Hr. Hermani, v. Hannover. — Frl. v. Bevendorff, v. Ber- 
lin. — Frl. Slevogt, v. Eaflel. — Hr. Defner, erjter thea— 
tral. Verſuch. — Frl. Domati, v. Indien. — Die japanefische 
Künitlergeiellichaft. 


Neu aufgeführte Opern: 


Don Juan. Nigoletto. 


Hr. 


Hr. 


u“ 
* 
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Verzeichniß 
ſämmtlicher 
Mitglieder am Woltersdorff-Theater 
in Verlin. 


Direktor und Eigenthümer: 


Arthur Woltersdorff, Königlicher Geheimer Commiſ— 
ionsrath, —— Direktor der vereinigten Theater in 
önigsberg i. Pr., Chauſſeeſtr. 27. 


Regie: 


. P. 3. Reinhardt, Oberregifieur und Vertreter der Di- 


reftion in deren Abweienheit, Ehauffeeitr. 90. 
Karutz, Regifjeur, Chauſſeeſtr. 23. 


Bureau, Kaffe, Snfpektion etc.: 


Radſchinsky, Buchhalter und Inipeftor, Keffelitr. 170. 
Martined, Kalfirer, Keflelitr. 23. 


- Kaempfer, Inipicient, Chauſſeeſtr. 51. 


Hr. 


Hr. 


Roſe, Theaterdiener, EChaufleeitr. 34. 


= Theaterärzte: 
Sanitätsrath Dr. Galewsky, Friedrichsſtr. 96. 
Dr. Hoepner, neue Königsſtr. 3. 
Rechtskonſulent: 
Holthoff, Rechtsanwalt u. Notar, Dorotheenſtr. 2. 
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Darftellende Mitglieder. 


Herren: 
Dalatfewicz, Imvalidenftr. Hahner, Gartenjtr. 156. 
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ER Herrmanng, Keſſelſtr. 12b. 
Doß, Chauſſeeſtr. 41. Karutz (. Regie). 
Franke, Chauſſeeſtr. 10. Liebkow, Friedrichsſtr. 116. 
Fritzſche, Keſſelſtr. 22. Molkow, Zimmerſtr. 5. 

Schönleiter, Mittelſtr. 6. 
Damen: 
Fr. Fritſch, im Theater zu Frl. Schneider, Königs⸗ 
erfragen. j ſtr. 65. 
Frl.Gläſel, E. Präfidenten- -Semmelhack gen. Ar- 

We: |: 5: nau, Keflelitr. 17d. 
Sr. Karutz, Chaufleeitr. 23. : Wegner, Tiefitr. 35. 
Fr. Petzold, Keſſelſtr. 13. Fr. Wötzel, neue Hochitr. 2. 

Rinderrollen: 
Sara Freudenberg. Melanie Wegner. 
Souffleufe: 


fr. Burmetiter, Invalidenſtr. 70, 


Chor-Perſonal. 
Herren: 
Braun J., Linienſtr. 14. Dietrich, Weinſtr. 30. 
Braun I, Schönhauſer Allee. Evers, Invalidenſtr. 101. 
Dannenberg, Thiergarten- Möller, Weinſtr. 30. 
ftr. 1. Timm, Brunnenftr. 101. 
Wittekopf, Aderitr. 117. 
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Damen: 


Bel. Bargftedt, Keffelitr. 18. Frl. Nelkoni J., unt. d. Lin- 
Cordes, Blumenftr. 35. en 8, 
. En alte Schönhaufer- s nd, unt. d. Lin- 


n 8. 
5 — Keſſelſtr. 12. yirthte, Keſſelſtr. 23. 
: Klein Kiefbelgweg 59. : o-Rordheim, Friedriche- 
« Rifier, Kefielftr. 17b. itr. 2 


Frl. Sanne, Pinienitr. — 


Kapelle. 


Sr. W. Mannitädt, Kapellmeifter, Kronenitr. 5 
-« Bennbold, Soncertmeifter u. Sorrepetitor, Reiletr. 12e, 


Dioliniften. 


Die Herren: 


mc d Soncertmitr.). Reinecke, Keſſelſtr. — 
a Sophienftr. 22. Wolff, Kacobifirchtr 


Grohe, Inmvalidenftr. 110, Zimmermann —— 
ſtr. 116. 
Gratſchiſt: 

Hr. Buttendorff, Auguſtſtr. 6. 
Celliſt: 

Hr. de Veer, Kaſtanien Allee 28. 

Contrabaſſiſt: 
Hr. Schoppmeyer, neue Friedrichsſtr. 101. 

ſlõtiſt: 


Hr. Kloſe, Alexandrinenſtr. 18a. 
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Glarinettiften. 
Die Herren: 
Anders, Anvalidenitr. 41. Robde, Dresdnerftr. 99. 
Mboift: 
Hr. Kreiiche, Keflelitr. 23. j 
Sagottift: 
Hr. Gleim, Brunnenitr. 116. 
Horniften, 


Die Herren: 
Fathke, alte Sakobsitr. 52. Hoffmann, Wollanksſtr. 8. 


Trompeter. 
Die Herren: 

Starke, Iobanniseitr. 3. Gerlach, Gipsitr. 29. 
Poſauniſt: 


Hr. Schneidewind, Keſſelſtr. 18b. 


Gr. Trommel: 
Hr. Machenhammer, Amvalidenitr. 25. 


Pauker: 
Hr. Kahnt, Auguititr. 52. 


Deforetions: u. Mafchinen:Perfonal. 


Hr. Kahleis, Deforatisnsnialer, Sebaftiansjtr. 40. 
«- Brieg, Theatermeifter, Shauffeeitr. 23. 
: de Salis, Schnürmeijter, Sartenftr. 171. 

6 Theaterarbeiter. 
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Garderobe: u. Beleuchtungs-Perfonal. 


Sr. Setforn, Garderobier, Invalidenitr. 76. 

: — Garderobengehülfe, er er zu erfragen. 

rl. Dickow, cheats Shauffeeftr. 27. 

Fr. Güntber, } Öarderobieren, Shaufieeitr. 10. 

Hr. Bückling, Friieur m. 2 Geh., Aleranderftr. 33. 
Schulz, Illuminateur m. 2 Geb., Weddingpl. 3, 


Requifitrice: 
Fr. Kaempfer m. 2 Geb., Chauſſeeſtr. 51. 


Abgegangen. 


Die Herren: Bils. Brenner (n. Königeberg). Gin» 
tura. Höfler (n. Bremen). Köhlers (n. Görlitz). Menge 
(n. d. Wallnerth.). Negendank. Platowitich (n. Könige: 
— une (n. Colberg). Werner (n. d. Wallnertb.). 
Werel. 

Die Damen: Frl. Barnow. Frl. Geißelbrecht (nm. d. 
Wallnertb.). Frl. Hanau (n. d. Kroll'ſchen Th.). Frl. Henke 
(n. Bremen). Fr. Kraufchner rl. Ratthey (n. d. Friedr.- 
Wilh. Th.). Fr. Nüdel-Antonv. 


Gaitfpiele: 
Die Tänzergeiellichaft des Mr. Ber oni-Weſt, 35 mal. — 
Hr. Balletmitr. Wienrich nebſt Frau, I mal. — Die Tänzer- 


gefellichaft des Hrn. Maurice Pion, 13 mal. — en 
digitateur Heubed, 5 mal. — Die Solotänzerinnen Geſchw. 
Fels. Menzel, 90 mal. — Die Solotänzer Sara. Spinzi und 
Sr. Holzer, 42 mal. — Das ES chlittiehuh- Tanzkünftlerpant 
Ari. Adader und Mitr. Jackſon Haines, 18 mal. 


6* 
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Neu aufgeführte Stücke: 


So muß ed fommen. Der Ball im Vorderhauſe. Der 
Liebesfunte. Im Finſtern. Der große Müller. Ein grauer 
Sünder. Hufarenfieutenant Rola. Eine nette Weihnachtsbe— 
ne Der verfiegelte Bürgermeifter (Operette). Clärchens 
Beihnachtsbaum. ine Zeitungsente. Der Höllenbummier. 
Eine ländliche VBerlobungsanzeige. Die Fremden. Schnuppe 
und Sechsmark. Die eriten Komödianten in Berlin. Parifer 
Induſtrieritter. Nur feine Miethsſteuer. Rache iſt jüh, oder: 
Frifch, gefund und mejchugge. Der Sieg der Benud. Moderner 
Schwindel. Zur Großherzogin von ©erolftein. Gute Nacht, 
Du mein berziged Kind. Berliner Bauernfänger. Verſchämte 
Arme. Fluidus und Kryſtalla. Das legte Frühſtück in Billa 
Sanftleben. Drpbeus im Dorfe. Der grüne Teufel. Und 
fie bewegt fih doch. Dreizehn, oder: Onkel Superklug. Miß 
Victoria. Sein Puttchen. Eine rubige Sommerwohnung. 
Dienftmann 112. Bommel und Quaite, oder: Genrebilder aus 
der Weltitadt Berlin. 
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Berzeichniß 
jämmtlicher 
Mitglieder des Borflädtifchen Theaters zu Berlin. 


Direktorin und Eigenthümerin: 
Frau Julie Gräbert, Weinbergaweg 10, 


Stellvertretender Direktor: 
Hr. 8. Pickenbach, Weinbergsweg 10, 


Regie, Snfpektion, Kaſſe ır. 


Hr. E. Engelhardt, Regiffeur, Brunnenitr. 144. 

E. Schüß, desgl, Weinbergaweg 10, 

: Schweiniß, Kaflirer, Linienitr. 97. 

« 9. Zöpfer, Bibliothekar, Weinbergsweg 10. 
Dftermeier, Inſpicient, Aderftr. 16. 

-Juſt, Souffleur, gr. Franffurterftr. 10. 

Ahrend, Requifiteur, Brunnenftr. 131. 

Richter, Theaterdiener. 


Darfiellende Mitglieder. 


- 
z 


Herren: 
Barnow, Rojenthaleritr. 17. Diftermeterl. (1 Snipeftion). 
Engelhardt (j. Regie). Ditermeier 1]., Brunnen: 
Gebhardt, Kraufenftr. 17. ſtr. 124b. 
Hahn, Thorftr. 7. v.Pigage,Invalidenftr. 1128. 


Schneider, Brunnenftr. 46, 
Schütz (f. Regte). 
Wolff, Landebergerftr. 82. 


Röller, Schönhaufer Allee 
143, 
Dden, Schwedteritr. 8. 
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Damen: 

Fr. Bahmann, Imvaliden- Frl. Rofenau, Febrbelliner: 

fir. 115. itr. 90. 
Fr. Hüftel, Schönh. Com. 12, : Veit, Weinmeijteritr. 5. 
Frl. Kaiſaar, Thorſtr. 5. : Vigner,  Nofenthaler: 
Fr. v. Pigage, Invalidenftr, ftr. 2. 

112a. 

#inderrollen: 


Clara Henke. Emilie Zimmer. 


Chorperfonal, 


Herren: 
Kronfeld. Liebſcher. Liedermann. Riffly. Schäfer. 
Simon. 
Damen: 
Fr. Kronfeld. Frle. Machan, Roger, Roſenberg, Veit. 
Muſikdirektor: 


Hr. C. Glaß, Kaſtanien-Allee 52, 
Das Orcheſter beſteht aus 16 engagirten Muſikern. 


Dekorations- und Maſchinen-Perſonal. 
Hr. Simon, Deforationsmaler, Weinbergsweg 6 u. 7. 
:» Steinmeg, Theatermeiſter, Rottumjtr. 26. 
8 Theateravbeiter. j | 
Hr. Schönian, Beleuchtungs-Aufſeher, Schönhaufer:Allee 182. 


Garberobe-Perfonal. 


Hr. Vogel, Garderobier, Invalidenftr. 97, nebit Gehülfen. 
— Baumgarten, Friſeur, Linienftr. 138, nebit Gehülfen. 
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Hülfsperfonal. 
1 Controlleur, 9 Billeteurs, 2 Hausitatiften. 


Abgegangen. 
Herren: 
Völmy (n. Bromberg). Hahn. Burg. 


Damen: 
Frl. Herrmann (n. Halle). Frl. Grüllmeyer (n. Düſſeldorf). 


Geſtorben: 
Hr. Krauſe. 


Neu aufgeführte und einſtudirte Stücke: 


Coeur-Dame. Die reiche Erbin. Seine Frau läßt ſich 
raſiren. Meyer u. Comp. Macht der Liebe. Gauner von 
Berlin. Alpenkönig. 100,000 Thaler. Zillerthaler. Gouver— 
neur des Tower. Zriny. Treue Liebe. Kartenlegerin. Hans 
Kohlhas. Lumpenſammler. Der Spieler. Lorbeerbaum u. 
Bettelſtab. Die Schuld. Schloß Greiffenſtein. Graf JIrun. 
Der Wundertrank. Rübezahl. Parteiwuth. Braut vom Greve: 
Pat. Moderner Schwindel. Poſſe als Medizin. Verſprechen 
binter'm Heerd. Barfüßle. Der Wirrwar. Guttenberg. GarlXII, 
auf Rügen. Gerechtigkeit der Menichen. Verſchwender. Grille. 
Der Trödler. Pächter von Ditrand. Bucdruder von Berlin. 
Nelke u. Kane Zauberichleier. Preciofa. Eine fefte Burg. 
Pepita. Mädchen aus der Nojenthaler VBorftadt. Der Gehängte. 
Allerfeelentag. Wald bei Herrmannitadt. Grabesbraut. Grit: 
ſeldis. Verlorene Gebet. | 
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Verzeichniß 
fämmtlicher 


Mitglieder des Callenbach'ſchen Sheater- Bariete 
zu Berlin. 


Direktor und Eigenthümer: 


Hr. Carli Callenbach, wohnt im Theatergebäude. 


Regie: 
Hr. Anno, Regiſſeur, Pionirftr. Ic. 


Bureau und Infpektion. 


or. en Callenbach, Rendant, — 108. 
Stempner „Sutvelten Panufer 2 
—8 Kaffirer, Johanniterſtr. 3. 

ault Sekreiair, Wilhelmoſtr. 5. 
—— Theaterdiener, im Theatergebäude. 
Weber, Orchefterdiener, Barutberftr. 11. 


TCheaterarzt: 
Hr. Sanitätsratb Dr. Neumann, Lindenftr. 1. 
Recdhtsconfulent: 
Hr. Juftizratb Drews, Qägerftr. 61a. 


“ “ ” “ “ 
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Darftellende Mitglieder. 


Herren: 
Anno (j. Regie). Kaiſer, Iohanniterftr. 2. 
Grunow, Planufer 21. König, Planufer 25. 
Hellmuth (Inipicient), So Kraft, Wilhelmsftr. 5. 
banniterftr. 4. Strang, Johanniterſtr. 3. 
Hirthe, Pimirftr. 1e. Streiow, Sohanniteritr. 2, 
Weſtphal, im Theater zu erfragen. 
Damen: 
Fr. Anno, Pionirftr. Ice. Frl. Kraft, Wilbelmsftr. 5. 
: Be, Planufer 25. « Moier, Planufer 7. 


- Sottrelly-Mever, Io: : Geifert, Johanniter— 
bannistiich 1. 4 


ftr. 4. 
Frl. Hülfer, Pionirftr., 1d. : Mellfen, Pionirftr. 1. 
Ballet: 
Hr. W. Berfmann, Kronen: Frl. Erfurt, Örohbeerenitr.3. 
ftr. 21. :» König, Sobannistifch 6. 
Fl. Deter, Friedrichsftr. 246. = Porges, Planufer 7. 


Rinderrollen: 
Anna u. Klara Büchner, Sobanniterftr. 1. 


Souffleufe: 
Fr. Seifert, Johanniterſtr. 4. 


Kapelle. 
Hr. W. Grimm, Kapellmeifter, Belle-Allianceftr. 83. 
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Dioliniften. 
Die Herren: 
Krope, Pioniritr. 1b. Pfeiffer, alte Jakobs— 
Yangerbaun, alte Schützen- ſtr. 104. | 
Str. 15. Schubitz, Muladsftr. 7. 
Luban, Yudanerftr. 1. tom Barge, Kronenitr. 44. 
Sratfhif: 
Hr. Angermann, Junferitr. 4. 
Celliſt: 
Hr. Schütz, Pionirſtr. 20. 
Contrabaſfſiſt: 
Hr. Siebert, Friedrichsſtr. 250. 
FStötiſt: ° 
Hr. Grimm, Belle-Allianceſtr. 83. 


Klarinettiſten. 
Die Herren: 
Hartwig, Kaſtanien-Allee 43. Herzog, Köpnickerſtr. 115. 


Oboiſt: 
Hr. Bohr, u. d. Linden 72. 


Fagottift: 
Hr. Ebel, Potsdameritr. 30. 


Horniften. 
Die Herren: 
Rofjenblatt,Dranienitr. 15. Schulz, Alerandrinenitr. 14. 
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Trompeter. 
Die Herren: 
Glarus, Belle-Allianceſtr. s8s. Senz, Prinzenſtr. 9. 
N Pofaunift: 
Hr. Scherzberg, gr. Franffurteritr. 102. 
Gr. Trommel; 
Hr. Rübfam, Köpniderftr. 100. 


Gl. Trommel: 
Hr. Weber, Barutberitr. 11. 


Deforations:, Mafchinen: und Beleuch: 


tungs:Verfonal. 
dr. Graß, Iheatermetiter, Johannistiſch 2 
Dummert, Belle-Allianceftr. 93, 


Lüdke, 


alte Jakobsſtr. 20. 
Randow, 


Prinzenftr. 19. 
- XTröning, Johanniterſtr. 3 
: Strebmann, Beleuchter. 


Theaterarbeiter, 


Garderobe: und 5 ülfs-Perſonal. 


Hr. Hellmuth, Garderobier, Sehannitert! 4. 
fr. Mever, Öarberobiere, Barutheritg. 1 
Hr. Anıbroit, Friſeur, douifenfir 4. 
Ar. Büchner, Requifitice, Johanniterſtr. 1. 
-Tröning, Kebrfrau, Sobanniteritr. 3. 

6 Billeteurs. 


Abgegangen: - 
Sri. Booſen (nm. Erfurt). Ar. Carlſen (m. Hamburg). 
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Frl. Herbert (n. a Frl. Mühldorf (n. Wien.- 
Neuftadt). Frl. Treptau (n. Erfurt). Hr. Tſchorny (n. 
Berlin, Bundeshalle). 


Gaftfpiele: 


Das Dan Frl. Saponi u. Hr. Barbary, 
90 mal. — Hr. Röder, — vom Hoftheater zu Deſſau, 
180 mal. — Die Hrn. Gebrüder Sottrely, 150 mal. — Hr. 
Merkel nebft Gejellichaft, 90 mal. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Für den Mittelſtand iſt es nicht. Amaliens Barett. Ger— 
mania's aa eg Berliner mang die Wilden. 
Eheſtand — Weheſtand. Die Damen von der Nähmaſchine. 
gel und Blech, Die Balletichule. Alte Sünder — alte 

ünden. Im er oder: Kleine Scherze. Deutiche 
Scheibenbrüder. Der Kuh. Angenommen. Kur denn Bod. 
Die Heiratbslaube. Ein armer Reiiender. Bon Prenzlau nach 
Berlin. ie man Präfident wird. 


— — — mn mn mn nn 
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Subiläden 


Heinrich Fnanke, 
Mitglied des Großherzogl. Hoftheaterd in Weimar. 
(Fünfigjähriges Jubilũum.) 


Die Jünger der Schauipielfunft find in der Regel ein un- 
ruhiges Völkchen. Sie halten nicht gern längere Zeit an dem- 
jelben Orte aus. Haben ſie ſich an. der eriten Bühne, die fie 
betreten, nur etwas aus der Anfängerichaft berausgenrbeitet, fo 
verfallen auch manche jchon der leidigen Künjtlereinbildung. 
Weit entfernt noch von ihrer einit möglichen Meifterichaft, 
halten fie mit den erſten Beifallgzeichen, die ihre Ohren treffen, 
die höchſte Höhe ihrer Kunft ichon für eritiegen. Dann aber 
leidet es fie auch nicht mehr an dem Orte ihres Anfangs. Hin- 
aus treibt ed fie an andere Bühnen, nicht um fich zu vervoll: 
fommnen, denn das find Die meijten ja in ihrer Einbildung 
Ichon, jondern um glänzendere und mannigfaltigere Rollen, 
rößere Anerkennung, rauichenderen Beifall und — in der 
Regel böhere Sagen zu gewinnen. Daher der öftere Wechiel 
der Mimen beiderlei Geichlechtd an den Bühnen und die ein- 
ander jagenden Galtipiele auf Engagement. Es wird faum zu 
viel gelagt jein, wenn man einen Schauipieler, eine Schau: 
ipielerin, die zehn Sabre auf derielben Bühne aushalten und 
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mit Ddemjelben Publifum zufrieden jind, für balbe Wunder 
friedlicher und beicheidener Künſtlergeſinnung erklärt. Die bei 
weiten: größere Zahl derjelben ſchwärmt in viel Fleineren Zeit- 
räumen von einen Theater zum anderen. Gegenüber dieſem 
rafte und rubeloien Wandertrieb der Mimen it ein Schau— 
jpieler, der fünfzig Sabre hindurch an einer und der- 
jelben Bühne gewirft und nicht etwa als ein aus Pietät 
beibehaltenes Inventarſtück in unbedeutenden Nebenrollen, fon- 
dern als tüchtiger und immer gleich beliebter Künitler, ein Fall, 
welchen die Schaufpielfunft, To alt fie ſchon geworden, jekt 
ficherlich zum erjten Mal eriebt bat. 

Der Künitler, dent Die Einftige Theatergeſchichte dieſes 
merkwürdige und intereflante Faktum verdanft, beit Heinrich 
Sranfe. Er it Das Derzeitig älteſte Mitglied des Weimart- 
schen Theaters, bat jeine theatraliiche Laufbahn noch unter 
Goethe's Augen angetreten und darf als deſſen jüngiter und 
letzter Schüler, ald der einzige noch lebende Ueberreit aus jener 
denfwürdigen Theaterperiode Weimar’s bezeichnet werden. 

Geboren in Bayreuth am 30. Juni 1800, fiedelte er ſechs— 
zehn Jahre ipäter mit feinen Eltern nach Weimar über, wo 
jein Vater ala Tanz: und Fechtmeifter an Theater und Gym— 
nalium eine Anstellung erbalten hatte. Des Sohnes bemerkliche 
Anlagen bewogen den Vater, ihn für das Theater zu beftimmen. 
Ihm wurde durch die Gunst der Umstände die.Gelegenbeit ge- 
boten, an der Weimariichen Bühne, welcher zu jener Zeit noch 
Goethe vorſtand, feine Studien zu machen, und der Meiiter, 
welcher Das Talent des jungen Mannes jchnell entdedte, nahm 
fich feiner mit beionderer Vorliebe an. Man weil, wie Goethe 
tie Bühnenfräfte verwendete, namentlich angehende Künſtler 
und Künstlerinnen auch als Statiiten zu beichäftigen; fie follten 
auf dem Theater vor allen Dingen mit Sicherheit, Anitand 
und Würde jtehen, geben und fich bewegen lernen. Und jo 
mußte auch Sranfe von der Pike auf dienen, zunächit durch 
Mitwirkung ale Statiit, bei Pantomime und Ballet fich an das 
Yampenlicht gewöhnen, um auf dieſe Meile vorerft mit der 
Scene Befanntichaft zu machen. Sein Lehrer drang überdies 
darauf, Daß ev den Proben, auf deren gründtlichites Halten der 
Meifter jo großes Gewicht legte, jo viel wie möglich beimohne, 
da bier gerade der beite Anlaß gegeben ſei, bei dem freieren 
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Meinungsaustauich über Auffaflung von Eharafteren, Gruppi- 
rungen, Yob und Tadel ꝛc. viel zu lernen. | 

Der junge Franke genof im Februar 1817 die Ehre, im 
Goethe'ſchen Haufe die Nolle des Griesgram in „Palaophron 
und Nenterpe” jpielen zu dürfen. Der Meifter ſprach fich lo— 
bend gegen ihn aus und Außerte Dabei zugleich, wie ſich auch 
der Träger der kleinſten Rolle bemüben müſſe, das Seine 
zum Gelingen des Ganzen beizutragen, wie es überhaupt bei 
einem dramatischen Werke Feine jogenannten „Neben-“, Feine, 
wie man gewöhnlich meine, „unbedeutenden” Rollen gabe, da 
eine jede notbwendig mit dem Ganzen eng verflochten ſei, daber 
in feinem Kalle und nach feiner Seite bin vernachläjfigt wer: 
den dürfe. In jeder, auch der fcheinbar geringſten, könne fich 
der Schaufpieler bedeutend erweiſen, wenn er fie objektiv treu 
aufzufaiten, oder, wie jchon Shafeipeare ausgeſprochen, der 
Natur ihr eigenes Weſen im Spiegel zu zeigen verftehe. 

In den Küniten feined Vaters als Tänzer und Rechter 
ſchon tüchtig ausgebildet, von der Natur mit einer hübſchen, 
ſchlanken Figur und einem intelligenten Antlitz ausgejtattet, 
fand der junge Novize den Uebergang in’d Drama natürlich 
und leicht. Und jo begann er feine Laufbahn als dramatischer 
Künitler auf der großberzoglichen Hofbühne am 9. Mai 1818, 
alio in feinem achtzehnten Jahre, als Seppi in Schiller’s „Tell.“ 
Bei den fleinen und unbedeutenden Partien, Die ibm anfänglich 
übertragen wurden, - jtellte fich indeifen bald beraus, daß er fei- 
nes jener beichränften Talente jet, welche allenfalls in dem 
einen ibrer Subjeftivität zufagenden Rache mit der Zeit etwas 
zu Jeilten vermögen, dab er vielmebr eine jebr bewegliche Natur 
empfangen, die nach allen Seiten bin zu brauchen war, fidy in 
alle, jelbit Die beterogeniten Fächer zu ſchicken, in jede Haut, 
die ibm der Dichter vorlegte, zu friechen vermochte. Da ſich 
nun dazu auc eine artige Baritonitimme entwidelte und er 
feft in der Muſik war, to öffneten fidy für ibn bald alle Ge- 
biete des erniten wie des fomitchen Drama, des Singſpiels und 
der Oper, und es gab von der Zeit an, wo er feine Reife er- 
reicht hatte, kaum eine Rolle, zu deren Ausführung er nicht 
fähig und geichieft genug geweien wäre und in weldyer er nicht 
die Zufriedenheit des Publikums gewonnen bätte. 

Sp war er beute der feine, ſchlanke, graziöſe, verſchmitzte 
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Figaro Mozart’, morgen der plump⸗komiſche fallitaffdide Lari- 
fart, übermorgen der liebendwitrdige, he aturfohn Pa- 
pageno, ein ander Mal der wilde, graufame Pietro ne) 
ein vorzüglicher Leporello (Don Juan), Pedrillo (Entführung), 
Stößel (Doktor und Apotheker), Scherasmin (Oberon), Juſt 
(Minna von Barnhelm), Lerſe, Roller, Marquis (Poitillon von 
Lonjumeau), Dandolo (Zampa), Sir George (Puritaner), Bruder 
Tud (Templer), Wactmeifter (Mallenitein’s Lager), Io, Ba: 
filio (Barbier), Sulpiz (Regimentstochter), Purzel (Weltum: 
iegler), Flaut (Sommernachtstraum), erichtediener (Biel 
arm um Nichts), Kellermeiiter (Sturm), Fluellen (Heinrich 
der Fünfte), Knieriem (Lumpaci), von Kalb (Kabale und Liebe), 
van Bett (Gzaar und Zimmermann), Jupiter (Orpheus) 2c. 2c. 
Bei dieler allgemeinen Bieljeitigfeit und unverdrofienen 
Bereitwilligfeit zur Nebernabme jedes ihm zugetheilten Parts 
kann man ſich denfen, zu welder enormen Thätigfeit er un- 
unterbrochen angeipannt wurde. Wir zweifeln, ob irgend ein 
Schauſpieler der Weimariichen oder irgend einer anderen Bühne 
io viel Male auf den Brettern erichienen ift wie Sranfe. Gr 
bat bis jebt gegen Techstaufend Mal geipielt und neun: 
hundert und jehaundvierzig neue Rollen gelernt. 
Und doch ijt damit nur die eine Seite einer ſolchen 
Scauijpielertbätigfeit angegeben — die Daritellung der ferti- 
gen Mienichenbilder vor den Augen des Publiftumd. Wie un: 
endlich mehr Zeit aber nimmt das Schaffen derjelben, neh— 
men die Borbeichäftigungen dazu im jtillen Studirzimmer 
in Anſpruch, die Niemand ſieht: Das Lernen der oft jehr volu- 
minöſen Rollen, deren jede allein fo viefe Wochen mühſavier 
Gedächtnißarbeit erfordert, wie die Ausführung derielben auf 
der Bühne Stunden; das Durchdenfen der Auffaffung der 
Sharaftere und Situationen, das lebendige, farbenreidye Vor— 
itellen der dramatischen Perjonen nach Geftalt, Haltung, Sprache, 
Mimif und Seiten, und alles dieſes bis in die kleinſten Ein- 
zelheiten, bis zum naturgetreuen charakterijtiichen Schritt, Ton, 
Blick ꝛc. ꝛc.! So und dann nur erhält man einen annähernden 
Begriff von dem, was ein folcher in beinahe allen Fächern 
jattelfejter Künftler in geiftigen Brüten und förperlichen Dar- 
itellen während jeines fimfzigjährigen Theaterlebens gethan und 
gewirft hat. Man begreift, Daß die Zeit der eigentlichen Ruhe 
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und Erholung in feinem arbeitövollen Leben nur einen ver- 
Ichwindend Eleinen Bruchtbeil ausmadıt. Dazu fei noch bemerft, 
daß Sranfe nebenher auch den Fechtunterricht am Meimarifchen 
Gymnaſium ertheilte. 

Zur Feier von Goethe's Geburtstag, am 28. Auguft 1830, 
hatte die Weimariiche Bühne den umgearbeiteten Göß von Ber: 
lichingen vorbereitet. Mehrere der Theatermitglieder, unter 
ihnen Franke, fanden fi) am Morgen bei den Altmeijter ein, 
um ihm ihren Glückwunſch darzubringen und die Bitte vorzu- 
tragen, die Abendvorftellung doch mit feinem Beſuche zu be— 
ehren. Goethe lehnte in milder Weiſe die Bitte ab, meinte 
aber jpäter, als man ihm Nagte, daß fein Ericheinen auf alle 
Mitwirkenden begeifternden Einfluß haben würde: „Nun, wir 
wollen einmal ſehen!“ — Im Uebrigen unterhielt er fich mit 
großem Intereſſe von feinem „Götz“ und den einzelnen Rollen 
Darin. So redete er auch Sranfe an: „Was geben Sie denn 
heute Abend?" — „Sch gebe den Lerie, Ercellenz.” Da richtete 
ſich Goethe auf, feine Züge wurden heiter, uwd er jagte: 
„Hören Sie, Herr Franke, dieſe Rolle muß Ihnen Der. 
gnügen machen. Unter diefem Lerſe babe ich mir einen fo recht 
biedern deutichen Haudegen gedacht; das iſt ein tüchtiger Kerl. 
Diefe Rolle mu Ihnen Vergnügen machen!“ Und fo war es 
auch. Einige Tage darauf Tagte der Tichter dem Dariteller 
der Rolle Anerfennendes über die Voritellung und über den 
Lerſe, was er nämlich von Anderen darüber gebört habe, denn 
vergeblicd, hatten die Künstler am Abend des 28. Auguſts nach 
der Loge des „Geheimen Raths“ geſehen — fie war leer ge 
blieben, wie immer, und blieb auch leer fernerbin. — Nur zwei 
Mal nach feinem Abgange von Der Intendanz bat Goethe 
das Weimariiche Theater noch beiucht, ein Mal bei einer Vor: 
ftellung des Roifinischen „Tancred“ im Sabre 1824, und dann 
am Tage der Feier feines Weimariſchen fünfzigjährigen Dienit- 
Jubiläums, den 7. November 1825, wo feine „Iphigenia“ ge 
geben wurde. 

Am 9 Mai 1868 feierte Sranfe, man fann jagen 
unter allgemeiner Theilnahme der ganzen Stadt, von Hoch 
und Niedrig, fein fünfzigjühriger Künftler- Jubiläum. Zwei 
Tage vorher betrat der Jubilar in einer feiner vorzüg- 
lichften Rollen, des „Juſt“ im Leifing’ichen — mit unge 
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ihwächter Kraft die Bühne Feſtlich und mit en &m: 
blemen geichmüdt war jeine Garderobe; ſtürmiſchen Empfang 
zollte ihm das zahlreich veriammelte Publifum, fortgeſetzte leb— 
bafteite Theilnahme während des ganzen Stücks und am Schluffe 
der Borftellung war Seitens des Antendanten und der Bühnen 
mitylieder eine erhebende Feier auf der Bühne arrangirt, worin 
dem tiefergriffenen Jubilar die Künitlerin Frau Hettſtedt mit 
treffliher Aniprache einen Lorbeerkranz überreichte. 

Nachdem der Herr Intendant Baron von Poön im 
Namen Sr. 8. 9. des Großherzogs den Jubilar und, ſeine 
Kollegen gaftlich bewirthet, veriammelte fich in den Vormittags— 
ftunden des eigentlichen Jubeltages die große Zahl der Freunde 
des Herrn Fränke in jeiner Wohnung, um ihm ihre Glück— 
wünsche darzubringen. Nach der feierlichen Begrüßung von 
Seiten der Kapelle wie de3 Theaters, welche ihm ein künſtle— 
riſch reich ausgejtatteted Album mit den Photograpbien aller 
Schauſpieler, mit denen Herr Franke auf der Bühne thätig 
geweien, irberreichten, begrüßte denielben eine Deputation der 
Yehrer des Gymnaſiums, an welchem er jeit einer Reihe von 
Sahren den Fechtunterricht gegeben. Der Intendant über- 
brachte dem Qubilar die Glückwünſche Sr. 8. 9. des Groß— 
perzoge, und überreichte ibm im Höchiten Auftrage das Ritter: 
reuz — Klaſſe des Falkenordens, ſowie Die Ernennung 
zum Ehrenmitgliede des Großherzoglichen Hoftheaters. Auch 
aus der Ferne waren Herrn Franke jowohl von feinen ehe- 
maligen Kollegen, wie von den Vorjtänden der Großberzoglichen 
Bühne und zahlreichen Freunden jchriftliche wie telegrapbiiche 
Glückwünſche und Geſchenke zugegangen, namentlich auch von 
J. 8. 9. der Frau Großherzogin. ar 

Möge ed dem Jubilar-noch lange vergönnt fein, fich deilen 
zu erfreuen, was er, wie der heutige Tag gezeigt, in To reichen 
Maße beſitzt — den ſchönſten Lohn eines jo ehrenwerthen Le— 
bens, die ungetheilte Liebe und Achtung ſeiner Mitbürger! 
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Eduard Winger, 


Königlich Sächſiſcher Hofichaufpieler. 
(Fünfundzmanzigjähriges Inbilänm.) 


Heutzutage, wo es die Novizen der Kunft io trefflich ver- 
ftehen, ihre eriten Auftritte auf der Bühne zu einem bedeuten: 
den Aft in der Kunitgeichichte —— wo die Trompeten— 
töik der Kritif und Reclame jeden Erfolg, jelbit eines nur 
mittelmäßigen Talentes der Welt verkünden, bentzutage ift cs 
eine doppelte Freude, über dad Jubiläum eines Künſtlers be- 
richten zu können, welcher ein Meifter in feinem Fach auf eine 
25jährige, an Ehren und an Siegen reiche Laufbahn zurück— 
bliden kann und doch mit der dem Künftler, eigenen Beſchei— 
denheit — die Huldigungen ablehnt, die ihm die Aner— 
kennung ſeiner Vorgeſetzten, die Freundſchaft ſeiner Collegen 
und die Liebe einer ganzen Stadt an ſeinem Ehrentage berei— 
tete. Wir ſprechen von dem Königl. Sächſiſchen Hofſchäuſpieler 
Eduard Winger, dem es vergönnt war, 25 Jahre an einer 
Bühne zu wirken. In 25 Jahren bildet ſich nicht bios ein 
Kunfturtbeil über einen Schauipieler — das an Wechielfällen 
des Glückes, der Laune und der Gunſt, wie jelten ein anderes 
reiche Theaterleben giebt auch in 25 Nahren einer Intendanz, 
den Kollegen und dem Publikum taujendfache Gelegenheit, ein 
Faeit über den Charakter zu ziehen und zu ſehen, was nicht 
bios der Künjtler, was auch der Mann wertb iſt. Wohl dem, 
der nach 25jähriger Wirkjamfeit nicht blos auf immer frische 
Ruhmeskränze zurüdbliden Tann, Dem auch n Liebe und 
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Hochachtung feiner Zeitgenofjen erhalten bleibt und defjen 
Namen längst, wenn er nicht mehr unter den Lebenden weilt, 
die ——— armer Wittwen und Waiſen ſegnen 
werden. 

Was Eduard Winger jetzt der Dresdener Bühne 
und dem deutſchen Theater iſt, das wiſſen Alle, welche mit 
der Kunſt vertraut ſind. Das Fach der Charakterdarſteller 
und Heldenväter bat an ibm einen der erſten Reprälentanten. 
Sein Kreon in der „Antigone”, jein Wilhelm Tell, fein Göß, 
Talbot, Schrewsbury, Verrina u. Odoardo find ebenio vor» 
zügliche markige Geftalten, wie fein Nathan und Gajetan in 
„Die Braut von Meſſina“ Muſter fchwungvoller und doch 
wahrer Declamation find. Verwandt dieſen Figuren des 
höheren Dramas find die Rollen aus dem bürgerlichen Schau— 
und Trauerfpiel, welche jeeliiche Eonflicte zu der Höhe tragi- 
icher Berwidlungen jteigern und in einem fFräftigen Kern gut— 
bürgerlicher, mitunter etwas derber und beichränfter Yebensan- 
ſchauung wurzeln, als Muſikus Miller in „Rabale und Liebe“, 
Erbföriter Dallner in „Dienitpflicht”, alte Feldern, Oberföriter 
in „Die Jäger“, Michael Kobibas u. ſ. w. Im Luftipiele 
find es namentlich Die aus derben Holz geichnigten Charaftere, 
in denen Winger's Talent brillirt: Paul Werner in „Mina 
von Barnhelm“, Sriedricd Wilhelm I. in „Zopf und Schwert“, 
Gottſched in „Gottſched und Gellert“, Obriſt Berg in „Die 
Sournalijten”, Brömſer in „Ein Yuftipiel”, Oberjägermeiiter 
in „Der beite Ton”, alte Deſſauer in „Vor hundert Jahren“, 
Sunfer Tobias in „Was Ihr wollt“ u. a. m. 

Es iſt möglich, dat außerhalb Dresdens der Name Win- 

er nicht einen jo populären Klang bat, da Winger mit dem 
ze eines echten Künitlers verfchmähte, zum Hilfsmittel 
der Neclame zu greifen und da er jeinen Ruhm mit daran 
ſetzt, anjtatt in jährlichen Gaſtſpielen jeine Glanzrollen einem 
wechjeinden Publikum vorzuführen, eine der feiteiten Stützen 
eines mujterhaften Enſembles zu jein. Umfomehr it es 
Pfliht, in den nachfolgenden Blättern dieſes Almanachs, den 
man nicht mit Unrecht eine Ehrenballe Thaliens, eine theatra- 
liche Wallballa nennen kann, das Lebensbild des trefflichen Man— 
nes zu entrollen: 

Eduard Winger wurde am 19. April 1812 in Berlin 
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geboren. Seine armen Eltern fonnten ibm nur eine Plane 
ürgerliche Erziehung gewähren, ihre Mittellofigfeit nötbigte 
ibn, als er mit dem 14. Sabre in die erfte Klafle der Königl. 
Realſchule verſetzt werden follte, einer höheren Bildung zu ent» 
jagen und fich für einen Beruf zu enticheiden, der feinen Ber: 
hältnifjen entiprah. Schon in dieſer frübeften Jugendzeit 
jeinte der ftrebfame Eduard die Keime des Talentes, welches 
päter feine Ehre und die Freude feiner Zeitgenoffen werden 
jollte; feine Declamationen bei den öffentlichen Prüfungen, Die 
zumetit in der Aula des Friedrich-Wilhelmſtädtiſchen Gymna— 
fiums abgehalten wurden, erregten wegen ihrer Gorrectbeit 
ziemliches Aufſehen. Indeß das Handwerk, für welches fich 
der Knabe entichied, die Buchbinderei, fchien ihn weit ab von 
einer Laufbahn zu führen, die ihm eine Verwertbung jeiner 
Anlagen in Ausficht ftellte. Hinter der Heftlade mit dem Falz— 
bein, der Beichneidepreffe und dem VBergoldeeiien, galt es nun 
fich vertraut zu machen und einem Drange zu entingen, der 
anjtatt zu einem Handwerk mit goldenem Boden zu einer un: 
gewifien Zukunft führte. Inden, jo —— Winger ſich auch 
in ſeinem Handwerk ausbildete, der Drang zum Schauſpiel 
durchbrach alle Hinderniſſe. Obwohl Winger von theatra— 
liſchen Darſtellungen wenig mehr als einige Aufführungen auf 
dem Liebhabertheater der Thalia, Blumenſtraße No. 9., geſehen 
batte, fühlte er ed doch, daß er nur als Schauſpieler wahre 
Befriedigung finden werde. Die Thalia bot ihm Gelegenheit 
an Geburtstagen in eigener und in befreundeten Familien ich 
nit gleichgefinnten Freunden zu Aufführungen Kleiner Gelegen- 
heitsjtüde zu verbinden. Der Erfolg war to glüdiich, daß er 
in ihm den Ehrgeiz erwedte, ſich auf dem noch heute eriten 
Liebhaber-Theater Berlins, der Urania, zu verfuchen, was ihm 
aber nur in Eleinen, ihm wenig zulagenden Rollen gelang, io 
daß er Sehr bald wieder zu feiner Thalia zurüdfebrte. Die 
Reize der Buchbinderei traten natürlich bei folcher Beichäftt: 
gung allmälig ganz zurück und gar oft kam ibm der Gedante, 
das Handwerk an den Nagel zu bängen und fich ungehindert 
der Kunft zu widmen. Nur die ernite Mahnung eines der 
eriten Kimftler Berlins, der fich feiner als Lehrer freundlichit 
annahm, vermochte ihn, in dem ergriffenen Berufe big zur bes 
endigten Lehrzeit auszubarren. Dieſem trefflichen Manne, ed 
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war der durch jein trauriges Schickſal und Ende befannte 
königl. preußiſche Hofſchauſpieler Wilhelm Krüger, verdanft 
Winger durd Lehre und Beiipiel unendlich viel, wie er noch 
seute freudig befennt. 

Im Fahre 1831 verlieg Winger Berlin, um in Bran- 
denburg a. H. unter den bejcheideniten Verhältniſſen, 8 Thaler 
monatlich, fein exftes Engagement anzutreten und in der Rolle 
des Laſarra in „Zohanna von Montfaucon” am 7. Februar zu 
debütiren. 

Von da an begann ein Wanderleben, wie es armſeliger 
und trauriger gar nicht gedacht werden kann. Die ganze 
Mijere des vagabondirenden Schauſpielerlebens mußte der Junge 
Kunftaspirant kennen lernen. Winger hatte weder Glüd noch 
Stern; die bittere Nothwendigfeit das Leben zu friiten, zwang 
ibm Die Ausübung feiner Kunft unter den erbärmlichiten Ver— 
hältniſſen auf, bis er fich endlich auf das Theater eines Wirthe- 
hausbodens im Dorfe Strohbeck bei Halberftadt verjeßt ſah. 

Endlich nach Dreijähriger Mijere kam er an ein foge- 
nanntes Hoftheater in Schleswig, und von da ab Datirt ſich 
ein freundlicher Umſchwung feines Geichides. Von bier nad 
Lübeck und Roſtock veriegt, gelang es ihm im Sabre 1835 ein 
Engagement beim Stadttheater zu Leipzig unter Director 
Ringelhardt zu erhalten, das er fehr bald mit dem Hof: 
theater in Neuftreliß vertauichte, um von dort nach Sjührigen 
Aufenthalt das Glück zu haben, beim königl. Hoftheater in 
Dresden angeftellt zu werden. , 

Ss war am 7. Juni 1843, als er nach im Januar defiel- 
ben Jahres vorausgegangenem Oaftipiel in der Rolle des 
Dunvis in der Jungfrau von Orleans debütirte, der am 10, 
der Tell und am 16. der Karl Moor folgte. Diefe Rollen 
ſprachen die Stellung aus, die er einzunehmen berufen war; 
bald aber jollte ihn Gelegenheit werden, den Uebergang in Das 
ältere Kach mit Erfolg anzubahnen. Gutzkow's „Zopf und 
Schwert” erichien am 1. Sanuar 1844 zum erjten Male auf 
der Dresdener Bühne und eröffnete Winger'n in der Rolle 
des König Friedrich Wilhelm I. einen neuen überaus wünſchens— 
werthen Wirkungstreis. In demfelben Jahre kam noch Anti- 
gone, in der er die Rolle des Kreon ſpielte. So war er mit 
einem Schlage in das ganze Fach der Charakter: und Helden: 
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väter eingerüdt, während er auch noch in dem jugendlichen Helden- 
fach dem Theater weientlich Dienen konnte. Durch den Abgang 
Eduard Devrients von der Regie wurde ibm diejelbe im 
Sabre 1846 übertragen, die er mit mufterbafter Umficht und 
außerordentlichem Erfolg 10 Jahre geführt bat. 

Gegenwärtig zählt Winger wohl zu den eriten Vertre— 
tern des Heldenväterfachs. Kraft und Markt, Styl und feite 
Haltung, eine kühne in großen Zügen entworfene Charakteriſtik 
und eine liebevolle Vertiefung im Detail, eine muitergiltige 
Deflamation find die großen Borzüge Wingersd Hierzu 
tritt die Selbitbeichränfung, die in den Scenen des wildeiten 
Affektes künſtleriſches May hält und fich willig in den Rabmen 
des Enſembles einorödnet. 

Den Rolleneyelus welchen das Talent Winger'’s beichreibt, 
haben wir oben markirt; bier mag die Kritik feiner künſtleri— 
ihen Wirkſamkeit nur noch mit der einen Bemerkung abge— 
ichlofjen werden, daß Winger als einer der inter feltener 
werdenden Schaufpieler der og. alten Schule gilt. Gr wurs 

zelt durch und durch in der Kunftrichtung, als deren leuchtendite 
Spitze Emil Devrient glänzt, gleichwohl hat er ſich dem er: 
weiterten Gefichtsfreis der modernen Schaufpielfunft nicht ver- 
ichlofien. Sein Fach wirft ihn von jelbit auf geſunde Realiſtik 
bin, bei der er jedoch nie die Mahnung der alten idealen 
Schule vergißt, dal die Bühne nur die Bretter find, welche 
die Welt bedeuten, nicht aber fie ausmachen. Man Eönnte 
Winger als eine alüdliche Verſchmelzung beider Richtungen 
bezeichnen. | i 

Winger, deifen durch und durch ehrenfefte Geſinnung 
jich jederzeit bewährte, wurde wenige Sabre nach feinem En— 
gagement durch die Wahl feiner Gollegen auf den Vertrauens— 
poſten eines Mitvoritandes des Penſionsinſtitutes geitellt. Hier 
betrieb er die Nevifion und Abänderung des Statuts dabin, 
das die Penſionsverhältniſſe des Dresdener Hoftbeaters ſolche 
wurden, wie fich gegenwärtig fein zweites deutſches Iheater 
derer@rühmen Kann. Cs ift nicht mehr wie früher ein Künſtler 
genöthigt, vollftändiges Siechthum an Geiſt und Körper nach- 
zuweiien, um nach rajtlos durchſtrebter Yaufbahn einen arme 
teligen Ruhegehalt zu beanipruchen, den er, wenn es hoch 
fommt, nur einige wenige Sahregınter förperlichen und geiltigen 
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Leiden genießen kann, ſondern es berechtigt ihn nach dem jeßigen 
Statut des Dresdener Hoftheaterd eine 20jährige Dienitzeit, 
feine Penſion ohne Angabe weiterer Gründe zu verlangen, er 
braucht feine Smvalidität nicht nachzumweiien. Will er jedoch 
nach 2Ojähriger Dienftzeit weiter fungiren, fo erhöht ſich Die 
Penfion von 5 zu 5 Sahren um ein Zehntel ihres Betrages. 

Ferner gelang es Winger's unermüdlichen Streben, eine 
Wittwen- und Waiſen-Penſions-Unterſtützungs-Anſtalt in’d 
Leben zu rufen, die, unter den ungünjtigiten Verhältniſſen im 
Fahre 1850 errichtet, gegenwärtig für jeden einzelnen Unter: 
ftügungsfall, ſei es Wittwe oder jeien ed nachgelaffene Kinder, 
lährtich 200 Thaler zu zahlen im Stande it. 

Dieſe Schöpfungen. Towehl, wie der glodenreine Lebens— 
wandel Winger's und das hohe Anjeben, deſſen jich feine 
künſtleriſchen Leiftungen erfreuen, find es, welche ihm an feinem 
25 jährigen Jubiläumstage einen jolhen Schaß von Zuneigung 
und Verehrung einbrachten, wie der trefflihe Mann es in 
— Beſcheidenheit nicht erwartete, aber wohl reichlich ver— 
iente. 

Schon am frühen Morgen wurde der Jubilar durch den 
Beſuch des Herrn General-Direktors, des Reichsgrafen v. Pla— 
ten-Hallermund überraſcht, der demſelben unter den herz— 
lichſten Glückwünſchen die Abſchrift einer Allerhöchſten Verfü— 
gung überreichte, wonach Hrn. Winger in Anerkennung ſeiner 
vorzüglichen Leiſtungen als Künſtler, ſeiner ſtets bewährten 
„Pflichttreue und ſeiner rechtlichen und loyalen Geſinnung,“ 
eine aus der königl. Civilliſte zu leiſtende Erhöhung der ibm 
aus der Theaterpenfionsfafle dereinit zuftehenden Penfion um 
300 Thaler allergnädigit bewilligt wurde. Diele Auszeichnung - 
ehrt den davon Betroffenen umfomehr, als ſie höchſt jelten 
bewilligt wird. Zugleich richtete die jeßige General-Direftion 
in ihrem und im Namen der vorangegangenen Generaldiref- 
tionen ein höchſt Ichmeichelhaftes Schreiben an den Gefeierten. 
Um 9 Uhr erichienen Die DBertreter der Gollegen des Herrn 
Winger, an ihrer Spike der Neftor der Dresdener Hoflibne, 
Herr Portb. Die Hoflängerr Bachmann, Rudolph, De: 
gele und Eichberger fangen ein von Herrn Hofichaufpieler 
Walther gedichtetes und Herrn Chordireftor Riecius fom- 


ponirte3 Quartett. . 
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Hierauf hielt Herr Porth folgende Aniprache: 

„Sie haben denn nun, werther Eollege, eine 25 jährige 
Laufbahn bei der Königl. Bühne glüdlich überwunden, 
und die Mitglieder derjelben laſſen es fich nicht nehmen, 
Shnen die berzlichiten Glückwünſche zu Dielen Ehrentage 
u widmen; — und mir tit die Ehre übertragen, im 

amen aller Shrer Gollegen Ihnen zuzurufen: „Heil 
und Glüd auf Ihrem Ehrentage!“ Diele beiden Worte 
umfchließen all! unſere Wünſche für Ihr förperliches und 
geiltiges Wohl! Sie haben, lieber Winger, eine [er 
mebr ale thätige Yaufbabn binter fich, Sie wurden 
auch zur Theilnabme an der künſtleriſchen Yeitung der 
Bühne berufen und haben dabei zugleich ein ausgreifen- 
des Mepertoir als Künftler bebauptet. Wahrlich eine 
Aufgabe, die nur Wenigen jo zu löſen gelingen wird. 
Aber: wen viel gegeben ift, von dem darf viel gefordert 
werden. Faſt 10 Sabre behaupteten Sie Ihre Stellung 
als Regiſſeur, aber Sie legten fie nieder mit dem Be: 
wußtlein eines Ehrenmannes im vollen Sinne des Wor- 
tes, als Sie erfannten, daß Sie unter den damals ob» 
waltenden Umständen das Ant nicht weiter "fortführen 
fonnten. Preis und Ehre ſei Shnen dafür gewidmet 
und es ift meinen Herzen Bedürfnif, die Erinnerung 
an Ihren ehrenvollen Rüdtritt wieder wacd zu rufen. 
Verlor nun auch die Fimftleriiche Leitung der Biübne 
durch Ihren Rüdtritt, jo gewann der Künſtler dafür 
weit mehr als das Doppelte. Ihr Bewußtſein wird 
Ihnen jagen, wie Ihr Streben, durch amtliche Sorgen 
nicht mehr gebemmt, den Künſtler auf's Vortbeilbaf- 
teite gefördert hat. Ihre Collegen haben es mit inniger 
Theilnahme verfolgt, das Publifun und die ehrenhafte 
Kritik bat es anerkannt. Sie haben aber auch, wertber 
GSollege, viel Gutes und Segensreiches auf einem ans 
deren Felde erobert. Ihrem Herzen und Verftande, — 
der daraus entiprungenen Sorafalt und Umficht im Bei— 
rath unſres bochverebrten und wirdigen Bürgermeiiters 
Dr. Hertel — verdanfen wir die günjtigen Bedingun— 
gen, welche bei der Revifion der Königl. Penſions-Ge— 
jeße von dem beimgegangenen Chef, Herrn von Lüt— 
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tihau, bewilligt und won unfern lieben und gnädigen 
Könige betätigt worden find. Sie bieten num, beion- 
ders den bier ausdanernden Künſtler eine Unabhängig: 
feit, wie fie fein anderes Statut gewährt, und wenn 
noch Dankbarkeit in den Herzen der Menichen lebt, jo 
mögen uniere Wittwen und Watien Ihnen dieſe treu 
bewahren, denn auch bei diefem Fond — jo huldvoll be- 
Dacht von unserm ganzen erlauchten Königshauſe — hat 
Ihre Sorgfalt und Ihr Fleiß einen Erfolg errungen, 
wie er bei der Gründung defleiben faum geahnt worden 
it. Dieje Anerkennung auszuiprechen im Namen aller 
Shrer Collegen konnte ich mir nicht verfagen und habe 
ih dem Jubilar und dem Künitler ein „Heil und Glück— 
auf“ dargebracht, fo rufe ich nun dem jorgiamen, edlen 
und herzigen Manne ein „Heil und Segen!” zu. Ein 
Andenken, welches Ihre Eollegen durdy ung zujenden, 
werden Sie nicht ablehnen.“ 

Bei dieien Worten tiberreichte Herr Portb dem Jubilar 
einen prächtig nearbeiteten jilbernen Pokal in finniger Form. 
Ein Eräftiner Eichbaum bildet die Unterlage, Die Zweige um: 
faflen den Pokal und ein mächtiger Eichenfranz umichlingt den 
Dedel. Der Pokal ſelbſt ift mit Sinniprüchen und der Wid— 
mung geziert. 

Herr Porth beendigte feine Aniprache 'mit folgenden 
Worten: 

„Dieſer Kelch Fülle 116 itets für Eie in Leid und 
Freud mit Nektar, und wenn Sie, durch Freudigfeit 
beweat, einen berzbaften, erfriichbenden Schluf daraus 
thun, dann erinnern Sie fich Dabei freundlich Ihrer 
Sie liebenden und hochverehrenden Gollegen!“ 

Herr Hofratb Emil Devrient war leider von Dresden ab: 
wejend; in jeinem Namen brachte Herr Regiſſeur Meijter 
einen geichmadvollen jilbernen Aufiag mit Blumenvaſe und die 
berzlichiten Glückwünſche des Abweienden. Auch Herr Geh. 
Ookrath Dr. Baer erſchien zur freundlichen Begrüßung und 
eine große Anzahl von Gollegen und Eolleginnen jtatteten per— 
jünlih dem Jubilar im Laufe des Tages ihre Glückwünſche 
ab, manches werthvolle Geichenf von befreundeter Hand ging 
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ihm zu und vielfache Zeichen der innigen Hochachtung und 
Liebe wurden ihm von allen Seiten dargebradht. 

Dem größeren Publiftum war durch eine am 3. Suni 1868 
angejette Vorjtellung des „Zell“ Gelegenheit geboten, feiner 
Freude über das Wirken des Jubilars Ausdrud zu geben. Vor 
25 Fahren fpielte Winger auch den Tell mit großem Beifall, 
es aber gejtaltete ſich dieſe VBorftellung zu einem wahren 
Seite, bei dem es weder an lebhaftem Empfang, noch ſtürmiſchem 
Applaus noch nach der Schlußfcene an Blumen und einem 
— An 

Möge Winger, diefem Mufterbild des Schaufpieler- 
Standes, ihm, der in der wollen Kraft jeines Lebens, feines 
künftleriihen Schaffens und feiner erſprießlichen Thätigkeit 
überhaupt ſteht, vergönnt fein, die ungeichmälerte Anerkennung 
jeines Ruhmes als Künſtler, mit der fich die volle Würdigung 
feiner vorziglichen humanen Eigenjchaften verbindet, noch lange 
in förperlicher und geiftiger Srtiche zu genießen! 
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Arei Inbilüen am Karlsruher 


Hoftheater. 
Frau Anise Schönfeld, 


Großherzogl. Hofichauipielerin, feierte anı 1. Mai 1868 ihr 25jäh- 
riges Jubiläum. Dies war nicht nur für die Kunſtgenoſſen ein 
bochwillfommenes Ereigniß, der geichäßten Gollegin ihre Theil- 
nahme zu bezeigen, auch das Publikum ergriff den Anlaß, der 
verehrten Kiünitlerin den Zoll der Anerkennung zu entrichten. 
Die beiden Stüde: „Der Damenkrieg“ und „Ein ungejchliffener 
Diamant”, welche von der Direktion angeleßt waren und in 
denen fie zwei ihrer bedeutenditen Rollen zu ſpielen hatte, boten 
Anhaltspunkte genug bierzu, nachdem jchon den ganzen Tag 
Glückwünſchende mit zum Theil Eoftbaren Geichenten die Ju— 
bilarin in ihrer Wohnung begrüßt hatten. Das Publifum hatte 
fich überaus zahlreich eingefunden und als die Gefeierte erichien, 
raufchte bei nicht endenwollentem Applaus ein wahrer Blumen- 
regen auf fie herab, jo dat die Bühne vollitändig damit bededt 
war. Bor innerer Aufregung, die ſchon den ganzen Tag über 
reiche Nahrung gewonnen hatte, konnte fie lange nicht die nö— 
thige Faſſung gewinnen, in ihre Rolle einzutreten, die fie dann 
aber auch mit der an ihr gewohnten Feinheit durchführte. Daß 
ler: während der ganzen Voritellung Applaujfe und Hervorrufe 
rängten, war bei dem animirten —8 und dem vortreff— 
lichen Spiel der Frau Schönfeld nicht zu verwundern, aber 
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eine Auszeichnung Allerhöchiter Gnade follte ihr noch durch die 
Huld Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs zu Theil 
werden, indem fie aus Höchitdeilen — Händen die Medaille 
für Kunſt und Wiſſenſchaft, in ein koſtbares Armband gefaßt, 
mit den ſchmeichelhafteſten Ausdrücken Allerhöchſter Zufrieden— 
heit beider Königlichen Hoheiten erhielt. Nach der Vorſtellung 
fand der Gefeierten zu Ehren ein von den Kunſtgenoſſen ver— 
anſtaltetes Banket ſtatt, wo ihr die Feſtgabe, eine geſchmack— 
volle Standuhr nebſt zwei Kandelabern mit einer ſinnigen An— 
Iprache überreicht wurde. Die Feitrede bielt Herr Direktor 
Dr. Devrient, woran weitere beitre wie ernite Toafte fich 
reihten, welche die Verſammelten in einer fteten fetlichen Stim— 
mung erhielten. 


Dem Großberzogl. Hofſchauſpieler 
Otto Consentius 


ward ebenfalls anı 15. September 1868 zur Feier feines 25 jährigen 
Jubiläums von der Kunitgenoflenichaft ein heitres Feſt veran- 
ftaltet. Der geachtete Künjtler batte ich der allgemeinen Theil- 
nahme feiner Gollegen zu erfreuen und ward bei einem ibm zu 
Ehren gegebenen Banket durd eine werthvolle Ehrengabe über: 
raſcht. Nach der Fejtrede des Herrn Direktors auf den Jubilar 
verlief der Abend auf das heiterite mit Gejängen, erniten und 
(aunigen Toniten: 


Ioseph Denk, 


Hofichaufpieler, feierte anı 1. Dftober 1868 jein 50 jühriges Jubi— 
läum gleichfalls in jeltener Weije, da das Publikum in der Vorſtel— 
fung des Störenfried eine willfommene Gelegenheit ergriff, 
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dem fo beliebten Künſtler als Lebrecht Müller die herzlichſten 
Ovationen dirzubringen. Nach der Vorſtellung vereinigte ein 
Feftmahl die Bühtenmitgfteder, wobei er von jeinen Eollegen 
die vielfachſten Beweiſe aufrichtiger Werthſchätzung, eitte Pen— 
düle nebſt Doppelleuchtern, umgeben von einem Lorbeerkranz 
und feinem Bilde, erhielt. Die Feſtrede des Herrn Direktors 
rühmte des Jubilars künſtleriſches Wirken in der ae 
ten Weife, worauf diefer felbft feinen gerührteſten Dank aus— 

vach für die ihm zu Theil gewordenen Ehrenbezeigungen. 

uch Seine Königliche Hoheit der Großherzog hatte den Ju— 
bilar in buldreichiter Weife mit einer foftbaren Brillantnadel 
beſchenkt, fowie er auch don vielen Freunden und Verehrern 
werthvolle Ehrengaben erhalten hatte. 56 

. ©. 
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Eduard Engelhardt, 


Ober-Regiſſeur am Vorſtädtiſchen Theater in Berlin. 
(FSünfzigjähriges Inbilänm.) 


Es unterliegt wohl feinem Zweifel, dat die Lebensthätig- 
feit eined gewillenbaften, nah Kunftvollendung ftrebenden 
Schauspielers eine Geift und Körper abipannende und auf: 
reibende ilt. Um jo bedeutungsvoller iſt daher die Jubelfeier 
eined Künstlers, der von feinem eriten Auftreten auf der Bühne 
bi8 zum Greijenalter unausgeießt und mit dem regſten Eifer 
Darnach geitrebt bat, den höchſten Zielpunft in feiner Kunft zu 
erreihen. Die Wahrheit, daß Kunit und Natur eines 
find, it beftändig fein Leitjtern geweſen und ift es noch heut. 
Künftleriich vollendet ift ihm daher alles Das, was einfach, 
wahr und naturgetreu ericheint. An dieſer Ueberzeugung 
bat er während feiner fünfzigjährigen Künitlerlaufbahn unver: 
brüchlich feitgehalten; fie bat ihn bewahrt vor jeglicher Ueber— 
treibung und nnerquidlichen Garricatur in allen feinen Dar- 
ftellungen. Als Regiſſeur bat er überall und mit einer Art 
von beiligem rnit angefimpft gegen finnliche Auswüchle in 
der Spradhe und Betonung, im Gange und in der Haltung, 
jo wie in der gedankenloſen Auffaffung der Rollen, überhaupt 
gegen Alles, was nicht den vollen Stempel der Kunit greifbar 
an ſich trug. Ein unerbittlicher Feind gegen alles Halbe und 
Dberflächliche, jtudirt er noch heut jeine Rollen mit dem raſt— 
loſeſten Fleiße ein und fünnte Dadurch manchem jungen Künftler, 
Der ſich Schon auf der Höhe der Kunft glaubt, ala nachahmungs— 
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werthes Vorbild gelten. In Folge eines jolhen andauernden 
Fleißes beim Cinjtudiren jeiner Rollen und der inneren vollen 
Hingabe an die Sache, ift es ihm denn auch jederzeit gelungen, 
in die Tiefe feiner darzuftellenden Geftalten hinab zu fteigen 
und lebenswarme, lebenswahre Charaktere zur Geltung zu 
bringen. Eduard Engelhardt iit ein denfender Schau— 
ipieler und darf den Beiten unter ihnen zugezählt werden. 

Geboren in Berlin im Jahre 1802, zeigte der Fleine 
Eduard ichen ala zarter Schulfnabe eine kuftallente Vorliebe 
für das Theater, und da er außerdem auch eine Art von Ta- 
(ent zur Daritellung fund gab, jo mußte ie — ein Ge: 
nüge geleiftet werden. So oft Zeit und Umftände ed nur 
irgend erlaubten, wurde in befreundeten Familien auf felbit- 
gezimmerten Bühnen Komödie geipielt, wobei Eduard von jei- 
nen Mitichülern und Spielgenoifen ftets als Direftor der klei— 
nen Kinitlergeiellichaft ernannt wurde. Sein Hang zum 
Theater wuchs mit jedem Tage immer mehr. Durch die 
Söhne des damaligen Chordireftord Seidel, der ihn ab und 
zu auf der Hofbühne im Chore verwandte, trat er mit an- 
dern jugendlichen Theaterhelden in genauere Verbindung — 
jein Vorſatz, Schaufpieler zu werden, ftand von nun an un- 
erichütterlich feit. Merkwürdig bleibt der Umftand, daß der 
Knabe Eduard dem größten damaligen dramatiichen Künftler 
befannt wurde, dem genialen Iffland, der als hell leuchten- 
des Geſtirn am Kunjtbimmel aber eben binabgejtiegen war, 
um auf ewig zu verjchwinden. Gr jtarb bald darauf am 
22. Septbr. 1814. 

Am 12. August 1818, ungefähr 16 Jahr alt, trat En- 
gelbardt zum eriten Male unter dem Direktor Brede in 
Cüſtrin als Jaromir in Griltparzer's „Ahnfrau“ auf. „Seine 
Begabung, eine impofante Ericheinung und ſchönen Sprach: 
mittel verichafften ihm bald beilere Engagements, und To 
finden wir ihn denn, nachdem er in Prenzlau, Schwedt, Stolpe, 
Cöslin und Stettin mit gutem Erfolge aufgetreten war, am 
Hoftheater in Schwerin wieder. Hier, wie auch fpäter in 
Schleswig, hatte der „Ichlanfe junge Dann”, der in Kabale 
und Liebe den Ferdinand zum „Entzücken Schön” ipielte, manch' 
romanttiches Liebesabenteuer zu beftehben. Damen von Rang 
und Stand verichmähten es nicht, dem „liebenswürdigen Ber: 
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liner Küũnſtler“ Hand und Herz anzutragen und ihm goldene 
Tage zu verheifen. Aber die Liebe zur Kunft verlieh ihn kei— 
nen Augenblid, ev wanfte nicht und blieb feinem Vorlage, 
einmal Großes auf der Bühne zu leiften, treu und ergeben. 

Nach mancherlei Hin- und Herzügen fand er ein En; age- 
ment anı Hoftheater zu Eondershaufen; auch bier war 
bafd der Liebling des Publitums und zwar vorzugsweiie ie 
derum jener Reizenden, die gern und oft Das Theater be— 
haben, * nur eine imponirende hübſche Perſönlichkeit von 

Ruf und Bedeutung ſie träumen macht „von künftigen beſſeren 
Tagen“. Ungeachtet eines wechfelvollen Pebens, das dem eines 
fahrenden Künstlers nicht unähnlich und mit mancherlei Une 
ebenheiten und Drangſalen mehr als reichlich verſehen war, 
blieb ſein Glücksſtern dennoch fort und fort im Steigen, und 
ichon nach Verlauf von 5 Qahren erhielt er bier in Sonders- 
haufen den Ruf zu einem Engagement an der Hofbühne im 
Berlin. 

Mit feinem Auftreten in der Hauptſtadt jeiner Heimath, 
der Stadt der Kunit und ——— begann für ihn eine 
ganz neue Epoche in ſeinem Leben. Hier ſtanden ihm jene 
F Männer wie Yudwig Devrient, Fleck, Lemm, 

ebenſtein, Krüger, Wolf, Wauer und noch viele An— 
dere ale leuchtende Vorbilder zur Seite. Die Kunit dieſer 
Meiſter ſah er als muftergiltig an, ihre Darſtellungsweiſe 
fuchte er bis zu den feinſten NMancen hinab zu erhalten, an 
dieſen Männern ſtieg er empor, und noch heut iſt er ſtolz 
darauf, das, was er bisher geleiſtet, ausſchließlich jenen Kory— 
phäen au verdanten. 

Wie oft Engelbardt auch Hymens Feſſeln ſich entwun— 
den haben mag — er mußte endlich doch nachgeben. Die junge 
Beſitzerin des nicht unbedeutenden Rittergutes Düringsfelde 
bei ee in Preußen veritand es beſſer als jene Flüch— 
tig en, ihre Roſenbande jo feit und ficher um den jungen Schau: 
fpieter zu ichlingen, daß er ſogar das Veriprechen gab, ver 
Kunſt auf immer Valet zu ſagen, weil es der reichen Guts 
beſitzerin zu deipectirlich war, ihren Gemahl Komödie 'piefen 
zu ſehen. Der neue Nittergutsbefißer folgte mit ſchwerem 
en en feiner jungen Srau nad) dem prächtig eingerichteten 
andfige, um eine ſolche niemals geahnte Stellung wirdig 
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auszufüllen, d. h. um alle Zage berrlih und in Freuden zu 
(leben. Wie Viele wären in Folge eines Tolchen Mechiels vom 
Kampf um die Exiſtenz zu einem durchaus forgenfreien Leben 
die glücklichſten Menſchen von der Welt geweien! Engel: 
bardt war es nit. Sein Beruf zur Kunit verfolgte ibn 
früh und ſpät und trieb ihn unabläſſig an, feinem Hange zur 
Bühne in irgend einer Weiſe ein Genüge zu leiiten. Die Ge: 
legenheit dazu fand Tich denn auch bald. Schon nad Verlauf 
von wenigen Monaten erging an ibn Die Bitte, eine in der 
Nähe feines Gutes Ipielende fahrende Geiellichaft durch ſein 
Auftreten in einigen Voritellungen „aus der Patiche” zu 
reisen. Natürlich ſtrömte Alt und Jung aus der Nähe und 
Ferne berbei, den Herrn Nittergutsbeiiger von Düringsfelde 
auf der Bühne zu jeben. Der Erfolg war ein jehr günitiger, 
denn die Theaterkaſſe füllte ſich reichlich, To oft Engelbardt 
ipielte. 

Aber auch bier jollte er den Hafen der Ruhe noch nicht 
finden. Ueberaus hohe Getreidepreije und viele andere ungün— 
jtige Umitände machten den Verkauf des Gutes nothwendig, 
mit welchen, leider! ein bedeutender Verluſt verbunden war. 
Das junge Ehepaar siedelte nach Berlin über, wo Engel- 
bardt die Direftion des Urania-Theaters übernahm. 

Nach kurzem Aufenthalte bier in der Hauptitadt veran— 
laßte die damalige Schauipielerin Plock unſern Engelbardt 
zu einem Wageſtück, an welchen ichon Viele zu Grunde ge: 
gangen waren, nämlich zur Uebernahme des Stadtthenters zu 
Altona auf eigene Koſten, das allgemein ale „Erbbegräbniß“ 
in der Thenterwelt bekannt war. Gr führte Diefes Inſtitut, 
das unter jeiner Yeitung ſich eines bedeutenden Rufes erfreute, 
jieben Jahre hindurch, jedoch nicht unter glüdlichen Verhält— 
nilfen. Trotz der Gajtipiele worzüglicher Künſtler, Die ſich 
eine Ehre Daraus machten, au dieſer Bühne zu gaſtiren, fonnte 
Engelhardt die Direktion nicht länger halten, und nachden 
er jein ganzes Vermögen zugelegt, trat er von der Direktion 
zurück, um die beicheidenere Stellung der Yeitung Des hieſigen 
Urania-Theaters — zun zweiten Male — zu übernehmen. 

Des Schickſals Wege find oft wunderbar! Der jelbit in 
den höchſten Kreiien der Getellichaft gefeierte und hoch geach— 
tete Künſtler lebt gegenwärtig als Veteran an der Heinen Vor- 
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ftadtbühne, welcher er bereits jeit 19 Jahren als thätiges Mit: 
glied angebört. Ihm und feinem Gollegen Schüß, ald zwei- 
ten Negiifeur, verdankt es diefe Bühne, daß die das Publikum 
demoralifirende gemeine Nollenwirtbichaft dort nicht zur Gel: 
tung gekommen tit und hoffentlich niemals zur Geltung kom— 
men wird, ein Borzug, der diefe Bühne vor vielen andern 
vortheilbaft auszeichnet. In Dankbarer Unerfennung der er: 
folgreichen Leiſtungen unfers Veteranen hatte denn auch die 
Beiiserin des Theaters, rau Grübert, in Verbindung mut 
dem Geſammtperſonale deffelben beichloffen, ibm einen Ehren: 
tag zu bereiten und jein fünfzigjähriges Künſtlerjubiläum in 
würdiger und berzlicher Weile zu feiern. 

Es war am 12. Auguſt 1868, als der Jubilar Morgens 
um 5Ys Uhr durch den Thenterchor mit einem Geſang-Ständ— 
chen überraicht wurde. Bald darauf brachte ihm Die Kapelle 
eine Morgenmufif, worauf feine zublreichen Freunde und De- 
putationen von Nah und Fern fich einfanden, ihm ihre Huldi— 
gungen und Gaben der Yiebe und Freundichaft Darzubringen. 
Wir nennen unter den mancherlei reichen und koſtbaren Feit- 
geichenfen nur einige — eine prachtvolle Doje aus maſſivem 
Solte, eine eben jolche aus Silber, ein reich verziertes, Tilber: 
beichlagenes Album, gefüllt mit den Bildniffen feiner Freunde 
und Gönner, einen goldnen Lorbeerkranz und goldne Blumen- 
ſträuße, zahlreiche Gedichte, Briefe und Telegramme aus weite: 
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iter Kerne u.1.w. Hierauf wurde der Jubilar durch eine De- 
putation von Theatermitgliedern nach der mit Blumen und 
Yaubgewinden feitlich geichmüdten Bühne geführt, auf welcher 
das ganze Theaterperional jich eingefunden batte, den lieben 
Freund und Genoſſen durch Geſang und eine berzliche An- 
iprache des Schauipielers Oden zu empfangen, worauf ibm 
als Zeichen der Yiebe und Verehrung ein jilberner Pofat über: 
reiht wurde. Auch der Theatermeiiter mit feinen Gehülfen 
trat an den Jubilar beran und händigte ibm eine überaus 
ichöne, weite Atlas-Schärpe als Ausdrud der Hochachtung ein. 
Mitten in der herzlichiten Begrüßung und alljeitigen Beglück— 
wünſchung liefen noch immer verschiedene Geſchenke für deu 
Jubilar ein. So empfing er unter andern noch einen zweiten 
jilbernen Pokal, verziert mit einem Vorbeerfranz in erbabener 
Arbeit, von dem Schauſpieler Reuſche, mit der Deviſe ge— 
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ſchmückt: „Seinem lieben erſten Direktor.“ Berner wurde der 
bilar durch ein Gratulationsfchreiben aus Potsdam hoch. er- 
freut, es, lautet! 

„Sehr geehrter Freund! Findet fich noch ein, Pläß- 
chen in den Jubiläums- Album fir einen recht alten 
Freund und Genoffen, jo bitte ich für Die Anlage. (Pho- 
tograpbie) um ein ſolches! — Eben nach längerer Ab— 
weienheit zurückgekehrt, leſe ich von Ihrem Ehrentage 
und erfreue mich deſſen um ſo mehr, als auch meine Er— 
innerungen an das erſte Auftreten in Berlin, nächſtens 
nach 50 Jahren zählen werden. 

Mit aufrichtiger Hochachtung und beſten Wünſchen 

Ihr 

Louis Schneider, 
Geheimer Hofrath.“ 
Potsdam, 17. Auguſt 1868. 


Auch Fräulein Anna Schramm überraſchte den Jubilar 
durch einen Blumenftraug und ihre Photographie. Kurz ge 
jagt, der ganze Befttag war ein fortlaufender Strom von Gra— 
tulationen; wobin das Auge ficb auch wandte — Alles war 
feftlich geichmücdt, und Jung und Alt opferte der Freude und 
dem Frohſinn, dem lieben Freunde den Ichönen Tag zu einen 
wahren Seit: und Ehrentage zu geitalten. 

Zwei Tage Darauf, am 14, Auguft, fand eine Benefiz- 
Boritellung fir den Jubilar ſtatt. Die Beilage Nr. 191 der 
Spener’ichen Zeitung von 16. Auguſt 1868 jagt über Dieien 
Tag Folgendes: „— Wohl noch nie, ſoweit wenigstens unier 
Gedächtniß reicht, bat Dies Theater ein fo glänzendes, nach 
Tauſenden zäblendes Publikum geieben; die Disponiblen Pläße 
des großen Sommertbeaters reichten nicht zur Hälfte aus, und 
fo war denn rings um den Zuichauerraun noch jeder Tiſch und 
Stuhl des Gartens benußt worden, um improvifirte Plüße ber: 
urichten, und drängend umſtanden noch Hunderte den weiten 
Raum, um nur wenigitens Den Worten, die von der Bühne 
challten, zu lauichen. Die Vorſtellung begann mit dem 2. Afte 
aus dem VBoltsichauipiele „Bajazzo.“ Beim Erſcheinen des Ju— 
bilars, der in der Titelrolle darin auftrat, ericholl ein donnern— 
der Applaus und nicht endenwollender Jubel; Blumen und 
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Kränze flogen von allen Seiten dem Künjtler entgegen, und 
wie wir mit Freude bemerkt, war es Frl. Annı Schramm, die 
Viedergenejene, welche zuerit dem Jubilar einen Ichönen, mit 
Atlasbaͤndern geſchmückten Lorbeerkranz zuwarf. Dieſelbe Ova- 
tion begrüßte den Künſtler wiederum nach dem Sinken der 
Gardine, und nachdem ihm zu wiederholten Malen die Ehre 
des Hervorrufs geworden, dankte derſelbe mit gerührter Stimme 
ür die vielen Beweiſe des liebevollen Wohlwollens und der 
heilnahme, die ihm an ſeinem Ehrentage durch das Publikum 
geworden, und wie es ſein unausgeſetztes Streben auch ferner 
jein würde, mit jeinen ſchwachen Kräften noch fürdernd und 
— für das Gedeihen des Inſtituts zu wirken. Der darauf 
olgende 4. Akt von „Uriel Acoſta“ mit Hrn. Edward, K. 
würtembergiſchem Hofſchauſpieler, gewann namentlich durch die 
künſtleriſch gelungene Repräſentation des „Acoſta“ noch das 
volle Intereſſe des Publikums, das ſich, nachdem auch Hrn. 
Edward Beifall und Hervorruf geworden, nunmebr den leib- 
lichen Genüflen von „Mutter Gräbert's“ Küche und Keller 
bingab. Obgleich der Staub fo intenfiv war, daß der Nach— 
bar jeinen Nachbar kaum zu erkennen vermochte, To ftörte Dies 
dody nicht den Frohſinn diefer Berfammlung. Den Schluß des 
Abends machte ein von Dr. Hibeau verfaßtes Feitipiel: „Bier 
Bilder aus dem Peben des Jubilars.“ Der Verfafler, dem dieſe 
Bühne ſchon manches bübiche Produft verdankt, Ichildert in 
dieiem Reftipiel das Finftleriiche Yeben des Jubilars von feinem 
Anfange als Knabe bis zu feinem Jubiläum als Regiſſeur die- 
ſes Theaters, und fanden dieſe geichickt entworfenen Skizzen 
eine ſehr beifällige Aufnahme, die fich zum Schluffe, wo der 
Künitler ale Jubilar inmitten feiner Gollegen ericheint und von 
der Thalia den verdienten Yorbeerfrang empfängt, zu nicht enden- 
dem Jubel steigerte. Noch einmal dankte Herr Engelhardt 
gerührt jeinen Gollegen und dem Publikum und die tbeatra- 
liiche Feier batte damit ihren Abichluß gefunden. Während 
der legten Aufführung hatte man den Garten zu einem groß— 
artigen Feſtmahle eingerichtet; bunte Ballons zu Hunderten 
verbreiteten ein magiiches Licht zwiſchen dem Dichten Yaub der 
Bäume, und fo herrichte noch lange nadı Mitternacht Frohſinn, 
Heiterkeit und Laune in dieſer zahlreichen Verſammlung.“ 
Möge der Jubilar, der ich noch einer Fräftigen Rüſtigkeit 
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erfreut, in der allieitigen Anerfennung feiner Leiſtungen einen 
Theil des wohlverdienten Lohnes für feine Beilrebungen finden! 
Und da derielbe dem Ehegatten der Frau Gräbert auf feinem 
Sterbebette das Ehrenwort gegeben, feine hinterbliebene Wittwe 
nicht zu verlaffen ſondern diejelbe nach beitem Willen und Ge— 
willen in der Leitung des Theaters mit Rath und That zu 
unterftügen, fo winichen wir dem würdigen Veteran von Her- 
zen, daß Sich derſelbe noch recht lange des Vollbeſitzes feiner 
geiftigen und leiblichen Kräfte erfreuen möge! 


Dibeau. 


A. Iaps, 


Fünfundzmanzigjähriges Inbilänm als Mitglied des 
Hamburger Atadt- Theaters.) 
/ 


Das Hamburger Stadttheater bat ſchon viele Schau: 
ſpieler-Jubiläen bequngen; von Eängern iſt Das des Hrn. Kaps, 
diefes unverwüſtlichen Tenoriſten, das erite. Nach Hamburg 
aefonımen im Anfange des Jahres 1843 gaftirte Hr. Raps auf 
dem Ztadttbeater als Nemorino in „Der Piebestrant”, dann 
ale George Bromn in „Die weiße Dame“ und endlich als 
Poftillon von Loujumeau. Mit allgemeinen und auch durchaus 
verdienten Beifalle aufgenommen, engagirte man ib, und jeit 
Dieier Zeit bat der Sänger unierem Theater unausgeleßt ange— 
bört. Nach den uns zugegangenen Angaben erichten derſelbe 
während dieler 25 Sabre auf der Bühne vor dem Publikum 
in 117 verichiedenen Opern und 6 Operetten unter folgenden 
Theater- Direktoren: Mühling und Sornet, Maurice und 
Baiſon, Maurice und Wurda, Sabie, Dr. Wollheim, 
Dberit-PieutenantWüppermann, Herrmann und Reichardt, 
Reichardt. Er fang mit 160 Sängerinnen, 88 Tenoriſten, 
38 Baritoniſten, 48 Baſſiſten und unter dem Dirigentenſtabe 
folgender Kapellmeiſter: (theils engagirt, theils Gäſte) Krebs, 
Schindelmeißer, Lortzing, Kreutzer, Kücken, Marſch— 
ner, Wagner, Lachner, Witt, Neswadba, Fiſcher, 
. Riccius, Barbieri, Preumayr, Friedrich, Saupe, 
Dupont. Es iſt alſo eine kunſtereignißreiche und wechſelvolle 
Laufbahn, auf welche unſer Jubilar zurückblickt. Mit wie viel 
Berühmtheiten der weltbedeutenden Bretter hat er zuſammen— 
gewirkt! Wie viel Namen hat er ſteigen, wie viel fallen ſehen, 
er, der ruhig auf feinen Plage blieb und ſich mit ſeiner guten, 
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angenehmen Stimme, feinem gefälligen Spiele itetd in ver 
Günſt des Publifums erbielt. 

Das fünfundzwanzigjäbrige Jubiläum des Herrn 
Kaps! Eine jolche Feier, ein Wachtel als Stradella, da war 
denn das Haus bis auf den legten Platz auf lebensgefährliche 
Weiſe gefüllt. Hr. Kaps bat fich während der erwähnten 
Zeit feines bieligen Engagements durch jeine Fünitleriichen 
Leiltungen, feine unerjchütterliche muſikaliſche Sicherheit, feine 
nie ermüdende Pflichterfüllung und durch einen tadellofen pri- 
vaten Lebenswandel die Achtung und Sympathie der geſammten 
Bevölkerung erworben, und Diele Sympathie fand an jeinem 
Ehrenabend den Elariten NAusdrud. Hr. Kaps fang feinen un- 
vergleichlichen Barbarino und wurde bei feinem Gricheinen mit 
einem mebrere Minuten anbaltenden Beifallsfturm und Tuſch, 
jo wie mit einer Fluth von Krängen empfangen, unter welchen 
ſich auch ein von der Hand Heinrich Marr’s geipendeter 
Kranz befand. Den Stradella jang Hr. Wachtel; das Publi— 
kum ſchwelgte in Entzüden, und ſowohl nach dem zweiten wie 
nach dem dritten Akte wurde Wachtel dreimal unter Tufch- 
besleitung bervorgerufen. Iſt ichon der Künitler Wachtel 
der jchwärmeriich Verehrte der Hamburger, fo bat er ſich durch 
fein Benehmen als Menſch und Kollege bei Gelegenheit 
dieſes Benefizes ein unvergängliches Denkmal in den Herzen 
aller Hamburger gelegt. Hr. Wachtel überwies feinen 
— Einnahmeantheil, die Hälfte der Brutto— 
Finnahme, den Jubilar! Nach dem zweiten Akte mit 
Hrn. Kaps in Die Scene gerufen, bing Hr. Wachtel dem 
tiefgerübrten und erichiitterten Jubilar einen prachtvollen Lor— 
beerfrang um, deſſen weiße Binder in Gold die Worte ent: 
hielten: „Meinem verehrten Kollegen Herrn Kaps zur freund- 
lihen Erinnerung an fein Finfundswanzigjäbriges Jubiläum 
ven Theodor Wachtel.“ Auch Direftion und Mitglieder 
hatten einen Kranz mit entiprechender Inſchrift geipendet. 
Nach beendeter Borftellung bielt Hr. Görner eine herzliche. 
Anrede an Hrn. Kaps und überreichte ibn im Namen der 
Direktion und der Kollegen einen prachtvollen filbernen Pokal. 
Auch von Seiten des Publitums wurden dem beliebten Sänger 
vielfache Beweile der Anerkennung und Theilnahme. 
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Tucie Detzold. 


Fünfundzwauzigiähriges Jubiläum als Mitglied des 
Thalia: Theaters in Hamburg. 


Eine bravere Schaufpielerin im Sache fomijcher Alten, wie 
ernjter, bürgerlicher Mütterrollen als Frau Yucie Pegotd ift 
woht schwerlich je über die Bretter geichritten. Die herzliche 
Gutmüthigkeit, wie Die einfache Komik, Die nie in's Durlesfen- 
hafte ausartet, ſind zwei Attribute, die von dem Auftreten 
dieier Schauſpielerin ungertrennlich find. Bärbel, Frau 
Apolonia, Madame Brunn in den Bird) » Pfeiffer’ ichen 
Schauipielen „Dorf und Stadt,” „Der Pfarrherr “, „ine 
Kamilie *, gelingen ihr eben ſo qut wie die Frau Griesgran 


in „Die Verjöhnung “ Zigeunermutter in „ Precioja “, Frau 
Zwetiche in „ Ein Stündeyen in der Schule”; eine Meiiter: 
leiftung tft ihre Martbe in „Der zerbrochene Krug”. — Dieſe 


jetzt als Frau Lucie Petzold der Anciennität nach erites dar: 
iteilendes Mitglied des Ihaliatbeaters allgemein beliebte Künit- 
lerin ward im Sabre 1816 in Berlin geboren, wo ihr Water, 
Herr ©. ©. Thiele, dem Kaufmannsitande angehörte. Als 
Kind hatte Sie einige Male Gelegenheit, die Füniglichen Thea- 
ter zu bejuchen. Bon Da an entwidelte ſich das Verlangen in 
ihr, jelbit der Bühne angehören zu diirfen. In ihrem 16, 

Jahre trat Sri. Thiele in den Chor des alten Kinigsftädtijchen 
Theaters ein und fpielte nebenbei zu ihrer Ausbildung in den 
Gejellfchaftstbentern „Thalia“ und „Urania” und genoß den 
Mterricht des königlichen Schauſpielers Hrn. Ed. Krüger. 
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Ihr erſtes Engagement als eigentliche Darſtellerin erhielt ſie 
in Königseberg, wo ſie am 24. Dftober 1836 in Holtei's „Le— 
nore“ debütirte. Im Königsberg verbeiratbete fie Bil mit dent 
Sänger und Schaufpieler \ Yudwig Sübich. Das Engage: 
ment in Königsberg währte einige Jahre, dann gingen Beide 
nach Reval, ſpäter nad) Danzig. — Verfolgt von Krankheiten 
und den bärteiten Schickſalsſchlägen (hier mag nur erwähnt 
werden, daß Herr Hübſch geiſteskrantk wurde), war Frau 
Hübſch genöthigt, mehrere Jahre bei einer reifenden Geſell— 
ſchaft im Activität zu treten. Hier fand ſie der Komiker 
Börner, der ſie als Schauſpielerin von Königsberg her kannte. 
Er verſprach der Niedergebeugten, ihr auf, jeiner Reiſe durch 
Deutichland eine beſſere Stellung zu ermöglichen. — Börner 
hielt Wort, indem er Frau Hübſch Hrn. Maurice empfahl, 
der fie für das nach dem großen Brande nenerbaute Thalia⸗ 
theater engagirte. Hier betrat Frau Hübſch am 11. Novem— 
ber 1843 zuerſt die Bühne als Frau von Lobeck in „Zurück— 
ſetzung“ mit dem beſten Erfolg. In Hamburg wurde ſie bald 
Wittwe und verheirathete ſich nach einigen Jahren zum zweiten 
Male mit dem Schauſpieler Hrn. Petzold. 

Allen Perioden des —— von ſeiner Gründung 
bis zum gegenwärtigen Zeitabſchnitt angehörend, feierte Frau 
ucie Pegotd, in voller Künftlerichaft daftehend, am 11. No- 
vember 1868 ihr 25jühriges Künſtlerjubiläum als Mitglied Des 
Thaliatheaters. Hr. Direktor Maurice hatte ihr, in Anerken— 
nung treuer Pflichterfüllung, nicht nur ein Benefiz an dieſem 
Tage bewilligt, er fand fih auch fchon früb Morgens nebit 
einer von den Mitgliedern abgeinndten Deputation bei, der 
Zubilarin ein, welche ſchon vorber durch ein Ständchen über— 
raſcht worden war, und überreichte ihr in jeinen und der Mit: 
glieder Namen ein elegant gearbeitetes, mit Silber ausgelegte 
Käſtchen, in welchem ſich 3 Lübecker FünfzigeT haler-Looſe bes 
fanden. Von Herren der Börſe und befreundeten Kreiien wurde 
der Subilarin ein Ehrengejchent von 7,200 Mark übermadt. 
Bon gleicher Seite wurde ihr auch für jpätere Zeit, in welcher 
fie vielleicht dem Theater entingen würde, eine Wohnung im 
Schröderſtift in Ausficht gejtellt. Außerdem erhielt fie nad) 
von Damen aus der Stadt ein in Geld beitehendes Ehrenge- 
fchenf von circa 1500 Mark. 
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Nachdem Kr. Pegold ſchon während der Benefiz-Vorſtel-— 
lung, zu welcher fie „Roſa und Röschen“ gewählt hatte — Nie 
felbit ipielte die Frau Grimmiger — reiche Ehrenbezeigungen 
zu Theil geworden waren, wurde fie am Schluſſe wiederholt 
und ſtürmiſch gerufen und ſprach ihren Dank in einfach berz- 
licher Weile aus. An die lauten Afklamationen des Publikums 
reibte ich in unmittelbarer Folge ein feierlicher Akt der Aner- 
fennung durch das Perfonal der Thaliabühne. Kaum hatte die 
Jubilarin ibre Danfesworte an das Publitum geiprodhen, als 
ihre ſämmtlichen Gollegen aus dem Hintergrunde bervortraten 
und Sich im Halbkreife um fie gruppirten. Der tiefgerübrten 
Frau jprach der Dberregiffeur Herr Marr im Namen ihrer 
Berufsgenoilen die Hochſchätzung aus, welche ſich dieſelbe durch 
ihre trefflichen Leiſtungen auf der Bühne nicht minder ala durch 
ihre Ehrenbaftigfeit im Privatleben errungen bat, worauf ibr 
von ihrem vieljahrigen Gollegen, Herrn Bachmann, ein Lor— 
beerfranz überreicht wurde. Das noch anweiende Publikum er 
höhte durch jubelartigen Zuruf den Eindruck dieſer Scene, 
welche in einem abermaligen raufchenden Orcheſtertuſch ihren 
Abſchluß fand. Möge die treffliche Künftlerin noch lange Jahre 
der Bühne, welcher fie zur Zierde gereicht und ihren vielen 
Freunden, die Sie Ichäßen und achten, erbalten bleiben! 
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Friedrich Brandt, 


Regiffeur am Stadttheater zu Nürnberg. 
(Fünfundzmanzigjähriges Inbilänm.) 


Am 28. November v. 3. wurde dem DObgenannten, welcher 
jeit 4 Jahren am hieſigen Stadttheater als Regiſſeur und 
Echauipieler in allgemein anerkannter, achtungswerther Wirkſam— 
feit thätig ift, eine unerwartete Keitlichfeit bereitet, aus Anlaß 
jeiner ränfundawanzigjährigen Wirkſamkeit auf und an der 
deutichen Bühne. Morgens Früh überraichte ihn der Beſuch 
des Herrn Direktor Ned, der ihm in berzlichiter Weiſe gratu— 
lirte. Zugleich Ipielte vor den Fenitern des Jubilars Die Mufif 
der Theaterfapelle Damit war aber die Ovation für den_ver- 
dienftwollen Schaufpieler und Regiſſeur noch nicht zu Ende. 
Um 10 Uhr auf die Bühne gerufen, war er bier betroffen von 
der feitlichen Dekoration und der transparenten Beleuchtung 
derielben, fowie von dem berzlichen Empfang des gelammten 
Theaterperfonals und den Aniprachen des Direktors und Herrn 
TZimansfy’s, der ibm, Namens des Perionals und des Di- 
BET einen ſilbernen Pofal mit einem Yorbeerfranz über: 
reichte. 

In Leipzig 1819 geboren, fteht der Jubilar, — welcher, 
im Leben achtungswertb und zu jenen Bühnenmitgliedern ge 
hört, die ihrem Stande zur Ehre gereihen — in den Jahren 
der NMannesfraft und fo möge es ihm vergönnt fein, ſich noch 
lange jeinem Berufe mit der bisherigen Treue und Hingebung 
weihen zu fünnen. NP. 


u) 
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Kelrologe, 
Julins Hosen. 


Die Genie's find die eigentlichen Kreuzträger der 
Mentchbeit. 
Schopenhauer. 
(Bon Ihm. Ueber Ihn. p. 185.) 


Diejes bedeutungsvolle Wort des Philojophen von Frank: 
furt drängt fich mir unabweislich vor die Ceele, da id es 
unternebme, in den folgenden Zeilen den Manen eines dahin- 
geichiedenen großen Mannes und Charakters an dieſer Stelle 
ein einfaches Denkmal zu ſetzen, eines Mannes, der der Gott- 
beit alle Gaben, allen Ruhm zu einem enormen Preile bezahlen 
mußte, eines Charakters, der das Elend, welches wie ein riejen- 
baftes Reptil der Tropen ihn umiftridte, mit dem Heroismus 
eines Titanen getragen bat, bis ibn am 10. Oftober des vori« 
gen Jahres der Tod davon erlöite. 

Einer der edeliten und begabtejten Dichter, da er eben im 
Vollgenuffe jeines Dafeins und Schaffens ift, eben angefungen 
bat, in einem neuen Wirfungskreife die jenensreichite Thätigkeit 
zu entfalten, — wird durch Krankheit gelähmt am ganzen Kör— 
per, der Sprache faſt gänzlich beraubt, wird unfübig, Tich zu 
regen; nur Das Auge bleibt feinem vollitändig Flaren Bewußt— 
fein Ddienstlich treu als einziges Organ, durch welches er I 
verständlich machen kann: und fol ein jammervolles Dajein 
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trägt der kranke Dichter mit dem Gleichmutb eines alten Rö— 
ers zwei Decennien, erbält jein Herz ſo poetiſch, feinen Geiſt 
jo friſch und ſtrebſam, feinen Charakkter ſo klar und feſt, feine 
Kan, jo treu und lebendig dem VBaterlande, daß man mit 
itaunender Liebe und Verehrung dies Vaterland zum Kranfen- 
lager feines großen Sohnes führen möchte und ausrufen: 
„Nehmt Alles nur in Allem — es war ein Wann!“ Es giebt 
nur noch Ginen Tantalus wie Mofen: Beetboven! von 
deſſen Unglück Moſen jelbjt geſagt: „OD, das muß ein Elend 
jein! Die ganze Seele voll Melodie, dat fie voripringt bis in 
die Singeripigen — und taub dazu! Das ift eine lücherliche 
und wahniinnige Geichichte zugleich!!!“ 

Sr bat vollendet, und am nächtlichen Himmel Dev Kunit 
glänzt Mofen’s Stern in bellleuchtend milden, unvergäng— 
lichem Lichte; hienieden aber wird man des geliebten Dichters 
Lieder fingen, jo lange Deutiche Zunge Elingt, in dem Manne 
aber einen Patrioten ebren in der Ichöniten und edeliten Be— 
deutung des Wortes. 

Julius Moien wurde am 3. Juli 1803 im ſächſiſchen 
Boigtlande, zu Marienen bei Delsnig, geboren. Sein Vater 
war ein weit über jeine Verhältniffe binaus gebildeter Schul- 
lehrer; von ihm empfing der Sohn ſchon von früb an eine 
höhere Richtung durc Die Lectüre ariechiicher und römischer 
Schriftiteller. 1817 wanderte der Schüler zum Gymnaſium 
nach Plauen, von dort zur Univerfität nad) Jena. Hier did) 
tete Moſen zur Jubelfeier des Großherzogs von Weimar, der 
Rector magnificus der Univerfität war, ein Feſtlied, das feinen 
Hausherrn und liebevollen Gönner, Profeſſor Haud, To hoch 
erfreute, dat dieſer es auf eigne Koſten drucken lieh und im 
Namen des Berfallers dem Großherzog überreichte. Dieſer 
zeigte ed Göthe, und der bochwiürdige Altmeijter bezeichnete cs 
ald Das beite von allen vorliegenden Feſtgedichten. Moien 
durfte 300 (Sremplare an den Hof nah Weimar Tenden und 
erbielt dafür 12 Ducaten. Dieles Geid leate den Grund zur 
Ausführung eines immer beifer und jebniüchtiger werdenden 
Wunfches, nach Italien zu reilen. Dazu fam ein Honorar, das 
ibm der Sohn des Dichters Koſegarten für die Nedaction 
der Gedichte feines Vaters gab. Schon lernte Moſen mit 
Eifer Italieniſch, und vieler Eifer trug köſtliche Belohnung; 
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er führte ihn zuſammen mit dem ebenio reichen ala ftrebenden 
Dr. Auguit Kluge, der ſich auch auf Italien vorbereitete. 
Dieſer verband in höchſt feiner, delicater Weiſe jeine Reiſekaſſe 
niit Der Mojen’s, und wenn fich die Freunde auch ſchon in 
München trennten — weil Kluge als zweiter Wilhelm Meiſter 
zu einer wandernden Schauipielertruppe ging — und fich erit 
nach zehn Monaten in Rom wiederfanden, fo batte doch Mo— 
ſen in durchaus unabbängiger Weile dag Ziel jeiner glühenden 
Wünſche erreicht; er konnte ganz Italien durchreiien und ſich 
längere Zeit in Nom aufhalten. Dieje Reife, namentlich der 
Aufenthalt in Rom, war für die junge, glühende, in leiden: 
Ichaftlicher, uriprünglicher Kraft der Weltgeſchichte, der Menſch— 
beit, dem Ideal nachitrebenden Dichterieele von ungemeinent, 
durch Das ganze Yeben bin nachwirfenden Einfluß. Moſen's 
Verſenkung in die Meiiterwerfe Rafael’s und Michel Angelo's 
hatte die müchtigite Einwirkung auf jeine poetijche Ausbildung; 
jein Denken wurde gewaltig aufgeregt und erweitert durch Die 
Betrachtung des Schlachtfeldes, auf welchem die alte Götter: 
und Völkerwelt ibren legten Todeskampf gegen Das fiegende 
Shriitenthun durchgekämpft hatte; bier traten die beiden ge- 
waltigiten Diunonen der Weltgeichichte: der Senjualismus und 
Spiritualtsnus faſt verkörpert vor jein geijtiges Auge und 
pflanzten in ihm die Keime zu jpäteren Dichtungen, nament— 
lich den Epen „Ritter Wahn“ und „Abasver“. 

1826 kehrte Moſen in die Heimath zurüd, um in Leipzig 
ſeine juridiichen Studien fortzuiegen. Nach Beendigung der- 
ielben bekleidete er als praftiicher Juriſt verichiedene Aemter 
werit in Neufirchen, ſpäter in Kobren, wobin er im Herbit 
1836 als Gerichtsactuar überfiedelte. 1835 lie er fich in Dres- 
den als Advocat immatrieuliren. 

Im Umgange mit einem großen Kreife gediegener Männer 
und Freunde, jelbit aber emſig Ichaffend, verlebte Mojen in 
Dresden das goldene Zeitalter jeines Daleins. Tieck's Zirkel 
jtanden ihm offen; er verkehrte mit dem Hiltorienmaler Yöbr, 
den Matbematitern Peters und Snell, dem Drientaliiten 
Hermann Brodbaus, den Bildbauern Rietichel und Häh— 
nel. Beionders glüdlihe Tage und Stunden verlebte er in 
dem Haute des Buchbändlers Gerbard Fleiſcher, der ich von 
Leipzig nach Dresden zurücdzog. Dazu gelellten ſich Echter: 
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meyer, Nugeundv. Brunnow. Die Sommerwohnung Mo— 
fen's, in dem anmutbigen Dorfe Strehlen, in der Nähe des 
großen Gartens, wurde von allen dDurchreiienden Schriftitellern 
aufgeiuht; es Famen Uhland, Sallersieben, Geibel, 
Meihner, Herwegh, Gutzkow, Pruß; — es wurden da 
ſchöne Tage verlebt. Um jo mehr mußte nun unjer Dichter 
das Peinliche feiner trodenen und oft unbeimlichen Berufsge- 
ichäfte fühlen, mußte er immer mehr den Drang nad) freier, 
dichteriicher Thätigkeit empfinden. Belonders war es das Drama, 
das ihn mächtig anzog; alle jeine Dramen waren in Dresden 
auf der Bühne erjcbienen, alle mit friiher Kraft und Yiebe 
von Seiten der Dariteller und mit Erfolg beim Publikum; das 
batte die deutihe Bühne ibm theuer gemacht, in ibm den 
Munich erregt, ihr ganz anzugebören und irgendwo ein Miuiter- 
bild des Schauſpiels aufrichten zu können. 

Da, im Sabre 1842, führte Arnold Ruge ibm Adolf 
Stahr aus Oldenburg zu. Hier war ein Hoftbeater errichtet 
worden, und ihm sollte ein Dramaturg gewonnen werden; 
Stahr, befreundet mit dem Intendanten Herrn von Gall, 
hatte Mofen vorgeichlagen, bejuchte zu dieſem Zwede deniel- 
ben, erbat fih von ihm das Manuifript des Trauerſpiels „Der 
Sohn des Fürsten“, legte es durch Herrn v. Gall dem Grof- 
berzog Paul von Didenburg vor und aewanı Dadurch ſofort 
en Verehrung für den Dichter. Moſen wurde zur Probe 
und Aufführung feines „Bernhard von Weimar“ nach Dlden- 
burg eingeladen, ebrenvoll empfangen und als Dramaturg des 
Hoftheaters mit verhältnißmäßig anſehnlichem Gehalte und dem 
Titel „Hofrath“ angeitellt. 

Im Mai 1844 zog er mit feiner Frau und feinen beiden 
Knaben nach Didenburg. Er ftand am Ziele feiner langerſehn— 
ten, heißen Wünſche. Ein neues Yeben ging ibm auf; er hatte 
ein edies, Ichönes Wirken, bei freiem, Ichöpferiichem Schaffen, 
ir ſich gewonnen; er batte einen bochlinnigen, ebrenwertben 

ürjten zu feinem Scirmberrn; ihm zur Seite jtanden geiit- 
reiche und begeijterte Freunde und tüchtige Regiſſeure (Jenke 
und Moltfe; der Yebtere, aus Göthe's Schule in Weimar 
hervorgegangen, gehört nod) jegt der Didenburger Bühne an); 
vor ih hatte Moſen ein Publifum, das an Ernſt und Ger 
diegenbeit, an Innerlichfeit und feinem, fritiichen Gefühl, an 
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Kenntniß und Strebjamkeit in kaum einer andern Stadt Deuticy- 
lands ſeines Gleichen fand. Die Erfolge fteigerten fich bei ſol— 
ge Zufammenftimmen aller Sactoren in überraichender Weiſe; 

ieg auf Sieg wurde errungen, und wag Smmermann in 
Düfjeldorf durd die Despotie feines gewaltigen und großarti— 
gen Naturelld errang, das gewann Moſen durch Begeifterung 
und Liebe. Immermann wurde bewundert und gefürchtet — 
Moſen geehrt und geliebt. Immermann ſchuf Außerordent- 
liches durch geiftreiche Dreifur, durch mächtig bewäaltigenden 
Zwang, Mofen fchuf noch mehr durch frei empfindende, ihres 
Zieles bewußte, von ihm entzündete und mit ihm fortgerifjene 
Naturen. Smmermann prägte ein, Mofen lieh entfalten. 
Immermann wirkte von Außen nad Innen, Mofen von 
Innen nach Außen! 

Das Didenburger Theater gab unter Moſen's Leitung 
Borftellungen, die in ihrer harmoniſchen Einheit von Feiner der 
größten Hofbühnen Deutichlands erreicht wurden. Mofen be 

ann fo glücklich zu werden, wie ein ſolcher Mann in folcher 

tellung es nur jein kann; — da, inmitten der fchönften Hoff: 
nungen und kühnſten Entwürfe, erfaßte ihn jene fchmerzliche, 
bald ihn lähmende Krankheit, die ihn nie mehr verlaffen follte, 
die immer jchredlicher wurde und ihn 20 Jahre lang bei frischem 
Herzen, hellem Geiſte, feuriger Schöpfungskraft, aber gänzlicher 
äbmung aller Glieder, ja ſpäter jelbjt der Sprachwerkzeuge, 
die Qualen eines Tantalus erleiden ließ. Vergebens — 
der Kranke Wildbad, Helgoland, die Kaltwaſſerheilanſtalt Leh— 
ren in Mecklenburg, die Schreber'ſche Anſtalt für Heilgymnaſtik 
in Leipzig, zuletzt Gaſtein. Er konnte ſeinem grauſen Geſchick 
nicht eben — er blieb ihm verfallen, bis der Tod jeine 
Augen ichlof. 

Moſen's legte Dramaturgiiche That war die Vorführung 
eines Cyelus von Dramen, welcher den Kampf der Ideen des 
Sahrhunderts mit den Traditionen des Mittelalters daritellen 
folte. Er begann mit „Fauſt“ und ſchloß mit „Nathan“. 
„Nathan“ war das Vieblingsftüd des hochjeligen Großherzogs, 
wie denn auch jein ganzes Dafein in dem Leſſin —5 Hu⸗ 
eg wurzelte, und er fich in jeiner milden, ſegens— 
reihen Regierung ſtets dazu befannte. Das Deutiche Theater 
hat das Andenken diejes wahrhaftigen —— hoch in 
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(Ehren zu balten. Der Sohn, der jebt regierende Großherzog 
Meter, ſetzte die ebenio geräuſchlo e und zarte, als echte un 
ſeltene Großmuth ſeines Vaters dem kranken Dichter gegenüber 
ganz in gleicher Weiſe fort. — 

Aus dem gemeinſamen Vaterlande wie aus weiter, über— 
jeeijcher Ferne, aus Nord-Amerifa, erhielt der unglüdliche Did)- 
ter zahlreiche Beweiſe Der Liebe und — welche die 
deutſche Nation ibm entgegentrug. Einer der rührendſten dar— 
unter iſt folgender: 

Im Jahre 1864 wurde in der Oldenburger Hafenſtadt 
Brake eine ſtolze Brigg von Stapel gelaſſen, die als „Julius 
Moſen“ jetzt auf fernen Meeren ſchwimmt. In einigen herz— 
lichen Verſen baten die Unternehmer den verehrten Dichter um 
ſeinen Namen für ihr Schiff und luden ihn zur Tauffeierlich— 
keit ein; ſie ſagten zum Schluß: 


„Drum bitten wir um Deinen Dichternamen; 
Die Meerfahrt bat auch ihr poetifch Ziel! 

Sieb ihr die Weihe! Sprich ein freundlich „Amen!“ 
Segne die Brigg vom Tog herab zum Kiel! 

Mag fie ji Dann in Sturmeswogen wiegen —: 
Mit Gott wird fie in Deinen Zeichen fiegen! 


Und wenn die Dichterichiffe ſich begegnen, 

Der „Schiller“, „Göthe“, „Leſſing“, unjer „Moſen“, 
Auf hohem Meer, wird fie Apollo ſegnen, 

Bei beitrer Fahrt und wenn die Stürme tofen! 
Sie werden grüßend ihre Flaggen zeigen, 

Und ſegnend wird Neptun den Dreizad neigen!” — 


Als Antwort jandte Moſen die folgenden Verſe: 


„zum Schuß, zum Truße follit Du ichalten 
Ueber zwei Gewalten, | 

Du ſchöne Brigg, mein Patbenfind! 

Helles Aug’ und kühne Hand 

Führe Dich von Land zu Yand! 

Dies, mein Schiff, Dein Angebind! — 
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Die wenigen Stunden täglib, welche Moien in jeinem 
leidenden Zuftande Vormittags und Abends aufrecht auf dent 
Sopha figend zubringen fonnte, waren gewöhnlich der Politik 
und Tageslitteratur gewidntet. Seine Gattin Minna pflegte 
ihm Die neuelten Zeitungen und Journale vorzuleien, wobei er 
ihr mit dem größten Intereſſe folgte. Nur — bei ſehr 
lebhafter Erregung vermochte er noch ſeine Gedanken und Em— 
pfindungen in Worte zu kleiden, welche dann in ihrer gedräng— 
ten, laconiſchen Kürze und präciſen Weiſe ſtets inhaltsſchwer 
und ſchlagend den Nagel auf den Kopf trafen und in guten 
Augenblicken gewöhnlich von dem köſtlichſten Humor gewürzt 
waren! 

„Seine perſönliche Erſcheinung,“ ſagt ein Biograph, Mo— 
ſen's, A. Schloenbach, „war eine eigenthümliche, fremd— 
artige. Die kurze, aber gedrungene, musculöie Geſtalt trug 
einen mächtigen Kopf, mit großen, glühenden, ſchwarzen Augen, 
dickem, krauſem, ſchwarzem Haar, faſt dunkelbrauner Farbe des 
Geſichts, ſtarker, Ran Nafe, aufgeworfenen, 
trogigem Munde, während die fühne, gedanfenreiche Stirn leb— 
haft an Leifing mahnte. Die tiefe, dröhnende Stimme konnte 
man die eines menfchlichen Löwen nennen. Wenn ihn ein be- 
deutender Gedanke erariff, batte jein ganzes Weſen oft etwas 
Seltjames, Wildes, Jähaufbligendes; jeine Augen ſah man oft 
in eben fo unbeimlichem, gewitterſchwülem, als wunderjam zur: 
tem Glanze leuchten, wie denn auch feine dröhnende Stimme 
oft jeltiam weich, fait märchenbaft erklang“. — Moſen hat lich 
ale epiicher, Iyrifcher und dramatijcher Dichter bedeutian ge— 
eigt; als Epiker in Proſa mit fleinen und großen Novellen 
(bie berühmtejten darunter der Novellenfranz „Bilder im Monje”) 
und dem Romane „Der Congreß von Verona”; als Epifer in 
Verſen mit „Ritter Wahn“ und „Ahasver.“ Als Lyriker ſchlug 
er den echten Volkston an und befundete in jeinen Gedichten 
echten, Fräftigen Patriotismus, feinen, gelunden und tiefen Na: 
turfinn und edle, vornehme Haltung des Gedanfens. Alle jeine 
Dramen durchziebt eine weltgefehichtliche, befreiende und ver: 
flärende Idee, ein ſtolzes, kühnes, nationales Pathos. Die 
Dietion ift von binreifender Kraft, von gewaltigem Schwunge. 
Von diefen Dramen find „Otto III”, „Gola Rienzi” und „Die 
Bräute von Florenz“ direfte Rüderinnerungen an Italien; aus 
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der deutichen Gelchichte ſchuf er die Schaufpiele „Heinrich der 
Finkler”, „Der Sohn des Fürften“ und „Bernhard von Wei- 
mar”. Sein legtes dramatiiches Erzeugniß, in Didenburg ge- 
fchrieben, war „Johann von Defterreich.“ 

Am populärsten ward Mojen durch feine lyriſchen Ge— 
dichte, die von den AJugendfreunden F. Otto und A. Echuiter 
componirt wurden, und von denen „Die legten Zehn vom vier- 
ten Regiment”, „Andreas Hofer” und „Der Trompeter an der 
Katzbach“ durch alle deutichen Lande gelungen wurden — — — 


Leicht fei, wo Du — die Scholle; 
Smaragden begrüne ſie fich! 

Kein Schatten von Düfterkeit grolle 
Dem Drt, der gemahnet an Dich! 
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Sophie Schröder. 


Die große deutiche Tragödin Sophie Schröder ilt am 

25. Februar 1868 in Miinchen im reijenalter von 87 Jahren 
eitorben. Sie wurde 1781 in Paderborn geboren. Ihre 
tutter, welche fich nach dem Tode ihres erften Mannes, eines 

Schauſpielers, Namens Bürger, mit dem rühmlich befannten 
Schauipieler Keilholz verbeiratbete, folgte einem Rufe nach 
Petersburg. Sie hatte zwar die damals zwölfjährige Sophie, 
obgleich dieſe ſchon als Kind in Keinen Rollen Talent bewiefen, 
noch nicht für die Bühne bejtimmt, da aber das Perſonal der 
Tylli'ſchen Schaufpielergejellichaft in Petersburg ſehr beichränft 
und zufällig das Sach der jugendlichen Rollen in Oper und 
Schauſpiel unbejeßt war, jo gab jie den Bitten der bedrängten 
Directrice nach, und Sophie begann in der Dittersdorfichen 
Oper „Das rothe Käppchen“ als Lina ihre tbeatraliiche Yauf- 
bahn. In Reval, wohin die Geiellichaft Da teilte, bei- 
ratbete ſie als fünfzehnjähriges Mädchen den Schaufpieler 
Stollmersd. Hier lernte fie auch Kotzebue fennen, und er- 
bielt auf feine Empfehlung eine Anitellung bei dem Wiener 
Hofthenter. Sie jpielte Damals noch ausschließlich naive Rollen 
und gefiel in ibren Debuts ald Margarethe in den „Hage— 
ſtolzen“ und Gretchen in den „Verwandtichaften“ jehr. Nach 
einem Jahre ging fie jedoch nach Breslau, wo fie vorzugsweiſe 
für die Dper engagirt wurde und beionders als Hulda im 
„Donaumeibchen” viel Glück machte. 1801 unter jebr vortheil- 
baften Bedingungen nah Hamburg berufen, betrat fie bier Die 
ahn, auf welcher fie als ein Stern erjter Größe glänzte; fie 


134 


wechielte nämlich das naive A mit dem traqiichen. 
Häausliher Kummer hatte ihren jonit heiteren Geift in eine 
melancyoliiche Stimmung veriegt und den fchlummernden Funken 
zur Flamme entzündet. Ihre erite Rolle in diefem Fache war 
die Zimmermeifterstochter in „Julius von Saffen.” — 1804 
heiratbete fie ihren zweiten Gatten, den Schaufpieler Schröder, 
und lebte unter den günitigiten Verhältniſſen in Hamburg, bis 
die friegeriichen Begebenheiten im Jahre 1813 fie beftinmten, 
dieje Stadt zu verlaflen. Nachdem fie eine glänzende Kunft- 
reiſe gemacht, jpielte fie anderthalb Jahre in * und folgte 
dann einem Rufe zu dem Wiener Hoftheater, deſſen Zierde in 
hochtragiſchen Rollen ſie war. Ihre Phädra, Lady Macbeth, 
Merope, Sappho, Johanna von hc Gh waren meifterhafte 
Gebilde. Von bier aus 309 fie mehrmals im fünftleriichen 
Triumph durch Deutichland, gaftirte an allen größern Bühnen 
und erwarb fi Ruhm und Ehre im höchiten Grade. 1829 
vermählte fie fich zum dritten Male mit dem ungleich jüngeren, 
befannten Heldenipieler Wilhelm Kunft, doch ward Diele 
unhaltbare, von blinder Leidenſchaft geichloffene Ehe ſchon nad 
wenigen Wochen, wenn nicht gerichtlich, fo doch factifch durch 
die Abreiſe des Gemahls wieder geldit. Den Namen ihres 
dritten Mannes legte fihb Sophie Schröder niemals bei, 
doch wurde fie in der That erit 1859 durh W. Kunſt's Tod 
Wittwe im eigentlichen Sinne des Wortes. Cie ging ſpäter 
nody an das Hoftheater in München über, von wo fie aber 
dann nach Wien zurüdfehrte und dort in ihren früheren Wir: 
fungefreis nochmals eintrat. 1840 wurde fie penfionirt und 
jeitdem lebte fie surhckgegonen von der Deffentlichfeit Anfangs 
in Augsburg , zuleßt in München, wo fie nur bei Gelegen- 
beit des hundertjäbrigen Schiller- Jubiläums im November 1859 
vorübergehend noch einmal fih dem Publitum im Theater 
zeigte, indem fie auf höheren Wunſch „das Lied von der Glocke“ 
vortrug, in deifen Recitation fie von jeher meilterlich Vollen— 
detes leiftete. Sophie Schröder war im Rechte, als fie an 
der Feier von Schillers Geburtstag thätigen Antheil nahm, 
denn fie war bereit3 noch zu Lebzeiten des großen Dichters in 
Activität auf der Bühne. Perſönlich nahe trat fie ihm zwar 
niemals, doch jchuf fie jeit. 1801 noch in Hamburg ihre Amalie 
in den „Räubern”, Louiſe in „Kabale und Liebe”, Beatrice in 
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der „Braut von Meifina”, Seanne d'Are und Turandot, fowie 
dann in Wien ihre Maria Stuart und ferner auch die Eliſa— 
beth in demjelben Drama, die jeitdem nie wieder jo groß 
geiehene Yady Macbeth in der Schillerichen Bearbeitung, die 
Lady Milford, die Siabella in der „Braut v. Meſſina“, und 
ebenio auch verichtedene epiiodiiche Geſtalten, wie Agnes Sorel, 
Gräfin Terzky, Julia Imperialiin „Fiesco” und Armgartin „Tell.“ 
Keine deutiche Künjtlerin dürfte wie fie fait die ganze Gallerie 
Schillerihen Frauengeftalten auf der Bühne verkörpert baben. 
Sopbie Schröder war in der deutichen Kunſt eine der 
eriten.von denen, die im Gegeniab zum Realismus der Iff— 
land’ichen Schule einer mehr idealiſtiſchen Spielmeije zum 
Siege verholfen. Statt allzuftrenger Natürlichkeit fand man 
bei ihr großartige Auffaffung und Ausmalung gewaltiger Leiden: 
ſchaften, wodurch der etwas pedantiich und farblos gewordenen 
Menichendarjtellung auf der Bühne Schwung und Poefie zurüd: 
gegeben ward, wenn auch binwiederum die Gefahr nahe lag, 
daß der num auf den Theatern berrichende patbetiiche Styl 
bier und da die Grenzen tiberitieg und an Stelle der Einfach- 
beit und jchlichten Wahrheit bochtrabendes Wejen trat. Par: 
tieen der idealen Gattung, wie Iphigenia, Medea, Phädra, 
Sappho, Merope, Lady Macbeth und Iſabella in der „Braut 
von Meifina”, jtellte Sohie Schröder mit einer poetiichen 
Gewalt dar, die den Zufchauer gewaltiam zur Höhe dieſer ideal: 
beroiichen Spielweife emporriß und ihre Yeiltungen zu den un— 
vergehlichen itempelten. 

Am 27. Februar 1868 Nachmittags 4 Uber wurde Sophie 
Schröder zur Erde beitattet. Ein Meer von Menichen wogte 
nach den Friedhofe, nicht von der Neugierde getrieben, jondern 
von dem Drange, der großen Kinitlerin das legte Ehrengeleite 
zu geben. An der Spike des geſammten Hoftheaterperſonals 
und des Hoforcheiters befand fich der Intendant Freiherr von 
Perfall in feiner Kammerberrenuniform und legte einen Lor— 
beerfranz auf den mit Lorbeern und Blumen jchon Dicht ums 
hüllten Sarg nieder. Im Namen Sr. Majeſtät des Königs 
war der Flügeladjutant Hauptmann v. Sauer, ebenfalls den 
Sarg befränzend, anweiend. Mit den Gfodenichlage 4 Uhr 
jete fich der Riefenzug in Bewegung. Voraus ein Mufifcorps, 
Beethoven’3 Trauermarſch Ipielend, hinter diefem Das Kreuz 
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mit dem Decane, dann der Sarg, umgeben von den Negifjeuren, 
welche brennende Wachaferzen, und von zwölf X ofchantpielern 
und Hofopernfängern, welche Palmenzweige trugen. Alle hatten 
um die Bruft lange Trauerfchärpen. Hinter dem Sarge jchritten 
mit den Yeidtragenden Frhr. v. Perfall, ibm folgten Schwarz 
gefleidete Damen der Hofbühne; eine Deputation des Aftien- 
tbeaters und ſämmtliche Mitglieder des Theaters und der Hof: 
kapelle, Gelebritäten der Kunſt und Wiflenichaft, hohe Staats— 
beamte und Dffiziere aller Waffengattungen, zum Schlufje eine 
Armee von Trauernden. Nachdem der Sarg in das Grab ge- 
ſenkt war, * Hr. Dechant Hayer eine tiefergreifende Rede, 
die Verdienſte der dahingeſchiedenen Mitſchweſter als Künſtlerin, 
Mutter und Chriſtin preiſend. Hierauf ergriff Hr. Regiſſeur 
Richter in, alle Anweſenden mächtig erſchütternder Rede das 
Wort; er betonte, wie wenig Künjtlern es vergönnt ift, einen 
Ruhm, wie Sopbie Schröder, Sich zu eiwerben, und Der 
beite Beweis, was die große Tragödin ihren Zeitgenofien ift 
und war, ſei die Anmeienbeit der Tauiende; aber auch die im— 
mer wachienden Beweile von Theilnahme, weldhe von Außen 
dem Tode der Künftlerin gezollt würden, ſeien iprechende 
Zeugen, was Sopbie Schröder der Mitwelt war und der 
Nachwelt bleiben wird. Die Hoftbeater von Dresden und Ber— 
lin jendeten dieſe Yorbeerfränze und die Palmen, um fie als 
fichtliche Zeichen der legten Anerkennung auf das Grab der 
greifen Tragödin zu legen. „Sp lege ich denn, Sopbie 
Schröder, mit unſerer Liebe, unierer Bewunderung, Diele 
Ehrenzeichen auf Deinen Sara. Du erhabenes Borbild, Du 
Fürftin im Gebiete der dramatiihen Kunſt; — ihr irdifchen 
Veberrejte Sophie Schröder’s, lebt wohl! Auf ewig wohl!“ 
— Kein Auge blieb nach diefen Worten troden. Die würde: 
volle Feier Schloß ein gemischter Chor mit Horn- und Po- 
taunenbegleitung von einem Zeitgenoflen der großen Beritor-, 
benen, dem Hofkapellmeiſter Stun. 
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Oharlotte Virch- Pfeiffer. 


„Der Dichterin, in Wahl und Geſtaltungskunſt dramatiſcher 

Stoffe als Meiſterin erkannt, der Beherrſcherin lebenswarmer 

Wirkungen in durchbildeten Charakteren, der raſtlos Schaffen- 

den, die durch den Reichthum fiegreicher Werfe dem fremdlän— 

diichen Einfluß auf das Repertoir gewehrt, der Wohlthäterin 
deuticher Schauipielfunft.” 


Mit dieſen Worten beainnt die Chrentafel, mit welcher 
Eduard Devrient, der Yeiter der Garleruber Hofbübne, im 
Verein mit feinen Biühnenmitaliedern am 13. Juni 1863 das 
fünfzigjührige Künſtlerjubiläum von Eharlotte Birch- Pfeiffer 
feierte, in jeinen Worten find die Grundzüge eines Yebens gegeben, 
das ein Rühren, Regen, Bewegen und Entfakten ungewöhnlicher 
reicher Geiſteskräfte im Dienjte der deutichen Schaubühne war, 
eines Lebens, welches der Tod am 25. Ayguit 1868 janft und 
Ichnell und unerwartet geendet bat. Seit Den zweiten Decennium 
dieſes Jahrhunderts gebörte der Name der Verewigten der 
Deffentlichfeit an, und wenn man fügen fann, daß er in Die 
deutiche Familie gedrungen lei, To will das bei uns Deutichen 
nichts weniger jagen, als daß er ein Eigenthbum der Nation ° 
geworden jei. Es wohnte dieſem Namen gewiſſermaßen ein 
Sfaube an immer ficd) erneuernde, unverwüitliche Kraft und un- 
wandelbare Dauer inne, und nun mußte fie, die Trägerin 
dieſes Namens, Die jo tapfer und ungebeugt manchem Sturme 
und vielfacher Anfechtung geyenübergeitanden hatte, nun mußte 
auch fie dem Naturgeſetze fich beugen und dabin geben, wo die 
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Unerbittlichfeit wohnt gegen Glanz, Ruhm und Größe Des 
Namens dieſer Welt. 

Das Leben der Berewigten iſt ein Blatt aus der Geichichte der 
deutichen Bühne vom zweiten Decennium dieles Jahrhunderts an, 
von dent Abende an, wo ſie, das dreizehnjährige Mädchen, als Dar: 
jtellerin am 13. Juni 1813 die Bühne des Siartbortbeaters in Mün— 
chen betrat, bis zu dem Augenblicke, wo fie, die Schriftitellerin, nach 
Beendigung ihres lebten Stüdes: „Wer ift fie?” und mit der 
Umarbeitung eines älteren, wenig befannt gewordenen Stückes: 
„Die Wittwe von Yondon,” die Keder aus der fleifigen, treuen, 
zur Arbeit wie zum Geben nimmermüden Hand legte. Die 
Daritellerin, wie die Bühnendichterin vollbrachten in ibr eine 
gemeinichaftliche Arbeit. Die Schanipielerin Frl. Pfeiffer 
vers vom Tage des eriten Auftretens durch die Jahre bis 
1838 auf fait allen größeren deutichen Bühnen inner: und 
außerbalb Deutichlands gaſtirt; der trefflihe Zuccarini in 
München, ein Schüler des großen Schröder, war ibr dra- 
matiicher Yeiter; denn eines eigentlichen Yehrers bedurfte eine 
jo ſtarke künſtleriſche Eigenart, wie die ihrige, nicht. Ihre 
geiftige Selbjtändigfeit war früb wach und raich entwidelt unter 
der Pflege ibres erblindeten Vaters, des früheren berzogl. wir: 
tembergiichen Domainenratbs und ipäter 1806 von Stuttgart 
nach Miinchen verjeßten Oberkriegsrathes Pfeiffer. Diefer 
Mann war ein Freund und Studiengenoffe Schiller's auf der 
Garlsichufe, und gar oft und in innigiter Findlicher Liebe und 
Dankbarkeit iprach die Berewigte von ibrem Vater, von feinen 
Erinnerungen von der Karlsichule ber, von Schiller's Perföntlichkeit 
und von dem Manuicript der Näuber, das in dem Bett ded 
Carlsſchülers Pfeiffer veritedt zu werden pflegte, um es vor 
den Argusaugen des Aufficht führenden Dffizierd zu verbergen. 
Meicher andere Dichtername wäre mehr angethan geweien, den 
dramatischen Funken in einer Mädchenbruft zu entfachen, als 
gerade der Schillers? Der Vater batte die Gefahr gar nicht 
geahnt, Die, wie er die Sache auffaßte, aus diefen Erinnerungen 
an feine eigene Tugend für die Tochter erwachien war. Bon 
ihrem neunten Jahre an war diefe Die beftändige Begleiterin des 
indeß erblindeten Vaters geweien, feine Vorleſerin, jein Sefre- 
tair, von feinem männlichen Geift genährt, in ſeinen Erfahrun— 
gen früh gereift. Ganz merkwürdig iſt es und ein ſprechendes 
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Zeugniß für ihre ir entwidelte geiftige Eigentbümlichkeit, Daß 
diefelbe auch Schon faſt noch an dem Kinde in der äuberen Erſchei— 
nung zum Ausdruck gekommen war. Ein kleines Paſtellbild des 
etwa ſechs- bis ſiebenjährigen Mädchens zeigt bereits vollkommen 
ausgeprägte und individuell chardkteriſtiſche Züge voll jugend— 
licher Energie, welche ipäter auch durchiegte, a der Schritt auf 
die Bühne die Zuſtimmung der Familie erlangte, Freilich nicht ohne 
Kämpfe, und nicht ohne, daß König Mar Joſeph I. von Bayern 
perjönlich dabei als Vermittler auftrat. Charlotte Pfeiffer 
Ipielte mit Vorliebe die jugendlich tragiichen Yiebhaberinnen 
und wurde darin von einer boben Geftalt, einem vollen, aus: 
giebigen Organ, jprechenden, lebhaften Augen und von jener 
Einntichfeit des Ausdruds unterftüßt, ohne Die eben feine dra- 
matiiche Darjtellung denkbar iſt. So hatte fie auf ihren großen 
Kunjtreifen jede größere deutiche Bühne zu wiederholten Malen 
geieben und nicht allein in Deutichland, fondern auch in Ruf: 
land und Holland bat fie ihrem Kimitlernamen Geltung zu 
verschaffen gewußt und nicht allein in der Tragödie, fondern 
auch im Euftipiel und ſelbſt in der Dper hatte fie Erfolge er: 
rungen. Dieje Kunitfahrten von Nord nah Sud, von Dit 
nach Weit waren die Lehrjahre der dramatischen Schriftitellerin 
für das, was auf der Bühne ergreift und padt, was an Stoffen 
tauglich und in der Ausführung möglich, die Lehrjahre für Die 
Neigungen und Bedürfniffe, die Stimmungen und die Yaunen 
des Publifums. Sie war fich -recht wohl bewußt, daß wir 
in einer literarijch-dramatifchen Epigonenzeit leben, daß Die 
Jambenwege ausgetreten, in dem Spealdrama das Höchite er: 
reiht war und daß das Publikum nach dem Realismus des 
wirklichen, freilich felbjt des naften Lebens verlangte. Es ilt 
feinem Zweifel unterworfen, daß die Schriftitellerin auch in 
eriterer Richtung Vortreffliches hätte leiſten fünnen, und wirklic) 
geleiftet bat, es jei bier nur an „Rubens in Madrid“ erinnert, 
aber das Publitum war gegen dieſelbe gleichgültig geworden, 
es gab jich mit einer leichteren Art der Produktion zufrieden und 
Charlotte Birch- Pfeiffer fand feine Veranlaſſung, dieſer 
Genügfamfeit des Publikums nicht zu genügen. So wurde der 
Roman das Medium zwifchen ihr und dem Publikum, der Fühler 
für das, was jenes intereffirte und verlangte und fo bietet ung ihre 
bühnen chriftffeflerifche Thätigkeit von Anfang an zugleich eine 
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Geichichte des Romans der lebten 40 Sahre. Ihre eriten Lei- 
ftungen: Herma, Schloß Gretfenitein, der Leichenräuber waren 
unter Walter Scott’ichen Be I entitanden, und inter- 
eſſant ift es zu beobachten, wie die Anregungen ihrer Bühnen- 
fchriftitellerei von jenjeit des Canals ausgingen, und nad) vier- 
8 Fahren ihre dramatischen Nachbildungen der Currer Bel, der 
Sollins, Wood-Savanagb wieder dahin ausmündeten. Zwilchen 
diefen Endpunften liegen die Künitlerromane, die Spindler— 
Storhichen hiftoriichen Gemälde, die franzöfiiche Nomantif, die 
Schwedischen Samilienfchilderungen, die Dorfgefchichte. Nur von 
der Emancipationsliteratur des jungen Deutichlands bat fich der 
gejunde Sinn der Schriititellerin ferne gebalten, die war ihr 
tnnerlich zu unwahr und Auferlich zu unfruchtbar. Wo andere ihr 
vielleicht tberlegene Talente unficher auf der dramatiichen See 
umbertrieben, bielt fie fich immer am feiten Majte fertiger 
Stoffe. Freilich wird man mit ibrer Neigung, dem Publikum 
in feinen Pieblingsneigungen nachzugehen und nachzugeben, Fein 
Ber: dramatischer balnbrechender Genius, aber man kann 
amit der Bühne Stüde bieten, welche den Publiftum Genuß 
und Unterbaltung, den Direktoren Publifum und Geld und 
den Schaufpielern Aufgaben und Beifall bringen, und man 
fann in dieſem Bejtreben die Zahl 100 jeiner Arbeiten voll 
machen, wie es Charlotte Birch: Pfeiffer getban Fürwahr, 
ed erfordert einen ungewöhnlichen Fond von ©eiltesfraft und 
ausgiebigem Talent, diefe Zabl zu erreichen, von der ein Drit- 
tel, und zwar nicht das ſchlechteſte, Driginalarbeiten und 
wenigitens zwei Fünftel Repertoirſtücke geworden find und 
immer wieder etwas Neues, Fellelndes und Spannendes zu 
bringen und die mit jedem Stüde, jedem Erfolge fich jteigern- 
den Anfprüche und Erwartungen des Publikums zu befriedigen. 
Die emfig und gewillenbaft, wie, willensitarf und energiſch 
bat Diele Frau an der Intwidelung und Päuterung ihres Ta— 
lentes gearbeitet! Um jo rüdbaltslolere Anerkennung verdient 
diejes Beitreben, je größer eben dieſes Talent war und je 
leichter die ihm innewohnende Fähigfeit der Wirkung Man 
vergleiche nur etwa „Hinko“ oder „Der Glödner von Notre 
Dame” mit „Die Marquiſe von PBillette” oder „Die Familie.” 
Das Ende der Züricher Direktiongzeit, das Jahr 1843 und das 
nächitfolgende, wo fie als die Nachfolgerin Amalia Wolf’s 
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ihr Engagement an der Bühne des Kgl. Schaufpielhaufes in 
Berlin antrat, bezeichnen den Höbepunft ihres dramatifchen 
Schaffens; auf dieſem bielt fie fih, man faun fagen, bis 
ur Feier ihres 5O jährigen KRunftjubilaums im Sabre 1863, bei 
em die Huldigungen von Hod) und Niedrig, von Nab und 
Fern der Jubilarin zutrömten und die ganze raftlofe Arbeit 
ihres Lebens und der reiche Segen derjelben wie in einer ſprü— 
benden Reuergarbe noch einmal vor ihr aufitieg. In dieſem 
produftiven Schaffen iſt das Leben CharlotteBirch-Pfeiffers 
ein Abſchnitt der deutſchen dramatiſchen Literatur, der deutſchen 
Theatergeſchichte und wenn man will, auch des deutſchen Cultur— 
lebens der letzten drei Jabrzehnte. Denn der ſittliche Einfluß, 
den ihre Stücke geübt haben, iſt noch viel zu wenig betont, 
viel zu gering angeſchlagen worden. Dieſer ſittliche Einfluß 
lag in ihrer Perſönlichkeit und vielleicht war bei keinem anderen 
dramatiſchen Schriftſteller dieſe ſo eng mit dem Werke ver: 
knüpft, als bei ihr. Die älteren weibl. treuen, ebrenfeiten, 
humoriſtiſchen Charaktere, die den Kopf und das Herz am 
rechten Flede baben und den Mund im rechten Augenblide 
aufthun, Schnell zum Rathen und Helfen bereit find und deren 
einzige Freude nur die Freude Anderer ift — das iſt fie felbft 
und ihr treues Gontrefei. „Alles für Andere“ ift der Titel 
eines ihrer älteren Stüde — und fo war von ihren Tantienen, 
um die fie To oft beneidet und geſchmäht wurde, von ihrem 
vermeintlichen — in ihrem Nachlaſſe blutwenig vor— 
anden. Aber für das Walten ihres Herzens ihr Lebelang hat 
ie Gott auch reich geſegnet bis zu ihrem Ende. Ihrem friſchen, 
thatkräftigen Geiſte wäre der Gedanke des Abiterbens_ furcht- 
bar geweten und darum wurde fie, ohne daß ihr dieſer Ge— 
Danfe nabe trat, von jenem höheren Willen leiſe und janft 
aus dieſem Leben hinweggenommen nnd in jenes Geheimniß 
BIRD DEN DEE, dem wir Alle mit unjeren Hoffnungen ent- 
gegengeben. Am 27. Auguft um die dritte Stunde des Nach: 
mittags wurde B auf dem Serufalemer Kirchbofe zu Berlin 
in das Grab getenft und mit denen, die das Grab unringten, 
tanden in der Ferne und int Geijte gewiß noch Tauſende, die 
ihr die drei Hände voll Erde in das Grab hinabipendeten mit 
dem legten Gruß und dem Abjchied: a wohl, Mutter 
Bird!” eorg Horn. 
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Hulda von Iavallade. 


Sit es doch wie ein Stüd eigener Lebensgejchichte; — 
jedenfalls eigenite Erinnerung und Grfahrung, wenn ich die 
früheren Gollegen zu freundlichem Andenken und Dank für eine 
Beritorbene auffordere, die eine lange Reihe von Jahren hin— 
durch ein geachtetes, fleißiges, ftrebfames und überaus nügliches 
Mitglied der Königlichen Bühne in Berlin war. Es ift eine 
Art von Schuld, Die ich ihr damit abtrage; eine der Ver: 
pflichtungen, deren ich mir für die Vaterſtädtiſche Bühne, auch 
in veränderter Lebensſtellung, bewußt bin, ein Freundes Wort 
über das Grab hinaus, dem ung ja Alle das zunebmende Alter 
entgegenführt. 

Sn der legten Hälfte des Juni 1866 befand ich mich im 
Hauptquartiere Sr. Majeſtät des Königs in Nikolsburg, als 
dort plößlich die Nachricht fich verbreitete, Briefe aus der Heimath 
hätten den Tod der ganzen Familie v. Ravalladean der Cholera, 
auch in das Feldlager, gemeldet, und wenn ich meinen Nachruf 
mit dieſer, glüdlicherweiie -unbegründeten Schredensbotichaft bes 
ginne, To geichiebt es, weil fie damals bei Allen im Haupt: 
quartier, vom Höchiten bis zum Niedrigiten, wenn er die Ver— 
jtorbene in ihrem Bühnenwirfen gekannt, die aufrichtigite Theil- 
nahme, das ebrendite Bedauern fand. Längſt — ſich un— 
ſere Lebenswege geſchieden, ja wir hatten ung wohl in 15 Jahren 
nicht mehr geſehen; aber in voller Klarheit jtand mir bei diejer 
Trauernuchricht das ganze Werden, Wachſen und Wirfen der 
Künstlerin vor Augen; war das Alles doch mit dem eigenen 
in den Fahren von 1827 big 1848 neben einander bin, vft, 
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wie im „Vielwiſſer“, in „Heiraths-Antrag auf Hel- 
goland“, in „Doktor Wespe,’ im „Oheim“ Hand in 
Hand gegangen! Sie war fchon als Kind 1822, ich als Knabe 
1820 bei der Berliner Bühne aufgetreten, batte fie beginnen 
und reifen jeben, oft meine Freude an ihr gebabt. 
Henriette, Hulda v. Ravallade war die Tochter eines 
Sarderobebeamten der Königlichen Bühne, der, reich mit Kindern, 
namentlich Töchtern, geiegnet, durch beicheidene, faſt armliche 
Verhältniſſe an die mäßigiten Aniprüche gewöhnt war. Nur noch 
vier Jahre, und Hulda Erd, die zweitsälteite dieſer Töchter, 
batte ihr fünfzigjabriges Dienft-Jubiläun feiern fünnen, denn 
ihon im Jahre 1822 betrat fie ald vier jähriges Kind in Ballet- 
Vorstellungen die Bretter, auf denen fie bis zu ihrer Penfionirung, 
im Sabre 1860, jtets eine gern neiebene, eine wertbe und ehren- 
werth gehaltene Erſcheinung bfeiben jollte. Allerdings erichien 
ihr Name damals noch nicht auf Dem Zettel, und ſomit würde 
die „Amtlichkeit” ihres Jubiläums gefehlt haben; aber die Un- 
ermitdlichkeit ihres verwittweten Gatten, dem die Statijtif der 
Königlichen Bühnen werthvolle Arbeiten verdankt, it es ge 
lungen, aus den alten Defignationsliiten der Bullet-Avertiffeure 
den Beweis für das wirklich erjte Debüt Hulda's herauszufinden. 
Selbſt das erite Auftreten in einer Sprechrolle würde amtlich 
nicht nachzuweijen jein, denn als fie am 26. November 1825 
in dem dreiaftigen Schauipiele „Die Soldaten” von Areſto, 
den Friß ipielte, geichab es, ohne das ihr Name auf dem Zettel 
ftand; im Gegentheil ilt der Name Mathilde Wed auf dieſem 
dramatiichen Seburtsichein zu leſen, weil dieje den Fritz jpielen 
jollte, aber nach Potsdam zu einer dort AUllerböchit befohlenen 
Boritellung fahren mußte, jo daß die Berliner Voritellung 
nur durch Hulda's raſches Eintreten erhalten werden konnte. 
Endlih, am 25. Septeniber 1826, wurde fie auch gedrudt und 
zwar als Titian im „Bethlehemitiſchen Kindermord”, 
In ein feites Engagement trat fie erit im Jahre 1830 unter 
der Direktion ded Grafen v. Nedern, mit dem, nicht allein 
für eine Anfängerin, ſondern auch für jeden Menichen gewiß 
- sehr mäßigen Gehalt von Einhundert und fünfzig Thalern, der 
indeijen fein Hinderni war, daß man ihrem bedeutiam hervor: 
brechendem Talente jchon im zweiten Sabre des unbeichränften 
Genuſſes dieſer Summe das „Käthchen von Heilbronn“ 
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anvertraute. Als preizehnjähriges Mädchen fpielte Hulda 
dieſe bedeutende Rolle mit dem ganzen Reiz mädchenhaften 
Unbewußtjeing und ihr ſüß fchmelzendes Organ, — während 
ihrer Entwidelungsperiode die hervorragendfte ihrer Begabungen, 
die ſich erit verlor. als Charakteriſtik ein ernfteres Eingehen ver- 
langte — ſprach ungemein an. Man war erjtaunt, die jchwere 
Aufgabe von einem drei ehnjährigen, eben erft aufblühendem 
Mädchen mit ſolchem Beirall, fo vielverjpechend gelöit zu ſehen. 
Zu jo ſchönen Hoffnungen diefer gelungene und immerhin ge— 
wagte Verſuch für ein heimijches Talent auch berechtigte, jo 
hätte die Tochter eines Theaterbeamten, die ja Doch unter allen 
Umftänden bleiben und zufrieden jein mußte, ſchwerlich nach 
Ablauf des eriten Contrakts mit 150 Thalern im Sabre, gleich 
400 und ein Fahr darauf jogar 600 Shnler Gehalt befommen, 
wenn jie nicht den „Tauſendſchön“ in der Carl Blum'ſchen 
Burlesfe „Der Spiegel des Tauſendſchön“ geſpielt und 
diefes unbegreiflihe Stud nicht eben jo oft wie dag „Stünd— 
hen vor dem Potsdamer Thor“ und „Bär und Baſſa“ 
egeben worden wäre. Der jegigen Generation der Theaterbe- 
ee wird es freilich unbegreiflicy vorfonmen, wie jolche Bur- 
lesfen neben „Donna Diana”, „Sphigenia in Aulis”, 
die „Veſtalin“ und „Aline“ noch in den dreifiger Fahren 
zu den befonderen Anziehungspunften der Berliner Hofbühne 
gehören fonnten. Hulda war aber auch als Taufendichön aller- 
liebjt! Ihre untadelhaft Schöne Fiqur in den Durchfichtigen Feen: 
Heidchen, ihre Grazie, eine Folge der frühzeitigen Schulung für 
das Ballet, und der liebliche Klang ihrer Stimme machten fie 
in furzer Zeit zum Liebling des Publiftums. Immer ift es 
Eine Rolle — wenn auch eine an ſich jelbft unbedeutiame, 
welche eine Künitlerlaufbahn enticheidet, ihr gewiffermaßen den 
Stempel aufdrüdt, weil fie zuerſt alljeitige Anerkennung ge- 
funden und das Vertrauen der Kollevertheilenden Conſules in 
der theatraliichen Republik erwedt. So war es der Taujend- 
ſchön bei Hulda Erck! Auch König Friedrid WilhelmIll. 
wurde. aufmerkſam auf die anmuthige Erſcheinung und 
befahl, daß Amalie Wolff, die Gattin Pius Alerander 
MWolff’s, ihr Unterricht geben und ihre weitere künſtleriſche 
Ausbildung leiten jollte, denn bis dahin war Hulda eben nur 
ihren natürlichen Eingebungen gefolgt, hatte gern geipielt und 
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wie alle junge Schaufpieler geglaubt, gute Rollen machen auch 
den guten Schaufpieler; ein Glaube, von dem man erit Dann 
zurüdfommt, wenn man wirklich ein guter Schauipieler geworden 
it! Unter jolcher Leitung Fonnte es nicht fehlen, daß Die ju— 
endliche Künftlerin fich rafch entwidelte. Suschen im „Braͤu— 

igam aus Merico“, Clärchen in „Egmont“, Luiſe in „Ka— 
bafe und Liebe”, Eugenie in „Die Geichwilter” waren Die 
hervorragenden, Tentimentalen —, die munteren Liebhaberinnen 
in allen möglichen Luftipielen des täglichen Repertoirs, die nützli— 
en und ſtets gern gejehenen, nie abitoßend wirkenden Aufgaben 

für das immer beliebter werdende Mitglied der Königlichen Büh— 
ne, dem nur Das Verden in der Baterjtadt und der bekannte Un- 
alaube jedes Publikums an den Propheten im VBaterlande entgegen« 
ſtand. Namentlich war Hulda Erf eine ſtets willkommene Er- 
fcheinung bei den Voritellungen im Palais der Königlichen Prin- 
gellinnen, von denen ich jchon einmal im 28. Jahrgange dieſes 
Imanachs erzäbite. Es war eine bejondere Ehre und auch ein 

Sittenzeugniß, wenn man zu dieien theatıatiichen Daritellungen 
im engſten Hoffreiie mit einer Rolle betraut wurde und Hulda 
Erf war es I bei jeder Aufführung dort. Dieje Anerfen- 
nung in fünftleriicher, wie gejellichaftlicher Hinſicht, war es auch, 
welche fie nah Schwedt im Sabre 1833 und nah Kaliſch 
im Sabre 1835 berief, wohin die Königliche Bühne ein Gon- 
tingent von Künftlern jendete, um vor dem Könige und dem 
Kailer Nikolaus von Rußland eine Reihe von Boritellungen 
zu geben. Neben einer Charlotte von Hagn wurde auch 
ge Erck bemerft und genannt und beionders Iprach in 
aliich der Feldmarichall Paskewitſch Eriwansfi, Fürit 

von Warſchau, jeine Anerfennung für ihre. beicheidene, an— 
muthige und jtets weibliche Darftellungsweile aus. Der Munich, 
den Nimbus des Gaitrollenbeifalle wo möglich auch auf die 
eimischen Verhältniſſe zurückſtrahlen zu laſſen, führte fie im 

tai 1836 nach Stuttgart und Karlörube, wo fie ald „Mar- 

garethe“ in den Hageſtolzen, „Julie“ in den Befenntniiien, 
„Emilia Salotti” md „Kunigunde” in Hans Sachd 
auftrat. Ebenſo im Jahre 1840 in Dresden ale „Käthchen 
von Heilbronn“, „Eugenie“ in den Geichwiltern und 
„Anna“ im Cheim. 1842 vermählte fie fih am 30. März 
mit dem Königl. Schaufpieler von Yavallade und ftieg im 
10 | 
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Gehalt, jenachdem die Zeiteontrafte erneuert wurden, mıf 1200 
Thaler. Endlich, 1844 wurde ihr ein Contraft bis zu eintre- 
tender Dienftunfähigfeit und Penfionirung von dem Genetal— 
Intendanten v. Küftner vermittelt und gewiß iſt eg en Be 
weis für die ftete Bereitwilligkeit, Freudigfeit an ihrer Kunft 
und ihre Beliebtheit beim Publitum, wenn der General— 
Sntendant v. Hilfen, als Nachfolger v. Küſtner's, trotz des 
lebenslänglichen Gontrafts, der ihr eigentlich jeden Anſpruch auf 
Gehalts-Erhöhung abſchnitt, ihr eine nochmalige Erhöhung des 
Gehaltes bewilligt. Wenn irgend Etwas, jo beweiſt dieſes Ver- 
fahren des Hrn. v. Hülſen die wohlmollende und nur die För- 
derung Des nee im Auge bebaltende Art feiner Ver— 
waltung, für die ich nicht allein hoffe, jondern auch im Stande 
bin, künftig noch weiteres Zeugniß beizubringen. Obgleich Hulda 
v. Lapallade dauernd in Rollen wie die Sordelia in „Lear“ 
und Bertba in der „Abnfrau“ beichäftigt blieb, zeigte fie 
Doch auch ein entichiedenes Talent für fomiiche Rollen, in deren 
eine gewifle Derbheit, Entichiedenheit und ihr, Die Grazie der Weib- 
lichkeit nicht überſchreitender, & dieſe nicht einmal berührender 
Humor Lebensbedingung war. Eine Dorinein „Zartüffe”, Flo— 
retta in „Donna Diana”, Franziska in „Minna von Barn- 
beim", Marie in „Was Ihr wollt”, Marfetenderinin „Wal— 
lenſtein's Lager“, Marie in „Ball zu Ellerbrumn”, Guſte im 
„Plaßregen als Eheprofurator”, Cläre im „Heiraths-Antrag auf 
Helgoland“ — und in dieſe Rolle wird man mir ein berechtig« 
tes Urtheil zutrauen, — lie ſpielte fie vortrefflich! — Liſe Pomme 
in „Der Weg durch's Fenſter“ — ein Doienftüdchen in Auf- 
faffung und mit dem ganzen Email der Ausführung eines folchen! 
Muſterhaft war Die Berleugnung, mit der fie, obgleich noch in 
blübendem Alter, die eine der Muhmen in „den deutichen Klein» 
ſtädtern“ Ddaritellte. Dieſes Coſtüm! Diele Entjagung jedes nur 
weiblichen Gefallens! Dergleichen war ſchon damals jelten und 
wird ed immer bleiben, jo lange Schauipielerinnen noch auf nur 
förperlichen Neiz angewielen find. In vielen dieſer Rollen 
ftand ich ihr zur Seite und gegenüber, immer mit Freude an 
dem Maaß und der jelbit gewollten Beichränfung. So fonnte 
es nicht fehlen, daß auch Dichter beionders für te fchrieben, 
um im Voraus des rechten Erfaſſens ihrer Abficht gewiß zu 
fein. Guſtav zu Putlig wählte fie zur Daritellerin in feinen: 
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Brockenſtrauß“, im „Hausmittel“, „eine Frau, die au 
ich ſelbſt kommt“, „Samilienzwiit und Frieden“ und im 
„Salzdirektor“, die ich freilich nicht mehr gejeben, von denen 
ich aber ftet3 Anerfenneitdes gehört. Ebenſo ertönte ihr Lob 
1854 im der Mofenthal’ihen Sonnenwendbäuerin und ich 
hörte bedeutende Hoffnung am fie knüpfen, als fie 1858 zum 
erſtenmale eine Rolle im ülterem Genre, in dem von Ir. Tieß 
befonders für ſie bembeiteten Luftipiel „Die Ausfteuer” geipielt 
hatte. Das beftätigte nur mein einemes Urtbeil über fie. Sie 
würde in altem cbargirten Frauen-Rollen eine zweite Döbbe- 
lin, Eunite, Amalie Wolff geworden fein. Was fie ver- 
anlaßt, dieſen glänzenden und behaglichen fünftleriichen Wir— 
kungskreis io früh, 1860, aufzugeben und trotz voller körper— 
licher Rültigfeit die Bühne zu verlaffen, babe ich nicht erfah- 
ren. Ihre Dänslichen Verhältniffe waren nicht nur unabhängig 
und zufriedenftellend, ſondern opulent, ibre Ehe eine glückliche, 
ihre Stellung in der Welt und Kunftwelt eine geachtete. Aller: 
dings wurde fie durch den Tod ihrer Schweiter Malvina, 
weiche 1853 auf Helgoland vom Blit erichlagen wurde, — durch 
den Tod ihres Sohnes 1866 am ten, und dem rafch darauf 
folgenden Hinfcheiden ihrer Schwiegermutter am 10. Juli, — 
und dieje beiden Todesfälle hatten Veranlaffung zu jenem über: 
triebenen Gerücht in Nikolsburg gegeben — hart beimgefucht, am 
Ichweriten aber durch jene unerbittliche leidensvolle Krankheit, die 
ihr am 24. Mai 1868 den Tod brachte. Zuletzt war fie am 
13. Mai 1860 in Elifabetb Charlotte auf der Berliner 
Bühne erichienen, auf welcher fie überhaupt an nicht weniger 
als 2623 Abenden gewirkt. Ihre irdiiche Hülle liegt auf dem 
Zwölf-Apoftel Kirchhof, wo ein einfaches Kreuz Die Stelle an- 
deutet, an der fie zwiichen ihrem geliebten Sohne und ihrer 
theuren Schwiegermutter die ewige Ruheſtätte gefunden. 
Huldav. Yavallade war ihr Leben und ihre Künftler- 
faufbahn hindurch eine jener wohltbuenden und leider nicht 
häufigen Erſcheinungen, die aus jelbiteignem Erkennen dem 
— — in der Schauſpielkunſt entſagen und nicht auf 
Koſten der Umgebung, alſo des Ganzen glänzen wollen. Das iſt 
in geregelten Bühnenverhältniſſen, die nicht auf das Öte toi 
de la, que je m’y mette! angewieien find, etwas unbe: 
ıchreiblich Erfreuendes und alle Altern Theaterfreunde werden 
10 
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fich der von mir zufammengeftellten, je nach den verichiedenften 
Richtungen bin ſich gegenüberjtehenden Leiſtungen, gewiß mit 
jener Achtung und jenem MWohlgefallen erinnern, die leider 
gegemahrtig nicht mehr recht in der Mode zu fein fcheinen, wo 
ed Außerordentlidh, furore fanatismus und Fre- 
nesie, im Beifall ift. Gott erhalte mir meine Grinnerun 
an die alte Zeit! Ich will wahrlich damit nicht behaupten, dab 
le die abjolute gute Zeit gewefen fei, dad wäre einer jener 
ehler des Altgemordenfeins. Aber ſchlecht war fie nicht. 
Mir wird der weiche Iibe Ton Hulda Erf’s als ver- 
lafiene Geliebte im „Vielwiſſer“, der fede Humor in „Dr. 
Wespe“, die Anmutb ihrer Anna im „Obeim” und die Scene 
im zweiten Aft meines „Heirathe-Antrage auf Helgoland“ unver- 
geßlich fein! 
Und das ift auch die Urfache, weshalb ich der für die Kunit 
und on Gatten zu früh Dahingegangenen diefen Nachruf 
gewidmet. 


L. Schneider. 
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Giuand Schütz, 
Director ded Herzoglichen Hoftheaters in Braunſchweig. 


Der alte Schü, wie die Braunfchweiger in traulicher Bes 
zeichnung ihren allgemein beliebten und genchteten Direktor 
nannten, ift nun auch durch den Tod feinem Wirfungsfreiie, 
feiner geliebten und liebenden Familie und feinen Freunden 
entriffen worden. | | 

Mit gleichem Schmerze vermiſſen aber auch, das Publi- 
fum den Künjtler und Direktor, die Künftler den väterlichen 
Lehrer, und die Armen — das warme Herz — das zu früh die 
Ruhe der Seligen errang. 

Johannes Nicolaus Eduard Schüß, der Neftor der 
deutichen Hoftheater » Direftoren ift am 16. Auguit 1799 im 
alten Lande zwei Meilen von Hamburg geboren. Der Bater, 
ein durch Krieg verarmter Tandwirth, zog nach Hamburg, wo 
er ſich durch Mlufifunterricht ernäbrte und feinen Kindern nur 
eine jebr al N Erziehung geben founte, jo daß Schütz unter 
Mangel und Sa eine jorgenvolle trübe Sugendzeit 
verliebte. Was Schü Ipäter an Geijtesbildung beſaß, bat er 
allein jeinem raſtloſen Weiterjtreben und eiſernem Fleiße zu ver- 
danfen. Bon Jugend auf zeigte er große Neigung zum Thea— 
ter, wurde jedoch vom Water, der jede Anlage zum Schaufpies 
ler bezweifelte, veripottet, und wuchs ohne eigentliche Beſtim— 
mung auf. Der Vater ftarb als Opfer der Seuche, welche der 
Krieg und die Belagerung Hamburgs während der Jahre 
1813—14 hervorgerufen hatte. Nach der Rückkehr Napoleond 
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von Elba trat Schüß, noch nicht 17 Jahr alt in die hanſea— 
tiiche Legion und zog mit ihr nach Franfreih. Die Schlacht 
von Waterloo war bereits geichlagen, und das Hamburger Bat- 
taillon bezog in der Nähe von Voti⸗ Cantonnements. Hiet 
verfiel Schuß in Gemeinſchaft mit einigen Freunden, worun— 
ter auch der geiſtvolle Marr war, auf den Einfall, durch die Er- 
richtung eines Theaters ſich die Langeweile zu vertreiben. Es 
fehlte an weiter nichts ala an — Allem. Coſtume, Decorationen, 
Stüde, Alles mußte die Geſellſchaft fich ſelbſt Schaffen. Schütz 
ichrieb aus dem Gedächtniß — die „Räuber“ nieder und mit 
diejer Schütz'ſchen Dramakifirung Schillers rollte zum erften- 
mal der Vorhang auf; Die Amalie wurde von der Frau eines 
Büchſenſchäfters gegeben, die ihren Mann nach Sranfreic be— 
gleitet hatte. Die Idee fand Anklang und fo vielen: Beifall, 
voB die Vorftellungen (das ganze Repertoir beitand aus den 
„Räubern“ und der „Brandichagung” von Kotzebue) Drei Monate 
lang, alle Woche dreimal gegeben werden mußten. Nach Ham— 
burg zurückgekehrt, ipielte Schü Anfangs in einem LTiebhaber- 
theater und trat dann im Sabre 1818 ale Meinau (Men— 
ſchenhaß und Reue) zum eritenmale öffentlicdy auf dem Stein» 
ftraßen- Theater auf. Diele Rolle mi — jedoch errang ſich 
Schütz in anderen Rollen den Beifall des Publikums, jo daß 
er engagiert wurde. Im Sabre 1819 verließ er Hamburg umd 
ging, nachdem ein Engagement in Hörter und Detmold verun- 
glückt, nach Magdeburg, wo er unter Direktion von Fabricius 
und Hoftowsfy eine Stellung fand. Am 4. Januar 1821 er- 
eiqmete fic) hier Das ſo großes Aufiehen machende Ereigniß, daß 
Direktor Fabricius, ein hochgeachteter Mann, während der 
Anfführung des „Carlos“, in welchem Stüde Schitg die Titel» 
rolle gab, im 5. Akte in Anwandlung von Schwermuth ſich Durch 
den Schuß, welcher dem Poſa galt, hinter der Scene auf Das 
richtige Stichwort das Leben nahm. Bald nach Diefer Schre- 
ckenskataſtrophe löſte ſich die Magdeburger Geiellichaft, welche 
auch das Theater auf dem Helmſtedter Geſundbrunnen beſuchte, 
anf. In Helmſtedt hatte der Lenker des Nationaltheaters im 
Braunichweig, der bühnenkundige Klingemann, Schü fen- 
wen geleımt amd engagirt. Am 26. NAuguft 1821 betrat Shüß 
als Don Carlos gum erftenmale die Birhne der Stadt, welcher er 
mit furzen Unterbrechungen bis zu feinem Tode angehören jollte. 
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Als am 19. März 1826 das Nationaltheater in Bram: 
fchweig fein Ende erreicht, gina Schütz an das wenig Monate 
ſpäter in's Leben tretende Hortbeater in Braumichweig ber, 
verließ aber wegen mit Herzog Sarl entjtandener Differenzen 1879 
(Schuß trat am 3. Mai zum leßtenmale als Kaiſer Juſtinian 
in „Belilar” von Schenk auf) die Braunschweiger Bühne und 
nahm ein Engagement an dem damaligen Hoftbeater in Leips 
zig an. Dort fühlte er fich aber nicht recht heimisch und kehrte 
nach der Flucht Herzog Carls aus Braunſchweig im Jabre 1831 
— in ſein altes Engagement nach Braunſchweig zurück. Nun 
lieb Schütz in Braunſchweig bis zum Jahr 1853, wo er nach 
Wiesbaden ging, um die Direktion des dortigen Hoftheaters zu 
übernebmen. Am 22. März 1853 nahm er als Wallenſtein Ab» 
ſchied, indeſſen ſchon 1855 wurde er nach Braunichweig ala 
techniicher Direftor zurückgerufen mit Den Auftrage, eine neue 
Seiellichaft zu organifiren. Er führte dies jo brillant durch, 
dab Braunschweig wohl noch lange der Zeit gedenken wird, in 
welcher Echüß der Lenker feiner Bühne war. — 

Schütz war vier mal verheiratbet. Nachdem er ſich von ſei— 
ner erften Arau aus Urjachen, die Dieter zur Laſt fielen, hatte ſchei— 
den laflen, verbetratbete er fih im Jahre 1824 mit der ausge- 
zeichneten Soubrette Betti Schmidt geb. Herz und nad) deren 
1835 erfolatem Tode, am 16. Mai 1836 mit Braunichweig’s 
kieblichiter Bühnenerfcheinung, der allgemein beliebten Sophie 

öffert. Als diefe an der Cholera geitorben, vermäblte er 
bh am 3. Juni 1851 mit der ſchönen und liebenswürdigen 
Marie Würth, einem bochgeachteten Mitgliede der Braun: 
fhweiger Bühne. Er binterließ aus feiner dritten Ehe 2 Söhne 
und 1 Tochter, aus der vierten einen noch unmündigen Eobn. 
Kür manchen Leier dürfte die Bemerkung von Anterefle fein, 
dab Schüß der Obeim des befannten Reiſenden und Noman- 
jchriftitellers Gerftäder iſt; Schüß’s zweite Frau war Die 
Scweiter von Geritäders Mutter. 

Wir wollen zum Schluß fein Wirken betrachten, und mög— 
fichit furz ein Reſumé feines reichen Yebens geben und in 
wenigen Zügen den Menichen, den Künftler und den Direktor 
vorzuführen ſuchen. 


Als Menſch ſteht der Verſtorbene hoch wie wenige, ſitten— 
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rein, treu, bieder, den Armen ſtets hiffreich, nie den Freund 
verleugnend, ein liebender Gatte und Vater. 

Als Künstler bat er fich, begünftigt durch eine hohe Ge- 
ftalt, fonores Elangvolles Drgan, immer ala die Stüße des 
Theaters gezeigt, dem er angehörte, bei feinen Gaftipielen in 
‚Hannover, Breslau, Hamburg, Leipzig 2c.errang er ſtets den ehren- 
vollſten Beifall. VBorzügliche Rollen von ibm waren: Wallen- 
ftein, Göß, Tell, Herzog (Karlsichitler), König (Zopf und 
Schwert.) Auch ſpielte er zuerjt in Deutichland den Fauft mit 
großem Beifall, den Klingemann falt gegen den Willen 
Göthe's für Die Bühne in Braunichweig eingerichtet hatte. 
Sn vielen Rollen übertraf er anerkannter Weile manchen feiner 
berühmteften Zeitgenofjen. Er wurzelte mit feiner Auffaffung 
in den Anjchauungen der Schröder - Tfflandichen Schule, alfo 
Einfachheit, Natur, Wahrheit war feine Devife, aber ohne 
den realen — Staub — gelinde geſagt, und ohne die Zerriſſen— 
heit, der wir leider jet jo haufig benennen müſſen. Diejer 
Deviie begegnen wir auch in jeinen Schriften, die gründfiches 
Wiſſen, fernige Sprache, und ein warmes Herz für die Kunft, 
die Künstler und die Dichter zeigen. Dieje Eigenschaften nun 
befähigten Schü aanz befonders zur Direftionsführung, dem 
ſchwerſten aller denkbaren Aemter, zumal in einer kleinen Re- 
fivenz, wo das Theater den Mittelpunkt aller Unterbaltungen, 
aber auch aller Klatichereien bildet. Schü aing unbeirrt feinen 
geraden Meg und wurde darin durch den kunſtſinnigen Herzog 
Wilhelmkr Aftigft unterftügt, wie denn auch der hohe Herr ſelbſt 
1855 Schüß das Direftorat übertrug und dadurch die Braun- 
Ihweiger Bühne zu ihrer jegigen Blüthe brachte. 

Als Direktor war Schuß to objectiv, ala es einem Menſchen 
überhaupt möglich ift, er hat nie mit Willen Semanden verlegt und 
jtets war er bereit, billige Wünſche feiner Mitglieder zu erfüllen. 
Es war dadurch, daß er fich nie von einem Einzelnen leiten 
oder beitimmen ließ, ein ichöner collegialer Ton berrichend ge 
worden, jo daß die drei Fahre, in denen ich jo glüdlich war, 
Schütz meinen Direktor nennen zu dürfen, zu den froheften 
und lehrreichiten meines Theaterlebend gehören, 

Als Regiffeur und Dramaturg war er von einer aufopfern- 
den Thätigfeit, die oft zu völligem Selbitvergeffen wurde Der 
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frühe Morgen fand ihn ſchon bei feinem Rollenftudium — bei- 
läufig geſagt ſpielte er, jelbit in feinem Alter, alle Rollen 
ohne Souffleur! Um 9 kamen feine Schüler, und oft mußte 
Nachmittags 3 Uhr feine beiorgte Gattin mit zarter Gewalt 
die Stunde unterbrechen, die er in einem Zuge mit einem Schü« 
ler in obiger Zeit gehalten. Proben von 4—6 Stunden ließen 
ihn gleich friich, und auch feine Mitglieder wußte er immer 
bei beiter Stimmung zu erhalten. Dann ſpielte er auch noch 
jelbit in legter Zeit — aber meiitens fogenannte undanfbare 
Rollen, die manchmal von fich zu ſehr fühlenden Künftlern re 
füfirt waren — fo ſehr unterordnete er feine Perſönlichkeit dem 
Ganzen. Dadurch gelang es ibm auch, wenn er feine Bühne 
betrachtete, jagen zu fünnen, „fie ift ein Ganzes.“ Seine Pflicht 
als Direftor nahm er io ernſt, daß er die Serien, ftatt fich zu 
erholen, mit den erniteiten Nepertoirarbeiten ausfüllte, ſo daß 
er 14 Tage vor Gröffnung des Theaters ftets ein völlig 
durchgearbeitetes, nicht etwa ein nad) Yaune entworfenes 
Kepertoir von 4—6 Monaten fertig hatte. — Auch brachte er 
ftet3 alle Novitäten in rafcher Folge, auc jungen Dichtern half 
er gern zu einer eriten Aufführung. 
Ueberſieht man dieje jeltene Thätigfeit, der fich auch noch 
die jchriftitelleriiche anichloß, und von der ich weiter unten ein 
flüchtiges Verzeichni gebe, fo iſt es nur natürlich, daß, da er 
Erkältungen ꝛc., ſelbſt die erjten Anzeichen feiner Todeskrankheit 
wenig beachtete, jein Körper endlich erliegen mußte. Den 2. 
Mat 1868 erlitt die Braunschweiger Bühne durh Schuß Tod, 
er jtarb an der Bruſtwaſſerſucht, einen unerjeglichen Verluſt. 
Wie beliebt Schütz in allen Kreiſen war, davon zeugte ſeine 
Beerdigung, die am 4. Mai erfolgte — und der ſich die halbe 
Stadt anſchloß, die Künſtler und die Spigen der Behörden 
voran. Herr Schultes, der Nachfolger von Schütz als Leiter 
des Schauipiels, hielt die tiefempfundene Grabrede, der manche 
Thräne folgte. = 
Ich ſchließe dieſen Nekrolog mit folgendem ——— 
Fund Schütz hatte feine legte Probe am 24. April im „Winter⸗ 
märchen“ gebalten, am 25. erfranfte er, um nicht wieder zu er— 
ſtehen. Nach feinem Tode fand man im Scenarium des „Wins 
termärchen” folgendes Gedicht, von jeiner Hand gejchrieben: 
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Mit einem Schrei begrüßen wir die Welt, 
Und müſſen mit 'nem Schmerzensjeufzer Icheiden, 
Wenn wir am Ziel die Rechnung ausgeitellt, 
Wir finden wenig Freuden, viele Leiden. 


Menn ung für diefed Dafein, ungekühlt 

Nicht höhre Freuden blühn in jenen Leben, 
Dann bätt’ ung der, der unſ're Tage zäblt, 
Mit der Geburt ein trüb" Geichenf gegeben. 


Doch wollen wir dem Ewigen vertraum, 

Und nabt fich dann der Tage leßtes Ende, 

Froh ſprechen und nach oben jchau'n — 

„Herr, ich befehle meinen Geift in deine Händel“ " 


War es ſchon des Scheidens Vorgefühl — — wer kennt 
die Ahnung, die oft die Bruſt des Menichen ftill beichleiht! — 
Doch wer jo gelebt, geichaffen bat, wie er, dem ift die Erde 


leicht! 
Er ruh' in Frieden! 
Anton Feltſcher. 


Schütz hinterließ, außer Prologen, Gedichten, folgende 
Arbeiten: „Der Schauſpieler, Lebensbild in 5 Akten.” Bon 
dramaturgiichen Arbeiten folgende: „Bemerfungen über die Be- 
handlung biftoriicher Charaktere für die Dramatijche Dichtung, 
mit beionderer Beziehung auf Wallenitein u. Cromwell.“ — 
„Briefe eines Schanipielers an jeinen Zögling." — „Eine Be: 
leuchtung der Theorie und des Weſens der Schaufpielkunft 
vom Standpunkt der Emperie bejonders.” — „Verſuch einer 
Sharakterifirung des Gretchens im „Fauſt“ als praftiiche Winke 
für junge Daritellerinnen.” — „Einige Bemerkungen über 
Shafespeare in Bezug auf die bevorjtebende Aufführung des 
Sommernadtstraumes.” — „Einige Worte über Gutzkows 
Aufruf „Freiheit vom Rollenmonopol.“ — „Kurze Bemerkung 
über den Begriff des Schönen.” — „Ein Raiſonnement über 
„Fauſt“ in Duodez-Form.“ — „Die Balentine und Graf Wal- 
demar von Freitag.“ — „Dramaturgiiche Reflerionen „Der 
Erbförſter“, mit Beziehung auf die praftiihe Bühne“ — 
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„Entwurf zur Anleitung einer praftiichen Redekunſt für die 
Bühne.” — „Kurze Bemerfung über Laube's „Gottiched und 
Gellert.“ — „Ueber Köiters „Ullrich von Hutten.” — „Be: 
trachtung über „Der Pfarrherr.“ — „Dramaturgiiche Neflerio- 
nen „Weber das Weſen der Regie und ihren Einfluß auf die 
Stellung einer Bühne und die Schaufpielfunit überhaupt.” — 
„Kurze Betrachtung über den Charakter des Narciß, in Bezieh— 
ung auf die Daritellung deſſelben.“ — „Dramaturgiiche Re 
flerionen.” — „Kritiiche Beleuchtung von Kaiſer Heinrich und 
san Gregor „Brief an einen dungen Dichter.” — „Einige 

emerfungen über Schillers „Don Carlos” mit bejonderer 
Beziehung auf den Charakter und die Darjtellung des Königs 
Philipp.” — „Dramaturgiiche Betrachtungen über „Prinz 
Friedrich” von Laube.” — „Schiller und Göthe, eine drama 
turgiiche Disputation, mit beionderer Beziehung auf Göthe's 
Egmont.” — „Weber Laubes „Karlichüler.” 
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August Banke, 


(Beripätet.) 


Niemand bat, jo viel ich weiß, ed der Mühe werth "ges 
halten, Dir mein lieber, quter, alter Haafe, ein paar Worte 
dev Erinnerung zu weihen und Deinen vielen Freunden und 
Verehrern Dein Bild noch einmal vorzuführen. Ein wenig ift 
es aud Deine Schuld! Tu haſt immer rubig fortgelebt, wir. 
fend, Ichaffend und wenn Du gearbeitet, gerne träumend, einigen 
Freunden Deine Träume mittbeilend, Deine jchönen, edeln 
Pläne, die fich leider nie verwirklicht haben. So lebteit Du 
in einer Welt der Kunſt und lieheit die Kunit der Welt ganz 
aus den Augen. Du kümmerteſt Dich nicht um Die jchrei- 
benden, tritiirenden Machthaber, Du juchteft nicht den löſch— 
papiernen Ruhm, Du bijt nie, auch nur zur ftehenden Perlou- 
ange (man erlaube mir Dielen Gegenſatz von —50 des 
kleinſten Winkelblättchens geworden. Doch ich hoffe, in der 
Geſchichte des deutſchen Theaters wird Dein Name feſtſtehen, 
wie er in dem Herzen Deiner Freunde nie erlöſchen wird. Wo 
Haake geboren, wer ſeine Eltern waren, iſt ganz gleichgültig, 
ung genügt zu wiffen, was er war: ein Künftler im ganzen, 
edeliten Sinne des Worte, ein liebenswürdiger Menich, den 
jeder liebgewinnen mußte, der ihm näher trat. In der 
——— Periode des braunſchweigiſchen Theaters unter 

r. Klingemann nahm Haake bei dieſer Bühne eine der 
hervorragenditen Stellungen ein. Er gaftirte bei den beiten 
deutichen Bühnen, und jeinem Streben, Wahrheit und Schön» 


- 
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heit zu vereinigen, auf der Bühne wahr zu fein, ward überall 
die höchſte Anerkennung. Leider lieh er In, auf dem Gipfel 
des künſtleriſchen Ruhmes ftehend, verleiten, au einanderfolgend 
die Direktion der Theater zu Breslau und Mainz zu über- 
nehmen und von dieſem Augenblid an verfolgte ihn das Un— 
lüd. Haake übernahm diefe Direktionen, nicht um, wie ed 
jest geichieht, in der jchnelliten Zeit reich zu werden, gleichviel 
auf welche Art und Weile, Hanke wollte feine Ideale in's 
Leben rufen; er wollte, ein Künftler mit Künſtlern wirkend, 
nur das Schöne, das Edle bringend, das Publikum begeiftern 
und eine Mujterbühne gründen, die ibm Freude und Ehre, den 
Daritellern eine angenehme fünitlerifche Eriftenz geben jollte. 
Der Erfolg jtrafie jeine Hoffnungen auf furchtbare Art Lügen. 
Haake veritand nicht zu rechnen und welcher wahre Künitler 
hätte das jemals verſtanden. Einnahme und Ausgabe ſtimmten 
nicht und noch Dazu batte er fich ſowohl im Pubti m, als 
auch in dem größten Theil der Darfteller verrechnet. Beiden 
behagte der rnit, die fünftleriiche Würde, mit der Haafe 
die Kunit ausgeübt ſehen wollte, auf die Dauer nicht. Der 
Trödel, die liederliche, mühelofe Daritellung war. den Daritellern. 
zu lieb geworden, das Publikum wollte nur jehen und Haufe 
mußte mit Schulden belajtet, von kleinlichen Berfolgungen 
müde gehetzt, Die Dornenfrone des Direktorats niederlegen, um 
von Bühne zu Bühne zu wandern. Er übernahm nad) ein- 
ander die techniiche Leitung der Hoftheater zu Didenburg und 
Meiningen. Ueberall wirkte er Gutes und forderte namentlich, 
wie er es Schon als jeibititändiger Direftor gethan, junge jtre- 
bende Talente und icheute feine Mühe, ſolchen Die Bahn zu 
brechen. Lange blieb er in feiner der erwähnten Stellungen, 
denn er veritand es nicht, fich nach und mit jedem Winde zu 
dreben, er konnte und wollte jeine durch Willen begründeten 
und durch Erfahrung bewährten Eimftleriichen a nicht 
aufgeben; jo mußte er weichen, niemals Beſſeren, fondern nur 
Gewandteren. Cr führte noch eine Zeit die Negie des Ham— 
burger, jpäter des Frankfurter Stadttheaters, leitete darauf 
einige fleine Bühnen und olme die Dankbarfeit eines edlen 
Mädchens wäre fein Lebensabend ein ſehr trüber geworden. 
Bon allen Denen, deren Talente Haake entwidelt und ge- 
fördert, die ihm theilweiie ihre Erijtenz verdanften, erinnerte 


158 


fih Niemand feiner, als Freundeshilfe ihm Noth war; nur 
Fräulein Mathilde Gräcmann, die durch Haake Berange- 
bildet und in quter Zeit in feine Familie aufgenommen, bieft 
feft an dem alten Lehrer. Sie ſchränkte fich auf's Aeußerſte 
ein, um ihm hülfreich beiiteben zu fünnen und als fie ein dau— 
ernded Engagement in Darmitadt erhielt, nahm fie Haake mit 
feiner Frau zu fich, forgte wie eine Tochter für die alten Zeute 
und erheiterte durch ihre treue, Eindliche Liebe Haake's letzte 
Rebensftunden. Ehre der Trefflichen, die ein To jeltenes Bei- 
Ipiel von Anhänglichkeit und Dankbarkeit ge: eben! Sch lernte 
Haafe zuerit in Mainz kennen, wohin er fich immer zurüdzog, 
wenn der Kampf mit dem Leben ihm über den Kopf wuche. 
Das liebenswürdige Matnzer Publikum lieg Haake nie finfen; 
er wurde in Mainz jtetd wie ein alter Freund aufgenommen 
und von Allen geehrt und — Seine Vorleſungen — 
er war einer der beſten Vorleſer und man konnte ihn dreiſt 
Holtei an die Seite ſtellen — waren ſtets überfüllt und zeigte 
er fich ald Saft auf der Mainzer Bühne, jo war er des glän- 
zenditen Erfolges gewiß. Er ipielte damals, ed war 1847, den 
alten #eldern vortrefflich, voll Gefühl und ein fchöner, wohl: 
thuender Humor milderte in angenehmer Weiſe die polternde 
Heftigfeit. Außerdem ipielte er noch, in einem von ihm ver: 
faßten Drama „der Banferottierer”, die Hauptrolle mit hin— 
reißender Wahrheit. Wir wurden jchnell mit einander befannt, 
kamen rafch einander näher und aus unferm kurzen Zuſammen— 
leben entitand eine wahre Freundichaft, die und innig und 
berzlih verband. Mie Haake dachte, was er anftrebte, kann 
man aus feinen Memoiren erieben, die leider nicht vollendet 
find. Ein glüdlicher leichter Sinn half ibm über manche 
ſchwere Stunde und im Gedanfenaustaufch, im lebhaften Ge— 
Ipräch mit jeinen Freunden fonnte er Alles vergeffen und lebte 
nur dem Augenblid. Die Vorſehung ſchenkte ihm das Schönfte, 
was fie geben kann: einen fchnellen, feichten Tod. Auf dem 
Wege, feine Pflegetochter vom Bahnhofe abzubolen, janf er, vom 
—28 getroffen, todt zur Erde nieder. Sei ihm Erde 
eicht! 
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Julins Braunhofer, 


Königl. Preuß. Hofichaufpieler. 


Bald iſt ein Fahr, jeit das Grab 3. Braunbofer's ir 
diſche Hülle dedt, doch die Erinnerung an den Bravften der 
Braven ift nicht geichwunden und jeine Freunde denken noch 
* in Liebe und Verehrung des längſt Geſchiedenen. Nur 
elten lächelte ihm das Glück, ſein Leben war Entſagung, Leid 
und Schmerz, auf ſeinem Krankenlager jedoch noch fand er den 
Muth, durch die Kraft des Geiſtes die quälendften Schmerzen 
zu übertäuben und war von jo überiprudelnder Laune oft wie 
der geijtvollite Geiellichafter. Karl Frenzel, Hiltl, Bern- 
dal und Schreiber dieſer Zeilen waren oft Zeuge von humori— 
ftiichen Eflays, Die dem größten Autor Ehre gemacht hätten; 
und nur dieſe geiitige Aufregung, der freilich auch oft eine um 
jo größere Abipannung und Müdigkeit folgte, war im Stande, 
den Märtyrer mit neuem Muth und geduldiger Ergebung in 
fein trauriges Schickſal zu erfüllen! Und wie warn erwiederte 
der Freund gerade in letter Zeit, wo er nicht mebr in und für 
die Welt leben fonnte, berzlibe Sympatbie, ev war jo danf: 
bar für jedes bischen Liebe, für jedes tröftlihe Wort, wodurd) 
man ibm eine traurige Stunde erheiterte, und Darum jet fein 
Andenken geiegnet! — 

Julius Braunbofer war in den legten Jahren am Kal. 
Hoftbeater zu Berlin engagirt, an welchem er eine geachtete 
Stellung einnahm, und namentlich in feinen bumorijtiichen 
Rollen Hervorragendes leiitete. Er war der Sohn des Großh. 
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Bad. Hofſchauſpielers Braunhofer zu Mannheim, geboren 
den 19. Mai 1829 und von jeinem Vater beitimmt, die Hoch— 
ſchule zu beziehen. Doch der unerwartete Tod defjelben und 
mißliche Samilienverhältniffe zwangen den Jüngling, davon ab- 
uftehen und fi) der Bühne zu widmen, für welde er ſchon 
Fri eine beiondere Begabung zeigte. Um diefen Entichluß, 
en er mit jugendlichem Eifer erfahte, zur Reife zu bringen, 
trat er zuerit an kleineren Bühnen auf, wo fich fein Talent io 
raſch entwidelte, daß er im Jahre 1850 eine Stellung ala 
Palme Liebhaber am Carlsruher Hoftbeater einnehmen 
onnte. Er machte jich rafch beim Publikum beliebt, wozu 
feine geiftige und wifjenichaftliche Bildung nicht wenig beitrug 
und erwarb fich- die Achtung und Wertbichäßung feiner Kol: 
legen. Doc die damaligen Verhältniffe der Großherz. Hof 
bühne waren dem aufitrebenden Künitler nicht günjtig und er 
folgte einen vortbeilhaften Rufe nach Gaflel, wo ihm bei Wei- 
tem mehr Gelegenheit geboten war, 1a zu vervollfonmmmen. 
Auch bier ward er bald der erfiärte Liebling des Publikung; 
zu feinen beiten Schülern zählte er Julius Hübner, iept vor⸗ 
trefflich als Bonvivant und Liebhaber am Hamburger Thalia— 
theater, auch war es in Caſſel, wo er ſich mit ſeiner ihn be— 
trauernden Gattin”) ebelich verband. Zugleich mit derſelben 
fand der za. im Jahre 1862 ein Engagement am Königl. 
Hoftheater zu Berlin, wo er ſich durch Verwendbarkeit und 
Brauchbarfeit überaus nützlich erwies und fich ebenfalls als 
Menſch und Künjtler die allgemeinjte Achtung erwarb. 

Penn er nun auc — ſeiner Künſtlerlaufbahn mit 
mannigfachen Widerwärtigkeiten zu kämpfen hatte, wenn auch 
Kränklichkeit ihn verſtimmte, immer blieb ſein Charakter in 
allen Lebensverhältniſſen ein ehrenwerther, der ihm viele Freunde 
verſchaffte, die dem edlen Menſchen ein liebendes Andenken für 
alle Zeit bewahren werden. Martin Perels. 


*) Der rübmlichſt bekannten Primadonna Anna MaſinsBraunhofer, 
zur Zeit am Großherz. Hoftheater zu Garlerube. 
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Emil Devrient’s 


letztes Auftreten vor feinem Rüdtritt von der 
deutihen Bühne. 


— — — 


Mit der Vorſtellung des Torquato Taſſo kündigte die In— 
ten danz des Königl. Hoftheaters zu Dresden den Tag an, der 
in den Annalen des deutichen Theaters als Grenzpunft der 
glänzenditen Epoche in der idealen Schaufpielfunit ruhmreich 
verzeichnet werden jollte. | 

Tage: ja wochenlang vorber befand ſich das Eunftliebende 
und funftverjtändige Publikum Dresdens in fürmiicher Auf: 
regung, denn der Name „ Devrient“ bildete durch alle Schichten 
der Geiellichaft wieder umd immer wieder das Endziel aller 
Geſpräche. Man konnte es nicht falten, nicht begreifen, daß 
der geliebte Meifter von dem Schauplaße jahrelanger Triumphe 
abzutreten fich entichloffen babe, und von Neuem tauchte die 
weifelhafte Frage auf: Beruht der Entſchluß wirklich auf 

zahrheit? Nichts war daher natürlicher, als daß die unum— 
ſtößliche Thatſache alle poſitiſchen Kannegießereien über Reiche: 
tag und Zollparlament, alle Stadtneuigkeiten und ſonſtigen 
Tagesereigniſſe verſchwinden machte. — War Dresden eine 
Handelsſtadt, man hätte ſich an der Börſe, während des letzten 
Rollencyklus unſeres Meiſters, wenig mehr um das Steigen 
und Fallen der Metalliques, als um das Angebot von Theater: 
rejpective Torquato-Taſſo-Billets gekümmert. Vorzüglich war 
eg daher die Induſtrie, welche ſich dieſes wichtigen Ereigniſſes 
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geichäftseifrig bemeifterte, denn je drückte dad Portrait des 
edlen Mimen auf alle nur irgend pafjende Erzeugniſſe ihres 
Fleißes, ald Stempel des VBollfommenen. — 

Unter diefen Bewegungen ging nun der leßte, auf aus— 
drüdlihen Wunih Er. Majeftät des Königs am 1. Mai an- 
beraumte Cyklus zu Ende. Die Königl. Generaldirection ſah 
fich genöthiat, ererenä6nliche Anstalten zu treffen, um der 
immensen Anfrage nach Plätzen nur einigermaßen ficher be- 
gegnen zu können und feßte für die Abichiedsvoritellung drei 
Beitelltage, den 1. Mai hingegen ala Verkaufstag feft. 

Hatte bisher an Tagen, wo Emil Devrient auftrat, 
ihon ein gewaltiges Ringen und Kämpfen nach Billets ftatt- 
gefunden, ſo dat; die Direktion ſich genöthigt ſah — bier ganz 
ausnahmsweiie — das DOrcheiter zu Sitzplätzen einrichten zu 
laffen, io jollte von nun an der MWettjtreit um Taſſo-Billets 
die höchſte Stufe erreichen. Das Gleichgewicht der gemüth- 
lichen und nicht fo leicht erregbaren Dresdner ſchien durch 
Palaſt und Hütte in feinen Grundfeften erjchüttert, Mütter 
und Töchter, Söhne und Bettern, Nichten und Tanten, alle 
beftürmten den gutherzigen Patriarchen ibrer Familie, jein An- 
ſehen und feine Sonnerionen geltend zu machen, um den lieben 
Seinen den Eintritt in Thaliens Tempel für den 1. Mai zu 
Jichern, und man mußte fich bequemen, ſämmtliches Dienitper: 
ſonal in mobilen Zuſtand zu verießen, Damit Dieles den Kampf 
um die vielfach begehrten, Eintritt geftattenden Taſſo-Billets 
fiegreich aufnehmen fonnte. So fam es denn, daß bei Der Be— 
lagerung des Theaters die verjchiedeniten Truppengattungen, 
als: Marftheifer und Köchinnen, Dienftmänner aller Farben, 
norddeutiche Krieger, reich galonirte Yakrien und arme Kom: 
milfionaire, Leib- und Billetjäger in großen Maſſen auf- 
marjchirten. 

sur Die Beitelltage begann die Belagerung Ichon mit den 
fetten Stunden »es vorbergebenden Tages; Nachts 11 Uhr 
fonnte man bereits eine große Anzabl VBorpoiten gewähren, 
welche als Avantgarde der größeren Maſſen am anderen Vor— 
mittag oder erſt Nachmittang 2 Ubr bei Eröffnung der Kaffe 
möglichit die Eriten fein wollten. Die Langmuth der barrenden 
Menge grenzte an Engelsgeduld. Es entfalteten fich bei dieſer 
Belagerung Bilder, wie fie in diefem Genre bunter wohl nie 
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pefehen wurden. Die opferfreudige Schaar hatte fich gleich 
en Afrifareiienden mit allerband Echußmitteln für jede Wetter: 
veränderung vorgeleben. Blies der Wind aus Norden, bes 
leitet von falten Negenichauern, jo hüllte man ſich, ganz nad) 

erhältniß des Standes, in Piaids, Strobmatten, Pferde— 
deden ze. und jpannte Schirme auf. Um bequem ausbarren zu 
fünnen und den Befiß des eingenommenen Plaßes zu fichern, 
wurden Feldjtühle, ſowie allerhand Sitzmaſchinen aufgepflanzt. 
Frauen und zartfühlende Mädchen brachten ihren Männern 
und zukünftigen Haustyrannen warme Getränfe, um fie bei 
— Muthe zu erhalten. Andere wieder, welche den edleren 

rank beränshten, nahmen kalte Küche zu fich und fprachen 
dafür deito mehr der Flaſche zu, um geijtig angeregt, die Lange— 
weile Durch wißige Unterhaltung zu vertreiben. Unter ſolchen 
wechſelvollen Bildern verſtrichen die Nächte. Der Morgen fand 
trog Regenſchauer und Wind Viele im ſanften Arm der Ruhe. 
Man half ſich fo gut es ging und ſchlief, wie es eben gehen 
wollte. Dieſe neue Art Gruppirungen fielen une ſehr 
komiſch aus. 

Endlich verkündete der Kreuzthürmer die ſechſte Morgen- 
ftunde. Nach und nach wurde die eritarrte Maſſe bewenlicher, 
man fchüttelte den Schlaf aus den ermatteten Gliedern, badete 
fih im Morgentbau und ließ ſich von der goldenen Sonne 
trofdnen. Das Frühſtück wurde verzehrt, und aus der Tafche 
tiefiten Gründen erichienen Zeitungen und Bücher aller Art, 
um die Zeit beitmäglichit zu Fürzen, Endlich nabt die Zeit 
der Kaſſen— Eröffnung. Eine allgemeine Bewegung, ein Hin: 
und Herwogen giebt der Dichtgedrängten Maſſe das Anjeben 
eines vom Mind bewegten Kornfeldes. Melche verjchiedenartige 
Scenen ſich nunmehr entwidelten, kann man ich unmöglich 
voritellen, ohne es jelbit erlebt zu baben. Mancher wurde von 
den ſtürmiſchen Schanren überflogen; nur die Hälfte der Avant: 
narde brach fi Bahn und trug Trophäen des Siegs — einen 
Torquato- Plab — davon. Dieſes Manöver wiederholte fich 
drei volle Tage. Ein Angebot von 5 Thaler für ein Parterre: 
billet wurde von den Kommiſſionären mit Hohnlächeln zurüd- 
gewielen. 10, 20, ja 30 Thaler bot man für ein Billet. Zu— 
legt ſtieg der Preis auf 50 und 100 Thaler. 

In dieſen drei Tagen wurde von den ſonſt ſo ruhigen 
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Dreödnern der Beweid dafür geliefert, was man im edlen In— 
terefje für die Kunſt, für einen ihrer ausgezeichnetften Reprä— 
jentanten, zu thun vermag. Es ſoll dies das Siegesfeft unferes 
großen Meiiters charaktertfiren. 

Der Morgen des 1. Mai verkündete das herrlichite Wetter, 
und es war, als wollte der Himmel durch feine heitere Bläne 
auch das Herz des Künſtlers erheitern und ftärfen, damit ihm 
der Abichied von der Kunft, die er jo innig geliebt und ge- 
pflegt, erleichtert werde. — Und wahrlich, es gehört eine ber 
deutende außergewöhnliche Beherrichung der Serühte dazu, an 
einem Tage, wo der Künftler den unlösbaren Schlußftein in 
den vollendeten Bau feiner künſtleriſchen Schöpfungen zu jeßen 
gedenft, fo viele rührende Beweiie der Anerkennung und Liebe, 
N viele Dvationen — Muthes entgegen zu nehmen, 
wie es bei unſerem Meiſter der Fall war. — Man darf mit 
Recht behaupten, daß ſich das ganze kunſtliebende Publikum 
Dresdens vereinigt hatte, dem edlen Neſtor den Tag des Ab— 
Ichieds in einen Freudentag zu verwandeln. 

Der erite Freund, welcher fich beeilte, dem berühmten 
Kollegen jeine Huldigungen darzubringen, war der ebenbürtige 
Altmeister der Sangesktunft, Herr Joſeph Tichatſcheck. Bon 
den ferneren unzähligen Beweilen der Verehrung für den 
Scheidenden, welche im Laufe des Tages aus den höchiten wie 
Künitlerkreiien eingingen, will ich den LRorbeerfranz der Frau 
Niemann-Seebah und das Grinnerungsblatt des Herrn 
Hofſchauſpieler Koberjtein nur erwähnen. 

Frau Marie Niemann: Seebach beabfichtigte, von Berlin 
berreiiend, nad den Abfchiedefeierlichfeiten auf der Bühne, 
welche die Kunſtgenoſſen des heimifchen Inſtituts darbrachten, 
auf die Scene zu treten und dem gefeierten Kollegen im Na: 
men aller deutichen Srauen und Qungfrauen, die während der 
langjäbrigen Thätigfeit an feiner Seite jemals gewirkt, Danf 
und Lebewohl zu a Yeider wurde dieſer weihevolle Akt 
durch die wichtigiten Privatverhältniife, Die Frau Niemann: 
Seebach in Berlin zurüdhielten, vereitelt. Der Kranz, ge 
bildet von Lorbeer und voja Roſen, iſt von ausgezeichnet funft- 
voller Arbeit. Auf den Rojenblättern ſtehen in prachtvollen 
Drud die Namen ſämmtlicher Rollen verzeichnet, welche Frau 
Niemann: Seebad in ein. und demfelben Stücke mit ihrem 
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ge Kollegen geipielt, in Golddrud befinden fich auf je einem 
orbeerblatt die vorzüglichiten Rollen Dev rient's verzeichnet. 
Die zu dieſem Zwede verfaßte, tiefempfundene, berrlicdhe Dich— 
tung, welche der Feier einen poetischen Abſchluß verleihen her 
ift vom Herrn Hofratb Dr. Pabſt verfaßt. Das Gedicht folgt: 


Die 
dentfchen KRunftgenoffinnen 


Emil Devrient, 


bei deifen Rüdtritt von der deutichen Bühne 
am 1. Mai 1868, 


durch 
Marie Niemann-Secbach. 


In Eurem Kreis, verehrte Kungenoſſen, 
Vergönnt auch mir, dem Künſtler heut zu nah'n, 
hm, der für Dresden nicht allein beichloffen 
Mit diefer Stunde jeine Rubmesbahn. 

Wie er, fo weit die deutiche Zunge Elinget, 

„ Der ne ein hochgeweihter Prieiter war, 
Geziemt ſich's, daß Die deutiche Bühne bringet 
Ihm ihres Danfes Liebesopfer dar! 


Bor ihm, dem unter berben Trennungsichmerzen 
Ihr reichtet Eurer Liebe ſchönſten Lohn, 
An dem verebrend hängen Aller Herzen, 
Erſchein ich noch in and'rer Miſſion. 
(Zu dem Gefeierten gewendet.) 
In aller deutichen Srau'n und Jungfrau'n Namen, 
Die jemals Deine hohe Kunst entzüdt, 
Verſtändnißvoll im engen Bübhnenrahmen 
Den Spiegel idealer Melt erblict, 


Vor allen Derer, die mit Dir verbunden 
Als Kunſtgefährtinnen jeit jener Zeit, 
Sn der zuerit in heil'gen Wonneitunden 
Erhabenem Beruf Tu Did) geweibt, 


* 
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Dich, Emil Devrient, ich heut’ begrüße, — 
D günne mir zum legten Mal die Gunit, 
Daß ich im Namen Aller Dich umfchließe, 
Die einft Genoffinnen Dir in der Kunft! 


Du bijt es, der von heimathlicher Stätte, 
Vom kunſtgeſchmückten jchönen Elbeſtrand 
Durch's deutſche Vaterland die Zauberkette 
Des Ideals um Aller Herzen wand. 

Den Menſchen in des Urbild's voller Klarheit, 
Wie ihn des Dichters Phantaſie erſchuf, 

In unentweihter Schönheit, Kraft und Wahrheit 
Zu ſchildern, war Dein heiliger Beruf. 


Da liegt der Zauber Deiner Kunſt erſchloſſen, 
Die Macht, durch welche Du den Sieg gewannſt! 
Der reine Geiſt in ſchöne Form gegoflen, 

Er iſt's, durch den Du jeden Hörer bannit. 
Das ewig Weibliche, die Schönheit rührte 
Der edlen Frauen gleichgelinntes Herz, 

Des Helden Kraft und Feuerfeele führte 
Den Jüngling zu den Bahnen fonnenwärts. 


Und ung, die wirfend in dem Kunitberufe ® 
An Deine Seite rief ein glüdlich Loos, 
Du zogeft uns hinauf zu höhrer Stufe, 
An Dir erfannten wir, was hehr und IF? 
Wenn jemals mir's aelang, nur eine Blüthe 
Zu brechen in der Künjte Zauberwald, 
Geſchah's, ich fühl’a im dankenden Gemüthe, 
Durdy Deines Vorbild's magiihe Gewalt. 


Im Kunft:Atben, das Bayerns König baute, 
Louiſe ihren Ferdinand gelellt, 
Zu Dir empor Marie Seebad ichaute, 
Und ihr erichloß ſich eine neue Welt! 
Drum gönne mir's, daß ich der Vielen Eine, 
Der Schweitern, die durch's deutiche Land zerjtreut, 
Am Namen Aller huldigend erjcheine 
Zur Stunde, die dem Trennungsichnerz geweiht. 
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Mas aber können Dir wir Armen bringen, 
Dem Götterhuld das reichite Glück beicheert, 
Der ung entfliebt auf feines Ruhmes Schwingen, 
Bon Volk und Fürften gleich geliebt, verehrt? 
Hätt' ich Armiden's Zaubermacht, ich riefe 
Die Schweitern all’ aus Sud und Nord und Weit, 
Und jelbit, wo unterm Raien eine jchliefe, 
Sie follten huldigen zum Abichiedsfeit. 


Die Klärchen all! zu ihres Egmont's Füßen, 
Vor ihrem Hamlet die Ophelien ſteh'n, 
Um Leiter Schottenföniginnen büßen, 
An Taſſo's Hand die Leonoren gehn. 
Ein jchwaches Weib fteh' ich auf dieſer Bühne; 
Lieh' mir den Lilienſtab Titania, 
Der Lorbeer ſchöß' empor, der ewig grüne, 
Mit Rofen wären Eifenfinder nah! 


Und jedes Lorbeerblatt, es ſollte tragen 

Der Namen einen, die ung theuer find, 

Auf jeder Roje Sollte feufzend klagen 

Um den geliebten Mann ein holdes Kind. 
(Harfenflänge unter den Podium. Es erheben fi) aus dem— 
ſelben Blumengebüiche, in ihnen ein Lorbeerbaum und ein 
Rojenbaun. Zwei Eifen gleiten mit demantnen Griffeln über 
Lorbeer und Roſen und pflüden Blätter und Blumen von 

beiden Bäunten.) 

Täufcht mich ein Zauber? Kann der Wunfch beleben, 

Was leblos in der Erde Tiefen ruht? 

&s iſt fein Traum? Titanien’s Elfen ſchweben 

Zu Blumenkelchen ſchalkhaft, frohgemuth? 
(Die Elfen ſind in die Gebüſche niedergetaucht und haben einen 
Kranz gewoben. Sie ſchweben wieder empor und mit ihnen 
zwiſchen beiden Bäumen auf einer Hermenſäule die Büſte Emil 
Devrient’s, den Kranz von Lorbeer und Roſen um Die 
Stirn. Der eine Eife bedeutet die Sprecherin, den Kranz zu 
nehmen, der andere, ihn dem Gefeierten zu reichen. Sie er- 
greift den Kranz und halt ihn betrachtend in der Hand. Harfen 

bis zum Schluß.) 
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Gefühl, Gedanke, die Geftalt gewonnen! 
Das Blatt, die Blume lebt in meiner Hand; 
Der Lorbeer trägt die Namen bell wie Sonnen, 
Tie Frauen nennt der Rojen Duftgewand. 

Hier Egmont, Klärchen, Taſſo, Xeonoren, 
Und Name drängt auf Name fich herzu; 
Wie diefe zur Unijterblichfeit erforen, 
Sp lebit in der Erinnerung auch Du! 


Nimm bin den Kranz, den Dir die Liebe windet; 
Nicht wir allein, es reicht die Nation, 
In der die Kunft die Herzen fanft verbindet, 
Den reich verdienten Lorbeer Dir zum Lohn! 
Leb' wohl, leb' wohl, geliebter, tbeurer Meifter, 
Du ſcheideſt nur, Du trennſt von ung Dich nicht, 
Es bleiben treu verbunden fich Die Geiſter, 
Bis einit herein der ew'ge Morgen bricht! 


Die Ehrengabe des Hrn. Koberftein,welche ich bier noch 
erwähne, tit ein den wichtigen Augenblick Elar erfaſſendes, geiit- 
volles Gedicht, welches die Gemahlin des genannten Herrn, in 
Form eines prachtvollen Grinnerungsbiattes, in verichiedenen 
antifen Schriften. mit Nandverzierungen meifterbaft auf Perga: 
ment ausgeführt bat. 

Aber auch das Benmtenperional, welches während der 
fangen Berufstbätigfeit des Meilters mit demfelben thätig war, 
hielt es für eine Ehrenpflicht, des gefeierten Künſtlers legten 
Eintritt in das Königl. Schauſpiel durch feitliche Ausſchmückung 
der Entree's und Garderoben zu ebren. Vor der äußeren Ein- 
gangstbür, welche zur Bühne führt, itanden zu beiden Seiten 
auf dem ſogenannten Kleinen Hofe blühende Dleanderbäume, 
welche durch Blumenguirlanden verbunden waren. Der Weg 
war reich mit Blumen beftreut. An Mitte der blühenden Allee 
lab man tinfs und rechts Eleine zierliche, mit grün und weißem 
Tuch ausgeichlagene Säulen, welche am Abend mit Kienförben 
verfehen. feitliches Licht verbreiteten. 

Bon bier aus gelangte man zur eriten Vorhalle. Die 
Thüren derjelben waren mit rothen Portieren verbangen und 
die Wände mit gleichem Stoffe ausgeichlagen. Ein Kronleuchter 
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erbellte den feitlihen Raum. Gegenüber dem Cingange hatte 
man eine Gruppe Statuen aufgeitellt: die tragiiche Muſe, 
Melpomene, ihr zur Seite zwei Siegesgöttinnen, dem Eintre— 
tenden Lorbeerfränze entgegenhaltend. Den Hintergrund bildete 
eine Auswahl prachtvoller grünender Bäume Zu Füßen der 
Gruppe, an das, Piedeital gelehnt, ftand eine Tafel, auf welcher 
man den Mleijter gewidmete Inichriften las. 

Eine zweite, Kleinere Vorhalle war grün ausgeichlagen und 
ebenfalls durch einen Kronleuchter erhellt, die Aufgangstreppe 
jowie die Entree's zur Garderobe mit Teppichen belegt und 
reich mit Blumenguirlanden und erotiichen Pflanzen ausge: 
ftattet. Die Garderobe felbit hatte man in Liebe und Vereh— 
rung für den Scheidenden feſtlich, ja feenbaft umgeitaltet. Das 
ganze Zimmer fchien in einen Garten verwandelt, blühende 
Baume, Blumen, Bouquets und Rorbeerfränze, von Freunden 
und Kollegen gejandt, füllten rings den Raum. Im Hinter: 

runde, über den Statuen der Dichter Schiller, Goethe, Leſſing, 
(deron und Shakespeare las man Schillers Wahlipruh an 
die Künitler: 
„Du nabmit 
Dir Deines Namens Ewigfeit voraus. 
» Denn wer den Beiten feiner Zeit genug 
Gethan, der bat gelebt für alle Zeiten. 

Außerdem hatte man über jeder Statue einen Sinnſpruch 
des betreffenden Dichterd angebracht, welcher Bezug auf die 
Feier des Tages und auf den zu Feiernden hatte. Die Sinn- 
fprüche waren auf mit Goldrand verzierten Pergamenttafeln 
gedruckt. 

Ueber Schiller's Statue las man: 
Im Fleiß kann Dich die Biene meiſtern, 
In der Geſchicklichkeit ein Wurm Dein Lehrer ſein, 
Dein Wiſſen theileſt Du mit vorgezogenen Geiſtern, 
Die Kunſt, o Menſch, haſt Du allein. — 

Ueber Goethe: 

Ewig wird er Euch ſein der Eine, der ſich in Viele 

Theilt, und Einer jedoch, ewig der Einzige bleibt, 

Findet in Einem die Vielen, empfindet die Viele wie Einen, 

Und Ihr babt den Beyinn, babet das Ende der Kunit!— 
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Weber Shakespeare: 
Du weinteft einft, ald Du die Welt begrüßt, 
Doc Aller Lächeln grüßte Dein Erjcheinen, 
Gott gebe, ri wenn Du die Welt verläßt, 
Du nur lächelit, während Alle weinen. 


Zu erwähnen find noch zwei Gedenftafeln, welche Die lang« 
jährige Bühnenthätigfeit des Herrn Devrient bezeichneten. 
Die eine Tafel bielt die Inſchrift: „Sungfrau von Drleang, 
am 5. November 1821,“ die andere: „Torquato Taſſo, den 
1. Mai 1868. 

Nachmittag, kurze Zeit nady 4 Uhr, wo jchon Hunderte 
feiner Ankunft warteten, erichien Devrient in Begleitung der 
Herrn Regiſſeure Gerjtorfer und von Ötrang, welche 
ihren gefeierten Collegen im Wagen von jeiner Wohnung in 
das Theater geleitet hatten. In der erwähnten Borhalle ange» 
langt, begrüßte eine Deputation der Herren Beamten den edlen 
Meriter. Eine dreifache Intrade eröffnete den Empfang. Das 
rauf hielt Herr Garderobe-Inipector R. Frä nzel an den Ge— 
feierten eine kurze, — Anſprache und überreichte ihm 
einen prachtvollen Lorbeerkranz mit weißſeidenen Bändern. 
Der Meiſter dankte gerührt mit einigen aus voller Seele ge— 
ſprochenen Worten und ſchritt wehmüthigen Herzens die Stufen 
zur Geifteswerfitatt feiner erhabenen Gebilde hinan, welche er 
vor 47 Jahren im November 1821 in Braunfchweig mit Hoff- 
nungen für eine gute Zufunft zum eriten Male betreten hatte, 
und die er nun heute „von Volk und Fürſten gleich geliebt und 
verehrt“, ala berühmter Meiſter zum legten Male betrat. Wer 
vermöchte wohl die Gefühle zu beichreiben, welche die Bruit 
Devrient's hier durchſtrömten, der nach 47jähriger Wirkſam— 
feit, während welcher fein Genius ihn zu dem höchſten Gipfel 
des Ruhmes trug, nun an dem jelbitbeitimmten Ziele anlangte, 
wo er für immer von der Kunſt fcheiden, wo er zum legten 
Male über die Bretter, welche die Welt bedeuten, jchreiten 
follte, wohl wilfend, daß mit dem Niederrauichen des Vorhangs 
für die kommende Generation feine Werke ein undurchdring: 
liher Schleier verhüllen wird. 

Lange vor dem erjehnten Glodenjchlage begann ein Wogen 
und Treiben rings auf dem Theaterplaß, gleich als ob man 
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eine offene Feier zu erwarten hätte Tauſende Neugieriger 
batten fich verſammelt; ihre neidiichen Blicke begleiteten die 
Glücklichen, welche, ein Billet in der Hand, vor ihren Augen 
in das Innere des Gebäudes eilten. Wagen an Wagen roll 
ten heran. Bon der ſimplen Droichfe big zur Hofequipage bil 
deten die Wagen eine Kette, welche vom Theater zurüd bie 
zur katholiſchen Hoffirhe reichte Noch nie, jo lange der 
Prachtbau unferes Hoftheaters ſteht, weiß man ſich einer To 
roßen Fülle, einer jo reichen und glänzenden Toilette zu er» 
innern, wie fie die Verſammlung am 1. Mai d. 3. bot. 

Nachdem Sr. Majeſtät der König und die Mitglieder des 
Königlichen Haufes die Logen eingenommen hatten, begann die 
Borftellung. Der Vorhang tollte auf. Der Wohllaut der 
Göthe'ſchen Sprache hielt alle Sinne gefangen und wir jahen 
und in jene weihenollen Stunden verfeßt, Die nur ein Meiſter— 
werk wie Goethes Taſſo zu jchaffen vermag. 

Die Wahl gerade dieſes Echauipiels als Abſchiedsvorſtel— 
lung war eine vortreffliche, in feinem anderem Etüde ſympa— 
thifiren die Empfindungen des Scheidens fo poetiich ſchön wie 
in der Rolle des Tafio. | 

Als ſich nun die treffliche Darftellerin der Prinzeifin (Frau 
Bayer) mit den Worten: „Schon lange jeb’ ich Taffo fommen 
u. j. w.” nach der Ecene wendete und der berühmte Repräjen- 
tant Taſſſo's erichien — tönte dem Gefeierten ein minuten— 
langer Applaus entgegen. An jede bedeutungsvolle Scene 
ſchloß fich raufchender Beifall, den die hochgeichagte Tragödin, 
Frau Bayer, mit dem berühmten Gollegen theilte. Auch Die 
übrigen Mitwirkenden, mebr oder minder, flochten ein ewig. 
grünendes Blatt in den leßten Porbeerfranz des genialen Mi— 
men. Wach Beendigung des vierten Actes fteigerte ſich der 
Beifall zur Exſtaſe. Wieder und immer wieder wurde der 
Meiſter gerufen, und fo oft auch derjelbe vor dem Publikum 
erichien, warf man ihm neue Kränze und Bouquets zu. Die 
Bühne war buchitäblich mit Blumen und Kränzen bejäet. Das 
Stück ging unter jteigendem Beifall zu Ende und als nun von 
den Lippen des geliebten Meiſters die legten Worte: „So 
Hammert fich der Schiffer endlich noch am Felien feit, an dem 
er jcheitern jollte”, ertönten, als zum fetten Male der melo— 
diſche Klang feiner zauberifch ergreifenden Stimme die Herzen 


172 


aller Hörer zur DBegeifterung und zur Rührung zwang — er: 
fcholl durch alle Räume ein unendlicher Beifallsfturm. Kaum 
hatten ſich aber die raufchenden Wellen der Begeiiterung be» 
Jänftigt, und der Gefeierte nochmals dem Hervorruf des Publi- 
fums, unter Blumenregen und Flattern von Gedichten — 
Folge geleiftet, ala zu beiden Seiten der Bühne ſämmtliches 
Schauſpiel- und Opernperjonal, linfs die Damen und recht3 
die Herren, hervortrat. Der Scheidende biieb fichtlich ergriffen 
in Mitten der Bühne ſtehen, und das bochverdiente Mitglied 
der Hofbühne, Herr Winger, ergriff das Wort: 


„Hochverehrter Freund und Kunftgenofle! 


Bevor Sie die Stätte Ihres Fünftleriichen Wirfens, den 
Schauplatz langjähriger, rubmvolliter Thätigkeit auf immer 
verlaſſen, geitatten Sie freundlichit, daß der Kreis, aus deflen 
Mitte Sie eigner, freier Wille, die ieltenite Entiagung führen 
ſoll, ſich noch einmal feit um Sie beichließe, Damit feine Glie— 
der, Ihre bisherigen Mitgenoffen, bier laut und öffentlich die 
Gefühle befennen, von welchen ſie in dieſem erniten Augen— 
blicfe durchdrungen find. Dat ich es bin, den das Vertrauen 
feiner Gollegen jo boch geehrt, dieten Gefühlen Ausdrud zu 
geben, erfüllt mich wohl mit Stolz und Dank, doch auch zu— 
aleich mit fo tiefer Wehmuth, day ich erichüttert und nur 
mit Zagen an eine Aufgabe gehe welche ich bei andern, freu- 
Digeren Gelegenbeiten mit Genugthuung löſen konnte. 

Was lange ſchon beſprochen, gefürchtet, doch immer 
unmöglich gehalten, ſteht heute als ernſte, traurige Wahrheit 
vor ung da: Er iſt wirklich erſchienen der Augenblick, der einen 
Moment in der Geichichte Deuticher Schaufpielfunft bezeichnet, 
wie er wichtiger und größer noch nicht erfchienen, deſſen Be— 
deutung jet wohl gefühlt, geahnt, in ihrer ganzen Größe aber 
wohl erit in der Folgezeit erfannt werden dürfte Doch nicht, 
um in fruchtlofe Klagen zu verfallen, nicht, um im Preifen Ihrer 
fünjtleriichen Verdienste die Stimme zu erbeben, find wir bier 
erichienen. Was Sie der deutichen Bühne aeweien, das wird 
mit ebernem Griffel in ihren Annalen verzeichnet itehen. Wir 
baben es heut weniger mit dem großen Künſtler, wir haben 


es mit dem edlen Menichen, dem wadren Freunde, dem treuen 
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Berufsgenoffen zu thun. Was dieſer und geweſen, laut und 
— zu bekennen, das allein führt uns noch einmal mit 
hnen auf den Boden langjähriger gemeinſchaftlicher Wirkſam— 
keit zuſammen. Und wenn wir zum Zeugen unſerer Aner— 
kennung, unſerer herzlichen Theilnahm die hohe und verehrte 
Verſammlung gemacht, vor der wir uns befinden, ſo möge, 
was in dieſem Verfahren ungewöhnlich und ſelten erſcheinen 
mag, in dem Wunſch are finden, daß durch Dielen 
Zeugen auch außerhalb diejer Räume Zeugniß abgelegt werde, wie 
treue Gollegen den Mann ehren, den nicht nur die, weit über 
Deutichlandg Grenzen hinaus ertünende allgemeine Stimme, 
nein, den auch uniere eigene Weberzeugung als unübertroffenen 
Meiſter edeliter Daritellungskunft, gern und freudig anerkennt. 
Fa, bochverehrter Meiſter, wiürdigites Vorbild wahren 
fünitleriichen Strebeng — fo begrüße ich Sie im Namen un 
jerer, und gewiß im Sinne der gefammten, Deutjchen Kunit- 
——— — wir empfinden die ganze Größe des Verluſtes, 
en unſer Kunſtverband, den die deutſche Bühne überhaupt und 
insbeſondere die hieſige Bühne, deren Ruhm und Stolz Sie 
alt 40 Jahre geweien, durch Ihren jelbitgewählten Rücktritt 
eute erleidet; ein Berluft, an deſſen Wirklichkeit, ich wieder: 
ole ed — wir bis jebt noch nicht geglaubt. Und wer konnte 
das auch, der mit ung Zeuge Ihres Wirkens noch in den fo 
eben verfloffenen Stunden war? Mas deutet darauf hin, dat 
auch an Sie der unerbittlihe Mabnruf der Zeit: bis bierber , 
und nicht weiter! — ergangen jei? Waren denn die in der 
anzen Kunjtgefchichte des deutichen Theaters beiipielloien Er— 
— die zahlreichen, ehrenvollen Auszeichnungen, die Ihnen 
geworden — waren ſie denn zu erreichen ohne die friicheite, gei— 
—* und körperliche Kraft? Was iſt es denn alſo, was Sie 
inmitten einer thatkräftigen Laufbahn auf der Sonnenhöhe 
Ihres Ruhms ſich ſelbſt „Halt“ gebieten läßt. Doch nicht der 
wohl zu rechtfertigende Wunſch, nach einer faſt fünfzigjährigen 
angeſtrengten Thätigkeit der wohlverdienten Ruhe zu pflegen? 
Nein, reinſte, edelſte Selbſtbeſtimmung, geleitet und gehoben 
durch jene ideale Anſchauung, die Sie auf alle Ihre Schöpf— 
ungen zu übertragen wußten, ſie iſt es, die Sie auf alle ferne— 
ren, ruhmreichen Erfolge, die Sie auf das ſchönſte, reinſte 
Glück des Künſtlers, auf die eigene Freude am künſtleriſchen 
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Schaffen verzichten lat. Ein großer, bochherziger Entichluß, 
den, wie jehr wir ihn auch beflagen, doch zugleich hoch ehren 
müſſen, weil wir wohl fühlen, daß er zum würdigen Abichluß 
einer, der Ihrigen gleipen Künftlerbahn eine Nothwendigkeit 
werden fonnte. Wie jthwer ed aber Ahnen geworden, dad 
fühlt nur Die verwandte Kimftlerbruft, und eben died Ge— 
fühl erhöht die bewundernde Theilnahme, mit der wir Sie in 
diefem enticheidenden Augenblid umgeben. Doch nicht nur Be— 
wunderung und Theilnahme allein, ein höheres Gefühl noch 
führt uns heute zu Ihnen, das Gefühl des wärmſten, tief- 
empfundenen Danfes, mit dem wir Ihnen verpflichtet find und 
bleiben werden. Danf für die treue, collegialiiche Sreundichaft, 
die Sie uns im jahrelangen Zulammenfeben und Wirken be 
wahrten, herzlichen Danf für die unermüdliche Bereitwilligkeit, 
mit der Sie die Zwede unſerer wohltbätigen Anftalten durch 
fo viele Jahre in edeljter, uneigennügigiter und erfolgreicher 
Weiſe gefördert; vor allem aber jei Ihnen Danf für die hohe 
Ehre, die fittlihe Würde, den geiftigen Adel, mit dem Sie 
uniern Stand geſchmückt, deſſen Freude und Stolz Sie zu allen 
Zeiten waren, und bleiben werden, fo lange es eine deutiche 
Schaufpieltunit geben wird. Möchten wir nie vergeflen, zu 
welcher Höhe Sie dieje Kunſt erhoben, und wenn die Gefahr 
nabe liegt, daß der augenblidliche Zuftand der deutichen Bühne 
ein Erhalten auf dieſer Höbe ſchwer, vielleicht unmöglich machen 
‚ könnte, jo ftärfe ung die Erinnerung Ihres Wirkens, daß wir 
Alles aufbieten, um den Vorwurf der eigenen VBerfchuldung 
von uns abzuweilen. 

In Ddiefem Sinne wirfe Ihr Gedächtniß unter uns fort, 
dann theurer, verehrter Freund fann Diele ernite, ichwere Stunde 
noch dazu dienen, den Blid in die Zukunft der deutichen Bühne 
weniger trübe zu machen, wenn wir in Ihnen auch eine ihrer 
edeiften Stüten heut auf inımer verlieren. Damit aber dieſer 
Augenblif eine io jegensreiche Kraft üben fünne, muß die Er— 
innerung an ihn auch ſtets rege und lebendig in ung fein. 
Und deibalb haben wir veriucdt, fie auch durch ein äußeres 
Zeichen unſerem Gedächtniß, unierem Herzen zu bewahren. Die 
in Erz geprägten edlen Züge unjers bisherigen Mitgenofien, 
Shre Züge, bochverehrter Meiſter, jollen das Andenfen an dieſe 
Stunde, an den großen Verluft der deutichen Bühne zunächit 
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in und, dann aber auch in dem gefammten deutihen Schau- 
fpieleritande und hoffentlich auch in den weitelten Kreilen des 
deutichen Publikums bleibend der Erinnerung übergeben. Ihnen 
aber, bochgefeierter Mann, wollen wir der reinſten Hochachtung 
freudiggeweibten Zoll damit abzutragen juchen, dat wir Sie bit: 
ten, den. eriten Abdrud des zu dieſem Zwed von ung geitifteten 
Denkzeichens, durch die Hand eined Ihrer älteften Collegen, 
der ſich dieſe Ehre vorbehalten, freundlichit entgegenzunehmen.“ 

Hierauf wendete ſich der hochgeehrte und würdige Veteran, 
Herr Portb in folgenden herzlichen Worten an jeinen gefeier- 
ten Genoſſen; er fprach mit bewegter Stimme: 


„Mein lieber Devrient! 

Es ift mir dag Glück und die Ehre zu Theil geworden, 
an Shrer Seite 35 Jahre in allen ſchönen und erbabenen 
Werken der großen dramatischen Dichter mitzuwirfen. Ich bin 
unterdeilen der Aelteite des Königl. Inftitutes geworden, und 
als folcher babe ich mir die beiondere Ehre erbeten, Ihnen 
perlönlich das Andenken Ihrer Eollegen zu überreichen. Cm: 
pfangen Sie es denn und nehmen Sie es freundlich au. Ein 
berzinniger Wunfch ſchließt fich an Diele Liebesgabe: ein gnä— 
diges Geſchick gewähre Ihnen noch buldvoll bis in das jpäteite 
Febensalter wachen Sinn und belle Augen, damit Sie auch 
dann noch mit Freudigkeit und innerer Befriedigung auf Ihre 
fo glanzvolle Paufbabn zurüdbliden und auch Ihren biefigen, 
"Sie bocbichägenden Kollegen eine freundliche Erinnerung ſchen— 
fen fönnen.” 

Bei den Worten: „Empfangen Sie,” 2. überreichte Herr 
Portb dem Geieierten das Ehrengeichenf, eine große aoldene 
Medaille‘), welche auf der einen Eeite das Bruſtbild des Künft- 
lers zeigt, umgeben von den Worten: „Emil Devrient, 
Shrenmitglied des Königlichen Sächſiſchen Hoftheaters,“ die 
andere Seite bringt, umgeben von einem Lorbeerkranz, Die 
Worte: „Dem rubmvollen Meifter, ihrem edlen Kunſtgenoſſen, 
am Tage feines Nüdtrittes, am 1. Mai 1868, die Mitglieder 
des Königlichen Hoftheaters zu Dresden.” 


*) Die vortrefflich gearbeitete Medaille iſt aus dem Jauner'ſchen Atelier 
in Wien bervorgegangen. 
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Herr Winger ergriff nun abermals das Wort und ſchloß 
in Folgendem feine ichwungvolle Rede: 


„And nun verehrter, theurer Freund, reiche ich Thnen im 
Namen der um Cie verfammelten Gollegen die Hand zum ern- 
ften, wehmuthsvollen Abichied. Wie heut, wie bier, werden 
wir wohl nie mehr zufammentreffen, doch wie das Schidjal 
auch uniere Schritte führen möge, feit und unverändert wie 
Ihre Züge auf jenem Denfzeihen der Nachwelt überfommen 
werden, To wird Ahr Andenken in unferm Herzen erhalten 
bleiben. Bewahren auch Sie und ein freundlich liebendes Ge— 
denken! Leben Sie denn wohl, Sie wadrer, jeltener Meifter, 
in deſſen Künftlerfrone heut als ſchönſter Schmud die Perlen 
glänzen, die heut in aller Augen von der Trauer zeugen, mit 
der die Liebe Sie entläßt. Wenn treuer Freunde, redlicher 
Collegen heißes Wünichen fich erfüllt, dann bietet Ihnen der 
Lebensabend der reinen edlen Freude noch in reihem Maaße, 
und wenn unjerd Scheinlebens verhüllende Gardine heut zum 
legten Male vor Ihnen niederraujcht, To bleibe dafür des Lebens 
Vorhang noch lange, lange vor Ihnen aufgerollt und erfreue 
Sie mit den ichönften, lieblichiten Bildern des Friedens und 
des Glückes! In Ehren wirkten Sie, in vollen Ehren fcheiden 
Sie — in höchſten Ehren bleibe Ihr Gedächtniß!“ 


Die Rede des Herın Winger wirkte erichütternd auf 
alle Herzen und wurde zu wiederholten Malen durch lauten” 
Beifall unterbrochen, am Schluffe derielben berrichte athemloie 
Stille. — Alles wartete der Gegenrede des Gefeierten. Er: 
greifend, gehaltvoll und gewichtig waren die Worte, mit denen 
der Meifter vom Schauplage feines unvergleichlihen Wirkens 
ichied. Kein Gerz blieb ungerührt, fein Auge thränenleer! — 
Immer neue Hervorrufe folaten dem Fallen des VBorhanges, 
bis er zum feßtenmale fich ſenkte. — Darauf wurde der ge— 
feierte Meister in die Loge Sr. Majeftät des Königs berufen, 
um Sich vor dem gejammten Hofe zu verabichieden. Se. Ma: 
jeität der König, der Schon vorher Emil Devrient das Rit— 
terfreuz des Civil-Verdienſt-Ordens verliehen, iprach bier nodh- 
mals fein höchites Bedauern, wie feine Anerkennung und Gnade 
in huldreichiten Worten aus. Zurücdgefehrt aus der Loge Sr. 
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Majeſtät empfing ein Comité Damen des königl. Singechorä 
den efeierten, überreichte einen prachtvollen Lorbeerkranz, 
und Sprach einen herzlichen Scheidegruß. Hierauf erfolgte ein 
rührender nochmaliger Abſchied von den Kollegen, die bei ge: 
Ichloffenem Vorhang den feitherigen Mitgenoſſen noch erwarte» 
ten. In der Garderobe hatte jich zuletzt noch der Herr Hofrath 
Dabft eingefunden, der im Namen der Generaldireftion in 
ergreifender Rede eine prächtin ausgeführte Votiv-Tafel dem 
Ausscheidenden übergab. Hiermit fanden die Ovationen im 
Schauſpielhauſe ſelbſt ihren Abſchluß. 

Tauſende von Menſchen hielten die Ausgänge des Theaters 
beſetzt und bofften, auf irgend eine Weiſe den Verehrten zu Ge— 
icht zu bekommen. Einige junge Männer batten den Ent— 
chluß gefaßt, den Meiſter mit eigner Dand im Triumph nad 
einer Wohnung zu führen. Indeß Devrient wünſchte jede 
ofrentliche Ecene zu vermeiden und beitieg am entgegengeleß- 
ten Ausygange den Wagen. Doc wurde die Equipage erkannt 
und unter lauten Jubelrufen begleiteten die Beriammelten den 
verehrten Meifter zuv Wohnung, wo Tguſende die Straßen 
füllten. — Dort brachte der männliche Singechor des Eintal. 
Hoftheaters unterm Scyein von bunten Lampen eine Serenade, 
nach deren Beendigung eine Deputation der Herren des Chors 
unter berzlicher Aniprache des Herrn Spier — ſich in De» 
vrient's Wohnung verfügte. 

Während deifen hatte das Publifum, Dem es nicht ver: 
önnt gewefen war, den allverehriten Mann nod einmal auf 
= Bühne zu jeben, laut das Verlangen getragen! der hochge— 
ehrte Meiſter möge noch einmal zu ihnen Iprecben, damit auch 
fie ihre Abſchiedegrüße und Huldinungen darbringen fünnten. 
Devrient erfüllte die ungeitiime Bitte Der unten Harrenden, 
trat auf den Balkon und nahm von den lieben Dresdnern un— 
ter herzlichen Worten Abichied. 

Unendlicher Jubel des Publikums dankte dem Willfabren- 
den und unter donnernden Hochs verließ die unaebenre Men: 
ſchenmaſſe den Schauplatz. 

So ſchloß die Abſchiedsfeier, an welcher ſich buchſtäblich 
die ganze Bevölkerung einer kunſtliebenden Stadt betheiligte, 
die des Künſtlers Scheiden durch ſo große ANTENNEN und 
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begeifterte Theilnahme zu einem in diefer Art nie dageweſenem 
Greigniffe erbob. 

Wohl ijt dieſer Act des Rüdtritts für das gefammte Aunft- 
liebende Publitum ein berber, ichwerer Verluſt, ein Tag der 
Wehmuth; doch dem edlen und jeltenen Meiiter und Kan ibn 
der Kunit, die er, der bedeutendite NRepräjentant feiner Zeit, 
* nie geahnter Größe erhob, wurde dieſer za ein Tag des 

viumpbes, wie er in den Zahrbüchern des deutichen Theaters 
bis jegt einzig verzeichnet fteht. 
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Ans fünfundgmanzigjührige Inbiläum 
des 


Thalia-Theaterz in Hamburg 


am 9. November 1868. 


a a ea a 


Die Bedeutung, welhe Maurice, der Gründer und eben 
jo Icharfblidende als energievolle und unermüdliche Leiter des 
Thalia- Theaters fir dieſes Inftitut hat und Die Stellung, 
weiche er zu demjelben einnimmt, gebt am beiten aus der in 
Folgendem jfizzirten Geichichte ſeines Kebens hervor, weil dieſe 
mit der Geichichte des Thalia-Theaters jelbit faſt identisch und 
Maurice diejem ein ganzes erfabrungsreiches Leben und den 
Inbegriff jeiner beiten Kräfte gewidmet. Maurice gehört zu 
den wenigen Glüdlichen, die von ſchmerzlichen außeren Rebens- 
fchifialen verichont, ihr Streben auch ſtets belohnt und fort- 
während den Erfolg an ihre Bemühungen gefettet jeben. In 
Paurice begegnen wir aber auch einer feltenen Bereinigung 
hervorragender Sharaktereigenichaften und zeigen ung dieſelben 
diefen Liebling des Geſchicks als feiner jeltenen Bevorzugung 
auch vollfommen würdig. 

Fin unbeugfamer Mutb, ein entichloffener Getit, der ſich 
jeines Zieles und der Mittel zur Erreichung deſſelben Elar be— 
wußt ift und bebarrlich nach demſelben hinftrebt; ein großes 
Drganijationstalent, das Menſchen und Dinge auf das Rich» 
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tigfte zu feinen Zweden zu finden und zu benußen weiß; ein 
fiherer Blick für, Die Tiefe, den Gehalt und die Verwendbarkeit 
jeder Künftlerindividuatität, die ihm entgegentritt; unerjchütter- 
liche Kaltbiütigfeit und Geiftesgegenwart in den jchwierigiten 
Lagen und Verhältniſſen; icharflinniges Erfaffen und Ausbeuten 
des Nugenblides, tiefer Einn für die ftrengite Ordnung, rajches, 
eoniequentes Handeln, große Erfahrenheit in jeden Zweige 
feines vielfach verwidelten Geſchäftes, liebenswürdige Einfach— 
heit und ein Zug ſcharfen Wißes und Humors, Das find Die 
Cigenichaften des Mannes, deſſen Wirken wir in nachfolgenden 
Blättern zu Schildern haben. 

Iſt aber das Berdienit, dag Maurice um dad Theater 
als Direktor bat, jchon ein jehr großes und anerfennenswertbes, 
fo ift es doch nicht fein größter. Diejes liegt vielmehr darin, 
dal er jein Theater zur Prlanzitätte machte, aus welcher der 

rößte Theil jener Talente bervorging, an denen ſich das ge— 
ſammte Deuichland in Begeiiterung und Bewunderung erfreute 
und noch erfreut. Man darf nur die Namen nennen, un die 
Größe dieſes Verdienſtes vollitindig zu würdigen. Wem dankte 
Berlin feine Fuhr und ſeine Wagner? Wen Wien feine Würz— 
burg, Seebach, Boßler, Goßmann, Wolter, Schneeberger, 
Landuogt? Wen Dresden feinen Dawiion, München feinen 
Lindemann und feine Marimilien, Stuttgart feine Marlow und 
feinen Schütfy, Sranffurt a M. feinen Starke und andere 
bedeutende Bühnen Dentichlandse Andere? Wen anders als dem 
einfachen Direftor Maurice, der fie hervorzog aus den Maſſen 
deuticher Künftler, der ihnen Gelegenheit bot, ihre Talente all: 
feitig auszubilden und fie dann mit wahrbafter Genialität der 
Nefianation nach allen Mühen und Sorgen dem geſammten 
Baterlande anheimgab. Diefe gefeierten Namen find der ſchönſte 
Lorbeerkranz, der ibm überreicht werden kann, Eoftbarer, als der 
Eojtbarfte, den mıan ibm winden mag. 

Cheri Maurice it in Frankreich und zwar in Agen, Der 
Hauptitadt der Tepartements Lot und Garonne, am 29. Mai 
1805 aeboren. Es mag fich bei ibm wohl ichon früh die Nei— 
gung fir das Theater entwidelt baben, er ſpielte auch jpäter 
mit Glück auf einem Yiebbabertbeater und war entichloffen, fich 
ganz der Bühne zu widmen, ein Sntichluß, an deflen Ausfüh— 
rung er nur mit Mühe von jeinem Water verbindet wurde. 
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Vielleicht wäre der junge Mann, wenn es ihm gelungen wäre, 
in jpäterer Zeit doch den elterlichen Widerſtand zu überwinden, 
in die Reibe der talentbegabten Künſtler Frankreichs getreten 
oder er hätte fich, wenn die Hinderniffe unüberjteiglich aewelen 
wären, die fich feinen Wünſchen entgegenitellten, einer Lebens— 
bahn gewidmet, auf der er vielleicht mit Glück, aber der Deffent» 
licyfeit fern, jeine Tage verbracht haben würde, wenn nicht ein 
Ereigniß eingetreten wäre, welches alle Verhältniſſe, in denen 
der damals zwanziajübrige junge Mann febte, mit einem Male 
änderte und die Grundlage zu der Stellung wurde, die Maus 
rice nunmehr fo lange auf das Ehrenvollite behauptet. Sein 
Vater beichloß nach Deutichland und namentlich nach Hamburg 
überzufiedeln und führte dieies wichtige VBorbaben im Sabre 1826 
aus. Sp fam der junge Maurice auf den Echauplaß, welcher 
ihm bald Selegenbeit geben jollte, feiner tiefgewurzelten Neis 
gung zu leben und Seiner neuen Umgebung zu beweilen, daß 
dieſe Neigung nicht ein leeres Gelüft, Tondern die Folge wahr: 
haften Berufes und ächten Talentes ſei. Zwar Anfangs leiitete 
er feinem Bater in dem Kabrifgeichäfte, welches dieier gegründet 
hatte, den thätigſten Beiftand; allein als der ältere Maurice 
1827 das Tivoli-Stabliffement übernabn und dort 1829 ein 
Sommertbeater bearündete, erhielt dev Sohn die Leitung der 
dort gegebenen Vorſtellungen und entwidelte im Verlaufe zweier 
Fahrer fo viel Energie, Takt und Geſchick, daß fich der Schwies 
geriohn der Wittwe Handje, welche die Gonceilions: Inhaberin 
des zweiten ſtädtiſchen Theaters war, Herr Caßmann, veran- 
laßt fund, mit Ch. Maurice vereinigt die Direktion des 
Theaters in der Steinftraße zu führen. Dieles zweite ftüdtiiche 
Theater hatte fich, Schon bevor Maurice Antbeil an feiner Lei— 
tung genommen hatte, aus den eriten Studien des Anfange 
berausaearbeitet und einigermaßen an Bedeutiamfeit gewonnen. 
Urſprünglich befand es ſich auf den VBalentinsfamp im Hotel 
de Rome und erfreute ſich ſchon damals einer gewillen Gunſt 
feiteng des Publikums, namentlich als fich der Kaufmann Wieſe 
der Leitung annahm und die Lokalität thunlichit verbeſſerte. 
Zwar zeriprengte die erite Decupation Hamburgs durch franzö— 
fiihe Truppen die Anftalt, allein der Kaufmann Wieſe, welcher 
nunmehr der Kurator der Wittwe Handje war, begründete das 
Snftitut bald von Neuem und wuhte feiner Kurandin 1809 
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eine förmliche KRonzeifion für das Theater zu erwirfen. Die 
Theilnahme des Publiftums an dieſem Inftitute wuchs nach und 
nach dergeftalt, daß es 1814 nach dem früheren franzöftichen 
Theater auf der großen Drebbahn, dem jogenannten Apollo: 
iaale, verlegt wurde und daß man 1818 ein eigenes Theater in 
der Steinſtraße erbauen fonnte. Dies wurde am 16. Dezember 
des eben genannten Jahres unter der Direftion eines Herm 
Beder eröffnet. Die Yeiltungen dieler Bühne jtanden damals 
auf einer jehr niedrigen Stufe und die Leitung wur plan= und 
taftlos, auch dann noch, als fich die Wittwe Handje veranfaft 
and, die Direftion der Bühne in die Hände ihres Schwieger- 
tobnes Caßmann zn legen. So jtanden die Saucen, als am 
1. Dftober 1831 Ch. N) aurice ala Mitdireftor eintrat. Bon 
diefem Augenblicke an wandelte jich das Ganze nach und nad) 
um. Es kam Einbeit, Plan und Energie in die Leitung und 
Verwaltung der Bühne und man jpielte nun während Des 
Eommers auf dem Tivoli und im Winter im Steinftraßen- 
Theater. Der fichere Blick, welcher dem Direftor Maurice 
ihon Damals eigen war, ließ ibn ſchnell und beitimmt die 
Künjtlerindividualitäten finden, deren Kräfte in die Sphäre 
paßten, innerbalb welcher ficy das zweite Theater zu bewegen 
batte, und er schuf fich für die Dramen, welche er aufführte, 
mit der Zeit ein jolches Enſemble, daß die Iheilnabme, auch 
des gebildeten Publiftums an den Daritellungen immer böber 
und höher ſtieg. Ja, dieſe Bühne gewann ſich im Verlaufe der 
Fahre jo jehr die Gunſt der Hamburger Einwohnerſchaft und 
concurrirte mit dem Stadttheater jo bedeutend, daß der damalige 
Direktor des Yebteren, Friedrich Yudwig Schmidt, einft halb 
ine Ernſt, balb im Scherz ausrief: „Der Knabe Karl füngt an 
mir fürchterlich zu werden!” Ef Jahre hatte Maurice mit 
ftets. gleicher Energie, Ordnung und Glück im Verein mit 
Caßmann das zweite Theater geführt, als die Wittwe Handje 
furz nach dem großen Brande, der 1842 den fünften Theil 
Hamburgs einäjcherte, veritarb und dadurch die Konzeilion, 
deren: Belikerin fie war, erledigt wurde In Folge diejed 
Todesfalles traten nun die Erben der Wittwe Handje einerfeite 
und andererjeitse Ch. Maurice als Bewerber um die vatante 
Spnzeifion auf. Der Senat gab, in Betracht der Solidität 
und des Gejchides, die Maurice während des ganzen ver- 
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flofienen Zeitraumes bewiejen hatte, Dieiem Die Konzeſſion zu 
einem zweiten Theater, verpflichtete ihn aber, den Erben der 
Wittwe Handje eine Entſchädigungsſumme zu zablen, und fügte 
ala unerläßliche Bedingung den Bau eines neuen Schautpiel 
bauies hinzu. Das Lebtere lag vollfommen in den eigenen 
Wünſchen Maurice’s, er griff den Bau rasch und energiſch 
an, zahlreiche Gönner und Freunde unterftüßten die Sacde und 
bereits ant 9. November 1843 wurde das jegige Thalia-Theater 
eröffnet. Auch in der neuen Geftaltung der Dinge bewährte 
ch Maurice ald der Manır, welcher den Verhältniſſen nach 
eder Richtung bin vollfommen gewachien war. Ohne ſich ded 
Glückes, welches ibm lächelte, in irgend einer Weile zu über: 
heben, ald Privatmann immer To fchlicht und einfach wie zuvor, 
als Direktor ein Muſter von Ordnung, Solidität und Klarbeit 
in Bezug auf das Nüßliche, Bortheilbafte und Notbwendige, 
leitete er feine Bühne eine Reihe von Jahren hindurch mit 
Eifer und wunderbar genauer Kenntniß der Spbäre, in welcher 
er jtand, jo vortrefflich, daß er die bedeutend erhöhten Anfor- 
derungen feines Publiftums nicht nur befriedigte, fondern noch 
bei weiten übertraf und, obwohl fein Repertoir dergeitalt be= 
ſchränkt war, daß ihm weder die Aufführung einer Oper, noch 
die eines erniten Drama’s geſtattet war, Dennoch ein äußerſt 
gewichtiger Konkurrent den Stadttheater gegenüber wurde. Er 
verstand es, mit richtigem Bli aus der Menge der daritellenden 
Künſtler, die feinem Inſtitute zuitrömten, immer Diejenigen 
auszuwählen, die genau fir den Kreis von Daritellungen pahten, 
der ihm angewieien war, und noch viel beffer den Ausgewählten 
itets an den Plaß zu itellen und in der Weiſe zu beichäftigen, 
daß fie durch ihre Individualität dem Ganzen nach allen Rich: 
tungen bin nützen und als Einzelne zugleich in ihrer Wirkſam— 
feit glänzen fonnten. Dieſes Verfahren, die Kollegialität, die 
zwiſchen ihm und dem Kimftlerfreije ftattfand, der ibn umgab, 
der wißine Hunter, durch welchen er zu rechter Zeit und am 
rechten Drte mißliche Verhältniſſe zu ebnen und mufgereizte 
Stimmungen zu beſänftigen wuhte, die einfache Freundliche 
Weile, in welcher er obne alle burenufratiiche Schroffheit und 
Veberbebung die Gefchäfte behandelte, und die humane noble 
Anerkennung, die er dem Talente, dem Verdienſte und dem 
Fleiße des Einzelnen angedeihen ließ, erwarben ihm die höchite 
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Yiebe und feiteite Anhänglichkeit feiner Schaufpieler, während 
die jtrenge Ordnung und Die conjequente Durchführung jeines 
Willens ihnen die unbedingteite Achtung, den vollitändigen Ges 
horſam seinen Anordnungen gegenüber einflöhten und jeden 
Uebergriff des Einzelnen zum Nachtheife des Ganzen zur Uns 
möglichkeit machten. So wird eg begreiflicy, wie das faſt Un» 
glaublicye ſehr oft verwirklicht werden fonnte, wie fich ſämmt— 
licher Mitglieder des Tbalia= Theaters ein Gemeingeiit, ein 
Schwung bemächtigte, der erfriichend nnd beiebend auf die 
Daritellungen und dadurch wohithätig erregend auf das Publi— 
fun wirken mußte, welches feinerjeits dann wieder die Schau— 
ipieler trug und bob. 

Als nun 1846 die Direktion des Stadtheaters vafant und 
deshalb eine Konkurrenz auszeichrieben wurde, und Maurice 
Na geneinlam mit dem damaligen Eönigl. preußiichen Hofichau- 
pieler, jeßigem Hofrathe Youis Schneider, ald Bewerber mel» 
dete, ſo war es nach dein eben Geſagten wohl aunz natürlich, 
dat; dieſe Beiden, in denen die Stadttbeater-Aftionaire die 
glüdtichite Combination für das Inftitut mit Necht erbliden 
mußten, mit großer Majorität zu Direktoren des Stadttheaters 
erwählt wurden. Aber furz nach der Wahl fand fich Louis 
Schneider veranlaßt, zurüdzutreten und es mußte daber von 
Neuem eine Konfurrenz eröffnet werden. Maurice meidete 
fihb im Verein mit dem Schaufpieler Baifon abermals und 
ging wiederun als Sieger aus der Wahlurne hervor. Mit 
en 1. April 1847 trat er die Mitdireftion des Stadttheaterd 
an, fühlte ſich aber bereits nach fechs Monaten veranlaft zurüd- 
zutreten, Die Mitdireftion dem Hın. 3. Wurda zu überlaffen 
und jeine Kräfte dem Thalia-Theater wieder ausichtießlich zu 
widmen. Aber die gewaltinmen Ereigniſſe des Jahres 1848, 
welche das Stadttheater an den Rand des Verderbens führten, 
und der int Beninne des Jahres 1849 erfolgte Tod des Diref- 
tors Baiſon nötbigten Maurice, dem-noch des Inventars 
halber bedeutende Verpflichtungen oblagen, nodymals die Diref- 
tion des Stadttheaters am 1. April 1849 in Gemeinschaft mit 
J. Wurda zu übernehmen. Diejer Wiedereintritt führte zw 
der Vereinigung Der beiden ftädtiichen Bühnen, welche big zum 
1. Auguit 1854 dauerte, wo fie gewaltiam wieder gelöft ward. 
Dan hatte mit der Kataftropbe von 1854 den gordijchen Knoten 
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der biefigen Theaterverhältniffe wohl für den Augenblid zer. 
bauen, aber nicht für immer gelöſt, dag bewieſen die Ereigniſſe 
der folgenden Jahre auf das Klarite. In Folge der angedeu— 
teten Kataſtrophe trat Wurda aanz in's Privatieben zurüd und 
Maurice abermals an die Spike des Thalia-Theaters. Cr 
eröffnete daſſelbe am 4. November 1854 unter nicht eben fehr 
günſtigen Aujpicien, denn man hatte das Nepertoir der zweiten 
jtädtiichen Bühne dergeſtalt beichränft, daß ihr als Feld der 
Thätigfeit nur noch die Poſſe und Das zweiaftige Luftipiel 
blieb. In diejen äußerſt ichwierigen Verhältniſſen zeigten fich 
das große Talent, die tiefe Erfabrenheit, die unerichütterliche 
Geiitesgegenwart und alle übrigen trefflihen Eigenichaften des 
Direftord Maurice erit recht in ihrem volliten Glanze und er 
führte Das Bühnenichiff mit ſolcher fa tblütigen Geſchicklichkeit 
durch die ringsum Drobenden Klippen, daß jeder Kenner der 
Sache ibm Achtung zollen und den tichtigen Mann bewun— 
dern mußte, der ungebeugten Mutbes, nach jo harten Schlägen 
und unter jo weientlichen Beichränfungen e3 dennod) veritand, 
Erſprießliches zu erzielen, fein Inſtitut auf künſtleriſcher Höhe 
zu erbalten, fein Publikum vollfommen zu befriedigen, ja zu 
enthufiasmiren und fich leicht und frei in dem engen Spielraum 
zu bewegen, der ibm gelaſſen war. Als daher im Laufe des 
Sahres 1856 jene drückende Beich änkung des Thalia-Theaters 
wieder aufgehoben und der Direktion die Poſſe und das Luſt— 
ipiel unbeſchränkt als Gebiet ihrer Thätigfeit zugewieſen ward, 
fand dieſer Akt allgemeine Billigung und Theilnabme, und dad 
Publikum bezeuate bei der Wiedereröffnung der Bübne, Die am 
16. Auguſt 1856, nach ihrer Schliejung während ded Sommers, 
ſtattfand, feine aufrichtige Areude darüber auf dag Unzweideu— 
tigite und Wohlwollendſte. 

Und von dieſem Augenblide an erglänzte der Glücksſtern 
Maurice's in ungetribter Helle. Die von ihm aufgefun— 
denen und an fein Injtitut gezogenen fünitleriichen Sapacitäten, 
das von ihm jtreng geleitete und zu muſterhafter Ordnung ge 
fteigerte ieitene Enſemble jeiner Bühne, fanden im Publikum 
immer mehr Anerfennung und ficherten derjeiben eine anhäng— 
liche Theilnabme, Die fich durch die Jahre bindurch big zur 
Gegenwart in ungeichwächteitem Maße erbatten, diefelbe zn 
einer Muiteranitalt in des Wortes volliter Bedeutung berange- 
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bildet und ihren Eigenthümer auch die klingenden Früchte 
feines raſtloſen Strebens zu Theil werden ließen. So ward 
die „Thalia“ im Laufe der Zeit der Sammelplat der Elite des 
Hamburger funjtiinnigen Publikums und hatte fich dieſelbe zu 
einer der erjten Bühnen Deutichlands emporgeichwungen und 
dent Namen jeines Gründers die alljeitigjte Anerfennung und 
Bewunderung, wie auch eine bleibende Stelle in der Geichichte 
der deutichen Schauſpielkunſt erworben. 

Weniges iſt es, was wir obiger Skizze, die wir der |. 3. 
erichienenen trefflihen Biograpbie Maurice’s aus der geüt- 
vollen Reder Dr. Wolfgang Bernbardi's entnabmen, anzufügen 
baben, da, wie bereits erwähnt, das Leben Maurice's Außer: 
lich, bis auf zwei, wenig hervorragende Momente bot. 

Die ferneren Pebensjabre Maurice's zeigen ung denielben 
in der eben jo jeltenen als beneidenswertben Begünſtigung des 
Geſchickes, zweimal als ruhm- und ebrgefrönter Jubilar Die 
Huldigungen jeiner Freunde und der Kreunde der von ihm yes 
ſchaffenen „Ihatia” entgegennebmen zu fünnen. Das eritemal 
am 1. Dftober 1856 feierte Maurice das Feſt feiner fünf: 
undawanzigjübrigen Direktionsfübrung überhaupt und am 9. No— 
vember 1868 Die Feier des viertelbundertjährigen Beſtehens 
feines hochangefebenen Thalia-Theaters und feiner eigen gleich 
langen Eigenſchaft als Direftor derjelben. Auf dieie beiden in 
der Geichichte des Thalia-Theaters hervorragenden boben Feſt— 
tage und deren Feier jelbit werden wir ſpäter eingehend zurüd- 
fonımen. Hier wollen wir nurnoch dem Wunſche Naum gönnen, 
daß ed dem verdienten und bochgeichägten Jubilar vergönnt 
jein möge, jein Inſtitut zur Freude aller Kunftfreunde noch 
recht lange und mit aleich friichem Sinne und ungeichwächten 
Kräften wie bisher leiten und daſſelbe zur böchiten Stufe der 
Bollendung bringen zu können! 

Sin Rückblick auf das Steinftrafßfen- Theater unter den 
verjchiedenen Direktionen und des fpäteren Thalin-Theaters er- 
giebt folgende Daten: 

Das Verlangen nach einem zweiten geregelteren Theater 
war in Damburg ein lauteres geworden, und ſo wurde ein 
eigenes Theater in der Steinſtraße erbaut, ein enges, winkliges 
Gebäude mit ſchmalem Gingang, am Gnde eines langen Hofes. 
Der erite Director war Beder, der die Bühne am 16. Decent: 
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ber 1818 eröffnete. Ibm folgte bald Müller, den die Profei: 
foren Kruſe und Susfy ablöften. Ihr Repertoir beftand 
größtentheils aus Kinderpantomimen, die vorübergebendes In— 
tereſſe erwedten, bis der schnell entichwundene Neiz der Neu: 
beit eine empfindliche Ebbe in der Einnahme erzeugte. Auf 
diefe Kinderpantomimen folgten die Nitter- und Speftafelftüde, 
unter der Direciion des Echaufpielerd Ritter vom Pferdemarkt: 
Theater. Kopebue, Weitentburn, Spieß, Zſchocke, Arreito bif- 
deten hauptiächlich Das Nepertoir, das ſich auch unter Hoc 
gleichbiieb, dem nächiten Nachfolger Ritters. Auch Hochs Di— 
rectionsführung des Steinitraßen- Theaters hatte fich feines Me 
talljegens zu erfreuen; das Publicum war der Blut: und 
Schauerfomödien mide geworden, und wenn auch Director 
Borsmann bereits begann, dem Hamburger Localſtück einen 
größeren Raum zu gewähren ats feine Vorgänger, jo fehlte doch) 
dem Unternehmen eine feite, leitende Hand. 

Da wählte die Eigenthümerin Frau Handje den Herrn 
Stiegmann, Director einer reifenden Gejellichaft, zum Di— 
rector ihres in Verfall aeratbenden Muſentempels. Stieg- 
mann, der für zweckmäßige Umgeſtaltung des Zuichauerraumes 
forgte, cultivirte die Berliner Yocalpoffe zum Heil der Kaffe 
und ftarb nach dreifähriger Directionsfülwung. Ibm folgte 
fein Sokn, der aber bald von der Direction zurüdtrat und die 
Leitung des Orcheiters übernabnt, die ibm bis zum Schluffe 
des Eteinitraßien- Theaters blieb und welche er im Thalia-Thea— 
ter’ von deilen Gründung an bis auf die Gegenwart fort 
führte. 

Segt übertrug die Beſitzerin der Conceſſion die Divection 
ihrem Schwiegeriohne Caßmann, der früher Thentermeifter 
am Hamburger Stadttheater geweien war. Caßmann verband 
fih im Sabre 1831 mit Maurice, dem Sobne des Befißerd 
des St. Georger- Tivoli, Cheri Maurice. Beide Unterneh: 
mungen unterftügen einander, und war das Publikum damals 
ein leichter zufriedenitellendes als heute, theiſweiſe auch mehr 
theaterluitig, da die Gafe-Chantants noch nicht florirten. 

Nah Caßmann's Tode war ed Maurice, der als alleini- 
ger Leiter dem Steinſtraßen-Theater eine genauere, feitere Rich⸗ 
tung gab und daſſelbe in kurzer Zeit auf eine Höhe erhob, die 
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u der Rorderung nach einem geeigneteren Tcheatergebäude 
Pihrte, worauf denn endlich das Thalia-Theater entitind. 

Das Steinitraßen-Theater, fortan „zweites Theater“ ge— 
nannt, erhielt durhb Maurice vor allen Dingen ein geeigne— 
tered Repertoir. Oper und Trauerſpiel ſtanden Damals im 
Stadt-Theater auf einer jtolzem Höhe, das Schauerdrama fand 
jeine Bertretung in St. Pauli, Maurice gab dem Luſtſpiel 
und der Poſſe einen geeigneten Boden, ohne dabei das Schaus 
ſpiel zu vernachläſſigen. Die Hamburger Localpoſſe begann zu 
blühen und hamburgiſche Schriftitetler, deren Arbeiten auf dem 
Stadt-Theater nicht den gewünſchten Pla fanden, widmeten 
dem zweiten, mit dem St. Georger-Tivotli unter einer Direc- 
tion jtebenden Theater ihre Stücke. Unter ihnen find David, 
Wollbeim, Bolgemann, Bärmann zu nennen. 

In Vorsmann beſaß das zweite Theater um Ddieje Zeit 
einen vorzüglichen Be: treter für Davids plattdeutiche Charak— 
tere. — In der Zauberpoſſe debütirte Wollbeim ſehr glück— 
lich mit dem „Aliegenden Holländer“, den feine jeiner folgen- 
den Zauberpoſſen wieder erreicht bat. Wilfe, August Meyer, 
Schrader und Borsmann feierten Triumpfe in dieier Poſſe. 
MWilfe debütirte zuerit in „Baron Martin“ am 3. November 
1838 und wurde ichnell erkiärter Yiebling der Hamburger und 
geführlicher Nival der KRomifer am Stadttheater. Gäſte von 
Huf traten in Ddiefem und den folgenden Jahren auf, wie 
Kläger Rottmaver, Woblbrüf. Julius Gödemann 
befand jich Damals in der Blütbe jeiner fomiichen Kraft, Gö— 
demann, deilen Heimann Levy in „Paris in Ponmern” fo 
oft Theaterkaſſen aefüllt, der dann fpäter fünf, bis man ihn 
auf Dannenbergs Volkstheater mimen Tab. 

Außer dieſen Reportoirpoiien waren es bauptiächlich Die 
befieren Wiener-, namentlich Neſtroy'ſchen Pollen, welche die 
Beliebtheit des ralch emporblübenden Theaters iteigerten. Neben 
den ſchon genannten Künjtlern find nocy die Herren Yandt, 
Meirner, L'Arronge, Butterwed, die Dimen Fabri-» 
eius, Julius, VBorsmann, Struwe, Herr und Frau Rein— 
bardt zu nennen. Die Regie führte Maurice größtentheilg 
Ielbit. Doch waren auch Landt und Wilke an derielben be» 
tbetlint. 

Da ftarb die Wittwe Handje, uud deren Erben, wie Herr 
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Maurice, bewarben ſich um die erledigte Konceifion. Der 
Eenat ertheilte fie in Anerkennung feiner Verdienſte um die 
Hebung des Theaters Herrn Maurice mit der Bedingung, 
dem Erben der Wittwe Handje eine Entichädigungsiumme zu 
zahlen, deren Größe vom Senat beſtimmt wurde. Gleichzeitig, 
mit Berüudfichtigung der Beuergefährlichfeit des von allen 
Seiten mit Häulern umgebenen, zum großen Theile aus Holz 
beitebenden Steinſtraßen-Theaters, erhielt Maurice Die Erlaub- 
nid zum Bau eines größeren Theaters, und innerbalb eines 
Jahres eritand das neue, solide, geichmadvoll eingerichtete 
Thalia-Theater am Pferdemarft. 

Das Ihalia-Theater wurde nach den Entwürfen der Archi— 
teften Meuron und Stammann von den beiden Gebrüdern 
Schäfer gebaut, von denen der eine die Maurer, der andere 
die Zimmerarbeiten übernahm. Das Haus faht an ungefähr 
1800 Perſonen, denen von jedem Piabe aus ein leichter Ueber: 
blid der Bübne wird. Der Umfang und die Verzierung des 
Zufchauerraumes wurden von dem franzöftichen Maler Che: 
nillon, die eriten Decorationen von den Theatermaler Caß— 
mann angefertiat. Die Eröffnung fand Statt am 9. No: 
vember 1843. Unter den Mitgliedern des neuen Theaters 
ragten hervor: Die Herren Börner, Boy, Fichtmann, 
Goppe, Yandt, Meirner, Auguſt Mever, Schrader, 
VBorsmann, Wilfe; die Damen Julie Herrmann, Hübſch, 
Kelter, Scheurich, Vorsmann, Wilke Unter Yeitung 
des Balletmeiftere Kobler war auch ein Bullet enaaairt, dag 
aus zwei Solotänzern vier Eolotänzerinnen und acht Figuran— 
tinnen beitand. Das, zwanzig Mitglieder zählende Orcheiter, 
ward von Herrn E. Etiegmann geleitet; in den eriten Jahren 
wurden die Nummern der Zwiſchenactmuſik regelmäßig auf 
dem Ihenterzettel angegeben. 

Die Eröffnungsvorſtellung' begann mit einer Feſt-Ouver— 
türe von Stiegmann, der ein bumoriftiiches Zwienelpräch von 
Wollheim als Protog folgte Dann folgten zwei Novitäten. 
Die erite, ein dreigetiges Yultipiel, war eine von Herrn B. A. 
Herrmann beforate Bearbeitung des alten, Jüngerſchen Luſt— 
jpieles „die Entfübrung,“ und war betitelt „der Freundſchafts— 
dienst.” Die zweite der Novitäten war „Köck und Gufte,” in 
welchen Vaudeville namentlih Börner und Demoiielle Julie 
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Herrmann rauichende Anerkennung fanden. Der Bearbeiter 
dieſes Stüdes, W. Friedrich, wird namentlich in den erften 
Fahren der Thalia der Hauptautor für das neue Unternehmen; 
auch B. AU. Herrmann it, gleichfalls mit Bearbeitungen, 
haufig vertreten. Neue, deutiche Yuftipiele gewannen erjt nach 
und nad den Raum, auf dem fie jeßt vorzugsweiie das Re— 
pertoir bilden. Der am 10. wiederholten Eröffnungsvoritellung 
folgte am 11. die Aufführung des Toepfer’ichen Luſtſpieles 
„Zurüdiegung,“ in welchem Madame Hübſch, die gegenwärtig 
als Frau Petzold ihr 25jähriges Jubiläum als beliebtes Mit: 
gun einer und derielben Bühne gefeiert bat, ala Frau von 
obef mit Glück debütirte. Die am öfteriten wiederholten 
Stüde des Jahres 1843 waren „Emiliens Herzklopfen,“ „Köck 
und Suite,“ „Lorenz und feine Schweiter,“ „Zwei Herren und 
ein Diener.” Den glüdlichiten Griff aber machte Maurice 
mit dem am 21. “Dezember zuerit dargeitellten Vaudeville 
„Mariette und Ieannetton,” nach dem Franzöſiſchen des Aleran- 
der Dumas bearbeitet von W. Friedric. 

Den Reigen der Gäſte eröffnete Wallner vom Joſephſtädter 
Theater in Wien als Windmüller in Herrmanns „der Vater der 
Debütantin.” Ihm folgten Naeder, von Lehmann, Ed: 
müller, Haſſel. Nachdem das großherzoglich medlenburgi- 
Ihe Hoftheater von Neuftreliß die geiftvolle Peroni-Glaß— 
brenner geiandt hatte, die ihren bedeutenden Ruf beionders 
ale Margaretbe eltern, im Sololuitipiel von Saphir mit 
dem Epilog, ala Mirandolina, Letorieres bewährte, erecutirte 
dev Magier Bosco feine Zauberfünite. Es gaftirten ferner 
Kläger, Gomansky, Lina Höfer, Ludwig Wollrabe, 
Cäſarine Heigel, Wilhelm Kunſt. Als Größen im Ge- 
biete der komiſchen Daritellungsfunit nennen wir von den 
Gäſten noch den Wiener Scholz und den Berliner Gern, 
Eriterer beionders in Neſtroy's Poſſen berühmt, Letzterer, der 
Raupady'iche Schelle par excellencee. Auch eine franzöftiche 
Scyaufpielergeiellichaft aus Berlin unter Delcours Direction 
gab einen Cyclus von Gajftrollen, der am 21. September 
begann. 

Die Reichhaltigfeit des Nepertoirs und der Gaitipiele, dad 
gute Einichlagen verichiedener Novitäten zeichnete dag Jahr 
1845 gleichermaßen aus wie feine Borgänger. Am 11. 
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April gajtirte mit großem Erfolge Hermann Hendrids 
vom Hoftheater zu Berlin, was die Aufführung verjchiedemer 
Novitäten, wie „Werner“ von Gubfow, „Der Sohn der 
Wildniß“, „Dornen und Porbeer”, „Tr. Robin,“ „Eduard 
aus der Vorſtadt“ und „Sanova’s Sugendliebe” mit zur Folge 
batte. Der Beifall, den der Künſtler, den eine herrliche Per- 
lönlichkeit und ein dem Kunſt'ſchen ähnliches Organ zu einer 
der von der Natur begabteiten Darfteller machten, erhielt, war 
ein immenſer. 

Dem Stadtthenter war jeßt Das Aufblühen der Thalia zu 
einer jo gefährlichen Concurrenz geworden, daß die damalige 
Direction Mühling und Cornet, in der Hoffnung, billigere 
Bedingungen zu erhalten, den Mietheontract am 1. April 1845 
zum 1. April 1847 fündigte. Unter den Bewerbern um die 
demmächjtige Direction des Stadtthenters war jeßt auch Mau- 
rice, der Director des rivalifirenden Thalia-Theaters, und fein 
Afiocie war der Föniglich preußiiche Dofichauipieler Louis 
Schneider, der fich um dieſe Zeit in Hamburg befand und 
zwar als Gaſt am Thalia-Theater, wo er unter großem Bei- 
fall zuerjt am 5. Mai ald Brig Flott und Mauſer auftrat, an 
demjelben Tage, an dem der bald zu großer Beliebtheit ge- 
langende Birfbaum zum eriten Male in der Fleinen Partie 
des Kranz Bernold in „drei Frauen und feine” auf dem Per— 
jonenzettel in Hamburg genannt ward. Mit der Bewerbung 
Maurice um die Direction des Stadt-Theaters begann ein 
langwieriger und unerquidiicher Sederfrieg in den Zeitungen, 
der erjt im folgenden Sabre endete. Unterdeſſen erwarb ſich 
Schneider in feinen Baudevilles und muſikaliſchen Duodlibets, 
die bier noch neu waren, zugleich mit der Solotänzerin Dem. 
Schulz vom Berliner Hoftheater vollfonnmenfte Anerkennung. 
Gäſte von Ruf drängten Jich in Ichneller Abwechielung, Mau: 
rice bot Alles auf, fein Theater immer mehr zu heben. Der 
Komiker Peters vom Schweriner Hoftheater aber gefiel nur 
mäßig; deſto glänzender war das Gajtipiel des Frl. Char— 
lotte von Hagn und des Herrn Baumeiiter vom Hof- 
theater zu Schwerin. Bon bober Kunftbedeutung war a 
Roche's Gaftipiel, das als Novitäten für die Thalia Kotze— 
bue's „Die beiden Klingsberge”, Toepfers „der reihe Mann“ 
und Schafeipeare’s „Kaufmann von Venedig“ dem Repertoir 
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ubrachte. Eine englische Schaufpielergefellichaft, unter Direc- 

* des Herrn A. Davenport, gab eine Reihe von Vor— 

— für Hamburg mindeſtens von gleichem Intereſſe wie 
anzöſiſche Geſellſchaften. 

Das Jahr 1846 wurde ein verhängnißvolles für das Inſti— 
tut. Am 26. Februar wurden gegen Mühling und Baiſon 
Maurice und Schneider als Directoren des Stadt-Theaters 
gewählt. Zwei Tage ipäter wurden „die Töchter Lucifers* 
zum eriten Male gegeben, die noch in Demielben Jahre ihre 
50. Aufführung erlebten und den Herren Schrader und 
Wilke, den Damen Herrmann und Höfer neuen Beifall 
brachten. Am 4. April nabm Karl Grunert, der Regiſſeur 
des Hamburger Stadt-Theaters, in der Thalia Abichied vom 
Hamburger Publifum. „Der Eſſighändler'“, die Declamation 
der „Glocke“ und Scenen aus „Natban“ machten den Abend 
zu einem der genußreichiten. Grunert jchied aus Hamburg 
unter den lauteſten Beifallsbezeugungen, die Hoffnung, ihn 
einmal wieder als Saft in Hamburg zu Teben, bat fich bis jeßt 
nicht erfüllt. Wie im vorigen Sabre Hendrichs, der Ber: 
treter des romantischen Dramas, ein längeres Gaftipiel gab, 
fo in dieſem Emil Devrient, der große Sonverjationsipieler. 
Auch fein Gajtipiel hatte Das Einftudiren von Novitäten zur 
Rolge, von Movitäten, Die bis auf den beutinen Tag dem 
Theater glänzende Triumpfe brachten. Bolinabrofe im „lag 
Maffer”, Nobert in „die Memoiren des Teufels,” Bruno in 
„Mutter und Sohn“, Heinrich in „Lorbeerbaum und Bettel- 
ſtab,“ Paul von Scharfenef in „der Majoratserbe’, Harleigh 
in „Sie iſt wahnlinnig,” Abenditern in „Nach Sonnenunter— 
gang“ waren die Rollen, in denen Devrient fich zum eriten 
Male den bereits verwöhnten Publikum zeiate und es enthu— 
fiasmirte. Keine von feinen Rollen fprach jedoch fo an wie 
der Heinrich in „Lorbeerbaum und Bettelitab *. 

Inzwiſchen war die Direetionsfrage über das Hamburger 
Etadt-Theater in ein neues Stadium getreten. Louis Schnei— 
der nämlich, einem hoben Wuniche, in Berlin zu bleiben, fol« 

end, trat, obgleich ſchon gewählt, von der Bewerbung zurü. 
Indeß bot fih Gern Maurice vollftindiger Erſatz, durch Aſſo— 
ciation mit Sean Baptifte Baiſon, dem gefeierten erſten 
Heldenipieler des Hamburger Stadt-Theaters. Beide wurden 
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denn auch am 16. Mai 1846 von der Berfammlung der Actios 
naire auf ge Jahre gewählt. Doch wurde am 11. October 
1847 der Contract zwiihen Maurice und Baiſon nad ge 
genjeitigem Webereinfommen wieder gelöft, und für Maurice 
trat Wurda, der früher jo hochberühmte Tenorift, in die Di- 
rection des Stadt-Theaters. | 

Wir kehren zu unjeren Gäſten zurüd. La Roche begann 
diesmal jein Gaſtſpiel ald Dberförfter in „die Fäger.” Da die 
Conceſſion verbot, Trauerſpiele zur Aufführung zu bringen, 
La Roche aber jeine Lieblingsrolle, den Grommell, fpielen 
wollte, jo griff man zu dem Mittel, nach dem Raupach'ſchen 
Schauſpiel „die Royaltiten” die Haupticenen aus defjelben Ver- 
[after Trauerſpiel „Cromwell's Ende” aufzuführen. Am 21. 

ovember ftand zuerft „Ein Stündchen in der Schule” auf 
dem Tcheaterzettel, das bekannte einactige Vaudeville, dad von 
allen Stüden im TIhalia-Theater am öfterften (201 Mal) wie- 
derholt worden ilt. Als Schulmeiiter Henne bot Wilke ein 
unerreichted komiſches Characterbild. Dazu fan, daß Dem. 
Höfer, ein flotter Bädergeiell comme ıl faut, Demoijelle 
Feigl eine hübſche Schulmeifterstochter und Schrader fo ein 
öchter Primus einer Dorfichule war. Was aber Epiſoden wir- 
fen fünnen, zeigten Birkbaum (Landrath), Landt (Richter) 
und Madame Hübich (Frau Zwetiche); genug: „Ein Stünd- 
hen in der Schule” war eine Muftervorjtellung und blieb es 
durchgehende, bis Wilke's Blid zum lebten Mal auf das ihn 
vergötternde Publitum fiel. Der 13. Februar 1847 jah die 
eriten Strahlen eines fremden Gejtirnes, das bald hell glänzen 
follte am Himmel deuticher Schauipielfunft. Bogumil Da- 
wiſon erichien zum eriten Male vor dem — Publi- 
fum ala „Zolky“ und „Hang Jürge“ und hatte bald eben fo 
viele Bemunderer wie Feinde, Das Fremdartige im Anfang 
feiner Garriere in Deutichland, das feinen Leiltungen eigen 
war, hatte für beide Parteien noch zu viel Srappirendes, um 
ein feites, Sicheres Urtheil über ihn fällen zu fönnen. So be- 
rührten ſich eben auch bier die Ertreme. 

Außer Gäften, die wie Raeder und die Peroni-Ölap- 
brenner ſchon auf gemohnten Boden ftanden, ſah dieſes 
Fahr neue Säfte, neue Coryphäen. Heinrich Parr, der in 
der Gefchichte der Thalia fortan eine fo ae Rolle ſpie— 
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len jollte, begann am 9. Mai ſein Gajtipiel als Lamoignon 
im „Urbild des Tartüffe”. Der Beifall, der Marr geipendet 
ward, wurde um fo williger, als man bier auf den gebornen 
Hamburger ftolz fein konnte. Meirner gab gleichfalls einige 
Gaftrollen. Da kamen vom Wiener Hofburgtheater Madame 
geizin er, Demoijelle Louiſe Neumann, Wilhelmi und 

a Roche. Den Zierden des Wiener Burgtbeaters folgten die 
fomifhen Größen Wiens, Neitroy, Scholz und Grois. 
Das Verhältniß zwiichen Wien und dem Hamburger Thalia- 
Theater ward ein immer engered. Wien gab und damals jeine 
Größen zu Gajtipielen und Hamburg refrutirte fich theilweiſe 
von dort, Wien betrachtete jpäter Die „Thalia“ als ihre haupt- 
fächlichfte Recrutirungsbühne. 1848 gaftirten Devrient und 
Hendrichs zu gleiher Zeit und ihr Gaſtſpiel hattte verjchie- 
dene Novitäten im Gefolge. Die Direction kämpfte glüdlich 
mit der Ungunſt der politiichen Stürme ded Jahres 1848. 
Den beiden Heroen der Schaufpielfunft ſchloß fich würdi 
Charlotte Birh-Pfeiffer an, deren Daritellungstalen 
vollftändige Würdigung fand. 

Im September kam Marr von Leipzig und trat zuerft 
ald Lamoignon auf. Als Regiffeur iſt Marr unbeftritten eine 
der erften Größen. Ein tüchtiges Enjemble galt ibm ftets ala 
Hauptaufgabe; vom Vordrängen einer einzelnen Periönlichkeit 
auf Koften des Ganzen konnte bei einer Borftellung, wo Marr 
die Regie führte, nie die Rede jein. In diefem Streben traf 
er mit Maurice zulammen und auf dem —— 
Wixrken beider Perſönlichkeiten beruht ein großer Theil des 
Geheimniſſes, dem die neuere Thalia namentlich ihren gewal— 
tigen Ruf verdankt. Gebührt Maurice befonders der Ruhm, 
im Auffinden neuer Talente auf feinen Runftreiien jelten einen 
Mißgriff zu thun, jo ift der Ruhm Marr’s ein nicht ge 
ringerer, zur fünftleriichen Ausbildung derielben mit höchſter 
Bedeutung zu wirfen. Marr wurde von nun ab Oberregiſſeur 
des Thalia Theaters, das jeßt an Damwijon, Gomansky, 
Marr, 2% Meyer, Müller, Birkfbaum, Bachmann, 
Wilke und den Damen Eiienmenger, Armbrect, Höfer, 
Gomansky, Petzold ausgezeichnete Kräfte hatte, zu denen 
bald noch Danielfonn, de Marbion, Nesmüller und 
Demoijelle Emilie Gerber traten. 
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Das neue Jahr 1849 wurde mit einem von Holtei ges 
dichteten und von Dawijon geiprochenen Prologe eröffnet, 
den das Stück „Hamburg“, Bilder aus der vaterftädtiichen 
Chronik, folgte. 

Unter ungünſtigen Vorzeichen war die Vereinigung ge 
fchloffen, das Stadttheater hatte Baifon durch den Tod ver— 
foren, die Thalia Gomansfy. Die erite Borftellung am 
1. April 1849 unter der Direktion der vereinigten Theater war 
im Thalia-Theater „der grüne Baum“ von Holtei und „der 
Polenfeind.“ Am 14. April jang der damals zuerft fich ver- 
tuchende Tenorift Theodor Wachtel mit dem Baritoniften 
Scharff ein Duett aus „Der Barbier von Sevilla.“ Die 
Thalia verließen in diefem Fahre: 2, Meyer, Danielfonn, 
Nesmüller, de Marion und — Dawiſon. Dawifon 
trat am 28. September aug dem Engagement in dreien feiner 
Glanzrollen: Rouget de l'Isle, Bonjour und Zawisza (dad 
Fenſter im erften Stod), um neuen Ehren in der Wiener Hof: 
Ar entgegen zu gehen. Bon neuen Kräften traten hinzu: 
a st Bürde, Hungar und die große Künftlerin Lina 
ubr. 

Unter den Gäſten dieſes Jahres nennen wir: Emil De: 
prient, Die Bene.) Luiſe Neumann, La Rode, 
die berühmte Rachel mit ihrer Truppe. 1850 wurde der 
Wechſel im Perfonal bedeutender. Bürde, Birktbaum, Dem. 
Höfer, Dem. E. Heußer, Dem. P. Heußer, Mad. Go— 
mansky traten aus dem Engagement, in welhes Bachmann 
nach furzer Abweienheit ale Bm in „Familienzwiſt und 
Frieden” wieder eintrat. Als tüchtige neue Kraft bewährte fich 
Baumeifter vom Stadttheater zu Breslau. 

Das Jahr 1851 fand Charlotte Birh-Pfeiffer mit 
derielben Vorliebe auf dem Mepertoir vertreten wie Das ent- 
Ichwundene. 

Wie in den erſten Jahren der Theaterzettel die Autor» 
namen W. Friedrich, B. U. Hermann am häufigiten trug, 
jo kamen jegt die Namen Krüger, Starfe, Ödrner in 
Gebrauch. 

Mit den März 1852 verichwanden die Bezeichnungen 
„Demoiielle* und „Madame” auf den Thenterzetteln, um den 
deutichen Benennungen „Frau“ und a er zu machen. 
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Im Mai gaftirten Frau Schufella-Brüning; auh Hen- 


drichs trat wieder auf und der Autorname „Schiller“ prangte 
um eriten Male unter der Bezeichnung „Thalia-Theater.“ 
Die vereinigten Theater hatten Die herrliche Fuhr an das 
Berliner Hoftheater verloren. Marie Seebad Sollte fie er- 
feßen und gefiel jofort als Lorle in et und Stadt”; in dem- 
jelben Stüde Hatte aub Lina Fuhr fich zuerit im Thalia— 
Theater gezeigt. Als Gäfte traten noh auf Frl. Janau— 
fchef, Frl. are Miller, Treumann aus Wien und 
Wilbelm Herrmann vom deutichen Stadttheater zu New 
York. Weirauch, auf Engagement und zuerit als Stull- 
müller in Einmeltinbertinnienn Thaler” und „Carmagnole“ 
gaftirend, trat in den Neigen der Komiker der beiden Bühnen. 

Der Zanuar des Zahres 1853 brachte Stücke von zweifel- 
eher Srfolge. Für Frl. Gerber ald Soubrette trat Frl. 

orherr ein. Dann ward auch Sennora Pepita de 
Dliva im Thalia-Thenter aejehen. Der 18. Juni brachte 
endlich ein wirfliches Kaflenftüf. Hermann Hendrichs be- 
gann jein dermaliges Gajtipiel mit dem Rocheiter in der „Waiſe 
von Lowood“ und Marie Seebad zeigte ald Jane Eyre 
die vollendete Meiiterichaft, die von nun an 2 allgemein zu- 
erfannt wurde. Den Gaitipiele deö Herrn La Rode und 
dem ded Herrn Treumann folgte das ded Frl. Antonie 
Wilhelmi, des früher fo beliebten Mitgliedes des Stadt- 
theaters. Am 11. Auguft gaftirte wert! Frau Frieb-Blu— 
mauer vom Königl. Hoftheater zu Berlin ald Madame Leip-- 
ziger in „Luftſchlöſſer.“ Die Reihe der eigentlichen Theaters 
vorftellungen wurde einmal unterbrochen durch eine Vorleſung 
des befannten Humoriſten Saphir. Einer der ſpäteren Yieb- 
linge der Hamburger, Emil Hahn, debütirte mit gutem Er- 
folge ald Jobſt in „Die Schule der Berliebten.“ So fam das 
verhängnißvolle Sabr 1854 heran, das letzte der Bereinigung 
beider Bühnen. Die wichtigfte Aequifition leßter Zeit war 
Auguſte Burgagraf geweien. Am 29. April nabm Wilke 
von der Bühne Abichied unter den lebhafteiten Acelamationen 
des Publikums. Kränklichkeit bewog ihn, fih vom Theater auf 
ein Feines Landhaus in Langenfelde zurüdzuziehen. Zuweilen 
galtirte er noch in den folgenden Jahren. Seine Abichiedsrolle 
war der „Alte Seemann” von Krüger. 
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Die Aufführung der „Journaliſten“ war das lebte Ereig- 
niß von Bedeutung während der Bereinigung. Diele hatte 
ur Folge, daß beide Bühnen, in den politiich aufgeregten 
ahren 1848—1850 mit großen Schwierigfeiten fämpfend, nur 
durch übermäßige Anitrengungen dad immer Neues, immer 
Koftipieligeres verlangende Publikum heranziehen fonnten, was 
denn auch in den ruhigeren Kolgejahren nothgedrungener Weije 
— werden mußte. Beide Bühnen, anſtatt einander zu 
ördern, waren einander eher hinderlich, da ſie ja, mit Aus— 
nahme der Oper, ungefähr das Gleiche boten, mindeſtens das 
Gleiche bieten konnten und durften. An finanzielle Unter— 
ftüßung von Seiten des Staates war bei der mercantiliſchen 
Be re die von einem Theile der Prefie (jammervoll ge- 
nug!) gut geheißen wurde, nicht zu denken; kurz und qut: 
verfehlte Speculation führte endlich zu einer finanziellen Krifis 
und eine furze Zeit waren beide Theater geichloifen. Die legte 
Borftellung unter der Direktion der vereinigten Theater bot 
im Thalia-Theater den „Bräutigam aus Mexiko“ und „Eine 
Nacht auf Wache.” 

Nur unter beengenden Bedingungen wurde Herrn Mau: 
rice die Conceſſion zur Wiedereröffnung des Thalta-Theaters 
zurüdgegeben. Die einzig eined Staates würdige Art, durch 
Subvention die materielle Lage des Stadt-Theaters zu heben, 
verichmäbte man zum Hohn des ganzen Deutjchlands und 
Br der Kunft aufzubelfen, dem Goncurrenten des Stadt- 
heaters die Flügel zu ftugen. Nicht allein Dper und Trauer: 
fpiel wurden vom Kepertoir des Thalia-Theaters ausgeſchloſſen, 
auch das Schaufpiel ward verboten, ja, der Kuniteifer ging fo 
weit, daß nur höchitend zweiactige Yujtipiele gegeben werden 
follten; leßtere Beitimmung wurde jedoch zurüd genommen. 

Sherie Maurice hatte aber Nupen gezogen aus der 
harten Lehre der jün ge Vergangenheit, und die Beſchränkung 
der Conceſſion — e dem künſtleriſchen Werthe ſeiner Bühne 
nicht zum Schaden. In Luſtſpiel und Poſſe bildete ſich viel— 
mehr, jetzt noch mehr als früher, ein in ganz Deutſchland au— 
erkanntes Enjemble, und ſelbſtverſtändlich wandte fich die Preſſe 
in ihrer großen Majorität dem unterdrüdten Inititut zu. So 
Eonnte die Direction mit fefter Hand und ficherem Blick deit 
Kampf mit der wanfelmüthigen Gunft des Publikums wieder 


198 


aufnehmen, und unbeirrt dur die Hemmungen, welche ihm 
die Eiferiucht des rivalifirenden Stadt-Theaters entgegenitellte, 
führte Maurice feine Bübne wieder auf den alten Stand: 
unft zurüd. Die Sailon umfaßte von jebt an zehn Monate. 
En Suni und Juli ift die Bühne geichloffen. Am 1. Septem- 
ber 1855 fand die erite Vorſtellung im wiedereröffneten Thea- 
ter Statt. Der berühmte Gropius aus Berlin hatte den 
Zuichauerraum neu decorirt und den neuen Borhang gemalt. 
Gegeben wurden: „Die Geſchwiſter“ (von Götbe), „Das gol« 
dene Kreuz” und „Ein Berliner im Schwarzwalde.“ Der brave 
Sharakterittifer Iſoard trat auf als Gautier im zweiten 
Stüde, einer jeine Rorcepartien. Bon den drei an dieſem 
Abende debütirenden Damen Frl. Goßmann, Frl. Hardt» 
mann und Frl. Kraß wurde Frl. Sriederife Goßmann 
der verzogene Liebling des Publikums. Der 3. September machte 
Triebler als Ruchs in „des Pudels Kern” mit dem Publikum 
befannt, das ihn ſchnell lieb gewann. Die Saiſon ging zu 
Ende. Mit verbältnigmäßig feinen Mitteln war Großes er- 
reicht worden, die Directton hatte wieder feiten Grund ge— 
wonnen. Außer den genannten Mitgliedern erfreute ſich nod) 
der Gunst des Publifums im hohem Grade Herr Eihenwald 
in dieſer, wie in den beiden folgenden Saifons als jugendlicher 
Geſangskomiker und Bonvivant. 

Der Eröffnungsabend der Saifon 56,57 brachte Görnerd 
„Ein glüdlicher Familienvater“, der gefiel. Kaliſch's „Actien- 
budifer” ward Gaflenftüd. Frl. Geijtinger debütirte ale 
Glementine in „die Braut aus Pommern." Am 25. Decem- 
ber wurde zum erjten Male „die Grille” gegeben, als „Länd— 
liches Charaftergemälde” auf dem Theaterzettel genannt. Dieſes 
Stück wurde von der damaligen Direction des Stadt-Theaters 
als Schaufpiel angefehen, und fie bewirkte denn auch ein Ver— 
bot, weldes vorläufig nah neun Aufführungen der weiteren 
Darjtellung dieſes Stüdes ein Ende machte. Einen über alle 
Erwartungen großartigen Ordle hatte aber Sriederife Goß— 
mann ald „Grille”. Im Sanuar 1857 trat Wilfe wieder 
als Saft auf und gefiel wie in früheren Zeiten. Dawijon 
gaftirte. Am 30. April trat Frl. Goßmann, nachdem fie 

“ noch in Reichenbach „Barfühle” eine neue Rolle geichaffen, 
als Julie in „Sie ſchreibt an fich ſelbſt“ und „Margarethe 
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MWeitern” zum legten Dale auf, um an die Wiener Burg zu 
gehen, die ung früher auch Dawiſon und dann die Boßler 
genommen. Gaspar erblindete und war für die Bühne ver- 
Ioren. Anton Aſcher Fam von der Friedrich - Wilhelmjtadt 
und brachte verichiedene Novitäten mit, unter denen „Otto 
-Bellmann” und „Doctor Peſchke“ am meiiten anſprachen. 
Außer dem Abgang des Frl. Goßmann war auch der des 
Frl. Geiftinger Fr beklagen, deren letzte Rolle „Chonchon“ 
war. Diefes Stüd iſt befanntlich eine andere Ueberſetzung des 
Lemoienſchen „die neue Chonchon“, welches früher unter dem 
Namen „Mutterjegen” in der Friedrich’ichen Bearbeitung lange 
Repertoirſtück geweſen war. Um nicht gar zu beichränft in der 
Aufführung zu fein, war man in den Zeiten des Schaufpiel- 
verbots groß in Erfindung neuer Gattungen der dramatiichen 
Poeſie. Charafterbild, Volksſtück, Charaftergemälde, ländliches 
Gemälde u. ſ. w. waren nicht allzujelten, Gelegenbeitsjtüd un: 
bezahlbar; ja man war in der Verzweiflung jo weit.gegangen, 
Metesvilles „Sie it wahnsinnig” als Ruftipiel auf dem Theater: 
ettel zu ſetzen. Ein anderes Mittel fich zu helfen, bot die 

ereitwilligteit der Autoren, ihre Schauipiele — für die 
Thalia zu Luſtſpielen umzugeſtalten, was nicht allein Char— 
lotte Birch-Pfeiffer, ſondern auch andere benannte und 
unbenannte Schriftſteller thaten. Die Anonymität hat übrigens 
auch ihr Unangenehmes. Ein Stück, wir wiſſen nicht genau 
mehr welches, war in der Thalia anonym erſchienen. Ein 
ſchlauer Bühnenlenker annectirte ſich das Geld einbringende 
Stück, deſſen Verfaſſer, über den man hin und her rieth, wohl 
kennend. Auf einer Reiſe nach Hamburg kamen Direktor und 
Schriftſteller zuſammen. Geſchickt brachte Letzterer das Geſpräch 
auf das fragliche Stück: „Sagen Sie mir doch, von wem 
haben Sie das Stück erhalten?“ „Vom Verfaſſer“, erwiderte 
lakoniſch der Gefragte. Der Andere ſchwieg. 

Unter den Debütanten der Saiſon 57/58 tritt ung zuerſt 
der Name Sarl Baum entgegen. 

Einen guten Aufihwung nahm das Thalia-Theater in der 
neuen Saiſon 58— 59. Sie wurde eröffnet mit der Novität 
„Ein gebildeter Hausknecht;“ Triebler erichütterte als Nigichke 
das Zwerchfell des Publikums. 

Am 1. Septbr. debütirte Reihenbad als Jacopo im 
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„Die Blutrache“ und ald „Rapellmeifter von Venedig." Lebtere 
Nartie fpielt ihm in der Gegenwart wohl jchwerlicdy Einer nach. 
Mit feinem Engagement war das warre, neue Komiker. Trifo- 
lium Triebler — Baum — Reichenbach fertig. Die 
nächte große Geſangspoſſe war „Berlin, wie ed weint und 
lacht.” Die Agnes machte Anna Schramm ald Soubrette 
eben jo beliebt, wie ed einit Lina Höfer und Emilie Ger— 
ber geweſen. 

Die Satjon 59/60 brachte neu für die Thalia das Luft: 
ipiel „Züge und Wahrbeit." Am 1. Dftober war das 2djährige 
Subilkum des Herrn E. Stiegmann ald Kapellmetiter unter 
einer und derjelben Direktion. Sämmtliche Mufifpiecen des 
Abends waren Stiegmann'ſche Compofitionen. Der Zubilar 
—— die vielfältigſten Beweiſe der Anerkennung. 

Mit der Aufführung von „Orpheus in der Hölle“ als 
Vaudeville von Stieamann kam die Thalia dem Stadttheater, 
das die Offenbach'ſche Oper gab, in der Saiſon 1860—61 zuvor. 
Der Erfolg war bedeutend, beſonders nachdem die neu gewonnene 
ausgezeichnete Soubrette Anna Schramm die Eurydice gab. 
Das Wichtigste aber war die Erweiterung der Conceſſion. Das 
Schauspiel wurde zugelaflen und die in den leßten beiden Fahren 
erhöhten Leiftungen mit belohnt. 

Die erite Schaufpielvorftellung war das Sffland’iche Fami— 
liengemälde „Die Jäger“, welches mit immenjem Beifall gegeben 
wurde. Vorzüglich waren Marr und Frau Petzold als Ober- 
föriter und Oberförfterin. „Der Kaufmann von Venedig” und 
„Der Sohn der Wildnig“ wurden, neu einftudirt, gegeben. 
Marr’s Shylod iſt eine bekannte Leiſtung erften Ptanges, 

ahn und Lina Banini ale Ingomar und Parthenia zeigten 
ch den tüchtigſten Vertretern des romantischen Drama’d ge 
wachien. Die erjte durchichlagende Novität im recitirenden 
Schauſpiel war „Der Goldbauer.“ Am 16. April gaftirte 
Dawiſon als Bonjour und Benedict. Seit jenem Abend bat 
er die Bühne des Thalia-Theaterd nicht wieder betreten. Am 
4. Mai gaftirte Hübner ald Bolz mit ungetheiltem Beifall. 
In demielben Monat weilte auch Haafe in unjern Mauern. 
Der ältere Klingsberg und Arthur Derwood waren feine erften 

Rollen. Am meiften fprach er als Thorane an. | 
Die Sailon 1861—1862 brachte zunächit das Debut Hüb- 
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ner'3 ald Schiller in den „Karlsſchülern.“ Am 9. Auguſt des 
Zahres 1861 beging das Parquet ded Hamburger Thalia» 
Thenters ein jchwered, unverantwortliche3 Unrecht gegen einen 
der erſten Geijter Deutichlands: es zifchte Dtto Ludwig's „Erb— 
— aus. Wie das möglich war, iſt freilich ſchwer zu 
en, die Thatjache ijt leider hiftoriih. Dtto Ludwig 
„Erbförſter“ ward nicht wiederholt. Am 19. Auguft betrat 
Charlotte Wolter zuerft die Bretter der Thalia als Adrienne 
Lecouvreur; am 4. September debütirte Amalie Kraft ale 
Pauline in „Verſuche“; dann gaftirte Alerander Kökert und 
am 2. Dftober ward zum eriten Male gegeben „Ein Winter: 
märchen.“ Charlotte Wolter verdanft der Hermione zum 
Er“ Theil ihre prächtige Earriere. Den Leontes gab zuerit 

ökert, jpäter Dreßler. Am 31. Mai nahm Charlotte 
Wolter ald Adrienne Lecouvreur Abjchied von Hamburg; fie 
ging an das Hofburgtheater nach Wien. 

Der erite Abend der neuen Saiſon 1862—1863 brachte 
ale Novität „Eine verfolgte Unſchuld“, eine Lieblingsrolle des 
Frl. Kraft; dann verftärkte Emil Hahn als Falfentoni das 
Derjonal der Thalia. Nach der Novität „Die Fremden“ von 
Benedir, begann Frau Sahmann- Wagner ein kurzes Gaft- 
Ipiel als „Iphigenie.“ Am 8. Januar brachte Töpfer's fünfzig: 
en Schriftſtellerjubiläumsbenefiz eine Aufführung von 

ofenmüller und Finfe.“ 

Das — Ereigniß beim Beginn der neuen Saiſon 
1863—64 war das Debut Görner's als Iſidor Girodot in 
„Das Teftament ded Onkels.” Triebler war an einer bös— 
artigen Augenfranfheit leidend, die ihn der Bühne entfrenidete. 
= gab Baum den Peh-Schulze und zwar mit großer Xeben- 

igfeit. 

Am 18. Januar fand zum len Schriftitellerbeneftz 
Benedir eine Aufführung der Luftipiele „Das Lügen” und 
„Die Dienjtboten“ ftatt. Die einichlagende Poffe nach dem 
„Goldonkel“ ward „Eine leichte Perfon“ mit Frl. Kraft in 
der Titelrolle. Am 27. Mai war das lebte Auftreten des 
Herren Hol, der jchon feit längerer Zeit an rheumatifchen 
Uebeln litt. Maurice hat ihm ein Abichiedsbenefiz bewilligt, 
in welhem Charlotte Wolter in ächt collegialiichem Geiſte 
als Valerie mitwirfte. Holk trat ald Hannes Himmelblau in 
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„Nummer 23” zum letzten Male auf. Nah Schluß der Bor- 
ftellung ſtürmiſch gerufen, dankte er in bewegten Worten für 
die rege Theilnahme, die fein Abjchiedsbenefiz gefunden. Mit 
ihm verichwand die Lokalpoſſe vom Thalia-Theater. 

Die Satjon 6465 bradte die Herren Beder, Schmidt, 
Neumann und Frl. Herrlinger ald neue Acquifitionen. 
Beffer als alle früheren franzöfiichen Gejellichaften gefiel die 
iu diefer Saifon gaftirende, bei welcher der elegante Bonvivant 
Zaferriere durd fein Spiel an Emil Devrient erinnerte. 

Das Techszigjährige Subilaum Bachmann''s brachte außer 
„Ein Wechſel“ und „Die Zeichen der Liebe”, in welchen beiden 
Stüden man jedoch den Jubilar nicht zu fehen befam, Dohm's 
„Ein neuer Lear.“ Herr Bachmann (Abrabam Lämmlein) 
wurde mit Kränzen, nicht enden wollendem Empfang und Tuſch 
begrüßt, eine Ehrenbezeugung, die der brave Künftler gewiß 
verdiente. Am 12. April 1865 war das fünfzigjährige Künſtler— 
jubiläum Marr’s, Das fich zu einem ftädtifchen Ereigniß ge- 
Haftete, Einige Monate vorher ſchon hatten ſich mehrere 
Kunftfreunde zufammengefunden, des großen Künitlers_Chren- 
tag feitlich er begehen. In der Nähe des Thalia-Theaters 
wie in der Nähe der Marr' ſchen Wohnung waren die Häufer 
geftaget, das Thalia⸗Theater feftlich geſchmückt. Die Brüftungen 

er drei Gallerien waren mit 24 laubummwundenen Tafeln ver- 
ziert, die mit hervorragenden Rollen des Jubilare bezeichnet 
waren. Adreſſen und Geichenfe wechielten mit einander ab. 
Das zum Brechen gefüllte Haus ſah Marr in einer feiner 
großartigften Leiſtungen, als Briffac in „Rokoko.“ Nach Been- 
Digung der Borftellung wurde Marr (wie häufig während 
derjelben) ſtürmiſch gerufen und ſprach in einer beweglichen 
Rede feine Gefühle aud. Nach abermaligem Hervorruf zeigte 
die Bühne eine Salondeforation mit der im Hintergrunde er- 
höht aufgeftellten Büfte des Jubilare. Das gelammte Perional 
erfchien, Frl. Schneeberger überreichte, während Frl. Zitt 
eine ergreifende Anſprache an den Altmeifter richtete, dem Ju— 
bilar den goldenen Lorbeerfranz. Die Tagesfeier beichloß ein 
Zug ſämmtlicher Bühnenvorftände und Bühnenangehörigen der 
Vorſtädte, die dem ©efeierten nach der Voritellung vor feiner 
a cr Dvationen brachte, worauf eine Deputation 
ihm die Glückwunſchadreſſe mit einem Photographienalbum der 
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Sefttheilnehmer überreichte. Die lette Novität der Saiſon war 
Brachvogel's „Marie Montpenfier” mit rl. Charlotte 
Wolter in der Titelrolle. i 

Die Saifon 65/66 bot Feine gefüllige Novitäten. Mit 
den „Zärtlihen Verwandten” zeigte endlich einmal Benedir 
wieder die ehemalige Kraft. Den Löwenantheil des Beifalles 
erhielt Srau Kupfer ala gelehrte Ulrike, von den Herren that 
fid) beſonders Beder ald Anatole hervor. 

Gut wurde das Jahr 1866 eingeleitet mit einem Prolog 
von Stettenheim, der Haber’ichen Poſſe „Ein Stündchen 
auf dem Comptoir“ und Girndt's Luſtſpiel „Y I“ it 
„D I." trat Girndt in die Reihe der Thaltafchriftiteller. 

Am 2. Auguſt der Saiſon 66,67 debütirte Frl. Zipfer 
mit Glück als Königin Anna, am 4. der Komifer Thomas 
in „Ihr Retter”, „1733 Thlr. 22:4 Sar." und „Hermann und 
Dorothea” von Weirauch und Kaliih. In Frl. Minna Wag- 
ner ward eine Soubrette gewonnen, die bald ihre nächiten Vor: 
gängerinnen aus den Felde Ihlug. Mit demielben Erfolge wie 
in der vorigen Saiſon gab im Mai Pauline Ulrich einen 
Gaſtrollenehelus. Den Schluß der Saifon bildete ein betrü- 
bendes Ereigniß. Helene Schneeberger, die würdige Nach— 
folgerin der Goßmann und Monhaupt verabichiedete ſich 
als Lorle in nt und Stadt“; wieder war ed Wien, das ung 
dieſe lieblihe Künſtlerin entführte. 

Die folgende Saifon 67/68 gab intereffantere Novitäten 
ald die verfloffene. Am 30. September war die Säcularfeier 
der erften Aufführung von Leſſing's „Minna von Barnhelm.“ 
Durchichlagenden Erfolg hatte die Pofie „Die Mottenburger.” 

Mit dem Beginne der Saifon 68,69 trat Frl. Zipfer, 
die der Bühne entjagt hatte, um eine Che mit einem ange: 
jehenen Kaufmanne einzugehen, ald Frau Zipfer wieder in 
den Kreis der Mitglieder diefes Theaters. Ihre Antrittsrolle 
war Königin Anna im „Glas Waſſer.“ | 

Sp weit die Statijtit des Thalin- Theaters bis auf den 
heutigen Tag. Nachitebend noch ein Bericht über die jtattge- 
babte Subilaumsfeierlichfeit: 

Es ift wohl nicht ungewöhnlich, daß in irgend einer Stadt 
das fünfundzwanzigjäbrige Beitehen eines Theater- Injtituts 
fejtlich begangen wird, doch möchte es felten vorkommen, Daß 
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diefe Feier unter derjelben Direktion ftattfindet, die das Haus 
erbauen ließ und das Inftitut überhaupt begründet hat. Ein 
folches Tubelfeft nun erwedte am neunten November die Theil« 
nahme aller derjenigen Freunde der dramatiichen Kunft, die 
porzugsweife dem unter der Direktion des Herrn Cheri Mau— 
rice ftehenden Thalia-Theater ihre Gunft jeit vielen Fahren zu- 
— haben. Schon in den Morgenſtunden, wo bereits der 
nittempel von außen mit einer einfachen aber ſinnigen Ge— 
denftafel, prächtigen Guirlanden und bochflatternden Fahnen 
und Sangen geſchmückt war, begaben fich viele der wärmften 
Freunde der trefflich geleiteten Kunftanftalt in das Theater- 
bureau hinauf, um dem dort anweſenden Direktor ihre Glück— 
wünjche darzubringen. Diejen Kunftfreunden ſchloſſen fich dann 
die zahlreichen Mitglieder der Thalia und diejenigen Vertreter 
der Preffe an, welche einen Theil ihrer literarischen Thätigkeit 
dem Theater widmen. Herr Cheri Maurice Eonnte Diele 
Glückwünſche zu der freudigen Qubelfeier des Hauſes jo ent» 
gegen nehmen, ald wenn fie direkt an ihn felbft gerichtet waren, 
a er der Ichaffende unermüdlich thätige Geilt war, der das im 
Jahre 1843 erbaute Theater zu einer jo hoben Fünftlerifchen Be- 
deutung erhob, daß die Thaliabühne allen anderen Privat- 
bühnen in Deutichland unbedingt ala Mufter dienen kann: denn 
feit ihrer Eröffnung war fie die Pflanzichule jugendlicher Ta- 
lente und die hervorragenditen Künftler und Künftlerinnen 
Deutichlands find zum Theil aus dieſer Schule hervorgegangen. 
Nachdem die Gratulationen beendet, wurde dem Direktor 
und zugleich jeinem Bruder, Herrn Alfons Maurice, der ald 
— ————— Bureau⸗Chef auch an dieſem Tage ſein erſtes Ju— 
iläum erlebte, von dem ganzen Theaterperſonal eine hübſche 
Ueberraſchung in der zwölften Stunde des Morgens auf der 
Bühne bereitet, woran zahlreiche Freunde der Direktion im Zu— 
-Ichauerraume Theil — Dieſe Ueberraſchung beſtand in 
der Aufführung eines von Herrn Droſt, Mitglied der Thalia, 
verfaßten ſinnigen Luſtſpiels, das in allegoriſcher Form die 
Gründung und das Aufblühen des Inſtituts behandelt und die 
wärmſten Wünſche für deſſen Fortdauer enthält. Das kleine 
ſauber gearbeitete Poem ſchloß mit einer wohlgeſetzten Rede des 
Oberregiſſeurs, Herrn Heinrich Marr, und der Ueberreichung 
einer umfangreichen von Herrn Hegel (gleichfalls Mitglied der 
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Thalia) funftreich verfertigten Gedenktafel an die Herren Mau- 
rice. Auf diefer Tafel befinden fich die Portraits des Diref- 
tors und des Jubilard, wie fimmtlicher Mitglieder in photo- 
raphiicher Abbildung. Außerdem ift das Werk mit fchönen 

and- und Zwifchenzeichnungen geziert, die Anſpruch auf fünfte 
leriſchen Werth haben. Herr Hegel hat an demſelben über 
zwei volle Monate gearbeitet, ein Beweis, daß die Achtung, 
weiche die Mitglieder bier für ihre Vorgejepten empfinden, 
auch mit Liebe gepaart ift. Am Abend war das feitlich erleuch- 
tete Haus zum Erdrüden voll. Ein allegoriicher Prolog von 
Feodor Wehl, betitelt: „Die Weihe der Elfen“, dem eine 
trefflicy fomponirte Duverture von Ed. Stiegmann, Mufik- 
direftor des Thaliathenterd, voranging, leitete die Vorftellung 
ein und wurde beifällig ag leere Dem Feſtſpiel folgte 
die erite und zweite Scene des vierten Aufzuges aus „Minna 
von Barnhelm“, worin Herr 9. Marr als Riccaut de la Mar— 
liniere jeinen gewohnten Triumph feierte. Die dritte Nunmer 
brachte den zweiten Aufzug aus Dr. Töpfer's Schaufpiel: 
„Hermann und Dorothea”, in dem abermald Herr Marr als 
alter Feldern, und zugleich mit ihm Frau Petzold als Frau 
Feldern das Publitum zu ftürmiihem Beifall aufregte. Der 
darauf fommende jogenannte Piepenbrinks-Aufzug aus Freitag's 
„Sournaliften“ wurde bejonders durch die Herren Hungar und 
Hübner (Piepenbrinf und Conrad Bolz) wieder zu Ehren e⸗ 
bracht, und in der die Vorſtellung ſchließenden Vaudeville— 
Poſſe: „Berlin wird Weltſtadt“ wurde den beliebten Komikern, 
den Herren Thomas, Reichenbach und Baum als Doucet, 
Friedrich und Roland, Gelegenheit gegeben, die im Haufe herr- 
fchende Heiterkeit zur höchiten Höhe zu treiben. Die Direktion 
wurde zuerſt nadı dem Prologe und dann am Schluffe der 
Boritellung jubelnd hervorgerufen und reich mit Blumengaben 
beichenft. Für dieſe Freundlichkeit dankte Herr Cheri Mau— 
rice mit einfachen, aber aus dem Herzen kommenden Worten. 
Eine Stunde nad dem Schluffe des Theaterd wurde im Foyer 
des eriten Ranges eine feitlich gezierte Tafel hergerichtet, woran 
die Herren Maurice mit ihren Familien, ſämmtliche Pitglie- 
der der Bühne, die mit dem Theater in Verbindung Itehenden 
Schriftftelleer Hamburgs und bochgeachtete Freunde aus Berlin 
und Riga, die dem Schaufpieler- und Literatenftande angehören, 
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fich zu einem fröhlichen Mahle niederiegten, dad mit beiteren 
Trinkiprüchen und Scherzreden gewürzt wurde. 

Den Schluß der Toafte machte der des Herrn Thomas, 
diejes in Berlin noch in gutem Andenken jtehenden tüchtigen 
Komifers. Ein glüdlicher Griff, den ich nach dem Manuſcript 
dieſes Toaftes that, ſetzt mich in den Stand, ihn bier mitzu- 
theilen. Er verdient eine weitere Befanntichaft, weil er ein 
kleines humoriſtiſches Meijterftüd, lediglich zufammengeiegt aus 
Titeln von Theaterftüden, ift. Er lautet: 


nei Gäſte!“ Es find heute 25 Jahre, daß und „Der 
Schauipieldireftor” „Den Freundichaftsdienit” erwies, Ei zeigen 
„Wie man Häufer baut“ „Aus Liebe zur Kunit.” Nicht der 
30. oder 13., nein, der 9. November war „Der Tag der Er: 
fenntniß” für „Das Volk wie ed weint und lacht.“ „Böſe 
Zungen” haben es erit für „Etwas Kleines“ gehalten. Ein 
„Blümchen“, wurde .ed bald „Zum grünen Baum“ und heute 
heißt’ „Was fich der Wald erzählt.“ „Tempora mutantur.“ 
a3 „Haus der Temperamente” befam „Gönnerfchaften”, die 
als „Günſtige Vorzeichen“ „Gegenüber“ dem „Haus der Kons 
Brenn fih mit „Viel Vergnügen” „Feſſeln“ anlegen ließen. 
on Einigen „Ein Kind des Glücks“, ja in der „Gunſt des 
Augenblicks“ ſtehend genannt, iſt „Der Hausherr“ als „Mann 
der That“ „Bis über's Meer“ bekannt, beliebt „In der Hei— 
math“, „Stadt und Land.“ Trotz „Der guten Freunde” und 
„Biedermänner“ wurde dad Haus „Großjährig.“ — „Feſter 
Wille — zum Ziel.“ 
er Prozeß“, „Die Advokaten“, „Der Winkelſchreiber“ 
ſind fiet „Ungebetene Gäſte.“ Wer „Dienſtpflicht“ kennt, iſt 
„Sein Freund“, heißt's, Er iſt faul“, dann „Des Schauſpielers 
letzte Rolle!“ 

Als „Mann von Eiſen“ bog er „Unruhigen Zeiten“ ein 
„Paroli“, kennt die „Leute von Heute“, haßt die „Tartüffs“, 
„Schleichhändler“, den „Jeſuiten und ſein Zögling“, jede 
„Klatſcherei“ und „Zwiſchenträgerei“, und die „Läſterſchule“ 
ift „Abgebligt“ mit „Ieder fege vor feiner Thür.“ 

So mande „Deutichen Komödianten“ machten „Verſuche“ 
„Ein Stündchen in der Schule“ genügte, „Ein ganzer Kerl‘ 
zu werden, wenn auch mal „Eine leichte Perfon“ oder ein 
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Paar „Bummler von Berlin” mit durdhliefen. (Große Heiter- 
keit.) — „Ausreden lafjen!“ 

Seine „Politijchen Grundſätze“ find nicht „Hohe Politik“ 
treiben; ob „Suchen in Preußen“, der „Däne in der Mauſe— 
falle“, „Die Indianer in England“ ſitzen oder „Garibaldi” die 
„Prinzeſſin Montpenſier“ heiratbet, iſt ihm „Gleich“, wenn 
nur „Nach Sonnenuntergang“ keine „Komödie der Irrungen“, 
fein „CTheatraliſcher — eſchieht, ſondern „Kunſt und 
Natur“ ſich vereinigen, „Die — Meinung“ und „Die 
Journaliſten“ ausrufen, es hat uns „Namenlos“ gefallen. 

Seine „Gewohnheiten“: „Ein Stündchen auf dem Com— 
toir“, „Eine gefährliche Probe“ zur „Frau im Hauſe“ nicht 

Bei Waſſer und Brod“ oder „2 Fiafchen Jaqueſſon“, „Ein 
Keafſieet mit Hinderniflen”, „Kartoffeln in der Schale,“ „Eine 
verhängnißvolle Omelette“, ein Schläfchen „Unter glieder» 
bäumen. Dann „Sm Omnibus‘ „Die Reiſe zur Stadt, 
„Der Gang in’d Theater. — Zurück in „Die gemüthliche 
Wohnung”, nach dem „Guten Abend” im Kreife der „Familie 
„Eine Tafle Thee‘ und „Gute Nacht Hänschen. „Am andern 
Tage‘ wieder jo, und jo fort vom „Neujahrstag” bis zur 
„Sylveſternacht“ „Ein glüdliher Familienvater!‘ 

Nun „Die Geldfrage!“ — „Alphons“, nicht im „Wald bei 
Hermannftadt“, jondern „Alphons der Gemüthliche” als „Romeo 
auf dem Bureau“ bat jeine „Sprecditunde” „Eine Treppe 
böber” vom Cingang. Ihm gehört „Der Kaſſenſchlüfſel“; 
„4733 Thlr. 221, Sgr.“ find ihm lieber als „Reich an Liebe“ 
oder „Wer borgt mir 5 Thaler.“ „Er hat Recht.” Ohne „Geld“ iſt 
man „Nichte.“ „Flotte Buriche” Sieht er lieber, als einen 
„Bruder Liederlicy”, und die mit „Schulden“ kamen, den „Letzten 
Thaler” ausgegeben, durch „Rlein Geld“ wurde er „Ihr Hetter“! 
Beweis: „Wenn Leute Geld haben.“ 

Mögen „Feenhände“ noch lange über diejen „Hausjegen“ 
walten, weit über „Den 88. „Geburtstag” und einft „Der 100jäh— 
rige Greis“ ſich nicht zur Ruhe ſetzen — nicht mal einen „Stell» 
vertreter“ ſtellen, und es iſt wohl nicht einer „Aus der Geſell— 
ſchaft“, der nicht fröhlich mit einftinmte: 

„Der Held des Tages“, 
„Die Frau Wirthin“, 
„Sein Bruder“, deſſen „Frau in Weiß”, 
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„Die Familie“, 
„Die zärtlihen Verwandten“, 
Sie leben hoch! - 


Ein fröhlicher Ball ſchloß die Zubelfeier. Wir aber enden 
mit dem MWunfche, daß beide Herren Maurice die fünfzigjährige 
Subelfeier ihres ehrenvollen Wirfend noch geſund und fröhlich 
erleben mögen und |prechen zugleich die Ueberzeugung aus, daß 
Herr Cheri Maurice, der jein Theaterfchiff durch alle Bran- 
dungen und Klippen, Die ed einft in fchwerer Zeit bedrohten, 

füdlidy geführt Hat, auch noch ald Greid das Steuer mit 
derer Hand regieren wird. 


* der in Gebr. Schönwald's Verlagsbuch— 

andlung in Hamburg erichienenen „Geſchichte 

des Thalia» Theaters“ und einem Sperialbericht 
von 3. Krüger.) 


Zweiter heil, 


— —— 


Die Stimme des Herzens. 


DriginalsLuftipiel in 1 Aft 
von 


FM. Bauermeifter. 


Als Dianufeript den Bühnen gegenüber, dem Theater: 
Agenten Herrn A, Entfd in Berlin zum ausfchlieglichen Debit 
übergeben und nur von dieſem auf rechtmäßige Weiſe zu bes 
ziehen. Gefchriebene Erenplare find unrechtmäßig erworben. 


FM. Bauermeifter. 


I* 


Perſonen. 


Bda, I 

Clara, ihre Gejellichafterin. 
Heyden, Bergafleflor. 

von Stoß. 

Ein Kellner. 


Ort der Handlung: Warmbrunn. 


Anmerkung des Verfaſſers: Der Darfteller des von Stoß 
wolle fi vor jeder Webertreibung hüten — je anftändiger 
und ruhiger er jpielt, deito komiſcher wird er wirfen; er 
kann etwas näfeln, doch wie unabfichtlih. — — 


(Scene: Ein Hötelgarten. — Hübſche anfprechende Decoration 
— Lauben mit eleganten Tiſchen und Stühlen —; nach dem 
Hintergrunde hat man die Ausficht auf das Gebirge.) 


Erfte Scene. 


Ida. Clara. 


(Beide fißen in einer Laube im Bordergrunde Ida lieſt ab: 
wechielnd in einem Buche, welches fie in der Hand hält. 
Clara macht mit einem Bleiftift Notizen in ein Taſchenbuch.) 

Clara. Gnädiges Fräulein, unf’re Rechnung wächit be- 
deutend, Papa wird Augen machen! S 

Ida (gemüthlich). Aber, beites Clärchen, wie oft foll ich 
Sie denn bitten, mich nicht immer „gnädiges“ Fräulein zu 
nennen — (reicht ihr die Hand) Sie jollen mir Schweiter jein. 

Clara. Liebes Fräulein — 

Ida. So hab’ ih es gern; — aljo was hat's mit der 
Nechnung für eine Bewandnig? Sie wird größer? Das iſt 
nicht wunderbar. (Lacht.) Papa fommt ja übermorgen — der 
bezahlt Alles; er thut's auch gern, wenn er die Gewißheit hat, 
dal wir ung amüſirt. 

Clara. Ad ja, der Herr Papa ift jeelendgut. 

Ida. DO, Sie jollen einmal jehen, wenn er bier iſt, gebt 
das luſtige Leben erit an — der iſt gern vergnügt —; ad, 
und wie bejorgt ift er um mich: ich muß in jedem Sommer 
meine 28 Bäder und meine 96 Becher Brunnen abmachen — 
(lacht) und, Clärchen, ich fühle mich doch wahrhaftig jo gefund 
wie ein Fiih im Waſſer. 

Sara. a, die Erholung ift Ihnen aber dienlich; der 
Papa fagte mir beim Abichiede: Nehmen Sie mir meine Feine 
Gelehrte in Obacht! Halten Sie ja darauf, dal fie meine 
Vorichriften genau befolgt! — — Aber was bilft mir alles 
Reden? Sie haben ed doch wieder fertin gebracht, ſich heimlich 
Bücher einzupaden; Sie or doch, Sie follen ſich in diejer 
furzen Zeit nur an der herrlichen Natur erlaben. 
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Ida. Gewiß, Clärchen — und Sie wiffen am Beiten, 
ob ich im Stande bin, mich mit vollem Herzen an der Pracht 
der Gebirgsgegend zu erfreuen, aber ich jehe nichts Unrechtes, 
wenn ich nebenbei ein wenig Gefchichte oder Literatur treibe. — 
Daß Papa mir die Lectüre nicht gönnt! (Vertraulich.) Wiſſen 
Ste, deshalb will mich der Papa ja jo gerne verheirathen. 
(Munter.) Ich joll mich in die Feſſeln des Eheſtandes jchlagen 
faffen, um über Wäfche, Gemüſe und Bratenfchüffeln meine 
lieben Bücher zu vergeſſen — ich denke gar nicht daran — 

Clara (leife, nediih). Mit Erlaubnii, liebes Fräulein — 
es ift Doch Zeit — 

Ida (munter). Ich beirathe nie! 

Slara. Wenn nur der Rechte Fommt! 

Ida. ft ja Schon da, Clärchen — Papa hat ja audgefucht 
— ein Bergaffeffor — ein Sohn feines Univerfitätsfreundes — 
ich babe ihn nie geſehen — fein Bater fommt mit ihm hierher — 

Clara (befremdet). Er fommt bierher —? 

Fda. Ja — Papa munfelte jo etwad — wie — ich follte 
ihn fennen lernen und dann ganz nach meinem Willen handeln. 
&3 muß übrigens ein wahrer Ausbund von Liebenswürdigfeit 
fein — und geicheut —! Hu! Papa kann gar nicht genug von 
ihm erzählen — feine glänzende Garriere — er jagt immer: 
Der Heyden wird Minifter — Du ſollſt ed ſehen — Greellenz! 
— (Man hört Stimmen hinter der Scene.) 

Clara (jchnell unterbrechend). Wir befommen Geſellſchaft 
— es Fommen zwei Herren die Hoftreppe herab — jie nehmen 
ihren Weg hierher — wollen wir nicht nach oben gehen? 

Sda. Aber — Beite, weshalb? Die Luft ift jo herrlich, 
ich jebe feinen Grund — 

Slara. Aber — 


Zweite Hrcene, 


Vorige Heyden. von Stoß. 
(Beide beitaubt; in leichter, eleganter Promenadenkleidung, 
fommen im Geſpräch auf die Scene.) 
v. Stoß (gedenbafte Manieren). Cher Heyden — id) 
habe genug — jteige wahrhaftig nicht mehr mit — denfe gar 
nicht daran — geht zu fehr an die Runge — 


Henden (elegante, ungefuchte Manieren; Tacht ſehr laut) 
Es kommt Ihnen wohl verzweifelt fauer an. — (Bemerft die 
Damen — — beide höflich grüßend.) Bergebung, meine Damen, 
wenn ich zu laut geweſen — 

Ida (den Gruß erwidernd). Sch bitte ſehr — ein fröhli: 
ches Lachen iſt das Zeichen eines heiteren Gemüthes — wir find 
ja bier in Gottes Schöner Natur — 

v. Stoß (unadtiam). Verſteht fih! Ehe! (Reife zu 
Heyden.) Auf Ehre — cdyarmante Damen — ich bin gar nicht 
mebr müde — 

Heyden. Geitatten Sie, meine Damen, dat ich mich 
Ihnen vorftelle — mein Name ift Hevden. (Die Damen ver- 
beugen fich, Ida fährt leicht zufammen und firirt ibn.) (Bor: 
ftellend.) Mein Rreund — 

.v. Stop (ibm in's Wort fallend). v. Stotz — v. Stoß 
— Gutspächter. 

Ida (munter, zum Sitzen nötbigend). Sehr angenehm! 
Die Herren fommen eben von einer Partie? 

v. Stoß. Allerdings — fchredliche Partie — auf dem 
Hochſtein geweien — hübſche Ausfiht — Heyden wollte noch 
weiter — bin aber nicht capable — 

— (lacht). Sie And wohl fein Freund vom Berge: 
teigen 

Heyden. Nein, mein Fräulein — mein quter Stoß bält 
nicht aus — offen gejtanden, es iſt fchredlich, Partien mit ihm 
zu machen — ift ed mir Doch neulich nicht gelungen, ihn auf 
die Koppe mitzunehmen ? 

da (zu v. Stoß). Da lieben Sie wohl die Natur über- 
baupt nidt? — | 

v. Stoß. O — Pardon — Sehr, anädiges Fräulein — 
Natur ift mein Fall — aber ohne Scherz, wahrhaftig — ver: 
einige gern das Nüpliche mit dem Angenehmen — frübftüde 
gern dabei — ebe — Heyden jteigt aber zehn Stunden mit 
leerem Magen — um eine befannte Ausficht zu geniefen — 
dafür ift er Bergafleflor — 

Clara. Nun, Sie können Doch nicht leugnen, daß die 
Natur bier im Riejengebirge entzüdend iſt? 

v. Stoß. D — natürlich — die Gegend — ed iſt magni- 
fique — andern Ausdruf babe ich nicht — (Ipringt auf) aber 
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ſehen Sie nur, wie ſcheußlich wir ansehen — auf Ehre — e3 

ift Skandal — ein plebejiicher Staub in der Gegend — ge 

itatten, dab etwas Toilette mache — kehre zurüd, wenn erlauben 

— au revoir — (Berbeugt fich, ab.) 
(Die Damen erwiedern lachend feine Verbeugung.) 


Rritte Scene. 
Borige (ohne v. Stoß). 


Heyden. Meine Damen — beurtheilen Sie freundlicdhit 
meinen Begleiter nicht nad) dem Echein. — Troß feiner fonder: 
baren Formen muß ich ihn in Schu nehmen. Er ift ein 
trefflicher Menſch, authersig und opferfreudig — 

Sfara. Gr liebt es, aufzufallen? 

Heyden (wie wenn er nicht gehört). O — es fehlt ihn 
nur die leitende Hand — aber Verzeitung meine Damen, daß 
ich Schon jo lange geſtört — und in diefem derangirten Auf: 
zuge — (Will fich entfernen.) 

Ida (atürlich). Aber ich Bitte jehr — wenn ed den Her: 
ven recht ift, können Sie ja bier den Kaffee mit und einnehmen — 

Heyden. Mein Fräulein, Sie gewähren mir ein unend: 
liches Vergnügen mit diejer liebendwürdigen Einladung — ed 
it fo wohlthuend, wenn man am fremden Ort freundliche Ge: 
ſellſchaft findet. 

Fda (zu Clara). Gutes Clärchen, Sie find fo freundlich 
und laſſen Hr die Herren und für und den Kaffee berbejorgen ? 

Clara. Gewiß, mit Vergnügen — 

(Mit einer Berbeugung gegen Heyden ab.) 


Vierte Sceue. 
Ida, Heyden (fiten in der Laube). 


(Kleine Paufe.) 

Fda. Die Situation iſt eigentlich jonderbar — wiffen 
Sie — ich fenne Sie gar nicht und lade Sie zum Kaffee ein 
— Cie nehmen mir dies nicht übel? 

Heyden. O — mein Fräulein, wie follte ih? Die Ge 
legenheit, eine liebenswürdige Bekanntſchaft zu machen, wird in 
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fo ungezwungener Weiſe jelten geboten. — Sie bereiien auch 
dad Gebirge — oder jind Sie mehr zur Rur bier? 

Ida. Eigentlich beides; doch ift der Genus; der herrlichen 
Luft und der prächtigen Ausfichten die Haupturfache meiner An- 
wejenbeit. 

Heyden. ch will nicht unbejcheiden fein, mein Fräulein 
— Darf ich Ihnen auf die Dauer unfered Beifammenfeind mei: 
nen Schuß anbieten? 

Ida (Ichelmisch). Herzlichen Dank — in einigen Tagen 
trifft mein Papa bier ein. 

Heyden. Ab — dann bedürfen Sie allerdings einer fo 
aeringen Perlönlichkeit, wie die meine, nicht mebr. Gedenken 
Sie nody lange bier zu weilen? 

Fda. Das wird von der Beitimmung meines Vaters ab: 
bängen. — Und ©ie? 

Heyden (lächelnd) Mein Fräulein, ich fann audy nicht 
fo genau angeben, wie lange ich mich bier noch aufhalte. — 
Man holt mich von bier ab. 

da. Ab! 


Heyden. Ba. Mein Onfel, dem ich voraus gereiit bin, 
wird wahrscheinlich übermorgen bier eintreffen — um — um 
— doch das intereffirt Sie nicht — 

Ida (lebhaft), Doch — doch — Sie ftoden — wenn ed 
nicht indiscret ift, um — 

Heyden. Um mich zur Schlahtbanf zu führen. — Ha: 
baba! Denken Sie ſich, mein Fräulein, meine Braut fommt 
auch ber — (Lebhaft.) Ra — und was fir eine Braut — 
ein Mädchen — — mit fchönem blondem Haar — berrlichen 
Augen — junonifhem Wuchs — gebildet — reih, furz, ein 
Weſen, wie ein zweites nicht erijtirt — 

Ida. Ich aratulire von Herzen — 

Heyden. Danke verbindlihit — o willen Sie, wenn 
dieje Kataftrophe erft vorüber wäre — wenn ich fie erit ge: 
feben bätte. — 

da. Was? Sie baben Sie noch nicht einmal geliehen! 

Heyden. Leider nein! — Sie willen, wie ed jo manchmal 
zugeht. Meine Eltern jtarben früh — mein braver Onfel 
erzog mich — und ich entfinne mich deutlidy aus meiner Kind: 
beit, daß öfters ein Freund meines Onfel zu ung fam, der eine 
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allerliebfte Fleine Tochter hatte — fie wurde noch auf dem 
Arme getragen — im Scherz äußerten die beiden Herren zu- 
weilen — wir Beide, nämlich das fleine Wurm und ich, müßten 
ein Paar werden — und oft, (lachend) wenn meine Heine Braut 
ihre Händchen verlangend nach mir ausftredte, gab ich ihr einen 
herzhaften Ruß — — und wenn ich mit ihr fpielte, war fie 
ruhig — unfere Breundichaft aus der Kindheu wurde ein Omen 
fiir Die beiden glüdlichen Herren — und nun kommt das Beite 
— nah 20 Sn wo ich Doch die Kinderichube abgelegt babe 
— und meine Braut doeh füglih aud ſchon lange Kleider 
tragen wird — foll ich sans facon aus dem Som Ernit 
machen und das kleine Würmchen von damals beirathen. Was 
jagen Sie dazu? 

Ida (ausgelaflen). Das it ja allerliebft! Wann trifft 
denn die Dame ein? | 

Heyden. Ich glaubte, fie wäre Schon bier — (rüdt näher, 
vertraulich). Uebrigens zwingt man mich nicht, partout ein 
Mädchen zu heirathen, welches mir nicht zufagt — nein — an 
mir fei ed, jagt mein Onkel zu prüfen, und wenn fie mir ge— 
fällt, ihr die unglüdliche Marotte aus dem Kopfe zu treiben. 

Ida (zuckt auf). Eine Marotte? 

Heyden. Fa, — eben Eie — die Dame will durchaus 
nicht beiratben. — 

Ida (fich vergefiend). Wer fant das? 

Heyden (befremdet). Der Onkel. Sie will den Beweis 
liefern, ng man auch als alte Sungfer glücklich fein kann! 
Fa, meine Zufünftige foll einen harten Ropt haben! 

Ida. So? Hahaha! Und was denken Sie nun zu thun? 

Heyden. Ja — ich werde möglichit liebenswürdig fein — 
d. h. wenn fie mir gefällt — — ſonſt werde ich jo abitoßend 
fein als möglich — ich werde ihr fangen, ich biete ihr meine 
Hochachtung, meine Freundſchaft — aber das tit auch Alles! 

Ida. Aber, Herr Heyden, nach dem Bilde, welches fie 
vorhin von Ihrer Braut entwarfen, ift ein folcher Fall ja nicht 
möglich. & 

Heyden. Gnädiges Fräulein — ich beanfpruche von meiner 
zufünftigen Gattin mebr, als ein hübſches Geficht und Ver: 
mögen und ich werde mir denn doch erlauben, ſelbſt zu prüfen, 
ob mit Dielen an fich ſchätzenswerthen Eigenfchaften eine un- 
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verdorbene Seele und ein friiched Gemüth fich derart paaren, 
daß ich in der Ehe auch die Glüdfeligfeit finde, Die ich fuche. 

Ida. Nun — und wenn ich fragen Darf, wie müßte 
denn die Dame beichaffen fein, welcher Sie freiwillig Ihr Herz 
ichenften? 

Heyden (warm). O — mein Fräulein — diefe Frage — 
Inn wenn ich denn antworten joll — wenn — wenn fie Ihnen 
glihe — 

Ida. AH! (munter) Wiffen Sie es iſt recht ſchade, 
daß ich verjagt bin — 

Heyden (ſteht auf). Ab — Sie — find — verfagt? — 
Gratulire von Herzen! 

Ida. Bitte, nicht zu früh — ich fenne meinen Bräutigam 
noch zu wenig, um jeßt fchon einen Glüdwunich anzunehmen; 
— id ſagte Ihnen ja — ih bin verfagt — verlobt noch 
nicht. Mein Bräutigam ift bier — ich beobachte ihn — und 
wenn er mir gefällt, jo reiche ich ibm mit Freuden meine 
Hand. Er weiß nicht, daß ich bier bin — er ift nur auf brief: 
liche GSinladung bergefommen; wie Sie jehen, ijt meine Rage 
der Ihrigen ähnlich. Uebrigens bis jett gefällt mir mein Zu: 
fünftiger ganz gut — 

Heyden (innig). Darf man nicht den Namen des Glüd- 
lichen erfahren, der, ohne ed zu ahnen, ein folches Kleinod 
befigt? 

Fda. Der Name tbut nichts zur Sache — Sie fünnten, 
ohne es zu wollen, mich verrathen, zumal er auch in diefem 
Hötel logirt. 

Heyden. D — ich werde ihn ſchon ergründen — id 
frage san gene an der table d’höte herum, wer der Herr iſt, 
der jeine Braut erwartet — der Nechte wird verlegen werden 
— aufitchen — den Saal verlaſſen — ich eile ihm nad, ſchließe 
Freundichaft mit ihm — entwerfe ibm Ihr boldes Bild — o, 
das kann ich, das Schöne entichwindet dem Gedächtniß nie! 
fo erhalte ich vielleicht auch die Gelegenheit, Sie öfters zu jehen. 

Ida (leihthin). Sie find zu gütig — ich bemerfe Ihnen 
aber — ich hielt Sie nicht für fähig, zu fchmeichein — 

— Heyden (mit Wärme). D, .bitte, feien Sie nidyt ungerecht 
gegen fich ſelbſt — ich muß Ahnen offen geiteben, das Sie — 
o, weshalb haben wir ung nicht früher gejehen ?! 
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da. Weshalb? 

Heyden. Seben Sie, gnädiges Fräulein — o bitte, 
— Sie mir nicht — Sie hätte ich lieben können vom erſten 

doment an, der mich in Ihr liebes Antlitz ſchauen ließ — ja, 
wer will es mir wehren, ich liebe Sie — glauben Sie mir, es 
giebt im Menſchenherzen eine Saite, die nur ein Mal im Leben 
alodenhell tönt — das iſt die Saite der reinen, natürlichen 
Liebe — und diefe fühle ih fir Sie — (bricht ab, küßt ihr 
die Hand). Nehmen Cie diefen ebrerbietigen Handkuß als das 
geringite Zeichen meiner Zuneigung zu Ihnen — der Stimme 
des Herzens laßt fich nicht gebieten — wohl aber läßt fidy ein 
verlorenes Glück mit Muth ertragen — ich bitte, zürnen Sie 
mir nicht, wenn ich Ihnen wehe getban. 

Ida (freudig erregt). Mein Herr — ich habe wohl nicht 
nötbig, darum zu bitten, daß Diele Unterhaltung unter und 
bleibt — lenken wir ein — id ſehe meine Geielichafterin 
fommen, 

Heyden (rubig). Wie Sie befehlen! Sie verzeihen, wein 
ich mich auf eine furze Zeit entferne. Sch gebe mir gleich noch 
auf einige Zeit die Ehre — Auf MWiederjehen! (Ab.) 


Fünfte Scene. 
Ida (allein). 


Alſo das iſt mein Herr Bräutigam, nun, der ift fo übel 
nicht! Mas ſprach er da — von alte Jungfer — brrr! Papa 
fiebt gleich wieder ſchwarz — (balb für fich) Ich alaube, man 
wird wenig Mühe haben, ung zum Jawort zu bewegen. — 
(Kleine Paufe.) Das iit der liebe Knabe, der mir meine Kinder: 
jahre verfünt hat? Hübſch groß gewerden iſt er — das find 
die hübichen Augen, von denen Papa fo entziidt iſt — (leije) 
Es iſt wahr, wunderhübiche Augen bat er — und dieſes offene 
und elegante Weſen — Gott, er that mir ordentlich leid, als er 
mit fo unglüdlicher Miene mir feine boffnungslofe Liebe ge— 
ftand. Sch bätte mich beinabe verratben, aber nein — bie 
Freude iſt nachber um fo größer — ich will doch feben, ob 
fein Herz, das ja fo deutlich fpricht, ibm nicht ſagt, daß ich es 
bin, die ihm beftimmt ift! — Ab! — Clara fommt! 
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Sechſte Scene. 
Ida. Clara. (Bald darauf) v. Sotz. 


Ida (Clara freundlich entgegen eilend). Liebſtes, beſtes 
GSlärchen, ich bin io heiter, jo vergnügt — er ift fo nett, io 
liebenswürdig — und fo ſeelensgut — ich werde recht, recht 
glücklich werden. 

Clara. Sie — ſich alſo ausgeſprochen — meinen 
innigſten Glüdwunid! 

Ida (küßt ſie). Vielen Dank, Clärchen — aber es iſt noch 
nicht jo weit — er weiß noch nichts — er ift ganz untröftlich, 
daß ich verjagt bin. — Halten Sie nur vorläufig reinen Mund 
— ich gehe, um gleich wieder zu fommen und beim Kaffee das 
Geheimnis zu enthüllen — Adieu indefjen! (Ab.) 

(Sn dem Moment, wo fie abgeht, begegnet ihr v. Stoß.) 

. Stog (in untadelhafter Toilette, mit Kneifer; er macht 
mit einen „Eh!“ der abgehenden Ida eine Berbeugung, dann 
zu Clara). Fräulein Schweiter verlaflen uns? 

Sara. Wir find nicht Schweitern — id bin die Ge: 
IT EM des zn. Fräuleind. 

Stoß. — entichuldigen — alfo nur Gejellichafterin 
die —* hatte mich verführt. 

Clara. Haba! Wir find doch einander nicht ähnlich. 

v. ‚Sto$. Verzeihen — (iebendwürdige Damen find ein: 
ander immer Ähnlich. (Bei Seite.) Komme heute in Zug, 
Witz auf Witz — eb — (ich jeßend, laut ), Wollen Sie nicht 
Platz nehmen? Wie fteht’s mit dem Kaffee? 

Clara (indignirt). Noch einige Minuten wollen Sie fid) 
gedulden — mangelt es Ihnen aber an Zeit, jo dürften Sie 
im a eher bedient werden. 

Stoß (mit einer fchnellen Bewegung), Ab — nein, 
mein —— Fräulein, Freund Heyden ſagte, wir tränken zu— 
ſammen, wäre unbejcheiden, wenn ich nicht wartete! (Nimmt 
das Buch vom Tiſch und blättert darin.) Ab — etwas Leſerei 
mitgenommen — darmant — aber — fagen Sie mal — eh, 
—— leſen Sie das? 

lara. Zuweilen. — Mein Fräulein treibt Geſchichte 
und re — befonders aber liebt fie die Mythe. 

Stotz. Wa—? Miethe? (Sich befinnend.) Miethe? 
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(In's Buch fehend.) Ab — ja wohl, veritebt ih — Ilias 
— Deutih von Bo — auf Ehre — wifjen Sie, viel Pech 
Salt der Mann — viel Zeit verfahren — nachher auch Duſel 
ebabt — zur Charypſe gekommen, fich gepflegt — kenne 
Alles — 'ne Art Robinion, immer dieſelbe Geſchichte — aber 
fhöner Ritus in dem Gedicht — amüfiren Sie fich denn 
dabei? 

Clara (lat laut). Gewiß. Die Sagen der Griechen 
und Römer enthalten des Äntereffanten fo viel, daß jeder ge— 
bildete Menſch fie gern lieft — (ipig) Sie intereffiren fich wohl 
nicht dafür? 

v. Stoß (verlegen). Wenig. — Naturgeichichte war meine 
Hauptforce in der Schule — botanifirte tagelang, — auch ſehr 
intereffiant — wiſſen Sie — viel zu eben dabei. 

Clara. O gewiß — ich habe leider zu wenig davon 
profitirt. 

v. Stoß. Das 'n Skandal — hören Sie mal, Sie, felbft 
ein fo reizendes Mitglied der Naturgeichichte — (bei Seite) 
Auf Hüfte — fchöner Ausdrufd — 

Clara (gereist). Unfere Unterhaltung wird unangenehm 
— Gie entichuldigen, wenn ih Sie allein laſſe? | 

(Will aufftehen.) 

v Stoß (eifrig). Ab — pardon, Fräulein — wenn id) 
Sie verlegt — war wahrhaftig nicht meine Abfiht — bitte 
fehr — müſſen meine DVertheidigung anhören — haben den 
techniſchen Ausdrud mißverftanden — eb — fprad zu wiſſen— 
ichaftlid — meinte nur, da ja bewiejen, daß der Menſch aus 
dem Thierreih ſtammt — jo — eb — ja — wahrhaftig — 
war nicht böje gemeint. — 

Clara, Da baben Sie Recht, den Beweis dafür finden 
wir ja am Deutlichiten darin, daß ſich bei Manchen die abſo— 
lute Achnlichfeit mit dem Affen nicht verfennen läßt. 

v. Stoß (perpfer). Mit dem Affen? — Ja — ja wohl 
— verftebt fih — (für fich) geiftreiche Heine Figur! 

(Ein Kellner bringt Kaffee und jervirt ihn in der Laube, 
dann ab.) 
Ah — der Kaffee! — Mo bfeibt Heyden? Sagen Sie mal — 
ein liebenswürdiger Menſch, was? Biel Glück bei den Damen 
— gefährlich! 
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Sara. Ich babe nur kurze Zeit das Vergnügen gehabt, 
— Herr Heyden blieb nachher mit Fräulein Spa allein — 

v. Stoß. Ida! Poetiicher Name — alfo allein. mit ihr 
— eb — Tauſendſaſſa — wenn fein Onkel wühte — 

Clara. Erlauben Sie, Herr v. Stoß — ich hoffe nicht, 
daß Sie verlegende Vermuthungen begen. 

v. Stoß. Bewahre — wie fünnte — im Gegentheil — 
bemeide ibn um jein Glüd bei den Damen — meine nur — 
ich ſoll ja auf ihn achten — (heimlich) erwartet ja feine Braut 
bier — und auf Ehre — (plump) Sie beide find ganz geeignet; 
Herzen zu erobern. 

Clara. Fürchten Sie nichts — jo viel an mir liegt, jol« 
len Sie das Ihrige behalten. 

v. Stotz. Eh — merei — bin auch noch nicht geneigt 
— das heit — (wie gelegentlih) Sind Sie noch frei? 

Clara. Dein Herr! 

v. Stog. Belieben? War nur eine Frage — babe Sie 
liebgevonnen — bin rei” — (fich präfentirend) acceptables 
Erterieur — könnte wahrhaftig einen dummen Streich machen. 
Was meinen Sie? | 

Clara. Sch danke! 

v. Stoß. Bitte! Nehmen's nicht übel — icherze gern — 
ja, aber der Kaffee wird kalt (Sieht in die Goulifie) Ah — 
Fränlein Ida fommt. — 


Siebente Acene, 
Borige Ida (einen Teller mit Kuchen tragend.) 


Ada (heiter). Ah — Herr von Stog — wir rechnen aud) 
auf die Ehre. — 

v. Stoß (ipringt auf). Gnädiges Fräulein — bitte jehr 
— Ehre auf meiner Seite — Vergnügen auf Ihrer — nehme 
an — natürlid — aus fo Schönen Munde — eine Einladung 
— fann nicht refüfiren. (Bei Seite.) War elegant. 

Fda (zum Sitzen nöthigend). Bitte — placiven wir und 
— Herr Henden bleibt lange. 

Slara (winkt Ida). Wiffen Sie, Fräulein — Herr Heyden 
erwartet ja feine Braut bier. 

v. Stop. Oh! 


16 
Ida (zu v. Stoß). Ei — das iſt ja hübſch; Fennen Sie 
Dame? 


die 

v. Stog. Nein, mein gnädiged Fräulein, fie war noch 
fehr jung, ald Heyden ihr Bräutigam wurde — übrigens iſt 
auch noch nicht beftimmt, hängt davon ab, ob fie und gefällt! 

da. Ihnen auch? 

v. Stoß. Freund Heyden und ich find unzertrennlidy, 
wahrhaftig — ift aber auch ein allerliebiter Kerl, was? Hat 
Bange vor der erjten Begegnung — (fiebt in die Couliſſe, 
huftet laut). Heyden — bitte, verrathen Sie nichts! 


Adıte Grene: 
Borige Heyden (fommt zurüd, er ift etwas aufgeregt). 


Heyden. DVerzeihung, meine Damen, wenn ich fo lange 
fäumte — ich hatte dringende Abhaltung. 

Ida (geichäftig). Aber ich bitte, nun nehmen Sie Plag 
und — feien Sie heiter mit und! 

v. Stoß. Sa wohl — cher ami — mobil — die Damen 
wollen ſich amüſiren. 

Claſra (bedient), Darf ih um Ihre Taflen bitten? 

v. Stog. Mit Vergnügen — (nimmt alle Taſſen und 
hilft bedienen) Heyden trinkt ſchwarz — nicht wahr? (Sieht 
ihn an.) Mber erlauben Eie mal — was iſt Shnen denn? 

ind ja ganz mecontract! 

Ida. Iſt Ihnen unwohl? 

Slara. Sit Ihnen etwas Widerwärtiged } (Zufammen.) 
begegnet ? 

’ Heyden (jteht auf). Stoß — wir reifen ab! Nach Salz- 
runn. 

Ida. So plötzlich? — Ich denke, man holt Sie von 
hier ab? 

v. Stoß (perplex). Sind verdreht! 

Heyden. DVerhältniffe zwingen mich, diefen Ort fo ſchnell 
ald möglich zu verlaffen. — Ich habe meinem Onfel geichrieben 
— doch, Das theile ich Ihnen noch mit, guter Freund — id) 
bitte Sie, lieber Stoß, meinen Onkel bier zu erwarten und 
ihn nah Salzbrunn zu geleiten — (v. Stoß macht Bewegung 


17 


der Ungeduld) Sie fennen mich — ich bin feſt. — (Schnell 
abbrechend, mit Laune.) Doch, meine Damen, heut wollen wir 
noch vecht vergnügt fein — heute Abend ift Reunion im Kur: 
hauſe — ich Darf doch um die Ehre bitten? 

v. Stog (platt los). Un Vergebung, meine Damen — 
ich bitte um's Wort: Heyden! Freund! Ami! Mas ift in Sie 
gefahren? Berderben mir den Kaffee und den Genuß der Gon- 
verfation — der Onfel hängt mid auf — wenn Sie nicht feit 
halte — und der Papa Shrer Braut — bitte Cie, was fol 
die Welt Dazu jagen? Deine Damen — frage Selbit Sie — 
iſt es erhört — feine Braut will er bier ſitzen laſſen — bitte 
um Shren Beiltand — (zu Glara:) Mein Fräulein — Eie 
fommen mit der Sprache gut fort — fchelten Sie ihn einmal 
aus — 

Slara (achjelzudend). Sa, wenn Herr Heyden ed vorzieht, 
die Zeit jeiner angenehmen Gegenwart jo farg zu bemefjen, — 
ich fann nicht wagen, ein Wort der Bitte — 

Heyden. D— mein Fräulein — (zu Stoß) Wozu machen 
Sie ein ſolches Hallob? 

v. Stoß (u Ida). Mein gnädiges Fräulein, ich weil 
nicht, wie Ihre Zunge beichaffen ift — bitte, helfen Sie dem 
Menichen die Idee aus dem SKopfe treiben — (zu Henden) 
Hören Sie, ich ſteige mit auf die Koppe — auf die Sturmbaube 
— an die Teichränder — ich ſpringe mit Ihnen in die Schnee: 
gruben — alles, was Sie wollen — nur thun Sie mir den 
einzigen Gefallen — und warten Sie, bis Ihre Braut kommt 
— (leife) können ja dann abichnappen! 


(Alle ſind aufgeftanden.) 


Ida (zu Heyden, mit Wärme). Herr Heyden, wenn ich 
mir ein Urtheil erlauben darf — mißverſtehen Sie mich nicht 
— ich balte Sie auch für verpflichtet, die Anfunft Ihrer Braut 
abzuwarten — denken Sie ich das arme Mädchen, welches 
Ihnen gewiß ein warmes Herz entgegenbringt — nein — ab: 
reifen dürfen Sie nicht — nein — 

v. Stoß (einfallend). Nein — nicht wahr — ed wäre ein 
Verſteß gegen den guten Ton — nicht wieder gut zu machen 
— felbit auf dem Schaffott nicht — was? — (zu Heyden) 
Uebrigens werde Sie ſchon feit halten — ſtehle y Gaffette 

* 
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— auf Kandare — man bat ja feine Noth mit Ihnen — Danfe 
für ſolche Badereile! _ (Mit VBerbeugung fchnell ab.) 
(Spa winft Clara, fih zu entfernen. Clara beimlich ab.) 


Hennte Scene.. 
Sevden. Ida. 


Heyden (bat vor fih hingeſehen). Mein Fräulein — 
Shre Theilnahme thut mir wohl — und Sie haben, im Grunde 
genommen, Necht, aber eben deshalb, weil meine Braut vielleicht 
ein gutes, liebes Mädchen ift, eben deshalb möchte ich ihr nicht 
erit in’s Angeficht ſehen und fie durch meine Kälte Fränfen. 
ergeben Sie mir, wenn ich Die Schuld auf Sie werfe dafür, 
Daß ich meinem braven Onkel feinen Lieblingswunſch niemals 
erfülle. 

Ida (innig). Aber, Herr Heyden, wenn dieſes Mädchen 
nun, die doch in demſelben Falle iſt, wie Sie — wenn es, ohne 
Sie zu kennen, Sie doch ſchon geliebt hätte als den Geſpielen 
Shrer Kinderjabre, wenn in den Träumen der Jungfrau ſich 
ein Ideal einfand, wenn Dieles Ideal Sie ſelbſt waren, wenn 
Ihre Braut mit boffnungsvollem Herzen vor Sie binträte, be: 
reit, Sie mit der ganzen Kraft einer friichen Seele zu lieben 
— wenn auch Die Stimme ibres Herzens ich nicht gebieten 
ließe bei Dem Anbtid des Mannes, ver ihr beftinnmt war von 
Sugend auf — (zitternd) würden Sie da den Muth haben, ein 
ſolches Weſen von ſich zu ſtoßen? 


(Kleine Pauſe.) 


Heyden (bewegt). Nein — ich hätte ihn nicht — Deshalb 
will ich der Möglichkeit einer ſolchen Kataſtrophe entyeben! 

Ida (mit Betonung). Und gelegt den Kall, Ihre Braut 
wäre fchon bier, bätte Sie beobachtet — (wärmer) und viefe 
Ihnen die Erinnerung an die Kinderjabre zurüd — fie fagte 
zu Ihnen: (erregt) Richard, Tein Herz bat Dich richtig geführt 
— Sieh ber — bier ſtehe ih — ich bin Deine Braut, ich, Die 
Deinem Ideale auf's Haar gleiht — auch ich Fannte Dich nicht 
— ich bin die fleine Ida, die Du jo oft geküßt — ich liebe 
Dich noch — willft Dur mich glüdlich machen? (Mit gewöhn: 
licher Stimme.) Was würden Sie dann thun? 
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Heyden (bat in höchſter Erregung zugehört, fieht Ida, 
ald jie zu Ende geiprochen, ftarı und unſchlüſſig an, Dann auf 
fie zu). Mein € Hort, wie iſt mir denn? — Spielen Sie Ko: 


mödie mit mir? — Ja — wahrbaftig — Diele herrlichen Augen 
— dieſes prächtige Haar — iſt es denn_ möglich? (Derwirrt, 
plötzlich ihr zu Füßen fallend.) Mein a räulein — verzeiben 


Sie mir eine indiskrete Frage — ſind Sie 22 Jahr? (Ida 
nickt lächelnd.) 

Heyden. Heißen Sie Ida? 

Ida (reicht ihm die Hand). Seit der Taufe. 

Heyden (im höchſter Freude). So ind Sie es — find 
meine geliebte Braut — Das Signalement ſtimmt — (breitet 
die Arme aus) Ida — darf ich auf Gegenliebe hoffen? 

Ida (eilt in jeine Arme). Nenn aufrichtige Liebe und 
unmwandelbave Treue Sie glüdlich machen können — jo wird 
man Sie beneiden! 

Heyden (verwirrt). Aber war ich denn blind — veriteht 
ich — Das find ja, die reizenden Augen — (in natürlicher 
Freude ihre Hand kuͤſſend) das niedliche Patſchhändchen — das 
mir fo oft die Haare gezauft — ich bin jo überglüdlih — 
wann fommt denn Ihr Papa? 

da (itreichelt ihm Das Haar). Mein guter Richard, ich 
hoffe alle Tage auf feine Ankunft — o — wie wird der ſich 
freuen! 

Heyden. Und mein Onfgl — der fchenft uns gleich eine 
Equipage. 

v. Stoß (binter der Scene). Auf Ehre, Fräulein — 
nicht möglich — 

Clara (binter der Scene). Der Augenjchein wird Sie 
überführen. 
(Heyden hält Ida umſchlungen.) 


Letzte Scene. 


Vorige. v. Stotz. Clara. 


v. Stoß (eilig)- Freund Heyden — fünnen reifen — 
Seid „gebe nicht — Sacen babe veriihlofjen — (ſieht Heyden 
und Ida in zärtlichen Geſpräch) Eh! Gu Clara:) Auf Trenſe, 
mein Fräulein — es iſt Fabelbaft! 

Br 
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Heyden (vorjtellend). Mein trefflicher Freund — theilen 
Sie meine Freude — meine Braut — 

v. Stoß. Theile gern — wird wohl aber nicht viel ab» 
fallen — find ein Filou! (Galant Ida die Hand füffend.) 
Gnädiges Fräulein — ohne Spaß — ſchätze mich glüdlidy, 
Shnen meine Gratulation zu Füßen zu legen — beneide Heyden 
— aber, auf Ehre, ift ein liebenswürdiger Kunde — wird Sie 
glüdlich machen! (Zu Heyden, ihm tie Hand fchürtelnd:) Glüd 
auf, werther Freund ! 

Heyden (mit einer heimlichen Gefte auf Clara). Wie 
nn denn, wenn Sie auch verfuchten — die Gelegenheit ift 
günſtig — 

v. Stoß. Sit kein Hollunderjtrauch da, wo mich verberge, 
wenn abfalle; find auch noch zu jung. (Mbbrechend, heiter:) 
Nun aber Vorbereitungen zum Empfang der Elteen — Guir: 
landen — Blumen — Transparente — muß Aufiehen machen 


— die alten Herren müſſen frappirt werden — (zu Glara:) 
Mein gnädiges Fräulein — hierbei darf ich doch um Ihre 
Unterjtuguna bitten — nit wahr — Sie helfen mir ein 


a Sn beforge Alles ber, und wir winden zuſammen Kränze. 

Slara (freundlich). Mit herzlichen Vergnügen. 
Heyden. Hoffentlich kommen die guten Alten morgen, 

und dann (zu Ida) feiern wir doch gleich hier die Verlobung ? 
Ida (verichbämt). So fchnell als möglich! 


(Der Vorhang Ant ſehr raſch.) 


Ende. 


m — 
— 
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Aerzeichniß 


der 


deutihen Bühnen, ihrer Vorftände und Mitglieder, 
wie fie dem Herausgeber mitgetheilt worden. 





Nicht nur die Reihenfolge der Theater, fondern auch die 
DVerzeichniffe der daritellenden Mitglieder find alpbabetiich 
geordnet und Die Rollenfäcer jo angegeben, wie fie dem 
— mitgetheilt worden. Dies zur Beantwortung 
aller etwaigen Nachfragen wegen Angabe der Rollenfächer. 


Aachen. 
(Stadttheater.) 


Theater-Comité. Präſes: Hr. Oberbürgermeifter Re— 
gierungsrath a. D. Contzen. Hr. Direktor Sommer. Hr. 
van Gülpen. Hr. Deutz. Hr. Kuettgens. Hr. Quad— 
flien. 

Direktion. Direktor: Hr. Julius Witt, zugleich Di: 
reftor des Thalia-Thenters in Cöln. 

Regie u. Inſpektion. Oberregiſſeur: Hr. Anton v. 
Weber, führt die Regie der Dper, des Trauer, Schau- u. 
Zuftipiels. Negiffeur der Operette, Poſſe u. des Baudevilles: 
Hr. Maynz. Inipicienten: Die Hrn. Kalinfa u. Tournier. 
Souffleur: Hr. Bernard. Theaterdiener: Hr. Beder. 

Mufikdireftion. Kapellmeifter: Hr. Weit. Chordi- 
reftor: Hr. Weighardt. Goncertmetiter: Hr. Fri Wenig— 


mann. 
Das Drcheiter befteht aus der ftädtiichen Kapelle. 
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Büreauu. Kaife. Theateriefretair: Hr. Schramm jun. 
Kaffirer: Hr. Schramm sen. DObercontroleur: Hr. Fallais. 
KRaflendiener: Hr. Küppers. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Velten sen. Sr. Dr. Böh— 
mer. Sr. Dr. Meiiom. 

Rechts sfoniulent: Hr. Dr. Stop, Advofat- Anwalt. 

Darſtellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Ehlert, 
charg. Rollen. Einide, I. jug. Liebhaber u. Bonvivants. Fray, 
jug. Liebhaber. Guthervy; I. jug. kom. Geſangs- u. Charal- 
tert. Heygen, I. Liebhaber u. Helden. Kalinfa (Inſp.), 
II. Väter u. Shargen. Lug (1. Op), FH. Rollen. Maynz 
(Reg.), 1. fom. Geſangs- u. (Sharakterr. Richter, Intriguants 
u. Cdanchterr Tournier (Inſp.), II. Liebhaber. v. Weber 
— I. Charakterr., Väter u. Heldenväter. Witt (Dir.), 

. fom. Sharafterr. Zündorf (i. Fr .), Chargen. 

Damen: Frl. Brandenburg, Il. u. III. Liebhaberinnen. 
gr. Eitel (j. Op), kom. Mütter. Frl. Götze (f. Op.), kl. 
Rollen. rl. Hellwig I. trag. Liebbaberinnen. Fr. Hoch— 
heimer, Anitands- u. "Salondamen. Frl. Nauen, 1. ſentim. 
u. muntere Liebhaberinnen Frl. Peters, J. Soubretten in 
Poſſe u. Baubevile. Frl. Trautmann, jug. u. II. Liebhabe- 
rinnen. Fr. v. Weber, I. ernite u. feinfom. Mütter. Fr. 
Witt (Dir.), 1. Heldinnen u. —F Anſtandsdamen. 

Oper. Herren: Ernſt, fl. Baßp. Fritſch, lyr. u. Te— 
norbuffop. Jacob Hochbeiner, J. Baß⸗ u. Baßbuffop. Joſef 
Sochbelmer, I. Baritonp. Lutz (1. Sch), E. Zenorp. 
Scharpf, Bah- u. Bahbuffop. Zellmann, I Tenorp. 
Zündorf (1. Sch.), II. Baßp. 

Damen: Frl. Dolfin, I. dram. ar Fr. Eitel 
(1. Sch.), Alte Frl. Göße (1. Sch.), Gefangop. Frl. 
Kiesling, Soubretten in Oper u. te, Sr. Meifinger, 
color. Gelangsp. 

Kinderrollen: Thereſe u. Joſeph Beder. 

Ehorperional. Herren: Arners. DBeder rnit. 
Breiling. Friedrich. Kiesling. Lingen Lug. Reu— 
ling l. Reuling II. 

Damen: Frl. Brandenburg. Irl. Götze. Frl. Her— 
mann. Br. Lug. Fr. Pfändt Frl. Pfändt. Fr. Pot— 
hof. Frl. Rolm. Frl. Schreiber. Frl. Steegemann. 
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Tehniiches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Joiſſen m. 6 Geh. Echnürmeilter: Gr. Tabnen. Deko: 
rationsmaler: Or. Gronefeld m. 1. Geb. Beleuchtungs-In— 
ipeftor: Hr. Palm. Beleuchtungsaufieber: Hr. Kießlink. 
Garderohiers: Die Hrn. Naaken u Schmeg. Frileur: Hr. 
Defaur m. 2 Geb. Ankleiderinnen: Ar. Pinde u. Fr. Mer: 
tens. Friſeuſe: Frl. Steinhauer. Zettelträger: Hr. Geulen. 
Requifiteure: Die Hrn. Steinhaueru. Ronge. 14 Billeteurs.. 

Abgegangen: 9r. Heinefetter. 

Aubercontraftlih abgeganaen: Hr. Kaplan un. Die 
Shoriängerin Arl. Wegner. 


Gaſtſpiele 
während der Winter-Saiſon 
vom 1. Oktober 1867 bis 1. April 1868: 


Hr. Klägerv. Crefeld. — Hr. Kreutzer v. Wien. — Die 
franzöfiihe Opern-Geſellſchaft des Hrn. Dir. Sumonat v. 
Berviers. — Hr. Jacoby v. Mannheim. — Hr. Dr. Gun; 
v. Hannover. — Geſammtgaſtſpiel der Operetten-Geſellſchaft 
des Hrn. Dir. Fürſt v. Wien. — Dilettanten-Borftellung vom 
Dffiziercorpg des 28. Inf. Reg. zum Belten der Ditpreußen: 
Wallenſtein's Lager. 


Während der Sommer-Saiſon 
vom 1. Juni bis 1. September 1868: 


Frl. v. Edelsberg v. Berlin. — Frl. Grün v. Berlin. 
— Hr. Balletmeifter Ambrogio u. Frau, Frl. Beritl u. Hr. 
Haßreiter, Solotänzer v. Stuttgart. — Die Hrn. Rübſam 
u. Götte v. Eöln. — Hr. Eoloman Schmid v. Frank: 
furt a. M. — Frl. Albina di Rhona. — Sara. Yucretia 
u. Hr. Balletmeiiter Pasqualis. — Dr. de Garion. 

Empfeblenswertbe Hötets: Nüllens, Dremels, Franks, 
Jügel's Hotel. 

Verkehrsorte der Bühnenmitglieder: Alt-Baiern, 
Schell, Pauluſſen. | 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Ede 
der Gegenwart. Aachener Zeitung. 
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Amberg. 
(Vide Bayreuth.) 


Amorbach. 


(Fürſtl. Schloßtbeater, verbunden mit den Theatern in Milten- 
berg und Mosbach und den Sommertheater in Weinheim.) 


Direktor: Hr. Karl Iofepb Florge. 

Regiffeur: Hr. Wagler. Muftkdireftor: Hr. Lug. In— 
ipicient: Hr. Eitel. Soufflenfe: Ar. Zimmermann. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Eitel (Inip.), Aus- 
bülfer. Florge Be Väter u. Charakter. Hartmann, 
jug. Liebhaber u. El. Tenorp. Hofmann, I. Helden u. Lieb— 
baber. Kloß, Intriguants u. Baßp. Schmitt, I. Eonver- 
fationsliebbaber, Bonvivants u. Tenorp. Wagler (Reg.), 
I. fom. Geſangs- u. fom. Charafterr. 

Damen: Br. Bromig, I kom. Alte u. Mütter. Frl. 
Sojephine Florge, I. jug. Piebhaberinnen u. Salondamen. 
Frl. Hofitetter, Lolal⸗u Operettengeſangsp. Fr. Müller, 
Anſtandedamen. Frl. Ziegler, Liebhaberinnen u. fl. Ge— 
jangep. Fr. Zimmermann (Esuffl.), II. Mütter. 


Amsterdam. 
(Grand Theätre in der Amftelitraße.) 


Direktion. Direktor u. Eigentbümer: Hr. X. van Lier, 
fiihrt die Dberrenie. 
Regie u. Inspektion ꝛc. Regiſſeur des Trauer» u. 
Schauſpiels: Hr. Albert Keßler; des Luſtſpiels: Hr. Charles 
Caßmann (Sefret.); der Operette: Hr. Iſoard van Pier; 
der Pofle: Die Hrn. Juftmüller wu. Walter. Inſpieient: 
Hr. Heniel. Souffleur: Hr. Kiefebuic. 
Muſikdirektion. Kapellmeiiter: Hr. Heinrih Müller. 
Chordirektor: Sr. G. Hamburger. Goncertmeiiter: Hr. Sino. 
Das Orcheſter beiteht aus 26 engagirten Muſikern. 
Bureau u. Kaffe I. Kaffırer: Hr. B. van Pier. 
II. Kaifirer: Hr. Klein. Bibliothefar u. Buchhalter: Hr. 
L. van Lier. Muſikalien-Inſpektor: Hr. M. Hamburger. 
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Sefretair: Hr. Caßmann (Reg) 3 Controleure. Theater: 
Diener: Die Hrn. Demeny u. Kranz. 

Iheaterärzte: Hr. Dr. van Doesburg. Sr. Dr. 
van Bier. Hr. Dr. van Werkhoven. 

zu. Hr. Eduard van Lier. 9r. 3. 
van ©. Mulder Hr. ©. Swaab jun. 

Darftellende Mit lieder, Herren: Breiter. Caßmann 
Reg.) Hamm. Henfel (Inſp.) Juſtmüller (Reg.) 
eßler (Reg.) Iſ. van Lier (Der ) Sof. van Pier (In 

pe tor.) 2. van Lier (Biblioth.) Reſemann. Schurid. 
truve Triller Walter (Reg.). Weiſer. Weiß. 
Wolff. Zeller. 

Damen: rl. Bardenbeuer. Frl. Bernbardt. Fr. 
Caßmann. Fr. Gerlach. Frl. Herz. Frl. Hoppe. Frl. 
Kraus Frl. Le Seur. Frl. Müller Frl. Naumann. 
Frl. er Sr. Thyßen. Frl. Walden. 

Shorperjonal: 10 Herren u. 10 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Bühnen-Inſpektor: 
Hr. Joſ. van Lier. Theatermeiſter u. Maſchiniſt: Pr. Cor— 
des m. 10 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Plaat m. 2 Geh. 
Beleuchtungs-, Inipeftor: Hr. Boufamp m. 4 Geh. Garderobe: 
Inſpektrice: Ft. Samfon, Sarderobier: Hr. Battefee m. 
2 Geh. Sarberobieren: Sr. Poolmann, dr. Scholz, Br. 
Jacobs. Friſeure: Die Hrn. van der Stempel u. Söhne. 
HSausinipeftor: Hr. Gartmann. Requiſiteur: Hr. Pareira. 

AUbgegangen: Hr. Grundner (n. Roſtock). 

Shre fontraftliden Verpflichtungen baben nidht 
erfüllt: Die Herren. Grunert. Meyer. Pätſch. 

Die Damen: Frlis. Franconi. Krauſe. Kückert. 
Meyer. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1867 bis 1. Mai 1868: 


Fr. Lilla v. Buly vvszky. — Hr. Hermann Hendrichs. — 
Hr. N. Junkermann. — Fri. Roſa Le Seur (w. eng.) — 
Hr. Ewald Grobeder. — Hr. Balletmeiſter Zind u. 234 

Anfangder Spielzeit: 1. Dftober ; Ende derielben: Mai. 

Sharfreitag und Sonnabend vor Dftern geichloffen. 
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Wohnung des Direktors: Im Iheatergebüude in der 
Amiftelitraat Y. 410. ITheater-Bureau: Ebendaſelbſt. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Geldrin. Stadt 
Elberfeld. Stadt Barmen. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Am— 
jterdamer Gourant, Redakteur: de Bull. Handelsblatt, Res 
Dafteur: Dietrich. Advertentien-Blatt, Nedafteur: Dr. Pol: 
(ad. Asmode, Redakteur: van Brüfiet. 

General: Sonful des Norddeutichen Bundes: A. Hepner, 
Katiersgradht, 8. S. 336. 

Deiterreichiicher Conſul: Nitter Auffeg de Mirnan, 
Kaiſersgracht, H. H. 435. 

Doligeigehäube: Spinnbuisiteeg. 

Sofia, van Lout handeln mit Ihenter-Effeften. 

Sevigne, Schmudbandlung. 


Anclam. 
(Vide Stargard.) 


Ansbach. 
(Königliches Schloßtheater.) 


Direktor: — Wilhelm de Nolte, führt die Oberregie. 
Regifleur: Hr. U. de Nolte. Nufikdivektor: Sr. Bau⸗— 
mann. — * Bergmann. Imipieient: Hr. Diener. 
Das Orcheſter beitebt aus 26 Stadt: u. Militairmufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Burfbard. 

Rechtsfontulent: Hr. Rechtsrath Hartwig. 

Taritellende Mitglieder. Herren: Beyer. Diener (Inſp.). 
Keller. Kraus Meyer. W. de Nolte (Dir). A. de 
Nolte (Reg). O. de Nolte. Otte. Röfler Wirth. 

zur Sr. Adolpbi. Ar. Adolphi. Ari. Bauer 
(a. f. d. Saiſon). Fr. Enders. fr. Gevers. Fl. 
G5 Frl. Siegner. 

Kinderrollen: Kl. Adolphi. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Ballenberger m 3 Geb. Beleuchter: Hr. Bed m. 1 Geh. 
Garderobier: Hr. Göller. Zettelträger: Hr. Roſenthalhm. 
Familie. Logenſchließerin: Fr. Rofenthal. 
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Ihre contraftlien Verpflichtungen haben nicht 
erfüllt: Hr. u. Frl. Hagen. Frl. Kerd. Hr. u. Sr. Richter. 
Hr. Wiſchhuſen. | 

Empfehlenswerthe Hötels: Goldener Stern. Golder 
ner Rome. 

Zeitung, welche Theaterreferate bringt: Ans— 
bacher Zeitung. _ 

Arnstadt. 
(Fürſtliches Theater. ) 
(Vide Erfurt.) 


Aschaffenburg. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. W. Gerlad. 

Das Kaſſenweſen verliebt Frau Dir. Gerlach. 

Regiſſeur u. ftellvertretender Direktor in deſſen Abweſen— 
beit: Hr. Aicher. Mufifdireftor: Hr. Oſtermann. Inſpi— 
cient: Hr. Kott. Souffleuſe: Ir. Kircheis. Theatermeiſter: 
Hr. Fröhlich. Nequiliteur: Hr. Peter Friſeur: Sr. Ho— 
mann. Theaterdiener: Hr. Saits. 6 Billeteurs. 

Tarftellende Mitglieder, Herren: 3. Aicher (Reg.) 1. kom. 
Geſangs- u. kom. Charakterr. End, J. jug. Liebhaber u. Bonvivants. 
Füßer, geſetzte Liebhaber, ee u. Sharafterr. Rott (Intp.), 
Ausbülfer. Lehmann, 1. Liebhaber. Schleſinger, jug. 
Charakterr. Weiſer, Väater. 

Damen: Frl. Bils, I Soubretten, muntere Liebhaberin— 
nen. Fr. Lindner, 1. Anitandsdamen u. Mütter. Frl. Lind— 
ner, Liebhaberinnen. Fr. Müller, Anitandsdanen u. Mütter. 
Frl. Oberele, Kammermädchen Frl. Olivier, Liebhaberinnen 
Fl. Pini, I Liebbaberinnen, jug. Geldinnen. Ar. Treu, 
muntere Liebbaberinnen. Sr. Wilfe, I kom. Alte, Ge— 
fangep. 

Aschersleben. 
(Reiſende Gefellichaft.) 


Direftor u. Unternehmer: Hr. Rudolf Kneiſel, führt die 
Regie. 
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Regiſſeur: Hr. Gerbed. Inipicient: Hr. Weidner. 
Eoufffeur: Hr. Kolb. 
Das Orcheſter beſteht aus der Regiment3-Mufif des 10. Hu— 
— Re iments unter Leitung des Hrn. Mufifdireftor Münter. 
ellende Mitglieder, Herren: Mar Dederich, jug. 
eicskehe Gahmann, fom. u. Charafterr. Gerbed (Reg. 
I. Liebhaber u. Bonvivants. Hentſch, I. kom. Rol en. 
Kneiiel (Dir.), Charakter. Kolb (Soufft. ), Shargen. 2ie- 
big, Pr g. Lieb aber. Meidner, Nebenr. 
amen: Fr. Kneiſel (T ir.), Eoubretten. Frl. Mad, 
I. Liebbaberinnen. Ari. Thereie Mever, jun. Fiebhaberinnen. 
Frl. Pätrow, Mütter u. Anitandsdamen. Frl. Schön, jug. 
Liebhaberinnen. Frl. Wagner, charg. Rollen 
echniſches u. Hülfsperfonat. Theatermeifter: Hr. 
Rüdiger. Garderobier: Hr. Kanter. Requiſiteur: Hr. 
Benning. Zettelträgerin: Fr. Nüdiger. Außerdem das 
BR Hülfsperſonal. 
bgegangen: Frl. Marie Kneiſel (entſagte der Bühne 
u. verheirathete ſich). 


Gaſtſpiele: 
Hr. Wilhelm Kneiſel, 12 mal. — Frl. Chriſtofferſon, 
1 mal. — Die Solotänzerinnen Miß Maakens, + mal. 


Neu aufgeführt: 
Das Geheimniß der alten Mamſell. 


Augsburg. 
(Stabttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. L. Ubrich, führt die Ober- 
regie. 

Regie, Inspektion ꝛc. Regiſſeur des Schau: u, Luſt— 
ſpiels Hr. Richter; des Singſpiels u. der Poſſe: Hr. Stoß; 
der O Oper: Hr. Tanfen. Inipieient: Hr. Weigelt. Souffleufe: 
Frl. Kleeberg. 

Mufitdirektion. Kapellmeifter: nr Czerny. Muſik— 
direktoren: Die Hrn. Artenbach u. Wo 

Das Orcheſter beſteht aus 36 — Muſikern. 
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Büreau u. Kaſſe. Artiftiicher Sefretair: Hr. Keller. 
Kaffirer: Hr. Ulleröberger. Theaterdiener: Hr. Chatelet. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Frommel. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Müller. 

Darjtellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Balzer, 
Chargen. Dederich (ſ. Op.), Bonvivants u. Geden. Grab! 
( Op.), jump kom. Rollen. Gſchmeidler, jug. Liebhaber. 

ermes, H. Rollen. Holthaus, Intriguants u. Charakterr. 
Hynek (. Op.), Chargen. Lortzing, I. Helden u. Liebhaber. 
Richter (Reg), I. Väter. NRobbed(i. Op.), Väter u. Cha: 
rakterr. Alwin Stoß (Reg.), kom. Rollen. Stubel, jua- 
Liebhaber. Weigelt (Inip.), Chargen. Witz, kom. Rollen. 

Damen: Fr. Bartſch-Bork, Mütter u. Anſtandsdamen. 
Frl. Hüttner, I. Liebhaberinnen. Frl. v. König, I. Lieb— 
haberinnen. Sl. Pothof, Mütter. Sr. Neicbel, Anitande- 
Damen. Frls. 8. Schul; u. P. Schulz, Liebbaberinnen. 
Frl. Stein (f. Oy.), Mütter. 

Oper. Herren: Dederih (. Sch), II. Baßp. Grahl 
(ſ. Sch.) TZenorbuffop. Hynek (1. Sch.), Baßp. Fri Janſen 
(Reg.), Baritonp. Koſel, J. Baritonp. Lenz, lyr. Tenorp. 
Melkus, 1. Baßp. Rohbeck (ſ. Sch.), Baßbuffo- u. hohe 
Baßp. Wagner, I. Heldentenorp. | 

Damen: Frl. Hoffmann, color. u. jug. Gefangsp. Fri. 
Klingelböfer, I. dran. Geſangsp. Frl. Preßler, Soubret- 
ten. Frl. Stein (j. Sch.), Alte. 

Chorperſonal: 12 Herren u. 12 Damen; bei großen 
Dpern wird der Chor verjtärkt. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiiter: Die 
Hrn. Saler sen. u. jun. Garderobier: Hr. Kraßer. Gar— 
derobengehülfe: Hr. Pfülgis. 


Aussig a. d. Elbe. 
(Stadttheater.) 


Direktor u. Pächter: Hr. Sol. Czermak. 

Regiſſeur: Hr. Werner. Kapellmeiiter: Hr. Theume. 
Snipicient: Or. Wolf. Souffleur: Hr. Rottef. Garderobier: 
Hr. Bergmann. Friſeur: Hr. Pilat. 

Daritellende Mitglieder, Herren: Blanc, Epifoden, Chargen. 
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Czermak (Dir), kom. Geſangs- u. Charakterr. bumor. Väter. 
Ernſt, font. u. Operettengelangsp. Kriedmeier, jug. Lieb— 
baber, Bonvivants u. Gedfen. Huber, kom. Geſangsr. Ko: 
nig, Intriguants, Väter u. Charakter. Rottek (Souffl.), 
ff. kom. Rollen. Werner (Reg.), Helden u. geſetzte Liebhaber. 
Wolf (Inſp.), kl. Rollen. 

Damen: Fr. Czermak (Tir.), I. trag. u. kom. Mütter, 
Anſtandsdamen u. Charakterr. Fri. Tb. Czermak, jug. mun— 
tere Liebhaberinnen, Soubretten u. Operettengeſangsp. Frli. 
Pauline Czermak, jug. naive Rollen, Geſangsp. Fr. Ernſt, 
Anſtandsdamen u. Lokalr. Fr. Rottek, Mütter u. kom. Alte. 
Frl. Sänger, jug. ſentim. Liebhaberinnen. Frl. Schwarz, 
trag. Liebhaberinnen, jug. Anſtands- u. Salondamen. 
Kinderrollen: Albertine u. Marie Czermak. Moritz 
König. 

Die Saiſon begann am 26. September 1868. 


Baden bei Wien. 
(Vide Wiener-Neustadt.) 


Ballenstedt. 
(Vide Bernburg.) 


Bamberg. 
(Vide Nachtrag.) 


Basel. 
(Aftientbeater.) 


Somite. Präſident: Hr. Baron v. Glenk. Gomite- 
Mitglieder: Die Hrn. Paravicini, Steblin, Dr. Biſchoff, 
Merian-Bondermühl, Füritenberger. 

Direktion. Direktor: Hr. Philipp Walburg Kramer, 
führt die Dberregie. 

Regie, Inſpektion x. Regiſſeure des Schauipiels: 
Die Hrn. Michaelis (1. ©. f. d. Saiſon) u. Schaumburg. 
Regiſſeur der Dper: Hr. Büſſel. Inipicienten: Die Hrn. 
Breu u. Goldſtaub. 
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Muſikdirektion. IL Kapellmeiſter: Hr. Hofrichter 
II. Kapellmeiſter: Hr. Thomas. 

Das Orcheſter beſteht aus 32 engagirten Muſikern. 

Büreau u. Kaſſe. Sekretair: Hr. Richard. Kaſſirer: 
Hr. Altorffer. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Burckhard. 

Darſtellende Mit ig Schauſpiel. Herren! Bernftein u. 
Breu (Inip), E. Rollen. Breuer Or), Väter. Dit 
ton, charg. Rollen. Eckert, jug. Helden u. Yiebhaber. Ed— 
ſtein u. Emmerich, kl. Rollen. Solditaub (Iniv.), Natur: 
burichen. Kramer (Sir.), feinkom. u. Charaktere. Lücke, 
Väter u. Gharafterr. Michaelis (Neg., v. Hofth. in Dann: 
bein, a. ©. f. d. Saiſon eng.), I Helden u. Liebhaber. Ptiy- 
lius, jug. Helden u. Liebhaber. Rafch, kom. Rollen. Richard 
(Sekr.), jug. fom. Rollen. Schaumburg (Reg.), Intriquants 
u. Sharakterr, Schröder, Geden u. Bonvivants. Seidel, 
kl. Rollen. 

Damen: * Böttger (ſ. Op.), I. Liebhaberinnen. Fri. 
Braukmann, Rollen. Sr. Breuer (f. Op.), kom. Alte. 
Fr. Kramer (Sie), jug. naive Viebbaberinnen. Frl. Qulie 
Kramer, fentim u. Gonveriationsliebbaberinnen. Frl. Das 
tat, 1, Fiebbaberinnen. srl. Martorel, muntere "iebhabe- 
rinnen u. Vaudeville-Sonbretten. Frl. Shelly,, fl. Rollen. Fr. 
Schreiner, Heldenmütter u. Anitandsdanten. Fri. Sudbaus, 
trag. Siebbaberinnen, Heldinnen u. Salondamen. 

Oper. Herren! Arnold, J. Helden- u. Spieltenorp. 
Berger, kl. Baßp. Breuer (ſ. Sch.), Baßp. Brofft, 

Iyr. Zenorp. Büſſel (Reg.), bobe Baß- u. Baßbuffop. 
sicher, fi. Baßp. Görlich, J. ſerieuſe Baßp. Goldſtaub 
(1. Sch.) u. Paul, kl. Tenorp. Schippers, Baritonp. 

Damen: Fri. Böttger (ſ. Sch), X. Sei ſangsp. u. II. 
Soubretten. Ar. Brenken, color. Geſangop. Fr. Breuer 
(1. Sch.) Oypernmütter u. font. Alte. Ar. Büffel, Altp. Fri. 

Doleczaft, X. Geſangsp. u. I. Spubretten. Fr. — 


Opernioubretten u. jug Geſangop. Fris. Haaſe Klein, 
Et. Geſangsp. u. II. Soubretten. “ Michaelis-Nimba (v. 
Hoftb. in Mannheim, a. ©. f. d. Saiſon eng.), I. dram. Ge: 
ſangsp. 


Kinderrollen: Fritz Büffel. Minna Schreiner. 
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Shorperjional: 12 Herren u. 12 Damen. 

Tehnifches u. Hülfsperjonal. Theatermeiiter: Hr. 
Zimmermann m. Sgh. Garderobier: Hr. Nuegg m. Geb. 
Sarderobiere: Fr. Muller. Friſeur: Hr. Debret m. Seh. 
Requifitrice: Sr. Dill. Beleuchter: Hr. Crouſaz m. Geh. 
—— Hr. Teufel. 12 Billeteurs. 1 Sontroleur. 

1 Thenterdiener. 2 Kehrfrauen. 
Spieltage: Sonntag, Montag, Mittwody u. Freitag. 


Bayreuth und Amberg. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Carl Heigl, führt Die 
Oberregie. 

Die Kaſſen-Verwaltung bejorgt Fr. Dir. Helene Heigl. 

REGINE: Hr. Hauch. Kapellmeiiter in Bayreuth; Hr. 
Wallner, Muſikmeiſter vom 7. königl. bayeriichen Infante— 
tie-Negiment: in Amberg: Hr. Kolb, Mufifmeifter vom 6. 
königl. baveriſchen Infanterie-Regiment. Inſpicient: Hr. See— 
mann. Souffleur: Hr. Deutſchinger. Souffleufe: Fr. 
Wittemayer. 

Das Orcheſter beſteht aus 26 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt in Bay euth: Hr. Dr. Schneider, Regi— 
mentsarzt; in Amberg: Hr. Dr. Reindl. 

Darfteliende Mitglieder. Herren: Abt, Tenorp. v. Box— 
berg, 2 Väter. Haas, 11. Liebhaber, Naturburſchen. Hauch 
(Reg.), I. Väter, Sharafterr., II. Baßp. Heigl (Dir.), kom. 
Geſangs⸗ u. GSharakterr., Baßbuffop Kleinfchmidt, alte 
Diener. Koller, Tenorp., Liebbaber. Krauſe, II Shargen. 
Menzinger, jug. fon. Sefanger. Müller, Baritons u. hohe 
Baßp ET Helden u. Liebhaber. Seemann (R inip.), 
bed. Epiſoden. Ströht, Sharafterr., 1. fom. Väter, Baby. 
Traut, jug. Helden u. Liebhaber, Bonvivants. Unſinn, J. 
u. II. Baßp Repräſentationsr. 

Damen: Frl. v. Belizay, jug. Anjtandsdamen u. Lieb- 
haberinnen. Frl. Carina, I. Operettengelangsp. u. Soubret- 
ten. Frl. Deutichinger, fl. Rollen. Frl. Eßwein, I. trag. 
u. muntere "Riebhaberinnen. srl. Ewald, I dram. u. color. 
Sefangsp. rl. Gevers, I. Liebhaberinnen. Fr. Hauch, 
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fom. Alte u. Mütter. rl. Martorel, Soubretten u. muns 
tere nike Sr. Menzinger, II. Soubretten, Sr. See» 
mann, Sc. v. Stern, I. jug. Geſangsp. Fr. 
Ströhl, J. Anſtandsdamen, Heldenmütter, Geſangsp. Sr. v. 
Zerboni, Anftandedamen, Mütter. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theafermeiſter in 
Bayreuth: Die Hrn. Zettner u. Prechtel m. 6 Geh.; in 
Amberg: Hr. Gürtler m. 5 Geh. Gasmeifter in Bayreuth; 
Die Hrn. Motidh u. Mühlhäuſer; in Amberg: Hr. Ma er: 
böfer. Requijiteur u. Setteltri er in Bayreuth: Fr. Voit 
m. Familie; in Amberg: Hr. ih u. Söhne. 

Die eontraftfiden Verpflichtungen nicht erfüllt 
bat: Hr. Theodor Schwar;. 


Belgrad. 


(Deutiched Stadttheater, verbunden mit den Stadttheatern in 
Neusatz u. Semlin.) 


Zheater-Boritand: Der Stadtpräfeft. | 

Direktor: Hr. Carl v. Rémay, Fon die Oberregie. 

Regiffeur der Operette u. poſſe: Hr. Jarißt. Kapell⸗ 
meiſter: Hr. Leitermeier. Inſpicient: Hr. Irmer. Souff— 
leur: Hr. Weidel. Souffleuſe: Fr. Tſcharnsky. Theater— 
— Hr. Jwinger. 

Das Orcheiter beiteht aus 12 engagirten Mufikern. 
p Ahenterärgte: Die Hrn. Drs. med. Edel, Kraft u. 
ollaf 

Rechtsfonjulent: Hr. Dr. jur. Pforcht. 

Taritellende Mitglieder, Herren: Burgert, Väter u. 
fom. Rollen. Holdig, Liebhaber u. Operettengefangs pP. Ja— 
riß (Reg.), I. fom. u. Operettengelangsp. Irmer (Inip.), 
I. Liebhaber u. Epijoden. v. Nemay (Dir.), Helden, Bon: 
vivants u. Charakterr. Schöſſer, 1. Liebhaber u. jug. Helden. 
Stauber, J. kom. Charakterr. u. humor. Väter. Weidel 
Souffl.), I. kom. Rollen. Weiner, Operettengeſangsp. 

ellbof, jug. fom. u. Operettengeinnge p. Zeiner, Intri— 
guants u, Geg en. 

Damen: Fr. Buchner, ernite u. kom. Mütter, Operetten- 
gefangsp. Frl. Buchner, ES oubretten, II. Lokal⸗ 6 Dperetten- 
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geſangsp. Frl. Monte, Soubretten in Vaudeville u. Operette. 
r. Schöſſer, L trag. Piebhaberinnen. Fl. Seefeld, Lieb- 
haberinnen. Frl. Sittner, muntere Liebhaberinnen u. Ope- 
rettengeiangsp. Frl. Steger, Epifoden. Frl. Tſcharnsky 
(Soufft.), YAnftandedamen. srl. Zenngraf, I Lokal- u. Ope- 
EN. 
horperional: 4 Herren u. 4 Damen. 

Abgegangen. Herren: Glüd. Käßler. Thalmann. 
Walbert. Damen: Frl. Schuhmann. Frl. Senßel. 

Shre eontraftlihen Berpflihtungen haben nicht 
en: Hr. R. Netſch (Bibliothekar). Frl. Babitzky. Frl. 

eller. 

Neu aufgeführte u. nen einſtudirte Stüde: 

Faust. Wildfeuer. Böſe Zungen. Sch bleibe ledig. Hamlet. 
Kaufmann von Venedig. Wallenjtein’s Tod. Feenhände. Der 
letzte Jude. Schöne Helena. Leichte Gavallerie. Das Pen- 
fionat. Frau Meifterin. Schöne Galathee. Alte Schachtel. 
Pfarrersföchin. Die Fee. Gringoire. Die Waiſe und der 
Mörder. 

Hrn. Dir. v. Rémay wurde vom bochieligen Fürjten 
Michael Obrenowitich III. auf 10 Sabre ein Privilegium als 
deuticher und jerbiicher Theater» Direktor koſtenfrei verliehen 
und bat ſich derielbe ein ſchönes Theater auf eigene Koiten im 
fürftlichen großen Brauhaufe, fowie eine Arena in der Sava 
Mahala erbaut; es wird 8 Monate in Belgrad, 4 Monate in 
Neusatz u. Semlin geipielt. 


Bensheim a. d. Bergstrasse. 


(Reiſende Geſellſchaft, conceilionirt für die Provinz; Nassau u. 
dag Großherzogthum Hessen.) 


Direktor: Hr. Karl Hauer. 

Das Kaſſenweſen verliebt Fr. Ekel. 

Regiſſeur: Hr. Damberger. Mufifdireftor: Hr. Igle. 
Snipicient: Hr. Heß. Souffleur: Hr. Greiner. Theater: 
meilter: Hr. Schmitt LI. 

Daritellende Mitalieder. Herren: Albrecht, Intriguants. 
Braun, Shargen. Damberger (Rey.), I. Helden u. Yieb- 
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haber. Hauſer (Dir.), kom. Geſangsr. Link, Liebhaber u. 
Naturburſchen. Mußhardt, Väter. Schmitt L, Charatterr. 

Damen: rl. Baum, i. Liebhaberinnen. Frl. Etzel, 
muntere Liebhaberinnen. * Häſer Anftandsdamen. sr. 
Häſer, EM. Rollen. Fr. Hauſer (Dir. ), Soubretten. Fr. 
Peters, Mütter. 

Kinderrollen: Mar Hauſer. 

Abgegangen: Hr. Burkhardt (n. Weplar). Hr. Bauer 
u. Frl. Baßler (n. Groß-Breitenbah). Frl. Fleiihmann 
(n. Wetzlar). 


Bern. 
(Vide Nachtrag.) 


Bernburg und Ballenstedt. 
(Vereinigte, vom Hofe fubventionirte Theater.) 


Sntendanz in Bernburg: Hr. Landrath Bunge; in Bal- 
lenstedt:, Hr. Reifemarjchal gmmerbert v. Berenborit. 

Direftor: Hr. Heinrih Gärtner. 

Das Kaſſenweſen verſieht St. Dir. Gärtner. 

Regifieur des Schau» u. Luſtſpiels: Hr. Niemann; der 
Poſſe u. des Baudevilles: Hr. Gärtner jun. Mufitdireftor: 
2 zn Snipicient: Hr. Ellwanger. Souffleuje: Fr. 
Mund. 

Thenterarzt in Ballenstedt: Hr. Dr. Gravenhorit; in 
Bernburg: Hr. Dr. Fließ. 

Darftelfende Mitglieder. Herren: Albes, E. Rollen. Ell— 
wanger (Inip.), charg. Rollen. Gärtner (Dir.), Väter. 
Särtnerjun. (Reg. ), I. fon. Rollen u. Bonvivants. 3. Gärt— 
er, jug. kom. Rollen u. Naturburichen. Niemann (Reg.), 
I. Väter u. Charafterr. Richard, jug. Yiebhaber. Rich— 
ter, I._Intriguants u. ee v. Soden-Götzdorf 
4 b. Saiſon a. G. eng.), J. Helden u. Liebhaber. Willig, 
Epiſoden. 

Damen: Frl. Fels, I. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. 
Sr. Gärtner (Dir), Mütter. Fr. Gärtner jun, Sou— 
bretten u Liebhaberinnen. Frl. v. Pachert, muntere Lieb⸗ 
haberinnen u. Soubretten. Fr. Schröder, SAAODERONEN 
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+ u, Mütter. Fr. Simon, fom. Alte. Br. Wille, jug. Lieb- 
haberinnen u. Kammermädchen. 

Kinderrollen: Alfred u. Yaul Gärtner. Mar Munf. 

Tehniiches u. Hülfsperfonal. Maichinenmeiiter: 
Hr. Raudhah (Herzoal. —— — m. 6 Geb. Theater— 
meijter: Hr. Pape m. 2 Geh eleuchter: Hr. Arndt m. 2 
Geh. Garderobe-Inipektorin: Fr. Berkowsky. Garderobier: 
Hr. Maver. Prifeure: Die Hrn. Ullrih u. Baumgarten 
m. 2 Geb. Nequifiteur: Hr. Wecjung m. 2 Geh. Zettel- 
träger: Hr. Gräber m. 2 Sch. 5 Billeteurs. Ofenheizer: 
Hr. Brenf. 

Abgegangen: Hr. u. Fr. Köhler. Hr. u. Fr. Jokiſch. 
Hr. Eifinger. Hr. Henne. 


Gaitipiele: 
r. Eisfeld, v. DE; 4 mal. — Br. Kamprath, 
v. — 12 Mat. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Der Poitillon von Müncheberg. Michael Kohlhas. Im 
Dorf. Liebhabereien. Wildfeuer. Eine Warthe am Rhein. 
Moſes und die Propheten. Aſchenbrödel. Aus bewegter Zeit. 
YI. Böſe Zungen. Die Selige an den Verſtorbenen. Die 
Mottenburger. Das Schwert des Damokles. Die Fremden. 
Der Schulz von Altenbüren. Das Teſtament eines Sonder— 
lings. In Saus und Braus. Spielt nicht mit dem Feuer. 

Empfeblenswerthe Hötels. Hötel zur goldenen Ku— 

el (in Bernburg); Großer Gafthof, Stadt Bernburg (in Bal- 
enstedt ). 

Zeitungen, welche Thenterreferate bringen: Bern- 
burger Wochenblatt. Quedlinburger Wochenblatt. 


Biel und Freiburg i. d. Schweiz. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktor: Hr. August v. Conraths. 
Regiffeur: Hr. Märtens. Kapellmeifter: Hr. Kölbel. 
Snjpicient: Hr. Bahmann. Souffleufe: Fr. Sharles. 
Das Orchefter beiteht in Freiburg aus 18 Mitgliedern 


37 


— —— Kapelle; für Biel iſt ein Doppelquartett en— 
gagirt. i 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bachmann (Inip.) u. 
Brunner, Chargen, Eher. Charles, Bäter u. bed. Epifoden. 
v. Conraths (Dir), Bonvivants u. Geden. Dürer, Epi— 
foden, Chor. Märtens (Reg), Bonvivants, feinfom. u. I. 
Charakterr. Meinbard, Väter u. Baßp. Mendel, — 
kom. Rollen u. Chargen. Pauer, I kom. Rollen. Schmidt, 
jug kom. Geſangsr. Specht, Epiſoden, Chor. Streit, 
. Väter u. Charakterr. Vogel, jug. Are u. Nature 
burichen, Chor. Wagner, I. Helden u. Liebhaber. 

Damen: Fr. Bachmann, Epijoden, Chor. Frl. Charles, 
jug. muntere Piebhaberinnen. Frl. Dürer, Anftandsdamen, 
Chargen. Fr. Märteng-Stolzenberg, I Heldinnen u. 
Liebhaberinnen. Fr. Marder, Heldennrütter u. Anjtande- 
damen. Frl. Nerl, Liebbaberinnen, Chor. Fr. Schlumpf, 
Mütter u. fom. Alte. Frl. Trier, I. Soubretten u. I. mun— 
tere Liebhaberinnen. Frl. Wagner, I. Opernionbretten. rl. 
Walter, Chargen, Chor. Fr. Zeh, Heldenmütter u. An- 
ftandsdanıen. 

Kinderrollen: Kl. Streit u. Carlo. 

Tehnifchesu. Hülfsperjonal, Theatermeiſter u. Des 
forationsmaler: Hr. Rudolf. Garderobier: Hr. Rohrbeck. 
Ankleiderin: Fr. Schirmer. Friſeur: Hr. Hagenbuch. Res 
quifiteur: Hr. Laimgruber. Außerdem beiteht das techniſche 
Perſonal in Freiburg aus dem jtädtiichen Kaſſirer, 10 Bille- 
teure, 1 Zettelträger, 8 Zimmerleuten, 4 Beleuchtungs- u. 2 
Neinigungsdienern; in Biel aus dem ſtädtiſchen Kaifirer, 12 
Billeteurd, 6 Zimmerleuten, 4 Beleuchtungs- u. 2 Reinigungs— 
Dienern. 

Außercontraftlih abgegangen: Hr. Nollet. Frl. 
Ziefenbrunner. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Edda. Der Fluch des Galilei. Gute Nacht, Händchen. 
Drahomira. Flotte Burſche. Prinzeſſin Montpenfier. Aus 
der Gejellichaft. Wildfeuer. Der Schulz von Altenbüren. 

Dauer der Sation in Freiburg: Vom 8. Oktober 1868 
bis 15. Januar 1869; in Biel: Vom 16. Januar bie Palm— 
jontag 1869. 
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Bielefeld. 
(Vide Dortmund.) 


Bielitz. 
(Vide Krakau.) 


Böhmisch - Leipa. 
(Conceſſionirtes Theater.) 


Direktor: Hr. Johann Nep. Feichtinger. 

Das Kaflenweien verjiebt Fr. Dir. Wilhelmine Feich— 
tinger; die Bureaugefchäfte Hr. Julius Keichtinger. 

Seichäftstheilbaber u. Geichäftsführer: Die Hrn. Theodor 
u. Julius Beichtinger. 

Regiffeur des Schauipiels: Hr. Ferdinand Stahl; des 
Luftipiels: Hr. Theodor Feichtinger; der Poffe: Hr. Julius 
Beichtinger. Mufikdireftor: Hr. Theodor FBeichtinger. 
Inſpicient: Hr. Maras. Souffleur: Hr. Zeller. Theater- 
maler: Hr. Harliih u. die Hrn. Gebrüder Feichtinger. 
Sarderobier: Hr. Stiaßni. Theatermeifter: Die Hrn. Wofan 
u. Stolle. 

Das Drceiter beitebt aus den jeweiligen Stadtmufifern 
unter der Leitung des Kapellmeiiterse Hrn. Jacoby in B.- 
Leipa, des Mufifinitituts-Direftore Hrn. Sadich in Rumburg, 
der Hrn. Lehrer Zeitler u. Winkler in Schönliade u. 
Warnsdorf. 

Theaterärzte: Hr. Gerichtdarzt Dr. Altihul u. Hr. Dr. 


oges. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Joh. N. Feichtinger 
(Dir.), Helden, geſeßte Liebhaber u. Charakterr. (ſpielt nur 
ausnamsweiſe). Julius Feichtinger (Reg.), J. kom. Ge— 
ſangsr., Operettengeſangsp. Theodor Feichtinger (Muſikdir. 
u. Reg.). 1. Converſationsliebhaber u. Operettengeſangsp. 
Maras (Inſp.), bed. Nebenr. Oertlh, Väter, Charakter- u. 
kom. Gejangsr., Operettengeſangsp. de Saint-Privee, In— 
triguants u. Charakterr. Schuſter, J. jug. Helden u. Liebhaber, 
Operettengeſangsp. Stahl (Reg.), Heldenväter u. Charakterr. 
Zeller (Souffl.), Aushülfer. 
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Damen: Art. Bellar, I. Lokal- u. Operettengeſangsp. 
Frl. Brand, I tragiiche u. muntere Liebhaberinnen. Fr. 
Sofefine Grambach, Anitandsdamen u. trag. Mütter. Fri. 
Lina Grambadb, SKammermädchen. Frl. Hubatichef, 
I. kom. Alte, Mütter, Lokale u. Dperettengefangsp. Frl. 
Dertl, E. u. Kinderr. Frl. Schüfiel, jug. Liebbaberinnen 
u. I. Operettengeiangsp. 

Das geſammte Perional ift zum Cherfingen verpflichtet. 

Abgegangen: Die Hrn Schwarz u Weinhold. 
Frl. Pohl. 

Empfehlenswerthe Gaitböfe. In Böhmisch-Leipa: Zur 
alten Pott. Zum jchwarzen Roß. Zum goldenen Engel; in 
Haida: Zum goldenen Adler; in Rumburg: Zum Löwen. Zum 
ichwarzen Not. Zum braunen Hirschen. Schützenhaus; in 
Schönlinde: Wiesner's Gafthof. Zur Stadt Wien. Zum 
alten Gericht; in Warnsdorf: Zur Stadt Wien. Zum Krebe 
ſcham. Endler's Gaftbof. 

Die Geſellſchaft bereiſt außer Böhmisch-Leipa in den 
Sommermonaten die benachbarten Induſtrieorte Rumburg, 
Schönlinde u. Warnsdorf. 

Hr. Direktor I. N. Feichtinger bat am 15. März a. c. 
das 56. Jahr feines Lebens, das 40, feiner theatral. Wirfiamkeit 
und am 28. Sept. das 30. feiner Direftionsführung zurückgelegt. 
Als das fich jelbit überlaffene Kind einer armen Häuslerswittwe 
vom Traum- oder Gmundner-See bezog er mit 12 Jahren Das 
Gymnaſium in Yinz, frequentirte nebenbei das Pädagogium 
und trat an feinen 16. Geburtstage (1828) ala Eleve zu dem 
dortigen I. it. Theater unter Joſ. Pellet über. Mit 17 Jahren 
fpielte er jchon NRichers, Aridolin, Ottmar u. d. al. in Bud— 
weis, kam mit 18 Jahren zu den unter Leop. Hoch vereinigten 
Bühnen in Baden u. Olmütz u. war unter I. A. Stöger 
jug. Liebhaber u. Naturburiche in Graz, in der Joſefſtadt 
in Wien u. 3 Sabre in Prag. Im Auguft 1833 debütirte er 
an der Wien als Einthio, Arnold v. Melchtbal u. Sofel, 
fehrte aber Schnell zu Stöger zurüd, als Dir. Carl feinen 
Mitgliedern zumutbete, in „Robert der Teurel* Chor zu fin- 
gen oder im Balletu. Enſemble mitzuwirfen. 1837 vermähblte 
er fich in Pilfen mit der Tochter eines Verpflegs-Offiziers, 
erhielt Das Bürgerrecht u. im folgenden Sabre die Direktion 
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de3 Theaters, welche er mit vielem Aufwand, aber wenig Glüd 
inaugurirte. Entjchiedenes Malbeur hatte er darauf in Rei— 
henberg, jo daß er den Geichmad am Dirigiren verlor und 
ein Engagement am Königit. Theater in Berlin antrat, 
woselbft er im Sommer 1840 als Friedrich v. Bury, Rittmeifter 
v. Born u. Leim debütirte. Familienrückſichten riefen ihn nad) 
Pilſen zurüd, wo er neuerdings das Theater übernahnı u, 
mit dem in Budweis verband. Seitdem bereift er in Böh: 
men alle Kreisitädte, Feftungen, Induſtrie- u. Kurorte, befindet 
fih in geordneten Verhältniſſen u. auch in rubigen, jeitdem er 
jeinen beiden Söhnen die Gefchäfte übertrug. Dieſe Eultiviren 
mit Vorliebe die Operette, un welche fich Hr. Theod. Feicht- 
tinger beſonders verdient macht. 

Ein Subiläun bat Hr. Dir. Feichtingee nie gefeiert, 
weil er, wie er jagt, an den geeinneten Jahrestagen mit Be— 
dauern empfand, daß er das hohe Ziel nicht erreicht Hat, das er 
lich geſteckt hatte, 


Bonn. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. M. Ernit, gleichzeitig Direktor des Stadt— 
theaters u. des Aktientheaters in Cöln. 

Unter Direktion der Hrn. M. Ernst werden von den Mit- 
gliedern des Stadttheaters in Cöin jede Woche 2 Vorſtellungen 
gegeben u. zwar Dienitag (Oper) u. Freitag (Schauipiel). 

Die Saijon beginnt am 15. Oftober u. endet Ende März 
u. tit in diejer Zeit ein Abonnement von 3 Eerien a 12 Vor— 
jtellungen eröffnet. 


Bozen ın Tirol. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Kurtbeater in Meran u. 
dem Sommerthenter in Reutlingen.) 


Tireftor: Hr. Iofef Rubin. 

Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Tannenhofer; 
der Operette: Hr. Neuert; der Poffe: Hr. Theile. Kapell- 
meifter: Hr. Collé. Orcheſterdirigent: Hr. Zipperle. Kaifi- 
rev; Hr. Müller. Infpieient: Hr. Eduard. Souffleuſe: 
Frl. Bauer. 
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Das Orcheſter beſteht aus 20 engagirten Muſikern, wird 
aber de nach Bedarf durch die Regimentskapelle verftärkt. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Provanter. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Kofler. 


Darſtellende Mitglieder, Herren: Collé (KRapellmftr.), 
Gejangsp. Eduard (Inip.), Epiioden. Fiſcher, I. Chargen. 
Gräf, Väter. Groß, fom. Geſangsr. Hilpert, I. Lieb» 
baber. Neuert (Reg), I Eom. Geſangs- u. Gharafterr. 
Rubin (Dir), Bonvivants. Tannenhofer (Reg.), I. Hel- 
den u. Liebhaber. Theile (Reg.), I. jug. Gejange- u. Operet- 
tentenorp. Zimmermann, Epijoden. 

Tamen: Fr. Gräf, fom. Alte u. Mütter. Frl. Grüne 
wald, Liebhaberinnen u. charg. Rollen. Frl. Neubauer, jug. 
Liebhaberinnen. Frl. Neubert, I. Liebhaberinnen u. Salon: 
damen. Fr. Rubin (Dir.), I. kom. Alte u. Geſangsp. Frl. 
Rubin, Kammermädchen u. Gejangsp. Fr. Schubert, I. 
Mütter. Sr. Tannenhofer-Rüthling, I. Heldinnen u. Lieb— 
baberinnen. Frl. Anna Werner, ſentim. Liebhaberinnen. 
Frl. Louiſe Werner, jug. muntere Piebbaberinnen, Soubret— 
ten. Frl. Widmann, I Eoubretten u. muntere Liebhabe— 
rinnen. 

Kinderrollen: Marie Werner. 

Tehbniihes u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter u. 
Maſchiniſt: Hr. Niederftetter m. 6 Geb. Beleuchter: Hr. 
Gruber. Garderobier: Hr. Lang. Friſeur: Hr. Bartolini. 
Theateiwachtmeifter: Hr. Hödel. Zettelträger: Hr. Blatt- 
ner. MNequifitrice: Sr. Blattner. Theaterdiener: Hr. Korb. 
2 Logenſchließer. 6 Billetenrs. 

AUbgegangen: Hr. Groß (n. JInnsbruck). 

Den contraftlihen VBerpflihtungen nicht nad 
gefommen tjt: Hr. Moſer. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Das ſchwarze Bild. Zu keck und zu beicheiden. Wald: 
einſamkeit. 


Die Saiſon in Meran begann am 1, September, die im 
Bozen am 18. Dftober 1868, 
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Braunschweig. 
(Herzogliches Hoftheater.) 


Intendanz: Hr. Freiberr C. B. v. Münchhauſen, 
Hofmarſchall, Kammerherr u. Intendant, Kommandeur u. 
Ritter u. ſ. w. 

Regie u. Inſpektion: Hr. Carl Schultes, Regiſſeur 
u. artiſtiſcher Leiter des Schauſpiels. Hr. Poeckh, Regiſſeur 
der Oper u. des Vaudevilles. Hr. Schmezer, Regiſſeur der 
Dper u. artiltiicher Inſpektor. Hr. Feuerſtake, Inſpicient. 
Hr. Tippe, Defonomie-Inipektor. Souffleurs: Die Srn. Neu: 
mann u. Mejo. 

Muſikdirektion: Hr. Franz Abt, Hoffapellmeiiter, In— 
haber des Herzogl. Sachſ.-Coburg'ſchen Berdienftfreuzes für 
Kunit u. Wiffenihaft, der Königl. Hannöverichen Ehrenmedaille 
für Kunſt u. Wiffenichaft. Hr. Earl Zabel, Hofmuſikdirektor, 
Inhaber des Herzogl. Braunichw. Verdienitfreuzes eriter Claſſe 
vom Drden Heinrichs des Löwen, der Königl. Echwed. goldenen 
Verdienst: Medaille für Kunſt u. Wiffenichaft, der 8. K. Oeſt— 
reich. goldenen Medaille. Hr. Sarl Müller, Concertmeiſter. 
Hr. Blumenstengel, Symphonie-Direktor. Orcheiterdiener: 
Hr. Dunfe. 

Die Herzogl. Hof-Kapelle beitebt aus 50 Mitgliedern. 

Bureau u. Kaffe: Hr. Breeſe, Ober: Theaterfaffirer, 
Rendant der Hauptkaffe. Hr. Greiner, Kaffırer der Tages- 
kaſſe. Hr. Dingelitedt, Kaffırer. Hr. Heinemann, Gon- 
troleur der Tagesfaffe. Hr. König, Pedell. 

Thenterärzte: Hr. Medizinalvatd Dr. Franke. Hr. 
Hofmedifus Dr. Günther. Hr. Profeffor Dr. Krüger. Die 
Hrn. Profeftoren Oſthoff u. Fäſebeck. 

Rechtskonſulent: Hr. Dbergerichtsadvofat u. Notar 
Dedefind. 

Darftellende Mitglieder, Scaufpiel. Herren: Bercht. 
Friedrich Bethae. runner. Fiſcher. Gerard. Hiltl. 
Hoffmann. Kowalski. Dtter Rüttiger. Schultes 
(art. Yeiter u. Reg). Schulz. Schwerin. 

Damen: Fri. Bernardelli. Fr. Fiicher. Fr. Gerard. 
8. Hoffmann (geb. v. Sell). Fr. Otto-T hate. Frl. Stein. 
Frl. Steinburg. 
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Dper. Herren: Dremwes. High Kahn. Kühl 
Zu (Reg). Reinbold. Richter. Schmezer (Reg. u 
Anip.). Thelen. Wagner. Weiß. Wolters. 

Damen: Kr. Eggeling. Sr. Höfler Frl. Keller. 
Frl. Muzell. Re. Pappenheim. Fr. Wei 

Ballet. Balletmeifter: Or. be Solstänze- 
rinnen: Die Frls. E. Bernarbeiti u. Herhold. Gorpstän- 
zerinnen: Die Fris. Barna. Beder. Gerereicd. a 
artmann. Pehbmann Müller Neumann Schade. 

hneider. Schrader. Schule Vogelſang. 

Kinderrollen: Böhmer Eckhardt. Mejo. 

Shorperional. Chordireftor: Hr. Theodor Mühl- 
breit. Die Hrn. "Bachmann. *Bertram. *"Daub. 
»Eggers. Flohrſchütz. Förſter. Herrmann. Horen» 
burger. Kühne Kublemann. Kurtb. *Pippel. 
»Meyer. Pröhl. Puſt. Rödiger. Seidler. *Teid- 
müller. 

Damen: Frl. Anton. a Bertram, Ir. "Eggers. 
srl. Heuer. Fri. —— Fr. *Kohlſtock.“Frl. 
Lehnhoff. Fr. Meyer. Frl. Nolte. Fr.“Odtner. Frl. 
Dito. Frl. Pabſt. Fr. Pröhl. Frl. *Reiners J. Fl. 
Reiners II. Frl. Repner. Fl. »Reyer. Fr. Roggow. 
Fr. "Schinkel. Frl. Schönherr. Frl. Wachsmann. Frl. 
Mendt Fr. MWilbelm Ar. Witthöft. 

Die mit bezeichneten Mitglieder ſpielen zugleich Heine 
Rollen in Oper u. Schauipiel. 


Techniſches u. Hülfsperſonal. Hoftheatermeiſter: 
Hr. van den Kerckhoven. Hoftheatermaler: Hr. Weiß. 
Garderobiers: Die Hrn. Bertram, Mühlenbruch, Dal— 
mart. Garderobieren: Frl. Herbſt, Frl. Hartmann. Fri— 
jeure: Die Hrn. Brüggemann Vater u. Sohn. Friſeurin: 
Fr. Petri u. Fr. Britzwein. Beleuchtungs- Auffeber: Hr. 
Alpers m. 4 Geb. Requifiteur: Hr. Huep. Theaterdiener: 
Hr. Edhardt. Dfenbeizer: Schlüteru. Müller. 12 Thea— 
terarbeiter. Hr. Reicha, Theaterflempner. 16 Figuranten. 
13 2ogenichließer. 1 Engenichließerin. 6 Fegefrauen u. ſ. w. 

—— Herren: Brübl (n. Cöln). Fallen— 
bach ( eipzig). Ludwig (n. Breslau). Preußer (n. 
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Würzburg). Ne (m. Prag). Die Chorfänger: Diedel (m. 
Dresden). Döring. Stübing (n. Dresden). 

Damen: Fr. Brühl (n. Cöln). Frle. Sartmannl. u. II. 
(n. Riga). Frl. Leclair (mn. Lemberg). Frl. Lüdt (n. Wei- 
mar). Br. Reß-Blazek (n. Prag). Die Gorpstänzerinnen 
Frl. Gubanyi, Muzel, Riems, Schulte u. Schulze. 
Die Chorſängerinnen Fr. Strüvy u. Br. Winfelbaus. 

Penfionirt: Hr. Siegel. Fr. Schütz. Frl. Riefen 
(Garder.). 

Geſtorben: Hr. Dir. Schütz. Frl. Schäfer (Garder.), 

Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1867 bis dahin 1868: 

Frl. Sänger, v. Stadtth. zu Bremen: Die Jungfrau 
von Drleand; Katharina in „Die bezäbmte Widerjpenitige.” 
— Hr. Sontheim, Königl. Würtemb. Kammerfänger: Mas 
faniello; Eleazar; Othello. — Hr. Püdert, v. Stadttb. zu 
Düffeldorf: Mortimer. — Frl. Pappenheim, v. Hofth. zu 
Schwerin: Balentine (w. eng.). — Frl. Keller, v. Stadtth. 
zu Düſſeldorf: Orſino; Nancy (w. eng.) — Hr. Müllner, v. 
Stadtth. zu Regensburg: Don Cäſar in „Die Braut von 
Meifina” (mw. eng.). — Fi Reinhold, v. Stadtth. zu Zürich: 
Almaviva (w. eng.). — Or. Hoffmeifter, v. Stadtth. zu 
Mainz: Barbarino. — Hr. Wagner, v. Stadtth. zu Cöln: 
Beit in „Undine” (w. eng.) — Frl. Muzell, v. Hoftb. zu 
Schwerin: Cherubim (mw. eng.) — Frl. Steinburg, v. 
Stadtth. zu Riga: Solantbe (m. eng.). — Frl. Lidy Bernar- 
delli: Gatharina in „Die bezähmte Widerſpenſtige“ (m. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde: 


Er muß taub fein. Die drei Guriatier. Romeo u. Julia 
{Oper v. Gounod). Der Statthalter von Bengalen. Eine 
Fee. Die Tonkunft u. ihre Meifter. Der Schulz von Alten- 
büren. In der Heimath. Kurzfichtig. Politiihe Grundſätze. 
Die Schwägerin von Saragofia. Böſe Zungen. Der Dipfo- 
mat der alten Schule. Ein Wort an den Minifter. Monfieur 
Hercules. Drabomira. Sie hat ihr Herz entdedt. Elzevir. 
Gräfin Suite. 

Empfeblenawertbe Hötels: Deutiches Haus. Hötel 
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er. Hötel d'Angleterre. Blauer Engel. Hötel de 
rufe. 

Zeitungen, welde Theaterreferate bringen: 
Braunfchweiger Tageblatt (ausführliche Krititen über Schau- 
ipiel u. Oper). Sris. 


Bremen. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktoren: Die Hrn. A. Röſicke, zugleich 
Dberregifieur u. Regiſſeur des Luftipield u. Th. Hentichel, 
zugleich Kapellmeifter. 

Rene Inſpektion x. Regiſſeur des Schau u. Trauer: 
ſpiels: Hr. Klotz; der Oper: Hr. Beder; der Poſſe u. des 
Baudevilles: Hr. Th. Muller. Imipicient: Hr. Cicierski. 
Souffleur der Oper: Hr. Edelmann. Souffleufe des Schau 
fpiels: Sr. Reber. 

Muſikdirektion. Kapellmeifter: Hr. Direktor Th. Hent- 
ſchel. Muſik- u. Ehordireftor: Sr. Sfraup. Goncertmeifter: 
Hr. Jacobſon. 

Das Orchefter beiteht aus 38 Muſikern. 

Büreau u. Kaſſe. Kaſſenrendant: Hr. Bernhard. 
Sefretair: Hr. 9. Schmidt. Kaffırerin: rl. Förſter. Gal— 
feriesKaffirer: Hr. Stöhr. Kaſſendiener: Hr. Fiſcher. Theater: 
Diener: Die Hrn. Stöhr u. Meiſe. 

Iheaterlarzt: Hr. Dr. Nagel. 

Nechtsfoniulent: Hr. Dr. Mohr. 

Darjtellende Mitglieder. Schauſpiel. Hewen: Alftrön 
(1. Op.), jug. fom. Rollen. Ellmenreich, Helden u. Lieb- 
baber. Goritz, jug. Helden u. Liebhaber. Heßler, Intri— 
guants u. Sharafterr. Höfler, jug. Liebhaber. Klotz Reg.), 
irenchler u. Charakterr. Lamprecht (ſ. Op.), jug. font. 
Rollen u. Geſangsp. Löber, Väter u. charg. Rollen. Maneck 
(ſ. Op.), kom. Roller u. humor. Väter. Meh — Liebhaber. 
Th. Müller (Reg), kom. Charakterr. Bernh. Röſicke, 
Bonvivants, Gecken u. Naturburſchen. Sympher u. Wright, 
charg. Rollen. 

Damen: Frl. Beckmann, Mütter, Frl. Beringer, trag. 
Liebhaberinnen. Frl. Heims, Liebhaberinnen. Frl. Henfe, 
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Bandeville-Soubretten. Frl. Herber, Anitandsdanıen u. Müt- 
ter. Sr. Hübſch, kom. Alte. Frl. Knauff, Heldinnen u. An- 
tandsdamen. Frl. Roſſi, muntere u. ſentim. Liebbaberinnen. 

Oper. Herren: Alſtröm (ſ. Sch.), Tenor» u. Tenorbuffp. 
Becker (Reg.), Baßbuffop. Bernard, Heldentenorp. Geiit, 
Iyr. u. Spieltenorp. Krolop, ſerieuſe Baßp. Lamprecht 
(1. Sch.), Tenorbuffop. Maneck (ſ. Sch.) Baßp. Schelper, 
Baritonp. 

Damen: Fr. Burger-Weber, dram. Geſangsp. Frli. 
v. Dillner, Opernſoubretten. Frl. Grohmann, Altp. 
Frl. Kropp, color. Geſangsp. Fl. Schrötter, jug. Ge— 
ſangsp. 

Ballet. Solotänzerinnen: Frl. Craſſelt u. Ihnen— 

feldt. 6 Figurantinnen. 

Kinderrollen: Johanne u. Marie Baite. 

Shorperfonal: 18 Herren u. 20 Damen, 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeiſter: Hr. 
G. Rojenfranz. Deforationsmaler: Die Hrn. A. Roien- 
franz u. Witte. Garderobe-Inipeftor: Hr. Bajte. Garde» 
robefchneider: Die Hrn. Haarbuſch, Stapel u. Surmann. 
Frifeur: Hr. Kahle. Frifeufe: Fr. Steinmetz. Requiſi— 
teur: Hr. Fangmann. 10 Thenterarbeiter. 16 Billeteurs. 
2 Abräumer. Portier. Heizer u. ſ. w. 


Sajtipiele 
vom 1. Dftober 1867 bis 1. Dftober 1868: 

Frl. Christ, v. Hofth. in Wiesbaden. — Hr. Arnold, v. 
Hofth. in Schwerin. — Hr. Weirauch, v. Berlin. — Hr. 
Braun, v. Hofth. in Schwerin. — Frl. Ulrich, v. Hofth. in 
Dresden. — Hr. Baillant, v. Stadtth. in Hamburg. — Br. 
Sontheim, v. Hofth. in Stuttgart. — Frl. Steble,v. Hofth. 
in München. — Frl. Hedwig Naabe, v. Hoftb. in Peters- 
burg. — Hr. Bernard, v. Rotterdam (w. eng.) — Frl. 
Elimenreich, v. Kgl. Th. in Hannover. — Frl. Satran, 
v. Hofth. in Berlin. — Frl. Gallmeyer, v. Wien. — Fr. 
Scherbarth-Flies, v. Hoftb. in Petersburg. — Hr. Scher- 
bartb, ebendaher. — Frl. Stolle, v. Wallner-Th. in Berlin. 
— Hr. Swoboda, v. Stadtth. in Hamburg. 
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Neu aufgeführte Stüde: 


Im Warteialon I. Claſſe. Aus der Geſellſchaft. Brun- 
bild. Ein fchlechter Menih. Freund u. Feind. Romeo u. 
Julie. Amneſtie. Die Herren Inipeftoren. Vom norddeut- 
Ichen Reichstag. Auf dem Erercierplag. Prinz Honigichnabel. 
Der Schulz von Altenbüren. Potitiiche Grundfäge. Berliner 
Droichkenfuticher. Die Mottenburger. Kurzlichtig. Böſe Zungen. 
Unerträglih. Schmied von Gretna-Gıeen. Chaſſepot oder Zünd— 
nadel. Eine gebilde Köchin. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Siedenburg. Hill: 
mann’s Hotel. Hötel du Nord. 

Zeitungen, weldhe TIheaterreferate bringen: 
Sourier. Weſer Zeitung. Morgenpoſt. 


Bremerhafen. 
(Sommertbeater.) 


Eigenthümer u. Unternehmer: Hr. 9. Schwiefert, gleich— 
zeitig Muſikdirektor. j 

Techniſcher Direktor: Hr. Tiſchendorf, führt die Ober- 
regie. 

Regiſſeur des Trauer- u. Schauſpiels: Hr. Schreiber; 
des Vaudevilles u. Luſtſpiels: Hr. Moritz. Inſpicient: Hr. Va— 
lentin. Souffleuſe: Fr. Borchers. Theatermeiſter: Hr. 
Werner. Garderobier: Hr. Fiſcher. Garderobière: Frl. 
Albers. Friſeur: Hr. Brunzel. Zettelträger: Hr. Fehrhoff. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Biſchoff. Carlſchmidt. 
Holthaus. Jung Mau. Moritz (Reg.). Schreiber 
(Reg.). Tiſchendogf (Dir. u. Oberreg.). Valentin (Inip.). 

Damen: rl. Aſchen. Frl. Herr. Frl. Seile Frl. 
Lüſſenhopp. Frl. Lund rl Mahr Frl. Merfer. 
Frl. Moritz. Frl. Streit. Fr. Tiichendorf. 

Kinderrollen: Henny Borders. 


Gaſtſpiele: 
Frl. Eggers. — Frl. Scheele v. Danzig. 
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Breslau. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Theodor Lobe, 

führt die Oberregie 
Ense Inlpeftion ıC. — * nd Hr. 

Ferdinan Deif oir; der Oper: Hr. D Afte. Inipicient 
des Schauſpiels: Hr. Yucas; der re 2 ehe gleich- 
zeitig Biritfehr. On Seuffleu des Schaufpiele: Hr. Hirf ch = 
berg; Oper: Hr. 
tklun 7 „Kapelfmeifter: Hr. Dumont. 
Mufikdireftor u. Ehordirigent: Hr. Schub. Goncertmeifter 
u. Balletdirigent: Hr. Blecha. Symphonie Diri ent: Hr. 
Lüſtner. Balleteorrepetitor: Hr. Trautmann. rcheſter⸗ 
diener: Hr. Eckelt. Copiſten: Die Hrn. Franke u. Peter. 

Das Orcheſter beſteht aus 50 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaſſe. Vorſtand: Hr. u. Fr. Com— 
miſſionsrath Keller. Sekretair: Hr. Wentzel. Kaſſirer: 
Die Hrn. Curs u. Bachur. 

Thegterärzte: Hr. Hofrath = Pulit, Ritter ıc. 
Hr. Dr. Weigert, Ritter ꝛc. Hr. Dr. Gliafon, Ritter x. 

Rechtsfontulent: Hr. Juſtizrath Gubrauer. 

Darftellende Mitglieder, Schauſpiel. Herren: Biichoff- 
Deſſoir (Neg.). Fliegner. Franke. Gutra (ſ. Op.). 
Jäger (j. Op). Leffer. Lucas (Inip.). Ludwig. Ney. 
Pohl. Prawit(i.Dp.). Schade gen. .Wilhelmi. 3. Si— 
mon. DO. Simon. Sonnenthal. MWeilenbed. 

Damen: tl. Geiger. Fr. Heinke. Frl. Meinhold. 
Frl. Meißner. Frl Mundt. Frl. Roth. Frl. Sant. 
Frl. Sobotfa. Frl. Timm. Frl. Weber- Kufulla (if. Op.). 
Frl. Widmann. 

per. Herren: Bauer. Dalle Aite (Reg). Deutic. 
Sura (| Sch.). Jäger (ſ. Ed) Kruis. Prawit (. 
Sch.). Rieſe. Roth. Simons. 

Damen: Frl. v. Carina. Frl. Darly. Fr. Dumont— 
Suvanny. Frl. Pichler. Frl. Weber-Kukulla (ſ. Sch.). 

Balletperſonal. Solotänzerinnen: Frl. Kulie. Frl. 
Degelberger. Sl. Schöllenburg. 

Solo- u. Chortänzerinnen: Frl. ende. Fris. Betting 


49 


I. u. 11. 8. Dölz. Fr. Engemann Frli. Giehler. 
Frl. Köller. Frie. Richter I. u. 11 

Die Balletichule zählt 4 Knaben u. 12 Mädchen. 

Kinderrollen: Sarl u. Marie Heinte. Anna Oder. 
Anna Franzfe. I. Kulmert. 8. Kuban (Balleteleven). 

Chorperjonal. Herren: " Derleth. * Deumert. 
* Slöthbe. Frankfurt. Görlich. Golde. *Helmede. 
Heßler. Hollub. * Köhler. Krabs (Chorführer). Ku— 
ban. Lethgau. *Meifter. "Meyer. Nitſche. Pauli. 
Pordes. Schranf. "Siegel. "Weber. 

Damen: Frl. Bridta. Ar. Deumert. Frl. Gaert: 
ner. Frl. Hampel (Charführerin). Fr. Hollub. Br. Kahn. 
Frls. Klein L u. D. Frl. Knöfel. Fr. Köhler Fr. 
v. Kownatzka. Frl. Kudell. Fr. itiee, Fr. Pordes. 
Frl. Schmidt. Fr. Siegel. Frl. Stein. Fr. Sympber. 
Fri. Sympper. 

Techniiches u. Hülfsperfonal, Duvriers. Dber: 
naschinenmeifter: Hr. Barrot. Deforationgmaler: Hr. Straß: 
berger. Üheatermeiiter: Sr. Aßmann m. 12 Geh. Be- 
leuchtungs- Inipeftor: Hr. Rep m. 6 Geh. Dbergarderobier: 
Hr. Müller m. 5 Geb. Tbergarderobiere: Frl. Pauline Löwe 
nm. 5 Ank. ———— Friſeure: Die Hrn. Scholz u. Schott 
m. 4 Geh. Buchbinder: Hr. Straugfeld. Klempner u. Waffen: 
lieferant: Hr. Hauptmann. Schuhmacher: Hr. Paetic. 
Requifiteure: Hr. u. Fr. Hein m. 2 Geh. Abräumer: Hr. 
Sausdorf m. 4 Geb. Tbenterdiener: Hr. Hanke. Garde: 
robenpächter: Hr. Dahle. Bühnenwäcter: Hr. Henticel. 
Portier: Hr. Peſchel. 19 Billeteure. Zettelträger: Sr. 
Dtto m. 10 Geh. 

Abgegangen. Herren: Damroſch. Egli (m. 
Poien). Fried. Frankl (m. en Fröhlich. Garſo 
(n. Eöln). Gaspary In. Hamburg, Carl —— Th.). 
Heckl. Konradin. Martinius (n. Berlin ikt.⸗Th.). 
Roeſicke (n. nn angel (n. Peſt). Schaper (n. 
Eöln). a. Screiter. 

Damen: Rıl. Berl (n. Darmitadt). fr. Brodmanı. 
Fr. Egli (n. Pofen). Frl. Serenczi in. Zürid). Frl. Fran— 
fenberg (n. Temesvar). FIrl. Hein. Fr. Hirſch. Frl. 
Minna, Emma u. Marie Hirich. Arl. Ps (n. Ham— 
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burg, Stadtth.). rl. Norden (n. Peit). Frl. Dtto (n. 
Ydiesbaden). Frl. Preuß (n. Berlin, Fr.Wilh. Th.). Frl. 
Raudnitz. Frl. Louiſe Richter (verbeirathete fi). rl. 
W. Seebach (n. Grefeld). Frl. Spirf, gen. Solms (m. 
Laibach). Frl. Sperner (m. Hamburg, Thal.-Th.). Fri. 
Timm. 

Außercontraftlih abgegangen: Frl. Hedwig Wer- 
ner (n. Cöln). Hr. Henſel (Maichinenmeiiter). Hr. . 
gemuth. Hr. Julius Düller. Hr. Wiesböck. Hr. u. Fr. 
Rudlowska. 

Gaſtſpiele: 
Hr. de Carion. — Frl. Orgeni. 
Neu aufgeführte Stücke 
vom 1. Oktober 1867 bis 1. Oktober 1868: 

Gringoire. Paroli. Die Selige an den Verſtorbenen. 
Nicht fluchen. Aſchenbrödel. Unſere braven Landleute. Die 
Bajadere (Ballet). Sitala (Ballet). Katharina Howard. 
Vom norddeutichen Reichstag. Als Verlobte empfehlen ich. 
Aus dem Papierkorb. Pariſer Differenzen. Unerträglidh. 
Beim Herrn — Durch's Ohr. Zephyr und Flora 
(Ballet). Der Statthalter von Bengalen. Chaſſepot oder 
Zündnadel. Böſe Zungen. In Saus u. Braus. Revanche. 
Das erſte Schauſpiel in Berlin. Maske für Maske. Die 
Neujahrsnacht. Suſanne. Elzevir. Scheu vor dem Miniſter. 
Er will ſich auszeichnen. "Die Herren Tertianer. Die relegir— 
ten Studenten. 

Neu einſtudirt: Fauſt. Minna von Barnhelm. Hu— 
genotten. Poſtillon von Lonjumeau. Lucrezia Borgia. Trou— 
badour. Wallenſtein's Tod. Sand in die Augen. Wallen— 
itein’s Yager. Der reitende Student. Eine Taſſe Thee. Gie 
bat ihr Herz entdeft. Deborah. Fidelio. Dorf und Stadt. 
Mit der Feder. Der Vetter. Nachtlager. Hamlet. Stumme 
von Portici. Doctor Robin. Spielt nidyt mit dem Feuer. 
Dir wie mir. Lucia. Pariſer Taugenichte. Figaro's Hoch: 
zeit. Martha. Maria Etuart. Narciß. Tas Glas Wafler. 
(Fiferfucht in der Küche (Ballet). Freiſchütz. Frauenkampf. 
(Fr erperimentirt. Maurer u. Schloffer. Die Unglüdlichen. 
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Der Präfident. Aus Liebe zur Kunft. Man jucht einen Er- 
ieher. Cine Parthie Piquet. Zopf u. Schwert. Wilhelm 
ell (Schaufpiel). Wilhelm Tell_(Oper). Im Borzimmer 
Sr. Excellenz. Roienmüller v. Finke. Mutter u. Sohn. 
Mer ißt mit? Stradella. Viel Lärm um Nichts. Rechnungs 
rath u. frine Töchter. Zärtliche Verwandte. Norma. Ber: 
folgte Unſchuld. Des Königs Befehl. Cancan vor Gericht 
(Ballet). Gzaar u. Zimmermann. Berwunichene Prinz. Die 
Grille. Er ift nicht eiferfüchtig. Negimentstochter. Feuer 
in der Mädchenſchule. Ein Wort an den Miniiter. Die Ge- 
Ichwifterr. Barbier von Sevilla. Don Juan. Gefängniß. 
Weiße Dame. Afrikanerin. Geheime Agent. Alte Magifter. 
Tänzerin auf Reifen (Ballet). Ste fchreibt an ſich Telbit. 
Verlobung bei der Laterne. Rigoletto. Käthchen von Heil- 
bronn. Kabale u. Yiebe. Luftigen Weiber von Windior. 
Precioia. Anna Lieje. Gänschen von Buchenau. 10 Mädchen 
u. fein Mann. Weg durch's Feniter. Jüdin. Lebendmüden. 
Esmeralda (Ballet). Die Eiferfüchtigen. Das Lügen. Waiſe 
von Lowood. Undine (Ballet). Adrienne Lecouvreur. Dino- 
rah. Bezähmte Wideripenftige. Kaufmann von Venedig. 
Bürgerlih und romantiih. Egmont. Eſſex. ine Kleine 
Erzählung ohne Namen. Robert der Teufel. Befenntniffe. 
1733 Thlr. 223 Sgr. Jungfrau von Drleand. Crziehungs: 
reſultate. s'Lorle im Schwarzwald. Crnani. Sin eſſin 
— Herrmann u. Dorothea. Belmonte u. Con— 
tanze. 
—Empfehlenswerthe Hötels: Goldene Gans (nach 
drüdlichit zu empfehlen). Galliſch Hötel. 


Brieg. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Adolph Stegemann, conceilionirt für die 
Provinz Schlesien. 

Regiffeure: Die Hrn. Freytag u. Valentin. Muſik— 
Direktor: or. Teichert. Inipicient: Hr. Schlüter. Souff— 
feuje: Ar. Horni. Theatermeiſter: Hr. Mond. 

Theatern zt: Sr. Dr. Adler. 

Kechtsfontulent: Hr. Juſtizrath Schneider. 
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Daritellende Mitalieder. Herren: Freytag (Reg.), I. kom. 
Charakterr. Horni, II. fon. Rollen u. Naturburſchen. Huhn, 
J. ug: fom. Rollen. Kober, charg. Rollen. Kolkowsky, 
I. Liebhaber u. Helden. Prog, Väter u. Charafterr. Schlü— 
ter (Inip.), barg. Rollen. Streubel, I. Liebhaber u, Bon- 
vivante. Ulrich, I. Väter. Baillant, II. Liebhaber. Ba: 
tentin (Reg.) Chargen. | 

Damen: Frl. Baumbauer I, II. Liebhaberinnen. Sri. 
Baumbauer IL, Kammermädcen. Frl. Bed, bed. Chargen. 
Fl. Beder, II. Soubretten. Fıl. Borchert (Müller), 
I. trag. Liebhaberinnen. Frl. Götze, I. Soubretten. Frl. Ja— 
kobi, Chor. Frl. Krafft, I. jug. Liebhaberinnen. Frl. Krebs, 
fl. Rollen, Chor. Frl. Meier, Chor, Frl. Peters, Chor. 
Fr. Prog, Mütter. Frl. Ramberg, Anitandsdamen. Fr. 
Stegemann (Dir.), kom. Aite. Frl. Ullrich, Chor. 

Kinderrollen: Felir u. Jenny Stegemann. 


Bromberg. 
(Sommerthenter.) 


Theater-VBorjtand: Die Hrn. Oberbürgermeijter v. Foller 
u. Stadtrat) Menardt. 

Direktor: Hr. Hegewald, Königl. Hoflieferant. 

Geichäftsführerin: Fr. Augufte Hegewald, geb. Benke. 

Htegiffeure: Die Hrn. Schwendt, Streng u. Wegner. 
ee Hr. D. Goebel. Orchefterdireftor: Hr. Stärfe. 
= a u. Buchbalter: Hr. E Goebel. Gontrofeur; Hr. 
Weber. 

Das Drceiter beiteht aus 20 Mufifern. 

Theaterärzte: Die Hrn. Sanitätsratb Dr. Salbach u. 
Stabsarzt Dr. Senff. 

Rechtokonſulent: Hr. Juftizratb Roſenkranz. 
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Fl. Kaufmann Frl. Mohr Frl. Madelon Schrader. 
Frl. Sigl. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Czeikoweky. Teforationsmater: Hr. Wesel. Beleuchtungs— 
inipeftor: Hr. Barkow. Slluminateur u. Reuerwerfer: Hr. 
Manteuffel. Gasanzünder: Hr. Soll. Garderobier: Hr. 
A. Riebe Friſeur: Hr. Sfaruppe Theaterdiener: Hr. 
Twardowsky. 6 Billeteurs. 1 Kebrfrau. 1 Ankleiderin. 


Gaſtſpiele: 

Hr. Aloys Müller, Mimiker. — Hr. Nagy Jakob, Schal— 

mey-Virtuoſe. — Hr. Ludorff, Feuerwerker. 
Neu augeführte Stücke: 

Die Mottenburger. Bei'm Herrn Landrath. Spielt nicht 
mit dem Feuer. 

Geſpielt wurde während des Sommers 1868 im Gircud 
de3 neuen Schügenhaufes. Der Zufchauerraum faht ciren 1000 
Derionen, worunter über 500 Eigpläße. 
* Empfehlenswerthe Hôtels: Riv's Hôtel. Schwarzer 

er. 
Zeitung, welche Theaterreferate bringt: Brom— 
berger Zeitung. 


Brünn. 
(Königlich ſtädtiſches Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Dr. phil. Adolf Franckel, 
führt die Oberregie. 

Regie u. Inſpektion. Regiſſeur des Schauſpiels u. 
der Poſſe: Hr. Wilke; der Oper u. der Operette: Hr. Guten— 
thal. Inſpicient: Hr. Kurzweil. Souffleur des Schauſpiels: 
Hr. Gerdinitſch; der Oper: Hr. Ruber. | 

Mufikdireftion. J. Kapellmeiiter: Hr. Kißler. 1. 
Kapellmeiiter: Hr. Dorn. Orcheſterdirektor: Hr. Yabler. 

Das Drcefter beiteht aus 36 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaſſe. Sefretair: Hr. Illiſch. Kaſſirer: 
Hr. Herrmann. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Polliger Hr. Wundarzt 
Franz Krejci. 
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Darftellende Mitglieder. Scaufpiel. Herren: Cabano, 
Intriguants, 1. Charafter- u. feinfom. Rollen. Carlſchulz, 
I. jug. Liebhaber u. Helden. Folnes, I. humor. u. Charakter— 
väter. Gutenthal (Reg, 1. O©p.), dus fon. Geſangsr., 
Shargen u. Gharafterr. Köd, fom. Lokalr. Korig, Natur- 
burfchen, Liebhaber u. jug. Bonvivante! Kraus, I. Helden u. 
Yiebhaber. Yeidl (j. Op.), ältere fom. Rollen. Yübr, IL jug. 
Yiebhaber, Helden u. Bonvivants. Nuber (Souffleur d. Op.), 
Chargen u. Dialeftrollen. Rufa, om. Gelanger., bürgerl. 
Bäter. Dr. Steinmülter, I. Heldenväter u. Repräientationar. 
Streben, I. Charafterr. u. Intriguants. Wilke (Neg.), Char: 
gen, Väter u. Charakterr. 

Damen: Fr. Braezowsfy-Dender, 1]. jerieufe u. fein- 
fon. Mütter, Anftandsdamen. Kr. Gabano, I. muntere u. 
naive Liebhaberinnen. Fr. Die, fom. Mütter u. charg. Rol— 
len. Frl. v. Sranden, I. muntere u. jentim. Piebhaber innen. 
Frl. Fröhlich (j. Op.), I. Lokalgeſangsp. Frl. Hellmesber- 
ger, 1. jus- u. ſentim. Liebhaberinnen. Frl. Schreiber (ij. 
Op.) Lokal- u. II. Liebhaberinnen. Frl. v. Talmar, I Hel— 
dinnen, trag. Liebhaberinnen, Ing. Salon: u. Anſtandsdamen. 
Fr. Wilfe, Mütter u. charg. Rollen. 

Dper. Serren: Grevenberg, I. Helden-, Spiel» u. fyr. 
Tenorp. Gutenthal (Reg. 1. Sch.), Tenorbuffop. Hirich, 
Il. Baß- u. Baßbuffop. Leidl (j. Sch.), Bat u. Baßbuffop. 
Schmidt, I Baßp. Thalburg, I. Iyr., Spiel: u. Helden- 
tenorp. VBierling, I. Baritonp. 

Damen: Frl. Evers, Alt: u. Mezzojopranp. rl. Fröh— 
ih (. Sch.), Soubretten. Frl. Geyer, jug. u. dram. Ge— 
fangsp. Er. Grevenberg (a. ©. f. d. Saifon), I. dram. u. 
Mezzofopranp. Frl. Ovfel, I color. u. jug. EL. Frl. 
Adolfine Mayer, I. color. Selangsp. Frl. Pauli, I. Mezzo— 
jopran- u. Altp. Fe. Schreiber (ſ. Sch.), Soubretten ı. 
Dperettengefangsp. Fr. v. Welt, J. dram. Gelangsp. 

Balletperional. Solotänzerinnen: Die Frls. Aruwald 
u. Müller. 

Kinderrollen: Kl. Julius. SI. Köd Ki. Gee— 
mann. 

Shorperional. Herren: Baldauf. Berger. Chilf. 
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Gzerny. Def. Haller Hanno Kaiſer. KRurzweil. 
Michel. Philipp. Swoboda. 

Damen: Fr. Czerny. Frl. Geritner. Fr. Hauno. 
Frl. Heinzel. Frl. Helbach. Frl. Hohenthal. Frl. Hras- 
degfy. Frl. Müller. Frl. Reps. Frl. Seemann. Sr. 
E. Stettina Fr. M. Stettina. Fr. Tieke. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiſter: Dr. 
Säng er m. 6 Geh. Theatermaler, Dekorateur u. Kachirer: 
Hr. Hofbauer. Schnürmeiſter: Hr. Schiebel. Beleuchter: 
Hr. Naplawa. Beleuchtungsgehülfe: Hr. Ochmann. Ober— 
garderobier: Hr. Gruber. Garderobiers: Die Hrn. Jebat— 
ſchek u. Pototichnif. Garderobieren: Fr. Pokorny. 8. 
v. Metzerich, zugleich Friſeuſe. Herrenfriſeur: Hr. Jurent- 
ſchik. Requiſiteur u. Zetteltröger: Hr. Stieber. Theater— 
Diener: Hr. Kloſe. 1 Logenichliegerin. 7 Billetenrs. 

Abgegangen: Dr. Falkner (n. Wien, Tb. a. d. Wien). 
Hr. Fredy. Sr. Balletmeiiter Halenbut (mn. Wien). Frl. 
Huber (n. Troppan). Hr. Kaula (n. Neuftreliß). Hr. Leh— 
mann. rl. Pögner (m. Pin). Hr. Reichmann (contraft- 
widrig n. Temesvar). Hr. Satzger (n. Wiesbaden). Frl. 
v. Sena (trat in das Privatleben zurüd). Vom Chorperſo— 
nal: Die Hrn. Brüdmann. Krieger. Mildſchütz. Schön. 
Schrapp. Die Damen: Fl. Erti. Arl. Findeis. Fr. Krie: 
ger. rl. Wildner (contraftwidria n. Salzburg). 

Geſtorben: Der Ehorlänger Hr. Wildner. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1867 big 30. Juli 1868: 
Frl. Geiſtinger, v. Tb. a. d. Wien. — Hr. Knaack, 


v. Carlth. in Wien. — Fr. Neruda-Normann u. Frl. Ne: 
ruda, Violinvirtuoſinnen aus Stodbolm. — Geſammtgaſtſpiel 
der Mitglieder des Hofburgth. in Wien, der Hrn. Meirner, 
Eonnentbal, Yöwe u. Baumeiiter. — Frl. Benza, v. 
Hofoperntb. in Wien. — Hr. Bed, ebendaher. — Frl. Rödel, 
v. Hofburgth. in Wien. — Hr. Benke, v. Stadtth. in Auge: 
burg. — Sr. Grevenberg, ebendaher (w. a. ©. eng.). — Or. 
Ziech ler, v. deutſchen Th. in Peft. — Hr. Jackſon Haines u. 
Frl. Adader, Schlittſchuh-Tanzkünſtler. — Frl. Fiſcher, v. 
Carltbh. in Wien. — 
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Neu aufgeführte Stüde: 


Die Frau im Geſchäfte. Die Ichönen Weiber von Geor— 
‚gien. Die falſche Ga lotta Patti. Schulden. Der Abgeord- 
nete. Begum Somru. Der Schuß von Altenbüren. Die 
Großberzogin von Gerofitein. Das einziae Kind. Brutus und 
Sollatinus. Neu-Feruialem. Wiener Schnipfer. Der Diplo: 
mat der alten Echule. Die neue Aera. Knopfloch-Schmerzen. 
Eine rafche Hand. Die beiden Schützen. Partier Leben. Böſe 
Zungen. Drahomira. Vom Lande und von der See. Gari— 
baldi. Die Neunierinen. Der Gevatter von der Straße. Die 
Pfarrerstöchin. Ein Lehrer zur Zeit Joſefs des Zweiten. Der 
Solofänger. Der Meifterihuß von Pottenftein. Kein Schul: 
denarreft mehr — aber Schulden. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Neuhauſer. Hötel 
Padowetz. Gaſt of zu den drei Fürften. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Brün: 
ner Zeitung. Mäbriicher Gorrespondent. Tagesbote aus Mähren. 


Budweis. 
(Stadttheater.) 


Antendanz: Hr. Stadtrat) Yampl. . 

Direktor: Hr. Zob. Ziegler, fübrt die Oberregie. 

: ‚Das Kaffenweien verjeben Fr. Dir. C. Ziegler u. Sr. 
Roſen. 

Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Schenk; der 
Operette u. Poſſe: Hr. Kizow. Kapellmeiſter: Hr. Viktorin. 
Orcheſterdirektor: Hr. Felber. Inſpicient u. Bibliothekar: 
Hr. Fröhlich. Souffleuſe: Fr. Fröhlich. Kanzlei- u. Thea— 
terdiener: Hr. Albert. 

Das Orcheſter beſteht aus 18 engagirten Muſikern u. 
wird bei Operetten verſtärkt. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Lewy. | 

Darftelleude Mitglieder. Herren: Binder, fom. u. Ope— 
rettengefangep. Fröhlich (Inip. u. Bibt.), ii. Väter, Chor. 
Indra, Naturburſchen, kl. Gelanasp., „Chor. Karl, 
I. Helden, geſetzte Liebhaber. Kizow (Reg.), ernſte u. humor. 
Väter, Baßp. Kranz, kom. Geſangsp. Lurian, J. Operet— 
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tentenorp., jug. Tiebhaber u. Bonvivante. Petrowig, Natur- 
busichen, Geden, Bonvivants. Schenf Reg.), Intriquantg, 
Bäter u. Charakter. Streit, fom. Epijoden, fl. Gelangsp., 
Chor. Triebler (Dekor.), fom. u. harg. Rollen. Werler, 
Epifoden, Chor. Ziegler (Di:.), Väter u. Charakterr. 

Damen! Frl. Conrad, jug. muntere u. fentim. Liebhabe— 
rinnen. Sri. Ehrenfried, El. Rollen, Chor. Frl. Eicheniee, 
1. Liebbaberinnen u. Heldinnen. Ari. Oſther, fom. u. ernite 
Mütter. Br. Raimund, nied ig kom. Rollen, Chor. Frl. 
Sautner, Ope ettenp. u. Nebenr. im Schauipiel. Sr. Schenf, 
I. ernjte Mütter, Anftandsdamen. Frl. Thuma (Tänzerin), 
Nebenr., Chor. Fr. Viktorin, J. Operetten- u. ne 
Fr. Weit, I jug. muntere Liebhaberinnen. Frl. Witte, 
Mebenr., Chor. 

Techniiches u. Hülfsperfonaf. XTheatermeifter: Hr. 
Kirichner. Deforationsmaler: Hr. Triebler (ſ. darſt. Mital.). 
Garderobier: Hr. Weber. 2 Zetteiträgerinnen u. Nequifi: 
tricen. 5 Billeteurs. 

AUbgegangen: Frl. Bellart. Frl. Woltersdorf. 

Den contraftliheu VBerpflihtungen nicht nachge— 
kommen jind: Die Hrn. Doliichal. Heller. Hertner. 
Luſtig. Schwarzenfeld. Thurnegg. 


Buxtehude. 


(Reiſende Gelellichaft, conceiftonirt für die Provinz; Hannover 
u. das Großberzogtbun Oldenburg.) 


Direktor: Hr. Julius Völker, führt die Regie des Luft: 
jpiels u. der Poſſe. 

Das Kaflenwejen verjiebt Frl. Lampe. 

Regiſſeur des Schauipiels? Hr. König. Mufikdirektor: 
Hr. Cramer. Imipicient: Hr. Bartling. Souffleur: Or. 
Melchior. Beleuchtungs-Inipektor: Hr. Nehrling. Theater: 
meiiter: Hr. Wollert. Requifitrice u, Zeitelträgerin: Sr. 
Langverſicht. 4 Billeteurs. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Alberti, J. Charakterr. 
u. Väter. Bartling (Inſp.), kl. Rollen. Böhm, jug. Lieb— 
haber u. — & amer Muſikdir.), Väter. 
Ebeling, Repräſentationsr. u. bed. Chargen. Königsdörfer, 
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tom. Sharakterr. u. Väter. Steinfurth, I. Helden u. ib», 
baber. Völker (Dir), 1. kom. Gelanger. MWendtland 
I. Charafterr. u. Intriguante. 

Damen: Frl. Gramer, I. Soubretten u. Liebhaberinnen. 
Frl. Hahn, TI. Liebhaberinnen u. Aushülfor. Frl. v. Senden, 
I. Soubretten u. muntere Yiebhaberinnen. Fr. Steinfurtb, 
I. arg. Rollen. Sr. Völker (Dir), Salon: u. Anjtande- 
damen. Frl. Agnes Völker, I. muntere u. naive Liebhabe— 
rinnen. Frl. Albertine Völker, T. trag. Liebhaberinnen. Fri. 
Wolf, fom. Alte u. Mütter. 

inderrollen; Kl. Steinfurtb. 

MWiderfontraftlih abgegangen: Die Hm. Arrelt 

u. Soban. 


Carlsbad in Böhmen. 
(Vide Franzenshad.) 


Cassel 
(Königlihe Schnufpiele.) 


Ssntendantur Intendant: Hr ©». Garlshauien, 
Premierlieutenant a la suite des 1. Brandenburgiichen Ublanen- 
Regiments (Kaiſer v. Rußland Wr. 3). 

Büreau. Dberinipektor: Hr Eiſel. Sefretair (vacat), 
gegenwärtig mit den Geſchäften beauftragt: Hr. Bennede. 

Kafſe. Theater-Hauptkaſſirer: Hr. Calculator Zulauf. 
Kaffırer der Tageseinnabme: Hr. Pötter (zugleich Kaftellan 
des kal. Schaufpielbaufes). Gontroleur: Hr. Erftmann. 

Mutikdireftion, Regie, Inſpektion x. Hoffapell- 
meilter: Dr. Carl Reith. Muſik- u Chordireftor: Hr. Richard 
Hempel. Goncertmeitter: Hr. Ch. Wipplinger Ober— 
Regiſſeur: Hr. Wohlſtadt. Regiſſeur der Oper: Hr. Garl 
Häfer, Regiſſeur dee Schauſpiels: Hr. Carl Mons. Bühnen- 
Snipictenten: Hr. C. Stübede (zugleich Garderobe-Änipektor) 
4 on Tripp. ESouffleurs: Die Hm. Hanftein u. Wall: 

ra 

Theaterarzt: Hr. Dr. Windemuth. 

Torftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Gettfe. 
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Häſer (Reg., ſ. Op.) Heſſe (ſ. Op). Mons (Reg.). 
ſten. Pohlmann. Raberg. Ulram. Varena. 

Damen: Frl. Harfe Fr v. Mills-Milarta. Fl. 
olte. Frl. Schmidt Fl Schulk. Frl. Steger. Fl. 
tieger. Frl. Turba (ſ. Op.). 

Oper. Herren: Theodor Formes. Florian Franke. 
Franoſch. Häſer (Meg, 1. Sch). Helle (1. Sch.) Krüdl. 
Lindemann. Schulze Unger Zottmapyr. 

Damen: Br. Lille. Frl. Meißner Fr. Soltans. 
Frl. Turba (ſ. Sch.). rl. Wlczek. 

Balletperional. Balletmeiſter u. Solotänzer: Hr- 
Solzbauer. I Solotänzerin: Frl. Idali. II. Sofotänze- 
rinnen: Rtl. ni Frl. Meth. Figqurantinnen: Fried 
Altroggen. Bohne Gütlich. . Müller Xeler. 
Wochtendahl. 

Die Balletſchule ſteht unter Leitung des Hrn. Balletmeiſter 
Holzbauer. 

Kinderrollen: Auguſte Kaiſer. Pauline Häſer. 

Chorperſonal. Herren: Bechſtedt. Dradle Fin— 
gerling. Glänzer. Ludwig Damm. Haſſel. Heß. 
Meyer. Pfeiffer. Raabe. Schmalfeld. Schmidt. 
Schwaab. Siebrecht. no Vettweiß. Wetze— 
ſtein J. u. II. Wild. Zindel I u I. 

Damen: Frl. Butterwed. Fl Denkhauſen. Bl. 
Seidnet. Frl. Gundlach. Ruf. Häſer. Fr. Hamm, Pr. 
Haffel. Fr. Heidelberger. Fr. Hoppe Frl. Karmann. 
ar. Knops Fr Mever Fr. Merk. ar. Müblbein. 
Fl. Nimbs. Fr. Scholl. Frl. Sperber. Frl. Tetten— 
born. Br. Tripp. Sr. Vettweiß. 

Deforationd- u. Maſchinenperſonal. Mafchinift: 
Hr. Tettenborn. Dekorationsmaler: Die Hrn. Harfe u. 
Miller. Theatermetiter; Hr. Pfeil. 12 Maichinenarbeiter. 

Beleuchtungsperſonal. Beleuchtungs- u. Materialien: 
verwalter: Hr. Warlich. Beleuchtungsanfleber: Hr. Nielſen. 
3 Beleuchtungsarbeiter, | 
- - Garderobe- u. Hülfsperfonal. Gardervbeinipektor: 
Hr. Stübede (zugl. Bühnen - Anipicient). Garderobier: Hr. 
Henfef m. 3 Geb. Garderobieren: Sr. Hermann u. Ari. 


O 
N 
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Dradle m. 2 Geh. Frifeur: Hr. Rothſtein m. 2 Geh. 
Requifiteur: Hr. Beisheim. 

Hausperfonaf Kaftellan des kgl. Schauipielhaufes: 
Hr. Pötter zugleich Tageskaſſirer. Theaterdiener; Hr. 
Kaifer. Orcheſterdiener: Hr. Häſer jun. 1Portier. 1Heizer. 
14 Billetabnehmer 

Abgegangen. Von der Oper: Hr. Jäger (n. Schwerin). 
Hr. Mülter (n. Wien, Hofopernth,). Hr. v. Reden (n. Neuftre- 
Ip) Hr. Siebert (. Sch., übernabm die Theater - Agentur 
der Fr. Winter in München). Frl. Sormaned (n. Karlsruhe). 
Frl. Slevogt (m. Rotterdam). Fr. v. Zawisza 

Vom Schaufpiel: Hr. Heßler (nm. — — Hr. 
Schröder Hr. Siebert (ſ. Op.) Frl. Heuſer (n. Ber— 
lin, Softb.).. Frl. Mundt (n. en 

Bom Ballet: Frl. Fügner Frl. Mathias. Bıl. 
Walbrad. | 

Bom Chor: = 2, or. Dradle IL Hr. Fälſch— 
lein. Sr. Fang. ng. Di I. Fr. Fälſchlein. Pr. 
Dfeiffer Fr. Gelasinn ri. Schmidt. Fr. Zinn. 

Souffleur: Hr. Merk. 


Gaftipiele: 
Hr. Rokitansky, v. Stadtth. in Graz: Jäger, im 


„Nachtlager.” — Hr. Fichte, v. Hofth in Meiningen: Peter 
in „Die Kunit geliebt zu werden.” — Frl. Bordhardt, v. 


Hofth. in Weimar: Nancv; Azucena; Fides. — Hr. Des: 
ar v. Stadtth. in Regensbu g: Jean in — ſchöne 
dů erin“; Bake in „Struenſee“; Adelbof. — FL. v. Za- 


wisza, v. Stadtthb in Brestau: Fides; — Elvira 9 
eng.). — Hr. Emil Devrient.. Ehrenmitalied des Hofth. 

Dresden: Egmont; Bolingbrofe; Hamlet; Bolz. — Hr. —* 
ler, v. Hofth. in Eoburg: Jäger; Figaro in „ver Barbier v. 
Smilla". — Sl. Homann, v. Stadtth. in Riga: Orſino; 
Nancy. — Frl. Nolte, v. Stadttb. in Mainz: Jane Eyre; 
Baronin v. Kerien in „Dir wie mir”; Antonie in „Die Hoch— 
zeitsreiſe“; Julia in „Romeo u. Julia“ (w. eng.). — Hr. 
Keller, v. Kgl. * in Hannover! Valentin in „Margarethe“, 
— Hr. Weit Hofth. in Braunfchweig:_ Zell. — Frl. 
Schmiß, Ecülerin des Goniervatoriums in Cöln: Leonore 
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in „Strabdella.* — Kr. —— v. Stadtth. in Aachen: 
Suſanne; Leonore in „Der Troubadour“ (w. eng.). — Hr. 
Brandes, v Stadtth. in Chemnitz: Graf in „Figaro's Hoch— 
zeit“; Luna; Jäger; Aſthon; Don Juan. — Hr. — 
v. Hofth. in Coburg: Lohengrin. — Hr Zottmayr, v. Hof— 
opernth in Wien: Lohengrin; Maſaniello; Fauſt (m. eng.). — 
Hr. Hübner v. Thaliath. in Hamburg: Bolz; Heinrich v. 
Jordan; Friedrich in, Die Frau im Hauſe“; Ernſt in „Im Warte— 
ſalon J. Claſſe.“ — Hr. Schirmer, v. Stadtth, in Poſen: 
v. Stein in „Wenn Frauen weinen“; Fröblich; Schummrich; 
Friedrich Wilhelm Schulze; Benjamin in „Die Valentine“. — 
Frl. Stieger, v. Stadttb. in Regensburg: Iduna in „Die 
zärtlichen Berwandten“; Louiſe in „Die Schauipielerin”; Pas 
riſer Taugenichts; Edmund in „Die Hochzeitsreiſe“; 's Lorle 
(mw. eng.). — Ar, Liſſé, v. Hoftb. in Deſſau: Margarethe; 
Elvira; Azucena; Anna in „Die weite Frau’; Nancy (mw. eng.). 
— Hr. Krückt aus Wien: Luna; Eremit (w. eng). — rl. 
Grün, v. Hoftb in Berlin: Carlo Broshi. — Frl. Preßler, 
v. Etadtth. in Nürnberg: Aennchen. — Hr Heim, v. Etadtth. 
in Poſen: Dickſon; Monoſtatos; Peter in „Die Kunft geliebt 
u werden.” — Hr. Rainer, v. Stadtth. in Zürich: Mepbifto; 
Richard III; Rocheferrier; Elias Krumm. — Hr. Pohlmann, 
v. Etadttr. in Mainz: Müller in „Der Störenfried“; Stull- 
müller; Withelm in „Der verwunfchene Prinz”; Jakob in 


„Einer muß beirathen” (mw. eng). — Sr. Franoſch, v. 
Etadtth. in Hamburg: Figaro in „Figaro's Hochzeit”; Plum- 
fet; Fernando (mw. eng.). — Hr. NRaberg, v. Etadtth. in 


Mainz: Marinelli; La Roquette; Muley Haſſan (mw. eng . — 
Frl. Anna Müller aus Caſſel: Grafin Rutland. — Hr. Theo: 
dor Formes, dv. Hoftb. in Berlin: Johann v. Paris; Gomez; 
Raphael in „Des Teufels Antheil.“ 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober 1867 bis 1. Dftober 1868, 
Opern: PBoreley (Finale v. Mendelsfohn-Bartholdy). 
Sphigenie in Tauris. Die Afrikanerin. Lohengrin. 
Schauſpiele: Etruenfee. Die Karlsſchüler. Der Schulz 
von Nitenbüren. Die Neujahrenadt. Die Kavaliere. 
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Luſtſpiele: Unerträglihd. Der Mann ohne Poeſie. 
Aſchenbrödel. 

Poſſen, Schwänke x: Dir wir mir. Peechſchulze. 
Elzevir. 

Feſtſpiele: Die Tonkunſt und ihre deutſchen Meiſter. 

Neu einitudirt. Opern: Der Prophet. Der Poſtillon 
von Lonjumeau. Titus. Hans Heiling. Die Entführung aus 
dem Eerail. 

Skhauipiele: Mutterjegen. Die Jäger. Emilia Ga— 
Iotti. Macbeth. Romeo u. Julia. Rubens in Madrid. Her: 
mann u. Dorothea. Richard II. Krifen. Glavigo.. Graf 
Waldemar. 

Luitipiele: Der geheime Agent. Der zerbrocdhene Krug. 
Von Sieben die Häßlichite. Die vageſtolzen. Ich bleibe ledig, 
Nehmt ein Frempel dran. Ein Arzt. Die, Frau im Haufe. 
Die Schaufpielerin. * Pariſer Taugenichts. Der Stören— 
fried. Der Vetter. Was Ihr wollt. 

Poſſen ꝛc.: Die Kunſt geliebt zu werden. Der Kammer: 
diener. Eine Pole als Medizin. Der Bater der Debütantin. 
's Lorle. Cinmalbunderttauiend Thaler. Der Alpenkönig und 
der Menichenfeind. 

Ballets: Der Zögling der Liebe. 


Auf den Königlichen Theater wird gewöhnlich fünfmal in 
der Woche geipielt. Geſchloſſen bleibt daſſelbe am Gründonner— 
ſtage, uns Diterfonnabend, Chriftionnabend und Syl— 
veiter. Die Ferien, welche ſechs Wochen dauern, fallen in die 
zweite Hälfte Juni bis Ende Juli. 


Celle. 
(Sommertheater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Eduard Behrens, führt 
die Oberregie. 

Regiſſeur des Schau⸗ u. Luſtſpiels: Hr. Hertzog; der 
Poſſe u. des Eingipiels: Hr. Strübing. Kapellmeifter: 
Hr. Ehrhard. Inſpicient: Hr. Kiedebuich. Souffleufe: 
Fr. Henning. Frileur: Hr. Pottboffm. Seh. Garderobier: 
Hr. Kranz. Garderobiere: Frl, Meyer. Theatermeiſter: 
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Hr. Heinrich m. Geh. Requifitenr: Hr. Frommund Gon- 
troleur: Hr. Mever. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Wietfeldt. 
Darſtellende Mitglieder. Herren: Baſté (Mitglied des 
Königl. Iheaterd in Hannover, für die ganze Zeit feined Ur: 
laubs engagirt), Bonvivants u. jun. fom, Nollen. Behrens 
(Dir), Heldenväter,. Charafterr. Bernhard, Intriguants u. 
feinfom. Rollen. Dauß, Naturburichen, Chargen. Hertzog 
(Reg.), I. Helden u. Liebhaber. Kieckebuſch (Inip.), Tom. 
Shargen. Köbler, I. GCharafterr., Väter. teyffer, An 
melder. Morgenrotb, Väter, fingende Alte Strübing 
(Reg.), I. fom. Rollen. Thomas, bed. Chargen. Troß, jug. 
ne Naturburiben. Weijer, I Väter u. Reprätenta- 
iongr. 

Damen: Frl. Behrens, I. trag. u. jentim. Liebbaberinnen. 
Frl. Buch, 1. Anftandsdamen, Mütter. Frl. Elife Gra- 
bowsfa, jug. Liebhaberinnen. Frl. Marie Grabowska, 
Ausbülfer. Fr. Gros, fom. Alte, Mütter. Frl. Henning, 
Soubretten, Zänzerin. Fr. Hehl, kom. Alte, Mütter. gr. 
Hellmuth, Anitandedamen, Heldinnen. Fr. Hermanns, 
I. muntere Liebbaberinnen, jug. Salon» u. Anjtandsdamen. 
Frl. Wahsmutb, jug. fentin. Liebhaberinnen. Kr. Wohl: 
brüd, Soubretten. 

Kinderrollen: Dietrih Henning. 

Gaſtſpiele: 

Hr. Danielſonn, w. Kgl. Th. zu Hannover, Kmal. — 
Hr. Junkermann, v. Hofth. zu Weimar, 5mal. — Hr. Pohl: 
mann, v. Kgl. Th. zu Caſſel, 2 mal. 


Charlottenburg. 
(Königl. Schloßtheater.) 
(Vide Potsdam.) 


Cheninitz. 
(Stadttheater.) 
Somite. Die Herren: Eduard Foke, Stadtrath, Vor— 
figender. Seyffert, Stadtratb. Advokat Dr. Ludwig. 
Hehler, Stadtverordneter. 
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Direktion. Direftor u. IUnternebmer: Hr. Ottmar 
Slüngen, gleichzeitig Direktor des Thaliatheaters in Chemnitz, 
führt die -Oberregie. j 

Kegie, Inſpektion x. Megiffeure: Die Hrn. Aſché 
u. Albrecht. Inſpicienten: Die Hrn. Dechant u. Stelzer. 
Souffleufe: Sr. v. Hover. 

Muſikdirektion. Kapellmeiiter: Hr. Gatenhujen. 
Soncertmeiiter: Hr. Meßner. 

Das Orcheiter befteht aus 40 engagirten Mitgliedern Des 
ſtädtiſchen Mufikchors. 

Bureau u. Kaffe. Sekretair: Hr. Beilig. Kaffirerin: 
Fr. Schmitt. Bureaudiener: Hr. Kreußiger. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Lößner. Hr. Dr. Wächter. 

Nechtsfonjuienten: Die Hm. Dr. Gajten u. Dr. 
Enkmann. 

Darſtellende Mitalieder. Schauſpiel. Herren: Albrecht 
(Reg.), I. kom. Rollen. Aſché (Reg), I. Intriguants u. 
Sharatterr. Greuß, Diest, Väter. Droſte, Epiioden. 
Firmans, Väter. Hagemann, jug. Liebhaber. Heydrich 
(1 Op.), jug. fom. Rollen. v. Karger, I. Liebhaber. Pikrun, 

I. Liebhaber. Weidt (ſ. Op.), I. humor. Väter. 

Damen: Fr. Albes (ſ. Op.), Mütter. Frl. Bafofen 
(1. Op), I. Liebbaberinnen. Fr. Satenhufen - Strejow, 
1. Soubretten. rl. Eilß, Liebhaberinnen. Frl. Faber, 1. 
Liebhaberinnen. Sr. Slüggen- Wulff Pen Salondamen 
u. J. Piebbaberinnen. Frl. Sreyftadt, I. muntere Liebhabe- 
rinnen Frl. Großmann, Piebhaberinnen. Frl. Haas, 1. 
Anftandsdamen u. Mütter. Frl. Kienke, jug. Tiebhaberinnen. 
Fr. Weidt (j. Op.), Mütter. 

Dper. Herren: wort, I. Iyr. Tenorp. Heim, I. Baßp. 
Heydrich (ſ. Sc.), Tenorbuffop. Milter, I. Baßp. Otto, 
I. Baritonp. Schäfer, I Heidentenorp. Weidt (j. Sch.), 
I. Baßbuffop. | 

Damen: Fr. Albes (ſ. Sch.), Opernmütter. Frl. Bak— 
ofen (f. Sch.), Geſangsp. Frl. Yandauer, color. u. jug. 
Gejangsp. Frl. Michaleſi, I. drum. Gejangsp. Fr. Weidt 
(1. Sch.), Mütter. Arl. Zimmermann, jug. dram. Gefangsp. 

Kinderrollen: Walesfa Hoyer. Ki. Stelzer. 

Shorperjonal. Herren: Buchheim. Creutz. Dechant 
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Hrſe Dietrich. Geske. Grunewald. Hopf. Reuter. 
Roberti. Schüß. Stelzer (Inip.). Wolf. 

Damen: Frl. Hegel. Frl. Hertel. Frl. Kramer. Frl. 
— Frl. Meyer. Frl. Schön. Fr. Schönek. Fl. 

eibl. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Maſchinendirektor: 
Hr. Prewitz. Theatermeiſter: Hr. Knorr. 20 Theaterar- 
beiter. Beleuchtungsinipeftor: Hr. Weber. 4 Beleuchtungs- 
arbeiter. Requifiteur: Hr. Müller. Zettelträger: Hr. Weyer. 
15 Billeteurs. 

Übgegangen: Sc. Bacharach. Fr. Doebellin. Frl. 
Pawlinska. 


Gaſtſpiele: 

Hr. Albes, v. Berlin, Imal. — Hr. Scaria, v. Dresden, 
Smal. — Hr. Richard, v. Hannover, 2mal. — Fr. v. Bärn— 
dorff, v. Hannover, 6mal. — Hr Meyer, v. Deſſau, mal. 
— Die fchwediichen Quartettiäinger aus Stodholm, 2mal. — 
Frl. Laura Schubert, v. Berlin, Gmal. 


Chemnitz. 
(Thalia-Thenter.) 


®e Diretor. Hr. O. Slüggen, gleichzeitig Direktor des 
Stadttheaters in Chemnitz. _ | | 

Darftellende Mitglieder. Herren: Albrebt. Greup. 
Debant. Fichte Firmans. Gesdfe Grunewald. 
Senfen. v. Karger. Pohmann. Rom Shüß. Stel: 
zel. Weiß. Witogfy 

Damen: Fr. Albes. Arl. Albes. Fl. Beeg. Fr. Ca— 
tenhuien. Fr. Firmans. Frl. Flinker Frl. Greiner. 
Frl. Hegel Frl. Hertel. Frl. Heyne, Frl. Leonhard. 
Fr. Pochmann. Frl. Shin : 

Kinderrollen: Bernhard Albes. Valeska v. Hoyer. 

Shorperfonal; 6 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeilter: Be 
Knorr m. 10 Geb. I. Garderobier: Hr. Raab. 1. Garde: 
robier: Hr. Görner Beleudter: Hr. Weber. Requi— 
fiteur: Hr. Müller 13 Billeteurs. 1 Portier. 
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Gaſtſpiele 
von 17. Mai bis 30, September 1868: 


srl. Lange, Stadtth. zu Magdeburg, 5 mal. — Hr. 
Sontag, v. Kal. "x. zu Hannover, 3 mal. — Frl. Marianne 
Streiow, Violin— -Virtuofin aus Berlin, 3 mal. — Frl. Zim- 
mermann, f. d. Salon. — Hr. v Arronge, 12 mal. 
Fr. L'Arronge-Sury, 7 mal. 


Men aufgeführte Stüde 
vom 17. Mai bis 30. September 1868: 

Gegenüber. Ein alter Gommis. Und. Der Hausfpion. 
Mamfell Uebermuth. Der letzte Thaler. Das Penſionat. 
Mädchen vom Ballet. Vorleſerin. Iphigenie auf Tauris. 
Die Loreley (Schauſpiel). Hans Heiling (Oper). Knecht Ru— 
precht. Auf dem Exercierplatz. Schulz von Altenbüren. Aſchen— 
brodet (Schauſpiel). So muß es kommen. Prinz Eugen. 
Schweizerfamilie. Vintermärchen. Zeufels Antbeil. Aus der 
Geſellſchaft. Das Teitament eines Sonderlinge. Templer und 
Jüdin (Oper). Mottenburger. Schöne Helena. Schöne Ga— 
latbee. Pariſer Leben. Theatraliſcher Unſinn. Amneſtie. 
Familie Benoiton. Der Geizige. Aurora in Del. Er expe— 
rimentirt. Gin Delikater Auftrag. Gemahl der Königin. 
Werner, oder: Herz und Belt. Die Mönche, Michel Perrin. Ts 
Forithaus Witzigungen. Graf Irun. Gin weißes Blatt. 
Nur nobel. Pepte Mittel. Die Geichwifter. Wo bleibt die 
Kap? Mit der Feder. Ein Blatt Papier, Ludwig der 
Eiſerne. Pitt und For. Dir wie mir. Böſe Zunaen. Ver— 
folgte Unichuld. Seine Frau läht fich rafıren. Nur feine 
Rerlinerin. Mädchen aus der Feenwelt. Eine franfe Familie. 
Pantoffel und Degen. Das zugemauerte Fenſter. Zebn Mäd— 
en und fein Mann. Die Schwätzerin von Saragofla. 


Cleve und Gladbach. 


Reiſende Gefellichaft, verbunden mit den Theatern in 
Düren. Eupen u. Neuss u. den Eommertheatern in Bonn uw. 
Düsseldorf.) 


Direktoren: Die Hrn. W. Pagel u. 8. Hartlep, leßterer 
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führt die Regie des Echaufpiels, erfterer Die des Luſtſp iels u. 
der Poſſe. | 

Anipicient: Sr. Lemack. Eouffleur: Hr. Häfer Theater: 
meiſter: Hr. Eſſer. Mequifiteur: Hr. Ionen. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Efier (Tkeatermitr.), 
Väter u Chargen. Häſer (Seuffl), Ansbülfer, Harttep 
(Dir), I Väter u. Charakterr. Lebrecht, J. Liebbaber u. 
Bonvi vants. Lemack (Inſp.), Chargen. Märtens, I Char— 
gen. Pagel (Dir), IL kem. Rollen. Pörſch jug. kom. 
Rollen. Zwenger, jug. Liebbaber u. Naturburſchen. 

Tamen: Sri. Bauer, J. jug. Liebhaberinnen. Frl. Fiſcher J., 
J. Soubretten u. muntere Frl. Fiſcher IL. 
Kammermädchen. Fri. Häſer Kammermädchen. Frl. Lim— 
bach, II. Eoutretten u. jug. Liebhaberinnen. Tr. Märtens, 
T. Liebbaberinnen u. Heldinnen. Br. Echrader, I. ernfte 
u. fom. Mütter, Anſtandedamen, Gelongep. Ar. Meverber- 
ger, Mütter. Frl. Weverberger, 11. Yiebbaberinnen. 

Saftipiele: 

Sr. u. Frl. Kläger. — Frl. Kopka. — Hr. Kübler. — 
Hr. Maver — Hr. Pasqualis u. Arl. Lukretia. 

E mpfeblenswertbe Hötels. An Clever: Hotel Meu— 
was. Hôtel Vogel; in Neuss: Hotel Mückenſchreiben; in Glad- 
bach; Növers Eaton; in Eupen: Hötel Kech; in Düren: 
Reſtauration Miller. 


Coblenz. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direkter: Hr. Wilhelm Bensberg, führt 
die Oberrenie. 

Regie, Mufikdireftion, Inſpektion x. Regiſſeur 
der Oper: Hr. Heinrich Kreutzer (a. ©. f. d. Saiſon); des 
Schau: u. Luſtſpiels, der Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. Julius 
Müller. I Kapellmeiiter: Or. Ofann. II Kapellmeiſter u. 
Chordirektor: Hr. Eloff. Chordirektor: Hr. Leibich. Gon- 
zertmeiſter: Hr. Hartmann. Hauptkaſſirer: Hr. Hasden— 
teufel. Tageskaſſirer: Hr. Richter. Inſpicient: Hr. Heide. 
Souffleur: Sr. Ellner. Orcheiterdiner: Hr. Artez. Theater— 
Diener: Hr. Amberg. 

(&* 
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Das Orcheiter beiteht aus 30 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Salomon. 

Beatelontatent: Hr. Dr. Meyer. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Arnold, IL. Väter u. 
Shargen. Bensberg (Dir), I. Charakterr. Bieler, lyr. 
Tenor: u. Tenorbuffop., Naturburfhen. Duzeniy, I. Bari- 
tonp. Freund, Bat u. Bahbuffop., Väter. Günther, 
jug. fom. Gejanger. Heide — Väter u. Charakterr. 
Hörly, I. jug. Liebhaber. Kreutzer (Reg. a. ©. f. d. Saiſon), 
I. Helden- u. Spieltenorp. Lammbacher, I. Helden u. Lieb— 
haber. Leibich (Ehordir.), Baßp. u. II. fom. Rollen. Mül— 
(er (Reg.), I. kom. Geſangs- u. Eharafterr., Operettengejangsp. 
Scharpff (a. ©. eng.), I. Baß- u. Baritonp. Scheurich, 
Sharafterr. u. Intriguante. Schulz, jug. Liebhaber. Stee— 
ger, Chor u. fl. Rollen. 

Damen: Sr. Bensberg (Dir.), I. Mütter in Oper u. 
Schauſpiel. Frl. Bensberg, I. muntere Liebhaberinnen. Frl. 
Böhm, Chor u. Ef. Rollen. Fr. Brandt, I Soubretten in 
Operette, Luftipiel u. Baudeville Frl. v. Hall, Kammer: 
mädchen u. Chor. Frl. Catbinfa Hoffmann, I. dream. Ge— 
fangep. Frl. Holland (a. ©. f. d. Saiſon), I. color. u. 
dram. Gefangsp. Frl. Kraufe, I. trag. Liebhaberinnen, Hel- 
Dinnen u. jug Anſtandsdamen. Frl. Meyer, Pagen u. Chor. 
Sr. Mud, I. fom. Alte. Sr. Müller, charg. Rollen. Frl. 
Peters, jug. jentim. Liebhaberinnen. Frl. Völker, * u. 
kl. Rollen. Frl. Wimmer, II. Soubretten u. Liebhaberinnen. 

Kinderrohlen: Otto u. Julchen Helmerling. 

Chorperſonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeijter: Hr. 
Brübl m. 16 Geb. Deforationgmaler u. Mafchinenmeifter: 
Hr. Rübenach. Obergarderobier: Hr. Bettinger jun. m. 
3 Geh. Garderobiere: Fr. Werner m. Geh. Frifenr: Hr. 
Stadtmüller. 


Coburg - Gotha. 
(Herzoglih Sächſiſche Hoftheater.) 


Doffapell: u. Theaterintendanz: Hr. Kabinetsrath 
Dr. Tempeltey. 
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Artiitiih-tehniiche Direktion: Hr. Oberregiffeur 
Kawaczynski, Inhaber der dem Herz. ©. Erneft. Hausorden 
affiliirten Verdienſtmedaille in Gold. 

Ehrenmitglied der Herzoglihen Hofbühne: Hr. 
Sriedrih Haaſe, Herzoglicher Hofichauipieldireftor, Ritter 
1. Klaffe des Herzogl. Sachſ. Erneſt. Hausordens, des Herzogl. 
Naſſau'ſchen Adolphordens für Kunft und Willenichaft, In— 
haber -der Großh. großen goldenen Medaille für Kunſt und 
on DaL und der Großh. Heſſiſchen goldenen Verdienſt— 
medaille. 

Regie u. Inſpektion ꝛc. Regiſſeur der Oper: Hr. 
Abt, zugleich Chordirektor. Regiſſeur des Schau- u. Luſt—⸗ 
ſpiels u. der Poſſe: Hr. Weiß. Inſpektor u. Dekonomie-Ber- 
walter: Hr. Sugmann. Inſpicient: Hr. Herrmann, Re 
quifiteur: Hr. Bagge. Souffleur: Hr. Schmidt. 

Mufifdireftion. Dirigent der großen Oper: Hr. Hof: 
fapellmeifter Lampert, Inhaber des dem Herz. ©. Erneit. 
Hausorden affiliirten Verdienitfreuzes u. der Kal. Preuß. Me: 
daille pour le merite. Dirigent der Heinen Oper: Hr. Ka 
pellmeilter Kraemer, Inhaber ded dem Herz. ©. Erneſt. Haus: 
orden affiliirten Verdienſtkreuzes. Mufikdireftor: Hr. Töpler, 
Inhaber dev Medaille für Kunft u. Wiflenichaft. Gorrepetitor: 
Hr. eg Jacobi. Kapelldiener: Hr. Schramm. 

Das Orcheiter beiteht aus 38 engagirten Mitgliedern. 

Bureau u. Kaſſe. Sekretair u. Tageskaſſirer: Hr. 
Albrecht (zugleich Bibliothekar). Aſſiſtent: Hr. Killmer. 
Sntendanturdiener: Hr. Baumbach. Die Kaflengeichäfte wer: 
den durch die Beamten der Herz. Generalfafle zu Coburg mit» 
beiorgt. 

IE WER te. In Coburg: Hr. Mebdicinalratb Dr. 
Florſchütz; in Gotha: Hr. Dr. Hennede. j 

Darftellende Mitglieder, Schauſpiel. Herren: Belloja. 
Fichtner. Fröling. Berl (. Op). Wilh. Hartmann 
(j. Op). Herrmann (Snip.) Heß. Hin. Kummer 
(1. Op.) Schmidt (ſ. Op.). Schweiger Stödel. 


Wei 8 (Reg.). 

amen: Frl. Bätke. Pr. Belloſa. Frl Dorner. 

Fl. Grahl. Frl. Lind Br. Reer. Fr. Schlönbach. 
Oper. Herren: Abt (Reg. u. Chordir.) Eilers. Feß— 
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ler. Ger! (i. Sh) Haas Wilh. Hartmann (1. Sch.). 
Holdampf. Kummer (ſ Sch). Yöhr Reer (Kammer: 
länger, Inhaber der Medaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft u der 
Königl. Beig. goldenen Medaille für Kunſt u. Wirfenfchaft). 
Rud. Reer. Schmidt (f. — Stowaſſer. 

Damen: Rri Caſangva. Fichtner-Spohr. Frli. 
Gerl. Fri. Lindner. Frl. eek 


Chorperſonal. Herren: Bagge (Requiſ.). Brankel. 
Erfurt. Ersfeld. Froͤling. Gerl. Haas. Fr. Hart— 
mann. MW. Hartmann Herrmann (Inſph. Kummer. 
Föhr. Orlet. Schmidt. Schüß. Semmler. Sto— 
waſſer. Woiſch. Zetzmann— 

Damen: Frl. Caſanova Fr. Erfurt. Fr. Ersfeld. 
Fr. Hartmann Fr. Hartmann. Fr. Hohlbein ri. 
Kaempfe Rıl Kühn Fr. Kummer. Kris. A. u. C. Finde» 
ner. Arl. Reppert. Fr. Schmidt Ar. Semmler. FIrls. 
Semmler I. wu. I. rl. Trieb. 


Techniſches u. Hülfsperſonal. Hoftheater » Defora: 
tionsmaler: Die Hrn. Brüdner I. u. Il. Garderobiers: Die 
Hın. Fiſcher u. Sonnefeld. Friieu 8: Die Hın. Wiegfl. 
u. Il. Garderobiere: Fr. Greiling. Gasbeleuhtungsauf- 
jeber: Hr. Artbelm. Kaſtellan (in Gotha): Hr. PYiepold. 
— Hr. Reichardt. 4 Zimmerleute. 2 Lampiſten. 

Farbenreiber. 1 Zettelträger. 1 Einheizer in Coburg. 
Einheizer in Gotha. 2 Kehrfrauen. 14 Billeteurs. 


Abgegangen. Herren: Düringsfeld (nm. München, 
Hofth.). Franke. Er. Haafe (zugleih als Schauipieldiref: 
tor). Klaß. Michelis (Seuffl, n. Petersburg). 

Damen: Fr. Beder. Krl. Beder-Melidoff (n. Ham— 
burg, Stadtth.). Ar. Kreykel-Berndt(n. Deſſau). Fri. Mar: 
tini (n Hamburg, Stadtth.). Fr. Michelis (m. Petersburg). 
Frl. Oſtradt (m. Mainz). 

Neu engagirt. Herren: Heß. Schmidt (Souffl.). 
Stödel. 

Damen: Frl. Baetke. Fr. Belloia. Frl. Dorner. 
Ar. Hartmann. Al. Kaenıpfe Frl. Lind. Fri. Rep— 
pert. Kr. Schmidt, 

Widerfontraftlic abgegangen: Hr. Bührer. 
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* Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1867 bis dahin 1868: 
Frl. Ellen Franz v. Meiningen: Anna-Liſe. — Hr. 


Remenyi, Violineoncert. — Fr. Bellofa: Adele in: „Ein 
Heiner Dämon“ (w. eng.). — Frl. Elſa Ernst: Acuzena (Scene 
aus „Der Troubadour”); Etiiabetb (Scene aus „Maria 
Stuart”). — Frl. Anna Müller v. Gaffel: Louiſe in „Ka— 
bale u. Riebe“; Lenore; Eliiabetb in „Don Garlos*. — Fri. 
Sları Truhn: Anna-Liſe; Clärchen in „Egmont“. — Hr. 
Emil Devrient: Bolz in „Die Sournaliiten”; Egmont. — 
Frl. Hermine Doppler: Marianne in „Die Geichwilter “; 
Margaretbe (Scene aus Kauft”); Magdalena Werner in „Aus 
der Geſellſchaft.“ — Hr. Stödel v. Elbing: Neinbold in 
„Babdefuren“; Fritz Golder in „Der geheimnißvolle Brief (w. 
eng.). — Dr. Otto Lebfeld: Shylok; Poilipp in „Don Car— 
108%. — Frl. Wolff: Agatbe in „Der Freiſchütz“; Acuzena; 
Drfinv (Scene aus „Yucrezia“); Elvira in „Don Juan“ (w. 
eng.). — Frl. Hitler: Marie in „Neuer in der Mädchen— 
ſchule“. — Arl. Filbach v. Düſſeldorf: Duinault. — Hr. Win: 
zer: Horatio in „Hamlet“. — Arl Baetke v. Stettin: Flora 
Feldern in „Aus der Selellichaft”; Marie in „Reuer in der 
Mädchenſchule“; Agnes in „Gänschen von Buchenau“; Gretel 
in „Der Königslieutenant“ (Aw. ena.). — Hr. Heß: Schiller 
in „Guſtel von Blafewig”; Raphael in „Necept gegen Schwie— 
germütter“; Hansl in „Ein einziges Wort an den Miniſter“ 
(w. eng.). 
Neu aufgeführte Stüde. 

Opern un. DOperetten: Blaubart. Die St. Johannis— 
nacht. Romeo u. Julie (v. Gounod). Die Ichöne Galathee. 
Jery und Bitely. 

Trauer: u. Schauipiele: Der Schulz von Altenbüren. 
Aus der Gelellichaft. Montjoye. Böſe Zungen. 

Luſtſpiele: Der Attacke. Die GCompromittirten. Spielt 
nicht mit dem Feuer. Gewohnheiten Unerträglich. Sch werde 
mir den Major eintaden. Gin delifater Auftrag. Ein Stünd— 
chen auf dem Gomptoir. Der Mentor. Der Hofmetiter in 
taufend Aengſten. Der geheimnißvolle Brief. Die lebte 
Puppe Kammerkätzchen. Die Didre iſt: Schnardyen. Seine 
Dritte. Nimror. 
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Ganz oder zum Theil neu einftudirt. Schau: u. 
TIraueripiele: Hamlet. Strueniee. Karlsichüler. Egmont. 
Frl. v. Seiglière. Lorbeerbaum u. Bettelftab. Don Garlos. 
Sie ift wahnfinnig. 

Ruftipiele: Kaufmann von Venedig. * Zuriüdießung. 
Minna von Barnhelm. Sournaliften. Viel Lärm um Nichte. 
Die Gefangenen der Gzaarin. Ich Ipeile bei meiner Mutter. 
Dienitboten. Michel Perrin. Er lieit den Livius. Perſonal— 
akten. 

Poſſen: Der arteſiſche Brunnen. Der Weltumſegler. 

Empfehlenswerthe Hôtels. In Coburg: Hötel Leut— 
häuſer. Zum grünen Baum. Hötel Belle vue. Victoria— 
Hötel. Zur goldenen Traube In Gotha: Zum Mohren. 
Zum Deutihen Hof. Zum Rieſen. Stadt Altenburg. Pro» 
phet. Stadt Coburg. 

Das bier von dem verjtorbenen Deforations- und Ma— 
ichinendirector Mühldorfer gegründete Atelier für Defora- 
tionsmalerei, jeßt in_den Händen des Herrn Yütfemeier, er- 
freut fich eines außerordentlihen Aufichwungs; ein Gleiches 
it auch von dem Pranz’ichen Conſervatorium für Geſang zu 
berichten. 

Cöln. 


(Stadttheater.) 


Direktion Bireftor: Hr. M. Ernft, gleichzeitig Di: 
reftor des Aftientheaters zu Cöln und des Stadttheaters zu 
Bonn, führt die Regie der Oper. 

Regie u. Inipeftion. ler des Schauipiels: Hr. 
Reinhardt; der Pole: Hr. Bartſch. Inſpicient: Hr. 
Hildenhagen. Hulfsinipieient: Hr. Harth. Souffleur 
der per: Hr. Köhler. Souffleuſe des Schaufpiels: Br. 
Sieqner. 

. tufifdireftion. SKapellmeifter:; Hr. 3. Fiſcher. Mu— 
fif- u. Chordireftor: Hr. Thyſſen. Concertmeifter: Hr. Krill. 

Das Orcheſter beiteht aus 36 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaffe Kaflirer: Hr. Backhaus. Sekre— 
tair u. Inipektor: Hr. Beckmann. Bibliothefar: Hr. Moll. 
Theaterdiener: Hr. Koftat. Theaterdiener u. Galcant: Hr. 
Peter. 12 Billeteurs. 
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Theaterarzt: Hr. Dr. Simrod. 
Rechtsfonfulent: Hr. Dr. Elven. Hr. Dr. Müller- 


Daritellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Bartic 
(Reg). Brando. Fiala. Göbell. Höfel (ſ.Op.). Julius. 
RD Schaper. Zomann. Werges. 

Damen: Fr. Baroline Ernft (Dir). Frl. Heisler. Frl. 
Kirchner (ſ. Op.) Fr. Siegner. Fr. Thyſſen (f. Op.). 
Frl. Werner. 

Dper, Herren: Borfowsfy. Bretihneider Garſö. 
Götte. Höfel (1. Sch.) Lorrmann. Peek. Rübſam. 
Winkelmann. 


Damen: Fr. zen Frl. Deihbmann Frl. Kirch— 
ner (1. Sch.). Frl. Radefe. Frl. Sceuerlein. Sri. 
Schmit. Fr. Thyſſen (ij. Sch.). | 

Balletperſonal. Balletmeifter u. IL. Solotänzer: Hr. 
Brühl. I Solotänzerin: Frl. Belke. IL. Solotänzerin: 
Frl. Kohlenberg. Figurantinnen:! Iris. Friedrichs. Grund— 
ner. Hornemann. Meyer. Scheib. Schenzel. Wa: 
beräfy. | 

Chorperfonal. Herren: Anıberg. Bahrdt. Buren- 
£opf. Deder. Ehlers. Fälſchlein. Floß. Graſſolt. 
Häusler. Hamm. Hartb (Hülfsinip.). Köhler Krev- 
meier. Laaſen. Mendel. Stöbe Tournier. Tüleke. 
Mings. 

Damen: Fr. Ambera. Fr. Bahrdt. Frl. Bold. 
Dolazed. Enael. Br Fälichlein. Fr Harth. Frl. 
Hoffmann. Fr. Köhler Frls. Rangenbed. May. 


Fr. Robiſch. Frl. Schmidt. Schwarzer St. Goullain. 
Tournier. 


Tehniiches u. Hülfsperjonal. Deforationdmaler u. 
Maſchiniſt: Hr.v. Romér. Theatermeifter: Hr. Bliersbach 
m. 8 Theaterarbeitern. Schnürmetiter: Sr. Klein. I. Tiſch— 
ler: Die Hrn. Herzig u. Hoffartb. Beleuchtungsinipektor: 
Hr. Reiffenihneidt m. 2 Geb. Dbergarderobier: Hr. 
Bernitein. Garderobier: Hr. Broie m. 3 Geh. Damen— 
garderobieren: Fr. Linden u. Tochter. Requifiteur: Hr. Hei- 
mann m. 4 Geh. 
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Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1867 bis 1. November 1868: 


Frl. Mallinger, v. Hoftb. in Minden. — Hr. Guſtav 
Malter, v. Hofoperntb. in Wien. — Hr. Theodor Wachtel, 
fönigl. preuß. Kammerſänger. — Fr. v. Bulyovszky, v. 
Hoftb. in München. — Frl. Boſt, v. Hofth. in Karlsruhe. 


Neu aufgeführte Stüde. 

Dpern: Romeo u. Julie (v. Gounod), Mignon. Der 
fliegende Holländer. Rübezahl (Operette v. Conradi). 

Schauſpiele: Etatthalter von Bengalen. Begum Somru. 
Böſe Zungen. Hollandgänger. Phädra. Autographenſammler. 

Neu einſtudirt: Don Pasquale. Adlers Horſt. Zampa. 
Hans Heiling. Vampyr. Rigoletto. Lohengrin. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Diſh (J. Rang). 
Pariſer Hof (II. Rang). 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: 
Cölner Zeitung. Cölniſche Blätter. Mittelrheiniſche Zeitung. 


Cöln. 
Aktien-Theater an der Flora und dem zoologiſchen Garten.) 


Direktion. Direftor u. Eigenthümer: Hr. M. Ernit, 
gleichzeitig Direktor der Stadttheater zu Cöln u. Bonn. 

Regie, Inſpektion 2. Regiſſeure: Die Hrn. Reine 
bardt u. Bartich. Kapellmeiiter: Hr. Thyſſen. Techniſches 
Perional, Theaterarzt, Nechtsfontulent (1. Stadttheater). 

Das Oicheiter beiteht aus 26 Mitgliedern des Stadttheater: 
Orcheſters. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Amberg. Bartſch 
(Ren). Höfel. Lebrecht. Matbias. Th. Müller Rein— 
hardt (Reg). Tomann. Winkelmann. 

Damen: Frls. Bland. v. Dillner. Hoppe. Jenke. 
Siegner. Fr. u. Frl. Thyfien. 

Shorperjonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

Abgegangen mit Schluß der Saiſon. Herren: Leb— 
veht (m. Lübell, Mathias (n. Berlin, Fr.:M, Th). 
TH. Müller (m. Bremen). Damen: Frl. Bland (n. Scwe- 
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rin). Frl. v. Dillner (n. Bremen). Sl. Hoppe (nm. Amiter: 
dam). Frl. Senke (m. Danzig). 


Sajtipiele: 
Hr. Hartmann v. Nürnberg. — Hr. Brandes dv. Han— 
nover. — Hr. Echelper v. Bremen. — Hr. u. Kr. Ambro« 


io, Fri. Verftl, Hr. Hafreiter, v. Stuttgart. — Fri. 
Frieder. Riicber, v. Wien. — Hr. Schaffganz v. Berlin. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Kurzſichtig. Chaſſepot oder Zündnadel. Reinfall bei Schaff: 
baujen. Vor'm norddeutichen Neichstag. Mottenburger. Reiſe 
nach China. Poſtillon v. Miüncheberg. PBrigchen u. Lieschen. 
Garibaldi. Elzevir. Blaubart. Großherzogin v. Gerolftein. 
Coscoletto. Das legte Stündchen im Schuldarreſt. 

Dauer der Sommer-Saiſon: Vom 1. Mat bis 1. September. 


Cöoln. 
Thalia = Theater.) 

Direktion. Direktor: Sr. Julius Witt, zugleich Die 
reftor Des \ Stadithenters in Aachen. 

Regie, Inipeftion ꝛc. Regiſſeur: Hr. Brauny. 
Snipieienten: Die Hrn. Brand u. Coſary. Souffleur: Hr. 
Porſch. ⸗ 

Muſikdixektion. Kapellmeiſter: Hr. Kleffel. Concert— 
meilter: Hr. Schön. 

Das Orchefter beſteht aus 24 engagirten_ un 

Bureau u. Kalle, — Hr. Fritze. Kaſſirer: 
Hr. K. Dtto. Controleür: Hr. Müller. 

Tarftellende Diitglieder, — Abmeyer, Helden u. 
Liebhaber. Biron, Chargen. Brand (Aniyp.), Chargen. 
Brauny (Reg.), Väter u. Charakterr. Einide, jug. Lieb— 
haber. Fritze (Seft.), fom. Rollen. Meinhold, fom. Rollen. 
Otto, Yiebbaber. Schelper, Väter u. Eharafterr. Studen- 
brod, Dperettentenorp. Weed, kom. Rollen. Wiſotzky, 
fom. Nollen. 

Damen: Frl. Brauny, Soubretten. Frl. Groß, kom. 
Alte. Frl. Saber, fl. Nollen. Fr. Henier, Mütter. Frl. 
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Heuſer, jug. Liebhaberinnen. Frl. Hirſchbach, Liebhaberinnen. 
Frl. Lieder, trag. Liebhaberinnen. Frl. Trautmann, Pieb- 
baberinnen. 

Kinderrollen: Eliſe Witt. Emil Heufer. 

Shorperional: 6 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperional. TÜiheatermetiter: Dr. 
Gronefeld m. Geh. Beleuchtungs- Snipeftor: Hr. Goſe— 
wifh m. Geh. Garderobier: Hr. Klußmann m. Geh. 
Friſeur: Hr. Praneuf. Ankleiderinnen: Fr. Höller u. Fr. 
Brand. Requiſiteur: Hr. B — 6 Billeteurs. 

W Ba Direktors: Schildergaffe 61. Theater: 
Bureau: im Theatergebäude. 

Polizei-Bureau: Glodengaffe. 

Emprebtenswerthe.Hötels: Hötel Difh. Mainzer Hof. 

Weinlokale: Ionen. von der Helnt. 

Bierlofale: Aldenkirchen. Schmitz. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Cöl— 
niſche Zeitung. Cölniſche Blätter. ———— 


Cönnern. 
(Reiſende Gejellichaft.) 


Direktor: Hr. 3. Schermann, führt die Oberregie. 
Regiffeur: Hr. Paulichmidt. Mufifdireftor: Hr. Maaß. 
Inipicient: Hr. Wüſtenberg. Souffleuie: Sr. ve Carlsberg. 
ee Hr. Zipſer. Zettelträger u. Requiliteur: Hr. 
Schulze. 
Darftellende Mitglieder, Herren: Bey, I. Liebhaber. 
v. Sarlöberg, Väter. Duchow, jug. Liebhaber, Bonvivants, 
jug. kom. Rollen. Hohenberg, jug. fom. Rollen, Natur: 
burihen. Paulfchmidt (Reg), I. Väter u. Charakterr. 
Schermann (Dir.), I. Helden u. geſetzte Liebhaber. Wüſten- 
Be : 9 (Inip.), Intriguants, Charafterr. Zipſer (Thenternitr.), 
ebenr. 
Damen: Frl. Baum, jug. Liebbaberinnen. Fr. Scher: 
mann (Dir), I. Soubretten und muntere Liebhaberinnen. 
Sr. Schröter, I. Yiebhaberinnen u. Anjtandsdamen. Frl. 
— jug. Liebhaberinnen. Fr. Zipſer, Mütter u. 
om. Alte. 
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Neu aufgeführte Stüde: 


Michael Kohlhas. in Ritt in’d deutiche Reich. Der 
Droichkenkuticher. Er reift für Bollinger. Oraupenmüller. 
Humor verloren — Alles verloren. Erziehung macht den 
Menichen. 1740. Hans Sade. Gräfin Chorinsky. Schulz 
von Altenbüren. 


Colberg. 
(Aktien » Theater.) 


Zheater-Somite. Die Hrn. Bürgermeifter Hafen, Syn— 
dikus Kuſchke, Buchdruckereibeſitzer Chriſtiani. 

Direktorin: Fr. W. Brödelmann, beſorgt zugleich das 
Kaſſenweſen. 

Regiffeur: Hr. Viktor Merbig. Mufikdireftor: Hr. Ernit 
ee Snipieient: Hr. Neumann. Souffleufe: Frl. v. 

uli 

Das Drcheiter bejteht aus 24 Mann der Militairkapelle des 
7. Pommerſchen Infanterie» Regimente. 

Thenterärzte: Hr. Sanitätsrath Dr. v. Bünau. Hr. Dr. 
Behrend. 

Rechtsfonjulent: Hr. Juſtizrath Köhler. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Dar Bachmann, Hel— 
denväter u. Gharakterr. Badewiß, I. Väter u. Charaklerr. 
Berg, J. Liebhaber u. Bonsivante Frücke, II. Väter u. 
Shargen. Ailigeim Kläger (a. G. f. d. Saiſon eng.), I. Cha— 
— J —— L. Kokert, I. Helden u. Liebhaber. 

Rraufe, fl. Rollen. Lehmann, Bedientenr. Victor Mer: 
big 5— I. kom. un: u. & Bat Neumann 

(Snip.), II, Liebhaber. Scherniß jug. kom. Geſangsr. 

ilbelm Wanner, 1. jug. kom. ma u. Öelangsliebhaber 
n Dperette. 

Damen: Frl. Bernhardt, I. jug. u. ſentim. Liebhaberin- 
nen. Sr. Grell, 1. Anftandedamen u. Mütter, Frl. Gunske, 
Soubretten u. Gefangen, in der tod, Frl. Keriten, I. 
Yiebhaberinnen. Frl telinger, I . kom. Alte u. Mütter. 
Frl. Sympher, I. Soubretten. Frl. Weinberg, I. jug. Sa— 
(ondamen u. Ju, Liebhaberinnen. rl. Adele Wolf, Heldin- 
nen, trag. Liebhaberinnen. 
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Kinderrollen: Kl. Ridlinger. Kl. Krauie. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Die 
Hrn. Krauſe u. Silbermann. Gas-Inſpektor: Hr. Inge— 
nieur Sandleben. Beleuchter: Gasanſtaltsſchloſſer Hr. Ka— 
mell m. Geh. Garderobier: Hr. Lehmann. Requiſiteur: 
Sr. Teichgräber. Zetteiträgerin: Fr. Krauſe m. Geh. 2 
Portiers, 8 Billeteurs. 

Abgegangen: Hr. Wagener (m. Erfurt). Frl. Meltzow 
(n. Samburg). 

Gaſtſpiele: 

Hr. Huvart, v. kaiſel. Th. zu Petersburg, Imal. — Die 
Solotänzerinnen Krle. Chriſtine u. Elifabetb Umlauff, Imal. 
— Der Mimifer Hr. WM. Müller, Imal. — Hr. Wilhelm 
Kläger, v. Hofth. zu Darmftadt, 12 mal (w. eng.). 

Enpfeblenswertbes Hötel: Otto's Hötel. 

Zeitung, welche Theaterreferate bringt: Zeitung 

Ben . (Nedacteur: Mar Chiiſtiani, Buchdruderei- 
eſitzer. 


Constanz. 
(Vide Solothurn.) 


Crefeld. 
(Subventionirtes Stadttheater.) 


Theater-Eomite. Präfident: Hr. Oberbürgermeifter 
Dndereyf, Ritter h. O. Mitglieder. Die Haren; Schrörs, 
beineordneter Bürgermeilter, Nitter 20. Alexander Heimen: 
dahl, Kaufmann. Hundt, Notir. Schröder, Kaufmann. 
Molenar, Bangquier. Garl Fiedler, Kaufmann. 

Direktion. Direktor: Hr. Joſef L'Hamé, führt die 
Dberregie. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion x. Drama: 
turg.: Or. Dr. W. F. N. Zimmermann. Regiſſeure des 
Schauſpiels: Tie Hrn. Ellmenreihb u. Guinand; der 
Operette u. Pole: Hr. Adolph. Kapellmeifter: Hr. Carboni. 
Orcheſterdirektor: Or. Sentad. Inipicienten: Die H:n. Klein— 
ſchmidt (gleichzeitig Sefret i) u. Kaspar. Kaffırer: Hr. 
Erous. Souffieur: Hr. Ludwig. Souffieufe: Fr. Fabrictus, 
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Das Orcheſter beitehbt aus 32 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Möller. 

Rechtsfoniulent: Hr. Rechtsanwalt Schiffer. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Adolph (Reg.), I. kom. 
Rollen u. Tenorp. Adolphi, Epiſoden. Doh, ältere kom. 
Sharafterr. Ellmenreich (Neg.), Heldenväter u. Charakterr. 
v. Siicher, Geden u. Bonvivants. Gerß, charg. Rollen. Gui— 
nand (Reg.), Väter u. Charakterr. Halm, jug. Helden u. Pieb- 
baber. Kaspar (Inip.), Epiioden. Kleinſchmidt (Inſp. u. 
Eefr.), Il. Väter u. Charafterr. Joſeph L'Hamé (Bir.), I. Hel- 
den, Yiebbaber u. Bonvivants. Merten, II. Charakter: u. fom. 
tollen. Stolf, I. Bäter u. Charafterr. Türfchmann, I. In— 
triguants u. Charakterr. Weingarten, II. kom. Rollen. 

Damen: Frl. Braun, Kammermädchen, Pagen. Fr. 
Doß, Anſtandsdamen u. Mütter. Fr. v. Fiſcher, Sou— 
bretten in Oper u. Operette. Fr. Adele Hahn, J. An— 
ftandasdamen u. Heldenmütter. Fr. Köhler, fl. Rollen. 
Fr. Kopfa, Ute in Oper u. Operette. Frl. Löſſer, IL ſen— 
tim. Liebhaberinnen. Frl. Sobanna Möller, I. Soubretten 
in Poſſe u. Operette. Frl. Roſa Schäfer, I. Soubretten. 
Frl. Wilhelmine Seebach (a. ©. f. d. Saiſon), I. trag. Hel- 
dinnen u. Liebhaberinnen. Frl. Caroline Singer, I. muntere 
u. naive Liebhaberinnen. Irl. Thyſſen, I. Seubretten u. 
jug. Liebbaberinnen. Fr. Caroline Zimmermann, I. bürger: 
tiche Mütter u. feinfom. Rollen. 

Shorperjonal. Herren: Adolpbi. Gaspar. Ger. 
Jung Schlidt. Werner. 

Damen: Frl. Biſchoff. Art. Braun. Frl. Jenchens. 
Fr. Kahle. Fr. Köhler Frl. Wasmuth. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter u. 
Dekorationsmaler: Or. Roſenberg sen. Meafchbinenmeijter: 
Sr. Rojenberg jun. m. 8 Geb. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. 
Schrader m. 3 Geb. Dbergurderobier: Dr. Derichs m. 
2 Seh. Ankleiderin: Fr. Derichs m. 2 Geb. Friſeur: Hr. 
Nejielträger m. 2 Geb. Requiſiteur: Hr. Menne 1 Con— 
troleur. 8 Logenſchließer. Iheaterdiener: Hr. Grüter. 

Ubgegangen: Sr. Gonradi. Sr. u. Fr. Hampl. Hr. 
Hildebrandt. Hr. Lehmann. Hr. Rutſche. 
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Den contraftlihen re ar 1a, nicht nachge— 
fonmen find: Frl. Sürgenfen Fl. Welse. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1867 bis 1. April 1868: 

Hr. Carl Devrient, v. Hannover, 6mal. — Hr. Oskar 
Fiſcher, v. Braunfchweig, 6mal. — Frl. Holland, v. Aachen, 
imal. — Hr. Wilh. Kläger, v. Darmftadt, Hr. v. Jen— 
dersky, v. Peft, Hr. Haverftröm, v. Mannheim, Hr. Lip— 
pert, v. Hofburgtb. in Wien, waren als Gäfte für die Saiſon 
1867/68 engagirt. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Ein Wintermärden. Ein Eommnadtstraum. Aus der 
Geſellſchaft. Unſere braven Landleute. er Statthalter von 
Bengalen. 

In Vorbereitung: Böſe Zungen. Die fchöne Gala- 
thee. Pariſer Leben. Der Sturm. Columbus. Elzevir. 
Garibaldi. 

Empfehlenswerthe Hötels. I. Klaſſe: Oberheims 
Hötel, am alten Markt. Im wilden Dann, ebenda; II. Klaſſe: 
Rheiniicher Hof. Warres Hötel. Tcheaterreitauration. 

Zeitungen, welde Theaterreferate bringen: 
GSrefelder Zeitung, Referenten: Die Hrn. Haufer u. Baum. 
Crefelder Sournal, Referent: Hr. Dr. Zimmermann (Rheinitr. 
4), zugleich Referent für die illuftrirte Zeitung und die nam: 
hafteiten auswärtigen Journale. 


Dannenberg, Lüchow und Uelzen. 


(Vereinigte Theater, verbunden mit den Sommertheatern in 
Lauenburg und Lüneburg.) 


Direftor: Hr. Frobmüller. 

Negifleure: Die Hrn. v. Kochansky u. Steffen. Mufife 
direftor: Hr. Schuhy. Inſpicient: Hr. C. Müller. Souff- 
leufe: Fr. Stahl. Theatermeifter: Hr. Wegner Requiſi— 
teur: Hr- Düring. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Theile. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Burmeiſter. Firn— 
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haber (a. G. ep.) Frohmüller (Dir.). ehe 
v. Kochansky (Reg) 8 Meier. I. Müller Pick 
Reinhold. Sobau Steffen (Reg). Warneke. 
Damen: Rrl. Elner. Fr. Frohmüller (Dir). Fr. 
Grünfeld. Frl. Hahn. Frl. Hawliſcheck. Frl. Heyland. 
Frl. Leo. Fr. Stahl (Souffl.). Frl. Stahl. 


Danzig. 
(Stadttheater.) 


Comité. Die Herren: Dber-Regierungs:Ratb Winkler, " 
als zeitiger Negierungs-Präfident. Geh. Regierungs- u. Bau- 
ratb Spittel. Regierungs-Rath Delrihse. Major u. In— 
genieur vom Pla Grund. Stadtratb Olſchewoki. 

Direktion. Direktor: Hr. Emil Fiſcher. 

Regie, Muiikdireftion, Inſpektion ꝛc. Oberregiſ— 
ſeur u. Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels u. der Poſſe: Hr. 
Louis Nötel; der Oper: Hr. Fernau. I. Kapellmeiſter: Hr. 
Denecke. ID. Kapellmeifter u. Chordireftor: Dr. Bernhard. 
Kaſſirer: Hr. Julius Fifcher. Inſpicienten: Die Hrn. Hein: 
rih u. Weiß. Souffleur der Oper u. Bibliotbefar: Hr. 
Buggert. Eouffleur des Schauſpiels: Hr. Kepler. 

Tas Orceiter beiteht aus 36 engagirten Mufifern. 

TIheaterarzt: Hr. Dr. Piwko. 

Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath Völtz. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Alexan— 
der, I. kom. Geſangs- u. Charakterr. Bauer, J. jug. Helden 
u. Liebhaber. Baumann (f. Dp.), Neben. Cabiſius (j.Op.), 
arg. Rollen. Dietrich, Nebenr., Chargen. Eng (1. Op.) 
Nebenr. v. Erneſt (a. ©.), I Helden u. Liebhaber. Bernau 
(Reg., 1. Op), Väter. Sreeman, I. Intriguants u. Cha: 
rafterr. Heinrich (Snip.), Epiſoden. Nötel (Dberreg.), 
I. ernfte u. humor. Väter u. Heldenväter. Nichard, jug. Hel— 
den u. Liebhaber. Schirmer, I. jug. kom. Geſangsr. u. Bon- 
vivants. Ulbrich (j. Op.), Väter u. Charakter. 

Damen: Sr. Bernhard, Mütter u. Neben. Frl. Ber: 
nau, I. Liebhaberinnen. Frl. Veronica Jenke, 1. Soubret: 
ten. Fr. Körnig, Mütter. Frl. Körnig, 1. jug. u. mun— 
tere Yiebbaberinnen. Fr. Nötel, Anftandedamen u. Mütter 
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Fr. Spipeder, J. ernite u. fom, Mlütter. Frl. Wallinger, 
jug. Liebbaberinnen. rl. v. Webers, I. Liebhaberinnen, jug. 
Salondamen. 

Oper. Herren: Arnurius, I. Heldentenorp. Baumann 
(1. Sch), Baßp. Cabiſius (1. Sch.), Baritonp. Eng (1. 
Sch.), E. Tenorp. Fernau (Reg., 1. Sch.), Baß- u Buffop. 
Fiſcher (Dir), I. Bat u. Buffop. Kurtb, Tenor: u. Tenor- 
buffop. Pfann, Baßp. Ulbrich (1. Sc.), I. Baßbuffo- u. 
Baßp. Unfel, fl. Tenorp. Zottmayr (a. ©), 1. Bari- 
tonp. 

Damen: Frl. Chüden, I. dran. Gelangsp. Ar. Die- 
trich, Mütter u. kl. Geſangsp. Frl. Eichhorn, Soubretten 
u. jug. Geſangsp. Fr. Köchy, Soubretten. Frl. Lehmann, 
I. color. Geſangsp. 

Kinderrollen: Yina Heinrich. Jenny Körnig. Anna 
u. Ludwig Schendler. 

Shorperional. Herren: Eng. Heinrich. »erger. 
Hübſcher. Pfann Schmidt Schröder Unkel. Weiß. 

Damen: Fr. Bernhard. "rl, Deder. Fr. Dietrid. 
Frl. Eng. Fr. Heinrid. Br. Herger. Pr. Körnig. Frl. 
Körnig. Br. Yinden Frl. Thiedemann. Fr. Weiß. 

Techniſches mn. Hülfsperſonal. Dekorationgmaler u. 
TIhentermeifter: Hr. Srante m. 6 Geh. Garderobeinipeftor: 
Hr. Weit. Obergarderobier: ‚Or. Rode m. 4 Geh. Garde— 
robiere: Sr. Schuß m. 2 Geb. Friſeur: Hr. Sauer m. 2 
Seh. Requiſiteur: Hr. Koch m. Geh. Beleuchter: Hr. Mansky. 

Saitipiele 
während der Winter-Satlion 1867 bis 1868: 
Hr. Robinson. — Sr. Georgine Schubert. — Hr. 


u. Sr. Sauner. — Sr. v. Edelöberg. — Hr. Ernſt For— 
nes. — Frl. Ariederife Fiſcher. — Hr. Swoboda. 


Neu aufgeführte Stücke: 

Die Eheſtifterin. Statthalter von Bengalen. Sein Ein— 
zigſtes. Schulz von Altenbüren. Tartüffe v. Molière. Schöne 
(Salatbee. Mottenburger. Sulon pour la coupe des cheveux. 
So muß es kommen. Der Wilberer. 

Empfehlenswerthe Hötels: Engliſches Haus. Deut- 
‚ches Haus. Hötel Berlin. Walter's Hötel. 
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Reftaurationen: Gambrinushalle. Liedtke. Heyn. 
Zeitungen, welde Theaterreferate bringen. Dan- 
iger Zeitung. Danziger Dampfboot. 


Danzig. 
(Biktoria » Theater.) 

Direftor u. Unternehmer: Hr. 8. Kullad. 

Regiſſeure: Die Hrn. Geritel, Merbik u. Sauer. 
Kapellmeilter: Sr. Hillmann. Goncertmeifter: Hr. Raske— 
witich. Kaflirer: Hr. Elmar. Gefretair u. Bibliothekar; 
Hr. Wender Inſpieient: Hr. Heinrich. Souffleur: Hr. 
Mölter. 

Das Orcheiter beiteht aus 24 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt; Hr. Dr. Starte | 

Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath Dölz. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Badewitz. Bürch. 
Caspar. Dietrihd. Eng. Geritel (Reg). Groth. 
Heinrich (Inſp). Jooſt. Köfert. Lehmann. Merbit 
(Meg). Mütze. Roßberg. Sauer (Reg). Schaumburg. 
Schulze Sfiba Will. | 

Damen: Frl. v. Aulich. Fr. Brenk. Frl. Freckmann. 
Sr. Fricke. Fr Fritſch. Frl Froſt. Fr. Gerlach. Fri. 
Spott. Fr. Heinrid. Frl. Klein. Fr. Kullack-Riedel 
(Dir) Fr. Dann Frl Müller Fr. Moor. Frl. 
Oscar. Fr. Sauer Fr M. Schirmer Fr. Sfiba. 
Frl. Siegel. Frl. Sommer Frl. Treuge, 

Shorperional: 8 Herren un. 10 Damen. 

Techniiches u. Hülfgverlonal. Theatermeifter: Hr. 
Dallmer. Deforationsmaler: Or. Wiſotzki. Schnürmeiſter: 
Hr. Guſtow. Beleudytungs-Inipektor: Or. Gernert. Ober: 
garderobier: Hr. Lingner. Garderobiers: Die Hrn. Hegwehr 
u. Stein, Anfteiderinnen: Fri. Franz. Fr. Stein. Fri— 
jeur: Hr. Roſenthal m. 2 Geb. Friſeuſen: Fr. Pad. 
Fr. Roſenthal. Mequiiiteur: Hr. Baasner. Zettelträger: 
T Hennig. + Abriumer. 6 Arbeiter. Theaterdiener: Hr. 
Thiel. 

Gajtipiele: 
Hr. Haverſtröm, 4mal. — Hr. Blattner, 3 mal. — 


84 


Hr. Müller, Mimiter, Amal. — Frl. Julie Herrlinger, 
2Omal. — Frl. Sobanna Möller, Ama. — Frl. Raps, 
I mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Pariier Leben. Die ſchöne Helena. In Saus und Braus. 
Für nervöſe Frauen. Unglüdsrabe. Eine Erbichaft mit Hin- 
derniffen. Der Emiſſair. Gringoire. 

Daner der Saiſon: Bon Anfang Mai bis 16. September. 


Darmstadt. 
(Großherzogliches Hoftbeater.) 


Direktion. Direftor des Hakan: u. der Hofmufif: 
Hr. Sarl Teſcher, Ritter I. Klaſſe des Großherz. Helfiichen 
Verdienstordens Philipp's des Großmüthigen, des K. K. Oeſter— 
reichiſchen Franz-Joſeph-Ordens 3. Kl., des Kaiſerl. Ruſſiſchen 
St. Stanislaus-Ordens 2. Kl., des Kaiſerl. Ruſſiſchen Annen— 
Ordens 3. Kl. u. des Königl. Griechiſchen Erlöſerordens 5. Kl. 

Verwaltungs-Perſonal. Hoftheater-Hauptkaſſirer: Hr. 
Yipp, Rechnungsrath, Ritter I. Kl. des Großherz. Heſſiſchen 
Verdienſtordens Philipp's des Großmüthigen u. Inhaber des Groß— 
herz. Heſſiſchen militatrifchen Erinnerungszeichens. Hoftheater— 
u. Hofmuſik-Sekretair: Hr. Ploch. Hoftbeater-Defonomie-In- 
ipeftor: Hr. Pasqué. Hofmuſik-Kaſſirer; Hr. Winter, Ga: 
binetäfaffedireftor, Nitter I. Kl. des Großherz. Heſſiſchen Ver- 
dienstordens Philipp's des Großmüthigen, des Königl. Baner. 
Verdienftordend vom beiligen Michael, des Kaiſerl. Ruſ— 
fiichen St. Stanislaud-Ordens 2. Kl. u. des Kaijerl. Nuffifchen 
Annen-Ordens 3. Kl. HoftheatersKaffirer: Hr. Waginger, 
Inhaber des filbernen Kreuzes des Großberz. Hefftichen Ver- 
dienjtordens Philipp's des Großmüthigen. Hofmufif-Biblio- 
tbefar: Hr. Haller, Kammermufifer, Inhaber des Großherz. 
Heſſiſchen Militairdienit-Alterszeicheng für 15 Dienitjahre, des 
Selddienitzeichens u. der Großherz. Badiichen Gedächtnißme— 
daille. Hoftheater-Bibliothefar u. Hoftheater-Souffleur: Hr. 
Hoffmann. Hoftheater-Logenmeilter u. Kaflendiener: Hr. 
Weber, Inhaber des Großherz. Heſſiſchen allgemeinen Ehren: 
zeichene. Hoftheater-Hausverwaälter u. Beleuchter: Sr. Jung, 
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Inhaber ded Großherz. Heſſiſchen allgemeinen Ehrenzeichens. 
Hofmufikdiener: C. Burkhardt. Hoftbeaterdiener: W. Burk— 
hardt u. Weiße. Hoftheaterdiener: 3. Burfhardt. 

DOTEnealerne nt: Hr. Weber, Dr. med., Großherz. 
Leibarzt, Ritter I. Kl. des Großherz. Heſſiſchen Ludwig-Or— 
dens u. Ritter ded Kaiferl. Ruffiihen Annen-Ordens 3. Kl. 

Doftheater-Regie, Dramaturgie, Infpeftion x. 
Doftheater-Dramaturg: Hr. Dr. Drärler-Manfred, Her. 
Sachſen⸗Meiningen' ſcher Ka a Inhaber der 8. K. Oefterr. 
goldenen Medaille für Kunit u. Wilfenichaft, der Kgl. Wür: 
temb. goldenen Medaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft, Der 
Großherz. Meklenb. Medaille für Kunſt u. Wiffenichaft, der 
goldenen Medaille des Herz. Naſſ. Adolph-Ordens für Kunft 
u. MWiffenichaft, der auldenen Verdienſt-Medaille ded Herz. ©. 
Erneit. Haus-Ordens, Ritter des Kgl. Niederl. Drdeng der Eichen— 
frone4. Kl. Hofopern⸗Regiſſeur: Hr. Cramolini, Softäng er. Hof⸗ 
ichaufpiel-Regiffeur: Hr. Deetz, Hofichauipieler. Regiſſeur der 

ofle u. des Vaudevilles: Hr. Butterwed, Hofichaufpieler. 

orrepetitoren: Hr. Mangold, Hofvokalmufifdireftor u. In— 
baber der Großherz. Heffiichen goldenen Verdienſtmedaille für 
Kunit u. Wiſſenſchaft; Hr. Jatho, Hofchordireftor. Hof: 
theater = Infpicient u. Nachlefer: Hr. Bormutb, en 
ipieler. Hoftbheater-Souffleur: Hr. Hoffmann, Hoftbenter: 
Bibliothekar. Hoftheater-Souffleuie: Sr. Curtze. 

Darftellende Mitglieder. Kammerſänger: Hr. Beder, 
Inbaber der Großherz. Heſſiſchen goldenen Verdienitmedaille 
für Kunſt u. Wiſſenſchaft. . 

Hofſänger. Die Herren: Bögel. —— 
Greger. Lederer. Mayr. Pecz. Dr. Pockh. Reichardt. 

Hofiängerinnen: Frl. Amendt. Fr. Jaide. Frli. 
Mahlknecht. Fril. Mayer. Fr. Mayr» Dibrid. Kl. 
Neufäufler Fr. Perl. rl. Rei. Frl. Ubrich, kgl. 
Hannov. Kammerjängerin (a. G.). Fr. Wisthaler. 

Hofibaufpieler. Die Herren: Bormuth (Iufp.). 
Butterwed (Reg). Deep (Reg). Dornewaß (Hoffolo: 
tänzer). Hofmann, Inhaber des Großherzogs. Heſſiſchen 
Felddienſtzeichens u. der Großherzogl. Badiſchen Gedächtniß— 
medaille. Mendel. Nerking. Nötel (Garderobe-Inſpektor). 
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J—— Schimmer Senger. Werner Wilke. Wie— 
thaler. 

Hofſchauſpielerinnen: Frl. Berl. Fr. Fiſcher. 
Frl. Frohn. Fril. Hausmann Fr. Kronfeld-Eppert. 
Frl. Löffler. Fr. v. Müller-Steck. 

Hofchor. Hofchordirektor: Hr. Jatho, Correpetitor. 

Kammerchoriſten. Die Herren: Leib. Löffler, 
Inhaber des Großherzogl. Heſſiſchen Miritairdienit - Shreit- 
zeihens für 25 Dienjtjahre, des Selddienitzeichens, des militai- 
riichen Erinnerungs; eichens u. der Großherz. Badischen Ge⸗ 
dächtnißmedaille. Müll er. 

Kammercdorijtin: Kr. Müller. | 

Ale Die Herren: Bed, Anbaber des Groß: 
berzogl. Hei. Militairdienft- Shrenzeichens für 5° Tienftjahre, 
des Beinkienfgeiene, des militni.ischen rinnerungszeichens 
u. der Großherz. Badiſchen Gedächtnißmedaille. "Enders J. 
u. II. *Hanie. Hedrich. "Ianigfy. "Kebl. "Kleyer, 
Snhaber des Großherzogl. Heſſiſchen Militairdienft » Ehren: 
zeichens Für 25 Dienitjahre, des Felddienitzeicheng, des militai— 
riſchen — u, der Großberzogl. Badiſchen 
Gedächtnißmedaille. Klier. Lang. Michel. Orth, In— 
—*— des Großberz. "Heffiichen Militairdienſt-Ehrenzeichens 
ür 25 Dienſtjahre, des Felddienſtzeichens, Des militairiſchen 
——— szeichens u, der Großherz. vadiſchen Gedächtniß— 
medaille. Dieffer * "Sailer. »Schnorr. Stord. "Weber, 
Inhaber des Großherzogl. Heſſiſchen —— 
Weitgaß. 

Hofchoriſtinnen: Frl⸗. Dörr. Fett. Serbig. I 
Grauen: Haaſe. Hedrich. Herbold. Janitzky. Bee 
"Kugler. Leiſt. Fas. M. Limbach. X. — 
Fr. tartin. Frl Merker. Die Frauen: Reichardt. 
————— Sailer. Perle Schmidt J. Schmidt II. 

Schulz. Silberodorf. 

Hofballet. Hofballetmeiſter u. Hofſolotänzer: Hr. Hoff— 
mann. Hofſolotänzer: Die Hrn. ornewaß, Hofichaufpiefer 
u. Siems. Hofiototänzerinnen: Die Kris. 8. Appel. Ditt— 
mann. Lamoliöéöre. Hofballetfigurant u. Inſpicient: Hr. 
"Göbel, Hofſchauſpieler. Hofballetfiguratinnen: Fris.L. Appel. 
M. Avpel. Arheilger. Baum. Degend. Curid. 
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Gebhard il. Gebhard Il. Fr. Göbel. Frl. Henkel. 
Joſt. Kalbfleiſch. "Rridier. Ar. KUHN. Frls. Röffler 
I. u. 0. Fr. Mendel. Fris. Merker Lu. II. Mütz. 
Philippi. Fr. Schneider. Frl. Boanüir. 

Steven der Hofbatletichnle: 20 Mädchen u. 10 
Knaben. 

Hofballeteorrepetitor: Hr. Wack, Kammermuſiker. 

- Die mit * Bezeichneten ſpielen in Oper, Schauſpiel u. 
Ballet Heine Rollen. 

Hofmuſik. Hoffapellmeitter: Hr. Neswadba, Inbaber 
der Großherz. Heſſiſchen zoldenen Verdienitmedaille für Kunſt 
u. Wiſſenſchaft u. Ritter 3. RI. Des Kaiſerl. Ruſſiſchen St. 
Stanistaug-Drdens. Hofmuſik-Direktor: Hr. Marpurg, Ins 
baber der Großherz. Heiftichen DBerdienjtmedaille für Kunſt ı. 
Wiffenichaft u. der Fürſti. Schwarsburgiichen Verdienſtmedaille 
für Kunſt u. Wiſſenſchaft am Bande. Hofmuſikmeiſter: Hr. 
Niederhof. 

Kammexrmuſiker. Die Herren: Bickel. Büchler. 
Haller, Hofmufikbibuothekar Inhaber des Großherz. Heil. 
Militairdienft-Alterszeichens für 15 Dienitjabre, Des Nelddienft- 
zeichens u. der Großberz. Badischen Gedächtnißmedaille. Heyer. 
Leydhecker. Stautz, Inhaber des Großherz. Heſſ. Militair— 
dienſt-Alterszeichens für 20 Dienitjahre, des Felddienſtzeichens, 
des militairiſchen Erinnerungszeichens u. der Großherz. Ba 
diſchen Gedächtnißmedaille. Steingrüber Wack, Oofballet: 
(Sorrepetitor. 

Hofmuſiker. Die Herren: &. Anton, Inſpektor der 
Anitrumente. G. Anton, Anbaber der Königl. Großbritta— 
nischen India-Medaille. Banger. Bauer. Beder, In— 
aber des Großhberzogl. Heil. Felvdienftzeichens u. der Groß: 
herzogl. Badischen Gedächtnigmedaille. Bergmann, Inhaber 
des Großherzogl. Heſſ. Militairdienſt-Ehrenzeichens für 25 Dienit- 
jahre, des Großberzogl. Heif. Felddienitzeichend u. der Großber: 
zogl. Badiichen Gedächtnißmedaille. Biderle, Inhaber Dee 
Großherzogl. Heſſ. Militärdienſt-Altersz eichens für 15 Dienit 
jahre, des Felddienitzeichens u. der Großberzogl. Badiichen Ge— 
dächtnißmedaille. Böllert. Boofe. Dern. Eberle, In: 
haber des Großherzogl. Heſſ. Militärdienſt— Alterszeich ens ür 
10 Dienſtjabre, des Felddienſtzeichens u. der Großherzogl. Ba— 
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diihen Gedächtnißmedaille. Engel, Inhaber des Großherzogl. 
Heififchen Felddienftzeihens. #8. Frank. ©. Frank, Inhaber 
des Großherzogl. Heil. Felddienitzeichene u. der Großherzogl. 
Badiſchen Gedaͤchtnißmedaille. L. Frank. Göttmann, In— 
haber des Großherzogl. Heft. Militärdienſt-Alterszeichens für 
20 Dienſtjahre, des Felddienſtzeichens u. der Großherzogl. Ba⸗ 
diſchen Gedächtnißmedaille. F. Haller. Hamm, Inhaber 
des Großherzogl. Heſſ. Felddienſtzeichens u. der — ogl. 
Badiſchen Gedächtnißmedaille. Herz, Inhaber des 10% er: 
zogl. Heil. Felddienftzeichens u. der Großherzogl. Badiichen Ge— 
Dächtnigmedaille. Liebe. Lorenz, Mangold. Meiiter, 
Snbaber des Großherzogl. Heil. Militärdienit-Altergzeichend für 
15 Dienitjabre, des Felddienftzeichens u. der Großherzogl. Ba— 
Diichen Gedächtnigmedaille. Müller. Neumann. Noll, 
Inhaber des Großherzog. Heft. Militärdienſt-Alterszeichens für 
15 Dienitjabre, des Felddienstzeichend un. der Großherzogl. Ba— 
diichen Gedächtnigmedaille. Ohls. Petry, Inbaber des Groß— 
berzogl. Hell. Militärdienst: Alterszeichens für 15 Dienftjahre, 
des Kelddienitzeichene u. der Großherzogl. Badiichen Gedächt— 
nigmedaille Reitz Scheydt. Wahl. | 
Hofmuſik-Aspiranten. Die Herren: Dambman, 
Inhaber des Großherzogl. Heil. Militärdienft-Chrenzeichens für 
25 Dienitjahre, des Felddienitzeichens, des militäriichen Erinne- 
rungszeichens u. der Großherzogl. Badiichen Gedächtnißmedaille. 
Pfeil. Planz. Scheld. Schulzmann. 
Techniſches u. ſonſtiges Perſonal. Hoftheater-Ma— 
ſchinenmeiſter: Hr. Brandt, Ritter II. Klaſſe des Großher— 
zogl. Heſſiſchen Verdienſtordens Ave des Großmüthigen. 
Hoftbentermaler: Die Hrn. Schnittipahn, Hofmaler, In: 
haber des jilbernen Kreuzes des Großherzogl. Heſſiſchen Ver— 
dienſtordens Philipps des Großmüthigen, des Großherzogl. Hel- 
ſiſchen Felddienſtzeichens u. des militäriſchen Erinnerungszei— 
chens u. Schwedler, Hofmaler. Inſpektor der Feuerung u. 
der Löſchanſtalten: Hr. Lauteſchläger. Hoftheatergarderobe— 
Inſpektor: Hr. Nötel, Hofſchauſpieler. Hoftheater-Garde— 
robier: Hr. Röſch. Hoftheater-Tapezier: Hr. Rumpf. Hof— 
theater-Requiſiteur: Hr. Pfersdorff. Hoftheater-Friſeurs: 
Die Hrn. Hermes u. Schäfer. 9 ftändige Maſchineriearbei— 
ter. 1 Rarbenreiber. 2 ſtändige Gehülfen in der Müänner- 
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garderobe. 4 itändige Gehülfen in der Frauengarderobe. 2 
ftindige Gehülfen des Beleuchtere. 1 Feuerſchürer. 2 Hof: 
theaterwärterinnen. 

Penſionirt: Der Hofkapellmeiiter Hr. Schlöjjer. Der 
Kammermufifer Hr. Harbordt. Die Hofmufifer Hrn. Ader- 
mann, ©. Frank u. Pfeil. 

Geſtorben: Der Hofconcertmeijter Hr. Müller. Der 
Hofihanipiel-Regiffeur Hr. Piricher. 

Abgegangen: Die Hoflänger Hrn. Hallermevyer u. 
Nachbaur (nm. Münden, Hofth.). Die Hofjängerinnen Fr. 
Deek (n. Hannover), Frl. Lauterbach (n. Prag) u. Fr. 
Peſchka-Leutner (n. Leipzig). Der Hofichaufpieler Hr. 
Wittmann (n. Didenburg). Die Hoffchaufpielerinnen Fries. 
Gräcmann u. Rautenberg. Die Hofchoriſten Hrn. Paul 
u. Stapelberg. Die Hofchoriftinnen Frls. Yippmann u. 
Nimbe (n. Caſſel). Der Hofmufifeleve Hr. Einsmann. 

Neu engagirt: Tie Hoflänger Hrn. Federer u. Mayr. 
Die Hoflängerinnen Fr. Mayr-Olbrich, Frl. Perl u. Frl. 
Ubrich, Königl. Hannov. Kammerjängerin, als Gaft. Der 
Hofichaufpieler Hr. Senger. Die Hofichaufpielerinnen Fris. 
Frohn u. Berl. Die —— *—* Fr. Martin u. Frl. 
Schmidt 1I. Der Kapellmeifter Hr. Marpurg als Hof- 
mufifdireftor. Die Hofmufifer Hrn. Beder, Bergmann, 
a u. Hamm. Die Hofmufifeleven Hrn. Pfeil u. 
Scheld. 


Als Gäſte traten auf: 


Frl. Chriſt, v. Kal. Th. in Wiesbaden: Deborah; 
Adrienne Lecouvreur: Bertha in „Am Glavier.” — Fr. Deek, 
v. Stadtth. in Reipzig: Zerline in „Don Juan“ (w. eng.) — 
Frl. Lauterbach aus Wien: Alice (w. eng.). — Frl. Pettzold, 
v. Stadtth. in Kiel: Eurydice in „Drpheus;“ Nettchen in 
„Singvögelchen;“ Hanne in „Hans und Hanne.“ — Hr. Dee, 
v. Stadtth. in Leipzig: Wallenftein (w. eng.). — Sig. Car— 
rion: Edgardo; Herzog in „Rigoletto;” Almaviva; Majaniello. 
— Frl. Rautenberg, v. Hofth. in Münden: Anna» Liie; 
Hedwig in „Der Ball Er Ellerbrunn;* Glärhen in „Egmont“ 
(w. nd — Sigra. Bertelli: Gilda in „Rigoletto." — Hr 


Kronfeld, v. New-York: Mengler in „Endlid bat er ed 
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doch gut gemacht;“ Valentin in „Der Verſchwender;“ Jeremias 
in „33 Minuten in Grimeberg;“ Peter in „Der Sohn auf 
Reifen. — Hr. Lederer, v. Stadttb. in Hamburg: Raoul; 
Vasco (w. eng). — Frl. Waldmann, v. Kl. Thenter in 
Wiesbaden : Azucena. — Frl. Adrian, ı . Stadttb. in Peit: 
Therefe Krones. — Fr. Niemann Sechath, v. Königl. Ib. 
in Hannover: Mathilde; Barenin in „Eine Zafje Thee;“ 
Gretchen; Desdemona. — Hr. Senger, v. Hofth. in Dres 
den: Ferdinand in „Rabale und Picbe;“ Reinhold in „Bade: 
kuren;“ Arthur in „Man jucht einen Erzieber“ (m. „eng.). — 
Hr. Ditt, dv. Hofth. in Mannheim: Gritzenko in „Der Nord— 
stern.“ — Hr. Sasger, v. ſtänd. zb. in Brünn: Marcel in 
„Wildfeuer;“ Richard in „Dir wie mir;“ Robert in „Ein 
Ichlechter Menich. * -— Hr. Direktor Fürit mit Geiellichaft v. 
Wien: „Fiaker u. Somfortabl;* „Der Mord im Hötel;" „Mar: 
chandmoden u. Cadetten;“ „Wiener Wälchermadeln;” Schufter 
u. Baron“. — Frl. Frohn, v. deutſchen Hoftht. in Gt. 
Petersburg; Maria Stuart; Gabriele; Florentine in „Nichte 
und Tante“; Laura in „Die Frau in Weiß‘; Jungfrau v. 
Drleans (w. eng.). — Ar. Flindt, v. ir Ib. in Wiesbaden: 
Eliſabeth in „Marta Stuart“. — Ari. Yabigfv, v. Stadtth. 
in Frankfurt a. M.: Blondchen, 2 mal, — Hr. Alerander 
Liebe, v. deutichen Hofth. in St. — Kean; Conrad 
Bolz; Taſſo. — Hr. Borchers, v. Kgl. Th. in Wiesbaden: 
Almaviva. — Frl. Ubrich, Kal. Hannov. Rammerfüngerin: 
Roſine; Lucia; Suſanne (m. als Gaſt eng.). — Hr. Marr, 
v. Thaliath. in Damburg: Menzingerz' Marquis in Helene 
v. ‚Zeigliere"; Graf Bertram in „Minilter und Seidenhänd— 
ter“; König in „Des Königs Befebl“. — Fr. Zademak— 
Doria: Rezia. 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. September 1867 bis 19. Mat 1868. 


Dpern: Don Carlos. Romeo u. San 

Baudevilles u. Singſpiele: Das Peniionat. Der 
Zigeuner. Thereſe Krones. Knecht uprecht. Die von Dir 
reftor Fürſt's Geſellſchaft aufgeführten 5 Piecen: Fiaker und 
Comfortable. Der Mord im Hötel. Marchandmoden und 
Sadetten. Wiener Wäſchermadeln. Scuiter und Baron. 
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Dramen, Schau-, Luſtſpiele u. Poſſen: Katharina 
Howard. Mildfeuer. Der Kaufmann. Epielt nicht mit dem 
Fener. Sammelwuth. Tie Pasquillanten.. Die Rrau Come 
merzienräthbin. Verſalzen. Nichenbrödel. Er muß taub fein. 
Fin alter Commis. | Ä 

Neu einftudirt. Opern: Nachtwandlerin. Lobengrin. 
Indra. Zampa. Mienzi. Entführung aus - dem Serail. 
Dberon. | 

Dramen, Schau-, Yuitipiele-u. Poſſen: Morienne 
Lecouvreur. Badekuren. Ball zu Gllerbrunn. 33 Minuten 
in Grüneberg. Ginfalt vom Yande. Gabriele. Helene v. 
Seigliere. Kean. Königs Befehl. Minifter u. Seidenhänd— 
ler. Nichte u. Tante. Othello. Sohn auf Reiſen. Sonn: 
wendhof. MWallenjtein’s Ted. Vor 100 Jahren. Glas Wafler. 
Man ſucht einen Erzieher. 

Wöchentlich finden 4 Borftellungen statt u. zwar Sonn: 
tags u. Donnevitags: Oper, Dienftags u. Freitags: Schauipiel. 

Die Hofbühne bleibt während der Charwoche, am Palm— 
fonntage u. an den erften Freiertagen geichloffen, nur am eriten 
Diterfeiertan findet ein großes Goncert zum Beſten des Hof— 
tbeater- u. Hofmuſik-Penſionsfonds ftatt. 
i Die Sommerferien eritreden fich gewöhnlich von der zwei— 
ten Häifte des Monats Mat bie Anfangs September. 


Demmin. 
(Vide Stargard.) 


Dessau. 
(Herzogliches Hoftbeater.) 


Intendanz. Intendant der Hofkapelle u. des Hoftbeaters: 
Hr. Kanımerberr Rudolph v. Normann, Ritter des Kal. Preuß. 
Kronenordens III. Klaſſe u. des Herzogl. Anhaltiichen Haus— 
Ordens Albrechts des Büren I. Klaſſe. 

Regie, Inſpektion x. Regiſſeur der Oper: Hr. Kam— 
merſänger Krüger; des Trauer-, Schau- u. Luſtſpiels, Der Poſſe 
u. des Vaudevilles: Hr. Bergen, führt zugleich die Aufſicht 
über die Schauſpiel-Bibliothek. Herzogl. Balletmeiſter: Hr. 
Fricke (ſ. Ballet). Inſpektor: Hr. Rendant Wengel (f. Kaffe). 
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Snipicient: Hr. Kludow. Souffleur: Hr. Dellner. Gouff- 
feufe: Sr. Handtrag. Hülfsinfpicient: Hr. Handtrag. 

Hoffapelle u. Mufikdireftion. Hoffapellmeiiter: Hr. 
Thiele, — der goldenen Verdienſtmedaille vom Herzogl. 
Anhaltiſchen Orden Albrechts des Bären u. des Verdienſtkreuzes 
des Herzogl. Sachſ. Erneſtin. Hausordens. Muſikdirektor: Hr. 
Diedide. J. Concertmeiſter u. Balletmuſik-Dirigent: a 
Appel, Inhaber des Verdienſtkreuzes des Herzogl. Sachſ. r⸗ 
neſtin. Hausordens. II. Concertmeiſter: Hr. Drechsler, In— 
haber der goldenen Verdienſtmedaille vom Herzogl. Anhaltiſchen 
Orden Albrechts des Bären. Concertmeiſter u. Chordirigent: 
Hr. Bartels. Kapelldiener: Hr. Kilz. 

Das Orxcheſter beſteht aus 11 Kammer: u. 40 Hofmuſikern; 
außerdem ſteht das Perſonal der Herzogl. —— zur 
Verfügung. 

ureau u. Kaſſe. Rendant: Hr. Kaſſirer Wengel 
(ſ. Inſp.). Kaſſen-Controleur: Hr. Geh. Kanzliſt Günther. 
Kaſſen- u. Theaterdiener: Hr. Barth. 

Theaterarzt: Hr. Kreisphyſikus Dr. Mann. 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsanwalt Mailänder. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Balzer. 
Barth (ſ. Op.). Bergen (Reg.). Cillis (ſ. Op.). Griſa 
(ſ. Op.) Grübel (ſ. Op... Güldenberg. Handtrag 
(Hülfsinſp. Haſemann. Haupt Kirmes. Kluckow 
Infp.). Range Adolf Meyer. Müller Otto. Reich— 
tein. Trotz. Werther. 

Damen: Fr. Cillis. Fr. Dill (ſ. Op). rl. Ehren- 
baum. Fr. Güldenberg. Frl. Güldenberg. Frl. Hahn. 
Fr. Handtrag (Souffl.). Frl. Meyer Frl. de Pauli. 
Sr. Proske. Frl. Prosfe Frl. Reihenbad. 

Oper. Herren: Barth (ji. Sc.). Cillis (j. Sch.) Föp— 
pel (Kammerjänger).. Grija (f. Sch.). Grübel (f. Sd.). 
Hyned. Krüger (Kammerfänger, Reg.) Rihard. Schmidt. 
Speith. Zöller. 5 

Damen: Frl. Böttger. Fr. Dill (ſ. Sch.). Frl. Ehl. 
Fr. Kreyhel-Berndt. Frl. Pauli. Frl. Wederlin. 

Ballet. Herzogl. Balletmeifter u. J. Solotänzer: Hr. 
Sride. I. Solotänzer: Hr. Homann. Solotänzer: Hr. Rö— 
der. II. Solotänzer; Hr. Baumann. 
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Damen: Solotänzerinnen: Die Frls. Blücher u. Röder. 
Figurantinnen: Die Srle. Borchers. Dehnide. Derpa. 
Füugner. Mathias. Queſt. Samöreitter, 

Kinderrollen: Ienny Barth. Joſef Dill. 

Chorperſonal. Herren: Balzer. Handtrag (Hülfs— 
—8— Kalmes. Kluckow (Inſp.). Lange Otto. Reid: 

ein. 

Damen: Fr. Cillis. Fr. Otto. Fr. Prosfe Fl. 
Proske. Frl. Teſchner. 

Außerdem ſind engagirt: 18 einheimiſche Herren u. 13 
einheimiſche Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Rudolph jun. 6 engagirte Theaterarbeiter u. 14 Geb. De: 
Eorationgmaler: Hr. Wernide m. 2 Geh. Schnürmeiſter: 
Hr. Hädide. Garderobier: Hr. Rönide m. 6 Geb. Garde: 
robiere: Frl. Schüß m. 6 Geb. Friſeur: Hr. Heinide m. 
2 Seh. Damenfrifeur: Hr. Hoffriieur Grellmann m. 1 Geh. 
Frijeuje: Frl. Heinide. Beleuchtungs-Aufjeber: Hr. Schlofjer: 
meifter Rudolph sen. m. 4 Geh. Waffenmeiiter: Hr. Reich: 
ftein. Requifitrice u. Zettelträgerin: Fr. Barth u. Töchter. 
Theaterdiener: Hr. 9. Barth. Hausmann: Hr. Arendt. 
Dortier: Hr. Fehr Bühnenportier: Hr. Wachsmuth. 13 
Billeteurs. 2 Kebrfrauen. | 

Abgenangen: Die Hrn. Hader (n. Leipzig). Köhler 
(n. Görlig). Niedlich. Pätſch (m. Nürnberg). Stengel 
(n. Weimar). Winkelmann (n. Cöln). 

Tie Damen: Br. Eiswald. Frl. Julius (verbeirathete 
ih). Frl. v. König (n. Augsburg). rl. Kurländer. Fri. 
Link (n. Riga). Pr. Liſſé (n. Gaflel). Frl. Treine. Frlis. 
SB ehrhahn J. u. II. Fr. Welſch. Frl. Wenzel (n. Lübeck). 
Frl. Wollmann. 

Geſtorben: Hr. Proske. 

Neu engagirt: Die Hrn. Griſa. Handtrag. Haupt. 
Hyneck. Kalmes. Schmitt. Speith. Trop. Werther. 

Die Frls. Böttger. Ehl. Fügner. Hahn. Pr. 
Handtrag. Er. Kreyßel-Berndt. Die Iris. Kurländer. 
Matbine. de Pauli. Eamereitter. 

Gajtipiele: 
Hr. Richard, mal (m. eng.) — Hr. Grußendorf, 
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1mal. — Hr. Kipp, 2mal. — Hr. Uttner, 2mal. — Fr. 
Kreyßel-Berndt, 3mal (mw. eng.). — Frl. Jerrwitz, 2 mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Fünf Minuten Berliner. Sin mwderned Verhängniß. Zur 
Warteſalon I, Klaffe. Die Engländerin. Der Zigeuner. Mon: 
fieur Herkules. Dr. Peſchke. Die Afrikanerin. Der Muſik— 
Feind. Rortunio’s Lied. Zu viel Blau. 

Spieltage fin: Sonntag, Dienitag u. Freitag. — 
Montag: Fir auswärtige Abonnenten. 


Detinold. 


ine: Theater, verbunden mit dem Stadttheater zu 
ünster, dem Attientheater in Osnabrück u. dem Fürſtlichen 
Theater zu Pyrmont.) 


Intendanz: Hr. Hofmarſchall von Iſſendorff. 

Direktion. Direktor: Hr. Voritz Krüger. 

Das Kaſſenweſen verſieht Fr. Dir. Krüger. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Oberre— 
—5 Hr. Auguſt Pichler, führt die Regie des Luſtſpiels. 
degiſſeur Des Trauer- u. Schauipiels: Hr. Louis Kühn; der 
Operette, Pofje u. des Vaudevilles: Hr. Ungnad; der großen 
Dper: Hr. Thomasczef; der Svieloper: Hr. Louis Fiſcher— 
Achten; II. Regiſſeur: dr. Horit-NRichter. Napellmeifter: 
Sr. Ir. Nerger. Infpicient: Dr. Klinkicht. 

Das Orcheſter beſteht aus 48 engagirten Mufifern der 
Kürftt. Hofkapelle. 

Thenterärzte. In Detmold: Hr. Dr. Kirchner; in 

Münster: Hr. Dr. Rump; in Osnabrück : Sr. Dr. Hempfer; 

in Tu rmont: Hr. Hofrath Dr. Gieſecke u. Hr. Dr. Menke. 

ehtsfonfulenten. Sn Detmold: Hr. Rechtsanwalt 

Dr. Stein; in Münster: Sr. Suftizrath Windhorit; in 

Osnabrück: Hr. Dr. Dvehoffl.; .; in Pyrmont: Sr. Rechts: 
anmwalt Mever. 

Farftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Behrendt, 
en Böttcher (i. Op.), chara. Rollen. Horit: Richter 
— ), J. Liebhaber, Bonvivants u. Gecken. Klinkicht (Inſp.), 
Nebenr. König Väter. Rriete, jug. Liebhaber u. Natur- 
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burſchen. Kubale, kom. u. I. charg. Rollen. Louis Kühn 
(Reg.), J. Charakterr. u. Intriguants. Pichler (Oberreg.), 
T. fom. Sharafterr. u. bumor. Väter. Rudolph (j. Op.), 
U. Charakterr. u. bed. Chargen. Thies, I. Helden u. geießte 
Yiebhaber. Ungnad (Men), kom. Geſangs- u. Charafterr. 
Stetenih (1. Op.), ing. fom. u. charg. Rollen. 

Damen: Frl. Aebnelt, J. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. 
Bedmann, I muntere u. jentim. Yiebbaberinnen. Frl. Brü— 
nina (!. Op.), Soubretten. Frli. Karner, jug. Yiebhaberin- 
nen u. Sonbretten. Arf. Keriten, 1. Mütter u. Shargen. 
Sr. Naumann, Kammermädden Frl. Pauly (i. O©p.), 
I. kom. Alte Frl. Pfifter, Pagen. Fr. Rudolph, I. Lieb- 
haberinnen. Frl. Simon, Pagen. Ar. Steinede, I. Müt— 
ter u. Anitandsdamen. 


Dper. Herren: Böttcher (. Sh.), E. Bahr. Srebe, 
I: Baritonp. Louis Fiſcher-Achten (Reg.), Helden- u. 
ren Seife, II. Baß- mw. Baritonp. Rudolpb (i. 
Sch.), I. u. J. Baßp. Thomasczek (Reg.), I Baß- u. Baß— 
buffop. Zieſeniß \ Sch.), lyr. Spieltenor- u. Eucsbafien. 
Samen: Frh. Brüdner, I. color. Geſangsp. Frl. Brü— 
ning (ſ. Op.), Soubretten. Frl. Ganz, Soubretten u. jug. 
Geſangop. Fri. Hülgertb, J. dram. Geſangep. Fri. Pauly 
(. Sch.), Mütter. 

Kinderrollen: Lina m. Vietor Pfiſter u. 2. kl. Si— 
mons. 

Ghorperjonal, Herren: Behrendt. Böttcher. Klin» 
fit (Snip.). König. Youis Krüger. Muttbaupt. 

Damen: Fr. Böttcher. Frl. Keriten. Sl. Naumann. 
Frl. Pfiiter. Fr. Rudolph. Ar. Simon. 

Technijches u. Sulfsperional. Dekorationsmaler: 
Hr. Kubale. Theatermeiſter u. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. 
Schneider. Theaterarbeiter: Die Hrn. Blod u. Heimann. 
Garderobier: Hr. Simon. Garderobière; At. Simon. Fri— 
ieur in Detmold: Sr. Yiedlich; in Münster: Sürjten- 
berg Wittwe (Delle); in Osnabrück: Hr. Büritenberg; 
in Pyrmont: Hr. Henze. 2 Logenſchließer. 10 Billeteurs. 
Theaterdiener: Or. Pinkau. 

Abgegangen: Hr. u. Fr. Mejo. 
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Die contraftlihen Verpflichtungen nicht erfüllt 
haben: Hr. u. Fr. Dtt. Frl. Zimmermann. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Oſten, v. Kgl. Th. zu Caſſel. Hr. Junkermann, 
v. Hofth. zu Weimar. — Frl. Le Seur, v. Hofth. zu Mei— 
ningen. — Frl. Laura Schubert. — Frl. Laura Ernſt. — 
— Sontag, v. Kgl. Th. zu Hannover. — Hr. Mittell, v. 
tadtth. zu Leipzig. — Hr. Dir. L'Arronge u. Fr. L'Ar— 
ronge-Süry. 


Neu aufgeführte Stücke: 
Spielt nicht mit dem Feuer. Schöne Galathee. Schöne 
Helena. Pariſer Leben. Seine Frau läßt ſich raſiren. Mot— 
tenburger. Aſchenbrödel. 


Dortmund und Bielefeld. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktor: Hr. Ferd. Stein. 

Das Kafjenweien verjieht Ar. Dir. Stein. 

Renifleur: Hr. Oberbed. Mufikdireftor: 9. C. M. v. We— 
ber. Inſpicient: Hr. Martin. Soufflur: Hr. Thiel. 
— —* Hr. Voigt m. 4. Geh. Garderobier: Hr. 
Grimm. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Dahlmann, J. Baritonp. 
Dekner, I. Tenorp. Dobritz, jug. Liebhaber. Sriedboft 
Baß- u. Baßbuffop. Hankam, Naturburihen. Jung, I. 
jug. kom. Geſangsr. u. Tenorbuffop. Karſtadt, I. u. II. 
Tenorp. Koopmann, Chargen. Martin (Inſp.), J. Char— 
gen. Oberbeck (Reg.). I Charakterr. Reinau, Helden u. 
Liebhaber. Schmidts, Väter u. kl. Baßp. Schneider, 
Baßp. Schultz, I. Väter, Charakterr. u. Geſangsp. Stro— 
bad, I Baßp. Voigt (Theatermftr.), Chargen. Zerbſt, 
kl. Rollen. 

Damen: Frl. L. Fiſcher, J. Soubretten. Fr. Görner, 
Mütter. Frl. Görner, jug. Liebhaberinnen. Fr. Jung, 
I. muntere Liebhaberinnen. Frl. Kaiſer, I. Geſangsp. Fri. 
Neumann, I. Liebhaberinnen. Frl. Nowad, jug. Geſangsp. 
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u. Soubretten. Frl. Schwarz, muntere Liebhaberinnen. Fr. 
Suhren-Wendt, Anitandsdamen u. Heldinnen. Fr. Thiel, 
fom. Mütter u. Geſangsr. Frl. Wendt, II Soubretten u. 
Liebbaberinnen. 
Gaſtſpiele: 
Hr. Sontag u. Hr. Müller, v. königl. Th. in Hango— 
ver. — Fr. Kreyßel-Berndt, v. Hofth. in Coburg. — Hr. 


—i 


Balletmeiſter de Pasqualis u. Sgra. Lueretia. 


Drresden. 
(Königliches Hoftheater.) 


General» Direktion: Hr. Reichsgraf v. Platen— 
Hallermund, Generaldirektor der Kal. muſikal. Kapelle u. 
des Hoftheaters, Gomthur u. Nitter vieler bober Orden. 

Sefretair u. Dramaturg: Hr. Hofratb Dr. Julius 
Papit, Verdienſtkreuz des Herzogl. S.-Erneſtiniſchen Haus— 
ordens. 

Regie. Regiſſeure des Schau: u. Luſtſpiels: Die Hrn. 
Gerſtorfer u. Meiiter. Regiſſeur der Oper, der Poife ır. 
des VBaudevilles: Hr. Schloß. 

Muſikdirektion. Kapellmeifter: Die Hrn. Krebs u. 
Dr. Rieß. Gomeertmeilter: Hr. Schubert, Nitter des Kal. 
Sächſ. Albrechts-Ordens; Hr. Yauterbad. Ghordireftor, Cor— 
vepetitor u. Dirigent der Operettn u. Theatermuſik: Hr. 
Riccius,. | 

Die Kgl. muſikal. Kapelle beitebt aus 63 Kammermuſikern 
u. 12 Aspivanten. Kerner 4 Theatermuſiker u. 3 Extramuſiker, 
welche nach Bedürfniß veritärft werden. 1 Balletvoripieler. 
2 Hofnotiiten. 

Bureau u. Kaffe Kaffirer: Hr. Schroth, Nitter des 
Kl. Portugiefiichen Shriftusordens. Kaſſen-Aſſiſtent: Hr. Be- 
niſch. Tageskalfirer: Hr. Keil. Aſſiſtent des Tagesfallirers: 
Hr. Börner. Controleur: Hr. Bir. Gontroleurgebülfe: Hr. 
Schmidt. Megijtrator u. Noten» Inipeftor, zugleich Bibliv- 
thefar: Hr. Liebſcher. Kanzliit: Hr. Weyel. Kanzleidiener: 
Hr. Scheidhauer. 

TIheaterarzt: Hr. Dr. Noad, Ritter des Kgl. Sächſ. 
Albrechts-Ordens. G 
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Darjtellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: v. Böhme 
(Sch. u. ©.) Broda. Dettmer. Fiſcher. Gerftorfer 
(Neg.). Heefe. Herbold. Jaffé. Jauner. Koberftein. 
Kramer. Meifter (Reg). Perenz. Porth. Seiß. 
Simon Stritt. Waltber. Wilhelmi. Winger. 

Außerordentlihbes Ehrenmitglied: Hr. mil 
Devrient, Herzogl. Sacyien- Coburg. Hofrath, Ritter des 
Kal. Sächſ. u. des Grotzherzogl. Heffiichen Givilverdienftordens, 
des Kal. Sächſ. Albrecht3- Ordens, des Kgl. Würtembergiichen 
Friedrichd: Ordens, des Großherzogl. Sachen: Weimariichen 
Hausordens vom weißen Falfen u. des Herzoal. Sachſen-Er— 
neitiniichen Hausordens, Inhaber der Kgl. Hannöverichen großen 
goldenen Ehren-Medaille, fowie der Großherzogl. Heffiichen u. 
der Großherzogl. Medlenburg: Schwerin’ichen goldenen Ber: 
dienft-Medaille u. ſ. w. 

Damen: Frl. Allram. Fr. Bayer. Frl. Berg. tl. 
Grotie. Rrl. Guinand. Ar. Huber. Frl. Langenhaun. 
Frl. Föhn Fr. Mitterwurzer. Fr. En Frl. Duan- 
ter. Ar. Ulrich. Frl. Wächter Ar. Wolff. 

Oper. Herren: v. Branfo. Degele. Gichberger. 
Hollmann (©. u. Sch.). Köhler Labatt. Mardion 
(S. u. Sch). Mitterwurzer. Rudolph. Scaria. 
——— Schild. Schloß (Re) Weiß (S. u. Sch.). 
v. Witt. 

Ehrenmitglied: Hr. Tichatſchek, Kgl. Sächſ. u. Groß— 
herzogl. Mecklenburg-Strelitzer Kammerſänger, Inhaber der Kgl. 
Schwed. Dekoration mit der Krone „Literis et artibus,“ ſowie 
der Großherzogl. Heſſiſchen goldenen Verdienſt-Medaille. 

Damen: Frl. Baldamus. Frl. Haeniſch. Fr. Jauner— 
Krall. Fr. Kainz-Prauſe. Fr. Krebs-Michaleſi. Frl. 
Nanitz. Ar. Otto-Alvsleben. Frl. Bertha Weber. Fri. 
Zeidler. 

Balletperſonal. Balletmeiſter u. I. Solotänzer: Hr. 
Pohl. Solotänzerinnen: Die Frle. Boör, Labella, Ne— 
manoff. Solstänzger: Die Hrn. Bartic u. Dieke. 58 Fi- 
auranten incl. 26 Eleven der Balletichule. 

Kinderrollen: Hedwig Wolf. Elite Wachter. Her— 
mine Bunfert. 

Shorperional: 60 Choriſten u. E&boriftinnen. 
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Techniſches, Deforationg-, Garderobe-, Maſchi— 
nen- u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler: Hr. Rahn. 
Maſchinenmeiſter: Hr. Witte. Obermafchinengehülfen: Die 
Hrn. Bretichneider u. Lippiih m. 20 Maſchinengehülfen. 
Theaterinſpicient: Hr. Handrich. Hülfsinipicient: Hr. Röder. 
Souffleure: Hr. Berthold (der Dper), Hr. Haniſch (des 
Schauſpiels). Garderobe-Inipeftor u. Coſtumier: Hr. Frenzel. 
Sarderobe-Aufieher: Hr. Kühne. 1 Garderoben-Nufwärter u. 
1 Gehülfe. 1 Garderobiere. 1 Gehülfin. Beleuchtungs-Ober- 
aufieber: Die Hrn. Fahrenwald u. Sohr m. 6 Geh. 
2 Theaterfchneider m. 7 Geh. 2 Friſeure m. 2 Geh. Theater: 
Diener: Die Hrn. Stein u. Rößler. TÜiheaterwachtmeifter: 
Hr. Thieme. Hausinfpektor: Hr. John. 1 Kapelldiener u. 
1 Gehülfin. 1 Portier. 2 Hausmänner. 1 Heizer. 20 Billet- 
abnehner. 1 Requifiteur. 6 Theaterabräiumer. 2 Oberfeuer- 
wächter. 8 Reuermwächter. 1 Rüſtkammer-Aufſeher m. 1 er 

Neuengagirt. Herren: v. Branko (©.). Köhler (©.). 
Koſel (S.). Rabatt (S.). Ludwig (Sch.). Stritt(Öd.). 
v. Witt (S.) Witte (Mafchinenmeilter).. Fahrenwald 
(Beleuchtungs-Dberauffeber). 

Damen! Frl. Große (Sch.). Frl. Labella (T.). Frl. 
Nanitz (©.). ER 

AUbgegangen. Herren: Bachmann (&., n. Münden). 
Brandt (Mafchinenmeifter, n. Leipzig). Freny (S., n. Ham— 
burg). Kofel(©.,n. Augsburg). Ludwig (Sc, n. Breslau). 
 Senger (Sch., n. Darmitadt). v. Strang (Reg. u. Sch, n. 
Berlin, Hofth.). 

Damen: Frl. Finfter (X). rl. Guilleaume (S., nu. 
ne Frl. Langenhaun (T.). Frl. Saroline Weber (©.). 

Heitorben:or.Räder(Reg., S.u. Sch.), am 16. Juli 1868. 

Sajtipiele 
vom 1. Dftober 1867 bis dahin 1868: 

Hr. Niemann, Kol. Preuß. ——— Joſeph; 
Tannhäuſer, 2 mal; Manrico; Prophet, 2 mal; Raoul. — 
Hr. v. — v. Kgl. Th. in Hannover: Siegel, 3 mal; 
Kuh von Kuhdorf, 3 mal; Bloom, 5 mal; Hofrath Hänlein in 
„Die Pasquillanten”, 2 mal; Windmüller, 2 mal; Schelle; 
Ambrofius in „Biel Larm um Nichts”; Rath — p. Stritzow, 
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4 mal; Gommerzienratb Andre in „Das Sonntagsräuſchchen,“ 
2 mal; Nothnagel, 2 mal; Bock in „Richard's Wanderleben“; 
Wer in „Bor hundert Jahren”; Piepenbrinf; von Bieberftein; 
Bizot; Spillite in „Waldeinfamfeit.” — Hr. Bergmann, 
v. «Stadtthb. in Didenburg: Don Carlos. — Hr. v. Witt: 
Fauſt in „Margarethe” (m. eng.). — Hr. Yudwig, v. Hofth. 
in Braunichweig: Mortimer; Gottfried Huber in „Spielt nicht 
mit dem Feuer“; Koſinsky; Schiller (w. eng.). — Sr. Koſel, 


v. Stadtth. in Leipzig: Luna (mw. eng.). — Frl. Garoline 
Weber, als tbeatral. Verſuch: Acuzena (w. eng.) — Sr. 


Stritt, v. Stadtth. in —— Ferdinand in „Kabale 
und Liebe“ (w. eng.). — Frl. E roße, p. Stadtth. in Frank— 
furt a. O.: Caroline in „Ich bleibe ledig”; Der Pariſer Tauge— 
nichts; Ella in „Ella, die Nymphentochter“ (w. eng.). — Hr. 
Dtter, v. eh in Meiningen: Wallenitein; König Year; 
Narziß; Shylok. — Frl. Labella, Solotänzerin v. Scalath. 
in Mailand: in „Ella, die Nympbentochter” (w. eng.). — Hr. 
Köhler, v. Stadttb. in Sranffurt a. * Marcel; Saraftro; 
Mephiſtopheles (wm. eng.). — Arl. Mahlknecht, v. Hofth. in 
Darmitadt: Valentine; Donna Anna, 2 mal; Recha; Leonore 
in „Der Troubadour,“ 2 mal; Die Gräfin in „Figaro's Hoch— 
zeit“; Elſa, 2 mal; Agathe. — Frl. Nanitz, v. Kal. Th. 
in Hannover: Nancy; Fides (w. eng). — Sr. Peſchka— 
Yeutner, v. Hoftb. in Darmitadt: Die Negimentstochter, 
2 mal; Yucia (w. eng). — Frl. Mallinger, v. Hofth. in 
München: Elia, 2 mal; Norma; Balentine. — Hr. Yabatt, 
v. Hofth. in Stockholm: Vasco de Gama (mw. eng.) — Fri. 
Koch, v. Friedr.-Wilbelmft. Ib. in Berlin: Menncyen.% 


Neu aufgeführte Stücke 
vom 1. Dftober 1867 bis dahin 1868, 


Trauer-, Schau: u. Lujtipiele: Der Schulz von 
Altenbüren. Wichenbrödel. Drabomira. Die Pasquillanten. 
Das Teftamgnt eines Sonderlings. Wenn die Thür zuichlägt. 
Kein Herz. Unerträglih. Fürſt Emil. Der Kaffenichlüffel. 
KRurzlichtig. Beyum Somru. Ein geadelter Kaufmann. 

Dpern, Baudevillesu. Poſſen mit Gefang: Romeo 
und Tulia. Ella, die Numphentochter. Amelia. 
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Dresden. 
(Zweited Theater.) 
(Vide Nachtrag.) 


Düsseldorf. 
(Stadttbeater.) 


Theater-Comité. Borligender: Hr. Oberbürgermeijter 
Hammers. 

Direktion. Direftor: Hr. Wilhelm Saſſe, führt die 
Dberregie. 

Regie, Inspektion x. Regiſſeur der großen Oper u. 
des Schauipiels: Sr. ‚Wagener; der fom. Oper: Hr. Hovemann; 
der Poile: Hr. Feuchter. Inſpicient: Hr. Schippang. 

Souffleur: Hr. Fiſcher. Souffleufe: Fr. Idel. 

Mufikdirektion. Kapellmeister: Hr. Ad. Müller. 
Muſik⸗ u. Chordirektor: Hr. Räßler. Solo-Harfeniſt: Hr. 
Freigang. 

Das Orcheſter beſteht aus 32 engagirten Muſikern. 

en u. Kaffe. Sekretair u. Buchhalter: Hr. Vogel. 
Kaſſirer: Hr. Horn. Gontroleur: Hr. Böttaer. 

Thenterärzte: Hr. Dr. Sachs u. dr. Dr. Siering. 

Rechtskonfulent: Hr. Advokat- Anwalt Dr. Blöm 1. 


Darſtellende Mitalieder. Schauſpiel. Herren: Ackermann, 
Ehargen. "Bed, Chargen. "Brauer, »Cron, Chargen u. Ge- 
janger. Feuchter (Reg.), I. kom. Sefangs- u. kom. Charakterr. 
Flachsland, Väter u. Sharafterr. Golden, 2: Sharakterr, 
u. Intriguants, Handrich (. Op.), ug. fom. Geſangor. 
Köhler, "Martini, Shargen u. Gejangsr. "Meyer, 
Shargen. Peters (i. Sp. J gußt kom. Rollen u. Naturburſchen. 
Pückert, I. jun: Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Schip— 
pang( Inip. ), Väter u. Shargen. Schulz, I. Liebhaber, Bon- 
vivants, jug. Helden u. jug. Fon. Rollen. Stallmann, jug. 
Liebhaber, jug. kom. Rollen u. Naturburſchen. »Steeger, 
Chargen. Wagener (Reg.), I. Helden u. Charakterliebhaber. 

Damen: Frl. *Beder (j. Op), Chargen. Bel. Beeg, J. 
-wuntere u. naive Liebhaberinnen. Frl. Fritze (f. Op.), 
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Shargen. Frl. Grüllmeyer (Tänzerin), Chargen. Frl. Her: 
bert, muntere u. fentim. Liebhaberinnen. Fr. Könen-Leo— 
pold (f. DOp.), fingende Mütter u. kom. Alte. Frl. Schil— 
ling, I. Fiebhaberinnen, Heldinnen u. jug. Salondanen. Br. 
Schippang, SE Shnratter, u. Ealondamen. Frl. Szeze— 
pansfa (j. I I. Pofien- u. Baudeville- Soubretten, Ge— 
ſangsp. in — Frl. "Teltow (j. Op.), Chargen. 

Cper. Herren: Aleri, I. Baritonp. Eiſenbach, J. Hel⸗ 
dentenorp. Handrich (ſ. Sch.) Tenorbuffo- u. — Hp: 
vemann (Reg.), Baßbuffo— u. Baßp. Niering, I ſer. Baͤßp. 
Peters (i. Sch.), Tenorbuffop. Serpentin, ® Baritony. 
Warbed, I. Tenorp. 

Damen: Ftl. Archer, I. dram. Gefangsp. Frl. Aurely, 
I. color. Geſangsp. u. böhere Eoubretten. Irl. "Beder, fl. 
Gejanasp. Fıl. Sriedrich, jun. Geſangsp. u. Soubretten. 
Frl. *Fritze (ſ. Cch.), H. Gelangep. Fr. Koenen— Leopold 
(. Sch.), Dperu⸗Alte. Frl. Szezepanska (ſ. Sch.), Sou— 
bretten. Frl. * Teltow (ſ. Sch.) El. Geſangsp. 

Die mit einem Boeichneten wirken im Chor mit. 

Ballet. Solotänzerin: Frl. Grüllmeyer (ſ. Sc.). 
Zängeriunen: Die Fris. Beckmann u. Schönfeldt. 8 Ballet: 
Elevinnen. 

Chorperſonal. Herren: Ackermann. Beck. Brauer. 
Cron. Deroſſi. Deußen. Eiſenmann. Hamm. Köh— 
ler. Martini. Meyer. Steeger. 

Damen: Frl. Bed. Frl. Becker. Frl. Beckmann. FIrl. 
Fritze. Fr. Hamm. Fr. Martini. Irl. Richter. Fl. 
Sarb. Frl. Schönfeldt. Frl. Stange Frl. Teltow. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Feldſtücker m. 8 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Growe. 
Ober-Garderobier: Hr. Günther. Garderobiere: Ar. Idel. 
+ Sarderobe-Gehülfen. Friſeur: Hr. Schlever. Nequifiteur: 
Hr. Alterboff. Tbenterdiener: Hr. Bierbaum. Abräumer: 
Hr. Prell m. 2 Geh. Kehrfrau: Fr. Sauer. Zettelträger: 
Hr. Bieten. 9 Billeteurs. 

Abgegangen: Hr. Bärenfeld. Frl. Roſenberg, 
Solotänzerin. 

Gaſtſpiele: 
Hr. Profeſſor Hermann, v. New-York. — Hr Simons, 
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v. Stadtth. zu Cöln. — Br. v. Bärndorf, v. Kal. Tb. 
Hannover. — Hr. E. tee ebendaber. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Die Amneſtie. Der gendelte Kaufmann. Nimrod. Spielt 
nicht mit dem euer. Aus bewenter Zeit. Ein Diplomat der 
alten Schule. Vom Norddeutichen Neichstage. English spoken 
here. Kurzjichtig. Das erfte M ittagseſſen Wenn die Preußen 
heimwärts ziehen. 1733 Thlr. 224 Sgr. Die Banditen. Flotte 
Burſche. Eine verfolgte Unſchuld. Otto Bellmann. Die 
ſchöne Helena. Düſſeldorf von der heiteren Seite. 

Dauerder Saiſon: Vom J.Oktober 1868 bis 15. April 1869. 

Empfehlenswerthe Hôtels: Breidenbacher Hof. Köl— 
niſcher Hof. Römiſcher Kaiſer. Altes Kaffeehaus. Hôtel 
Becking. 

Zeitungen, welcheThegterreferate bringen: Düſſel— 
dorfer Zeitung, Referent: Dr. Dreſemann. Düſf eldorfer An— 
eiger, Referent: Dr. Eifenbarth. Referent für auswärtige 
es Literat Morik Blandark. 


Eger in Böhmen. 
(Vide Franzensbad.) 


Eisleben. 
(Reiſende Geſellſchaft.) 


Direktor: Hr. Carl Töldte. 

Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. zn der Poſſe: Hr. 
Wohlbrül, ar a Kahle. Koſſirerin Fr. 
Bach. Inſpicient: Hr. Oeſer. Eoyuffleur. Hr. Moor. 
Thentermeifter: Hr. Kreifel. 

Das Orcheſter — aus 20 Muſikern der Bergkapelle. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Müller. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Dietrich, jug. kom. 
Rollen u. Liebhaber. Friefe, Ber, u. altkom. Rollen. 
—— Nebenr. Perber, iug Liebhaber. Schmehl 
(Reg), 1 . Väter u. Charafter. Töldte (Dir.), humor. 

ollen Weinig, I. Helden u. Yiebbaber. Moblbriid 
(Reg ), kom. Geſangsr. 
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Damen: Fr. Bach (Kallirerin) Mütter. Frl. Berg— 
mann, fon. Alte u. Mütter. Frl. Kaltrow, I. trag. Lieb— 
haberinnen. Sr. Kolbe, A. Rollen. St. Roſa Kunze, 
Soubretten. Frl. Marie Kunze, Neben. Frl. Toldte, jug. 
Liebhaberinnen. | 

Kinderrollen: Paul Wohlbrück. 


Elberfeld. 
(Stadt u. Vaudeville-Thenter.) 


Direftion. Direktor: Hr. Abraham Küpper. 

Negie, Mufifdireftion, Inſpektion 2. Stellver- 
treter des Direktors u. Dberregifieur: Hr. Carl Andere. 
Negiffeur der Operette u. Poſſe: Hr. Zbieöner. Direktor 
der Kapelie u. Eymphonie-Dirigent: Sr. Langenbach. Mu— 
jifdiveftor: Hr. Krellwitz. Kaſſirer: Hr. Bräutigam. 
Bibliothekar: Hr. Dreſeler. Inſpicient: Hr. Biſchof. 
Souffleur: Hr. Zufelde. 

Das Orcheſter N aus 30 Mitgliedern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Sander. 

un Hr. Reidtmann. e 

Darſtellende Mitglieder, Schanfpicl. Herren: Bart An: 
ders (Oberreg.), I. Charakterr. u. Intriguante. Bäck (1. Op.), 
H. Rollen. Biſchof (Inſp.), II. Väter u. Chargen. * 
radi, Liebhaber u. charg. Rollen. Hermes (f. Op.), j 
* un Kremeräboff, I Helden, Liebhaber u. * 
vivants. pe (ij. Op.) Väter, Martens, I. Helden u. 
Liebhaber. älter, T. jug. Liebhaber, Geden u. Bonvivants. 
Rhode, 1]. Helvdenväter u. Repräſentationsr. Rotte, kl. 
Rollen. Sectig (ſ. Op), Väter. Bolfmer, Liebbaber, 
Charakter- u. charg. Rollen. un (i. Op H gefeßte 
Liebhaber u. Helden. Wiesner (Rea.), I. fom. Gelangd- u. 
kom. Charakterr. 

Damen: Frl. Brehm (ſ. Op.), I. Soubretten. Fr. Coſ— 
ſary (ſ. Op), kom. Alte. Frl. Ebert, kl. Rollen. Frli. 
Baya, Kammermädchen. Frl. Geride, Pagen. Frl.v. Hanne, 

T. Anftandsdamen u, Mütter. Frl. Albertine Khayda (1. Op.), 
. Soubretten. Fr. Märtens-Gehbauer, fom. Alte u. Ge- 
ſaugsp. Fr. Frida Müller, iebbaberinnen, Frl. Selma 
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en J. jug. trag. u. fentim. Liebhaberinnen. Frl. Seifert, 
charg. Rollen. Fri. SH I. Eoubretten u. Riebhaberin« 
nen. Frl. Weigel, I Heldinnen n. jug. Salondamen. 

Oper. Herren: Bid (ſ. Sch.), HE. Tenorp. Hermes 
(i. Sa Tenorbuffep. tippe (ij. Sa), II. Baßp. Lützel— 
burger, II. Tenorp. Ludwig Müller, Iyr. Tenorp. u: 
bieri, a Seelig (i. Sch.) "Bahbuffop. Wald— 
mann (1. Sch.) Bariton» u. hohe Baßp. 

Damen: Frl. Brehm (fi. Sch.), 1. Soubretten n. jug. 
Geſangsp. Br. Coſſary (f. Sch.), kom. Alte. Frl. Alber: 
tine Khayda (i. Sch.), 1. Eoubretten. Frl. Mannftein, ] 
dram. u. color. Geſangsp. 

KRinderrollen: Jenny Wiesner. 

Shorperional. Herren: Bid. Biſchof. Gonradi. 
Erſtfeld. Lützelburger. Ohmen. Rotte. Schmidt. 
Werner. Winsky. 

Damen: Frl. Ebert. Faya. Fiſcher. Gericke. 
en F. Müller. Rri. Seifert. Volchert. 

Techniſches u. Hülfs AL I. Theatermeiſter u. 
Maichiniit: Hr. Binzer. I. Theatermeiſter: Hr. Fering. 
Garderobier: Hr. Stein. Frifeur: Hr. Schmidt. 

Abgegangen: Frl. Friedland. Frl. Hentid. Hr. 
Iſert. Hr. Praa. Rt. Waſſerburg. 


Gaſtſpiele: 

Die Operngeſellſchaft des Hrn. Dir. Saſſe, v. Düſſel— 
dorf. — Hr. Wilhelm Kläger, v. Crefeld. — Die Ge ſellſchaft 
des Hm. Dir. Fürſt, v. Wien. 

Neu aufgeführte Stücke: 


Spielt nicht mit dem Feuer. Ein ſchlechter Menſch. 
Ninon de Lenclos. Joſefine. Aſchenbrödel. Flotte Burſche. 
Die ſchöne Galathee. Die Frau in Weiß Fortunio's Lied. 
Hanni weint, Hanſi lacht. YVI. Die Mottenburger. 


Elbing. 
(Stadttheater, verbunden mit dem Viktoriatheater in Danzig.) 
Direftion. Direktor u. Unternebmer: Hr. 8. Rullad. 
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Regie, Mujikdireftion, Inſpektion 2. Oberre— 
giffeur: Or. Blattner, führt die Regie des Trauer: u. Schaus 
ſpiels Megiffeur des Puftipiels: Hr. Sauer; der Pofle: Hr. 

eriiel; der Oper: Sr. Sfiba. Kapellmeiiter: Sr. Hill: 
mann. Mufif u. Chordireftor: Hr. Enslin. Infpicient: 
Hr. Wenzel. Souffleur: Hr. Mölter. 

Das Orcheiter beiteht aus 24 engagirten Mufifern u. wird 
nöthigenfalls verftärkt. 

Bureau u. Kaffe Sekretair u. Biblivtbefar: Hr. 
Alert. Kaffirer: Hr. Henzel. 

Tpeaterarzt: Hr. Dr. Fleiſcher. 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsanwalt v. Forfenbed. 

Daritellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Blattner 
(Oberreg.), I. Helden u. Yiebbaber. Emmerling, Epijoden. 
Gerſtel (Reg.), I. kom. Gejange- u. Sharafterr. Jonas 
(f. Op), Väter u. Chargen. Sordan, Epifoden. Kreide: 
mann, J. Väter. Meier (i. Dy.), Epiſoden. Sauer 
(Reg.) , I. jug. u. Converſationsliebhaber, Bonvivants. 
Schramm, I. fom. Gejanzer. Selten, Gpiioden. Skiba 
(Reg. ſ. Op), l. jug. kom. Rollen. Theile (i. Dp.), jug. 
fom. m etly, I. Intriguants u. Sharafterr. Werner 
(j. O®p.), Liebhaber u. Naturburichen. Will (f. Op.), 
fom. Sicten. 

Damen: Fr. Friße, I. fom. Alte. rl. Geiger u. Frl. 
Hutt, II. Liebhaberinnen. &rl. Herz (1. Op), fl. Rollen. 
Sri. Kaps, I. muntere Liebhaberinnen. Frl. Koier, Kanı- 
mermädchen. Fr. Kreidemann, Neben. Frl. Lüſch, J. 
Liebhaberinnen. Frl. v. Pöllniß (if. Op), J. jug. Salon- 
damen. Ar. a J. Gmveriationsliebbaberinnen. Pr. 
Sfiba (ſ. Op), 1. Anitandsdanıen u. Mütter. Frl. Som- 
mer (1. Op.), E oubretten. rl. Trenge, fl. Rollen. Frl. 
Truhn, 1]. Ficbhaberinnen u. Seldinnen. Frl. Boat, FH. 
Rollen. Frl. Zipſer, jun. Liebhaberinnen. 

Oper, Herren: Enslin (Mufifdir.), 1. Baß- u. Baß— 
buffop. Jonas (j. Sch.), II. Baßp. Meier (1. Sch.) E. 
ar Mohr, L Heldentenorp. Radermacder, I. Baß— 

.Baßbuffop. Stiba (Rey. | Sch.), I. Tenorp. Theile, 
1. Tenorp. Werner (i. — Baritonp. Will (i. St.) 
Tenorbuffop. 
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Damen: rl. Bellini, 1. jug. u. color. Geſangsp. Irl. 
Herz ( Sch.), fl. Parthieen. Sr. Kullad-Riedel, I. color. 
u. jug. Gelangsp. Sr. v. Pöllnitz (f. Sch.), I. dran. (Se: 
ſangsp. Frl. Schirmer, I. jug. Geſangsp. u. höbere Sou— 
bretten. Fr. Sfiba (i. Sch), Alte. rl. Sommer (1. Sch.), 
Soubretten. 

Shor: 8 Herren u. 10 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiiter: Dr. 
Dallmer Dekorationsmaler: Hr. Wiſotzki. Schnürmeiſter: 
Hr. Lichthorn. Kaſtellan u. Beleuchtungs-Inſpektor: Dr. 
Lescinsky. Obergarderobier: Hr. Lingner. Garderobiers: 
Die Hrn. Hegwehr u. Stein. Ankleiderinnen: Frl. Franz, 
Sr. Mentel u. Fr. Stein. Friſeur: Hr. Rojentbal m. 
2 Geb. Friſeuſe: Frl. vs: en Hr. Hennig. 
NRequifiteur: Hr. Katzki. 4 Nbräaumer. Ihbenterarbeiter, 
Theaterdiener: Hr. Mertens. 

Dauer der Saifon: Bom 16. September bis 1. Mat. 

Von Mai bis Mitte September wird im Viktoria-Theater 
zu Danzig geipielt. 


Ellwangen und Crailsheiın. 
(Vereinigte Theater.) 


Direkter: Hr. Mar Grinwald, führt zugleich die Regie 
der Poſſe. 

Regiffeur des Schauipield: Hr. 3. Babe. Kapellmeifter: 
Hr. Müller. Gorrepetitor: Or. Hätſchel. Kaſſirer: Hr. 
Bartenitein. Inipicient: Hr. Pirko. Souffleuſe: Fri. 
Ochernal. 

Das Orcheſter beſteht aus 12 Mitgliedern der Stadtkapelle. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Babe (Reg.), geſetzte 
Helden, Charakterr. Fränkel, jug. Liebbaber. Grünwald 
(Dir.), Naturburſchen, font. Gefanaer. Hätichei (Correpetitor), 
II. kom. Rollen. 2 II. Bäter. A I. u. kom. 
Vater. Maurer, tollen. Pirfo (Inſp.), kl. Rollen. 

Damen: Fri. —— II. jug. Liebhaberinnen. Fr. Kraus, 
Anitandsdamen. Fr. Krönwell, Heldinnen. Frl. Kürten, 
kom. Alte. Fr. Pirfo, trag. Ciebhaberinnen, srl. Schlößer, 
I. jug. Yiebbaberinnen. Arl. Schlumpf, Soubretten. 
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Kinderrolen: Kl. Kraus Marie Kürten. 

Die Direktion Schloß das Stadttheater in Dinkelsbühl am 
20. Zuni, erbaute ein Sommertbheater in Feuchtwangen, bezog 
mit 1. September Crailsheim in Würtemberg und bereiit mit 
ihrer Gelellichaft von Neujahr an die Kreisftadt Ellwangen, 
fir den Sommer Künzelsau und Bad Mergentheim. 


Emden und Leer. 
(Vereinigie Etadttheater.) 


Direktor: Hr. Adolph Baſté, führt die Oberregie. 

Beſitzer des neuen Stadttheaters in Leer: Hr. W. ©. Klees. 

Das Kaſſenweſen verliebt Fr. Dir. Eliſe Baſtöé. 

Regiſſeur des Trauer: un. Schaufpiels: Hr. Arrelt; des 
Luftipiels, der Poſſe u. Operette: Hr. Sulius. Muſikdirektor: 
Hr. Laroque. Inipieient! Hr. Gieſe. Souffleur: Hr. Beder. 

Das Drebefter beitebt in Emden aus dem Mufifcorps des 
pitfriefiichen Anfanterie- Regiments Nr. 78; in Leer aus der 
jtädtiichen Kapelle. 

Theaterarzt in Emden: Sr. Dr. Bobde; in Leer: Hr. 
Dr. Löhling. 

Nechtsfoniulent in Leer: Hr. Juſtizrath Fiſcher. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Arrelt (Reg), Helden, 
Yiebhaber u Bonvivants. *Baetbge, charg. Nollen. Baite 
(Dir.), I. fom. Gelangsr. u. Naturburichen. ——— 
Epiſoden u. Dümmlinge. Gieſe (Inſp.), Anmelder. Haas, 
I. Charakterr. Julius (Reg.), I. fom. Charakterr. Koppe, 
jug. Liebhaber. Steinfurth, I. Liebhaber. Szameitky. 
Intriguants u. II. Väter. Wunderlich (Garderobier), An: 
melder. 

Damen: Frl. Bartel, J. Liebhaberinnen u. Salondamen. 
Fr. Eliſe Baſté (Dir.), I. müntere Liebhaberinnen. Fr. Becker, 
II. Mütter u. charg. Rollen. Frl. Dührkopp, Liebhaberinnen 
u. II. Soubretten. Fr. Erd, I. Mütter u. kom. Alte, Frl. 
"Erd, Kammermädchen. Frl. *Namslau, TI. Liebhaberinnen. 
Frl. Reckling, I. Soubretten. Frl. Voigt, I. jug. ſentim. 
Liebhaberinnen. 
Die mit einem * bezeichneten Mitglieder find zum Chor— 
ingen verpflichtet. 
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Kinderrollen: Adolph u. Minna Bafte. Wilhelm u. 
Anna Beder. 

Shorperjonal: 3 Herren u. 2 Damen außer den im 
Mitglieder-Berzeichnif bereits namentlich aufgeführten Verjonen. 

Technifhes u. Dülfsperjonal. Theatermeiſter: Hr. 
Leopold Nabe m. 3 Geh. Beleuchtungsinipeftor in Leer: ftellt 
die Sasanftalt; in Emden: Hr. Simmering. Garderobier: 
Hr. Wunderli m. 1 Geh. Garderobiere: Frl. Prinz. 
Theaterdiener: Hr. Suchsland. 6 Billeteurs. 1 Logenmeiſter. 
1 Arbeit: u. Kebrfrau. 

Abgenangen: Hr. Schelper u. Frl. Groß (n. Cöln). 
Hr. Leo-Fiſcher u. Arl. Heynold. Hr. Müller Hr v. 
Hövell. 

Gaſtſpiele;, ⸗ 

Hr. Sontag, v. Kgl. Th. zu Hannover, 5 mal. — Hr. 
Avis Müller, v. Berlin, 6 mal. — Hr. Adolph Arrelt, 
v. Didenburg, 2 mal (w. eng.). 

Enpfeblenswerthe Hötels: In Leer: Möller's Hötel, 
Voogd's Hötel. W. G. Klee’ Gaftwirtbichaft; in Emden: 
Hötel zur Sonne. Prinz v. Preußen. | 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen. Im 
Leer: Leerer Anzeiger; in Emden: Oſtfrieſiſche Zeitung. 


Erfurt. 
(Etadttheater.) 


Direktor: Hr. Bruno Yanger, gleichzeitig Kapellmeiſter 
u. Regiſſeur der Operette. 

Regiſſeur des Schau- u. Yuftipiels: Hr. Adolf Wagener; 
der Pofle: Hr. Tiſchendorf. Mufikdireftor: Hr. Gervais. 
Shordireftor: Hr. Dehler. oncertmeilter: Hr. Weißen: 
born. Inſpieient: Hr. Balentin. Souffleur: Hr. Schulze. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Pupke. 

Darjtellende Mitglieder, Herren: Ahlers, jug. fon. Rol— 
ten, Tenorbuffop. Bergmann, jug. Helden, Liebhaber u. Bon— 
vivante. Buchelt, Debler (Chordir.), chara. Rollen. Kemlig, 
Tenor: u. Tenorbuffop. Mertens, charg. Rollen u. El. mt 
Peters, IT. Väter. Rawig, Charafter- u. charg. Rollen 
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Geſangsp. Schlögell, I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 
Selfe, charg. Rollen. Temme, Intriquants u. Charafterr. 
Tiſchendorf (Rey.), I. fom. Geſangs- u. kom. Charakterr. 
Valentin (Inip.), Väter. Adolf Wagener (Reg.), I. Cha— 
rakterr. Weirauch (Dekorationsmaler), jug. om. Rollen. 

Damen: Frl. Altrod, jug. Liebhaberinnen u. Gelangsp. 
Arl. Booſen, jentim. u. trag. Tiebhaberinnen. Frl. Bran- 
denburg, I. Anftandsdamen u. Mütter. Frl. zum Buick, 
Dperettengejangep. rl. Ienny Gebrmann, muntere Lieb: 
baberinnen u. Baudeville-Soubretten. Frls. Habih u. Kauf: 
mann, fl. Rollen. Frl. Ruiter, lee Frl. Lucatchy, 
Anitandsdamen. Frl. Eleonore Mahr, I. trag. Yiebhaberinnen 
u. Heldinnen. Rr. Tiihendorf, Mütter u. fom. Alte. Ari. 
(Smilie Treptau, muntere u. jentim. Viebhaberinnen. ri. 
Weirauch, I. Baudeville-Soubretten. 

Chorperſonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Dr. 
Müller m. 8 Geb. Deferationsmaler: Hr. Weirauch. Be: 
leuchtungs-Anipektor: Hr. Lukas. Garderobier: Hr. Hahne- 
wald m. Geh. Garderobiere: Fr. Könitz. Friſeur: Hr. 
Röhbn m. Seh. Requiſiteure: Die Hrn. Heidelberger u. 
Kreuzer. Iheaterdiener: Hr. Kellner. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Die relegirten Studenten. Ein anonymer Kuh. Cine 
Neujahrsnacht. Adelaide. Fortunio's Lied. Das Penftonat. 
Jurandot. Die Kinder des Hauſes. Der Poſtillon von Mündhe- 
berg. In Saus u. Braus. 

Sn Vorbereitung: Parifer Leben. Die ſchöne Helena. 
Die Schöne Galathee. Urlaub nach Zapfenſtreich. Fritzchen u. 
Rieschen. Mein Goldfind. 

auer der Winteriaiion: 10. Oktober bis 15. April; 
der Sommerfaiion: 1. Mai bis 16. September. 

Wohnung des Direktors: Pille 1325. 

Das Theater-Bureau befindet fich im Theater. 

Empfeblenswertbe Hötels: NRömiicher Kaifer. Kron- 
prinz. Ritter. 

Zeitungen, welde Theater: Referate bringen: 
Thüringer Zeitung. Erfurter Zeitung. 
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Erfurt. 
(Satfon » Theater, vereinigt mit dem Fürjtl. Theater zu 
Arnstadt.) 


Direktor: Hr. Julius Teichmann, Eigenthiimer des Stadt- 
theaters u. des Saijontheaters in Poppe’3 Garten, Direktor der 
Kürftl. Theater zu Sondershausen u. Rudolstadt. 

Seihäftsführer in Erfurt: Hr. Emil Teichmann; in 
Arnstadt: Hr. Carl Teichmann. 

Regiſſeur des Schsu= u. Luſtſpiels: Hr. Edelbeim; der 
Dper: Hr. Goubeau; der Poſſe u. des Waudevilles: Hr. Un: 
gnad. Kapellmeijter: Hr. Ebell. Mufikdireftoren: Die Hrn. 
MWeitenborn u. Laube vom 31. u. 71. Regiment. I. Kai- 
firer: Hr. Carl Teihmann. Sefretair u. Kallirer: Hr. Pe— 
terfeim. Inſpicient: Hr. Die. Souffleur u. Bibliothekar: 
Hr. Wendt. 

Das Orcheiter beitebt aus 32 engagirten Mufifern. 

Theaterärzte: Die Hrn. Dr. Pupfe u. Dr. Wolf. 

Rechtskonſulent: Hr. Auftizratb Harras. — | 

Daritellende Mitglieder, Schauſpiel. Herren: Edelheim 
(Reg). Fabricius (1.Op.) Goubeau (Reg). Griia (f. 
Dp.). Hiepe (ſ. Op). Kaufmann Sreimever (j. Op.). 
Dtto. Emil Teichmann (Gefchäftsführer). Ungnad (Reg.). 

Damen: Fr. Fabricius. Frl. Sabrieius Frl. Grin: 
der (ſ. Op.). Frl. Müller. Frl. Penz Fr. Richter (1. 
Dp.) Frl. Schmidt Fr. Wieje Frl. Wieje-Waldan. 

Dper. Herren: Bagg. Fabricius (1. Sch.). Louis 
Fiſcher-Achten. Grija (1. Eh.) Hiepe (ſ. Sch.) Krei— 
meyer (ſ. Sch.) Sameck. Stid. 

Damen: Fr. Bagg. Frl. Gründer (1. Sch.). Frl. Hül— 
gerth. Frl. Kretihmer. Fr. Otto. Frl. Richter (ſ. Sch.). 
Kinderrollen: Kl. Fabricius Kl. Schönewerfk. 

Shorperional. Herren: Dandorf. Dietz. Dreßler. 
Fabricius. Hiepe. Kreimeyer Dtto. Schulze. Stein. 
Ueberall. 

Damen: Fr. Fabricius Frl. Fabricius. Frl. Grün— 
der. Frl. Nimbs. Fr. Dtto Frl. Penz Fr. Teſchner. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Thentermeifter: Hr. 
Müller m. 8 Geh. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Lucas. 
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Obergarderobier: Hr. Hartmann. Oarderobengehülfe: Hr. 
Hahnewald. Frileur: Hr. Röhn m. 2 Geh. Requiſiteur u. 
Zettelträger: Hr. Heidelberger. ITheaterdiener: Hr. Neander. 
i Abgegangen: Frl. Böhm. Frl. Roſatti. Hr. Weirel— 

aum. 


Gaſtſpiele: 


Frl. Heſſert, v. Hofth. zu Weimar, 1mal. — Hr. Becker, 
v. Stadtth. in Trier, 2mal. — Die Künftlergejellichaft des 
Hrn. Direftor Schneider u. die Kalospinthechromofrene des 
Hrn. Fiſcher, 7mal. 


Neu aufgeführte Stücke: 
Gräfin Chorinsky. | 
Die Saiſon dauerte vom 15. Mai bis 1. Eepteniber 1868; 
während vieler Zeit gab die Geiellichaft gleichzeitig in Erfurt 
u. Arnstadt Borftellungen. 
Empfehlenswerthe Hötels: Nitter. Kronprinz. 


Essegg in Slavonien. 
(Neues Theater in der Oberftadt.) 


Theater-Comité. Borfigender: Hr. Graf Adolf v. 
Pljacsevich. 

Intendanz. Intendant: Hr. Covaeich. 

Direktion. Direktor: Hr. Ludwig Konderla. 

Das Kaſſengeſchäft verſieht Fr. Fontaine. 

Regie, Mufikdireftion, Inſpektion ꝛc. Oberregiſ— 
jeur: Hr. Bremont. Regiſſeur der Poſſe u. Operette: Hr. 
Zöllner. Mufikdireftor: Hr. I. Schulz. Inſpicient: Hr. 
Heuer. Souffleur: Hr. Peſchel. 

Das Orcheſter beftehbt aus 24 —— ade Na 

Theaterärzte: Hr. Dr. Blauhorn. Hr. Dr. Reichs— 
mann. 

Rechtskonſulent: Sr. v. Marinovid,. 

Tarftellende Mitglieder, Herren: Berger, humor. Bäter 
u. Charakter. Blumenthal, Heldenväter, Repräientationsr. 
Bremont (Oberreg.), Intriquants u. Charakter. Czyz, 
Shor. Heuier (Inip.), barg. Rollen. Himler, II. Liebhaber 
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u. Baßp. in der Operette. Joanelli, II. Väter u. charg. 
Rollen. Joly, Converfationsliebhaber, Bonvivants, Geden. 
König, IL Operettengeiangsp. u. jug. fon. Rollen. Kraft, 
I. Helden u. Liebhaber. Lunzer, kom. Rollen in Poſſe u. 
Dperette. Martinez, Anmelder, Chor. Moſer, Väter, 
Sarg. Rollen, Baßp. in der Operette. Pauſer, fom. Rollen 
u. Operettengelangsp. Rotter, kom. Rollen, Baßp. in der 
Dperette. Wiedemann, jug. Liebhaber, Naturburichen. 
Zöllner (Reg.), I. kom. Gefangsr., Bahbuffop. in der 
Operette. | 

Damen: Frl. Alberti, E. Rollen, Chor. Fr. Bartol, 
Tanzarrangenrin, Chor. Frl. Blumlacher, zärtliche Mütter. 
Frl. Felkner, I jug. u. naive Liebhaberinnen. Ar. Fon— 
taine (Kaſſirerin), feinkom. Rollen u. Anjtandsdamen. Ft. 
Sreiberg, Liebhaberinnen, Chor. Frl. Glüd, Liebhaberinnen, 
Chor. Sri. Grode, I. Operettengeiangsp. Fr. Gruber, 
I. fom. Mütter in Scauipiel, Poſſe u. Operette. Sri. 
Körihhner, 1. trag. Liebhaberinnen, Heldinnen. Fr. Lud— 
wig-Landmann, 1. Heldinnen, Heldenmütter, Salon: u. An- 
ftandsdamen. Frl. Mifola, Soubretten, Altp. in der Operette. 
Frl. Neme, jentim. Piebhaberinnen. Frl. Nowotny, kl. 
Rollen, Chor. Frl. Pichl, II. Liebhaberinnen, kl. Partbieen 
in der Operette. Frl. Nenner, ]. Operetten- u. Lokalgeſangsp. 
Fl. Schulbeim, II. Lokal- u. Operettengefangsp. Frl. We: 
ber, fi. Rollen, Chor. 

Kinderrollen: Rofa Zöllner Kl. Renner. 

Techniſches u. Hülfeperional. Theatermeiſter: Hr. 
Scheibel m. 6 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Erben. Be- 
leudhter: Hr. Kratochvil m. 1 Geh. Garderobier: Hr. Mark. 
Zettelträgerin: Sr. Srimezevich m. 2 Geh. Theaterdiener: 
Hr. Raicic. 7 Billeteurs. 

Abgegangen: Hr. Raitmann. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Böie Zungen. Egmont. Garibaldi. Nr. 28. Die Pfar- 
rersköchin. Leichte Gavallerie. Die Großherzogin von Gerol— 
ftein. Blaubart. Die ichönen Weiber von Georgien. Donna 
Diana. Ehret die Frauen. Die Frau Meifterin. Der Ge- 
vatter von der Straße. Die Neugierigen. Krijen. Fäuftling 
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und Margaretbl. Valentine. Der Kaufmann von Venedig. 
Clavigo. Werner. Richard Savage. Zur Rube feßen. Freien 
nach Vorfchrift. Hamlet. Richard II. Anna von Deiter: 
reich. Don Juan d'Auſtria. Das Teſtament des großen Kur— 
fürften. Gin weißes Blatt. 

Empfeblenawertbes Hötel: Hötel Caſino. 


Flensburg. 

(Stadtthenter.) 
Direktor: Hr. Theodor Ruble, führt die ** 
Muſikdirektor: Hr. Eberle. Souffleur: Hr. Hentſch. 


Das Orcheſter beſteht aus 20 Muſikern der Dilitnirkapelle. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Alberti, Charakterr. 

— Fiſchbach, kom. Geſangsr. u. Naturburſchen. 
Helden u. Aebhaber. Küſell, Charakterr. Me— 
nide, II. Liebhaber. Meyer, Bediente u. charg. Rollen. 
Ruhle (Dir), I. fom. Rollen. Sackmann, Väter u. Cha- 
rafterr. a Liebhaber. Sommer, Anmelder. mil 
a (a. eng.), I. kom. Geianger. 

Damen: — imbach, jug. Liebhaberinnen. Fr. Fuchs, 
Salondamen. Groß, muntere u. ientim. Liebhaberinnen. 
Tr. Hentich, I. Mütter u. Anftandsdamen. Fr. Küſfell, 1. 
Anitandadamen u. ſerieuſe Mütter. Fri. Küfel, Kammer: 
mädchen. rl. Muzell, Liebhaberinnen, Kammermädcen. 
Fr. Ruble (Dir), I. Mütter. Frl. Selma Waldau (a. ©. 
eng.), I. muntere Liebbaberinnen u. I. Soubretten. Fr. Emma 
Wieſe, geb. Mathes (a. ©. eng.), I. trag. u. muntere Lieb- 
haberinnen jug. Salondamen. 

Ghorperjonal: 4 Herren u. 4 Damen. 

Empfeblenswerthe Hötels: Bahnhof: Hötel. WPoit- 
Hötel. Hötel Raid. 


Frankenberg, Greiz, Altenburg. Gohlis bei 
Leipzig. 
(Reiſende Gejellichaft.) 


Direktor: Hr. Auguft Wolf. 
Das Kaſſenweſen verſieht Fr. Dir. Wolf. 
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Regiſſeur;: Hr. Haad. Mufikdireftor: Hr. Richter. In— 
ipicient: Or. Bohott. Souffleufe: Fr. Müller. 

Das Orcheiter beftght aus 16 rt Mufitern. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bohott (Inip.), Väter, 
charg. Rollen. Freund (Garderob.), Anmelder. Hand (Reg.), 
I. Bäter u Charafterr. Heinede, jug. Liebhaber u. Bonvi— 
vante. Jaroſch, I. Helden u. Liebhaber. Müller, Nied, 
harg. Rollen. Schaufuß (Theaternftr.), Diener. Thoß, 
jug. fom. Geſangsr. Wegener, Intriguants u. kom. Charaf- 
terr. Winkler, arg. Rollen. Wolf (Dir), Väter u. Cha: 
rakterr. 

Damen: Sr. Herzog, I. Mütter u. Anſtandsdamen. Fr. 
Jaroſch, jentim. Yiebhaberinnen, junge Frauen. Frl. Sufanne 
Lenz, muntere Liebhaberinnen, Soubretten. Frl. Thalia Yenz, 
Mütter u. fom. Alte Frl. Müller, Kammermädchen. Fr. 
Thoß, I. trag. u. muntere Riebhaberinnen. Frl. Clara Wolf, 
I. Soubretten. Frl. Joſephine Wolf, muntere Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Roja Müller. Clärchen Thoß. 

Techniſches u. Hülfsperivnafl. Tcheatermeifter: Hr. 
Schaufuß. Garderobier: Hr. Freund. Zettelträgerin u. 
Requifitrice: Ir. Schaufuß. Theaterdiener: Hr. Kunze. 

Abgenangen. Herren: Anders. Auerbach. Dietricd. 
Paulihmidt. Sulcy. Uble Wage. Blgder 

Damen: rl. Detilot (widercontraftlich). Frl. Gevers. 
Fr. Hebl. Frl. Treu. Fr. Uble. 


| Sajtipiele: 
Hr. Czaſchke, v. Hoftb. in Stuttgart, 2mal. — Frl. 


Faſelli, Imal. — Hr. de Bunfö, 2mal. — Hr. Hersfeld, 
v. Stadtth. in Leipzig, 3mal. 


Frankfurt am Main. 
(Stadtthenter.) 


Direftion. Der engere Ausichuß der Theater » Aktien: 
Sejellihaft: Hr. S. Kobn-Spever, Präfident. Hr. G 
Seufferbeld. Hr. 2. Brentano. 

Regie u. Inſpektion x. DOberregiffeur: Hr. Th. 
Bollmer, gleichzeitig Regiſſeur des Schau: u. Luſtſpiels. 


116 


Regifſeur der Oper u. vak: Hr. Sol. Hyſel. Haus u. Gar- 
derobe - Inipeftor: Hr. Hallenftein. Inipicient des Schau: 
u. Luſtſpiels: Hr. Gebhard; der Oper u. Pofle: Hr. Heyl. 
Smuffleure: Hr. Ad. Rölfer u. Fr. Aug. Hausmann. 
Muiifdireftion. 1. Rupellmeifter: Hr. Syn. Lachner, 
Nitter bober Orden. II. Kapellmeifter u. Sherdiretter: Hr. 
Georg Soltermann, Inhaber der Kal. Hannöv. H. gold. 
—— für Kunſt u. Wiſſenſchaft. Muſikdirektor: Hr. 
liaſon 
Das Orcheſter beſteht aus 46 engagirten Muſikern. 
Bureau u. Kalle Buchhalter: Hr. Lincker. J. Kaſſi— 
rer u. Yogenmeifter: Or. Hauswald. II. Kaffirer: Hr. 
Drill. Controleur: Hr. Seng. Bureaudiener: Hr. Anders. 
Theaterdiener: Die Hrn. Rindsfuß u. en 
Theaterarzt: Hr. Dr.med F. W. Fabricius sen. 
Darftellende Mitglieder. Scanfpiel. Herren: Gollin 
(1. Eher). Degen. Desprez (i. Chor). Diehl. Hell: 
muth. ——— Chor). Yebrün. Leſer Op.). Mey: 
erer ar Aeris Müller. Riep ( . D%.). Rott. 
Emil Schneider. Otto Stoß (ſ. Op.). Vollmer (Ober- 
reg.). Winand. Zademad. Zielfelder (j. Chor). 
Damen: Frli. Albert (1. Op.) Frl. Bartelmann. 
Frl. Catharina Hoppe. Br. Lauber-Verſing. Frl. Lehn— 
bach. Fr. O swald I Dp.). Frl. Schweigert. Sr 
a (l Sher). Fr. Woiſch. Frl. Zehmen (i. 
u. 
Oper. Herren: C. Baumann. K. Baumann. Caſſio. 
Colomann-Schmid. Dettmer. Leſer (. Sch.). 
ut Pichler. Riek (1. Sch.). Dtto Stoß 


(j. © 

— Frl. — (ſ. Sch.). Frl. Deiner Fr. Ines 
Fabbri. Frl. Labitzki. Fr. Oppenheimer. fr. Os— 
— (ſ. Sch.). rl. Rutland. Frl. Zehmen (ſ. Sc. 


r). 
Kinderrollen: Carl Meyerer. Adele Müller. 
Chorperſonal. Herren: Bickhardt. Collin (j. Sch.) 
Desprez (. Sch). Faukal. Friſch jun. Greis. Hölzl. 
Jacobi jun Krug (1 Sch.). Meverer (i. en 
Müller. Raif. Ret enberger. Rindsfuß (f heater 


117 


diener). Sander. Steingrube Stolzenberg. Weid- 
felbaum. Zielfelder (ſ. Sch.). 

Damen: Fr. Baumann Frl. Bofofy. Fr. Gebhard. 
Fıl. Gebbard. Fr. Heinrich. Frl. Hofmann. Fr. Hölzl. 
Fr. Lebrün. Fr. Meyerer Fr. Müller Frl. Sadar. 
Sr. Sander Fr Schäfauer Fr. Schäfer Frl. Stol- 

enberg. rl. Unger Sr. Walter Fr. Weichjelbaum. 
sr. Weipel. Fr. Welb (ſ. Sch.) Fl. Zehmen (j. Op. u. 
Sch.). Frl. Zinfand. 

(Sämmtliche Herren u. Damen von Chor werden ihren 
Talenten angemeffen in Rollen u. Partien beichäftigt). 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermaler: Hr. 
Hoffmann m. Geh. Thenter-Maichinift u. Maler: Hr. Lü— 
benau,  Thentermeilter: Hr. Schwalb. Theaterarbeiter: 
Die Hrn. Bauer, Bergmann, Föriter, Geißler J. u. IL, 
Hill L, Marbeinefe wu Schud. Abendgebülfen: Die Hrn. 
Grebe, Hausburg, Heuſſer, Hill IL u Mader. Gar— 
derobierd: Die Hrn. Götz u. Wäppner. Gehülfen: Die Hrn. 
Shriitmann, Dallmeier u. Spohr. Garderobiere: Fr. 
Heußenſtamm. Gehülfin: Sr. Wenzel. Ankleiderinnen: Fri. 
Bades u. Frl. Geiger. Herrenfrifeur: Hr. Örenzebad m. 
Geh. Damenfriſeur: Hr. Lutz jun. m. Geh. Beleuchtungs— 
Snipeftor: Hr. Lutz sen. Gehülfe: Hr. Grecht. Requiliteur: 
Hr. Lattich. Statiftenanführer: Hr. Anders (ſ. Bureau-⸗ 
diener). Gaitellan: Hr. Lanz.  Wagenportier: Hr. Neiß 
(1. Iheaterdiener). Billetabnehmer: Die Hrn. Bohn Ei: 
henberg. Brande Kauffmann Klein Prösler. 
Waag. Logenichlieferinnen: Frl. Jacobi. Frl. Mohr Fr. 
Prösler Fr. Rupp. Fr. Werner Kehrfrau: Fr. Port. 
Dfenbeizer: or. Moos. Bier Hausftatijten. Ein Holzbauer. 

Zeltweilig waren engagirt: Sr. Bille-Hübſch. 
Hr. Göttih. Hr. Moralt. Die Ehorfänger: Hr. u. Fr 
Dimmer Hr. u. Fr. Pfeiffer. 

Abgegangen. Herren: Ellmenreih (m. a 
Glitz (n. Hamburg, Stadtth). Kneiß (n. Nürnberg). 
Köhler (n. Dresden, Hoftb.). Ludwig Müller (nm. Elberfeld). 
Mar Schwarg (n. Roſtock). Die Chorlänger Hrn. Pfeiffer 
u.NRoder Das Orceitermitglied Hr. Bergmann. ; 

Damen: Frl. Eliſe Brand (n. Mannbeim). Frl. Seſſi 
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(n. Berlin, Hoftb.). Die Eherfängerinnen Frl. Nowad u. 
Vowinkel (entjagten der Dühne). Fr. Pfeiffer. 

Peniionirt: Die Orceftermitglieder Hrn. Heeſer u. 
Ripfel. 

Geſtorben: Der Präſident des engern Ausſchufſes der 
Theater-Aktiengeſellſchaft Hr. Dr. C. v. Guaita. Das Or— 
cheſtermitglied Hr. Triebel. Der Penfionär Hr. Moriß. 
Die Pogenichließerinnen Fr. Kaufmann u. Fr. Schröder. 

Neu engagirt. Herren: E. Baumann Cafſio. 
Solomann-Shmid. Hellmuth. Yebrün. Aleris Mül— 
ler. Ghorfänger Desprez. Friſch jun. Steingrube. 
Weichielbaum. Die Orcheſtermitglieder Kleſſe. Reuter. 
Schröder. Der Kaſſencontroleur ie 

Damen: Frl Schweigert. Koiſch. Chorſãänge⸗ 
rinnen Frl. Gebhard. Fr. lei Fr. Pebrün. Rıl. 
Unger. Ar. Walter. Fr. Weihhjelbaum. Frl. Zinfand, 
Die Yogenichliejerinnen Fr. Pröster Ar. Rupp. 


Denfions-Anftalt. 


Präfident: Hr. Nechnei-Amte-Aktuar Dr. jur. Schneider. 

Ausichuimitglieder: Die Hrn. Leier. Sachar. Emil 
Schneider. Watllenftein. 

Penfionaire: Die Hrn. Brand. —— Haſſel. 
Heeier. Heroux. Jacobisen. Keßler. Linker. Ripfel. 

Damen: Fr. Haaſe-Capitain. Fr. Köhler. Fr. Meck. 


Gaſtſpiele 
von 1. November 1867 bis 31. Oktober 1868; 


Sr. Colomann-Schmid, v. Stadtth. zu Hamburg (w. 
eng.) — Hr. Caſſio. v. Th. zu Trieſt (w._eng.). Fri. 
Dittmann, v. Hofth. zu Darnftadt. — Frl. Wolff, v 
Kal. Tb. zu Wiesbaden. — Br. er — 
— Frh. v. Diemar. — Fr. Aug. Burggraf. — Hr. 
Schmidt aus Wien. — Frl. Schweigert, v. Hofburgth. zu 
Wien (w. eng). — Hr. Aleris Müller, v. Kat. Th. zu Wies- 
baden (m. eng.). — Hr. Node, v. Hofth. zu —— — 
Hr. Moralt, v. Stadtth. zu Mainz. — Irl. Aglaja Or— 
gèéni. — Hr. A v. Barltb. zu Wien (w. eng.). — 
Hr. Birfinger, v. Kal. Tb. au Hannover. — Hr. Walter, 
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k. k. Kammerjänger v. Wien. — Frl. Krey, v. Stadtth. zu 
Würzburg. — Geſammtgaſtſpiel dev Solotänzer Hrn. Caron 
u. Price u. der Solotänzerinnen Fris. Amalie Jakſch, 
Minna Jakſch, Mautbner, StadImaver u. Wildbad, 
unter Zeitung des Hofballetmeiſters Hrn. Telle.. — Hr. ©. 
Baumann, dv. De: Stuttgart (m. eng.). — Hr. Bed, 
£. k. Kammerſänger v. Wien. — Hr. Georg Müller, v. Kal. 
Th. in Caſſel. — Fr. Wilt, v. Hofoperntb. zu Wien. — 
Mrs. Ken Blunt, v. Th. zu Washington. — Frl. v. 
Mursfa, v. Oofopernth. zu Wien. — Dr. Naudinv. Paris. 
— Frl. Frohn, v. Hoftb. zu Darmſtadt. — Die Eoneertiftin 
Frl. Bertba Fried. 


Neu aufgeführte Stüde 
von 1, November 1867 bis 31. Dftober 1868: 


Der erſte Glüdstag. Symphonie in G dur v. Wolf. 
Srischen u. Lieschen. Die Miottenburger. En passant. Ich 
werde mir den Major einladen. Aſchenbrödel. Für nervöſe 
Frauen. Verſalzen. Der Schulz von Altenbüren. Der Statt: 
balter von Bengaten. YI Er kann nicht leſen. Die guten 
Freunde. Günſtige VBorzeihen. Onribaldi. Das Stamm: 
ſchloß. Ein Wort an den Miniſter. Ein delifater Auftrag. 
Aus der Geiellichaft. Ein schlechter Menſch. So muß man's 
machen. Ein Autographenſammler. Der Nabob. 

Neu einitudirt: Die Regimentstochter. Die Favoritin. 
Die Entführung aus dem Seratl. Tannhäuſer. Undine. Der 
Ziebestranf. Ipbigenie auf Tauris (Oper). Ein Berliner in 
Wien. Fiesfo. Ein Sommernachtätraun. Die Fräulein von 
St. Cyr. Ein deutſches Dicbterleben. None und Aulie. 
Deden. Graf Eſſer. Damenfrieg. Precioſa. Der Sonn: 
wendbof. Er ift nicht eiferfuchtig. Der Winfelichreiber. Wie: 
ner in Paris. Die Zwillinge. Götz von Berlichingen. Das 
bemovite Haupt. Die Braut von Meſſina. 

Geſpielt wird täglich, mit Ausnahme des Buß- u. Bet: 
tages u. Charfreitiges. Vom 30. Suni bis 16. Juli 1868 incl. 
war das Theater wegen baulicher Veränderungen geichlojien. 

Theateragenturen: Dr. Hartenfels, Iunabofitr. 7; 
Dir. Wenzel, Eſchenheimer Yanditr. 16; Sander, Stifteitr. 9. 
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Meile: Tiftern 17. März 1869; Michaelis 25. Auguſt 
1869. Dauer 3 Wochen. 

Empfeblenswertbe Hotels: Hötel du Nord (3 
Gallusgaſſe). Hötel de Ruſſie (Zeil). Hötel de [Union (frü— 
ber Weidenbuih, Steinweg). naliiher Hof (Roßmarkt). 
Hof von Holland (Götheplaß). Hôtel Jacoby (Stiftsitr.). 

Reftaurationen u. Bierhallen: Cafe Milani. Cafe 
neuf. Bavaria. Taunus. Yindenfeld. Heinr. Hold. 

Zeitungen, welde Theaterreferate bringen: 
Frankfurter Zeitung. Frankfurter Theaterbilder. Frankfurter 
Nachrichten. Frankfurter Beobachter. Didaskalia. 


Frankfurt am Main. 
(Baudeville- Theater.) 


Direktor: Hr. Auguſt Artmann. 

Negiffeure: Die Hrn. Fritz Ruhle u. Garl Artmann. 
Kapellmeiiter: Hr. Fichtelberger. Inſpicient: Hr. A.Müller. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Abler, Operettentenorp. 
Adolpbi, fl. Rollen, Chor. A. Artmann (Dir), Bonvivants. 
C. Artmann (Reg), fom. Gelangsr., Bonvivants. Bach— 
mann, Baßp., Chor. Breu, El. Rollen, Eher. Büſching, 
I. Liebhaber. Eyben, I. Liebhaber, Chor Hödel, Fom. 
Rollen. Kepler, E. Rollen, Chor. Kircheis, Baßp., Väter. 
U. Müller (Inip.), II. Väter. 2%. Müller, El. Rollen, Chor. 
Röder, II. Väter. NRofenberg, I]. jug. kom. Geſangsr. 
Ruhle (Reg), I. kom. Geſangs- u. Gharafterr. 

Damen: Fr. Artmann-Sobirey (Dir), Salon: u. 
Anftandedamen. Frls. E. Bartih u. R. Bartſch, Chor. 
Frl. Berg, I. 2iebbaberinnen. Fries. Berger u. Brauk— 
mann, kl. Rollen, Chor. Frl. Braun, II. Eoubretten, Chor. 
Fr. Bückmann, kl. Geſangsp., Chor. Fr. Fichtelberger, 
Geſangsp. Mütter. Frl. Gruber, jug. Liebhaberinnen. Frl. 
Hänſel, I. Soubretten. Frl. A. Sägen, I, Operettengeſangsp. 
Fr. Kempe, Chor. Frl. Kempe, II. Viebbaberinnen, Chor. 
Frl. Lippmann, Geſangsp. Fris. Löwie u. Müller, E 
Rollen, Chor. Frl. Röder, Soubretten. Fr. RotheaLec 
lerc u. Fr. Weber, Mütter, fom. Alte. 

Tehniihes u. Hülfsperional. Dekorationsmaler: 
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Hr. Hödel. Thentermeiiter: Hr. Marwedel. — — 
Hr. Bode. Theaterdiener: Hr. Bernhard. 


Gaſt: 


Der Klavierkomiter u. Parodiſt Hr. Max Reichmann 
aus Wien. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Zehn Mädchen und kein Mann. Salon Pitzelberge 
Mannſchaft an Bord. Leichte Cavallerie. Liebchen auf dem 5 
In Saus und Braus. Die Ordre iſt Schnarchen. Die Ehe— 
füfterin. Ein Tiſchgaſt. Die Weinprobe. Unſere Nachbarin. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Drexel. Hötel 
Vietoria. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Frank— 
furter Sournal. Frankfurter Zeitung. Beobachter. Tageblatt. 
Intelligenzblatt. 


Frankfurt am Main. 
(Sommertbeater.) 


Direktor u. Gigenthümer: Sr. W. Gerlad. 

Regiffeur u. ftellvertretender Direktor in deſſen Abweien- 
beit: Hr. 3. Aſcher. Miufidireftor: Hr. Riedel. Kaſſirer: 
Hr. Söfflot. Inſpicient: Hr. Kott. Souffleur: sr. Ha: 
milton. Theatermeiſter u. Deforationsmaler: Hr. Mark: 
wedel. Frileur: Hr. Dannhof. Nequilitrice: Fr. Marf- 
wedel. 4 Billeteurd. Theaterdiener: Or. Aler. 

Daritellende Mitglieder. a —2 Ren. u. ſtellvertr. 
Dir). Domann. Kott (nie) Lambacher. Norden. 
Pfeiffer. Schmitz. 

Damen: Frl. Bauer (a. ©. f. d. Saiſon). Frl. Doll. 
Fr. Hamilton Frl. Rrauje Frl. Nollmever Fl. 
Steinbed. 

Das neue Sommertbeater in Frankfurt a. M., eröffnet am 
1.Auguit, Eigenthum des Hrn. W. Ger lach, faßt gegen 1400 Zu⸗ 
ſchauer u. zäblt binfichtlich feiner höchit zwermäßigen u. dabei 

Ichönen inneren Einrichtung, welche in jeßterer Zeit noch durch 
neue Deforationen bereichert worden, zu den beften 
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Sommerbühnen. Hr. Direftor Gerlach wußte durch jeine um— 
fichtige Yeitung, jowie durch Vorführung der neueiten Erzeug— 
niffe im ©ebiete des Puitipiels u. der Üperette, das Publikum 
für den Beſuch des Theaters geneigt zu machen u. fidh die an- 
haltende Theilnabme u. den Beifall deffelben zu fichern. Im 
nächiten Jahre wird der Zuichauerraum elegant gededt. 


Frankfurt a. d. Oder. 
(Stadttbenter.) 


.  , Direktion. Diretor: Hr. %. Fleſche, führt die Ober- 
regie. 
Regie, Mufifdireftion, Anipektion x. Regiſſeur 
des Trauer, Schau- u. Yuftipiels: Hr. Walther-Troſt; der 
Poſſe u. des Singipiele: Hr. Meißner. Mufifdireftor: Hr. 
Herrmann jun. Shordireftor: Hr. Wunderlich. Inſpicient: 
Hr. v. Horar Souffleur: Hr. Schöppe. Deforationsmaler: 
Hr. Raabe. Garderobier: Hr. Karapka. Garderobiere: Fr. 
Hoffmann. Friieur: Hr. Balzer. Requiliteur: Hr. Krauie. 
Theaterdiener: Die Hm. Müller u. Geraic. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Mareuſe. 
Rechtskonſulent: Hr. Juitizratb Koffka. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Bedmann, 1. jug- Xieb- 
baber u. Geden. Bernftorff, Chor. Fleſche (Dir.), kom. 
Charakterr. Frech, Gharafterr. u. Väter. Groſſer, Bäter 
u. fom. Rollen. Hörold, Chor. v. Horar (Inſp.), charg. 
Rollen. Meiner (Meg.), I. kom. Rollen. Rutſche, Väter 
u. arg. Rollen. Schädel u. Scheithauer, Chor. Schmitz, 
I. jug. fom. u. Gharakterr., Tenorbuffoy. Töpfer, I. Helden 
u. Piebhaber. Tormin, jug. Liebhaber. Walther - Trost 
(Reg.), 1. Väter u. Charakter. Weifer, 1. Intriguants u. 
Charakter. Wunderlich (GChordir.), arg. Rollen. 
Damen: Frl. Braunichweig, 1]. jug. VYiebbaberinnen. 
St. Greenberg, I. Soubretten. Frl. v. Kaler, I. trag. 
Liebhaberinnen. Frl. Tihache, Kammermädchen u. kl. Ge- 
jangep. Frl. Walter, Viebbaberinnen u. KRammermädchen. 
Fr. Waltbher-Troft, IL. Anitandsdamen u. fom. Alte Fri. 
Weckes, naive Kiebhaberinnen u. Soubretten. Fri. Zaar, 1. 
Anſtandsdamen u. ‚Mütter. 


123 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1867 bis 1. Oktober 1868: 


Frl. Anna Schramm. — Fri. Wilh. Seebad. — Fri. 
Veneta. — Hr. Freeman a. Dresden. — Frl. Sophie 
Shrift. — Frl. Satran. — Frl. Marie Raabe. — Hr. 
Grand. — Hr. Dir. Emil Fiſcher v. Danzig. — Frl. Holm. 
— Frl. Bußler. — Hr. Baade, ». Stadtth. zu Hamburg. — 
Frl. Raura Schubert. — Hr. Wilh. Kläger. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Das Teitament eines Sonderlinge. So muß es kommen. 
Bom Norddeutichen Reichstage. Unerträglich. Das erite Mit- 
tagseffen. Blümchen. Ein alter Commis. SFahrmarktefeit zu 
Plundersweilern. Die Epigramme. Die drei Curiatier. Ka— 
tharina Howard (Gottichall). Die Mottenburger. Politiſche 
Grundſätze. Der Hollandgänger. Aus der Gejellichaft. Bor 
den Kanonen. Die Afrikanerin (v. Meverbeer.) Gegenüber. 
In Saus u. Braus. Die Schöne Helena. Urlaub nach Zapfen- 
ftreib. Die Hanni weint, der Hanfi lacht. Die Frau Com— 
merzienrätbin. English spoken here. G.ingoire. Nur münd: 
liches Verfahren. Die ſchöne Galathee. Am grünen Tifch. 
Elzevir. Das leßte Frühſtück im Schuldarreft. Ausreden laffen. 
Bermiichtee. Er hat etwas vergeflen. Afrifanerin in Kalau. 
Die Kartenlegerin, 

Empfehlenswerthe Hötel’s: Schaff's Hötel zum deut: 
ihen Haufe. Goldener Adler. 

Reitaurationen: Eckhardt. Stanfe. Rabe. 

Zeitungen welche Theaterreferatebringen: Frank— 
furter Publiciſt, Redakteur: Dr. Sobel. Patriotiiches Wochen: 
blatt, Redakteur: Rektor Wegener. 


Franzensbad ın Böhmen. 
(Stadttheater, verbunden mit dem Theater im Gurorte Carls- 
bad u. dem Stadttheater in Eger.) 

Intendant: Hr. Bürgermeiiter Dr. Loimann. 
Direktor: Hr. ©. I. Muſſik. 
Regiſſeur: Hr. Denemy. Kapellmeilter: Hr. Dietrich. 
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Mufikdireftor: Hr. Stefan. Sefretair: Hr. Reichl. Kaſſirer: 
Hr. Schmied sen. Anipicient: Hr. Gebrecht. Souffleur: 
Hr. Yebnert. 

Das Orchefter beitebt aus 22 engagirten Mufikern des 
Brunnen⸗Orcheſters. 

Theaterarzt: Hr. Regimentsarzt Dr. Riedl. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Nonner. 


Darſtellende Mitglieder. Herren: Böske (Tbeatermitr.), 
Anmelder. Caspary, Operettengeſangsp. Denemy (Reg.), 
I. Charakterr. Fauſt sen., I. Liebhaber u. Helden. Fauſt jun,, 
Nebenr. Fiedler, fom. Epiloden. Gebrecht (Inip.), kom. 
Epiſoden. Hondef, Intriguants u. Väter. Leiſchner, Cha: 
rafterr. Miticherling, Fom. Geſangsr. Muſſik (Dir), 
Repräſentationsr. Schmidt, Liebhaber, Bonvivants u. Geden. 

Damen: Fr. Blumrich, Anftandsdamen. Fr. Denemy, 
Dperngelangsp rl. Denemy, native Piebhaberinnen, Yofal- 
u. Operettengelangsp. Frl. Friedberg, trag. Liebhaberinnen. 
Fr. Miticherling, kom. u. ferieufe Mütter. Fri. Mitſcher— 
ling, II. Liebbaberinnen. Frl. Muſſik, I Operettengeiangsp. 
Frl. Orraſch, jun. Liebbaberinnen. Frl. Reichmann, UI 
Dperettengelangsp. u. jug. Viebbaberinnen. Ar. Schmidt, 
Lokal- u. Operettengelangsp. 

Kinderrolfen: Joſef u. Richard Blumrich. Kl. Böske. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Garderobier: Hr. 
Steinert. Theatermeiſter: Hr. Böske m. 4 Geh. Beleuch— 
ter: Hr. Nubner sen. m. 2 Geb. 4 Billeteurs. 1 Logen— 
ichließer. 2 Zettelträger. 1 Theaterdiener. 

Abgegangen: Hr. Ascan (n. Klagenfurt). Frl. Con— 
rad (n. Budweis). Hr. Eonradi (n. Neban in Baiern). 
Hr. Hever, Hr. Maichef sen., Hr. Maſchek jun., Frl. Wun— 
derlich (n. Tetichen in Böhmen). 


Gaſtſpiele 
vom 10. Juni bis 20. September 1868: 
Hr. Eichenwald, v. Kal. Landesſth. zu Prag, 5 mal. — 
Hr. Jean Petit, 6 mal. — Hr. Tenoriſt Schwarz, 3 mal. — 
Die Solotänzerinnen Frls. Opfermann u. Deßlberger v. 
Gonftantinopel, 3 mal. — Hr. Hofzinſer, Profeflor der Dont 
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aus Wien, 2 mal. — Hr. Bönning, Profeffor der Phyſik 
aud Dresden, 3 mal. 

Neu aufgeführte Stüde: 
* — Die Verlobung bei der Laterne. Die 


önche. 

Empfehlenswerthe Hôtels: Hötel Frank. Hötel 
Weilburg. | 

Zeitungen, wel&heTheaterreferatebringen: Egerer 
Zeitung. Franzensbader Eurlifte. 

Die Direktion hat das neuerbaute u. äußert elegante Stadt: 
theater im Gurorte Franzensbad auf 6 Sabre überlaſſen be- 
fommen u. dDaflelbe am 10. Juni d. I. eröffnet. Die Direktion 
bereift im Epätherbft den Curort Carlsbad u. im Winter die 
Kreisitadt Eger. 


Freiberg und Meissen. 
(Vereinigte Stadttheater im Königreich Sachsen.) 

Direktor: Hr. Alvin Thieme. 

Regiſſeur: Hr. Eiſinger. Mufikdireftor in Freiberg: 
Hr. Heinemann, ſtädt. Meufifdireftor; in ‚Meissen: Hr. 
Hartmann, ſtädt. Mufifdireftor.. Inſpicient: Hr. Böhmer. 
Souffleufe: Frl. Bremen. 

Theaterärzte. In Freiberg: Sr. Dr. Müller; in Meissen: 
Hr. Dr. Battmann. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bleil, I. jug. Helden 

u. %iebhaber. Böhmer (Inſp.), jug. kom. Gefanger. Eifin- 
er (Reg.), I. Sharafterr. Grieſe, I. kom. Geſangsr. Holm, 
piloden. Lipinsky, I. fom. — Meier, II. Lieb— 
—* u. Naturburſchen. Pilentz, J. Liebhaber. Thieme 
Dir.), Chargen. v. Wegeleben, humor. Väter u. Cha— 
rakterr. 

Damen: Fr. Eiſinger, Mütter u. kom. Alte. Frl. 
dhlfeld, jug. ſentim. Liebhaberinnen. Frl. v. Horar, 
oubretten u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Lüders, kl. 

Rollen. Fr. Pileng, Chargen. Fr. Salzmann, kom. Alte. 
gl. <äleinig, I. Soubretten u. I. muntere Tiebhaberinnen. 
Fl. Streit, J. trag. Liebhaberinnen. Sr. Thieme (Dir.), 
I. Anjtandsdamen. Frl. Wagner, jug. Xiebhaberinnen. 
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Kinderrollen: Helene Bremen. 

Sehniihesu. Hülfeperfonal. In Freiberg. Thenter- 
meifter: Or. Shmidt m. 6 Geh. Gas-Inſpektor: Hr. Hen— 
nig. Garderobier: Hr. Süßner. Garderobiere: Fr. Schmidt. 
Frileur: Hr. Winkler m. 1 Geh. Requifitrice: Fr. Rei— 
mann. Zettelträgerin: Fr. Wadwit m. 3 Geb. Xogen- 
ichließer: Hr. Wackwitz. 8 Logenfchlieger u. Billeteurd. In 
Meissen: Theatermeifter: Hr. Dietrih m. 6 Geb. Gas- 
Anipeftor: Hr. Golte. Garderobier: Hr. Meyer m. 1 
Geh. Frifeur: Hr. Waiſe m. 2 Geb. Requiſiteur u. Zettel- 
on Hr. Haud m. 3 Geb. 4 Logenſchließer. 4 Billeteurs. 
1 Portier. 

Empfehlenswerthe Hötels. Im Freiberg: Stadt 
London. Hötel zum Hirich; in Meissen: Hötel zum Stern. 
Gaſthaus zur Sonne. 


Freiburg im Breisgau. 
(Studttheater.) 


Boritand: Der Gemeinderatb der Statt A: 

Comité: Die Hrn. Baron v. Gayling, Präfident. 
Dber: Staatsanwalt v. ge Bürgermeifter Schufter. 
Hofgerichts-Advofat Dr. Kapferer. Gemeinderatd Wagner. 

Direktion. Techniſcher u. artiftiicher Direktor: Hr. 
Theodor Löwe, führt die Gelammtregie der Oper, ded Schau- 
u. Luſtſpiels. 

Regie, Inſpektion x. Regiſſeur der Poſſe: Dr. 
P. Bliſſe. Stellvertretender Regifleur der Oper: Hr. F. 
Hienl. Inſpicient: Hr. Wendt (zugleich Sefretair). Souf: 
fleufe: Fr. Hantelmann. 

Mufikdireftion. SKapellmeifter: Hr. R. Schöned. 
Muſik- u. Chordireftor: Hr. Herfurtb. Goncertmeilter: Dr. 
Pleiner. 

Das Orcheſter beſteht aus 36 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaffe. Städtiſcher Kaſſirer: Hi. Rentamts— 
——— Diſchler. Sekretair: Hr. Wendt (zugleich In— 
ſpicient. 

Theaterärzte: Die Hrn. Hofräthe Profeſſor Dr. Wer— 
ber u. Dr. Rotteck. 
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.  Redtötonjulent: Hr Hofgerichts-Advokat Dr. Kap- 
ferer. 

Darjtellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Bäders. 
Bliffe (Reg). Bojod. Burmeifter. Ienien. Jooſt 
(1. Op.) Morifion (j. Op.). Salomon. Wendt (Inip.). 

Damen: Br. Börger. Bel. Hoffmann Frl. Jerr— 
mann. Fr. Merbig (i. Op.). Fri. —— dr. Schöned. 

Oper. Herren: Eitner. Hienl (Her). Jooſt (i. 
54). Lüben. Moriifon (ij. Sch.) Winter. 

Damen: Frl. Bußler Arl. Frey. Frl. Kaufmann. 
Fr. Merbig (1. Sc.). 

Kinderrollen: Marie Bauer. Minna Hantelmann. 

Shorperional. Herren: Braun. Menner. Reichen— 
bat. "Schulte. "Steinert. "Strom. "Weber Wolf. 

Damen: Irl. *Heigel. Frl. "Herfurth. Frl "Hoff: 
mann. Re. Zarvet. Art. »Merbitz. Fr. Pfeiffer Frl. 
"Pfeiffer. Sl. "Samsreither. 

Die mit einem * bezeichneten Herren u. Damen wirken in 
u. ee in Eleinen Partien mit. 

Techniſches —— Dekorationsmaler u. 
Maihiniit: Hr. re m. 6. Geb. Schnürmeifter: Hr. 
Hölzle. Beleuchter: Hr. Pfifter m. 2 Geh. Garderobier: 
Hr. Strobm m. 2 Geh. Garderobiere: Fr. Bauer Fri— 
feur: Hr. Müller m. 2 Geb. Frileufe: Fr. Müller. Re: 
quifiteur: Hr. Schwab. en: Fr. Andris. 
8 Billeteurs. Tchenterdiener: Hr. 

Abgegangen: tl. —— Fr. Krüg er. 

Die contraftlihen Verpflichtungen nicht 
erfüllt: Hr. Pichon u. Frl. Hemmerich (n. St. Gallen). 
or. Kleim u. Frl. Doll (n. Bafel.) 


Gajtipiele 


vom 1. Dftober 1867 bis Palmfjonntag 1868: 

Hr. Dito Lehfeld, v. Hofth. zu Weimar. — Fr. Wie: 
mann-Seebach. — Frl. re Frl. Boft, Hr. Haufer, 
Hr. Dent, Hr. Speigler, v. Hofth. zu Karisrube — pr. 
Schütky, v. Hofth. — — Fr. v. Garay-Licht— 
may, v. Kgl. Th. zu Wiesbaden. — Mad. Stella, Tängerin 
von Moskau. 
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Neu aufgeführte Stüde: 


Die zärtlihen Verwandten. Richard IIL Balerie, die 
Blinde. Oberon (Gaßmann'ſche Einrichtung). Die Selige an 
den Verſtorbenen. Das Teitament eines Sonderlings. Franz 
—2 (Oper). Zwei Könige König Georg (Oper v. 

rlich 

Smpfeblenswerthe Hötels: Goldener Engel. Wilder 
Mann. 


Fulda. 
(Vide Marburg.) 
Gera. 
(Fürftliched Theater, verbunden mit dem Stadttheater in 
Zwickau.) 


Sntendanz: Hr. Geheimer Cabinetsrath v. Schlid. 

Direftion. Direftor: Hr. Herrmann Leffler. 

Das Kaflenweien verfieht Fr. Dir. Leffler. 

Regie, Inipektion ıc. Oberregiſſeur: Hr. Hütter. 
Regiſſeur: Hr. v. Schütz. Inſpicient; Hr. Amberg. Souff— 
leur: Hr. Bartels. Controleur: Hr. Grimm. Theaterbiener: 
Hr. Kreitag. 

Mufifdireftion. Kapellmeilter: Hr. Hoffmann. Fürſtl. 
Mufikdirefter: Hr. Kraner. Chordirektor: Hr. Wiesböck. 

Das DOrchefter befteht aus der Fürftlichen Hoffapelle. 

Theaterärzte: Hr. Stabsarzt Dr. Ritſchel. Hr. Dr. 
Dinger. 

Rehtsfonjulenten: Hr. Dr. Wittig. Hr. Dr. Schmitt. 

Darſtellende —— Schauſpiel. Herren: "Amberg 
(Inip.), El. Rollen (i. Dp. ), nun Hüt- 
ter (Oberreg.), I. Charaktere. "Jäger (f. Op.), jug. kom. 
Rollen. Kißing (. Dp.), Väter. Leffler (Dir. 5 Helden u. 
Heldenväter. Lehmann, I. kom. Gejangs- u. Charakter. 
Leonhardt (j. Op.) Shargen. Müller (ij. Op.), jug. kom. 
Rollen. v. Schüg (NR Reg. I. ?iebhaber n. Helden. "Seybol d, 
RN Thieme, jug. Liebhaber. Wienke, Ehargen. 

amen: Frl." Bartels, kl. Rollen. Frl. "Böhme, Lieb⸗ 
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aberinnen u. KRammermädchen. &rl. v. Framot, 1]. jug. u. 
tentim. Kiebhaberinnen. Fr. Harting, Heldenmütter u. Sa 
tondamen. Kr. Kräft, Liebhaberinnen. rl. Kraufe (1. Op.), 
Soubretten u. muntere Liebbabernnen. Fr. Kroſchar, X. 
NRollen. Frl. Kroſchar, Kammermidcen Fr. Lehmann 
(1. Op.), fon. Alte. Frl. Löhn, gen. Heynath, I. Seldinnen 
u. Liebhaberinnen. | 

Oper. Herren: Boltt (1. Sch.), 1. Baritonp. Jäger 
(1. Sch.), kl. Tenorp. Kitzing (ſ. Sch), I. Baß- u. Baß— 
buffop. Leonhardt (ſ. Sch.), Baßp. Lorrain, I. Helden— 
u. Spieltenorp. Müller (ſ. Sch.), Tenorbuffop. Wiesböck 
(Chordir.), kl. Geſangop. 

Damen: Fr. Boltt, jug. dram. u. color. Geſangsp. Fri. 
Eſſer, dram. Geſangsp. Frl. Krauſe (. Sch), I. Sou— 
bretten u. Operettengeſangsp. Ar. Lehmann (ſ. Sch.), Alte. 
Frl. Roſatti, color. Gefſangsp. 

(Die mit einem * bezeichneten Mitglieder ſind zum Chor— 
ſingen verpflichtet.) 

Kinderrollen: Geſchwiſter Lehmann. Geſchwiſter 
Bartels. 

Chorperſonal. Herren: Fiſcher. Fränkel. Schmitt. 
Schulz. | 

Damen: Frl. Albert. Frl. Koroni. Fr. Schmitt. 
Fr. Schulz. 1 | 
Techniſches u, Hülfsperſonal. Theatermeiiter: Dr. 
Ritter m. 8 Geh. Deforationsmaler: Sr. Spätbe Be 
leuchtunga-Anipektor: Hr. Yudewig. Garderobier: Hr. Schul: 
ler m. 2 Geb. Friſeur: Hr. Hoffrifeur Fontaine Requi— 
fitenr: Hr. Kreutziger. Requifitrice: Sr. Degenkolb. 

Gmpfeblenswertbes Hötel. In Gera: Hötel Fro— 
mator. 

Reſtaurationen. In Gera: William. Rößler. Deut— 
ſches Haus; in Zwickau: Zur Poſt. Goldner Anker. | 

Zeitungen, weiche Theaterreferate bringen: Ger 
rafche Zeitung, Nedafteur: Dr. Kleinert. Zwidauer Nach: 
richten, Redakteur: Zückler. 


(Gladbach. 
(Vide Cleve.) 
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Glatz. 
(Reifende Gefellichaft, conceifionirt für die Provinz Schlesien.) 


Direktor: Hr. C. Nachtigal. 

Regiffeur: Hr. Mannsberg. Mufikdireftoren: Die Hrn. 
Heinfius nu. Scheibel. Inipicient: Hr. Puder. Souf- 
fleufe: Sr. Lücke. Theatermeifter: Hr. Ullrich. Zettelträger: 
Hr. Bendau Pr. Ullrich. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Frühauf. Jordan. 
König. Mannsberg (Reg.). P. Müller. Puder (Inip.). 
Scheibel (Mufifdir.). | 

Damen: Fıl. Doberenz Fr. Lücke (Souffl.). Sri. 
Hedwig Nahtigal. Fr. Savary. Frl. Agnes Savary. 
Frl. Malhen Savary. Frl. Emilie Savary. Frl. Anna 
Ulrich. Fıl. Marie Ullrich. 
ſch ———— Hermann Jentſcheck. Marie Jent— 

eck. 


Gaſtſpiele: 


Fıl. Valeska Nemanoff, Solotänzerin v. Hofth. zu 
Dresden, in Ratibor 4 mal, in Brieg 4 mal, in Neisse 
2 mal. — Hr. Bartſch, Solotänzer v. Hofth. zu Dresden, in Ra- 
tibor 4 mal; in Brieg 4 mal; in Neisse 2 mal. — Frl. Bent- 
fowsfa, in Landeck 8 mal. — Hr. Eh in Landeck 
8 mal. — Frl. Hedwig Nachtigal, in Frankenstein 10 mal, 
in Glatz 12 mal. — Hr. Belladini, 4 mal. — Fr. Wer- 
nide-Bridgeman in 2 Soncerten. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Aus bewegter Zeit. Aichenbrödel. Die relegirten Stu- 
denten. Die zärtlihen Verwandten. Ein geadelter Kaufmann. 
Sie hat ihr Herz entdedt. Epielt nicht mit dem Feuer. Mam— 
jell Uebermutb. Rofenmüller und Finke. Ein glüdlicher Fa— 
milienvater. Bleib’ bei mir. Wenn die Preußen beimwärts 
ziehn. Die Lieder des Mufikanten. erg 4 Ein gutes 
Herz. Durchs Fernrohr. Ich eife bei meiner Mutter. Nach: 
tigall und Nichte. Im Wärtefalon I. Klaſſe. 
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Glogau. 
(Stabdttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Herrmann Meinhardt, Hof: 
theater-Direftor, Tube Die Oberregie. 

Regie, Inſpektion x. Regiffeur: Hr. D. Grunert. 
en: Hr. Hahn. Inipicient: Hr. Roberti. Souffleur: 

tr. Felix Kloſe. 

Muſikdirektion. Muſikdirektor: Hr. Beyer. Chor— 
direktor: Hr. Albes 

Das Orcheſter beſteht aus 36 engagirten Muſikern. | 

Bureau u. Kafſe. Tages-Kaffirer u. — Hr. 
Schallſchmidt. Theaterſekretair: Hr. Eigener. Theater— 
diener: Hr. Pfeil. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Mattersdorf. 

Rechtsfoniuient: Hr. Sujtizratb Körte. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Auerbach. Bachmann. 
Carlſchmidt. Dreßler. Echten. Gaßner (Deforationg- 
maler). Grunert (Reg.). Häußler. Kokosky. Koffap. 
Linke. Poddig. Roberti (Inſp.). Roſtock. Schallſchmidt 
(Kaſſirer). Schmidt. Stephan. Wraske. Zocher. 

Damen: Frl. Auguſti. Et. Barnow. Frl. Hentichel. 
Frl. Kalies. Frl. Kliemaſch. Frl. Lödell. Frl. Föhn. 
Frl. Meinhardt. Fr. Roftod. Fr. Thieme Frl. Wenpel. 
Frl. Werner. Sri. er dr. Wraske. 

zuunen u. Hülfsperional. ann u. Dekora⸗ 
tionsmaler: Hr. Gaßner. Theatermeiſter: Hr. Reuter m. 
6 Seh. Beleuchtungs-Infpektor: Hr. Seiffert. ©arderobier: 
Hr. Leifer m. 2 Geh. Ankleiderinnen: Fr. A. un. E. Woit— 
Ihed. Brijeur: Hr. Jacobi m. 2 ©. Hequifiteur u. Zet- 
telträger: Hr. Woitſcheck m. 3 Geh. 


Sajtipiele: 

Hr. Alerander Liebe, 5mal. — Frl. Guinand, v. Hofth. 
zu Dreöden, 5mal. — Die Ballet- Gejellichaft Ber oni-Weft, 
6 mal. — Frl. Marie Neufeld, mal. 

Neu aufgeführte Stüde: 
Die Großherzogin von Gerolitein. Aus bewegter Zeit. Teu- 
288 
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felöfrallen. Die Tante Ichläft. Poſtillon von Müncheberg. Die 
ſchön? Galathee. Die Selige an den Berftorbenen. Epielt 
nicht mit dem Seuer. Auf dem Erercierpfaß. Cine alte Schach— 
tel. Anno 66. Ein Mädchen von Ballet. Statineuigteiten. 
Fortunio's Lied. Der Sieg der Venus. Theatraliicher Unfinn. 
Ein moderner Rafirtalon. So find die Weiber, Das Tefta- 
ment eines Berjtorbenen. Pariſer Peben. Der aebeimnigvolle 
Brief. Die ichöne Helena. Das Penjionat. Ein Sommer: 
nachtstraum. Die Meottenburger. 1733 Ihir. 22%, Sar. Die 
Zaubergeige. Der Scauipieldireftor. Blaubart. Schönen 
Peiber von Georgien. Schwäßer von Saragoſſa. Salon 
Pipelberger. Mein Trompeter für immer. Tromb al cazar. 
Die Damen der Halle. 

Empfeblenswertbe Hôtels. I. Klaſſe: Deutiches Haus. 
Breiter’ Hötel; IL. Klaſſe: Nautenkranz. 


Gnesen, Rawiez, Krotoschin, Ostrowo. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktor: Hr. Heinrih Wilheln Gebrmann, führt Die 
Dberregie. a 

Das Kaflenweien beiorgt Ar. Dir. Emma Gehrmann. 

Regiſſeur: Hr. Julius Gehrmann. Mufifdireftor: Hr. 
Müllern. Inipicient u. Garderobe Inipektor: Hr. Koller. 
Souffleur: Hr. Klingelitein. Theatermeiſter: Hr. Baborski. 
Zettelträgerin u. Negquifitrice: Fr. Gärtner m. Geh. 

Das Orcheiter beiteht aus den reip. in den Orten garni- 
Ionirenden Militair-Kapellen. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Baborsfi (Theatermftr.). 
Dobmitreid. 9 W. Gehrmann (Dir) Julius Gehr- 
mann (Reg). Sentihfe Klingelitein (Souffl.). Kol: 
ler (Inip.). Lehmann. Pienik. Roßberg. Titel. 

Damen: Fr. Bauer. Frl. Selma Gehrmann Pr. 
Bertha Gcehrmann. Fr. Goßmann. Sr. Yempfe Frl. 
v. Luͤcke. Frl. Pienitz. Rrl. Siegel. Ar. Wagener. 

Kinderrollen: Valerie Gärtner. 


Heu aufgeführte Stüde: 
Nur nicht in's Schwurgericht. Der Poitillon von Mün— 


‘. 
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cheberg. Die Gräfin Chorinsty. Unglüde:Rabe Der Bom- 
bardier im Feuer. In Saus und Braus. Das Geheimniß 
der alten Mamſell. Die jchöne Kloſterbäuerin. 1733 Thlr. 
223 Sgr. Die Blinde von Paris. Am beimatblichen Heerd. 
Der Lieutenant im Felde. 

Die Boritellungen werden obne Unterbrechung fortgeießt, 
daher Den weſp. Mitgliedern auch Jahres-Conträkte geboten 
werden fünnen. 


Görlitz. 
(Stadttbeater.) 


Direktion. Direftor: Hr. Aug. Groſſe, führt die ge 
fammte Regie der Oper u. des Schauipiele. 

Muſikdirektion, Snipektion x. Kapellmetiter: Hr. 
Friedr. Nieb. Goncertmeilter: Hr. Großmann, ftädt. Muſik— 
direftor. Imipicient: Hr. Manke. Souffleur: Hr. Schlegel. 

Das Orcheſter beiteht aus 32 engagirten Mufifern der 
ftädtiichen Kapelle. 

Bureau n. Kalle. Inipektor des Bureaus, der Kaffe ıc.: 
Hr. Milbelm Irande. 

Theaterarzt: Sr. Dr. Grißner. 

Daritelfende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Broda 
(f. Op.), Bonvivants, jung. Charakterr. Darlett, kl. Rollen. 
Fichte (1. Op), jug. fom. Geſangsr. Fiedler (1. Op.), Väter 
u. Sharatterr. Wilh. Srande (Inſpektor), Väter u. Charakterr. 
Grube, fl. Rollen. Hennig (f. Op.), Ältere Chargen. Ja— 
coby (f. Op.), Repräſentationsr. Ihſen, I. ernite u. humor. 
Väter u. Sharakterr. Köhler (1. Op.), Naturburichen, jug. 
fom. Rollen. Kolbe, J. Helden, Liebhaber u. Bonvivante. 
Krafft, IL kom. Geſangs- u. om. Gharafterr. Kramer, 
Lyſer, Ghargen. Manke (Inſp.), alte Diener. Müller, 
fom. Rollen. Pohmann, I. Intriguants u. Ghbarafterr. 
neunte, I. jug. Helden u. Liebhaber. Schramm, II. Lieb— 
aber. 

Damen: Frl. Baumann, Liebbaberinnen. Fr. Broda, 
Salondamen, Fr. Dietrih, Frl. Henjel, Anmelder. Fr. 
Ihſen, 1. Anitandsdamen u. Mütter. Fr. Kolbe, Tänzerin 
u. Viebbaberinnen. Frl. Krätfe, Pagen, E. Rollen. Frl. 
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Leonhard, I. trag. Heldinnen u. Liebhaberinnen. Fr. Poch— 
mann, Liebhaberinnen. rl. Räuber (f. DOp.), kom. Alte, 
Mütter. Frl. Rath, I. fentim. u. muntere Liebhaberinnen u. 
Salondamen. Frl. Schneider, I. jug. Piebhaberinnen. Frl. 
Waßmann (f. Op.), Soubretten u. muntere Liebhaberinnen. 
Frl. A. Weiß (1. Op.), II. Liebhaberinnen u. größere Chargen. 
Frl. 8. Weiß (ſ. Op.), Soubretten. 

Oper, Herren: Broda (f. Sch.), Baß- u. Baritonp. 

Fichte (ſ. Sch.), Tenor: u. Tenorbuffop. Fiedler 6 Sch.), 
I. Baßp. Henry, I. — Hennig (ſ. Sch.), 1. ſerieuſe 
Baßp. Jacoby (1. Sch.), 1. Ba u. Baßbuffop. Köhler 
(1. Sch), Tenorp. Melms, I. Bariton. 
Damen: Frl. Höfler, I. jug. u. color. Geſangsp. Frl. 
Kaufmann, I dram. u. color. Gefangsp. Frl. Fink, jug. 
Geſangsp. Frl. Räuber (ij. Sch.), Opernmütter. Frf. ah 
mann (f. Sch.), Soubretten. Frl. A. Weis (ſ. Sch.), Frl. 
L. Weis (1. Sc), II. Geſangsp. 

Kinderrollen: Julius u. Elife Fiedler. 

Chor: 8 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Die Oberaufficht über 
dad Deforations- u. Mafchinenweien führt Hr. Baumeijter 
Becker. Theater: u. Mafchinenmeiiter: Hr. Müller m. 6 Geb. 
Gasbeleuhtungs- Snipektor: Hr. Huhn m. 2 Geh. Dberyar- 
derobier: Hr. Martens. ©arderobier: Hr. Perſchke. Gar— 
derobiere: Fr. Ludwig m. 2 Geb. Frifeur: Hr. Edmund 
Weidenbah m. 2 Geb. Frijeufe: Fr. Kutter m. 2 Geh. 
Dberbilleteur: Hr. Spillmann u. 10 Billeteurs. Zettel- 
träger: Hr. Gerlach. Theaterdiener: Hr. Dietrich. Re— 
quifiteur: Hr. Favarell m. Geh. 


Sajtipiele 
vom 29. September 1867 bis 15. Mai 1868: 


Die Kalospinthechromofrene des Hrn. Lödermann, 

14 mal. — Hr. Fauner, v. Hofth. zu Dresden, 1 mal. — 

Frl. Pauline Ulrich, ebendaher, 4 mal. — Hr. Herrn. Müller, 

v. Kgl. Th. zu Hannover, 4 mal. — Die Balletgefellichaft des 

Hm. Veroni-Weſt, 6 mal. — Hr. A. Liebe, 2 mal. — 

r. Karl Mittell, 7 mal. — Hr. Räder, v. Hoftb. zu 
sden, 1 mal. 
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Smpfeblenswerthe Hötels: Rheiniſcher Hof. Preu— 
iicher Hof. Krone. Hirich. Vietoria«-Hötel. Strauß. Goldner 
Baum. Theater-Reftauration. ” 
Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Gör— 
iger Anzeiger. Niederichleftiche Zeitung. 


Göttingen, Harburg und Lüneburg. 


(Vereinigte Theater, verbunden mit dem Saiſontheater zu 
Helmstedt.) 


Direktor: Hr. Ib. Ulrichs. 

. Regiffeur des Schau: u. Luftipiels; Hr. Leonhard; der 
Dofle: Hr. Engels Mufifdireftor: Hr. Grundmann. 
Theatermeiſter u. Deforationsmaler: Hr. Jung. 

Thenterarzt in Harburg: Hr. Dr. Haase; in Lüneburg: 
Die Hrn. Dr. Theile u. Dr. Bögel. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Balk, charg. Rollen. 
Bischoff, Harg. Rollen. Deutihmann, I. jug. Liebhaber. 
Engels (Reg.), I. kom. Rollen. Grübel, E. Rollen. Hans 
jen, Ei. Rollen. Leonhard (Rey), I. Helden, Liebhaber u. 
Bonvivants. Leſſig, charg. Rollen. Morgenroth, Intri— 
guants, feinkom. Charafterr. Pfeifer, kl. Rollen. Schurid, 
iug. fom. Rollen. Walther, Heldenväter, Gelangsväter, 
Charakterr. 

Damen: Fr. Engels, 1. Soubretten in Poſſe, Vaude— 
ville u. Operette. Fr. Groß, fom. Alte u. Mütter. Frl. 
Kießling, Liebbaberinnen. Ftt. Krafft, El. Rollen. el. 
Krause, fl. Rollen. Sr. Leonhard, I. muntere Liebhabe— 
rinnen u. Soubretten. rl. Meinede. HH. Rollen. Frl. 
Zeuije Monhaupt, I. jug. trag. Liebhaberinnen. Ar. Paufe, 
I. trag. Liebhaberinnen. Frl. Reiners, muntere Liebhaberinnen. 
Fr. Stahl, Anftandedamen u. Mütter. 


Gaſtſpiele: 
Fr. Auguſte v. Bärndorf, 7mal. — Hr. Carl Sontag, 
v. Kal. Th. zu Hannover, 3mal. 
Neu aufgeführte Stüde: 
Die Minttenburger. So muß es fommen. Aichenbrödel 
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v. Benedir). Die Selige an den Veritorbenen. In Saus u. 
raus. Herr Neumann. Hans Yange. Aus bewegter Zeit. 
Smpfeblenswertbe Hötels: An Harburg: Stadt 
Lüneburg; in Lüneburg: Klappach's Hötel; in Göttingen: 
Zur goldenen Krone. 


Goslar und Hildesheim. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktor u. Unternebmer: Sr. F. Köhler, conceflionirt 
fir die Provinz Hannover und das Herzogtbum Braunschweig, 
führt die Regie. | 

Das Kaſſenweſen verliebt Fr. Dir. Köhler. 

Muſikdirektor in Goslar: Hr. A. Rothe; in Hildesheim: 
Hr. G. Krüger Souffleuſe: Ar. Behrens. 

Das Orcheiter beitebt in Goslar aus Der Kapelle des Jäger: 
bataillons Wr. 10, in Hildesheim aus dem Stadtmufifcher. 

Thenterarst: Sr. Dr. Achilles. 

NRechtsfoniulent: Hr. Notar Hamann. 

Darſtellende Mitglieder, Herren: Bachmer, Naturburichen, 
Tenorbuffop. Bebrens, I. kom. Gelanger. Berg, jug. kom. 
Nollen. Henne, I. Liebhaber u. Helden. Jung, Väter, Baßp. 
Kolbe, Intriguants u. Sharafterr. Köhler (Dir.), fom. Cha: 
rafterr., Väter. Rudolph, Liebhaber u. charg. Rollen. 

Damen: Sr. Behrens (Souffl.), Mütter. Frl. Collé, 
I. trag. Yiebbaberinnen u. Salondamen. Frl. Huth, I. mun- 
tere u. ſentim. PLiebbaberinnen. Fr. Köhler (Dir), charg. 
Rollen. Fr. Neumann, 1. Mütter u. font. Alte, Frl. R 
Pauer, Gelangsioubretten Arl. Strafmann, Yiebbaberin- 
nen, charg. Rollen. J 

Kinderrollen: Bruno u. Carl Köhler. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiiter in 
Goslar: Hr. Ritau m. Geh. Theatermetiter u. Beleuchter in 
Hildesheim: Hr. Wittichieber. Garderobe: Inipeftor: Hr. 
Waldau. Friſeur in Goslar: Hr. Borchers; in Hildesheim: 
Hr. Sebald. Requiſiteur in Goslar: Hr. Adenbanien. 
Nequifitrice u. Zettelträgerin in Hildesheim: Frl. Heumann. 

Gaſtſpiele: 
Hr. Oſten, v. Königl. Th. zu Caſſel. — Hr. Rüttiger, 
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v. Hofth. zu Braunichweig. — Dr. Balletmeifter Pasqualis 
m. teiner Balletgefellichaft. 


Neun aufgeführte Stüde: 
Das Glas Waſſer. Der gebeime Agent. | 
Empfehlenswerthe Hötels. In Goslar: Kaiſerworth. 
Dötel Hannover; in Hildesheim: Niener Hof. Hötel Köſel. 


(zotha. 


(Herzogliches Hofthenter.) 
(Vide Coburg.) 


Graz (Steiermark). 
(Yandichaftliches u. Thalia-Theater.) 


Intendanz Landes-Ausſchuß: Hr. Dr. Carl v. Stre— 
meyer, k. k. Landesgerichtsrath. 

Direktion: Hr. Eduard Kreibig, führt die Oberregie 
u. die Regie der Oper. 

Regie u. Inſpektionzc. Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. 
Darnaut; der Operette u. Poſſe: Hr. Martinelli. Inſpi— 
cienten: Die Hrn. Balvansky u. Philipp. Souffleur: Hr. 
Jaritz. Hausinſpektor: Hr. Weirler. 

Muſikdirektion. J. Kapellmeiſter: Die Hrn. Stolz 
u. Treiber. II. Kapellmeiſter: Sr. Karmaſini. J. Dr 
cheſterdirektor u. Concertmeiſter: Hr. Kasper. I. Orcheſter— 
direktor: Hr. Till. Orcheſterdiener: Hr. Moiſin. 

Das Orcheſter beſteht aus 36 engagirten Mitgliedern. 

Bureau u. Kaſſe Sekretair u. Bibliothekar: Hr. 
Mucha. Kaifirer im landich. Theater: Die Hrn. Ambrofi, 
Karmafini u. Zettler; im Thalia » Theater: Hr. Nitter 
v. Purgay. ’ 

Theaterärzte: Hr. Dr. med. Uran. Sr. Dr. chir. 
Mohr. Hr. Dr. Hofmann. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. v. Potpeſchnigg. Sr. Dr. 
v. Berze. | 

Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Buchbolz, 
Helden u. Liebhaber. Darnaut (Reg.), ſerieuſe u. Helden— 


väter. Dorner, Pofalliebbaber. Gebauer, charg. Rollen. 
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Groß, kom. Gelanger. Heiter, Naturburichen, jug. fom. 
Rollen. Klang, Liebhaber. Langer, Bonvivants u. humor. 
Liebhaber. Lehmann, Gharafterr. u. Intriguante. Marti 
nelti (Reg.), I kom. Charakter. Maver, kom. Väter. 
Mitterwurzer (a. ©.), I. Liebhaber. Mucha (Sekr.), charg. 
Rollen. Remmark, lokalkom. Nollen. Sabow, DO. Bäter. 
Thiel, U. Väter. Wellen, jug. Liebhaber. 

Damen; Br. Berg, jug. Heldinnen u. Salondamen. 
Sr. Birnbaum, I Liebhaberinnen. Frl. Kreibig, naive 
Liebhaberinnen. Fr. Kunz, Nebenr. Fr. Mitterwurzer, 
muntere Liebhaberinnen. Fr. Müller, ſerieuſe Mütter. Fri. 
Remmarf, jug. Rollen. Fr. Rott, Lofal- u. Operettenge- 
ſangsp. Fr. Sabomw, II. Mütter. Fri. A ie II. Lieb» 
haberinnen u. Soubrettea. Fr. Wagner, feinkom. Mütter. 
Sl. Wilmar, II. Liebhaberinnen. 

Oper. Herren: Bendel, II. Tenorp. Clement, Baß— 
buffop. Gutmann, II Baßp. Hablawetz, J. Baßp. Jaͤ— 

er, lyr. Tenor: u. Tenorbuffop. v. Kaminski, Heldentenorp. 
Yin, Iyr. Tenorp. Roſchlau, Baritonp. 

Damen: rl. Bertelli, color. Geſangsp. Frl. Saspary, 
Altp. Frl. Groyß, jug. u. color. Gelangep. Frl. Leclair, 
Mezzofopranp. Frl. Marion, jug. Gefangsp. Frli. Mofer, 
dran. Geſangsp. 

Balletperfonal: Fris. Dernberger. Grandi. Malik. 

Kinderrollen: Kl. Blumenfeld. Kl. Wimmer LI. 
Zampa. Kl. Mödlinger. 

Chorperfonaf. Herren: * Adolf. Bendel (j. Op.). 

Ceyna. Dorner (j. Sch.) Gutmann (j. Op.) *Hra- 
detzky. Krotſch. "Kunz. Mar *Peter. Philipp 
Inip.). Planinger. Sabow (j. Sch). * Schmarda. 
Thiel (ji. Sch.). 
Damen: Sr. Auer. Frl. Bronnek. Frl. Dernberger. 
a Sr." Felter. Frl. Göbl. Frl. Grandi (ſ. Ballet). 
Fri. Grüner Fr. Hradetzky. Fr. * Kunz. Frl. Malik 
Sr. "Nemez. Fr. Sabow (f. Sch.). Frl. * Steinhaufer. 
Fri. Swoboda. Pr. Thiel. 

Die mit * bezeichneten Herren u. Damen fpielen Neben- 
rollen u. fingen fleine Parthien. 

Techniſches m. Hülfsperſonal. Thentermeifter: Hr. 
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Krempel. Scmnürmeifter: Hr. Strempfel. Dekorations- 
maler: Hr. Reichert. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Brauſe. 
Dbergarderobier: Hr. Juftian m. 4 Geb. Damenankleide- 
rinnen im landichaftl. Theater: Ar. Mahr u. Fr. Seeber« 
ger; im Thaliatheater: Sr. Juſtian u. Sr. Peter. Herren: 
— Hr. Ruby m. 2 Geb. Damenfriſeuſe: Fr. Fitz. 
Theatertiichler: Hr. Kink. Rarbenreiber: Hr. Bauer. Lo— 
genmeilter: Hr. Huber. Requiliteur: Hr. Balvansfy m. 2 
Seh. Zettelträger: Die Hrn. Primig u. Shwarzbartel. 
Theaterdiener: Hr. Joſef Peter. 12 Theaterarbeiter. 

Abgegangen. Herren: Gſchmeidler (n. Augsburg). 
Ludwig. Mothan. Niemann. Dtt. Prüger Tiürr. 
Sarl Walter. Willem. 

Damen: Frl. Aurely (n. Düſſeldorf). Frl. Brandt (m. 
Berlin, Hofth.). Frl. Fiedler, Frl. — srl. 
Jäckel. Frl. Jakubowsky. Frl. Mepdorff. Frl. Mever. 
Fris. Minetti J. u. Il. Fr. Mothan. Fr. Pollack. Fri. 
Salvi. Frl. Sternau. Frl. Vierlinger. Frl. Wilde, 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1867 bis 1. Oktober 1868: 

Der Schlittſchuhtanzkünſtler Mr. Jackſon Haines. — 
Fr. Tipka-Weinlich. — Hr. Ignaz Czernits. — Hr. Jo— 
hann Fürſt, Direktor der Singſpielhalle im Prater in Wien, 
mit ſeiner Geſellſchaft. — Hr. Lewinsky, v. Hofburgth. in 
Wien. — Hr. u. Fr. Rott, die Hrn. Swoboda, Blaſel 
u. Frieſe, v. Th. a. d. Wien. — Der Claviervirtuoſe Hr. 
Anton Rubinſtein. — Hr. v. Witt. — Die Drachentruppe 
der Japaneſen. — Frl. v. Rabatinsky, v. Hofopernth. im 
Wien. — Frl. Wilde — Fr. Thalborn. — Hr. Erb: 
mann. — Frh. Henriette Braunsberg. — Hr. Dr. Garl 
Schmid, v. Hofopernth. in Wien. — Hr. Khalß. — Hr. 
Z3of. Yudwig. — Hr. Carl Schäfer. — Hr. Carl De: 
vrient, v. Kal. Th. zu Hannover. — Hr. Guſtav Walter, 
v. Hofopernth. zu Wien. — Der Biolinvirtuofe Hr. Tomaſo 
Simegotto. — Frl. Bertha Ehnn, v. Hofopernth. in Wien. 
— fr. Marie Wilt, ebendahber. — Die —9— Amalie u. 
Minna Jakſch, Mauthner, Stadlmeyer, Wildbad u. 
die Hrn. Saron u. Price, v. Hofoperntb. in Wien, unter 
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Feitung des Hofballetmeiiters Hrn. Carl Telle. — Frl. Röckel, 
v. Hofburgtb. in Wien. — Hr. Carl Meirner, ebendaher. — 
Hr. Paul Hoffmann. — Frl. Korner, v. Hofburgtb. in 
Nien. — Hr. Rulf. — Frl. Chriſtine Schweigert, v. Hof- 
burgtb. in Wien. — Frl. Baudius, ebendaher. — Die 
Pianiitin Fr. Weiß-Buſoni. — Der Glarinettenvirtuoje 
Hr. Bujoni. — Frl. Frühling. — Hr. Albin Swoboda, 
v. Th. a. d. Wien. — Pr. Friedrih-Materna u. Hr. 
Eppich, v. Carlth. in Wien. — Frl. Irma v. Cſelko. — 
Frl. Hermine Bondy. — Hr. Ab. Welte. — Frl. Auguite 
Haſſa. — Hr. St. Roman. — Frl. Johanna Pedel. 
Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Oktober 1867 bis 1. Dftober. 1868: 

Der Statthalter von Bengafen. Fin delifater Auftrag. 
Der Geizige. Das Gaugericht. Die Afrifanerin. Banditen- 
ftreiche.- Der Herr Studiofus. Auf einen Vulkan. Adreſſen. 
Begum Somru. Um die Krone. Freiſchütz-Parodie. Der Di- 
reftor von Langenlois. Ein Freund, wie er fein foll. Der 
liebe Goufin. Nichenbrödel. Der Schulz von Altenbüren. 
Die Frau Metiterin. Der Magiſter u. fein Zögling. Der 
Phlegmatikus. Il baceio. Die Tochter des Fälſchers. Böſe 
Zungen. Blaubart. Saltarello. Garnevals -» Abenteuer in 
Paris. Greellenz u. Backfiſch. Der Ochienhändler aus Sze— 
gedin. Das Kindsmädcen. Drabomira. Nord u. Sid. Die 
Pfarrersköchin. Nachbar zur Yinken. Die faliche Carlotta 
Patti. Der Meifterichuß von Pottenftein. Bon Schüßentage. 
Urlaub nach Zapfenftreib. Pariſer Peben. Mid Zulanne. 
En masque. Das weiche P. Die beiden Eifen. 

Empfehlenswerthe Höteis: Hötel Elephant. Hötel 
(Srzberzog Sodann. Hötel Kaiferfrone. Gafthaus zur Paftete. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Ta- 
gespoft. Telegraph. Neues Tageblatt. Grazer Humoriſt. Mo— 
natshefte für Theater u. Mufif. 


Güstrow. 
(Sonmmertbenter.) 
Direltor: Hr. 3. Brede, führt die Regie. 
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 Mufikdireftor: Hr. Winterberg. Inipicient: Hr. Wohl— 
brüd. GSouffleur: Hr. Gothe. Theatermeiſter: Hr. Glaſſer 
m. 1 Geh. Garderobier: Hr. Bode. Requiſiteur u, Zettel: 
träger: Hr. Beſch. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Srankenberg. B.Meyer. 
Pileng. Schlidt. Schul. Schwabe Schwarg. Wer— 
ner. Wohlbrück (Snip.). 

Damen: Sr. Brede. rl. Heineden. Frl. Neumann. 
a Sr. Spieh. Frl. Weidner Fr. Wohl: 
rück. 
Kinderrollen: Friederike u. Auguſt Hammer. 


Gäſte: 

Hr. Balletmeiſter Nieſelt u. Fr. v. Stralſund. — Hr. 
Günther, v. Hofth. zu Schwerin. — Hr. Müller, v. Hofth. 
zu St. Petersburg. — Frl. Stübede, aus Roftod. — Fr. 
Winterberg-Borcers, v. Stadtth. zu Stettin. 

AUbgegangen: Hr. Sranfenbergp. 

———— Hr. Ellwanger. 


Hall und Hallein. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktor u. Unternehmer: Or. 3. Muſchek, Eigenthü— 
mer des Theaters in Hall, führt die Regie. 

Mufitdireftor in Hall: Hr. Ballmann, ſtädtiſcher Ka- 
pellmeijter; in Hallein: Hr. Gruber, ftädtiicher Kapellmeiſter. 
Inipiecient: Hr. Weiß. Souffleuie: Fl. Kammerländer lJ. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: April, II. Liebhaber. 
Fir, jung. fom. Rollen u. Naturburichen. Fuchs, I. Helden 
u. Liebhaber. Hoffmann, Väter, Intriguants. Mufchef 
(Dir.), I. kom. Geſangs- u. Gharakterr. NReinede, kom. 
Rollen, Chargen. . 

Damen: Frl. Führlbeck, jun. Liebhaberinnen, II. Sou— 
breiten. Frl. Girard, I. Soubretten u. muntere Liebhaberin- 
nen, Frl. Jakoby, kl. Rollen. Br. Sammerländer IL, 
kl. Rollen. Frl. Lohr, Mütter, fom. Alte. Fr. Muſchek 
(Dir.), Heldinnen, Anitandsdamen. 
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Die Saiſon beginnt in Hall am 1. Dftober 1868, in 
Hallein am 15. Ianuar 1869 und endet am 30, April. 

Die Direftion, weldye in Hall auf eigene Koiten ein ele- 
gantes Salontheater errichtete, bat auch durch Erlegung von 
Kaution die Stellung ihrer Mitglieder vollfommen geficyert. 


Halle a. d. Saale. 
(Stadttbeater.) 


Direktion. Direktor: Hr. 8. Gumtau, führt Die 
Dberregie. 

Negie, Muſikdirektion, Inipeftion ꝛc. Regiſſeur 
des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. E. Schreiber; der Poſſe: Hr. 
$. Jung. Mufildireftor: Hr. Ei Kaflirer: Hr. 
Springer. Inipieient: Hr. Fenſterer. Souffleur: Hr. 
Diener. Bureau» u. Theaterdiener: Hr. Binder. 11 Billeteurs. 

Das Orcheiter beitebt aus den engagirten Mufifern der 
jtädt. Kapelle unter Direktion des Hrn Mufifpireftor Sohn. 

TIheaterärzte: Hr. Dr. Tauſch. Hr. Dr. Kaiier. 

Darjtellende Mitglieder. Herren: Brandes, Naturburichen, 
Shargen. Fenſterer (Infp.), 1. Väter. F. Gumtau (Dir.), 
gelegte Helden u. Charakterr. Heiihmann, Väter u. Cha- 
rakterr. Guftav Jung (Reg.), I. fom. Geſangsr. Klider- 
mann, I kom. Charakterr. Rrauie, I. Intriguants u. Cha— 
rakterr. Leuchert, Müller, Epiloden. Richard, Liebhaber 
u. jug. fom. Rollen. Ruben, Helden u. Repräfentationgr. 
E. Schreiber (Reg.), I. Helden u. Liebhaber. Starde, jug. 
Liebhaber. Bigner, Il. u. JII. Liebhaber, Chargen. Weg- 
ner, Epiſoden. Wehrmann, II.u. III. kom. Rollen. Wer- 
ner, II. Väter, bed. Ehargen. 

Damen: Frl. Bergen, jug. Liebhaberinnen. Frl. Böſe, 

Kammermädchen u. E. Rollen. Frl. v. Bothmar, II. Lieb- 
haberinnen. Frl. Brand, Anftandedamen u. Heldinnen. Frl. 
Erfurth, Knaben u. Pagenr. Br. Fenſterer, I. Mütter u. 
fom. Alte. Frl. Grumelli, I. Liebbaberinnen. Frl. Seife, 
Il. Liebhaberinnen. Fr. zung, II. Mütter. Frl. Lucas, 1. 
Soubretten. Frl. Plathe, Kammermädchen u. F. Rollen. 
Frl. A. Richter, I. Eoubretten. Sr. Springer, II. Rollen. 
Fr. Wünſche, Knaben u. Pagenr. 


143 


Kinderrollen: Bertba Fenjterer. Tinchen Jung. 
Marie Talz. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeifter u. Ka— 
ftellan: Hr. Böge m. 6 Geh. u. 1 Beleuchter. Deforations- 
maler: Die Hrn. Gebr. Stüßel. Obergarbderobier: Hr. Heit- 
mannm.2 Geh. Garderobiere: Sr. Bandermann m. 1 Geb. 
Srifeur: Hr. Mepner m. 1 Geh. Requifitenr u. Zettelträger: 
ie Protzewitz m. 2 Geh. 1 Beleuchter. 1 Heizer. 1 Kehr: 
van, 


Gaitipiel: 


Bon 1, April jeden Jahres ab findet das Gaſtſpiel einer 
Dperngeiellichaft Statt. 

Empfeblenswertbe Hötels: Stadt Hamburg. Gol— 
dener Ring. Preufiicher Hof. Hôtel garni zur Tulpe. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Hal: 
lefche Zeitung. Halleiher Courir. Saalbote. 


Hamburg (I). 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. 3. C. Reichardt. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Artiftiicher Peiter u. Oberre- 
giffeur: Hr. & A. Görner, Hoftbeater» Direftor a. D. Re 
giffeur der Oper: Hr. Reuter. Inipicienten des Schaufpiels: 
Die Hrn. Einöder u. Winter; der Oper: Hr. Wiemann; 
des Ballets: Hr. Bertram. Hausinſpektor: Hr. Preumayr 
sen. Gouffleur des Schaufpield: Hr. Bottjtein; der Oper: 
Hr. Pree. 

Muſikdirektion. I. Kapellmeiiter: Hr. Reinhold Preu- 
mayr, I. Kapellmeiiter: Hr. Friedrich. Balletvirigent: 
Hr. Kappelhofer. Concertmeilter: Hr. Ballin. — — 
titor der Oper: Hr. Stade; des Ballets: Hr. Steinhardt. 

Das Drcheiter beitebt aus 46 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kalle Nendant: Hr. Henfe Gugleich Se⸗ 
kretair). Buchhalter: Hr. Paulſen. Sekretair: Hr. Ort— 
mann. Oberkaſſirer: Hr. Drauzburg. Kaſſirer: Die Hrn. 
Röding u. Wiering. Gontroleur: Hr. Gerber. Biblio: 
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thekar: Hr. Wille (zugleih Orcheiterinipektor.) Theater- u. 
Orcheiterdiener: Die Sen. Nitichfe sen. u. jun. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Krauſe. 
Nechtsfoniulenten: Die Hrn. Dr. Octavio Schröder 
u. Dr. Julius Nathan. . 
Darftellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Baade (1. 
Op.), jug. kom. Rollen. Benthad, jug. Charakterr. u. Intri— 
uants. Brod, jug. Helden, Liebhaber u. Bonvivants, Glitz, 
jug. Liebhaber u. Bonvivants. Görner (Öberreg.), I. Intri- 
guants u. Charakterr. Gutbery (ſ. Op.), I. fom. Sharafterr. 
Hoffpauer, Liebhaber. Mayer (1. Dp.), barg. Rollen. Ren: 
ter (Reg.), Bäter u. Charakter. Schaffnitt (f. Dp.), charg. 
Rollen. Scherenberg, I. Helden u. Piebhaber. Sulzer, 
Helden- u. humor. Väter. Swoboda (f. Op.), jug. fom. Rollen. 
Damen: rl. Altmann, Viebbaberinnen. Frl. Ehriit, 
I. Yiebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. Dory (f. Op.), Lieb: 
bhaberinnen. Fr. Gutbery, Mütter u. Anitandsdamen. Frl. 
Zn (. Op), Kammermädchen. Arl. Lindenberg, 
iebhaberinnen. Frl. Martini, muntere Kiebbaberinnen. Frl. 
MNelidoff, Heldinnen u. jug. Anftandedamen. Frl. Neu— 
manır, Gonveriationäliebbaberinnen u. Salondamen. Frl. 
Sial, Mütter, Anitande- u. Salondamen. Rrl. Tieß, ientim. 
Liebyaberinnen. 
Oper. Herren: Baade (1. Sch.), Tenorbuffop. in Oper 
u. Dverette. Chandon, jerieufe Baßp. Doſſe, II. Bari» 
tonp. Ferenczy, I. Helden: u. Spieltenorp. Freny, ſerieuſe 
Baß- u. Bahbuffop. Gutbery (1. Sch.), kom. Gejangsp. in 
Oper u. Operette. Raps, Tenorbuffop. Mayer (. Sch.), 
Tenorp. Oppitz, byr. Tenorp. Robinſon, 1. Baritony. 
Schaffnitt (ſ. Sch.), Bahbufon. Schiffbenker, Bat: u. 
Baßbuffop. Swoboda (fi. Sch.), Tenprbuffop. in Oper u. 
Operette. Thelen, I. Baritonp. Vary, I. iyr. u. Spieltenorp. 
Damen: Frl. Blank, jug. Geſangsp. Frl. Dory (f. 
Sch.), E. Geſangsp. in Operette. Au. Hahn, jug. dram. 
Geſangsp. Frl. Hüttner (1. Sch.), fl. Geſangsp. in Operette. 
Frl. Koch, Soubretten in Oper u. Operette. tl. Yanglois, 
I. color. Gefangep. Frl. Müller, jug. Geſangsp. Fri. 
Pagay, Soubretten in der fom. Oper u. Operette, Yofalge- 
ſangsp. Rri. Recht, Mezzoſopran- u. Altp. Fr. Rudaich, 
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Soubretten. Frl. Thereſe Schneider, J. dram. Geſangsp. 
Frl. et: oubretten in der kom. T per u. Operette. 
Fr. Weſſely (. Ballet), kl. Geſangsp. in Operette. 

Balletperjonatl. Balletmeifter u. Solotänzer: Sr. 
Bogel. Solotänzer: Hr. Köller. Mimifer: Hr. Laubell 
I. Eolotänzerin: Sri. Feder. Solotänzerinnen : Fris. Mollna- 
u. Schäfer. r 

Corps de Ballet: Die Frle. Bach. Bethge. Ebel. 
Fincke I. u. U. Glahn. Hahnemann. vw Holt. de 
Jong. Lamarra. Lehmann. Meincke. Meyer. Rup— 
perts. Schacht J. II. u. II. Scholz. Weſſely (f. Op.). 
Wichmann. 22 Ballet-Eleven. 

Kinderrollen: Hanſing. Amalie un. Heinrih Geißler. 

Chorperſonal. Herren: Bertram, Eckhardt. Ein- 
öder. "Hartwig. Kohl. Koops. "de Laubell. Loh— 
feld. Miertſch. Nickels. Niemann. Ockert. 
Orth. Rauſch. Röthel. Scharring. "Schröder. 
"Sebring. Steinius. Talgenberg. Unrein. Weber. 
Wille. 

Damen: Frl. % Berthold. Frl. M. Berthohd. Fr. 
Eckhardt. Fr. Einöder. Br. "Geber. Fr. al 
Fr. Senke Frl. Boffmann Sr. "Sabn Frl. Kietel- 
ba. Sr. A. Lange Fr. B. Lange Frl. Lüth. Fr 
Deert. Fr. Orth. Frl. Ditermeyer Fr. Röthel. Frl. 
Rühmann. Fr. "Sayermann. PBıl. Sauermann. gl. 
Sodemann. Frl. Steble Ar. Talgenberg. Fr. We— 
ber. Ari. "Werndel. Fl. Zahrent. 

Die mit einem * bezeichneten Mitglieder werden in Oper 
u. Schaujpiel in Partbieen u. Rollen beichäftigt. 

Techniiches u. Hülfspertonal. Iheatermeifter: Dr. 
Reinde Malchinenmeiiter: dr. Geißler. Deforationsmaler: 
Die Hın. Meinhardt u. Wittwer. Schnürmeiſter: Hr. 
Müller. Beleuchtungs- Inipeftor: Hr. Jahnens. Übergar- 
derobier: Hr. Grohe m. 6 Geh. Ibergarderobieien: Die Ge— 
ſchwiſter Frls. Wallach m. 6 Geb. Friſeur: Hr. Lampater. 
KRaftellan: Hr. Krobn. Portier: Hr. Bebnfe Requiſiteur: 
Hr. Balf. Requifiteurgebülfe: Hr. Anderjen. Theaterklempner 
u. Waffenmeiſter: Hr. Wolters. Theatertapezier: Hr. Delt- 
mann. 2 Theatertiichler. Mobilien-Aufieberin: Ir. Geißler. 
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12 Billeteurd. 16 Theaterarbeiter. 2 Beleuchtungsgebülfen. 
1 Rarbenreiber. 4 Hausſtatiſten. 


Bermwaltung des Penfiond- Fonds. 
Patron: Hr. Senator M. T. Hayn. 
Adminiftratoren:! Die Hrn. F. Traun, C. A. P. 
Schmidt u. Pireftor I. C. Reichardt. 
Theater-Ausihuß: Die Hın. Görner (Öberregiffeur), 
Preumayr (Kapellmeiiter), Drauzburg (Öberfaffirer). 
Kallenrendant: Hr. Treujein. 


Gaſtſpiele 
vom 1. September 1867 bis 31. Mai 1868: 


Fri. Weyringer, v. der deutſchen Oper in Rotterdam. — 
Hr. Udo, v. Son. in Dresden. — Hr. Balletimeifter Rei— 
finger, v. Stadtth. in Reipzig. — Frl. Knauff, v. Hofth. 
in Weimar. — Die fchwediihen Duaitettfänger. — Hr. Fe— 
renczy, dv. Hofopernth. in Wien (m. eng.). — Br. Kölling. 
— Hr. Richard, v. Kal. Th. in Hannover. — Hr. Joſeph 
Tihatihbed, Kal. Sächſ. Kammerfänger. — Sr. Griebel, 
v. Etadtth. in Bremen. — Die italieniiche Opern» Gejellichaft 
v. Victoria: Theater in Berlin: Egra. Sarolta, Egra. Ca— 
20331, Sgr. Tombeji, Sgr. Padilla, Sgr. Benedetti. 
— Hr. Siegel, v. Hoftb. in Braunfchweig. — Hr. Tpeodor 
Wachtel, Kal. Preuß. Kammerſänger. — Or. Schlager, v. 
Stadtth. in Lübeck. — Frl. Charlotte Wolter, v. Hofburgth. 
in Wien. — Frl. Bernardelli, v. Hofth. in Braunichweig. 
— Hr. Winfelmann, v. Hoftb. in Sannover. — Hr. Witt- 
mann, v. Hoftb. in Tarmitadt. — Fr Mittell-Weißbach, 
v. Kal. Th. in Hannover. — Frl. Steble, v. Hofto. in Mün— 
Ken. — Dr. Hagen, v. Stadttb. in Mainz. — Hr. Weiß, 
v. Hofth. in Braunichweig. — Hr. Albert Niemann, Kal. 
Preuß. Kammerſänger. — Frl. Gieſe, v. Hoftb. in Berlin. — 
Frl. Sofepbine Gallmeyer, v. Wien. — 9r. C. Schmidt, 
v. Stadtth. in Yemberg. — Frl. Jıma v. Mursfa, v. Hof: 
operntb. in Wien. — Fr. Scherbarth-Fließ, v. Hofth. in 
Petersburg. | 
Neu aufgeführte Stüde: 
Daphnis u. Chloe, Ein ungefchliffener Diamant. Parifer 
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Leben. Apotheker u. Frifeur. Ein Mädchen vom Ballet. Er 
macht eine Wafferfahrt. a ar Lieschen u Fritzchen. 
Die Reiſe nach China. Der Negerfnabe. Fißtzliputzli. Apfel: 
baum, Erdmännchen u. Flöte. Schubflider u. Millionair. Blau: 
bart. Venedig in Parie. Die Bienen (Ballet). Begum Somru. 
Drabomira. Alte Sünden. Im Tpiergarten. Die gebildete 
Köchin. Die Frau Meifterin. Wiener Tbeater-Geſchichten. 

Empfeblengwerthe Hötels: Alıter-Hötel. Hötel Nuffie 
(Jungfernitieg). Waterloo Hötel (vis-aA-vis den Theater). 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Dan 
burger Nachrichten. Hamburger Sremden-Blatt. Reform. Frei— 
ſchütz. Gorrespondent. 


Hamburg (II). 
(Thalia-Theater.) 


Direktion. Hr. Charles Maurice, Direktor u. Eigen- 
thümer. 

Regieu.Inipektion zc. Oberregiſſeur: Hr. Heine. Marr, 
Großherz. Weimar'icher pen. Hofth. Dir. Ober-Inſpektrice: 
Fri. Emilie Faller. Inſpicient: Hr. Haacke. Souffleurs: 
Die Hrn. Gaspary u. Engels. 

Mufikdireftion: Hr. Ed. Stieamann. 

Das Orcheſter beitebt aus 18 engagirten Mufikern. 

Bureau u Kaſſe. Sefretair u. Bibliothekar: Hr. Emil 
Maurice. I Kaifirer: Hr. Kraus. 1. Kaſſirer: Hr. Meyer. 
III. Kaſſirer: Hr. Dedide. Thenterdiener: Hr. NitichEe jun. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hanemann. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Sievefing. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Bachmänn, kom, Alte, 
Baum, Bonvivants, 1. fom. Rollen. Beder, Charakterr., 
Liebhaber, charg. Rollen. Doppel. Väter. Droft, Eom. Rol— 
fen. Grün, Aushülfsr. Julius Hegel, Charakter. Hüb— 
ner, I. Helden u. Liebhaber. Hungar, J. bumor. Väter, 
Sharafterr. Lanius, jug. Liebhaber u. Naturburihen. Marr 
(Oberreg.), I. Chaſakterr. Reichenbach, I. kom. Rollen. 
Schmidt, I. Liebhaber u. Charakterr. Staegemann, J. 
jug. Liebhaber. Thomas, I. kom. Rollen. Ueberhorſt, 
Väter, Anftander. Würzburg, jug. — 
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Damen: Fr. Beder, Geſangsſoubretten u. Riebhaberinnen. 
Fr. Buchner, Gejanasfoubretten u. Piebbaberinnen. Fri. 
Garlieb, jug. naive Yiebhaberinnen. Frl. Glenk, I. jug. 
Liebhaberinnen. Fr. Hübner, I. Liebhaberinnen, jug. Anftande- 
u. Salendamen. Frl. Kiging, jug. Yiebhaberinnen. Fr. Kupfer, 
ältere Anjtandsdamen, edle Mütter. rl. Martorel, jug. 
Liebhaberinnen. Frl. Paufer, jug. Anitandadamen u. Vieb- 
haberinnen. Br. Pegold, fom. Aite. Fri. Sperner, ſen— 
tim, Piebhaberinnen. Frl. Theiſen, Liebhaberinnen. rl. 
Wagner, I. Gefangsfoubretten. Frl. Wienrih, Soubretten 
u. Liebhaberinnen. hr. Zipfer, I. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Julie Monhaupt. Pina Doppel. 
Som. u. Carl Haacke. 

Shorperfonal. Herren: Aleff. Bertram. Baetde. 
Haade. ae Sohn Märtend. Neumann. Rei— 
mers. — 

Damen: Ar. Andreſſen. Fr. Bertram. Fr. Gas— 
pary. Ar. Hübſch. Frl. Hildebrand L, II. u. IH. Fri. 
Müller. Fr. Schedel. Fr. Schulz. 

Tehniihes u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler u. 
Mafinift: Hr. Sul. Meineke. Theatermeilter: Hr. Mahnke. 
ee Hr. Schultz. Beleuchtungsvorfteher: Pr. 
hr. Schulz. 

Abgegangen: Arl. Herrlinger (m. Veit). Frl. Ma: 
riot (n. Berlin, Hofth). Frl. Palma. Frl. Rottmaver 
(n. Petersburg). Hr. Gutherv (n. Aachen). 


Gaftipiele: 
Die franzöſ. Schaufpieler-Gefellichaft des Herrn Yugvet, 
an 10 Abenden. — Die fatlerl. rufl. Hofichaufpieferin Fri. 
Hedwig Raabe, an 20 Abenden. 


Heu aufgeführte Stüde: 

Schulden. Am grünen Tiih. Die drei Guriatier. Blüm— 
en. Tas Teftament eined Sonderlings. Aichenbrödel. Das 
ädchen vom Brunnen. English spoken here! Politiſche 

Grundfäge Drüben. Der Schulz von Altenbüren. Vom 
norddeutichen Rrichstage. Cine rafhe Hand. Sein Einzigſtes. 
Unerträglih. Die Mottenburger. ©egenüber. Cine Wald- 
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intrigue. Guſtav Wafa. Der Stellvertreter. Fürſt Emil. 
Böſe 5 In Saus und Braus. Der Hollandgänger. 
Paul Foreſtier. Der Autographenſammler. Etzevir. Verſal— 
zen. Die Liebesdiplomaten. Er will ſich auszeichnen. Gari— 
baldi. Die Toilette meiner Frau. Ein anonymer Kuß. Vom 
Land und von der See. Am andern Tage. Urlaub nach dem 
Zapfenſtreich. Der achtundachtzigſte Geburtstag. Vermiſchtes. 
Die Neujahrsnacht. Das weiche P. 


Hamburg (III). 
(St. Pauli, Earl Schulke’s Theater.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. Carl Schulße. 

Regie, Inſpektion x. Gefchäfteführer u. Oberre— 
aiffeur: Hr. Schindler. Regiffenr: Hr. Baum. Inſpektor: 
Br Maier. Imipieient: Hr. Meyer Souffleur: Hr. 
Kleeberg. 

Mufikdireftion. Kapellmeifter: Hr. Gaspary. Gon- 
certmeifter: Hr. Heyne. 

Das Oxrcheſter befteht aus 16 engagirten Mufifern. 

Burenu u. Kalle Sekretair: Hr. Range. Kaſſirer: 
Die Hrn. Mever u. Tegener. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Kraßenftein 

Rechtskonſulent: Sr. Dr. Derß. u 

Darftellende Mitgliedev. Herren: Ahlvers, 1. jug. Lieb— 
babe. Baum (Reg), humor. Väter. Borchers, Xenorp,, 
Naturburichen. v. Gereftein, Bäter u Charakter. Kin— 
der, I. Bäter u. Sharafterr. Klieite, — Rollen, Chor. 
Lange (Sefr.), charg. Rollen. Ludwig, kl. Rollen, Chor. 
Menpde, Charakterliebhaber. Meyer (Inip), kl. Rollen, 
Chor. Schindler (Oberreg ), I. Helden, Liebhaber u. Bon— 
vivantd. Ed. Schmidt, 1. fom. Gefange u. Charafterr. 
Ed. Schultz, jug. fom. Rollen. Carl Schulge (Dir.), 1. 
fom. Geſangs- u. Lokalr. Seyfarth, kl. Rollen, Chor. 
Urban, I. Charakterr. u. Antriguante. Wrede, Baritonp. 

Damen: Frl. Bach, Chor. Frl. Gliemann, I. Sou- 
breiten. Frl. Honnef, jentim. Liebbaberinnen. Frl. Rod, 
Shor. Fr. Monhaupt, I. kom. Alte Frl Monhaupt, 
muntere Liebbaberinnen u. Soubretten. Frl. Müller, Lieb- 
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jaberinnen u. Lokalr. Frl. Pia, Geſangsp. Frl. v. Nies, 

bor. Fr. Schindler-Heufer, 1. t ag. Liebbaberinnen u. 
Eaiondamen. Frl. Schwende, I. Soubretten. Frl. Spann, 
Kammermädchen. Fr. Starde, I. Anftandedamen u. Mütter. 
Frl. Wagner, Chargen. 

Kinderroflen: Julie Monbaupt. Jenny Schulp. 
Karl Mende 

Shorperjonal: 4 Herren u. 4 Damen. 

Tehniihes u. Sülfsperfonal. Dekorationsmaler: 
Hr. Strube. Theatermeiiter: Hr. Stolle m. 3 Geh. Be— 
leuchtungs-Inſpektor: Hr. Schröder. Garderobier: Hr. Pe— 
tere. Garderobiere: Frl. Steffens Friſeur: Hr. Wolff 
u. Sohn. Requiſiteur: Hr. Umband. Billeteurs: Die Hrn. 
Behnke u. David. 4 Pogenichlieferinnen. Theaterdiener: 
Hr. Slaußen. : 

Abgegangen. Herren: Barraſch. Feuchter (n. Düſ— 
ſeldorf), Himmel. L'Hamé (n. Cbemnitz). Rohbeck (n. 
Augsburg). Ruſch. Schelper (n. Cöln). William. 

Damen: Frl. Bacharach. Frl. Brecht. Frl. Hahn 
(n. Petersburg). Frl. Stammann. 


Gaitipiele: 

Frl. Neufeld, 30 mal. — Die ſchwediſchen Quartett» 
fänger, 3 mal. — Sr. Hermann Hendrichs, 22 mal. — Frl. 
Schramm, 14 mal. — Fr. Stolte-Ötern, 1 mal. — Hr. 
Dir. Fürſt mit Gefellichaft v. Wien, 12 mal. — Frl. Laura 
Schubert, 14 mal. — Mitglieder des Thaliath. von Ham— 
burg, I mal. — Frl. Abina di Rhona, 11 mal — Ir. 
Scherbarth-Fließ, 56 mal. — Hr. L'Arronge u. Fr. 
L'Arronge-Süry, 14 mal. — Hr. Balletmeijter Klaß u. 
Frl. Ditradt waren f. d. Sommer - Sailon als Säfte eng. 
— Die 3 Zwerge Hrn. Piccolo, Petit u. Joszy. 


Neu augeführte Stüde: 

Eieg der Venus (16 mal). Schöne Galathee. Michael 
Kohlhas. Parifer Nächte. Aennchen vom Hofe. Eine leichte 
Perion. Demi-Monde Anno 66. Hamburger Leben. Eine 
Sylveſternacht. Orpheus in der Hölle. Genovefa von Bra— 
bant. Ariadne auf Naros (30 mal). Schwäßer von Saragoffa. 
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Empfehlenswerthes Hötel: Wagners Hötel (auf 
St. Pauli). 


Hamburg (IV). 
(St. Georg - Theater.) 


Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Ernſt Gon- 

tard, führt die Oberregie. 

egie, Mufifdirektion, Inſpektion x. Regiſſeur 
des Trauer u. Schaufpiels: Hr. Hütter; des Ruftipiele: Dr 
Sranfe; des Singſpiels u. der Pole: Hr. Koſſatz. Muſik— 
direftor: Hr. Fuchs. Imipieient: Hr. Brauns. Souffleur: 
Hr. Röbel. | 

Das Orcheiter beiteht aus 12 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaffe Cefretair: Hr. Lange. Kaſſirer: 
Die gs Sommer u. Wittheim. 

heaterarzt: Hr. Dr. Weberling. 

Rechtskonſulenten: Hr. Advokat Gotze u. Hr. Dr. 
Donnenberg. 

Daritellende Mitrlieder. Herren: Bauer, Berger, Chor. 
Brauns (Infp.), E. Rollen u. Ebor. Franke Rep.) geſetzte 
Helden, Liebhaber u. Charakterr. Gontard (Dir.), I. feinkom. 
u. kom. Geſangsr. Harder, J. Helden u. Liebhaber Hütter 
(Reg.), J. Intriguants u. Charakterr. Se jug. kom. Ge— 
ſangsr., Tenorbuffop. Kleinſchmidt, Il. Fon. Rollen u. 
Shargen. Kofſatz (Reg.), I. fom. Gefanger. Lange, Cha: 
rafteır. u. humor. Väter. Mever, Chor. Plambed, I. 
niedrig u. lokalkom. Rollen. Richter, kl. Rollen u. Chor. 
Schwarß, Heldenväterr u. Charaktere. Sievers, I. jug. 
fom. u. lofalfom. Rollen. Zwenger, jug. Helden, Liebhaber 
u. Geſangsr. 

Damen: Frl. Antoni, Chargen, Chor. Frl. Arnol, I. 
Liebhaberinnen. Frl. Auer, J. muntere Piebbaberinnen u. 
Spubretten. Frl. Bedauer, II. Liebbaberinnen u. E oubretten. 
Fr. Carlſen, I ältere Anftandsdanen u. fom. Ute. Fr. 
Gontard-Klofe (Dir), I. Soubretten in Oper u. Singipiel. 
Krl. Kienfe, Aushülfsr. u. Chor. Fr. Röbel, Chargen, Chor. 
Frl. 8. Schneeberger, I. jentin. Liebhaberinnen. En Eon 
der, El. Rollen u. Cyor. Frl. Berron, IL trag. Riebhaberinnen 
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u. jug. Anftandsdamen. rl. Wunder, I]. jug. trag. Lieb— 
baberinnen. 

KRinderrollen: Mar Fröblig. Anna Suter. 

Tehnifches u. Hülfsperfonal, Deforationsmaler u. 
Mafchinift: Hr. Upenmoor m. 6 Geb. Theatermeiſter: Hr. 
Thiemeyer. Gasbeleuchtungs-Inſpektor: Hr. Jahnke. Gar: 
derobier: Hr. Richter. Garderobiere: Frl. Singer. Arileur: 
Hr. Bauer. Requiſiteur: Hr. Aue .4 Logenſchließer. 2 
Kehrfrauen. Theaterdiener: Gr. Brand. 

Gaſtſpiele 
vom 27. September bis 1. November 1868: 


KR, Dr. Stolte-Stern: Maria Stuart, 2 ntal; Marie 
in „Ireue Liebe“, 1 mal; die Jungfrau von Orlens, 2 mal; 
MWalpurgis in „Yudwig der Eiſerne,“ 1 mal; Julte in „Romee 
und Julie,“ I mal. — Fr. Werner-Lange, Oeneralin in 
„Mutter und Sohn,” 1 mal; Gebeimräthin in „Der Stören- 
fried,“ 1 mal; Thusnelda in „Der echter von Ravenna,” 
I mal; Semea in „Die Rartenlegerin,“ 1 mal. — Hr. Gloy, 
v. Stadttb, zu Hamburg: Borengo in „Romeo und Julie.“ 
1 mal. — Der Schlittichubläufer Hr. Rove, 1 mal. — Die 
Glas-Euphonium-Virtuoſen Hrn. Gebr. Penzi, 4 mal. — 
Frl. 8. Schneeberger: Selma in „Mutter und Sohn,“ 
1 mal; Thekla in „Der Störenfried,” 1 mal (m. eng.). — Die 
Hrn. Klindt u Bentrup, Schüler bes Hrn. Dr. Stotte, 
2 mal (als theatral. Veriudre). — Hr. Krilling, 10 mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Spielt nicht mit dem Feuer. Dis Geheimniß der alten 
Mamſell. Die Tannenfee, oder: Die drei Steine. Ludwig 
der Eiſerne. Hamburger Spiegelbilder. 

Neu einjtudirt: Nomen und Julie. Jungfrau von Or 
leand. echter von Ravenna. Treue Piebe. 

Gmpfeblenswertbes Hötel: Großherzog von Meck— 
fenburg. 

. Zeitungen, welche TIheaterreferate bringen: Re: 
jorm. Hamburger Nachrichten. Freiſchütz. Zwiſchenaktzeitung 
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Hamburg (V). 
(Bariete-Thenter auf St. Pauli.) 


Direktor u. Eigenthümer: Hr. ©. 3. B. Wagner. 

Oberregiſſeur: Hr. 8. Töppe, führt die Regie des Schau- 
u. Luitipiele. Regiſſeur der Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. 
Smid. Kapellmeiiter: Hr. Thielebein. Goncertmeifter: 
Hr. Gerſtner. Bureauchef: Hr. Engel. Cefretair: Hr. 
Wahlmann. Kaſſirer: Die Hrn. Zöllner u. Sander. In— 
fpieient: Hr. Henze. Souffleufe: Ir. Klein. 

Das Orcheſter beiteht aus 18 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Rauſchenplatt. 


Darſtellende Mitglieder. Ser:en: Behr, kl. Rollen, Chor. 
Caßmann, Väter u. harg. Rollen. Feldhuſen, Liebhaber, 
Chor. Fiſcher, jug. Liebhaber, Helden u. Bonvivante. Hach— 
mann, jug. Liebbaber, Naturburſchen, ITenorbuffop. Hen— 
ning, Bäter, harg. Rollen, Baßp. I. Jung, Väter u. 
Charaktere. Mansfeldt, jug. kom. Geſangsr. Retty, 
charg. Rollen, Chor. C. Smick (Reg.), kom. Geſangs- u. 
Chatakterr. F. Toͤppe (Reg.), Heldenväter u. Gharafterr. 
Wagener, Helden u. Liebhaber. Wahlmann, Bäter, alt 
kom. Rollen. 

Damen: Rri. Baum, Eon. Alte, charg. Rollen. Arl. 
Bayer, jug. Anitandadamen u. Heldinnen. Frl. Demuth, 
charg. Rollen, Chor. Die Frl. Eberling, Haberlandt u. 
Heine, fl. Rollen, Chor. Frl. Sonas, Smubretten, Chor. 
Sr. Lauterbach, jug. ſentim. u. muntere Liebhaberinnen. 
Fr. Melkow, Soubretten, jug. Liebhaberinnen. Fr. 
Töppe, Heldenmütter u. Anstandsdamen. Frl. Tſchiſchek, 
jug. Liebhaberinnen, charg. Nollen, Chor. Frl. Vorſatz, 
II. Soubretten, Chor. 

Kinderrollfen: & u. G. Fiſcher. A. Pahlk. % 
Oaller. 

&hor: 4 Serren u. 4 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. XTheatermeifter: Hr. 
Peterſen m. 4 Geh. Schnürmeifter: Hr. Maack. Beleuch— 
tungsinipeftor: Hr. Graf m. 4 Geh. Garderobier: Hr. Beer 
m. 1 Geb. Rrifeur: Hr. Reinle m. 1 Geb. Garderobiere: 
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Fr. Hailandt. Nequifitrice: Fr. Schröder. Theaterdiener: 
Hr. Schoner. 
Abgegangen. Herren: Diederih. Helle Heſſe. 
Julius Kühne Pfundt Schaub. j 
Damen: Irl. Hilpredt. Rrl. Kohn. Fr. Müller- 
Borhers. Frl. Rekling. Frl. Schulz Frl. Seldened. 


Gaſtſpiele: 

Hr. L. v. Dthegraven (f d. Sommerſaiſon a. G.). — 
Hr. Nolden. — Hr. Krilling. — Hr. Rhode — Hr. 
Schober. — Hr. RSchindler. — Hr. Wagener (w. eng.). 
— Fr. Präger-Zitt. — Fril. Baum_(w. eng.). — Frl. 
Monhaupt. — Frl Wera, — Pr. Ki iher- Schulz. — 
fr. Dr. Stolte-Stern. — Fl. Bunder — Frl. Bayer 
(w. eng.). — #rl. Meltzow (w. en 

Geſpielt wird täglich außer — u. Bußtag. 


Hamburg (VI). 
(Central-Halle in St. Pauli.) 


Eigentbümer u. Unternebmer: Hr. Adolph Bartels. 

Artiſtiſcher Direktor: Hr Robert Franke. 

Regiſſeur der Oper u. des Luſtſpiels;: Hr. v. Sabatzky; 
der Poſſe: Hr. Felix Heſſe. Kapellmeijter: Hr. Nagunft. 
Mufikdireftor u. Pianift: Hr. Brandt. Sekretair u. Vuch— 
führer: Hr. Bandmann Kaffiver: Hr. Gomperk. Bi- 
bliotbefar u. Hausinipeftor: Hr. Wollenz. Inſpicient: Hr. 
Wilfening. Souffleur: Hr. Kaifer 

Tas Orchefter befteht aus 16 engagirten Mufifern. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Ruhle. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Delle, 1. Liebhaber u. 
Bonvivante. Heſſe (Reg.), I. kom. Gefangor. Kräly, Baß— 
buffop., I. kom. Charaktertr. Krone, Nebenr. Präger, jug. 
kom. Gefangor. v. Sabatzky (Reg.), I. kom. (Sharafterr. u. 
Väter. Schwarz, I Baritonp. u. arg. Rollen. Skiba, 
II. Liebhaber. Steiner, I. Tenorp. Wilkening (Infp.), 

ebenr. 

Damen: Frl. Appel Salondamen u. I. Liebhaberinnen. 
Fr. Franke, I. fom. Alte u. Geſangsp. Frl. Pankow, 
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Nebenr. Frl. Dauer, muntere Liebhaberinnen u. Soubretten. 
Frl. v. Peretti, I Öefanger. Frl. v.Rambad, I. Dpern- 
Soubretten. Frl. Weber, I. Baudeville-Soubretten. 


Ballet. Balletmeifter: Hr. Walljeur. Solotänzer: 
— Zſcholli. Tänzerinnen: Frls. Böhm, Deſſau, Ger— 
lach, Grube, Livry, Merkel, Reinecke u. Fr. ʒſchotii. 
Kinderrollen: Dora —— 


Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Hupperts. Deforationsmaler: Hr. Lucas. Maſchinenmeiſter: 
Hr. Höger. Beleuchtungs— en: Hr. Platte. Garde— 
robier : Hr. Panfow m. 2 Geb. Frifeur: Or. Beder m. 2 
Seh. Requiſitrice: Pr. Rummelmann. Theaterdiener: Hr. 
Früchtenicht. 


Abgegangen. Herren: Bekéfyſn. era Victoriath. ). 
Böhm. Levrault (n. Hannover, Tivoli). ®Hdame In. 
Shenmig). Weigelt (n. Wien, Fürſt's Singipielhalle). Wil— 
 beimi (n. Königeberg). 

Damen: Frl. Hartmann (n. Warſchau). Frl. Höflich 
(n. — Tivoli). Frl. Lund re der Bühne). Frl. 
Scheele (n. Hannover, Tivoli). 


Geſtorben: Frl. Schwichow. 
Gaſtſpiele: 


gt. eg 9. Rinda. — Der Trommel-Birtuofe 

J. Weiffen bach. — Die italienifhe Mandolinen-Virtu: 

ofen > Beiellichaft Balenti. — Der Zauberfünftler Hr. Pro- 

(ef jor Hermann. — Die Gymnaſtiker-Geſellſchaften Braaßtz, 
derkel u. Gebrüder Straßburger. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Blaubart. Balletſchule. Keſſelflicker Thomas, oder: Alte 
Sünder — alte Sünden. Die Amazonen. Bei'm Herrn Land— 
rath. Böſe Mäuler, oder: Was fich der ——— erzählt. 
Hier wird von Damen barbiert. Die Räuber in der Lüne— 
burger Haide, Das Nachtlager in der Jungfernbaide. Ein 
Hamburger Zunge. Die Ballets: Die Schöne Galathee. Pari— 
fer Leben. Die Najade. 
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Hamburg (VID. 
(Wülffken's Theater auf St. Pault.) 


Unternehmer: Hr. 3. 9. Wülffken. 

Tehnijher Direktor: Hr. Louis Schöbel, führt die 
Dberregie. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur des Luſtſpiels: Hr. 
Körner. Inſpicient: Hr. Thomas. Souffleur: Hr. Berger. 

Muſikdirektion. Mufifvireftor: Hr. Butenutb. 
Soncertmeifter: Hr. Bendiren. 

Das Orcheiter befteht aus 10 engagirten Mufitern. 

Bureau u. Kaſſe. Kaffen-Rendant: Hr. Rothlieb. 
Sontroleur: Hr. Yange. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. jur. Banks. 


Darftelfende Mitglieder. Serren: Krank, I. Väter. Ger 
bard, om. Geſangs- u. Rofalr. Hagemann u. Heitmann, 
Epiſoden. Körner (Reg.), I. Heden u. Liebhaber. Leyfer, 
Naturburichen, kom. u. Lokale. Michaelis, jug. Piebhaber 
u. Bonvivants. Scharnmweber, II. Liebhaber. Scheedel, 
Sharafterr. u. Intriguants. Schöbel (Dberreg.), Charafterr. 
Thomas (Inſp.), Väter, charg. Rollen. Wild, charg. Rollen. 

Damen: Frl. Blumbardt, Kammermädchen. Ar. Krank, 
J. Mütter. Fr. Körner, jug. Liebbaberinnen. Fr. Schee- 
del, Enoubretten. Frl. Sieaner, I. Heltinnen u. Piebhabe- 
rinnen. Fri. Marie Wülffken, I. u. HI. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Hedwig Klein. 

Techniſches n. Hülfsperional. Theatermetiter: Hr. 
Trote m. 2 Geh. Deforationsmaler: Hr. Weppner Gar 
derobier: Hr. GSertmann. Garbderobiere: Rr. Hertmann. 
Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Löfing. Nequifiteur u. Theater- 
diener: Hr. Sanaczed. 4 Ronenichließerinnen. 

Aupercontraftlih abgegangen: rl. Rebel. rl. 
Schweißer Hr. Morgenroth. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Die finmefiichen Zwillinge Der Teufel im Ghejode- 
Der Burbier von St. Pauli. 
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Hamburg (VIII). 


(Salon Renaissance.) 


Direktor n. Unternehmer: Hr. D. Fauft. 

Dberregiffeur: Hr. Lüdke. Mufitdireftor: Hr. 9. Schultz. 
Kaſſirer: Hr Böhm. Imfpicient: Hr. Römer. Souffleur: 
Hr. Hillmann. 

Das Drcefter beiteht aus 14 engagirtn Mufifern u. 
wird bei bejonderen Gelegenheiten verjtärkt. 

Darftellende Mitnlicdır. Herren: Bär, Nebenr. Fried: 
berg, Sf. Tenorp. Lüdke (Oberreg.), feinkom. Charafterr. u. 
Bonvivante. Mühlbera, I. jug. Liebhaber, Bonvivants u. 
Naturburſchen. Müller, Tenorbuffop., jug. kom. Rollen. 
Nidolfi, kom. Gefunger. Nömer(Inip.), Epiſoden. Struve, 
1. & arafterr., Baßbuffop. William, I. Liebhaber u. Bon: 
vivants. Wörner, I. Baritonp. 

Damen: Fri. Aurich, 1. Piebbaberinnen. Fr. Fauſt— 
Schiller (Dir.), I. Soubretten u. muntere Liebhaberinnen. 
Frl. Hennig, kom. Selangar. Frl. Yorenzini, I. cofer. 
Sefanaap. Kıl. Lüdke, Soubretten u. muntere Kebhaberinnen. 
Frl. Schumann, I. Dream. Gejangsp. Frl. Temmel, M. 
Rollen. Frl. Weingart, I. Soubretten. Fr. Zimmermann, 
Mütter u. fom. Alte. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Schmidt m. 2 Geh. Requiſiteur: Hr. Schwarz. Thaater⸗ 
diener: Hr. Liebig. 

Hr. Dir. Rauft eröffnete die Winter faifon in dem neu u. 
elegant eingerichteten Haufe am 15. September 1868. 


Hameln, 
(Vide Varel.) 


Hannover (I). 
(Königlihe Schauſpiele.) 
Sntendanz. Intendant: Hr. H. Bronfart von Scel- 
lendorf, Königlich Preußiicher commijjariicher Intendant. 
Antendantur- Bureau. Hr. Intendantur-Rath Menge. 
Hr. Negiltrator v. Allwörden. 
Muſikdirektion. Hoffapellmeifter: Hr. C. 2. Fiſcher, 
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Mitglied des Guelphenordens, Inhaber der Königl. Belgiichen 
großen goldenen Berdienitmedaille für Kunft u. Wiſſenſchaft u. 
des Berdienitkreuzes des Sächſiſch-Erneſtiniſchen Hausordend. 
Kapellmeiiter: Hr. 3. 3. Bott, Inhaber des dem Herzoglich 
Sächſiſch-Erneſtin. Hausorden affiliirten Verdienſtkreuzes, der 
K. Hannov. großen goldenen Chrenmedaille u. der Herzogl. 
Sachſ. Goburaichen Medaille für Kunft u. Wiſſenſchaft mit 
dem Bande. Goncertmeifter: vacat. 

Das Orcheſter beitebt aus 28 Kammermufifern u. 43 con«- 
traftlih engagirten Mufifern. 

Regie, Inſpektion ıc. Regiſſeur des Schau- u. Luſt— 
ipiels: Hr. Mards; der Oper: Hr. Haas; der Pofle: Hr. 
Werkenthin. Mufif- u. Chordireftor: Hr. Yanger. Garde— 
robe» Inipeftor: Hr. Kronberg. Muſikalien-Inſpektor: Hr. 
Diten. Gorrepetitor: Hr. Herner. Souffleur des Schauipiels: 
Hr. Noad; der Oper: Hr. Schmidt. Anipicient des Schau— 
ipielde: Hr. Schumann; der Oper: Hr. Lages. Ghor- In- 
Ipicient: Hr. Wirth. Nathinitt: Hr. Hoffmann. Defo- 
rationsmaler: Hr. Martin. Beleuchtungs-Aufſeher: Hr. 
Mundt. Hausfaftellan: Hr: Hille Portier des Bühnen: 
hauſes: Hr. Flachsbart; des Logenhauſes: Or. Heweler. 
Bühnenwachtmeifter: Hr. Siemer. Theaterdiener: Die Hrn. 
Schaat u. Lathweſen. 

Kaſſe. Rendant: Hr. Seegers. Buchhalter: Hr. Olrog. 
Kaſſirer: Hr. Brennecke. 

Theaterarzt: Hr. Medicinalrath Dr. Lohmann, Mit— 
glied des Guelphen-Ordens. 

Rechtskonſulent: Hr. Obergerichtsanwalt Dr. Caspary, 
Mitglied des Guelphen-Ordens. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Barthel. 
Bafte. Berend (Sch. u. ©). Danielſonn. ©. De— 
vrient, Inhaber der goldenen Medaille für Kunit u. Wiſſen— 
ihaft. Gliemann. Heinze (Sch. u. ©.) Marcks (Reg.). 
Herrmann Müller. Portb. Neimelt (Sch. u. S.). Schu— 
mann (Snip.) Sontag. Werkenthin (Reg, Sch. u. ©.). 
Winkelmann. 

Damen: Frl. Ellmenreid. Fr. Gned (Sch. u. ©.). 
Sl. Grantzow. Frl. Hildebrandt. Frl. Hoppe. Fr. Mit: 
tell. Frl. Preßburg. Fr. Winkelmann. 
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- Dper. Herren: Beeſe. Blebader. Dr. Gunz. Haas 
(Reg.). Kelter. Leinauer. Norbert. Pirk. Schott. 
Staegemann. 

Damen: Fr. v. Balas-Bognär Fr. Caggiati. Pr. 
Deep. Frl. Freundt. Frl. Gartbe Frl. Held. Frl. 
Mayer. Frl. Stein. 

Balletperional. Balletmeifter: Hr. Kobler. Solo: 
tänzer: Hr. Degen. Selotänzerinnen: Ir. Degen (Baver). 
Frl. Sungmannl. Balleteorrepetitor: Hr. Eiſenbrandt. 

Cerps de Ballet: Die Frls. Borchers. Gebhardt. 
Grajenid. de Song. Jungmann II Keffel. Kempfl. 
Kempf1ll. Kerfting Tamara. Meinede Schmidtl. 
u. II. Siegele. Thielemann. 


Shorperfonal. Herren: Bittner. Bottenwiejier. 
Champiomont. Davin. Deder. Diehl. Döring. Haas. 
Haılenftein. Hegewald Kabilinsky. Leszinsky. Mar: 
fowsfy. Mever Montada. Morawe Platz. Schild. 
Steinfeld. Stern Thielen. Thöne. Weſſel. Wind: 
born. Wirth. Witte. 

Samen: Frl. Andree Fr Böhme. Fr. Davin. Fr. 
Deder. Fr. Galimeyer Fr. gen Frl. Heß. Frl. 
Holzinger. Frl. Krug. Fr. Kugler. Fr. Leszinsky. 
Fl. Dldal. Fr.Ott. Fr. Platz. rl. Schäfer Fr. Schra— 
der. Fr. Schulz; Fr. Schumann. #rl. Seelig. Fl. 
Spipeder. Fr. Suhr. Fr. Thöne Frl. VBölfer. Fr. 
MWenzlawsfy. Fr. Wille Frl. Winter Fr. Wirth. 

Garderobe-, Nequiliten- u. ſonſtiges Hülfsper— 
fonal. Obergarderobier: Hr. Müller sen. Oarderobier: Dr. 
Müller jun. Arileur: Hr. Notlet. Obergarderobière: fr. 
Möbius. Garderobiere: Frl. Möbius. 8 Sarderobegehül- 
fen. 9 Garderobegebülfinnen. 1 Nüftmeiiter. 1 Schuhmacher. 
1 Wäſcher. 23 Theaterarbeiter. 

Abgegangen. Dom daritellenden Perional. Herren: 
Düffke (peni.). Nulf (n. Mainz). Reinhardt (n. Ame- 
rifa). Schröder (mn. Didenburg). Damen: Fr. v. Bärndorf. 
Fr. Borcers (n. Wiesbaden). Frl. Nani 8 (n. Dresden, Hoftb.). 
Fri. Trüſchler. Vom Corps de Ballet: Die Frl. Bedmann. 
Nelion. Pürſt. Schulz. Walfemeyer Wenf (geftorben). 
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Vom Chor. Herren: Aloes (aufercontraftlic abgegangen) 
Evers. Löwe (aufercontraftlicd abgegangen). Solling. 
Damen: Frl. Champiomont.. Fr. Evers. 


Neu engagirt. Vom daritellenden Perjonal. Herren: 
Barthel. Norbert. 

Damen: Fr.v. Baläs-Bognär. Fr. Deep. Frl. Freundt. 
Frl. Mayer Frl. Stein. Frl. Jungmann (Solotänzerin). 
Vom Corps de Ballet: Die Fris. Grajenid. Jungmann D. 
Schmidt II. Bom Chor. Herren: Bottenwieler. Dö— 
ring. Löwe. Montada. Damen: Tri. Andree. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1867 bis 1. Oktober 1868: 


Hr. Tichatſchek, v. Dresden: Rienzi, 2mal; Lohengrin, 
2mal; Tannhäuſer; Jvanhoe, 2mal; Eleazar, 2mal; Cortez, 
2mal. — Frl. Blaczek, v. Braunſchweig: Gräfin in „Figä— 
ro's Hochzeit.“ — St. Häniſch, v. Dresden: Suſanne; * 
fine. — Hr. van Gülpen, v. Rotterdam: Dr, Bortbolo in 
Der Barbier von Sevilla”; van Bett; Hans in „Undine“. — 
Ft, Mayer, v. Wien: Acuzena; Rofine (w, eng.). — Fri. 
Truhn, v. Dejlau: Jane Eyre; Anna in „Der Sonnwend— 
hof”; Ermeitine in „Ein Luſtſpiel.“ — Fr. Shnorr v. Ca— 
rolsfeld, v. Münden: Ipbine a „Ipbigenin auf Tauris.“ 
— Fr. v. Baläs-Bognär, v. .n! Amine, 2mal; Rofing, 
2 mal; Eudora in „Die Jüdin“, 2mal; Lucia; Leonore in „Der 
Troubadour“ (w. eng.). — Frl. Sungmann, Tänzerin von Prag, 
Umal (w. eng.) — Hr. — v. Braunſchweig: Aſthon in 
„Lucia“. — Fr. Niemann: Desdemona; Catharina in „Tie 
bezähmte Widerſpenſtige“; Baronin in „Eine Tafle Thee“; Julia 
in „Romeo u. Julia.“ — Hr. Lebrecht, v. Lübeck: Ralfen-Toni in 
„Der Goldbauer“. — Hr. Wachtel, Kgl. Preuß. Kanmerfänger: 
Manrico; Chapelou, 2mal; Raoul, 2mal; Arnold in „Tell“; 
George Brown. — Fri. Loew, v. München: Gemmy; PageUrbain; 
Jenny. — Hr. Wolters, v. Braunichweig: Der Propbet; 
Vasco. — Frl. Areundt, v. Cöln: Fides (w. eng.). — Hr. 
Dir. Behr v. Mainz: Leporelle. — Frl. Nollet v. Prag: 
Maria Stuart; Catharina in „Die bezähmte Wideripenitige”; 
Chrimhild, 2 mal. 
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Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober 1867 bis dahin 1868; 


Gringoire. Rüdesheimer. Hohe Gifte. Aug der Gefell- 
ichaft. Phirippine Meljer. Der Herr Studiofus. Der Gold-’ 
fchmied von Ulm. Die glüdlichen Bettler. Der Statthalter 
von Bengalen. Uniere braven Landleute. Ihr Taufichein. Das 
Jahrmarktefeſt zu Plundersweilern. Der Zunftmeiiter von 
Nürnberg. Tie Mottenburger. Frieden im Kıieg. Ein Wort 
— Miniſter. Blinde Liebe. Der Schulz von Altenbüren. 

ignon. 

er einftudirt: Der Stedbrief. Er weil nicht, was 
er will. Iphigenia auf Tau is. Julius Cäſar. Uriel Ncofta. 
Lucrezia Borgia. Die Memoiren des Teufels. Eine freudige 
Ueberraichung. Im Vorzimmer Sr. Excellenz. Tartüffe. Fröh— 
lich. Sie iſt wahnſinnig. Die Dienſtboten. Der Templer und 
die Jüdin. Die deutſchen Kleinſtädter. Der Poſtillon von 
Lonjumeau. Lucia von Lammermoor. Fernand Cortez. Der 
Spieler. Der Königslieutenant Wer ißt mit? Taſſo. 

Empfehlenswerthe Hôtels: Rudolph''s Hôtel. Vie— 
toria⸗ Hötel. Kaſten's Hötel. (Alle 3 in unmittelbarer Nähe 
des Theaters.) Britiſh-Hôtel. Hötel Royal. Union: Hötel. 
Rheiniicher Hof. Hartmann's Hötel. Hötel de Ruſſie. Schrö— 
der's Hötel. (Hötel 2ten Ranges.) 


Hannover (II). 
(Thalia: Theater.) 


e Theatervoritand. Präfident des Vereins: Hr. Senator 
Ubers. 

Theaterkommiſſion: Die Hrn. Behrens (beſorgt ſämmt— 
liche Correspondenzen). Rothmeyer. Seeger. Othen— 
—8 Meyer. Schatßtzmeiſter u. Rendant: Hr. Oberreviſor 

lörke. 

Dberregiffeur: Hr. v. Bohlen, führt ſpeciell Die Regie der 
Dperette; der Pofle u. des Vaudevilles. Regiſſeur des Schau- 
u. Luftipiels: Hr. Fuchs. Kapellmeifter: Hr Rohde. Or— 
hefterdirigent: Hr. Fehmann. Inipicient: Sr. v. Poſer. 
Souffleuie: Fr. Borchers. Deforationsmaler: Hr. Rein— 

N 
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bardt. Thentermeijter u. Mafchinift: Hr. Tornau. II Thea- 
termeifter: Hr. Hoffmann. 6 STheaterarbeiter. Dbergarde- 
robier: Hr. Möbius m. 2 Geh. Garderobiere: Fr. Schmidt. 
Zrileur: Hr. Sebring m. 1 Geh. 

Das Orchefter beiteht aus 26 Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med. Sontheim. 

Recbtefontulent: Hr. DObergerichte- Anwalt Linktelmann. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Böhneke, I. je. Lieb» 
baber u. Bonvivante. v. Bohlen (Oberreg.), 1. fom. Ge- 
fange- u. Charafterr., humor. Bäter. "Drechsler, H.Rollen. 
Fichtler, Geſangsp. u.Liebhaber. Fuchs (Reg.), I. Charafterr. u. 
Sntriguante. Griefe, 1. im: fom. Rollen u. Tenorbuffor. 
*Krentler, E. Rollen. au, II. Liebhaber. Mori, 
I. Väter u. Baßbuffop. *v. Pofer (Inip.), I. Bäter. 
"Rabe, harg. Rollen. Woltmann, I. Helden u. Liebhaber. 

Damen: Frl. *Behnfe, fi. Rollen. $r. Fuchs, I. Mütter 
u. Anjtandsdamen. Fr. v. Pofer, I. fom. Alte Frl. v. Ri— 
géno J. I. trag. Piebhaberinnen u. Heldinnen. Fri. v. "Ri: 
. IL., El. Rollen. Frl. "Schlüter, I. Eoubretten. Frl. 

hmidt, I. jug. muntere u. fentim. Liebhaberinnen. Zrl. 
Seydl, I. Soubretten in Operette u. Vaudeville. Frl.“ Völ— 
fer, II. Liebhaberinnen. Fıl. Wachsmuth, jug. muntere 
Liebbaberinnen. Frl. Wohlbrüd, I. Soubretten in Poſſe 
u. Vaudeville. 

Shorperfonal: Außer den mit einem * bezeichneten 
Mitgliedern, welche zum Ghorfingen verpflichtet find, noch 
4 Herren u. 4 Damen. 

Kinderrollen: ©. u. 9. Border u. M. Tornan. 
= Abgegangen: Hr. Dir. Bredow. Frl. Behnke. Hr. 

eger. 

MWidercontraftlih nicht eingetroffen: Die Hrn. MW. 
Richter jun. u. Paul Lejeune Frl. Brecht. 

Empfeblenswertbe Hötels: Römiicher Kaiſer. Schrö— 
der's Hötel. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Han— 
noverfches Tageblatt. Neuer Hannovericher Anzeiger. 


Harburg. 
(Vide Göttingen.) 
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Heidelberg. 
(Stadttheater, verbunden mit dem Theater im Bade Kreuznach.) 


Direktion. Direktor: Hr. Carl Widmann. 

Regie, Mufiktdireftion 2. Regiffeur des Schaujpiels: 
Hr. Stanisiaus v. Glotz; der Dperette u. der Poſſe: Hr. 
Ludwig. Kapellmeiiter: Hr. Franz Heber, Inhaber der Kgl. 
ar ae u. Kaiſerl. Franzöſiſchen goldenen Medaille für 
tunft u. Wiffenichaft. Seftetair: Hr. Hurler. Kaffirer: 
Hr. Hormutb. Inſpicient: Hr. Dtto. Souffleur: Hr. 


Becher. 

Das Orcheſter beiteht aus 24 enyagirten Mufikern. 

Theaterärzte: Hr. Profeffor Dr. Oppenbeimer. Hr. 
Dr. Puchelt. | 

Rechtskonſulent: Hr. Anwalt Fürſt. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Achenbach, Väter u. 
Charakter. Adermann, I. kom. Charakterr. Bolt, I 
Biter u. Charakterr Heineke, H. Rollen. Hurler (Sekr.), 
tom. Rollen u. alte Diener. Ludwig Dies) I. humor. 
Väter, feinfom. Rollen u. Bahbuffop. tarır, I. Helden, 
Liebhaber u. Bonvivantd. Moris, Väter u. Bafp. Nau— 
mann, Naturburichen. Dtto (Inip.), El. Rollen. Ay elow, 
I. jug. kom. Rollen u. Tenorp. Weilenbed, I. Intriguants 
u. Charakter. Widmann (Dir), Helden, Charakterr. 

Damen: Frl. Büttner, Kammermädcen. Frl. Frank, 
II. Liebhaberinnen. Fr. Emilie v. Gloß ff. d. Saifon a. 
G.), 1. jug., trag. u. fentim. Liebhaberinnen. Fr. Herwegb, 
Mütter u. kom. Alte. Frl. Herwegb, I. Soubretten. Ar 
Hois, II. Soubretten. Frl. Klarnann, I. Operettengeſangsp. 
u. Soubretten. Frl. Kley, jug. Liebhaberinnen. Fr. Lud— 
wig, Mütter u. charg. Rollen. Br. Paris, I. Heldinnen, 
jug. Anftande u. Salondamen. Fr. v. Sternwaldt, 1. 
Mütter u. feinfom. Rollen. rl. Strandt, I. Soubretten. 
Frl. Lillyp Widmann, I. jug. muntere Xiebhaberinnen u. 
Soubretten. 

Kinderrollen: Wilhelm Widmann. 

Chorperfonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Tehnifhes u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Wagner m. 8 Geh. Theatermaler: Hr. ae Be⸗ 
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feuchtungs-Infpeftor: Hr. Werner m. 2 Geh. Frifeur: Hr. 
Blaum m. 2 (Seh. Logenmeiſter: Hr. Bardes. Zettelträger: 
Hr. Spegg. Theaterdiener: Hr. Regensburger. 
Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1867 bis 1. Mai 1868: 
Fr. Niemann-Seebach, 5 mal. — Hr. Dr. Grunert, 
v. Hoftb. in Stuttgart, 3 mal. — Fr. Braunhofer, Hr. 
Stolzenberg u. Hr. Brouillot, ſämmtlich v. Hofth. in 
Kar'sruhe, 3 mal. — Fr. Peſchka-Leutner, Hr. Greger 
u. Hr. Reichardt, v. Hofth. in Darmſtadt, 2 mal. — Frl. 
Steinau, v. Hoftb. in Stuttgart, 2 mal. — Hr. Siems u. 
Frl. Ramoliere, v. Hoftb. in Darmftadt, 2 mal. — Mad. 
Stella, v. Th. in Moskau, 6 mal. -— Die Kalospinthe- 
bromofrene der Herren Petih u. Prößler, 6 mal. — 
Hr. Direktor Fürſt v. Wien, mit feiner Geiellichaft, 4 mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Das Teitament des Sonderlings. Spielt nicht mit dem 
Feuer. Nichenbrötel. English spoken here. Er muß taub fein. 

Enpfeblenswertbe Hötels; Prinz Carl. Badiſcher 
Hof. Go.denes Rob. Pfälzerhof. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Hei— 
deiberger Zeitung. Heidelberger Journal. 

Sm Sommer 1868 gab Hr. Direktor Widmann mit 
feiner Gejellibaft Vorftellungen im Bade Kreuznach. 


Helmstedt. 


(Sailon-Theater, verbunden mit den Stadttheatern zu Göttin- 
gen, Harburg u. Lüneburg.) 


Eigenthümer: Hr. Albert Nuſch. 

Direktor: Hr. Th. Ulrichs, führt die Regie ded Schau— 
u. Luſtſpiels. 

Regiſſeur der Poſſe u. ded Baudevilles: Hr. Paetel. 
———— für Schau- u. Luſtſpiel: Hr. Fuchs. Muſik— 
direktor: Hr. Grundmann. Inſpicient: Hr. Leſſig. Souff— 
leur: Hr. Schulz. Theatermeiſter: Hr. Fiſcher. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hampe. 
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Darftellende Mitglieder. Herren: Fuchs (Hülfsreg.). Herr- 
manns Hofpauer. Kemlitz. Leſſig EInſp.) Paetel 
(Reg., für die Saiſon a. ©. eng.). Schmidt. Schurich. 
Walther. Weber Woltmann. 

Damen: Fr. Fuchs. Frl. Krafft. Fr. Marny. Frl. 
Molfow. Er. v. Prosfy (für die Saiſon a. ©. ena.). Frl. 
Keinerd Frl. v. Rigéno I. Frl. v. Rigeno N. Fr. 
Schulz. 

Gaſtſpiel: 

Frl. Reinecke, v. Tivolith. zu Lübeck, 3mal. 

Die Saiſon wi d Pfingſten eröffnet u. endet Mitte Sep— 
tember. Die Borftellungen finden bei Rampenlicht ftatt u. be- 
innen Nachmittage 5 Uhr. Spieltage: Sonntag, Montag, 
Mittwoch u. Freitag. 


Die Mitglieder wohnen im Theater und zahlen monatlich 
einen Thaler Mlietbe. 


Hermanstadt und Kronstadt. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Mathias Ottepp, conceffio- 
nirt für das Großfürſtenthum Siebenbürgen, führt die Ober- 
regie u. die Negie des Schau: u. Yuitipiels. 

Regie, Anipeftion ac Regiſſeur der Operette u. Poſſe: 
Hr. Suvar. Inſpicient: Hr. Neuhauſer. Souffleuſe: Fr. 
Dorſini. 

Muſikdirektion. Kapellmeiſter: Hr. Haag. 

Das Orcheſter beſteht aus 20 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaſſe. Das Kaſſenweſen leitet Fr. Dir. Anna 
Ottepp. Sekretair: Hr. Duba. Hülfskaſſirer: Hr. Knoller. 

Theaterärzte. Sn Hermaustadt: Hr. Dr. Hufnagel; 
in Kronstadt: Sr. Dr. Fabricius. 

Darftellende Mitglieder. Herren: "Art, Sharafterr., Väter. 
Duba (Sefr.), Naturburichen, II. Liebhaber. Kamauf, I. Hel- 
den u. Liebhaber. Klement, Charafterr., humor. Väter. 
Lechner, 1. jug. Helden u. Liebhaber, Bonvivants. "Neu: 
baufer (Snip.), Ehargen. Dttepp (Dir), kom. Eharafterr. 
»Reicher, Intriguante, I. Chargen. "Scheffler, I. Väter 
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u. Charakter. Schulz, DOperettentenorp., Chargen. Suvar 
(Reg.), 1. kom Geſangsr. u. Operettenp. Zech, jugs kom. 
Gefangsr. u. Operettenp. *Zebrer, fl. Rollen. 

Damen: Frl. Altrichter, Lokal: u. Dperettengelangsp. 
Frl. "Bacher, jua. Anftandsdamen u. II. Operettengelanaep. 
Fr. "Bacher, I. fom. Mütter u. Chargen. Frl. "Bauer, 
Soubretten. Fr. Tuba, I. muntere u. naive Riebbaberinnen. 
Frl. Demme, I. DOperettengelangsp #rl. Ewald, I Hel- 
Dinnen u. Liebhaberinnen. Frl. "Fischer, Liebhaberinnen. 
Frl. Franz, Lokal- u. Operettengefangsp. rl. "Rrotbmar, 
kl. Nollen. Frl. "Müller, II. Liebbaberinnen u. II. Operet- 
tengefangpe. Fr. Dttepp (Dir.), Anitandsdamen u. Heiden- 
mütter. Rrl. "Renner, Pagen, El. Stollen. Fr. Scheff— 
fer, Mütter. Ar. "Suvar, I. fom. Mütter. Sri. Weklitſch, 
jug. ſentim. Liebhaberinnen. 

Die mit einem * bezeichneten Herren u. Damen wirken in 
der Operette mit. 

Kindesrollen: Alerander, Carl u. Leni Dttepp. 

Tehnifhes u. Hülfsperjonal. Deforationsmaler: 
%; Klement. Theatermeilter: Hr. Richter m. 4 Geb. 

arderobier: Hr. Huttnieyer m. 2 Geb. Frileur: Hr. 
Theodore Beleuchter: Hr. Ammer. Logenmeijterin: Sr. 
Kendöfi. 4 Billeteurs. Zetteiträger u. Requifiteur: Hr. u. 
Fr. Sauer. Theaterdiener: Hr. Heder. 

Abgegangen: Fri. Buchenger. Hr. Burgert. Hr. 
Feiftmantel. Hr. Kraft. Frl. Maralt. Fe. Raimund. 
Hr. Romany. Hr. Seder Hr. Stampfl. Hr. Streit. 
Hr. u. Fr. Wauer. Rrl. Willmer. 

Widercontraftlih abgegangen: Hr. Maier. 


Gaſtſpiel: 
Hr. Guſtav Paul. 


Neu aufgeführte Stücke. 
—Operetten: Kleiner Joszi. Zehn Männer u. eine Frau. 
Unterm Birnbaum. Das war ih! Signor Fagotto. Groß— 
herzogin v. Gerolftein. Reife nah China. | 

Schau: u. Luftfpiele: Schulz von Altenbüren. Auf 
einem Bulkan. Der Gevatter von der Straße. Der Brand» 
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ftifter. Aus Scherz wird Ernft. Drahomira. Das Klofter 
von Samenz. Wiener Leben. Garibaldi. Rothe Lieſel. Gute 
Nacht, Händchen. Alte Schulden. Vom Land u. von der Eee. 
Die Neugierigen. Die von der Nadel. Der Günftling, oder! 
Keine Sehuiten mehr. König Karl II. Aus der Geiellichaft. 
Marianne. Pfarrersköchin. Kaiſer Joſeph u. fein Mariandel. 
Knopflochſchmerzen. Huß. Kaiſer Joſef u. die Schuſterstoch— 
ter. Ein Lehrer zur Zeit Kaiſer Joſefs. 

Hr. Dir. Math, Ottepp leitet bereits ſeit 20 Jahren 
dad Geichäft mit unermüdlicher Thätigkeit, erprobter Geſchäfts- 
kenntniß u. mit jeltener Redlichkeit, bat fich daher in der Büh— 
nenwelt eines fehr guten Rufes zu erfreuen; ebenjo iſt eg ſei— 
ner Umficht gelungen, die Theater Hermanstadt u. Kronstadt 
u — er iſt daher in der Rage, Jahrescontrakte abzu— 

ießen. 


Hildburghausen. 
(Stadttheater.) 


Regiſſeur des Schauipiels: Hr. Link. aa So eftor: Hr. 
Muscat. Kaffirerinnen: Ir. Kiriten u. Ir. Kunitz. Con— 


h 

Das Orcheſter beſteht aus 18 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hüter. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Weye. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Claar, jug. kom. Rollen, 
Liebhaber u. Bonvivänts. Kunitz, Väter, Charakterr. u. In— 
triguants. Link (Reg.), I Helden u. Liebhaber, jug. Cya— 
rakterr. V. Martius (Dir.), I. Geſangs- u. Repräſentationsr. 
Neugebauer, charg. Rollen. Rothe (Souffi.), II. Väter u. 
Chargen. Voß, I. Liebhaber u. Bonvivants. Weber, EM. 
Rollen u. Chargen. Wüpper, 1. Väter u. Charafterr., Ge- 
ſangsp. 

Damen: Fr. Claar, dr. Liebhaberinnen, II. Soubretten 
u. Kammermädchen. Fr. Gerftel, fom. Alte u. Mütter. Fr. 
inf, L Anitandsdamen, Heldenmütter. Fr. Marie Martius— 
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Fabricius (Dir), I. Piebhaberinnen, weibliche Sharafterr. u. 
höhere Soubretten. Frl. Steffens, II. Liebbaberinnen u. 
Chargen. Frl. Wieſe, muntere u. naive Piebhaberinnen. 

Shorperional: 4 Herren u. 4 Dimen. 

Tehniiches u. Hülfsperjonafl, ITheatermetiter: Hr. 
Heun. Beleuchtungs- Inipeftor: Hr. Neugebauer. Garde— 
robiere: Fr. Neugebauer. Zettelträger u. Requifiteur: Hr. 
Waldemar Kunig. Theate Diener: Hr. Rümpler. 

AUbgegangen. Herren: Commentz. Cruſius. Ei— 
ſinger. Heiſchmann. Lehmann. Liebe. Norden. 
Reinke. Schulz. Thieme. Weiß. 

Damen: Frl. Elsner. Frl. Faſelly. Frl. Kaltrow. 
Frl. Nollmeyer Frl. Staiini. 

Widerfontraftlich abgegangen: Sr.v. Cben-Brun- 
nen (Zouffl). Fr. Lehmann. 

Empfehlenswerthe Höteld: Engliſcher Hof. Rau- 
tenfranz. 


Hildesheim. 
(Sommertheater.) 


= ‚Direktor u. Unternehmer: Hr. 8. Köhler, führt bie 
Regie. 

Das Kaflenweien verfiehbt Fr. Dir. Köhler. 
Souffleuſe: Fr. Behrens. Theatermeiiter: Hr. Witt- 
ichieber. Garderobier: Hr. Kraff. Friſeur: Hr. Sebald. 
Requilitrice: Frl. Heumann. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Bebrens. Berg. 
Dederih. Hoffmann. Köhler (Dir). Körbitz. Scheedel. 

Damen: Frl Eolle. Frl. Grabowsfa. Frl. Kunze. 
Fr. Scheedel. Fr. Stabf. Frl. Straßmann. 

Dauer der Saiſon: Mitte Mai bie 1. September 1868, 


Horn in Niederösterreich. 
(Reiſende Gefellichaft, conceffionirt für Niederösterreich, 
Mähren u. Böhmen.) 


Direktor: Hr. Auguſt Sighart, führt die Oberregie. 
Stellvertretender Regiffeur: Hr. Heinrich Faift. Deko 
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rationsmaler: Hr. Bogt. Inſpicient: Hr. Hoſchek. Souff- 
leuje: Frl. Weinent. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Beiler, E. Rollen. 
galt (Reg.), Bonvivants, Geden, jug. Gelanger. Helſon, 
Liebhaber, Charaktere. Hoſchek (Inip.), Nebenr. Seipel, 
Il. Liebhaber, Naturburichen. Sigbart (Dir.), I. kom. Ge- 
fange» u. Charakter. Vogt (Deforationsmaler), niedrigkom. 
Rollen, Bäter. 

Damen: Frl. Köhler L, I. Liebhaberinnen, Salondanten. 
Frl. Köhler 11, Soubretten. Frl. Poſchan, Liebhaberinnen. 
Fr. Sighart (Dir), I Mütter u. Anftandsdamen. Frl. 
Fanny Vanini, jug. naive Liebhaberinnen, Gelangsp. Frli. 
Meigent (Spuffl.), Alte. 

Hr. Direftor Sighart bereit die größeren Orte Nieder» 
öſterreichs; derſelbe hat fich zur Aufgabe gemacht, das für rei- 
fende Geiellichaften jo ſehr gelunfene Vertrauen durdy tadel- 
loſe Direftionsführung u. jolide Mitglieder wieder zu heben u. 
ſieht feinen Zweck ſchon dadurch theilweiie erreicht, Daß fich 
die Geiellichaft überall zahlreichen Beſuches erfreut. 


Jever. 
(Vide Varel.) 


Iglau in Mähren. 


(Stadttheater, vereinigt mit dem Theater im Kurorte 
arienbad.) 


Direktor: Hr. Earl Mofer, führt die Regie der Operette. 

Das Kaffenweien verficht Sr. Dir. Moſer. 

Regiſſeure in Iglau: Hr. v. Bünaußen u. Hr. Stampfl; 
in Marienbad: Hr. Richter u. Hr. Yanger. Mufikdireftor 
in Iglau: Sr. Fiſcher; in Marienbad: vr. Kittner. Ins 
fpicient: Hr. Schitd. Bibliothekar u. Souffleur: Or. Dirt. 

Das Orcheiter befteht aus 20 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt in Iglau: Hr. Dr. Kojtial; in Marienbad: 
Hr. Dr. Wolfner. 

Rechtsfoniulent: Sr. Dr. Schneider. , 

Darſtellende M.talieder. Herren: Bartl. v. Bünaußen 
(Reg). Dejazin. Eisler. Epitein. Fiſcher (Kapellmitr.). 
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Rranzelius. Hagen. Hirt (Biblioth. u. Souffl.). Yanger. 
Mofer (Dir). Peyrl. Profi. Nelly. Schild —8 
Stampfl (Reg.). 
Damen: Frl. Bauer. Fr.v. Bünaußen. Frl. Emmer- 
eld. #1. Höller. Fr. Klobuſchitzky. Frl. Klobuſchitzky. 
rl. La ris. Ari. Meraeldy. Ar. Moſer (Dir). Frl. Paul. 
Fr. Reihmeier. Fr. Schäffer Frl. Schmiedt. 
Shorperional: 4 Herren u. 4 Tamen. 
Techniſches u. Hülfeperional. Deforationdmaler: Hr. 
Winterfteiner. Theatermeiiter: Or. Geier sen. mit 4 Geh. 
Schnürmeiſter: Hr. Geier jun. Beleuchter: Hr. Smutni m. 
1 Seh. Garderobier: Hr. Zobann Köhler. Theaterfrijeur: 
Hr. Körber m. 1 Geh. Zettelträgerin: Fr. Anna Krita ın. 
3 Geh. Ihenterdiener: Hr. Nebwatal. 1 Damenanfleiderin. 
2 Kogenichließerinnen. 2 Eperrfigichließer." 4 Billeteurg. 


Gaſtſpiele. 
Sn Marienbad: Sr. Profeſſor Dr. Hofzinier v. Wien- 
— Fr. Neufeld, v. Hamburg. — Frl. Opfermann u 


Depelberger, Xänzerinnen, v. Petersburg. — Frl. Hild: 
v. Wien. — Fr. Podhorsfy: Keller, v. Prag. — Hr. Mül— 
ler, v. Wien. 
Neu aufgeführte Stüde: 

Statthalter von Bengafen. Böſe Zungen. Mönche. Gute 
Nacht, Hänschen. Leichte Gavallerie. Blaubart. 
— Empfeblenswertbe Hétels. Im Iglau: Zuu Löwen. 
Stern; in Marienbad: Hötel Klinger. Schönau. 


Innsbruck. 
K. K. Nationaltheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Louis v. Selar, führt die 
Oberregie u. die Regie des Schau- u. Luſtſpiels. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion x. Regiſſeur 
der Oper, Operette u. Poſſe: Hr. Hurſt. J. Kapellmeiſter: 
Hr. Kaufmann. II. Kapellmeiſter u. J. Orcheſterdirektor: Hr. 
Oberti. II. Orcheſterdirektor: Hr. Himmel. Theateriefretair, 
Bibliothefar u. Eouffleur: Hr. Rechnitz. I. Kaſſirerin: Sr. 
Puſch. II. Kaffirerin: Sr. Sandtner. Infpicient: Hr. Smann. 
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Das Drchefter — aus 34 —— Muſikern. 

Theater arzt: Hr. Dr. Schmidt 

Rechtokonſulent: er. ER. Rath Alpenheim. 

ia a Mitglieder. Schaufgiel. Herren: Burgbardt, 
Tebenr., Chor. Chrijtiani, I. iebbaber u. Bonvivants. 
wpBsen tin, Epijoden, Chor. Bahr (ſ. Dy.), Bonvivante 

A fom. Geſangep. Findeiſen, kom. — Hen» 
de jug. Helden u. Liebhaber. Hurft Reg., Or), Eon. 
Bäter u. Charakter. Amann (Qnfp.), ne. Yeobner 
(. Op.), bed. Epiioden, Chor u. Ballet. Merle, Int. iquantd 
u. Charakterr. Moebes, charg. Rollen. Pleyer, Epiſoden, 
Chor. Preiſing, J. fon. Rollen. Same d- Liebhaber 
u. Naturburſchen. Schößler, PBäter. elar (Bir.), | 
1. Helden, Sharafterr. u. Heldenliebbaber. 

Tamen: Irl. ar Kammermädchen. Br. Glement, 
I. Mütter. Fri. Eſſé, jua. fentin. Liebhaberinnen. Fr. 
Hindeijen, Mütter. Frl. Frieſe, muntere Liebhaberinnen. 
* Frubmann, Nebenr., Chor. Frl. Höhnel, I. Rofal- 

Dperettengeiangep. Sr. Kaufmann, I. kom. Alte. Frl. 
Ada Kühn, J. jug. muntere u. fentim. Liebhaberinnen. Fr. 
Maurer, Heldenmütter, I. ernſte u. feinkom. Mütter, An— 
ſtandodamen. Frl. Rewalt, J. Heldinnen, Piebhaberinnen u. 
Sulondamen. Frl. Saller, II. iebhaberinnen. 

Tper, Herren: GShlume 7 I. Baßp. Fahr (f. Sch.), 
Teno buffop. Hurſt —— ch.), ſerieuſe Baß- u. Baß—⸗ 
buffop. Reobner (if. Cd), II. De Ballet. Polak, 
I. iyr. Zenorp. Rofitansty, 1. Baritonp. Sommer, 
II. Baritonp. Witß, Heldentenorp. 

Damen: Fri. Sornif, Frl. Kellner, color. Geſangep 
Frl. Pögner Opernfoubretten u. Operettenzeiangsp. Frl. 
Roſen, I. Mezzoſepran- u. Altp. Fr. v. Selar- Steiner. 
(Dir.', Lu. bochdram. Geſangop. 

Kinderrollen: Tini Pögner. 

Chorperſonal: 12 Herren u. 10 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeiſter: Hr. 
Falſchlunger m. 6 Geh. Thentermaler: Or. Suliano. 
Dbergarderobier: Hr. Rojenberger. Garde obier: Hr. Ißler 
m. 2 Geh. Ankleiderin: Arl. Lindner. Friſeur: Hr. Sag— 
meister. Requifiteur u. Zettelträger; Hr. Hagen. Xhenter- 
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diener: Hr. Tapp. 1 Logenmeifterin. 2 Logenfchließer. 
6 Billeteurs. | 
Abgeaangen: Hr. Element (n. Wien). Frl. Feld- 
baus (n. Wien). Hr. Groß (n. Mimchen). 
Shren eontraftlihen Verpflihtungen nicht nach— 
efommen jind: Die Hrn. Ziechler, Kömle, Kod, 
iiher u. Frl. Maſchek. 


Saftipiele: 

Hr. Chriſtiani, v. Aftien-VBo:iFatb. in München (m. eng.). 
— Frl. Hornif, v. Hamburg tw. eng.) — Hr. Ghlumegky, 
v. Lübeck (m. eng.). — Rr. Alliani, v. Annsbrud, 

Beginn der Sation: 24 September 1868; Ende: 
Palmionntag 1869. 

Empfeblenswerthe Hötele: Zum tem. Oeſter— 
reichiicher Hof. Zur Sonne. VBorzügliche Reftauration bei 
Grabhofer. 

Zeitungen, welde TScheaterreferate bringen: 
Annsbruder Zwiichenaft. Innsbruder Nachrichten. Inns— 
bruder Tagblätter. Tiroler Stimmen. 


Ischl. 
(Vide Salzburg.) 


Iserlohn. 


(Reiſende Geiellfchaft, verbunden mit dem Sommertheater 
in Münster.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Carl Thalheim, gleic- 
zeitig Muſikdirektor. 

Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. Rückheim; der Poſſe: 
Hr. Salzmann. Inſpieient: Hr. Schwarzer. Souffleur: 
Hr. Reinecke. Theatermeiſter: Hr. Lempke. Zettelträger: 
Hr. u. Fr. Stampe. 

Darſtellende Mitnlieder. Herren: Cruſius, jug. kom. Rollen 
u. Naturburſchen. Fritſch, II Liebhaber. Häſener, jug. Lieb— 

ber. Hannuth, J. kom. Geſangs- u. Charakterr. Hyl— 
ert, Intriguants u. Charakterr. Kronberg, Bäter u. 
Sharafterr. Lempke (Theaterneiiter), El. Rollen. Müller, 
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I. Liebhaber u. Helden. Rüdheim (Neg.), geiekte Helden, 
Väter u. Charakter. Salzmann (Reg.), I. kom. Geſangs— 
u. Sharakterr. Schwalbach, Väter. Schwarzer (Snip.), 
Shargen. Steffen, Liebhaber. Weirelbaumer, Natur: 
burichen u. Geden. 

Damen: Art. Fiſcher, Liebhaberinnen, Chargen. Fr. 
Moſevius, I. Soubretten in Poſſe, Vaudeville u. Luftipiel. 
Sr. Reinede, fentim. u. muntere Riebbaberinnen. Fr. Rück— 
beim, Yiebbaberinnen u. Soubretten. Fr. Schwalbad, 
Mütter u. fom. Alte. Fr. Thalheim (Dir), Heldinnen, An- 
ftandsdamen u. Mütter. Frl. Wohlbrüd, jug. u. muntere 
Riebhaberinnen. Frl. Wolf, E. Rollen. 

- - Bom halben ai bis Ceptember giebt die Geiellichaft 
auf dem Sommertheater in Münster Borjtellungen. 


Itzehoe, Husum, Eckernförde. 


(Reiſende Gejellichaft, conceiftonirt für die Provinz Schleswig- 
Holstein.) 


Direftorin u. Unternehmerin: Fr. 9. Herwig. 

Geſchäftsführer: Hr. Herms, führt die Regie der Poffe u. 
de3 Sinaipiels. 

Regiſſeur des Schau- u. Luftipiels: Hr. Schmithof. In— 
fpieient: Hr. Heidingsfeld. Souffleufe: Fr. Stahl. Theater: 
meifter: Hr. Ludwig. Theaterdiener: Hr. Krufe. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Heidingefeld (Inip.), 
jug. fom. Gelangsr. Hermes (Geichäftsführer), Sharafterlieb- 
baber u. Helden. Herwig jun., jun. Liebhaber. Rothmever, 
II. Liebhaber. Sachſenweger, I. fom. Gejangs- u. font. 
Charakter. Schmithof (Reg.), Eharafterr. u. Intriguants. 
Schultze (a. ©. f. d. Sation), 1. Charafterr. u. Baßbuffop. 
Meidling, I. Liebhaber u. Bonvivants. ⸗ 

Damen: Fr. Herms, I ſerieuſe u. kom. Mütter. Fr. Her— 
wig (Dir.), II. Mütter u. kom. Alte. Frl. Horn, Soubretten 
in Pofle u. VBaudeville. Fr. Schulge (a. ©. f. d. Saiſon), 
1. Anftandsdanıen u. edle Mütter. Frl. Stahl IL, I. Lieb— 
Frl. Stab II, E. Rollen u. Kammermädchen. 

rl. Ullrichs, I. muntere Riebhaberinnen. 
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Kinderrollen: Mathilde Herwig. — Schultze. 
Emil Schultze. 

Abgegangen: Hr. Schweitzer. Frl. © 

Neu engagirt: Hr. u. Fr. Schultze (a. ©. \e y Shin). 


Jüterbogk. 
(Reiſende Gelellichaft.) 


Direktor: Hr. J. Kleinihmidt. 

Regiffeur: Or. Hermann. 

Darſtellende re Herren: Bennewitz, Charakter. 
Ernſt, J. kom. Rollen. Gieſeke, Chargen. Hermann Den.) 
A. Kleinichmidt, jug. Liebhaber. Savary, Gharaft ert. 
Victor, Chargen. 

Damen: Kl. Bedfauer, jug. giebhaberinnen. Fr. Benne- 
wiß, jug. Liebhaberinnen. 2% öbbelin, Ausbülfsr. Fr. 
Gieſeke, kom. Alte u. Mütter. “Pr. Kleinihmidt (Dir.). 
* Emilie Kleinfhmidt, E. Rollen. Fel. Kloſe, Sou- 
retten. 

Kinderrollen: Karl, Ida, Pauline u. Reopoldine Klein- 
ſchmidt. 


Kaiserslautern u. Speyer. 
(Bereinigte Etadttheater.) 


Direktor: Hr. Oskar Kramer, führt die Oberregie. 
Regiffeur: Hr. Adolf Oppenheim. Mufikdireftor: Hr. 
Zinzel. Kaifirer: Hr. Willmer Snipicient: Hr. Dit. 
Eouffleufe: Arl. Coßmar. Garderobier: Hr. Klein. Fri- 
feur: Hr. Beder. Maſchiniſt: Hr. Schlojfer. XTbeater» 
maler: Hr. — Theatermeiſter: Hr. Birk. Requi— 
— Hr. Herz 
Das Drehefter Peſteht aus 20 engagirten Muſikern. 
Darſtellende Mitglieder. Herren: Buſch, J. Liebhaber. 
Domann, jug. Liebbaber u. Bonvivants. Hagen, J. ju 
ur Gelanger. Hauger, II. Liebhaber. Kramer at 
I. Helden u. Liebhaber. Krohn, geiehte Liebhaber. Länger, 


— 
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tom. Charakterr. Marrder, II. Väter. Münch, Operetten- 
gefangep. Oppenheim (Reg.), I Bäter u. Gharatterr. 
Dit (Inip.), Epiioden. Schirmer, Operettengejangsp. 
Wendt, arg. Rollen. Zappert, Geſangsr. Zinfer, Was 
turburjchen. 

Damen: Fr. Domann, I. Soubretten u. Operettenge: 
ſangsp. Frl. Khayda, I. Eoubretten u. naive Liebhaberinnen. 
Sr. Kramer (Dir.), I. trag. Riebhaberinnen u. jug. Anſtands- 
damen. Frl. Lingg, II Soubretten u. Riebhaberinnen. Fr. 
Miüller-Firmans, I. Mütter u. fom. Alte. Fr. Nowak, 
Mütter. Frl. Nowak, Liebhaberinnen. Fri. veyehı Epi« 
foden. Frl. Thomas, Anftandedamen. Frl. Tilbert, Ge- 
langer. Frl. Wen, jug. Liebhaberinnen. Br. Zannert, 
Geſangsr. 

Nachdem das Theater in Kaiserslautern am 20. Oktober 
1867 abgebrannt war, ließ der Mühlenbeſitzer Hr. Andr. Mül— 
fer daſſelbe vergrößert aufbauen. Das Theater, jetzt ein ſehr 
Ichönes und geräumiges, faßt 1700 Perfonen und Eoftete der 
Neubau 45,000 Flor. Die Borftellungen, unter Leitung des 

rn. Dir. Kramer, begannen am 15. Oftober 1868 mit dem 
tücke: „Die Karlsſchüler“. 


Karlsruhe. 
(Großherzogliches Hoftheater.) 


Oberſte Behörde. Die General-Adminiſtration der 
Großherzoglichen Runftanitalten. 

Direktion. Direktor: Hr. Dr. Eduard Devrient, 
Ritter des Zähringer Löwenordens, des Herzogl. Sachſen-Er— 
LER Hausordens u. des Kal. Würtenbergiichen Kronen» 
ordens. 

Oekonomie-Verwaltung, Bureau u. Kaſſe. Hof— 
Ober-Reviſor u. Oekonomie-Beamter: Hr. Theodor Heubner. 
Bibliothekar u. Sekretair: Hr. Heinrich Schütz, penſ. Hofſchau— 
ſpieler. Tageskaſſirer: Hr. Hofkanzliſt With. 

Theaterarzt: Hr. Geh. Hofrath Dr. Molitor, Ritter 
des Zähringer Löwenordens. 

Regie u. Inſpektion. Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. 
Karl Silber: der Dper: Hr. Karl Brufliot. Stellvertre- 
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tender Reaiffeur: Hr. Karl Oberhoffer. Inſpicient: Hr. 
Friedrich Kirſchner. | 

Tarftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Rudolph 
Dtto Sonfentius, II. Charaktere. Joſeph Denf, om. 
Pollen. Dtto Devrient, humor. u. Sharafteriiebhaber. Egon 
Eylert, IL u. II. Liebhaber. Karl Fiſcher (Reg.), II. Cha— 
rafterr. Wilhelm Gröſſer, jug. Helden u. Yiebhaber. Oskar 
Höcker, fom. u. ernite Sharafterr. Rudolph Range, bumor. 
u. ernjte Charaktere. Ludwig Morgenweg, Naturburicen, 
fon. u. ernite Charakterr. Eduard *"Nebe, ernite u. font. 
Sharafterr. Heinrih Schneider (Inbaber der großen golde- 
nen Adler» Medaille mit dem Bildniy Sr. Maj. Des Königs 
von Preußen), Helden u. Seldenväter, gejeßte u. humor. 
Rollen. Karl Schönfeld, geſetzte Liebhaber u. Anitander. 

Damen: Fr. Amalie *"Baldeneder, Miütter u. charg. 
Rollen. Frl. Louiſe Bender, Liebhaberinnen. Fri. Ida Boft, 
muntere u. naive Liebhaberinnen. Fr. Johanna Yange, trag. 
u. jug. Charafterr. Sr. Joſephine Obermüller, charakteriſtiſche 
Rollen, Soubretten. Frl. Youife Nönnenfamp, Helden: u. 
Anitandsmütter, auch humor. Rollen. Fr. Louiſe Schönfeld, 
Salondamen, jentim. u. humor. Rollen. Frl. Eliie Schwarz 
(Elevin), jug. Nollen. 

Die mit * Bezeichneten wirken auch in der Dper mit. 

Souffleur des Schauipiels: Hr. Eduard Roitzſch. 

Kinderrollen: Amalie, Anna u. Clara Böhm. Mar— 
garethe san Stephanie Schaupp. 

Oper. Kapellmeifter: Die Hrn. Wilhelm Kallimoda u. 
Herrmann Levi. Muſik- u. Chordireftor: Hr. Friedrich Krug. 
Drcheiter- Dirigent u. Soncertmeifter: Hr. Karl Will. 

Sänger. Herren: Wilhelm Brandes (Kanmerjänger), 
Heldentenorp. Raimund *Bregenzer, I. u. III. Baßp. Karl 
*Brulliot (Reg.), I Baby. Joſeph Haufer (Kammerfänger), 
I. Baritonp. Benedift Kürner, I. u. I. ernite, auch Te 
norbuffop. Karl *Dberhoffer (tellvertr. Nex., Kammer: 
fänger u. Garderobe » Snipektor), Baß- u. Buffop. Karl 
—— II. u. DI. Baßp. Benno Stolzenberg, lyr. 
u. Spieltenory. 

Sängerinnen. Damen: Fr Amalie Boni (Kanımer:- 
längerin), dram. Sefangsp. Fr. Anna Braunhofer, color. 
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Geſangs- u. Spielp. Fr. Magdalena Hauser, Alt: u. — 
— Frl. Marianne Lüdeke, jug. Geſangsp. Pr. Sophie 
"Strauß, Mütter- u. Charakterp. Frl. Henriette Wabel, 
Soubretten. 

Die mit * Bezeichneteh wirken zugleich im Schauſpiel mit. 

Souffleur der Oper: Hr. Ferdinand Homann. 

Chorperjonal. Herren: *"Abiger. Bayer. Böhm. 
Boeih. Diehl. Eliſon. Hollenftein. *Hunfler. 
Klages. *"Klafing "Koller Kopf. Kübler Link. 
"Ludwig. Schmidt. "Schubert Sondheim. Vaſen. 
Weiß. "Zeie. 

Damen: Frl. Binninger Frl. "Braun. Frl. Feuer» 
jtade #8 Götz. Sr. Hahn Frl. Heß. Br. Hunfler. 
Frl. Jäger Fr. "Keller Fr. Kirfchner Fr. Klages. 
Sr. Klumpp. Fr. Krug (geb. Brutſchi). Fr. Kuiterer. 
Fıl. Leuſer. Ir. Ludwig. Frl. A hs Sr. 
Schwarz Fr. Speigler Fl. Wagner Pr Wimmer. 
Rt. Zeis. Frl. Zimmermann. 

Die mit * Bezeichneten wirken im Schaufpiel in Aug: 
hülfsrollen mit. 

Hofkapelle. Bioliniiten. Die Hrn.: Will (Orcheiter: 
Dirigent u. Concertmeiſter). Bronn Deede (Solvipieler). 
Freiberg. Hartnagel. Hoppe. Koller. Krug d. j. 
Mittermayr. v. Nolte Pfeiffer. Spies. Gtein- 
brecher. Bondervor. 

Bratſchiſten. Die Hrm.: Glück. Meyer. Nitter. 
De Sachi-Paläſtrini. 

Celliſten. Die Hrn.:; Ammelang. Lindner (Kammer— 
muſiker). Mohr Segiſſer I. 

Contrabaſſiſten. Die Hrn.: Hartmann II. Nitka. 
Nutzer. 

Flötiſten. Die Hrn.: Greve Wallbach. Wehrle. 

Oboiſten. Die Hrn.: Braun. Dörſchel. Jauken. 

Klarinettiſten. Die Hrn.: Bertſch. Roth. a 

Fagottilten. Die Hrn.: Binninger Hartmann 
Poßner. 

Horniſten. Die Hrn:: Dorn. Lieber. Ott. Se— 
giſſer J. 

Trompeter. Die Hrn.: Bürk. Fuhr. an 
KL 
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Pofauniften. Die Hın.! Deder. Henſch. Herrmann. 

Tubaiſt: Hr. Egle. 

Paufer: Hr. Ludwig. 

Harfeniftin: Fr. Jeanne Pohl (Großh. Weimariche Kam— 
mervirtuofin). 

Mufikalien-Regiftrator: Hr. Mayer. 

Orchefterdiener: Johann Lieber. 

Ballet. Balletmeiiter u. Solotänzer: Hr. Alfred Beau— 
val. Solotänzer: Hr. Robert *"Klumpp. Solotänzerin: Frl, 
Louiſe Klein. 

Solo: u. Chortänzerinnen: Die Frls. Ettlinger. Höf- 
zer. Kobia. "Meg. "Reichel. Stemmiler. 

Chortänzer. Die Hrn: Auguft Düringer (Efeve). 
Philipp Knab. Emil Hunfler. | 

GShortängerinnen: Die Frls.; Böhm J. u. II. Emiglu.'D. 
Nehrlich J. u. II. Pfau. 6 Elevinnen der Tanzſchule. 

Die mit * Bezeichneten wirken im Schauſpiel in Aushülfe- 
rollen mit. 

Balletrepetent: Hr. Bräutigam. 

Techniſches u. Daltiser toner. Deforateur u. Hof: 
tbeatermaler: Hr. Barnitedt. Maler: Die Hrn. Slevogt 
u. Dittweiler. Theatermeiſter: Hr. Maier m. 10 Geh. 
Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Himmel m. 2 Beleuchtern. Gar— 
derobe-Anipektor: Hr. Oberhoffer (Kammerſänger). Garde 
robier: Hr. Meffinger m. 3 Geb. Dbergarderobiere: Fr. 
Ruhm. 2 Geb. Herrenfriieur: Hr. Seiler m. Geb. Damen- 
frifeur: Hr. Göß em. Geh. 

Allgemeiner Hausdienſt. ?ogenbeichließer: Hr. Schuh. 
Ihenter-Oberwachtmeiiter u. Auffeber der Waffenkammer: Hr. 
Schiffmacher. Requiſiteur: Hr. Dörflinger Schub: u. 
Stiefelverwalter: Hr. Lieber. Portier: Michenfelder. 
Kanzleidiener: Bulinger. Tbeaterdiener: Wilhelm Lieber 
u. Friedrich Feldmann. zZettelträger: Arnold u. Kal 
tenbad. 

Feueraufſicht: Hr. Hofbaucondukteur Meßmer u. Sr. 
Kaminfegermeilter Schweißer. 

Freiwillige Feuerwehr: Bei jeder im Hoftheater jtatt- 
findenden Vorjtellung unter Leitung des Kommandanten der 
Feuerwehr, Hrn. Gemeinteratb Dölling, 10 Mann Feuerwehr. 
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Geſtorben: Der Hofmuiifer Hr. Leopold Schwab. Der 
Theatermeifter Hr. Baßler. Der Schub: u. Stiefelverwalter 
Hr. Willjtätter. Ter Portier Nees. 

Penſionirt: Der Hofnufifer Hr. Wilhelm Pehatichek. 
ne —— Fr. Katharine Ludwig u. Frl. Thereſe 
Müller. 

Neu engagirt: Die Orcheſter-Mitglieder Hrn. Amme— 
fang (Celliſtſ. Heinrich Deecke u. Adolph Hoppe GVioli— 
niſten). Joſeph Lieber (Horniſtſ. Die Chorſänger Hrn. 
Rudolph Boeſch. Klaſing. Wilhelm Schmidt. Franz 
Schubert. Jakob Weiß. Auguſt Düringer (Ballet-Eleve). 

Abgegangen: Die Hrn. Victor Lächelin (m. Zürich 
Emil Schmidt (Eleve). Ludwig Strom (Chorſänger). 

Die Damen: Frl. Marianne Lüdeke. Frl. Formaneck. 

Gäſte | 
vom 1. November 1867 big 31. Dftober 1868: 

Hr. Xebfeld, v. Hofth. in Weimar: Shylok; Heinrich 
der Löwe in „Stauf u. Welf,“ 2mal; Year. — Fr. Niemann: 
Seebad: Maria Stunt; Die bezähmte Wideripenjtige; Marie 
in „Morgens zwei Uhr“; Desdemona; Ehriembild. — Frl. Dia: 
thilde Enequiſt: Lucia; Amine. — Frl. Löffler: Agathe; 
Alice, 2mal u. zwar das zweite Mal in Baden. — Frl. Hafia: 
Gabriele. — Tel. Formaneck, v. Hofth. in Caſſel: Pamina; 
Valentine (w. eng.). — Hr. Bes, v. Hofth. in Berlin: Tell; 
Don Juan; Hand Heiling. — Frl. Drgeni: Amine; Yucia; 
Valentine, 2mal u. zwar das zweite Mal in Baden. — Frl. 
König, v. Stadtth. in Peit: Senta; Selika; Anna in „Die 
weiße Dame.“ 


Vom 1.November 1867 bis letzten Dftober 18368 
wurden dem Nepertoir neu gewonnen. 

Traueripiele: Attila, v. Conjentius. Sophonisbe, v. 
Seibel. 

Skhhauipiele: Zwei Sünderinnen. Stauf u. Welf. 
Das Teitament eined Sonderlings. Die Cavaliere. Wer joll 
Minifter fein? Der Autograpbenfammlier. Böſe Zungen. 
Das Stammſchloß. Mit Wind u. Waſſer. 

Luitipiele u. Poſſen: Er muß taub —— Diplo— 

| S 


180 


mat der alten Schule. Die drei Curiatier. Bruder Liederlich. 
Die Verlobten. Unerträglich. 

Opern: Genoveva (v. Schumann). Zilda. Romeo u. 
Julie (v. Gpunod). Die Braut von Azola (v. Liebe). 

Neu einitudirt wurden. Luſtſpiele u. Poſſen: Die 
Schweitern. Nummer 777. Das Poſthaus in Ireuenbriegen. 

Dpern: Lucia von ae. Fra Diavolo. Der 
Troubadour. 
| Tie Theaterferien währten im Jahre 1868: Vom 2. Juni 
bis 31. Juli. 

E’yieltn e des Großh. Hoftheaters ind: Sonntag, Diend- 
tag, — auch Freitag. In Baden: Mittwoch. 

In Baden wurden vom 1. November 1867 big legten Ok— 
tober 1868, Mittwoch, 31 Vorſtellungen, darunter 12 Opern» 
u. 19 Schaufpiel-Boritellungen gegeben. 

Empfehlenswerthe Hötels: Zum a Eng: 
liicher Hof. Hötel Groſſie. Zum rotben Haus (II. Ranges, 
ſehr rear 

Café's u. Nejtaurationen: Grüner Hof. Cafe Bed. 
Safe Hor. Vier Jahreszeiten. 


Kempten, Lindau, Ravensburg u. Siegmaringen. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktor: Hr. Friedrich Rüthling „ führt die Regie. 

Chordirigent: pr. Mettenleiter. Inipicient: Hr. Stab- 
ler. Souffleufe: srl. Herrmann. 

Das Orcheſter beiteht aus den ſtädt. Mufifern. 

Darfteliende Mitglieder. Herren: Bertoli, L jug. Lieb— 
haber, Naturburſchen. Denemy, Charakter. Düſterloh, 
kom. Geianasr. Egger, jug. Charakterr. u. Liebhaber. No: 
ſenberg, II. Väter. Nütbling (Dir.), 1. Gharakterr. u. 
Väter. U. Nütbling, bumor. u. ernite Vater. Stadler 
(Snip.), Aushülfsr. | 

Damen: Fri. Blum, II. Soubretten u. II. Liebhaberinnen. 
Fr. Denemy, I. Soubretten. Fr. Dürmont, I. Anſtands— 
Damen u. Heldenmütter. Frl. Köhler, I. muntere Liebhabe— 
rinnen. Irl. Matzer, jug. Liebhaberinnen u. II. Soubretten. 
Frl. Nadler, fingende Ute u. Mütter. Frl. Nerl, U. Sou- 
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bretten u. Liebhaberinnen. Fr. Rüthling (Dir.), I. trag. Lieb— 
baberinnen. 

Techniihes u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Ade m. 6 Geh. Garderobier: Hr. Müller m. 2 Geb. Fri: 
feur: Hr. Öroßelfinger. 


Kiel. 
(Stadttheater) 


Direktor: Hr. % 8. Witt, zugleich Kapellmetiter. 

Regiffeur: Hr. Pauly. Chor u. Mufildireftor: Hr. 
Kaſchke (ſ. Op) Kaſſirer: Hr. Bender. Inſpicient: 
Hr. Schirſing. Souffleur: Hr. Glaſer. 

Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath Pauly. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Baſté (f. 
Op.), jug. Liebhaber u. Bonvivants. Compart, J. Helden u. 
Liebhaber. Firnhaber, J. Liebhaber. Hegel, J. jug. Lieb— 
— Kaſchke (Mufiktdir., ſ. Op.), Väter u. Charakterr. 

ange, Intriguants. Lichtenthal (ſ. Op.) Väter. Münch, 
Väter. Pauly (Reg.), I. Väter u. Sharafterr. | 

Damen: Fr. Ahrens, Heldenmütter u. Anftandsdamen. 
Fr. Baſté (j. Op.), kom. Alte. Rrl. Röttger, I. jug. u. 
muntere Liebbaberinnen. St. Schäffer, jug. Kiebhaberinnen. 
Frl. Semmler (j. Op), Soubretten. Frl. Sternbagen, 
Liebbaberinnen u. Kammermädchen. Frl. v. Waldheim, 
I. trag. Liebhaberinnen. 

per. Herren: Adenow, Iyr. Tenorp. Baſté (f. Sch.), 
Tenorbuffop. Kaſchke (Mufidir., 1. Sch.), Baß- u. Baß— 
buffop. Kreußer, I Bariton. Lichtenthal (j. Sc), 
1. Baßp. Vincent, I Heldentenorp. Wokurka, I. Baß— 
u. Baßbuffop. 
| Damen: Sr. Bafte (ij. Sch.), fom. Alte. Frl. Behrendt, 
Geſangsp. Frl. Fahlberg, color. Gelangsp. Fr. Schütz— 
Witt (Dir), I. dram. Gelangep. Frl. Semmler (j. Sch.), 
Soubretten. Frl. Welinsky, jug. Gelangsp. 

Shorperfonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Tbentermeiiter: Hr. 
Drtbmann m. 6 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Hütterfen. 
Beleuhtungsinipektor: Hr. Huth. Garderobier: Hr. Rantzau 
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m. 2 Geb. Garderobiere: Fr. Schneider m. 2 Geb. Fri— 
feur: Hr. Herchenröder. Requiſiteur: Hr. Schneider, 


Kissingen. 
(Vide Bamberg.) 


Klagenfurt und Marburg. 


(Vereinigte Stadttheater, verbunden mit den Sommertbeater 
im Kurorte Gleichenberg in Steyermark.) 


Intendanz. In Klagenfurt: Der Bürgermetiter der 
landichaftlichen Hauptſtadt Klagenfurt; in Marburg: Der Di- 
reftor des Theater-Aktien-Vereins. 

Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. E. 3.v. Ber- 
talan, zugleich Direktor u. Eigenthümer des fubventionirten 
Sommertheaters in Gleichenberg. 

Regie x. Oberregiſſeure u. Geichäftsführer: In Kla- 
genfurt: Hr. 8. Krofief, führt die Regie der Oper; in 
ee Hr. Stauber. Regiſſeur: Or. Urban. Souffleur: 
Hr. Luks. 

Mufikdireftion. Kapellmeifter: Die Hrn. Hohl, Kie- 
baupt u. Solling. Orcheiter Direktoren! Die Hrn. Bar— 
telt u. Summerer. 

Die beiden Drcheiter beiteben aus 58 engagirten Mufifern 
u. werden durch Mitlitairmufif bei Opern verftärft. 

DBireau u. Kafie. Borjtand: Hr. Zwatz, k. k. Finanz 
Beamter. Kaſſirer: Die Hrn. Günther u. Kaiſer. Biblt- 
othekare: Die Hrn. Debner u. Müller. 

Theaterärzte: Die Hrn. Dr. Huſſa u. Dr. Streintz. 

Rechtekonnlent: Hr. Dr. Schwarz. 

Darftellende Mitglieder, Scaufpiel. Herren: Außim 

ſ. Op.) Becker. *"Bermann. *"Biihbit. *"Debner 
(Bibliothefar). Erl. Frinke. Korn. Kößler. Krofjet 
ie ). Libhardt. Miltſchitz. Müller (Bibliothe- 
ar) ticolini (ij. Op.) Preſoli. Schuhmann. 
Seiffert. Solling (Kapellmſtr.). Stauber sen. (Ober— 
reg... "Stauber jun. Streder. Urban sen. (Reg.). 
Urban jun. Weitmann. Ziegler. 

Damen: Fr. Beder-Herbit. Fr. v. Bertalan (Dir, 
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ſ. Op.). Frl. Bißmann. Frl. Engel. Frl. Fiedler (if. 
Op.). Bıl. "Göbel. Frl. *Haida. Pr. *Hajel (ij. Op). 
Frl. Haller. Frl. Kraft. Pr. Matras Frl. "Müller. 
Fr. Nicolinis Berger. Frl. Nicolini. Fr. Pick. Fr. 
Podhorszky-Keller. _Srl "Redlinger. “rl. "Ringer. 
Sr. "Schwarz Fr. Streder Frl. Streder Fr. Ur- 
ban. rl. "Urban. Frl Wingart. Frl. Woita. Fr. 
Ziegler. 

Dper. Herren: Armant. Außim (1. Sch). Burger. 
Hajef. Nicolini (ij. Sch.). Podhorszky. 

Damen: Fr. v. Bertalan (Dir., 1. Sch.). Frl. Fied- 
ler (1. Sch.). Fr. Hajek (li. Sch.) Fr. Kiebaupt. Frl. 
Künzler. 

Die mit einem * bezeichneten Mitglieder find zum Chor: 
fingen verpflichtet. 

Kinderrollen: Kl. Barth IL. u. I. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeiſter: Die 
Hrn. Weres u. Halleder m. je 8 Geb. Deforationsmaler: 
Hr. Eomelli. Gurderobiers: Die Hm. 8. Berg, M.Berg, 
Votſatſek u. Sulzer. Frifeure: Die Hrn. — Sto— 
zier m. Geh. Zettelträger: Die Hrn. Huber u. Malek. 

Widerkontraktich abgegangen: Hr. u. Frl. Denemy. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Kla— 
genfurter amtliche Zeitung. Süddeutſche Poſt. Marburger 
Zeitung. Gratzer — 


Königsberg in Preussen. 
WVereinigte Theater.) 


Direktion. Direktor des Stadttheaters u. Eigenthümer 
des Wilhelmtheaters: Hr. Arthur Woltersdorff, Königl. 
Geheimer Commiſſionsrath, gleichzeitig Direktor des Wolters— 
dorff-Theaters in Berlin. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur des Trauer-, Schau— 
u. Luͤſtſpiels: Hr. Boleslaf Platowitſch; der Poſſe u. des 
Vaudevilles: Hr. Schmechel; der Oper: Hr. Würſt. Inſpi— 
cienten: Die Hrn. Richter u. Wegner. Souffleure: Die 
Hrn. Krank u. Thiele. | 

Mufitdirektion. Kapellmetiter: Hr. Rutbardt. Mufif 
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u. Chordireftor: Hr. Sieber. Goncertmeiiter: Hr. Rucken— 
ſchuh. Ballet-Sorrepetitor: Hr. Kopp. 

Das Orcheiter beitebt aus 35 feit engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaffe x. Kaſſirer u. Buchhalter: Hr. Th. 
Brandt. I. Kaflirer: Hr. Bon. Inſpektor u. Bibliothekar: 
Hr. Leichert. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Sperber. Hr. Dr. Thomas. 

Rechtskonſulent: Hr. Juitizratb Meyer. 

Daritellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Brandt 
(1. Op.), font. u. charg. Rollen. Bollmann, jug. fon. Ge- 
ſangsr. u. Naturburichen. — Väter u. Charafterr. 
Brenner (f. Op.), Väter u. Charakter. Fride (j. Op.), 
jug. fom. Rollen u. Geden. Hartmann (f. Op.), Anitander. 
Heltzig, 63 Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Lang, kom. 
Rollen, Gecken u. Naturburſchen. Langner, lee 
Mentbe, Väter u. charg. Rollen. Münzel, Aushiülfer. 
Platowitich (Reg.), Heldenväter u. a Pohl 
(ſ. Op), kom. Rollen. Richter (Inip.), charg. Rollen. 
Schmechel (Reg.), I. kom. Gefangs- u. Charakter. Schmidt, 
jug. Helden u. ernfte Liebhaber. Schneider, charg. Rollen. 
Stebenboff, Piebbaber, Helden u. Bonvivants. Würſt 
(Reg., 1. Op.), Väter u. Charafterr. 

Damen: Frl. Benedir, muntere u. trag. Liebhaberinnen. 
Frl. Berthold (f. Dp.), Soubretten u. Yiebhaberinnen. Frl. 
Sharles, jug. Anſtands- u. Salondamen, Heldinnen u. ge— 
jeßte Piebhaberinnen. Fr. D’Haibe, Mütter, Anitandsdamen, 
fom. u. charg. Rollen. rl. Hol, jug. trag. u. fentim. Lieb» 
baberinnen. Fil. Koenig (1. Dp.), Ausbülfer. Frl. Meller 
(. Op.), Ausbülfer. Fr. Nicolas (f. Dp.), Soubretten in 
Baudeville u. Poſſe. Fr. Paetſch-Uetz (ji. Op.), Mütter u. 
Anitandsdamen. Frl. Spettini, jug. fentim. u. muntere 
Liebbaberinnen. Frl. Stubel, Soubretten in Operette, Lie— 
deripiel u. Poſſe. 

Oper. Herren: Brandt (j. Sch.), El. Tenory. Bren- 
ner (j. Sch.), Baß- u. Baßbuffop. Fride (ij. Sch.), Tenor: 
buffop. Rriedenberg, Baritonp. Hartmann (1. Sch.), 
Baßp. Milder, Iyr. u. Spieltenorp. Pohl (i. Sch.), Baß— 
u. Baßbuffop. Wild (f. d. Saiſon a. ©. eng.), Helden- u. 
Spieltenorp. Würſt (Reg., 1. Sch.), Baß- u. Bahbuffop. 
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Damen. Frl. Bertbold (1. Sch.), Soubretien. Frl. Buj- 
ſenius, jug. dram. color. u. Operettengeiangep. Frl. Clara 
Slinger, Eoubretten in Oper, Operette u. Liederſpiel, ſo wie 
Spielgefangep. srl. Heyrowska, dram. Gejangep. Frl. Koe- 
nig (}. | Sch.) kl. Geſangsp. Frl. Meller (1. Sch.), El. Ge 
ſangsp. Fr. Nicolas (1. Sch.), Soubretten. Sr. Paetfch— 
Uetz (ſ. Sch.), Altp. Fr. Schneider, II. Geſangsp. 

Balfetperfonal. Balletmeiiterin u. Solotänzerin; Frl. 
Marie Merjack. Tänz EraneN: Frl. Raspe u. Frl. Welſch. 

Kinderrollen: A. d'Haibé u. M. Gutowsfy. 

Shorperional: 16 Herren u. 16 Damen. 

Techniiches Perſonal. Dekorationsmaler: Hr. Alt— 
mann. Theatermeiſter: Hr. Kranich. Schnürmeiſter: Hr. 
Korth. Gaebeleuchtungs Inſpektor: Hr. Gerwien. 

Garderobe- u. Hülfsperional. Dbergarderobier: Hr. 
Lücke. Sarderobier: Or. Ragutzkym. 3 Geb. Sarderobieren: 
Fr. Freude, Ar. Kranid u. Fr. Lücke. Friſeurs: Die Hrn. 
Ortlepp sen. u. jun. Klavieritimmer: Hr. Hempler. Re— 
quißitenv: Hr. Stephani m. 2 Geh. _ Theaterdiener: Die 
Hrn. Gutowsfy u. Kapp. — Hr. — 1 Portier. 
2 Gasbeleuchtungsgehülfen. 1 Rarbenreiber. Theaterarbei— 
ter. 15 Billeteurs. 6 Zettelträger. 2 — 

Abgegangen: Hr. Regiſſeur Anders (n. Elberfeld). Hr. 
Regiifeur Badewitz. Hr. Kapellmeiiter Satenbuien_(n. 
Shemniß). Hr. Regiſſeur Kreutzer (n. Kiel). Hr. Regiſſeur 
Reuter (n. Hamburg, Stadtth.). 

Bon der O Oper u. dem Schauipiel. Herrn: Held 
(n. Salzburg). v. Illenberger (n. Poſen). Warbed (n. 
Düfleldorf). Speitb (n. Deſſau). Bod (nm. Grauden;). 
Borsdorf. Greenberg (n. Roftod). Stritt (n. Drec- 
; * Treller (n. Riga). Weiſer (n. Frankfurt 
ld. D. 2.) 


Damen: Frl. Beihta. Fr. Greenberg (nm. Roſtock). 
Frls. Hülgertb (n. Detmold). . Kaufmann (n. Freiburg i. Br.). 
Löffler (n. Berlin, Wallnerth.). Löwe. v. Roland. v. Pe— 
retti (n. Hamburg, Centralhalle). —3 (n. Lübeck) Fr. 
Badewitz. Fr. CTatenhufen (n. Shemnig). Frls. Fiſch— 
boff (m. Neuſtrelitz). uhr. Heister (n. Cöln). Köhler. 
Lindner. Szczepanska (n. Düffeldorf). Fr. Wardi. 
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Bom Chorperfonal. Herren: Kaufmann. Langen— 
feld. Lethgau (mn. Breslau). Sembrigfy. Thielecke (n. 
Sen). Stoebe. 

Damen: Er. Brandt. Frl. Behrend. Claus. Sr. 
Be HEN. Fels. Neufeld (n. Bremen). Tondeur Wi— 
tulsky. 

Vom Ballet. Frl. Krauſe. Frl. Stebel (n. Berlin, 
Kroll's Th.). | j 

Vom techniſchen Perjonal. Souffleur Hr. Bar- 
czewäfy (n. Schwerin). Souffleur Hr. Bartels (n. Göln). 
Souffleur Hr. Blatzer (n. Berlin, Hofth.). Imipicient Hr. 
Freudenberg (n. Niga). Deforationemaler Hr. Meinhardt 
(n. Hambura, Stabtth.). M 

Bom Orcheſter. Die Hrn. Kegel. König. Koll: 
berg. Steinbacher. 

Neu engaairt: Kapellmeifter Hr. Ruthardt. 

Vom darjtellenden Derjonal. Herren: Bollmann. 
——— Brenner. Hartmann. Heltzig. Milder. 
vild. 

Damen: Benedix. Berthold. Buſſenius. Charles. 
Clara Flintzer. Heyrowska. Holk. Nicolas. 

Vom Chorperſonal. Herren: de la Garde. Glab. 
Neumann. Nowack. Rinkleben. Rodmann. Stoel— 
zel. Totezed. Weller. 

Damen: Fris. Meller. Neumayr. Stoelzel J. u. II. 

Bon techniſchen Perſonal. Dekorationsmaler Hr. 
Altmann. Die Souffleure Hrn. Frank u. Thiele Im 
Ipicient Hr. Wegner. 

VomDrceiter: DieHrn. Balzer. Behrendt. Schulz, 


Gaſtſpiele: 

Fri. Aglaja Orgéni, 30mal. — Frl. Ubrich, Kammer— 
ſängerin, mal. — Fr. Winkelmann, v. Stadtth. in Riga, 
7 mal. — Frl. v. Edelsberg, 16mal. — Frl. Georgine Schu: 
bert, Kammerfängerin, 12mal. — Fr. Harrierd-Wippern, 
Kammerlängerin v. Hoftb. zu Berlin, 6Gmal. — Fr. Pelli- 
Sicora, v. Hoftb. zu Sondershbaufen, 1Omal. — Frl. Link, 
v. Hoftb. zu Deffau, 2mal. — Hr. Scaria, v. Hofth. zu 
Dresden, 12mal. — Frl. Rattbey, v. Woltersdorff: Th. in 
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Berlin, Amal. — Fri. Schramm v. Fr.-Wilh. Th. in 
Berlin, 7mal. — rl. Wolff, v. Königl. Th. in Wies- 
baden, 15mal. — Frl. Laura Schubert, v. Fr-Wilh. Th. in 
Berlin, 11mal. — Frl. Henke, v. Woltersdorff-Th. in Berlin, 
16 mal. — Hr.v. Strang, Reg. v. Hofth. in Dresden, mal. — 
Hr. v. Moczarsti, Imal. — Hr. Dettmer, v. Hofth. in 
Dresden, 15mal. — Hr Kläger, v. Hofth. in Darmitadt, 
6mal. — Hr. Friedmann, v. Hoftb. in Berlin, 5mal. — 
Die Solotänzerin Frl. Spinzi v. Mailand u. der Grotesk— 
tinzer Hr. Holzer aus Wien, 12 mal. — Das Damen-Quartett 
der Geſchwiſter Grönberg aus Schweden, 10mal. — Der 
Preitidigitateur Hr. Heubed a. Wien, 6Gmal. — Die Getiter: 
ericheinungen der Hrn. Luchterhand u. Fried, 12mal. — 
Die Iapaneientruppe, 5 mal. 


Heu aufgeführte Stüde. 

Dpern u. Dperetten: Parijer Leben. Ein Sieg der 
ae Die Großherzogin v. Gerolitein. Die Damen der 
Ha le. 

Schau- u. Pujtipiele Maria Moroni. Kaiſer Dito III. 
Das Teftament eines Sonderlinge. Stellı. Philotas. Schnee- 
wittchen. Guſtav Waſa. Der Gemsfönig. Frieden im Kriege. 
Böſe Zungen. Die Neujahrsnaht. Wer jucht, findet, auch 
was er nicht jucht. Nichenbrödel. Die vier Tanten. Im 
Sinftern. Sein Einzigitee. Das erjte Mittagseſſen. Das bin 
ich! Politiſche Grundfäße in weiblicher Gutsherr. Scherz 
für Ernſt. Lieutenant Roſa. Ein böswilliges Inſerat. Daniel 
in der Löwengrube. Garibaldi. Die relegirten Studenten. 

Poſſen: Parifer Differenzen. 500,000 Teufel. Die 
Tannenfee. So muß es Fommen! Aennchen vom Hofe. Im 
Warte-Salon III. Ktaffe. So find die Weiber. Die Vergnü— 
gungszügler. Die Mottenburger. Der Höllenbummler. Ein 
Neuigkeitsjäger. In Saus und Braus. in Beafſteak mit 
Hinderniffen. Rache iſt ſüß. Holz und Blech. Die Lampen- 
prinzeilin. Berliner Bauernfinger. Verſchämte Arme. Die 
kleine Dandichubmacherin.. Buadfifhe Blümchen. Ein Ball 
im Vorderhauſe. Elzevir. Keine Schuldhaft mehr. 

Neu einftudirt. Opern u. Operetten: Die Schweizer: 
familie. Othello. Ya Traviata. Die Hugenotten. Dinorab. 
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Weihe Dane. Fra Diavols. Nigoletto. Stumme v. Portici. 
Doftor u. Apotbefer. Der Prophet. Die Zauberflöte. Euryantbe. 
Belmonte u. Conſtanze. Poitillon v. Lonjumeau. Der Wild: 
ſchütz. Tell. Rübezahl. Schöne Galatbee. Hahn im Dorfe. 
Kiglipugli. Der Dorfbarbier. Orpbeus in der Hölle. 

Schau: u. Yuftipiele: Das Leben ein Traum. Cla— 
vigo. Die Karlsichiler. Herr u. Eclave. Die Räuber. Wal: 
lenſtein's Lager. Die Piccolomini. Wallenitein’s Tod. Martin 
Yutber. Herrmann u. Dorotber. Marquiſe v. Villette. Pre— 
ciofa. Anna v. Deiterreib Wirhelm Tell. Don Carloe. Die 
Vorleferin. Die Schuld einer Frau. Der Lumpenſammler von 
Paris. Philippine Welier. Graf Waldemar. Hinfo. Des 
borab. Das Glas Waſſer. Ein Kind des Glücks. Das Mäd— 
chen vom Ballet. Pfefferröiel. Drei Tage aus dent Peben 
eines Spielers. Treue Liebe. Richelieu's eriter Waffengang. 
Die Schule der Verliebten. Die Onkelei. Das Portrait der 
Geliebten. Die Mäntel. Der Winkelſchreiber. Jugend muß 
austoben. Ein Concert. Der Steckbrief. Drei Frauen u. feine. 
Nas ihr wollt! Zwei Tage aus dem Leben eines Fürften. Das 
Sonntagsräuſchchen. Ein Abenteuer Ludwig Devrient's. Cine 
Parthie Piquet. Richard's Wanderleben. Ein ungelchliffener 
Diamant. Die Lälterichufe. Die Memoiren des Teufels. Der 
reiche Mann. Roſa u. Nöshen. Der Majoratserbe. Die 
Scheuipielerin. Der beite Ton. Nach Sonnenuntergang. Bür- 
gerlih u. romantisch. Ein aendelter Kaufmann. Die Dril 
linge. Der Störenfried. Die Verſchwörung der Frauen. 
Pachter Feldkümmel. Die Baitille. Bon Eieben die Häßlichſte. 
Müller u. Miller. Die Leibrente. Die Schleihhändier. Fräu— 
lein v. St. Gyr. Kaifer u. Müllerin. Der Hausipion. Der 
legte Trumpf. Doktor W zespe. Der leichtſinnige Lügner. KarlXII. 
auf Rügen. Die unterbrochene Whiſtparthie. 

Potien u. Vaudevillles: Der Goldonkel. Ein Ber— 
(iner in Wien. Gräfin Guſte. Unrubige Zeiten. Eine leichte 
Perion. Drei Helden. Doktor u. 8 Srijeur. Die Miener in 
Berlin. Fröhlich. Münchhauſen. Der Weltumiegler wider 
Willen. Die alte Schachtel. Thereſe Krones. Waldlieschen. 
Kieſelack u. feine Nichte vom Ballet. Dienftbotenwirthichaft. 
Zu ebener Erde und erfter Stock. Yott id todt. Mein Trom: 
yeter für inımer. Der Talieman. 
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Zeitungen, welde Theaterreferate bringen: Har— 
tung’iche Zeitung, verantwortl. Redakteur: Hr. Büttner. Dit: 
ec Zeitung, verantwortl. Redakteur: Hr. Hofbuchdruder 

2 ulz. 

Empfehlenswerthe Hötels: Deutſches Haus. Hötel 
de Pruſſe. Hötel de Berlin, auf dem Steindamm in der Nähe 
des Theaters. 

Gonditoreien: Zappa, Janazzi (Metjinger). Buccella. 

Reftaurationen: Nowopoflsty (vorzüglich). Schmidtfe 
(Gentral-Halle). Gehlhaar (Woriner Halle). 

Herren-Garderobe-Gejchäft: ‚Steinauer u. Sterner 
(ſehr Solid u. beitens zu empfehlen). 

Manufaktur: u. Modewaaren-dandlungen: Sa: 
(omon u. Berliner. Rausnig. Gebrüder Ötettiner. 

Meinbandlungen: Ehlerd. Guinand. Sfibbe. Scin- 
delmeiſer (Blutgericht). 


Krakau, Bielitz und Teschen. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktorin: Br. Yeopoldine v. Lucatſy, verliebt das 
Kaſſenweſen. 

Stellvertretender Direktor: Hr. Dr. Friedrich Blum. 

Oberregiſſeur: Hr. Heinrich Stahl, führt die Regie des 
Schau- u. Luſtſpiels. Regiſſeur der Poſſe u. Operette: Hr. 
Lucks. Kapellmeiſter: Hr. Schwarz. SOrcheiterdireftor: Hr. 
Plany. Bibliothekar u. Sekretair: Hr. Neu. Inſpieienten: 
Die Hrn. Schober u. Winkler. 

Das Orcheſter beſteht aus 18 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Schwarz. 

Rechtskonſulent in Bielitz: Hr. Dr. Blitzfeld; in Krakau: 
Hr. Dr. Geißler. 

Darjiellende Mitglieder. Herren: Dr. Blum ſſtellvertreten— 
der Dir.), humor. Väter. Dieg, Väter. Erler, Naturburichen. 
Fredi, Operettengeſangsp. Hajek, kom. Geſangs- u. Lokalr. 
Horatſchek, J. jug. Helden u. Liebhaber. Lucks Gieg.), Ge: 
ianger. u. Operettengefangep. Neu (Bibliotb. u. Sekr.), Epi- 
ſoden. Pfundt, Liebhaber u. Gecken. Rapizza, Charakterr. 
u. 11. Geſangsp. Schober (Inſp.), Epiſoden. Stahl 
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(Oberreg.), Helden u. Gharafterr. Wackwitz, charg. Rollen 
u. Operettengelangep. Winkler (Inip.), Ghargen. 

Damen: Frl. Adami, jug. Yiebhaberinnen. Frl. Berger, 
Operettengelanaep. Frl. Blum, jun. Liebbaberinnen u. Ope— 
rettengefangsp. Frl. Dietz J. u. 1I., tt. Rollen, Chor. Frl. Groß, 
l. jug. Liebhaberinnen u. Operettengelangsp. Frl. Habric, 
Lokal- u. Operettengefangsp. Fr. Horatichef, Mütter. Fri. 
Kohl, jug. Liebhaberinnen u. Operettengelangep. Fr. Mariot, 
Mütter. Frl. Oberboffer, Lofal- u. Operettengefangsp. 
rl. Ottmar, Operettengelangsp. Fr. Quapil, Operette: 
gefangap. Frl. Seeburg, II. Liebhaberinnen. Frl. Seemann, 
I. Liebhaberinnen. 

Shorperjonal: 6 Derren u. 6 Tamen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiiter: Die 
Hrn. Beder u. Regheli. Garderobier: Fr. Gyra. Friieure: 
Die Hrn. Bredered u. Eusfi. Zettelträger u. Nequifiteur: 
Hr. Kuhnert m. 2 Geb. Orcheiterdiener: Hr. Mai. Theater- 
diener: Hr. Willi. Außerdem das bei jedem Theater nötbige 
Hülfsperional. 

Jidercontraftlich abgegangen: Frl. Brir u. Frli. 
Lanius (n. Rod). 
Sajtipiele: 

Die Virtuoſen Hrn. Hermann u. Yauterbach u. der 
Eskamoteur Hr. Anton Philadelpbin. 

Die Schaufpiel-» u. Operetten-Geſellſchaft der Ar. Dir. 
Peopoldine v. Lucatſy folgte den verfloffenen Sommer dem 
ehrenden Rufe nach Warichau, Lodz u. Wlodslaw, wo fie mit 
großem Erfolge und den größten und ebrenditen Beifallsbe- 
zeugungen vom 1. Mat bie 1. Dftober 1868 bei jtets überfüllten 
Häusern deutiche Voritellungen gab. In Folge deflen iſt mit 
Beitimmtheit zu erwarten, daß mit jo bober Protektion, wie 
fih Fr. v. Lucatſy deren zu erfreuen bat, dieſelbe für den 
nächiten Sommer, wie auch für die Zufunft die Gonceifton 
für deutiche Vorftellungen in Warſchau erbaiten wird. 

Empfehlenswerthe Hötels. In Bielitz: Nordbahn; 
in Biela: Schwarzer Adler; in Teschen: Kamprath. Schwarzer 
Adler (Eisner); in Lodz: Hôtel de Pologne; in Wlodslaw: 
ae Hötel: in Warschau: Hötel Vittoria. Hôtel de 
Paris. 
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Kreuznach (Bad). 
(Vide Heidelberg.) 


Kronach, Kulmbach u. Sulzbach. 
(Gone, reifende Gefellfchaft für das Königreih Baiern.) 


Direktor: Hr. Joſef Wegeleben. 

Das Kaſſenweſen verliebt Fr. Dir. Wegeleben. 

Regiſſeur des Schaufpiels: Or. Conradiz des Luſtſpiels: 
Hr. Keller. Infpicient: Hr. Berthold. Souffleuie: Fr. 
Wagner Theatermeilter: Hr. Wild. Wegeleben. Requi- 
fitenr u. Zettelträger wechieln in jedem Urte, ebenio der Gar— 
derobier. 
Darfteltende Mitglieder. Herren: Berchtholhd (Inip.), 
fl. Rollen. Conradi (Reg), Helden, geſetzte Liebhaber u. 
Sharakterr. Keller (Reg), charg. Rollen. Schmidt, fein- 
fon. u. Charakterr. Wegeleben (Tir.), I. Liebhaber u. 
Bonvivantd. Aug. Wegeleben, jug. Liebhaber u. Natur- 
burichen. Wilhelm Wegeleben (Theatermeijter), Intriguante, 
Väter. Winn, Dümmlinge, Nebenr. 

Damen: Kt. Feilfcher, Mütter u. kom. Alte. Frli. 
Hailer, I. jug. Heldinnen u. Anjtandedamen. rl. Maier, 
Nebenr. Fr. Schmidt, Soubretten. Frl. Marie Wagner, 
trag. Liebhaberinnen. Frl. Ienay Wagner, II. Liebhaberin— 
nen. Frl. Wegeleben, muntae Liebbaberinnen. 

Rinderrofllen: Wilb. u. Bernhardine Wegeleben. 

Das Mepertoire beftebt größtentheils aus den neuejten 
Stüden jeder Gattung. 

Die Mitglieder erhalten Jahrescontrakte. 


Kronstadt in Siebenbürgen. 
(Vide Hermanstadt.) 


Laibach. 
Landſtändiſches Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Anton Zöllner. 
Regie, Inſpektion ꝛc. Oberregiſſeur u, Regiifeur des 
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Schau: u. Luſtſpiels u. der Poſſe: Hr. Rud. Stefan. Re— 
iffeur der Dper: Hr. Adolf Ander; der Operette: Hr. Jul. 
ofer. Inipicient: Hr. Nagel. Souffleur: Hr. Scala. 

Muſikdirektion. Kapellmeiiter: Hr. Friedr. Müller. 
Drcheiterdireftor: Hr. Zappe. Goncertmeiiter: Hr. Luft. 

Das Orcheiter beitehbt aus 24 engagirten Mufifern u. wird 
bei Opern durch die k. k. Mufifkapelle des 79. Inf.-Regt. ver- 
ſtärkt. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Colloretto. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Berg— 
mann, J. Helden u. Liebhaber. Franzelius, J. jug. Helden 
u. Liebhaber. »Mahr, jug. kom. Rollen, II. Liebhaber. Mo— 
fer (Neg., ſ. O©p.), I. fom. Rollen, Heldenväter. Müller (ſ.Op.), 
I. kom. Geſangs- u. fom. Charakter. *Nagel (Inip.), Ne— 
benr. Partb Gi. Op.), Jug. Liebhaber, Bonvivants u. Natur- 
burichen. Pihon (j. Op), Bäter u. Charakterr. Rößler 
(1. Op.), arg. Rollen. *Schrapp, bed. Epiioden. Stefan 
(Dberreg.), I. Intriguants, Väter u. Charakter. »Tanzer 
u. *Türr, Aushülfer. "Walter, bed. Epijoden. "Zisfn, 
Aushülfsr. 

Damen: Frl. Conradin, I. jug. muntere u. ſentim. Lieb— 
haberinnen. &rl. *Denfer, II. Mütter. Frl. 'Deutſch, 
Kammermädchen. Frl. Jeſſika (1. Op.), I. Lofalgelangsp. . 
Frl. Machmar, Pagen. Frl Mahr, 1. kom. Alte. Sri. 
"Moier, fl. Nollen. Frl. Nagel, muntere u. ſentim. Lieb— 
haberinnen. Fr. Ehmidts, 1. Salondamen u. trag. Mütter. 
Sr. Solms, jug. trag. u. jentim. Viebhaberinnen. Frl. v. 
Stefany, I veldinnen u. trag. Yiebbaberinnen. 

Dper u. Operette. Herren: Ander (Reg.), I. Heldente- 
norp. Göttlih, I. Baritonp. Moſer (Regö, ſ. Sch.), I. 
fom. Operettengelangsp. Müller (if. Sc.), I. fom. Operet— 
tengelangsp. Parth (1. Sch.), I. lyr. Operettengejangsp. 
Pichon (i. Sch.), I. Baͤß- u. Baßbuffop. Roͤßler (. Sc.) 
1. Baßp. Schwab, Iyr. u. II. Tenorp. 

Damen: Frl. Ander, El. Gelangsp. Frl. Sellinet, I 
color. — Fri. Jeſſika (ſ. Sch.), I. Operettengeſangsp. 
Sr. Pichon, I dram. Geſangsp. Frl. Weiß, Altp. 

Die mit einem * 


bezeichneten Herren u. Damen wirken 
auch im Chor mit. 
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Kinderrollen: Oswald, Amalie u. Betty Nagel. 

Tehnifches u. Hülfsperfonafl. Theatermeilter: Hr. 
Kolinegg m. 3 Geh. Schnürmeifter: Hr. Golmigg. Ober: 
arderobter u. Gasbeleuchtungs-Inſpektor: Hr. Nagel. Gar— 
erobier: Hr. Petric m. 2 Geh. Frifeur: Hr. Jurecic m. 
2. Geh. Zettelträger u. Nequifiteur: Hr. Fürft m. 3 Geh. 
1 Theaterdiener. 2 Yogenichließer. 2 Sitzſchließer. 6 Billeteurs. 

Shren contraftliben Verpflichtungen nihbtnad- 
gefommen ijt: Tie Altiftin Frl. v. a 
an: Empfehlenswerthe Hötels: Zum Elephanten. Stadt 

ien. 

Zeitungen, weldhe Theaterreferate bringen: Lai— 

bacher Zeitung. Laibacher Tagblatt. 


Landau in der Rheinpfalz. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. ©. Spannring. 

Geichäftsführer u. CO herregifleur: Hr. Mackauer. 

Negifjeur des Trauer, Schau: u. Luftipiels: Hr. C. 8. 
Schneider. Muſikdirektor: Hr. ©. A. Carl, Mufifmeifter 
des Kal. 8. Infanterie-Regimente. Kaffirer: Or. Delobelle. 
Tagestallirer: Hr. Arnauld, Kaufınann. Bibliothefar, Se— 
fretaiv u. Souffleur: Hr. Birkhold. Infpicient: Hr. Hub: 
meier. 

Das Drceiter beiteht aus 24 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Kreisphyfifus Dr. Bauer. 

Rechtsfonjulent: Hr. Dr. Jülich. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Faber, I. Charafterr. 
u. Sntriguante. Hubmeier (Inip.), charg. Rollen. Kurz, 
f. Rollen. Yang, Bonvivants, Naturburſchen, Geden. Leo, 
II. jug. Liebhaber. Liebe, jug. fom. Rollen, Tenorbuffop. 
Madauer (Oberreg.), I. Eon. Geſangs- u. Charaktere. ©. 
Miller, I. Helden u. Liebhaber Schneider (Reg.), I. Hel- 
denväter u. Charafteır. 

Damen: Frl. Hübſch, Kammermädchen, El. Rollen. Sri. 
Petit, jug muntere Liebhaberinnen u. II. Soubretten. Fr. 
AA ch, Anftandsdamen u. I, Mütter. Frl. Röder, 1. 

oubretten. Fr. Spannring (Dir.), jug- en 
S 
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u. junge Frauen. Frl. Staifini, 1. jug. muntere u. jentint. 
Liebhaberinnen. Frl. Thomas, I. trag. Liebhaberinnen u. 
Heldinnen. Fr. Werner, fom. Alte. 
Kinderrollen: Carl u. Clara Birfhold. 
Shorperional: 4 Herren u. 4 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Schech m. 6 Geb. Garderobier: Hr. Gier m. 2 Geh. Gar: 
derobiere: Frl. Friedrich. Friſeur: Hr. Buchmann m. 1 
Seh. Nequifiteur u. Zettelträger: Hr. Dadermann. 
PR Empfeblenswertbe Hötels: Pfälzer Hof. Drei 

dnige. 

Zeitung, welche Theaterreferate bringt: Lan— 
Dauer Tagblatt, Redakteur: Buchhändler Kausler. 


Landshut in Baiern. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Mar Gröbmatr. 

Das Kaffenweien verfieht Fr. Dir. Gröbmair. 

Regiſſeur des Schaufpiels: Hr. K. Gröbmair; der Dale: 
Hr. Reidar. Mufifdirektor: Hr. Hünn. Inſpicient: Hr. 
Starte. 

Das Orcheiter beſteht aus 10 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Auer. 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsrath Wagner. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Endler, Bonvivantd u. 
Gecken. M. Gröbmair (Dir.), Intriguants u. Väter. Karl 
Gröbmair (Reg.), Helden u. Heldenväter. Friedrih Gröb— 
mair, I. Liebhaber. Joſef Gröbmair, II. Liebhaber. Gru- 
ber, Staturburichen u. jug. Liebhaber. Kraus, kom. Geſangsr. 
Reidax (Reg.), I. fom. Geſangs- u. — 

Damen: Frl. Burkhardt, II. Liebhaberinnen. Frl. Cin— 
tura, II. Soubretten. Fr. Endler, I. Soubretten. Fr. Gröb— 
mair (Dir), Mütter u. fom. Alte. Fr. Kraus, Heldinnen 
u. Anftandsdamen. Fr. Kulb, J. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Kl. Kulb. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeiiter: Hr. 
Töbl m. 3 Geb. Beleuchtungsdiener: Hr. Murr. Friſeur: 
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Hr. Tremerih m. Geh. Zettelträgerin: Fr. Scheinader 
m. Geh. 6 Billeteurs, 


Gaſtſpiele: 
Hr. Lang, 2mal. — Hr. Watzel, 4mal. 
Empfehlenswerthe Hôtel's: Zu den drei Mohren. 
Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Cou— 
rier für Niederbaiern. Theater-Corresopondent. 


Leer. 
(Vide Emden.) 


_ Leipzig. 
(Stadttheater.) 


Vorſtand. Theaterdeputation des Stadtraths: Hr. Stadt- 
rath Dr. Rippert-Dähne Hr. Stadtratb Dr. Günther. 
en a Direktor u. Unternehmer: Hr. Theodor von 

itte. 

Regie, Infpeftionze. Oberregiffeur: Hr. Grand, In— 
haber der Großherz. Sächſ. Verdienit-Medaille, zum Tragen am 
landesfarbenen Bande. Regiſſeur der Oper u. Poſſe: Hr. 
Seidel; des Auftipiels: Hr. Mittell. Stellvertretender Re— 
aiffeur: Sr. Herzfeld. Theater-Inſpektor: Hr. Hoffmann. 
Inſpicienten: Die Hrn. Müller u. Scheibe. Souffleur: Hr. 
Schöne Souffleuie: Fr. Häusler. ® 

Mufikdireftion. I Kapellmeifter: Hr. Guftav Schmidt, 
Inhaber der Großberz. Heil. aoldenen VBerdienit: Medaille für 
Kunft u. Wiſſenſchaft u. der Herzogl. Sachſ. Koburg’ichen Me- 
dDaille für Kunſt u. Wiffenichaft mit dem Bande. II. Kapell: 
meiiter: Hr. Mübldorfer. Goncertmeiiter: Die Hrn. David 
u. Dreiichod. Gorrepetitor: Hr. Martin. 

Das Orcheiter beitebt aus 58 engagirten Mufifern. 

Büreau u. Kaffe. Sefretair u. Hauptfajfirer: Hr. Litt— 
mann. Tageskaſſirer: Hr. Teich. Bibliothekar u. Controleur: 
Hr. Kiüfter. 22 Billeteurs. 

TIheaterärzte Hr. Dr. Kühn jun., Ritter ıc. u. Hr. 
Dr. Püſchel. 

Deforationd-, Maichinen- u. un en 

- 
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fonat. I. Deforationdmaler: Hr. Gruner. Deſſen Gehülfe: 
Hr. Freter. Mafchinenmeilter: Hr. Brandt. Theatermeiiter: 
Hr. Römer Schnürmeiſter: Hr. Heine I. 18 Theater: 
arbeiter. Beleuchtungs: Aufieber: Hr. Witte m. 2 Geh. 

Garderobe: u. ſonſtiges Hülfsperfonal. Dbergar- 
derobier: Hr. Matthes. Garderobiers: Die Hrn. Bärwin— 
fel, Kronjäger, Ferber, Löbig u. Kaften. Obergardero- 
biere: $r. Birwinfel. Garderobieren: Die Frauen Peitner 
u.Haynau m. 2 Geb. Frifeur: Hr. Pflug m. 2 Geb. Rüft- 
meilter: Hr. Schmidt. Schuhmacher: Hr. Kuntzſch. Requi— 
fiteur: Hr. Neumann. Theaterdiener: Die Hrn. Reißhauer 
u. Simon. Kaitellan: Hr. Ullrich. Zettelträger: Hr. Word. 
Zettelankteber: Hr. Händel. Kehrfrau: Fr. Röſſel m. 3 Geh. 

Darftellende Mitalieder. Herren: Claar, Sch. Deut: 
ſchinger, Sch. Ehrke, ©. Engelhardt, Sch. u. ©. 
Fallenbab, Sch. Giers, Sch. Gitt, Sch. ü. S. Grans 
(Dberreg.), Ch. Groß, ©. van Gülpen, ©. Haafe, 
Sch. Hader, ©. Heder, Sch. u. S. Herkid, ©. Herz— 
feld (Rea.), Sh. Julius, Sch. Kadelburg, Sch. Leh— 
mann, ©. Link, Sch. Mittell (Reg), Sh. Müller, 
Eh. u.© Neumann Sch. Rapp, ©. Rebling, ©. 
Saalbab, Sch. Seidel (Reg.), Sh. Schmidt, ©. Stie— 
ber, ©. Stürmer, Sh. Weber, ©. 

Damen: Frl. Alten, Sch. Frl. Börs, ©. Frl. Borre, 
S. Frl. Brandt, Sch. Fl. Bufe, ©. u. Sch. Frl. De— 
fia, Sch. Frl. Formes, Sch. Frl. Frieb, ©. u. Sch. Ar. 
Günther-Bahmann, ©. u. Sch. Fr. Gutperl-Weß— 
nig, Sch. Frl. Harry, ©. Frl. Klemm, Sch. Frl. Leh— 
mann, © Frl. Link, Sch. Fr. Peſchka-Leutner, ©. 
Fr. Straßmann-Damböd, Sch. 

Kinderrollen: Grethen Papit. Käthchen Dieth. 

Chorperſonal. Herren: Brehm. Eberius. Feich— 
tinger. »Haake! *Hruby. Jörns. Kirchner. Klein. 
Käſtner. »Krögler. Krugler. Leo. Ludwig Mä— 
der. Müller. Neumann. Nieter. Platz. *Rapy. 
Richter. Roſenthal. Scheibe. Schie. Ungar. Voneude. 
"MWehrmann. 

Damen. Fr. "Arnold. Frl. Arnold. Frl. Burkhardt. 
Frl. Dürfte Fr. »Friedhoff. Frl. Grondana. Frli. 
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Gründer. Frl. Hanſch. Fr. Beine Sr. "Hoffmann. Frl. 
Sohn. u. II. Frl. Kechele. Frl. Kießelbach. Frl. Kreuz. 
Frl. Krug. Frl.Ludwig. Frl. Müller Frl. Platz. Fri. 
»Roſenthal. Fr. Scheibe. Frl. Schmidt. Frl. Schuh— 
mann. Frli. Schulze. Frl. Wabel. 

Die mit einem * bezeichneten Herren u. Damen wirken 
auch im Schauſpiel mit. 

Balletperjonal. Balletmeiiter u. Solotänzer: Hr. Rei- 
ing T Solotänzer: Hr. — J. Solotänzerinnen: Die 
Frls. Caſati u. Keppler. Solotänzerinnen: Die Fris. 
Lindſtedt. Ottilie u. — — eiſinger. Stri— 
gel. Corps de Ballet: Die Arie. Baitel. Böhme Gold- 
meyer. Gradehband. Haß. Hoffmann. Pürit. Niems. 
Sädler Weiß. Welfer Wirth. 8 Elevinnen. 

Abgegangen. Herren: Beder (Neg., n. Bremen). Bar: 
nay (m. Weimar). Boll (m. Danzig). Kloß (n. Bremen). 
Koiel (n. Augsburg). Thelen (n. Hamburg, Stadtth.). 
Günther. Gougqui. Kümmel (Inipektor, w. peni.). Mil: 
ler (Arge Men) Hoffmann u. Richter (Maler). Röſch. 
—A Käſtner. Lichtenberg. Pfann (n. Danzig). 


Damen: Frl. Löwe (n. Nürnberg). Frl. Ehrmann. Frl. 
Götz (verbeirathete fi). Ar. Hoffmann-Baumeiiter (n. 
Mannheim). Frl. Mache. Frl. Reiß (n. Weinar). rl. 
Rudolf (m. Rotterdam). Frl. v. a (n. Gaflel). Frl. 
Ziegler (n. Münden, Hoftb.). Frl. Haas (m. en), 
Fr. Eberius. Frl. Gerlach. Arl. Kurlänbder. xt. Hah— 
ner. Fr. Meijtril. Frl. Otto. Ar. Schmidt Frl. 
Schöned Frl. Wertiſch. Frl. Kißling. Frl. Pietic. 

Außercontractlih abgegangen: Die Chorſänger Hrn. 
Hahner u. Müller. Die Chorfängerinnen Fr. Kaiſer u. 
Frl. Maſſon. 


Sajtipiele: 
r. Frankl, v. Hofth. zu Mannheim: Gomez; Lvonel. — 
Fr. Eiswaldt, v. Hoftb. zu Deifau: Königin der Nacht. — 
Die ichwebiichen Snartettfänger traten an 4 Abenden auf. — 
Frl. Slara Friedrich: Henriette, in „Maurer u. Schloſſer.“ 
(I. theatral. Verſuch). — Hr. Simon, v. Hofth. zu Mann- 
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beim: Wilhelm Tell; Siegfried; Hamlet. — Frl. Pauline Ca— 
niffa, v. d. Academy of Music zu New: Vork: Zerline in 
„Don Juan”, 2mal. — Frl. Meß, v. Wien: Nancy. — Fr. 
Pianca Blume, v. Hofth. zu Berlin: Fidelio. — Fr. Mi— 
chaelis-Nimbs, v. Hoftb. zu Mannheim: Fides; Fidelio; 
Eliſabeth; Acuzena. — Frl. Orgeny: Lucia, 2mal; Amine, 
2mal; Roſine, 2mal; Leonore in „Der Troubadour“; Desde- 
mona; Agathe. — Br. Burger-Weber, v. Stadtth. zu Magde- 
burg: Rezia. — Fr. Barnay- Kreuzer, v. Stadtth. zu Mainz: 
Rezia, 4mal; Valentine. — Frl. Weyringer, v. der deutichen 
Dper in Rotterdam: Mathilde in „Zell“, 2mal; Margarethe 
in „Die Hugenotten”; Eufanne.— Hr. Hader, v. Hofth. zu Deffau: 
Arnold in „Tell“ (w. eng.). — Hr. Hofrat Emil Devrient: 
Hamlet; Bolingbrofe, 2mal; Robert in „Die Memoiren des 
Teufels”; Gonrad Bolz; Poſa; Petruchio; Taſſo; Egmont. — 
Hr. Mar Stägemann, v. Kal. Th. zu Hannover: Tell, 2mal; 
Don Juan, 2mal; Graf Luna; Templet, 2mal; Graf Alma: 


viva; Hans Heiling. — Fr. Claar: Herzogin in „Das Glas 
aller“; Yeonore Sanvitale. — Br. Kapp- Young, v. d. 


Academy of Music zu New: Vorf: Gräfin in „Figaros Hoch» 
zeit." — Frl. Wilhelmine Seebach, v. Hofth. zu Meiningen: 
Herzogin in „Das Glas Waſſer“; Eboli. — Hr. Schmidt, 
v. Orth. zu Neuftreliß: Gzaar, 2mal (w eng.) — Hr. Wil— 
beim Knaad, v. Garlth. zu Wien (gaftirte in der Oſtermeſſe 
im alten Theater): Elſterwitz, 2mal; Don Gleto, 2mal; Fips, 
4 mal; Bourdinier in „Auf verbotenen Wegen”, 2mal; Laſſe— 
nius, 3mal; Peter in „Der Sohn auf Reiten”, 2mal; Grai- 
nard in „Eine raiche Hand“, 3mal; Cäſar in „Monfieur Der: 
cules”, 3mal; Kleiiter in „Das Schwert des Damokles“; Pit 
in „Umſonſt.“ — Sri. Paulmann (galtirte in der Oſtermeſſe 
im alten Theater): Sophie in „Dumm und gelehrt”, Amal; 
Picarde, 3mal; Denije, 2Zmal; Auguſte in „Der gebildete Haus» 
knecht“, Amal; Marie in „Die Weinprobe”, 2mal; Evchen in 
„Der verwunichene Prinz”, 3mal. — Hr. Carl Helmerding, 
v. Wallnertb. zu Berlin (gajtirte in der Ditermefie im alten 
Theater): Meier in „Eine verfolgte Unſchuld“, Zınal; Carl 
Helmer in „VBerwandlungen”, 2mal; Nitichke, 4mal; Dreeie in 
„Bädecker“, 2mal; Chorift, 2mal; Ziſemer, 2mal; Bibertbal in 
„Salon pour la coupe de cheveux“, 2mal; Panie in „Ein 
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vergefiener Ballgaſt“; — — Hr. Nollet, v. Stadtth. 
zu Aachen: Lord Athon; Czaar, 2mal; Tell, 2 mal; Graf Lie- 
benau, 2 mal. — Hr. u. Fri. Caſati, v. St tadtth. zu Bremen, 
tanzten an 4 Abenden (m. eng.). — Srl. Lina Frieb, v. Hofth. 
zu Berlin: Marie in Lagr u. Zimmermann”; Henriette in 
„Maurer und Schloffer”; Cherubim (mw. eng.). — Hr. van 
Gülpen, v. d. deutichen Oper zu Rotterdam: van Bett; Bap- 
tiite; Hans Stadinger (w. eng.) — Frl. Anna v. Garina, v. 
Hofoperntb. au Wien: Valentine; Norma; Fidelio. — Hr. Ko: 
wal: Graf ( Stier. — Hr. Heigel, v. Hofth. zu Weimar 
(gajtirte in der Dftermeife im alten Theater): Duval; Andree 
in „Das Sonntagsräuſchchen“; Förſter in „Schwarzer Peter.“ 

— Fr. Adele Hahn, v. Stadtth. zu Zoürgburg: Thusnelda; 
Herzogin von Narlboreugb, — pr Ellinor: Emma Paltern; 
Edwina Bella. = Goebel, v. Stadtth. zu Stettin: Si— 
gismund in Das eben ein Traum“; Bolingbrofe. sr. 
Lehmann, v. Stadtth. zu Göln: Jäger (w. eng.). — Frl. 
Alten, v. Stadtth. zu Frankfurt a. M.: Königin in „Das 
Glas Waſſer“; Bertha in „Wenn Frauen weinen“ (m. eng.). 
— Fr. Peſchka-Leutner, v. Hofth. zu Darmſtadt: Conjtanze; 
Lucia; Yeonore; Nenimentstochter; Sulanne (w. eng.). — Hr. 
Butterwed, v. Hofth zu Darmſtadt: Sigel; Mengler; Bück— 
ling; Balentin. — Hr. Wagner, v. Stadtth. zu Cöln: Tonio. 
— $r. Strafmann- :Damboöd, v. Hoftb. zu Münden: Me— 
dea (w. eng.). — Hr. Adolph ES onnenthal, v. Hofburgth. 
zu Wien: König in „Eſther“; Gerard_in „Aus der komiſchen 
Oper“; Robert in „Die Memoiren des Teufels“; Baron Ringel: 
jtern; Gontram in „Eine vornehme Ehe“, 2mal; Fiesfo, Mo— 
riere in „Eine Gewiſſensfrage“; Arthur Durwood; Theodor in 
„Er erperinentirt“; Prosper in „Der letzte Brief“; Hamlet. — 
Hr, Ernit Stieber: Manrico (w. na). — Fr. Dumont- 
Suvanny, v. Stadtth. zu Breslau: Rofine, Zmal; Martha; 
Frau Fluth, 2Zmal; Leonore in „Der T Troubadour“ ; Aennchen; 
Galathee. — Hr. Speith, v. Hofth. zu Deſſau: andaraf. — 
Frl. Pauline Ulrid, v. Hofth. zu Dresden: Jolanthe; Alma 
Roſen in „Die Frau im Haufe *, 2mal; Velva, 2mal; Bertha 
in „Wenn rauen weinen“; Julie in „Romeo und Qufie“, 3mal; 
Hannchen Nebe; Lucilie in „Buch ILL, Capitel 14; Franzieka 
in „Guten Abend!“; Chriembild; Sophie Hainfeld; Maria 
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Stuart. — Hr. Karl Sontag, v. Kal. Th. zu Hannover: 
Triſtan in „König René's Tochter”; Friedrich Sanders in „Die 
Frau im Haufe”, 2Zmal; Fürſt Ticherikoff, 2mal; Herr von Stein 
in „Wenn Frauen weinen“; Mercutio, 3mal; Alsdorf; Dumont 
in „Buch III, Sapitel I"; Spürlein in „Mein Dann mengt fich 
in Alles“, 2mal; Richard Wanderer; Leicejter. — Tr. v. Garay— 
Lichtmay, v. Kal. Th. zu Wiesbaden: Donna Anna; Fidelio. 
— Frl. Widemann: Nennen (als erjter theatr. Ber: 
ſuch.) — Hr. Karl Meirner, v. Hofburgth. zu Wien: Doktor 
Wespe; Camouflet; Knifflig, Zmal; Brömjer; Jakob Zorn; 
Benjamin. — Hr. Fiji ber-Achten, v. Stadtth. zu Aachen: 
Pyonel; Mar; Raimbaut, 2mal; Nadori. — Hr. Adolph 
Chriſten, v. Hofth. u Münden: Webrtbal in „Er bat 
Recht”; Keppel in „Eine Heine Erzählung ohne Namen“; 
Adam in „Der zerbrochene Krug”, 2mal; Benjamin; Mtercutio, 
2 mal; Grignon; Chevalier Dımont; Fallitaff. — Frl. Mathilde 
Mallinger, v. Hofth. zu München: Norma; Valentine; Jeſ— 
fonda. — Frl. Haas, v. Stadtth. zu Nürnberg: Alte Radet; 
Miitrei Need; Mirza; Denone. — Fr. Pauline Yucca, Kam 
merjängerin: Margarethe; Zerline in „Don Juan”; Frau Fluth; 
Valentine; Cherubim; Zerline in „Fra Diavolo.“ — Hr. Gün— 
ther, v. Hofth. zu Mannheim: Fiesko; Dunois. 


Neu aufgeführte Stücke. 

Opern, Singſpiele u Poſſen mit Geſang: Die 
Gans von Cairo. König Manfred. Im Kyffhäuſer. vn 
Schubert. Die Schwägerin von Saragofla. Ein Masfenbal 
in Paris (Ballet). Bom norddeutichen Neichdtag. Der Nein: 
fall bei Schaffbaufen. Das Jahrmarktsfeſt zu Plundersweilern. 
Die verfolgte Unfchuld. Salon pour la coupe de cheveux. 
Am grünen Tiich. Die Kirmeß im Zillerthal (Ballet) 

Dramen, Schau- u. Luſtſpiele: Aſchenbrödel. Der 
Statthalter von Bengalen. Der zen von Altenbüren. Die 
Tochter des Lootſen. Lambertine von Mericourt. Böſe Zun- 
en. Der Sturm Fürſt Emil. Eſther. Cine vornehme 
be. Phädra (v. Conrad). Die Waldkönigin. Mönd und 
Soldat. Rothkäppchen. Freut mich außerordentlich! Verjalzen. 
Vernachläffigt die Frauen nicht. Nicht fluchen. Rothe Haare. 
English spoken here. Liebes-Tyrannei. ine raſche Hand. 
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Verwandlungen. Ein vergeflener Ballgaft. Leipziger Tage: 
blatt Nr. 367, Beilage Nr. 3. Unerträglih. Die Frau Som: 
merzienräthin Guten Abend! Mein Mann mengt fich in 
Alles. Der Winfelichreiber. Garibaldi. 

Neu einjtudirt. Dpern, Singipieleu. Pofien mit 
Geſang: Der Propbet. Jeſſonda. Der Liebestrank. Dthello. 
Dberon. ——— aus dem Serail. Don Juan (mit Ori— 
inal-Recitativen). Die Verlobung bei der Laterne. Der ge— 
ildete Hausknecht. Giſella (Ballet). 

Dramen, Schau: u. Luſtſpiele: Feſſeln. Qurandot. 
Spbigenie auf Tauris. Judith. Meden. Er muß aufs Land. 
Der Dientor. Die Martinsgänie Er ſoll dein Herr jein! 
Dir wie mir. Bon Sieben die Häßlichite. Einer muß hei- 
ratben. Der Weg durch's Keniter. Doktor Wespe. Der Oberft 
von 16 Jahren. Ich werde mir den Major einladen. Mein 
Dann geht aus. Guſtel von Blafewig. Der feste Trumpf. 
Der geheime Agent. Ich eſſe bei meiner Mutter. Endlich bat 
er es doch gut gemacht. Wenn Frauen meinen. Des Ubr: 
machers Hut. Die Frau im Haufe. Yelva. Buch III, Ga: 
pitef I. Richard's Wanderleben. Er bat Necht! 

Den 283. Januar 1868 wurde das neue Theater eröffnet 
mit: „Subel-Duverture” von C. M. von Weber; „Die Heimath 
der Künste”, allegoriiches Feſtſpiel in 1 Aufzug v. Rudolph 
Sottichall; Duverture zu „Spbigenie in Aulis“ ven Gluck; 
Spbigenie auf Tauris, Schaufpiel in 5 Akten von Götbe. 

Meſſe: Ditern u. Michaelis, 3 Wochen, Neujahr 2 Wochen. 

Geſchloſſen iit das Theater: An den 2 Bußtagen u. 
vom Palmionntag bis Sonnabend vor Ditern. 

Direftiong- Bureau: Im Theater, Sprechitunden von 
12 —2 Uhr. 

Paßbureau: Neichsitr. 53. 

TIheanteragenturen: Hr. B. Kölbel (Sturm u. Koppe), 
Waſſerkunſt Nr. 4 Hr. Rühland, Gohlis, Hauptitraße 7. 

Zeitungen, welche Thenter-Referate bringen: Leip— 
ziger Tageblatt, Referent: Hr. Hofratb Dr. Sottichall. Leip— 
ziger Nachrichten, Referent: Hr. Dr. Helfer. Deutiche Allge- 
meine Zeitung, Referent: Hr. Hofratb Dr. Gottſchalhl. All 
gemeine Theaterchronif, Redacteur u. Ri. Sr. V. Kölbel. 

Empfeblenswertbe Gaitböfe J. Klafle: Hötel de Po- 
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Iogne. Hötel de Baviere. Hötel de Ruſſie. Hötel de Pruffe. 
Dan Rom. Stadt Dresden; IL Klaffe: Palmbaum. Stadt 
Hotha. 

Die —— — viel in der Reſtauration 
und dem Café des Theaters, Reſtauration von Köckeritz u. Re— 
ſtauration von Haring. 

Mit dem 1. Februar 1869 übernimmt Hr. Dr. Heinrich 
Laube v. Wien die reger a Hose | des Stadttheaters in 
Leipzig, nachdem Hr. Dir. v. Witte, der feine Erklärung, Die 
Direftion definitiv niederlegen zu wollen, bereits im Frühjahr 
1868 der vorgeſetzten Behörde übermittelt, von dieſer aber ab— 
ichlägig beichieden worden war, nunmehr nach Bejeitigung aller 
Echwierigfeiten zu Guniten des Hrn. Dr. Heinrich Laube auf 
Weiterführung der Direktion Verzicht neleiitet hat. 


Leitmeritz. 
(Stadttheater.) 


Direftor u. Unternehmer: Hr. Franz Maſchek. 

Das Kaflenweien verfieht Fr. Dir. Sofie Maſchek. 

Dberregiffeur: Hr. Carl Maſchek. Kapellmetiter: Hr. 
Brändler. Inſpicient: Hr. Ulbrich. Souffleur: Hr. Wieden. 

a Hr.Dr. Spielmann. 

Darftellende Mitalieder. Herren: Diegelmann, 1. ernite 
u. humor. Väter. Erler, I. jug. Liebhaber. Greger, I. 
SIntriguants u. Charaktere. Arno Hempel, I. fom. Geſangs— 
u. fom. Charakterr. Heyer, J. Tenorbuffo- u. Operettenge- 
fangsp. Franz Maſchek (Dir.), kom. Rollen. Carl Maſchek 
(Dberrea.), I. kom. Geſangs- u. kom. Charafterr., I. Väter. 
Albert Maſchek, I. jug. fom. Geſangsr. Mayfartb, I Hel- 
den u. geießte Liebhaber. Sauer, Anmelder. Schmidt sen., 
Väter u. Chargen. Schmidt jun., jug. Chargen. Albrich 
(Inſp.), Epiioden. 

Damen: Fr. Bonavery, I. Mütter u. fom. Alte. Fre. 
Bretjchneider, 1. Lokalſoubretten u. Operettengefangsp. Frl. 
Sriedel, jug. Liebhaberinnen. Fr. Dietrich-Hempel, 1. 
— u. ſentim. Liebhaberinnen. Fr. Fröhlich-Greger, 

. Salon- u. Anſtandsdamen. Frl. Kohl, II. Soubretten u. 
Kammermädchen. Frl. Maſchek, Liebhaberinnen. Frl. Mayer, 
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muntere Liebhaberinnen. Frl. Munf, I. — 
Fr. Reiſinger, kom. Alte. Frl. Schmidt, J. u. II. Sou— 
bretten. Frl. Melanie Wunderlich, I. muntere Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Kl. Sauer. 

Tehniihes u. Hülfsperſonal. Theatermeijter: Hr. 
Sauer m. Geh. Garderobier: Hr. Kurt m. Geb. Gardero- 
biere: Frl. Manner. Frileur: Hr. Pflüger. Requiſiteur: 
Hr. Sauer. Theaterdiener: Hr. Fritze. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Böſe Zungen. Leichte Eavallerie. Mannjchaft an Bord. 
Miener in Paris ıc. 


Lemberg. 
K. K. priv. Gräfl. Skarbek'ſches Theater.) 


Intendanz: Se. Durchlaudt Fürit Carl Jablanowety, 
in Kämmerer, Neicherath, Präfident der Carl: Ludwigg- 
bahn ıc. 

Direktion. Direktor: Hr. Carl König, führt die Regie 
der Oper. j 

Regie, Inipektion x. Regiſſeur des Schaufpiels u. 
der Pofle: Hr. Geiger; des Luftipiels: Hr. Woltrabe. In— 
ipiectent: Hr. Stauber. Souffleur: Hr. Schaubert. 

Muſikdirektion. I. Kapellmeifter: Hr. Schürer I. 
Kapellmeifter: Hr. Hösli. DOrceiterdireftor: Hr. Brudmann. 
Sorrepetitor: Hr. Budinsfv. 

Das Orcheſter beitehbt aus 32 engagirten Mufifern u. wird 
bei großen Opern durch die Militair- Kapelle vom Regiment 
Kronprinz von Preußen veritärkt. 

Biüreau u. Kaffe. Die Hauptkaffe verfiebt Br. Dir. 
Fanny König. Kaffirer: Hr. Sflenar. Sekretair: Hr. 
Hugo Sachs. Ardivar: Hr. Sommer. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Taſchmann. 

Rechtsfonfulent: Hr. Dr. Maly. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Door. Ernit. 
Geiger (Reg). Kreuzfuchs. Krip (. Op.). Lippert. 
Meyer. Paulmann. Pinal (. Op.). Reichmann. 
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Sachs (Seftet.). — (ſ. Ballet). Skuhra. Werbe— 
zirk. Wollrabe (Re 

Damen: Frl. ih, Fri. Hebe Huth. Frl. 
König. Frl. Mejo. Fr. Pfeil. Frli. — —— (- Bal- 
let). Frl. Marie a Kr. Schröder. Frl. Ullmann. 
Frl. Werner (if. Ballet). Ar. Wollrabe. 


Dper. Herren: Fekete. Forter. BERN Hynek. 
Kris (if. Sch.) v Niedzielsky. Pinal (ſ. Sch.). 

Damen: rl. KRober. Frl. Leclair. al Löſcher. Frl. 
Rolletichef. Fr. Stöger. Frl. Zahorz. 

Balletyerional: Hr. Salle (ſ. Sch.) Frl. Anna 
Sachs (f. Sch.). rl. Werner (ſ. Sch.). 8 Figurantinnen. 


Kinderrollen: Kl. Högler. Kl. Paulmann. 


Shorperfonal. Herren: — Finkelſtein. For— 
ter. Heber. Kreuzfuchs. Kriß. Kutten. Pinal. 
Rechen. Salle. Wax. Werbezirk. 

Damen: Fr. Budinsky. tl. Kallent; Frl. Germann. 
Frl. A. Heimil. Frl. ©. Heimil. Frl. Pauline on 
Nolletichek. Frl. Sternberg. Frl. Ullmann. Frl. Wai 
Frl. Wilsdorf. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. XTheaternaler u. De— 
forateur: Hr. Pohlmann. Theatermeilter: Hr. Höck. Schnür— 
meiſter: Hr. Schäfer Dbergarderobier: Hr. Bieiegfi m. 
6 Seh. Friſeur: Or. Tomaſchetzky. Nequifiteur: Hr. Ser: 
ſchina. 1 Iheaterfeidwebel. 10 Thenterarbeiter. 2 Beleuchter. 
4 Zettelträger. Theaterdiener: Hr. Jof. | 


Gaſtſpiele: 


Hr. Roger. — Fr.v. Well. — Fr. v. Majorowska. — 
re Sangiaie, — Frl. Friederike Fiſcher. — Hr. A. Swo- 
boda. — Hr. Lewinsfy. — Hr. ner — Fri. — 
— Ei Löſcher (w. eng.) — Frl. Steiner. — Fri. % 
celair (w. eng.). — Fl. Gallmeyer — Wr. Jackſon Hai. 
nes. — Hr. Profeffor Picco. — Frl. Szegal. — Hr. Si- 
monelli. — Frl. Schröder (w. eng.). — & Sfubra (w.eng.). 

Empfeblenswertbe Hötels: Hötel Mani. Hötel 
Georg. Hötel Lang. 
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Liegnitz. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. C. Schiemang, führt die 
Regie der Operette, Pofje u. großen Ausitattungsitüde. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion 20. Negiffeur 
des Schau= u. Luſtſpiels: Hr. Wisbek. Kapellmeifter: Sr. 
Schneider. Bibliotbefar: Hr. Bielefeld. Inſpicient: Hr. 
Lilia. Souffleufe: Frl. Rüdinger. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bernhardy, charg. 
Rollen. v. Bollmann, 1. jug. Liebhaber, Helden u. Bon- 
vivants. Ernit, I fom. Geſangs- u. kom. Charafterr. König, 
Dperettentenorp. u. charg. Rollen. Lejeune, jug. Liebhaber. 
Lilia (Inip.), alte Diener. Löber, I. jug. kom. Gejanger. u. 
Naturburichen. Rieckhoff, I. Väter. Schiemang (Dir.), 
Repräſentationsr. Schulz, II. kom. Rollen u. bed. ——— 
v. Wegern, I. ernſte u. fon. Chargen. Charles Werber, 
I. Helden, Liebhaber u. Anftander. Wisbed (Reg), I. Cha: 
rafterr. u. Heldenväter. Zimmermann, Aushülfsr. 9 

Damen: Frl. Bach, Chor. Frl. Böhme, II. Soubretten 
u. Kammermädchen. Frl. Flöſſel, kl. Rollen, Chor. Frl. 
Händel, II. Piebbaberinnen. Frl. v. Kellner, I. Anſtands— 
damen u. Heldinnen. Frl. Ebarl. Knauer, I. Operettenge- 
jangsp. u. Baudeville- Soubretten. Frl. M. Knauer, kl. 
Rollen, Chor. Fr. Lilia, II. Mütter, Frl. Marv, I jun. 
u. Salonliebbaberinnen Fr. Müller, I. fom. u. ernite Müt— 
ter. Fe. Ritter, Chor. Frl. Rothe, jug. Liebbaberinnen. 
Frl. Stolle, Soubretten in Poſſe u. Operette. Frl. Tomit— 
iched, Dperettengelangsp. Frl. Balory, trag. Yiebbaberinnen. 

Kinderrollen: Anna Lilia. 

Techniſches u. Hülfsperjfonal. Theatermeilter: Hr. 
Tonfor m. 7 Geh. Beleuchtungsaufieher: Hr. Baptiite. 
Garderobier: Hr. Peters m. Geb. Damenankleiderin: Fr. 
Braun. Frifeur: Hr. Lasbeck-Bayer m. Geb. Theater: 
faftellan: Hr. Schädlich. Theaterdiener: Hr. Schippig. 
3 Zettelträgerinnen. 10 Billetabnehmer. 2 Garderobeträger. 
1 Portier. 1 Kehrfrau. 
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Neu aufgeführte Stüde: 


Die Schöne Galathee. Pariſer Leben. Leichte Cavallerie. 
Die relegirten Studenten. In Saus u. Braus. Das Geheim- 
niß der alten Mamſell. Politiiche Grundſätze. Vom nord» 
deutichen Reichstag. Die Neujahrsnaht. Von jenjeit3 der 
Berge. Goldelſe. Vermiſchtes. Onkel Superflug. 


Lindau in Baiern. 
(vide Kempten.) 


Linz. 
(Landichaftliches Theater.) 


Sntendant: Hr. Dr. jur. Eigner, K. K. Landes-Advo— 
fat u. Mitglied des Eandes-Yusfchuftes. 

Direktion: Hr. Franz Thome, zugleih Eigenthümer 
des Neuftädter Theaters in Prag, SH Die Oberregie. 

Negie, Mufifdireftion, Inipeftion ꝛc. Regiſſeur 
des Schau: u. Luſtſpiels u. der Poſſe: Hr. Krufe; der 
Dper: Hr. Ulbricht. I SKapellmeifter: Hr. Gerife I. Ka 
pellmeijter, Dirigent der Poſſe u. Gorrepetitor; Hr. Kom: 
ad. Katfirer: Hr. Seiffert. Bibliotbefar: Hr. Maier. 
Bufpieient: Hr. Plunger. Souffleur: Hr. Frühauf. 

Das Orcheſter beiteht aus 32 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med. Meifinger, k. & Medi— 
einalrath. 


Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Behrin- 
ger, kom. Rollen. Bettelbeim, Büter.. Dies, Charafterr. 
u. Bonvivante. Kopetski, charg. Rollen u. fl. Geſangsp. 
Krufe (Reg.), Charafterr. u. Väter. Ludolf, Väter. Dtt, 
charg. Rollen u. fi. Gejangsp. Peterra, Helden u. Liebhaber. 
Schneider, Liebhaber. Siegmann, jug. Helden u. Lieb: 
baber. Stadler, fom. Rollen, 

Damen: Frl. Bendel, Liebhaberinnen. Frl. Berg, Lieb: 
haberinnen. Fr. Bleibtreu: Kybl, trag. Mütter u. An- 
jtandsedamen. Br v. Boy, kom. Mütter. Frl. Matbis, 
muntere u. naive Liebhaberinnen. Fr. Plunger, II. Mütter. 
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Frl. de la Tour, Lokal u. — .Frl. Betti 
Weiß, jug. Heldinnen, Salondamen u. J. Liebhaberinnen. 

Oper. Herren: Maier, Baßbuffop. Rezny, J. Baßp. 
Riedel, lyr. Tenorp. Ulbricht (Reg), Baritonp. Carl 
Walter, a > 

Damen: Frl. Kaufmann, dram. Geſangsp. Frl. 
Schwarz, Mezzofopranp. Frl. Uhland, color. Geſangsp. 

Balletperional. Balletmeijter u. Solotänzer: Hr. Ha— 
jenhut. Eovlotänzerin: Frl. Roſée. 

Kinderrollen: Anna Gerftner. Reli Plunger. 

Shorpyerjonal. Herren: Fühling. Giel. Hoff: 
mann. Inet. Kopetsky. Leobner. Maier. Oſter— 
auer. Ott. Türr. Winka. 

Damen: Frl. Gallas. Frl. Kudliſchka. Frl. Lenau. 
Fr. Pacher. Fr. Peier. Fr. Plunger. Frl. Sene— 
gatſchnik. Frl. Swoboda Frl. Tuma. Fr. Vogel— 
ſang. Frl. Wagner. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Faſtner. Dekorationsmaler: Hr. Jaich. Schnürmeiſter: Hr. 
te Beleuchter: Hr. Sungwirtb. 3 ©arderobe- 
gebäl en. Ankleiderin: Frl. Partner. Frifeur: Hr. Müller. 
Requiſiteur: Hr. HOinterberger. Theaterdiener: Hr. Maier. 


Gaſtſpiele: 

Fr. Wilt, v. Hofopernth. in Wien. — Frl. Carina, 
desgl. — Hr. Adams, desgl. — Hr. Hölzl, desgl.— Hr. de Car— 
rion, k. k. Kammerſänger u. rl. Bertelli. — Frl. Langlois, 
v. Wiesbaden. — Frl. Baudius, Frl. Nornek, Hr. Son— 
nenthal, Hr. Baumeiſter, v. Hofburgth. in Wien. — Frl. 
Möller, v. Berlin. — Frl. Pögner, v. Brünn. — Fıl 
Dürr, v. Regensburg. — Hr. Swoboda, v. Th. a. d. Wien. 
— Hr. Hellmuth, v. Garltb. in Wien. 


Lodz. 
(Zwei vereinigte deutfche Theater in Russisch - Polen.) 


Direktor: Hr. Dominik Zoner. 
Regiffeur des Schau- u. Luftipield: Hr. Thieme; der 
Poſſe u. des Vauderilles: Hr. Rogall. Mufiidirekior: Hr. 
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Heiniius. ee Hr. Steinhauer. Kaffiver: 
n Free Inipicient: Hr. Schober. Souffleuſe: Fr. 
aehne. 
Das Orcheſter beſteht aus 20 engagirten Muſikern. 
Theaterärzte: Die Hrn. Dr. Vollberg u. Dr. Lohrer. 
— Hr. Dr. Sime. 


Darſtellende Mitglieder. Herren: Bartſch, J. jug. kom. 
u. Operettengeſangsp. Borghardt, I. Väter u. Epiſoden. 
Döring, charg. Rollen. Behringer, I. jug. Liebhaber u. 
Bonvivants. Fiſcher, L Bäter. Neumann, Neben. Ro— 
galt (Reg.), kom. Gelange- u. Sharafterr. Schlüter, J. Cha— 
rafterr. u. Baßp. Schober (Inip.), charg. Rollen. Thieme 
(Neg.), I. Helden u. Yiebhaber. 

Damen: Frl. Brir, I. Operettengefangsp. Frl. Dietrich, 
II. Gejangsp. Fr. Heinſius, Rofal- u. Baudeville-Soubretten. 
Fr. Yanius, fom. Mütter. Frl. Lanius, IL trag. Converfa- 
tionsliebbaberinnen u. Heldinnen. Fr. Limpert, I. trag. 
Mütter. Frl. Schnell, I. jug. Liebhaberinnen. Fr. Thieme, 
Anſtandsdamen. 

Kinderrollen: Ella Lanius. 

Chorperſonal: 5 Herren u. 5 Damen. 

Techniſches u. Hülfeperional. Dekorationsmaler: 
Hr. Döbring m. 2 Geh. Theatermeiſter: Hr. Ulrich m. 
3 Geb. Garderobier: Hr. Bern. Garderobiere: Fr. Rose. 
Beleuchter: Hr. Franz m. 2 Geh. Zettelträger: Hr. Vogel 
nt. 3 Geh. 4 Billeteurs. 1 Thenterdiener. 

Die contraftlihben VBerpflihtungen bat nicht 
erfüllt: Frl. Büttgenbad. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Uriel Acoſta. Klein Geld. Dtto Bellmann. Ein Weib 
aus dem PVolfe. Cora. Hochzeit bei der Laterne. Singvögel- 
chen. Lilerl. Die Zillertbaler. Ein glüdlicher Familienvater. 
— Braut auf Lieferung. Salon Pitzelberger. Froſch— 
ſchmirl. 

Hötels: Hötel zum Engel. Hötel 
olött. 
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Lübeck. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Carl Gaudelius, führt die 
Dberregie u. die Regie der großen Oper. 

Regie, Mufifdireftion ꝛc. Regiſſeur des Trauer-, 
Schau: u. Zuitipiele: Hr. E. Köhler; der kom. Oper: Hr. 
Eduard Schön; der Poffe, des Vaudevilles u. der Operette: Hr. 
9. Meg. Kapellmeilter: Or. Starfe. Oberinipeftor u. Gon- 
troleur: Hr. Appach. Tageskaſſirer: Hr. Scheither. Abend: 
faffirer: Hr. Böhler. Infpicient des Schaufpiels: Hr. Hentſch; 
der Oper: Hr. Ergelet. Bibtiotbefar u. Souffleur: Hr. 
G. Bourlier. 

Das Orcheſter beiteht aus 36 Stadtmufifern. 

Theaterärzte: Die Hrn. Drs. med. C. Mat u. C. Türk. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. jur. Rittſcher. 

Darftellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Hentich, 
(Inip.), bed. Shargen. Köhler (Rey.), I. Heldenväter. Ku: 
natowefy, bed. Shargen. Lebrecht (1. Op.) I. jug. Helden 
u. Bonvivante, Mep (Reg), I. tom. Charakter. Panfa, 
I. Sharafterr. u. Intriguante. Paulus (1. Op.), IT. u. fin- 
gende Väter. Uhde (j. Dp.), bed. Chargen. Wage, I. Hel- 
den u. Liebhaber. Weigel, Väter u. Charakterr. Werner, 
bed. Ebargen. 

Damen: Art. Adami, I. u. II. Liebhaberinnen u. I. 
Soubretten. Fr. v. Bohlen (ſ. Op.), I. fom. Alte Fr. 
Hellmutb, I. Mütter u. geſetzte Anitandsdangn. Frl. Lind, 
I. Heldinnen, Riebhaberinnen u. jug. Salondamen. Fri. Lund, 
1. fjentim. Liebhaberinnen. rl. Yutter, II. Liebbaberinnen. 
Frl. Reinede, J. muntere u. naive Liebbaberinnen. Ar. Schön 
(1. Op.), I. Eoubretten u. muntere Liebhaberinnen. 

Oper. Herren: Bulß, 1. Baritonp. Krieg, I. Baßp. 
Lebrecht (1. Sch.), Baritonp. Paulus (ſ. Sch.), I. Baßp. 
Roeſch, I. lyr. Tenorp. Schön (Reg), Baßbuffop. Uhde 
(ij. Sch.), II. u. II. Tenorp. Waldmann, ]. Tenorp. 

Damen: Fr. v. Bohlen (ſ. Sch.), Alte u. bed. Geſangsp. 
Fıl. Eichhorn, J. jug. dram. Geſangsp. Frl. 9 — T. dram. 
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u. color. Geſangsp. Fr. Ludwig, Altp. Frl. Nicola, U. 
Geſangsp. Frl. Peters, jug. Gejangep. Fr. Schön (f. Sch.), 
Soubretten. Fr. Starfe, E. Partbien u. II. kom. Alte, Frl. 
Wentzel, höhere Soubretten. 

Kinderrollen: Ki. Zutber. 

Chorperſonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

Techniſches u. Dülfsperional. Defvrationsmaler u. 
Obermaſchiniſt: Hr. Roloff. Thentermeijter: Hr. Lübbers 
m. 16 Geb. Obergasinipeftor u. Direktor: Hr. Carl Stooß. 
Stluminateurs: Die Hrn. Spethmann u. Löding. Ober- 
arderobier: Hr. Klein. ©arderobieren: Fr. Hamann u. 
tr. Quint. Friſeur: Hr. Grentzer. Theatertiſchler; Hr. 
Rockſien. Logenmeiſterin: Fr. Möller. Kaftellan: Hr. Güm— 
pel. Requiſiteur u. Theaterdiener: Hr. Keltmann. 10 Bil 
leteurs. 4 Hausftatiiten. 


Gaſtſpiele: 

Fr. Bethge-Truhn, bmal. — Hr. Bethge, v. Hofth. 
zu Schwerin, Zmal. — Hr. Otto u. Fr. Otto Martineck, 
ebendaher, Zmal. — Fr. Kupfer-Gomansky, v. Thaliath. 
in Hamburg, Imal. — Hr. Hoftheaterdirektor Friedrich Haaſe, 
Tmal. — Frl. Elfa Ernft, Imal. — Frl. Henriette Gartbe, 


v. Kal. Th. in Hannover, Gmal. — Frl. Aylaja Orgeny, 
8mal. — Br. v. Bärndorf, v. Kal. Tb. in Hannover, 
5mal. — Pr. Rösfe-Lund, mal. — Geſammt-Gaſtſpiel 


der Hrn. Baum, Thomas, Reichenbach, Hungar u. 
Hübner, ſowie der Frl. Wagner u. Zitt, v. Thaliath. in 
Hamburg, Imal. — Das ſchwediſche Damen-Quartett, 
3mal. — Hr. Ernit Doppel, v. Thaliath. in Hamburg, Imal. 
— Fr. Gutbery, v. Stadtth. in Hamburg, Imal. — Hr. 
Theodor Baite, Imal. — Sr. Holmberg, aus Stodholm, 
Im. — Hr. Franoſch, v. Stadtth. in Hamburg, Imal. 

Empfehlenswerthe Hötels: Düffcke's Hötel. Stadt 
Hamburg. Brockmüller's Sötel. 

Bier: u. Rejtaurationg-tocalitäten: Wernheimer 
(im Stadttheater); Cordes, Nuppenau, Roloff's Keller. 
Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Eijen- 
bahn-Zeitung, Shefredafteur u. Eigenthümer: Hr. Ed. 
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Lũbeck. 
(Tivoli-Theater.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthbümer: Hr. 2%. Riel, 
führt die Oberregie. 

Regie, Mufikdirektion 20. Regiſſeure: Die Hrn. Dr. 
Köth, Wieie u Zeh. Kapellmeijter: Hr. Starke Kaffi- 
rer: Hr. Halbich. Smipicient: Hr. Ergelet. Souffleur u. 
Bibliothefar: Hr. Bourlier. 

Das Orcheſter beiteht aus 16 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Maß. 

Rehtsfoniulent: Hr. Dr. Brehmer. 

Tarjtellende Mitglieder. Herren: Bollmann. Deutſch- 
mann. Ergelet (Snip.). Fiſchbach. Fritzſche. Jam— 
borowsfy. Dr. Koeth (Reg). Kolbe Müller Schü— 
ler. Seyboldt. Treptow Wienke. E. Wieſe (Reg.). 
Zech (Reg). Zimmermann. 

Damen: Fr. Edardt. Frl. Fränzel. m, Frl. 
v. Hanno. Frl. Hellwig. Frl. Kiesling (ſ. Ballet). Fr. 
Kolbe (f. Ballet). Frl. Meier. Frl. Muzel. Frl. Rei- 
nede. Pl. v. Rigéno. Frl. Schneider Frl. Schwende. 
Fr. Treptow. Frl. Zutber. 

Balletperional. Balletmeifterin u. Tänzerin: Er. 
Kolbe (ſ. Sch.) Tänzerin: Frl. Kiesling (1. Sch.) 12 
Elevinnen. 

Kinderrollen: Kl. Eckardt. | 

Tehniiches u. Hülfsperional. Deforationdmaler 
u. Maichiniit: Hr. Reinke. Garderobier: Hr. Bitenje m. 
1 Geh. Garderobieren: Fr. Hamann, Fr. Abrend u. Fr. 
Heuer. Friſeur: Or. Heiie m. 1 Geb. 6 Billeteurz. 


Gaſtſpiele: 

Hr. Hovemann, v. Stadtth. zu Düſſeldorf. — Or. Dop— 
pel, v. Thaliath. zu Hamburg. — Hr. Lüben, v. Stadtth. zu 
Lübeck. — Hr. Ellmenreich, v. Hofth. zu Mannheim. — 
Fr. Emma Wieſe. — Ft. Selma Wieſe. — Hr. Profeſſor 
Herrmann. — Hr. Futelet mit feiner Athleten-Geſellſchaft 
aus Paris. * 
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Neu aufgeführte Stüde: 


Fin Wort an den Minifter. Aichenbrödel. Nimrod. Prin- 
zeifin Montpenſier. Wenn die Krieger heimwärts ziehen. 
Das erite Mittagseifen. Die Meottenburger. Guftav Waſa. 
Die ichöne Galathee. Im Meinberg des Herrn. Crziehung 
macht den Menſchen. Seine Frau läßt fich rafiren. Der 
Schulz von Aitenbüren. Böſe Zungen. Vom norddeutichen 
Neichstage. Fünf Minuten Berliner. Politiſche Grundjäge. 
YI Ein Ball im Borderhaufe. 1733 Thlr. 22, Sgr. 
Mozart u. Scidaneder. Doktor Treuwald. Ein geadelter 
nn Der unfichtbare Barbier. Eliſabeth Charlotte. 

ür U. 

Empfehlenswerthe Hôtels: Stadt Hamburg. Düff— 
ke's Hötel. Brockmüller's Hötel. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: 
Lüb'ſche Blätter. Eiſenbahn-Zeitung. 


Lübeck. 
(Victoria » Theater.) 


Direktion. Eigenthümer u. Direktor: Hr. 3. C. ©. 
Hoffmann. 

Regie, Muſikdirektion, Snipeftion 2c. Oberregiffeur 
u. Regiffeur des Schau u. Luſtſpiels: Hr. Wagener; des 
Singſpiels u. der Poſſe: Hr. Freytag. Mufikdireftor: Hr. 
Bad Eefretair u. Kaffirer: Hr. Ebgen. Inſpicient: Hr. 
Schwarzer. Souffleuſe: Fr. Erth. 

Iheaterarzt: Hr. Dr. Jürgens. 

Rechtsfontulent: Hr. Dr. Klügmann. 

Taritellende Mitglieder. Herren: Ahlborn (Garder.-Inip.). 
Baſté. Erth. Eſté. Freytag (Reg.). Handrid. Jackſon. 
John. Kolkowseky. Paulus Ritter. Rudolph. 
Schröder. Schwarzer (Inſp). Tournier. Voß. 
Wagener (Oberreg.) 

Damen: Fr. Baſté. Frl. Bed. Frl. Bertina. Frl. 
Ewald rl. Fiſcher. Frl. Laura Galiter. Frl. Henriette 
Galiter. Frl. Haak. Frl. ©. Kaler. Frl. Notbe. Fri. 
Schäffer #&r. Tournier, 
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Balletperfonatl. Tänzerinnen: Fris. Amalie Mever 
u. Emmi Striegel. | 

Kinderrollen: Willi Baite. Emil u. Lieschen Ertb. 

Tehniiches u. Hülfsperlonal. Deforationsmaler u. 
Theatermeifter: Hr. Upnwor m. 2 Geh. Garderobe: Inipeftor: 
Hr. Ahlborn. Garderobier: Hr. Dertling. Anfleiderinnen: 
Frl. Strom u. Wendhof. Frifeur: Hr. Grenger. Be 
leuchtungs-⸗Inſpektor: Hr. Rohweder. Requiliteur: Hr. Dill: 
ner. Theaterdiener: Hr. Wendhoff. 


j Neu aufgeführte Stüde: 

Beim Herrn Randratb. Der Präfident. Singvögelchen. 
Die Weinprobe. Ein gebildetes Hausmädchen. Aus Liebe zur 
Kunſt. Morig Schnörche. 


Lüneburg. 
(Vide Göttingen.) 


Luzern. 
(Vide St. Gallen.) 


Magdeburg. 
(Stadttbeater, verbunden mit dem Viktoria Theater.) 


Direftion. Direktor: Hr. Otto Nowad, gleichzeitig 
a A des Viktoria Theaters, führt die Negie der Oper 
u. Pofle. 

Regie, Inſpektion x. Oberregiſſeur: Hr. W. Ans 
thony, führt Die gelammte Schauipielregie. Stellvertretender 
Regiffeur der Oper, Garderobe-Inipeftor u. Bibliothekar: Hr. 
Amberg I Inſpicient: Hr. Weber. Haus-Inſpektor: Dr. 
Nordhausen Souffleufe des Schaufpiele: Fr. Blume, 
Souffleur der Oper: Hr. Bartels. 

Mufikdireftion. I. Kapellmeiiter: Hr. Hürfe. Chor— 
direftor: Hr. Tram. Goncertmetiter: Hr. Bed. Zwiichenafte- 
dirigent: Hr. Möhrenichläger. 

Das Orcheſter beiteht aus 38 engagirten Mufikern. 

Bureauu. Kalle. Kallirer: Hr. Riegamer. Theater- 
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ee Lieder. NRollenichreiber: Die Hrn. Bartels 
u. Giel. 

Theaterarzt: Hr. Stabsarzt Dr. Fleck. 

Rectsfonfulent: Hr. Juſtizrath Dr. Dürre 

Darftellende Mitglieder. Scaufpiel. Herren: Amberg]. 
(Reg), Väter. Anthony (Dberreg.), I. Intriguants u. 
Charaktere. Dill, I kom. Rollen. Greve, I. Liebhaber, 
Helden u. Bonvivants. Helbig (1. Op.), jug. Liebhaber u. 
Naturburihen. Held (. Dp.), bed. Chargen. Karutz, 1. 
fom. u. Charafterr. Kleinert, I. ernite u. humor. Väter. 
Kraus, I. jug. Piebhaber u. Helden. Lei ding, kom. Rollen. 
Müller (. Dp.), ernite u. humor. Charakter. Prag, 
a | 

amen: Frl. Harrig, II. Viebbaberinnen. Br. Held, 
Mütter. Fr. Heym- Krüger, J. Liebhaberinnen u, Salondamen. 
Frl. Kießling, Liebhaberinnen u. II. Soubretten. Frl. Zange 
(1. Op), I. Soubretten. Fr. Müller (ſ. Op.), fom. Alte. 
Frl. Rüttiger, jug. Liebbaberinnen. rl. Strahl, I. muntere 
Liebhaberinnen. Frl. Tripp, Epiſoden. Fr. Wiſ * 
a. u. weibl. Charakterr. Fr. Witt (f. a 
agen. 

Oper. Herren: Helbig (ſ. Sch.), II. Baritonp. Held (1. 
Sch.), kl. Tenorp. Lederer, I. Heldentenorp. Müller (1. 
Sch.), Bahbuffo- u. ſerieuſe Baßp. Samed, I. Baritonp. 
Stid, I. Bafp. Zimmermann, lyr. u. Spieltenory. 
Damen: rl. Lange (j. Sch.), Soubretten. Fr. Müller 
(i. Sch.), kom. Alte. Frl. v. Rigeno, I. color. Geſangsp. 
rl. Spindler, Altp. Ir. Winkelmann, I. dram. Gefangsp. 
Frl. Witt (ſ. Sch.), El. Geſangsp. 

Kinderrollen: Fritz, Elife u. Marie Müller. Amande 


Frl. Tram. Frl. Tripp. Fri. Witt. 
z . XTheatermeifter: Hr. 
Klaus m. 6 Geh. Telorationgmaler: Hr. Bertram. Bes 
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leuchtungs-Inipektor: Hr. Nordhaufen, zugleich Hausinipeftor. 
Dbergarderobier: Hr. Danneberg. 3 Garderobiers. 2 Hülfe- 
arderobiers. Garderobièren: Ar. Daus u. Fr. Kahle. 12 
ettelträger. 12 Billeteurs. 4 Hausjtatiften. 2 Kebrfrauen. 

NB. Sämmtlihe neue Dekorationen werden bezogen 

von den Hrn. Gebrüder Borgmann in Berlin. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1867 bis 1. Oktober 1868: 
Hr. Joſef Lederer, v. Stadtth. zu Hamburg (w. eng.). 
— Die ſchwediſchen Quartettſänger, 6mal. — Hr. 
Woworsky, v. — zu Berlin, 5mal. — Frl. Mathilde 
Beneta, Imal. — Fr. Blume-Santer, v. Hoftb. zu Ber- 
iin, Imal. — Frl. Marie Neufeldt, 8mal. — Frl. Wilbel- 


mine Seebad, v. Hofth. zu Meiningen, Smal. — Mrs. 
Bridgemann (Goncert). — Frl. Hermione Delia, v. Hoftb. 
zu Schwerin (aus Gefälligfeit in einem Benefiz). — Sr. 


Schlager, v. Stadtth. zu Lübeck (aus Gefälligkeit in einem 
Benefiz). — Hr. Robinion, v. Stadtth. zu Breslau, 6mal. 
— Hr. Suftav Walter, v. Hofopernth. zu Wien, 7mal. — 
Dr. Becker, v. Etadtth. zu Trier, Imal. — Fr. Auguſte v. 
Bärndorf, 13 mal. — Der Schlittichublänfer Hr. W. Fuller, 
v. New-York, 6mal. — Hr. Peonardo Müller, v. Stadttb. 
zu Hamburg (w. eng.). — Frl. Marie Stolle, v. Wallnerth. 
zu Berlin, Imal. — Hr. Adolf Sonnenthal, v. Hofburgtb. 
zu Mien, Smal. — Pr. Frieb-Blumauer, v. Hoftb. zu 
Berlin, Smal. — Mr. Sornelius Lamb mit feinem Rieſen— 
Agisfop, 6Gmal. — Gelanmtgaftipiel der Hrn. Bethge u. 
Dito u. der Damen Fr. Otto-Martined, Fr. Betbge: 
Truhn u. Frl. Brand, v. Hoftb. zu Schwerin, Smal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Die Schöne Helena. Brunbilde. Das Geheimniß der alten 
Manıfell. Spielt nicht mit dem Keuer. Wie zwei Tropfen 
Wafler. Gringoire. Die ichöne Galathee. Ludwig der Eijerne. 
Eine Fee. Pariſer Differenzen. Er muß taub jein. Blümchen. 
So muß es kommen. Nichenbrödel. Bariler Leben. in 
Sieg der Benus. Hero und Leander. Das Teitament eineg 
Sonderlingg. YI Katharina Howard. Der Schuß von 
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Altenbüren. Die Mottenburger. Die Amneftie. Der Holland» 
gänger. Der 88. Geburtstag. In Saus und Braus. Böſe 
3 — Ein verarmter Edelmann. Der Jeſuit u. ſein 
Zogling. 

Neu einſtudirt: Wallenſtein's Tod. Iphigenie auf 
Tauris. Minna von Barnhelm. Macbeth. Vor hundert 
Jahren. Der Pfarrherr. Mademoöoiſelle von Belle-Isle. in 
Ring. Othello. König Allgold. Waldlieschen. Nur eine 
Seele. Mozart und Schikaneder. Die beiden jungen Frauen. 
Michel Perrin. 

Empfehlenswerthe Hötels: Erzherzog Stephan. Lon— 
don:Hötel (I. Ki.) Schwan. Stadt Dunineg, Stadt 
Prag. Fürſt Blücher (I. Kl.). 

Reſtaurationen: Corte (Bier). Dankwarth u. Richter 
(Wein). Biber (Cafsé, viele Journale). 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: 
Magdeburger Zeitung, Referent: Dr. Jenſch, Jakobsſtr. 26. 
Magdeburger Correspondent, Referent: Lehrer Glasberger. 


Mainz. 
( Stadttheater.) 


Direftion. Direltor: Hr. Heinrich Behr, führt Die 
Dberregie des Schauipiels u. der Oper. 

Regie, Inſpektion ac. Regiſſeur des Trauer, Schau— 
u. Zuftipiels: Hr. Grelinger; der Poſſe u. des Vaudevilles: 
Hr. Temmel. Imfpieient: Hr. Boſin. Souffleufe der Oper 
u. des Schaufpiels: Ar. Sendler. 

Muſikdirektion. I. Sapellmeilter: Hr. Weißheimer. 
II. Kapellmeiiter u. Chordireftor: Hr. Hempel. Goncertmeiiter: 
Sr. Pöpperl. 

Das Orcheſterperſonal beitebt aus 40 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaffe Hauptfaffirer u. Führer des Nech- 
nungswejend: Hr. Stadteinnehmer Pricken. Bureauchef u. 
Buchführer: Hr. Discant. Tageskaſſirerin: Ir. Nicolaus. 
Bureaudiener u. Bibliothefaufleber: Hr. Kubik. Theater- u. 
Orcdeiterdiener: Hr. Hudetz. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Wittmann. 

— — Sr. Dr. Reinach. 
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Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Bender, 
arg. Rollen. Bofin (Snip.) charg. Rollen. % Brandt, 
Ing. Helden, — u. Bonvivants. Grelinger (Dteg. ), 

Sharaftert. — Deutſch, II. jug. Liebhaber 
u. ——— Goebel, Helden, Liebhaber u. Bonvi- 
vants. Moralt, Lu. M. Biken u. Sharakterr. v. Mofer, 
gen. Wallys, I. "Heldenwäter u. Charafterr. Dejer (i. O®p.), 
bed. charg. Rollen. Schulg, Naturburſchen u. Dümmlinge. 
Temmel (Reg.) I. kom. Selange- u. kom. Sharafterr. Witt 

fom. u. jug. kom. Sharafterr. 

Damen: Frl. Greiner, jug. Rollen. Sr. Hagen (ſ. Op.), 
fom. Alte u. Mütter. Fri. Sagen, jug. Liebhaberinnen. Frl. 
v. Haſſelt-Barth (i. Op.), Soubretten. Frl. Kral (. Op.), 
Soubretten. Frl. Quint, J. Heldenmütter, Mütter u. An— 
ftandsdamen. Fr. Walter: Steffen, 1. Liebhaberinnen. Frl. 
v. Zeplin, 1. muntere u. jentim. Piebhaberinnen. 

Oper. Herren: Baumann, II u. III. Baßp. Bebr 
(Dir.), I. Baßbuffop. Brunner, J. lyr. u. Heldentenorp. 
Carnor, I. Baß- u. Bahbuffop. Dorff, 1. Baritony. 
Sray, 1. Baritonp. v. Korff, kl. Tenorp. Küch, lyr. u. 
Zpieltenorp. Auguſt Müller, I. Tenorp. Deier (ſ. Sch.), II: 
Baßp. Scheidweiler, E. Tenor. 

Damen: Fr. Bertram- Meyer, I. dram. Geſangsp. 
srl. Suilleaume, color. u. jug. Gelangsp., Soubretten. Fr. 
Hagen (j. Sch.), fom. Alte u. Mütter. Frl. v. Haſſelt— 
Bartb (i. Sch.), I. Soubretten. Frl. Kral (fi. Sch.), Sous 
bretten. - 

Bollet. Balletmeifter u. I. Solotänzer: Hr. Klaß. 1. 
Solotänzerin: Frl. Oſtradt. II. Solotänzerin: Frl. Rein— 
bard. 8 Balleteleven. 

Shorperional: 16 Herren u. 16 Damen. 

Maſchinen-, Deforationd-, Beleuchtungs- u. 
\onjtiges Hülfsperjonal. Dekorateur u. Deforationsmaler: 
Hr. Schilling, verfieht auch die Stelle ded Mafchinen- u. 
Theatermeiſters. Hülfstheatermeifter: Hr. Priden. Beleuchter: 
Hr. u. Fr. Werner m. Geb. Requiſitrice: Fr. Möbs m. Geh. 

Garderobe: u. Hülfsperional. I. Garderobiere: Fr. 
Winkler m. Geb. Friſeur: Hr. Möller m. Geb. Srifeufe: 
Sr. Piſtor m. Seh. Theater-, Waffen- u. Schmucklieferant: 
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Hr. Nohaſcheck, Großherzogl. Hof: Schwertfeger. Logen— 
ichließerinnen: Fr. Pönſel u. Fr. Kramer 10 Billeteure. 
3 Zettelträger. 3 Pußfrauen. 

Geftorben: Fr. Handichub, I. Damenzarderobiere. 
Hr. Jäckel, Orceitermitgtied. 


Gaitipiele 
vom 16. September bis 31. Dftober 1868: 
Hr. Kreuzer, v. Hofoperntb. in Wien. — Ar. Borchers— 
Lita, v. Kal. Th. in Wiesbaden. — Hr. Neichardt, v. Hofth. 
in Darmftadt. — Hr. Sontag, v. Kgl. Th. zu Hannover. 


Mannheim. 
(Großberzogl. Hof: u. National-Theater.) 


Dberite Behörde: Das Minifterium des Großherzogl. 
Haufes u. der auswärtigen Angelegenheiten. 

Hofkommiſſair: Herr Gebeimer Ratb Stabtdirektor 
ra v. Stengel, Ritter des Gr. Bad. Zähringer-Föwen- 
ordens. 

Verwaltung. Das Hoftheater-Comité beſteht aus drei 

Mitgliedern: Hr. Rentner C. F. Heckel sen., Präſident; 

3% Rentner Heinrih Rumpel; Hr. Hofgerichteadvofat Dr. 
entil. 

Bureauu. Kaffe Eriter Sefretair u. Hoftbeaterfaflirer: 
Hr. P. F. de Nesle. Zweiter Sefretair u. Bibliothefar: Hr. 
Johann Hoppe. Abendkaſſirer: Die Hrn. Chriftopb Fiſcher 
u. Sobann Straub. Bureau» u. Kaflendiener; Hr. Carl 
Walter. 

Verwalter des Hoftheater-Penfionsfonds: Hr. Bürgermei- 
ter C. Neftler. Berwalter des Ergänzungs- Penftionsfonds: 
Hr. Mufikalienhändler Emil Hedel jun. Verwalter der Hof— 
re u. Waijen- Stiftung: Hr. Kaufmann Joſef 

öhm. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med. Stephani. 

Regie, Inipektion 2c. Oberregiffeur: Hr. Dr. Zulius 
Werther. Regiffeur: Hr. Anton Pichler. Inſpektor: Hr. 
Wilhelm Mühldorfer. Inipicient: Hr. W. Shönfeldt. 
Regiediener: Hr. Georg Spath. 
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Darfteliende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Adolf Bauer. 
Richard Eichrodt. Julius Haniſch. Herrmann Jacobi. 
Gottfried Janſon. Wilhelm Mejo. Wilhelm Mühldorfer 
(Inſpektor). Carl Müller. Anton Pichler (Reg.). Chri— 
ſtel Richelſen. Julius Werner. 

Damen: Frl. Anna Biſſinger. Frl. Eliſe Brand. Fr. 
Marie Hoffmann-Baumeiſter. Fr. Katharina Jacobi. 
Frl. Marie Kläger FrluäLouiſe Klär. Fr. Polixena Node. 

Oper. Direktor: Hr. Hofkapellmeiſter Vincenz Lachner, 
Ritter des Gr. Bad. Zähringer-Löwenordens mit Eichenlaub. 
Zweiter Kapellmeiſter u. Chordirektor: Hr. Dr. Ludwig Hetſch. 
Goncertmeifter: Hr. Joh. Naret-Koning. Orceiterdirigen- 
ten: Tie Hrn. Peter Heidt u. Ferd. Langer. Orchefter- Sn. 
Ipeftor: Hr. Hartmann. Mufifbibliothefar: Hr. Joh. Wei— 
gand. 40 Hofmufifer. Orcheiterdiener: Hr. C. Metzger. 

Sänger. Herren: Carl Ditt. Auguft "Knapp. Joſef 
Kögel. Leopold "Node. Joſef Schhöſſer. Eduard Schloſ— 
fer. Heinrich Schüller. Johann Starke. 

Sängerinnen: Ft. Sophie "Grimm. Frl. Helene 
Haufen. Fr. Emmeline Koning-Reiſer. Frl. Marie Paum— 
gartner. Frl. Pauline*Schopf. Fr. Henriette Ullrich-Rohn. 
Fr. Sophie »Wlezek. 

Die mit einem * bezeichneten Herren u. Damen wirfen 
auch im Schauſpiel mit. 

Chor: 18 Herren u. 18 Damen, von denen mehrere in 
Aushülfsrollen in Op. u. Sch. verwendet werden. 

Eouffleure der Oper u. des Schauipiels: Die Hrn. Carl 
Skhiwig u. Hermann Gummerow. 

Dekorationg-, Garderobe u. ſonſtiges techniſches 
Perſonal. Dekorationsmaler u. Maichinift: Hr. Zofef Kühn. 
Defonomie: Inipeftor: Hr. Wilhelm Mühldorfer. XTheater- 
meifter: Hr. Garl Stützel m. 15 Geb. Requiſiteur: Hr. 
Georg Samsreither m. 1 Geb. Garderobiere: Die Hrn. 
Rob. Bubfer u. Wild. Eberle m. 4 Geh. Garderbiere: 
Fr. Ehriftine Schmidt m. 4 Geh. Frileurs: Hr. Georg Lo— 
renz u. Fr. Theodore Gertain-Maas m. 2 Geh. Beleud)- 
ter: Hr. 8. 3. Brech m. 2 Geb. Heizer: Hr. Franz Nico- 
(aus m. 1 Geh. j 

Hausdienſt. Portier: Hr. Georg Schaffner. Yogen- 


Ya dr. Pbilippine paid, Frl. Gertrude Wirn- 
fer, Frl. Anna Wirnier, Fr. E. Zahnleiter, Fr. Tb. 
Kaugmann. 12 Billeteurs. Theaterfeldwebel: Hr. Jakob 
Kirchgeßner. Kebrfrauen: Fr. Clara Auracher, Fir. Jo— 
hanna Moſthaf. Nachtwächter: Hr. Auguſt Thomas u. Hr. 
Ich. Wolf m. Geh. 

Abgegan — Herren: Becker. Ellmenreich (n. Bre— 
men). Auguſt Wolff (m. Wien als artiſtiſcher Direktor d. kak. 
Hofburgtheaters). 

Damen: Frl. Huber (n. Bremen). Fr. Ludwig-Medal. 
Frl. Veneta (n. Wien, & f. Hofburgth.). 

Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1867 bis 30. September 1868: 

Im Schauipiel: Frl. Widmann, v. Hofth. in Stutt- 

yart, Imal. — Hr. Ellmenreich, v. Stadtth. zu Mainz, 
2 mal (w. eng.) — Hr. Haveritröm, v. Stadtth. zu Brünn, 
4mal. — Frl. Veneta, v. Stadttb. zu Ph Smal (w. eng.). 
— Hr. dv. Iendersty, v. Stadttb. zu Pet, 2mal. — Hr. 
Haniſch, v. Stadttb. zu Leipzig, 3mal je eng.). — Sr. 
Burgaraf, v. a zu SranMfurt a. M., Imal. — Fri. 
Mt Miller, v. Carlth. in Wien, 3mai. — Frl. Elife 
Brand, v. Staltth. zu Frankfurt a. M., 5mal (m. eng.). — 
Fr. Hoffmann- Baumeiiter, v. Stadtth. zu Yeipzig, 2mal 
(w. eng.). — Sr. Poſſart, v. Hofth. in Minden, Imal. — 
Hr. Schröder, v. Kal. Th. in Caſſel, 3mal, 

In der n per: Frl. Medal, v. Stadtth. zu Frank— 
furt a. M., Imal (w. eng.). — tl. Paumgartner, v. Wien, 
2 mal (mw. eng.). — Hr. Kögel, v. Stadtth. zu Baſel, 3 mal 
(m. eng.). — Hr. Beßtz, v. Hoftb. in Berlin, mal. — Fri. 
Irma n dv. Mursta, v. Hofoperntb. in Wien, 3mal. — Fr. 
Witt, ebendaber, Imal. 

Im Ballet: Das Balletperſonal des Hofth. in Darmſtadt, 
Imal. — Hr. Siems u. Frl. Lamolière, v. Hofth. in Darm— 
ſtadt, Imal. — Frl. Balbo, v. Hofth. in Wiesbaden, 3mal. 

Neu aufgeführte Stücke. 

Schau- u. Trauerſpiele: Der Sturm. Aus der Ge— 
ſellſchaft. Die Cavaliere. Der Schulz von Altenbüren. Grin- 
goire. Böſe Zungen. Drahomira. 
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Euitipiele: Was ihr wollt (neue Bearbeitung v. 
Devrient). Nichenbrödel. Auf dem Erercierplaß. Die Laune 
des DVerliebten. Der arme Graf. 

Dpern: Zilda. Die Reife nah China. Die gefährliche 
Nachbarſchaft. Ruy Blas. 

Pofien: Einer von unſre Leut'. Knecht Ruprecht. Mon— 
ſieur Hereules. Er muß taub ſein. 

Empfehlenswerthe Hôtels: Pfälzer Hof. Deutſches 
Haus. Europäiſcher Hof. | 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: 
Mannbeimer Journal. Mannheimer Anzeiger. 


Marburg und Fulda. 


(Vereinigte Theater, verbunden mit dem Sommertheater 
in Siegen.) 


Direktor: Hr. Earl Potter. 

Regiſſeur: Hr. Viktor zum Buſch. Mufidireftor: Hr. 
Bertram Inſpicient: Hr. Lambacher. Souffleur: Hr. 
Kipling. | 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Berger, Liebhaber. Burk— 
hardt, Shargen. zum Buich (Reg), I. jug. Helden, Bon- 
pivants u. Selanner. Yambacder (Inſp.), I. Väter u. Char— 
gen. Meüller, Liebhaber u. Charakterr. Pötter (Dir.), 
. tom. Geiangsr. u. humor. Väter. Wellin, I. Liebhaber 
u. Shargen. Werner, I. Helden u. Heldenväter. 

Damen: Frl. Fink, ältere Anftandsdamen. Frl. Föriter, 
Liebhaberinnen. Frl. Kittner, Kammermädchen. Fr. No- 
va, I. Anftandsdamen u. kom. Alte. rl. Novak, I.muntere u. 
jentim. Liebbaberinnen. Ar. Pötter-Gnauth (Dir.), I. trag. 
Liebhaberinnen u. jug. Anjtandsdamen, ri. Stein, I. Sou- 
bretten. Frl. VBeronelli, Mütter. u. fom. Alte, 


Marburg in Steyermark. 
(Vide Klagenfurt.) 


Marienbad in Böhmen. 
(Vide Iglau.) 
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Marienburg. 
(Reiiende Gejellichaft, conceiftionirt für die Provinz Preußen.) 


Direktor: Hr. Rud. Stölzel. 

Das Kaffenweien verfiehbt Fr. Dir. Johanna Stölzel. 

Regiffeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Grimm; der 
Poffe: Hr. Edmüller. Mufifdireftor: Hr. Keijer. Inſpi— 
cient: Hr. Münjterberg. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Thiele. 

Rechtäfontufent: Hr. Latorius. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Braufer (a. ©. für die 
Saifon), I. Helden. Edmüller (Reg.), I. fom. Sharafterr. 
Fuhrmann, Helden u. Liebhaber. Grimm (Rey.), I. In— 
triguants u. Charakter. Hane, I. jug. Liebhaber u. Bonvi- 
vante. Hoffmann, I. fom. Rollen. Löber (Theatermftr.), 
charg. Rollen. Münſterberg (Inip.), Epiioden. Mütze, 
fom. Rollen u. Väter. Schlidt, I. Helden u. Liebhaber. 
Seglitz, U. Liebhaber. Stölzel (Dir), Heldenväter. Ur- 
ban, Epiioden, Chor. 

Damen: Ar. Edmüller, El. Rollen. Frl. Heimlich, IL 
Liebhaberinnen, Frl. Bertba Kittliß, I trag. Liebhaberinnen 
u. „Enden. Fr. Morohbn- Hoffmann, Soubretten. Fr. 
Schulz, I. fom. Alte u. Mütter. Frl. Vitulski, Kammer: 
mädchen, Chor. Frl. Weidner, I. muntere u. jentim. Lieb— 
baberinnen. Fr. Werner, I. Anitandsdamen. 

Tehniihes u. Hulfsperfonal. Theaternreijter: Hr. 
Löber. Garderobe-Inipektor: Hr. Urban. Zettelträgerin: 
Sr. Urban. Theaterdiener: Hr. Stegemann. 

AUbgegangen: Sr. Franfe (n. Hamburg). Frl. Gei— 
ger. Sr. Grieſe. Hr Hiller 9r u. Fr. Herrmann. 
Schwarß (n. Hamburg). 

Außercontraftlih abgegangen: Hr. Isleib (m. 
Warihau). Frl. Rionde. Frl. Packhäuſer (n. Graudenz). 
Saitipiele: 

Sm Kurorte Cranz: Hr. Sride, v. Königsberg, 3 mal. 
— Der Mimifer Hr. Schulz, 4 mal. 

Neu aufgeführte Stüde: 
Die Mottenburger. In Saus u. Braus. Der Poitillon 
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von Müncheberg. Nur franzöliih. Das Geheimniß der alten 
Mamfell. Blümchen. Die Weinprobe. Um die Krone. Vom 
norddeutichen Reichstag. 

Empfehlenswerthes Hötel in Marienburg: Hötel zum 
Kronprinzen. | 


Meiningen. 
(Herzoglich Sächſ. Hoftheater.) 


Intendanz. Intendant: Hr. Friedrich v. Bodenſtedt, 
Comthur u. Ritter h. O. 

Direktion, Regie, Inſpektion 2. Oberregiſſeur: Hr. 
Carl Grabowsky, Inhaber der Herzogl. Sachſ.⸗Meiningenſchen 

oldenen Verdienſt-Medaille am Bande. Inſpicient: Hr. Stein. 
Souffleur: Hr. Schulz. 

Mufitdireftion. Hofkapellmeiſter: Hr. Büchner. Con— 
certmeiſter: Hr. Fleiſchhauer. Chordirektor: Hr. Marſchall. 
Kapelldiener: Hr. Koch. 

Das Orcheſter beſteht aus 40 Kammermuſikern. 

Büreau u. Kaſſe. Hofkaſſenrendant: Hr. Spohn, Vor— 
ſtand der Theaterkaſſe. Tageskaſſirer: Hr. Helbig. Theater— 
ſekretair u. Bibliothekar: Hr. Macholdt. Bibliothekar für Oper 
u. Vaudeville: Hr. Kammermuſikus Kummer. Theaterdiener: 
Hr. Winter. 

Theaterarzt: Hr. Medizinalrath Dr. Döbner. 

Dekorations-, Maſchinen- u. Beleuchtungsperſo— 
nal. Theater- u. Maſchinenmeiſter: Hr. Schäfer m. 6 Geh. 
Dekorationsmaler: Die Hrn. Kehr u. Wittenberg. Beleud): 
tungsaufieber: Hr. Hoffmann m. 2 Geh. 

Garderobe: u. Hülfsperſonal. Garderobe: Inipeftor: 
Hr. Piettung m. 4 Geb. Guarderobieren: Frls. Willn. Zier: 
fein. Frifeur: Or. Kun. Requiſiteur: Hr. Schröder. Ka: 
ftellan: Hr. Knott. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Chronegk. Denfhan: 
jen. Döge. Domann. Grube Heine Köchy. Mar: 
tin. Menzel. Stein. Stoppenhagen. Weile Winzer. 

Damen: Br. Bilfinger. Fıl. Delia. Frl. Faſelli. 
Frl. Franz. Frl. Hötter Frl. Hummel. Frl. Lemke. Ft. 
Porth. Frl. Schmidt. Fr. Wünzer. 
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Ehorperfonal. Herren: Achenbach. Braun. Brau- 
nau. Büchner Carloh. Deppe. Jaritz. Müller. Plet: 
tung (Garder.Inſp.). Weinz Zahn. 

Damen: Haufer. Kramer Lamech. Limbach. Meyer. 
Thalmann. Thies Wasmuth. 

Sänmtliche Chorfänger u. Chorfängerinnen werden in ihren 
Fähigkeiten angemeffenen Rollen beichäftigt. 


Gaftipiele , 
vom 15. Dftober 1867 bis 15. April 1868: 
Hr. Bilfe mit feinem Orcheſter. — Frl. Knauff, v. 


Stadttb. in Hamburg. — Hr. u. Fr. Gall, Claviervirtuoſen. 
— Hr. Poffart, v. Hoftb. in Münden. — Hr. NRemenpyi, 
(Staviervirtuofe. — Hr. Lehfeld, v. Hofth. in Weimar, — 
Frl. Spohr, v. Hoftb. in Coburg. — Hr. Holdampf, desgl. 
— Frl. Gerl, desal. — Hr. Wittmann, v. Hoftb. in Darm: 
ſtadt. — Hr. Fr. Haafe, Hoftheater-Direftor v. Coburg. — 
Hr. Rächelin, v. Hoftb. in Karlsruhe. — Frl. Delia, v. Hofth. 
in Berlin (mw. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde: 

Der Herr Studiojus. Der galante Abbe. Revanche. Er 
Schreibt an feine Frau. Der Arzt feiner Ehre. Tannhäuſer. 
Fine Frau, die in Parie war. König Sobann. Richard II. 
Il baccio. Gin toller Tag. Cymbeline. Die Verlobung bei 
der Laterne. Oreſt. 


a — Hôtels: Sächſiſcher Hof. Der 
Hirſch. Der Erbprinz. 


Meissen. 
(Vide Freiberg.) 


Melsungen, Hofgeismar und Witzenhausen, 
(Vereinigte Theater, verbunden mit dem Sommertbeater in 
Bad Wildungen.) 


Direktoren: Die Hrn. Anton Breuning, führt die Regie 
ded Trauer-, Schau: u. Luſtſpiels u. verfieht die Bürenugefchäfte, 
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u. Anton Portad, führt die Regie der Poffe u. ſteht dem 
Kaſſenweſen vor. 

Mufikdireftor: Hr. Euler. Anfpicient: Hr. Kugel. Souf: 
fleur: Hr. Becher. 

Das Orcheiter beiteht aus 8 engagirten Mufifern. 

TIheaterarzt in Wildungen: Der Badearzt Hr. Dr. Döhne. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Breuning Sal Cha: 
rafterr., Helden u. Heldenvpäter. Denke, Väter u. Intriguants. 
Friebel. Höninger. Kugel (Inip.), Epiſoden. Yeber, 
II. iug. Liebhaber, Naturburichen. Mönch, 1. Liebhaber, Bon: 
vivantd. Portad (Dir.), I fom. Rollen. Spidtorp (Defv- 
rationsm.), Geden, Chevaliers. Weiß, I. jug. Liebhaber. 

Damen. Sr. Breuning (Dir.), I. Geſangsp. u. Soubretten. 
Sr. Friebel. Frl. Hensler, fl. Nollen. Fr. Höninger. 
Fr. v. Huray, Mütter u. fom. Alte Frl. Kempf, II Lieb— 
haberinnen, Rammermädchen. Fr. Mönch, I. muntere Lieb- 
baberinnen. Fr. Portad (Dir.), I. trag. Liebbaberinnen. 

Kinterrollen: Charles Breuning. Aleris Portad. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiiter: Hr. 
Hachenburger. Dekorationsmaler: Hr. Spidtorp,. 1 Zettel: 
träger. 2 Billeteure. 1 Theaterdiener. 

Abgegangen: Hr. Gärtner (n. Frankfurt a.M., U. Th.). 
Hr. Arnold (m. Bad Nauheim). Frl. Limbach (n. Weplar). 

— EISEN abgegangen: Hr. u. Frl. Rohde 
(n. Cöln). 


Gaſtſpiele. 
Im Januar 1868 in Saarlouis: Frl. Adrian, v. Darm— 
Itadt, 12mal. — Hr. Heide, v. Coblenz, Imal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Aufgeſchoben iſt nicht aufgehoben. Die Maurer von Berlin. 
Wenn die Preußen heimwärts ziebn. Cine Berliner Bonne. 
Eine feihte Perſon. Morig Schnörche. Die Arifanerin (Melo— 
drama). Die Frau in Weiß. 

Empfeblenswertbe Hötele: In Melsungen: Zum 
Prinzen; in Hofgeismar: Im Adler; in Witzenhausen: Hötel 
Bellenue; in Bad Wildungen: Zum Sclößchen. 
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Memel und Tilsit. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Somite. Hr. Schulz, Rechtsanwalt. Hr. Franz Rei— 
Ar —— — Hr. Zaͤcher, Apotheker. Hr. Dr. 

ei 

Direktion. Direktor: Hr. Hermann Linde, verſieht das 
Kaflenweien. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion x. Oberre— 
giffeur: Hr. Winguth. Mufifdireftor: Hr. Bußler. Biblio- 
tbef-Berwalter: Hr. Kolbe. Anipicient u. Garderobe-Inipef- 
tor: Hr. Berningshaufen. Souffleur: Hr. Broßmann. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Schulze 

Rechtefoniulent: Hr. Rechtöanwalt u. Notar Schulz. 

Darftellende Mitglieder, — Altmann, Chor u. kl. 
Rollen, Derningehanfen nip- u. Garderobeinip.), II. 
Liebhaber. Bils, I jug. fom. Geſangsr., Naturburichen u. 
ET Gallert, Väter u. I. arg. R N d'Haibé, 

J. geſetzte Liebhaber u. ‚Helden. Hikigratb, I. jug. Helden, 
Liebhaber, Bonvivants u. a ——— Janfen, 
Liebhaber u. kl. Rollen. Linde (Dir.), I. kom. Eharakterr. 
Milbig, I. kom. Geſangs- u. Charakterr. Rofenberg, Epi⸗ 
ſoden. Scholz, II. Sharafterr., Geden u. nn We: 
ber, arg. Rollen. Wingutb (Oberreg.), 1. Charafterr., 
Heldenväter u. Intriguante. 

Damen: Frl. Behrendt, kl. Rollen, Chor. Frl. v. Bock— 
let, Anſtandsdamen u. Heldinnen. Kr. Fellenberg, fom. 
Alte u. Mütter. Frl. Iſolde Lehmann (f. d. Saiſon a. ©. 
eng.), 1. trag. Siebhaberinnen, Heldinnen u. —7 Anſtands⸗ 
damen. Rrl. Leiſchke, I. jug. u. fentim. Liebhaberinnen, II. 
Soubretten. Frl. Pr oft, ——— II. Liebhaberinnen. 
Fıl. Raaſch, I. Soubretten u. muntere Liebhaberinnen. Frl. 
a Shargen, I. Mütter, Chor. Frl. Zülig, kl. Rollen, 
Shor 

Kinderrollen: Willi u. Eliſabeth Linde Kl. Ro— 
jenberg. 

Shorperjonal: 4 Herren u. 4 Damen. 
Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter, Ma— 
ſchiniſt u. Dekorationsmaler: Hr. Roſenbergem. 6 Geb. 
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Beleuchtungs-Inipektion: Die ftädt. Gasanftalten. Brandin- 
Ipeftor! Hr. Srobeen. 2 Brandoffiziere. 1 Keldwebel. 2 Ober- 
n. 4 ee Sarderobier: Hr. Kluge m. Geb. Fri— 
feur: Hr. Goldberg m. Geh. Hequifitricer Fr. Weitpbal. 
8 Billeteurd. 1 Thenterdiener. 

Troß der im vergangenen Winter in Ditpreußen berr- 
ichenden Notb, welche auf alle Verbältniffe lähmend einwirkte, 
bat Hr. Dir. Yinde feinen Verpflichtungen pünktlich genügt. 
In dieſem Jahre bat er eine vorzügliche- Sefellichaft nach Me— 
mel gebracht, welche außerordentlich gefällt. Die Erfolge mit der 
an in Insterburg und Tilsit waren täglich ausverfaufte 
Häuſer. 

Hr. Muſikdirektor Carl Kolbe, ſeit 40 Jahren dem 
Theater angehörend, trat, ſeiner fortdauernden Körperſchwäche 
wegen in Insterburg in den Ruheſtand. In Anerkennung 
feiner treuen aufopfernden Thätigkeit bewilligte ihn Hr. Tir. 
Linde ein Abichiedsbenefiz, welches durch große Theilnahme 
des Publikums, wie durch Die Liebe der Gelellichaft ihm ver: 
ihönt wurde. Vom Orchefter mit Tufch empfangen, wurde 
ihm, nach mehrfachen Auszeichnungen Seitens des Publikums, 
auf der Bühne von Frl. Lehmann unter paſſenden Worten 
des Hrn. Sipieratt der woblverdiente Lorbeerkranz ges 
ſpendet. Im Familienfreife der Direktion bis an fein Lebens: 
ende weilend, wünjchen wir dem alten Veteranen noch einen 
langen ungetrübten Lebensabend. 


Memmingen und Esslingen. 


(Vereinigte Stadttheater, verbunden mit dem Sommertbeater 
in Tübingen.) 


‚ Direktor: Hr. Carl Urban, führt gleichzeitig die Ober— 
regie. 

Regiſſeur: Hr. M. Wötzel (f. d. Saiſon a. ©. eng.). 
Kapellmeiſter in Memmingen: Hr. L. Schügens; in Esslingen: 
Hr. Hävernick. Inſpicienten: Die Hrn. Köſtner u. Berg— 
hof. Souffleuſe: Fr. Lindner. 

Das Orcheſter beſteht aus 12 Mann der ſtädtiſchen Ka— 


pelle. 
Darſtellende Mitglieder. Herren: Berghof age Epi« 
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joden. Gordon, Liebhaber. Gſchmeidler, I. jug. Liebhaber. 
gen! el J., I. Bäter, Charaktere. Henſel IL, jug. fom. u. 
Sharafterr. Hilpert, 1. Helden u. Liebhaber. Koeitner 
(Snip.), Epifoden. Urban (Dir.), fon. Gejange- u. Charaf- 
terr. Wötzel (Reg., f. d. Saiſon a. ©.), L fom, Geſangsr. 

Damen: Fri. Beinen Mütter u. kom. Alte. Frl. Ham- 
merbacher, I. muntere Liebhaberinnen. Fr. Koppe, 1. Sou- 
bretten. Frl. Lucco, Liebbaberinnen. #rl. Roth, 1. Lieb— 
baberinnen. Fr. Urban (Dir.), Heldinnen, jug. Anſtandsdamen. 
Frl. Wald, Soubretten u. Yiebbaberinnen. 

Kinderrollen: Oskar u. Arthur Urban. 

Techniihes Perjonal. In Memmingen. Theater- 
meifter: Hr. Albem m. 4 Geh. Gasinipektor: Hr. Nieder- 
löchner. Beleuchtungsdienerin: Fr. Deginhardt. Frileur: 
Hr. Götze. Piece Ei Hr. Deginhardt. Zettelträgerin 
u. Requifitrice: Fr. Geiger. Urcheiterdiener: Hr. Bücher. 

Sn Esslingen. Theatermeifter: Hr. Edert m. 6 Geh. 
Gasinipeftor: * Hintz. Hausmeiſter: Hr. Häfel. Zettel— 
trägerin u, Requiſitrice: Fr. Kiſt. 8 Billeteure. 


Meran. 
(Vide Bozen.) 


München (]). 
(KR. Hof: u. National-Theater u. 8. Refidenz- Theater.) 


Intendanz. Vorſtand: Der 8.Hofmufif- Intendant Hr. Karl 
Freiherr v. Derfall, KR. Kämmerer, Ritter des Verdienft-Or- 
dens der Bayr. Krone, des K. Preuß. Kronen-Ordens II. Klaffe 
mit dem Stern u. des K. Sizilianifchen Ordens Franz I. 

Kanzlei u. Defonomie-VBerwaltung. K. Sefretair 
u, Hauspolizei-Inſpektor: Hr.. Karl Stehle. K. Technifcher 
Direktor: Hr. Franz Seitz, Ritter des Spaniſchen Siabellen- 
Ordens. Defonomie- u. Material-Berwalter: Hr. Karl Kugler. 
Defonomie-Offiziant: Hr. Johann Troft. Bibliothefar u. 
Aktuar: Hr. Mar Leigh. 1 Intendanz u. 2 Theaterdiener. 

Kaffe. Hanptkaffirer: Hr. Friedrich Langenberger. 
Eontroleur: Hr. Mar Seiß. I. Tagesfaffirer: Hr. Ludwig 
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Klug. II. Tageskaſſirer: Hr. Franz Zellhuber. Kaffen- 
Dffiziant: Hr. Guſtav Fijcher. 

Rechtskonſulent: Hr. Rath v. Hierneih, K. Advofat 
u. Notar, Ritter des Verdienft-Ordens der Bayr. Krone u. Des 
K. Bayr. Verdienft-Ordend vom beil. Michael. 

Theaterärzte: Hr. Dr. v. Schleiß-Löwenfeld, K. 
Dbermedizinalrath u. Profeffor, Ritter des K. Bayr. Verdienft- 
Drdens vom heil. Michael, des Großberz. Heſſiſchen Verdienft- 
Ordens Philipps des Großmüthigen u. des K. K. Deiterr. 
Sranz- Jojeph- Ordens. Hr. Dr. Sei, K. Univerfitäts-Pro- 
fefjor, Ritter des K. Bayr. Verdienft-Ordens von heil. Michael. 

Regie. Regiſſeur des Schauſpiels: Die Hrn. Karl 
Senke u. Heinrich Richter; der.Oper: Die Hrn. Auguit 
Kindermann, Eduard Sigl u. Dr. R. Hallwachs. 

Schauſpieler. Die Herren: Büttgen. Gbriiten. 
Dahn. Davideit. Düringsfeld. Eiſeneck. Herz. 
Heußenſtamm, gen. Häußer. Joſt. Keller. Yang. Leigh. 
Poſſart (Inhaber der Herzogl. Sachſen-Meiningenſchen gol— 
denen Verdienſtmedaille am Bande). Richter (Reg.). Robbe. 
Bernd. Rüthling. Tomſchitz. Weirlitorfer (ſ. Op.). 

Schauipielerinnen: Fr. Büttgen. Au, 
Fr. Dahn-Hausmann. Frl. Denker Fr. Jahn. Fl. 
Klein. Frl. Lanzlott. Fr. Meyer Frl. Muſchek. Frl. 
Ramlo. Fr. Seebad... Frl. Sölt!. Frl. Ulrich. Frl. 
mL Frl. Ziegler. 

Inipicient: Hr. Hagen. Soufffeure: Die Hrn. Prülhler 
vn. Bacher. 

Dper,*) Direktion. Kapellmetiter: Hr. Hand v. Bü— 
(ow, Dr. phil., Direftor der K. Muſikſchule, K. Preuß. Hof: 
pianift, Ritter des K. Bayr. Verdienft- Ordens vom beil. 
Michael I.,. des Großherz. Badiichen Zähringer-Löwen-Ordens, 
des K. Preuß. Kronen-Ordens IV., des Hohenzollernjchen Haus» 
ordens III. Kaffe, Inhaber der Großherz. Medklenburgiichen 
großen goldenen Medaille -für Kunft u. Wiffenichaft. Hof— 
mufifdireftoren: Die Hrn. Fr. Wild. Mever u. Hans Richter. 
Shordirigent: Hr. Kunz. 





*) Die K. Hoffapelle, aus 90 Mitgliedern beftebend, reffortirt nur dem 
Dienste nach unter der K. Hoftbeater- Intendanz, dagegen im Etat und im 
Perſonal unter der 8. Hofmufif-Intendan;. 
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Sänger. Die Herren: Bahmann. Baufewein. 
Fiſcher. Hartmann. Heinrid. Hoppe Kinder: 
mann (Reg). Madrott. Nahbaur Schloſſer. Sigl 
(Reg). Vogl. Weirlitorfer (ſ. Sch.). 

Sängerinnen: Fr. Diez (KR. Kammerſängerin). Frl. 
Eichheim. Frl. Hemauer. Frl. Feonoff. Frl. Mallin- 
ger. Fr. Poſſart. Frl. Ritter. Frl. Emma Seebofer. 
Frl. Thereie Seehofer. Frl. Stehble Ar. Vogl. 

Shorperjonal: 28 Choriiten u. 24 Choriitinnen. 

Inipicient: Hr. Rauch. Souffleur: Hr. Korb. 

Ballet. Balletmeiiter: Hr. Giacomo Golinelli. Repe- 
titor: Hr. Schießel. Solotänzer: Die Hrn. Fenzl, La Roche, 
Stettmeyer. Solotänzerinnen: Frl. Braniczka, Frl. Rus 
dolph. Gorps de Ballet: 14 Figuranten u. 16 Kigurantinnen. 

Somparjerie. Gtatiftenaufieber: Hr. Kettenbeil. 

Deforationsdienst. Deforationsmaler: Die Hrn. Simon 
Duaglio, Angelo Duaglio, Döll u. Jank. Maſchiniſt: 
Hr. Penkmayer. Theatermeiſter: Die Hrn. Edart u. Ferd. 
Blaumüller. 18 jtändige Zimmerleute. 

Garderobedienft. Dberaarderobier: Hr. Ziehr. Gar— 
derobier: Hr. Rammerfnedt. Garderobiere: Fr. Diefinger. 
2 Frifeure m. 2 Geh. 2 Schneider m. 8 ftändigen Geh. 
2 Schneiderinnen. 

Requifitendienit. Negqnifitenr u. Material-VBerwalter: 
Hr. Herbich m. 2 Geh. 

Hausdienft: 3 Dberfeuerwächter.. 24 Feuermwädhter. 
2 Beleuchtungsaufieher m. 4 Geb. 16 Rogendiener. 2 Wagen 
diener: 2 Hausmeiſter. 1 Zettelträger. 2 Galfanten. 2 Far— 
benreiber. 

Perſonal-Chronik. 

Neu engagirt: Hr. Bachmann. Hr. Düringsfeld. 
Hr. Reg. Dr. Hallwachs. Fr. Klein. Ki Senneif. Hr. 
Madrott. Hr. Nachbaur. Frl. Ramlo. Hr. Schloifer. 
Frl. Thereie Seehofer. Hr. Stettmeyer. Frl. Ulrid. 
Frl. Ziegler. 

Abgegangen: Frl. Baifon (n. Petersburg). Fri. 
Brandt (n. Leipzig). Frl. Glenk (n. Hamburg, Thal. Th.). 
Hr. Haßreiter. Hr. Philipp Lang (n. Nürnberg). Fri. 
Laufer. Frl. Pichler (n. Breilau). Hr. Fran. 
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Penſionirt: Der K. Generalmufifdireftor Hr. Franz 
Lachner. 

Gaſtſpiele. 

Im Schauſpiel: Fr. Bethge-Truhn, v. Schwerin, 
2mal. — Frl. Frohn, v. Petersburg, 4mal. — Frl. Klettner, 
v. Weimar, Imal. — Hr. Düringsfeld, v. Coburg, 3mal 
(w. eng.). — Frl. Clara Mever, v. Deſſau, 5mal. — Hr. 
Salomon, v. Freiburg, 2mal. — Hr. Marr, v. Hamburg, 
8mal. — Frl. Ulrich, v. Minden, mal. — Hr. Ricelien, 
v. Mannheim, 3 mal. 

In der Oper: Hr. Bachmann, v. Dresden, Tmal (w. 
eng.). — Hr. Hölzel, v. Wien, 10mal. — Hr. Schlofier, 
v. Augsburg, 10mal (mw. ena.). — Sr. Walter, v. Wien, 
5mal. — Frl. Leonoff, v. Brünn, 3mal (w. ena.). — Hr. 
Stägemann, v. Hannover, 3mal. — Frl. Hecht, v. Rotter— 
dam, Imal. — Sr. Evenbach, v. Dedenburg, Imal. — Hr. 
Bed, v. Wien, mal. — Hr. Bes, v. Berlin, 6mal. — Frl. 
Muzell, v. Schwerin, 2mal. — Frl. Thereie Seehofer, v. 
Wien. Imal (m. eng.). 

Neu aufgeführte Stüde 
in der Zeit vom 1. Dftober 1867 bis letzten September 1868, 

Im Schauipiel: Der Statthalter von Bengalen. Aſchen— 
brödel. Karl XII. auf Rügen. Das Stammſchloß. Brugger 
Marie. Manfred. Gälariv. Der Schulz von Altenburen. 
Die Verlobten. Die Kavaliere. Das Seefräulein. Der Kauf: 
mann. Mas die Welt regiert. Katharina Howard. König 
und Bauer. 

An der Oper: Die Heimkehr aus der Fremde. Armida. 
Der neue Gutsherr. Die Meifterfinger von Nürnberg. Ruy 
Blas. Der erite Glückstag. 

Neu einftudirt und in Scene geſetzt. Im Schau: 
ipiel: Wilhelm Tell. Der Kaufmann von Venedig. König 
Richard II. Der Sonnwendhof. Der Rechnungsrath u. feine 
Töchter. Sie fchreibt an ſich felbit. Die Royaliſten. Der 
eheime Agent. Der Königslieutenant. Der Verichwender. 
Sopf u. Schwert. König Heinrich IV. (eviter u. zweiter Theil). 
Die Memoiren des Satans. Der Heiratbsantrag auf Helge: 
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land. Minifter u. Seidenhändier. Mirandolina. Die Einfalt 
vom Yande. Des Königs Befehl. Der Weiberfeind. Der zer- 
brochene Krug. Agnes Bernauerin. Der Landwirtb. Zurud- 
ſetzung. Das war ih! Das Kätbchen von Heilbronn. Die 
Sournaliften. Columbus. Doktor Weöpe. 

In der Dper: Johann von Paris. Die (uftigen Weiber 
von Windjor. Die beiden Schützen. Doftor u. Apotheker. 
Das Feſt der Handwerfer. Der Waflerträger. Abu Haſſan. 
Die Musketiere der Königin. Rothkäppchen. Der Maurer u. 
der Schloffer. 

Geipielt wird regelmäßig: Im KR. Hof- u. National-Theater : 
Conntag, Montag, Donnerftag u. Freitag; im K. Refidenz- 
Theater: Dienitag, Mittwoch u. Samitag. Die DOpernvoritel- 
lungen finden regelmäßig Sonntag u. Donnerftag ftatt. Regel- 
mähige Zheaterferien: Bier Wochen im Auguft. Außerdem 
1 #- 8 Theater geichloffen: 10 Tage — der öſter⸗ 
ichen Zeit. 


München (II). 
(Aktien-Volkstheater.) 


Vorſtand. Der Verwaltungsrath der Atktiengeſellſchaft. 
Vorſitzender u. Geſellſchafts-Direktor: Hr. Dr. Seuffert. 
Schriftführer: Hr. Ritter v. Sedlmair. Verwaltungsräthe: 
Die Hrn. Dreyer, Erhardt, Fruth, Hausmann, Koll— 
mann, Dr. Hermann Schmidt u. Er 

Direktion. Direktor: Hr Friedrih Engelfen. 

Regie, Infpektion x. Oberregiſſeur: Hr. Wilhelm 
Hod. Negiffeure: Die Hrn. Ferdinand Delclijeur, Louis 
Flerx, Shritien Puley u. Ludwig Skitt. Imipicient: Hr. 
Preiß. Souffleufen: rl. Falfe u. Ir. Röhl. 

Muſikdirektion. I.Kapellmeifter: Hr. Theodor Schmidt. 
Il. Kapellmeifter: Hr. Georg Krempließer. Goncertmeifter: 
Hr. Lorenz Schmidt. Balletdirigent: Hr. Sfidor Kalwo. 

Das Orcheiter beiteht aus 30 engagirten Mufifern. 
Burxeau u. Kaffe. Sekretair u. Oekonom: Hr. Bayer. 
Hauptlaflirer: Hr. Kreß. Tagesfaffirer: Hr. Soratroy. 
Commanditkaſſirer u. Bibliotbefar: Hr. Dor. PBureaudiener: 
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Hr. Griesbauer. Tcheaterdiener: Hr. Stöger. Orcheſter— 
diener: Hr. Hofftätter. 

Theanterärzte: Hr. Dr. Dettl u. Hr. Yandarzt Fellerer, 
Chirurg. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Henle, Kal. Rechtsanwalt. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Baiersdorf. Del: 
elifeur (Reg.). Feeß. Fels. Flerx (Reg.). Haverftröm. 
Hock (Dberreg.). Karl. Korn. Müllner Potbertsky. 
Preiß (Inſp.). Puley Reg). Röhl. Schmidt. Schöp— 
yel. Schütz. Schuſter. Schweighofer. Simladrer. 
Trumeter. Guſtav. Wasner. 

Damen: Frl. Bethmann. Frl. Fränzel. Frl. Grün. 
Frl. Gutbfe Fr. Hagen. Fl. Thereſe Heindl. Feel. 
Heyne Frl. Maynz. Fr. Partl. Frl. Räder Fe. 
Riſtorf. Frl. Schröder. Fri. Seewald. Frl. Szenta. 
Frl. Weidt. Frl. Wimmer. 

Balletperional. Balletmeiiter u. Solotänzer: Hr. 


Shorperjonal: 14 Herren u. 14 Damen. _ 

Tehnifches u. Hülfsperfonal. Maſchiniſt: Hr. 8. C. 
Brandt. Dekorationsmaler: Hr. Herrle. ———— 
Die Hrn. Huber u. Wöhrtl. 10 Theaterarbeiter. Beleuchter: 
Hr. Reich. Obergarderobier: Hr. Kraſſer. Garderobiers: 
Die Hrn. Bertel u. Lipp. Ankleiderinnen: Fr. Waſchmitius 
u. Fr. Zopf. Friſeur: Hr. Kaifel m. Geh. Requiſiteur: 
Hr. SedImaier. Feuerwerker: Hr. Tiitori. 4 Abräumer. 
4 Feuerwächter. 1 Heizer m. Geh. 

Abgegangen. Herren: Achtelftätter (n. Wien). Bed 
(n. Nürnberg). Boka (n. Wien, Joſefſt. Tb.). F. Brandt. 
2, Brandt (n. Mainz). Brenner. Chriſtiani (n. Juns— 
bruch. 5. Janſen (n. Augsburg). Marr. Vogel, Balletmftr. 
(n. — Stadttb.) Weidt in. Chemnitz). Werges 
(n. Cöln). 

Damen: Fri. Baver. Frl. Berl (n. Darmitadt). Frl. 
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Börner (n. Temesvar). Frl. Brandt (n. Nürnberg). Fr. 
Brenner Frl. Slairmont (n. Prefburg. Frl. Mariot 
(n. Berlin, Hofth.). Fr. Pofinger (n. Berlin, Wallnerth.). 
Frl. Roſa Schäfer (n. Crefeld). 


Gaſtſpiele u. Debuts 
vom 1. Oktober 1867 bis 1. Oktober 1868: 


Mad. Stella. — Frl. Friederike Goßmann. — Hr. 
Guſtav Müller. — Hr. Dor. — Hr. Dir. Fürſt m. Ge— 
ſellſchaft von Wien. — Hr. Schweighofer (m. eng.). — 
Frl. Preßler. — Frl. Marie Geiſtinger. — Hr. Dir. 
Sobann Schweiger. — Fr. Marie Niemann-Seebad. — 
Hr. Robert Fiſcher, Piſton-Bläſer. — Hr. Joſef Gungl 
(Promenaden » Eoncerte). — Frl. Albina di Rhona. — Hr. 
u. Sr. Brenner (w. eng.). — Hr. Reft, v. Baiel. — Hr. 
Rabera, v. Um (m. eng.) — Frl. Friederife Fiicher. — 
Hr. Friedrich Brandt, v. Bremen (mw. eng.). — Hr. Fürgan, 
v. Nürnberg. — Hr. Pulev, v. Bremen (m. eng). — Frl. 
Johanna Möller. — Hr. Frey, v. Bamberg. — Hr. Dir. 
Friedrich Haaſe u. Hr. Karl Weiß, v. Hoftb. zu Coburg. — 
Frl. Sophie Gelpke, v. Darmitadt. — Fri. Minna Wagner, 
v. Thaliath. zu Hamburg. — Frl. Bernau, v. Zürich. — Hr. 
Heinrih Doebelin, v. Schwerin. — Fr. Mariot, v. 
Thaliath. zu Hamburg (m. eng.). — Frl. Leopoldine Szenta, 
v. Augsburg, (w. eng.). - Hr. Evenbach, v. Wien. — Frl. 
Berg. — Frl. Therefe Hüttner. — Die Hrn. Auguſte et 
Emile Sauret, Hof-VirtuoſenSr. Maj. ded Kaiſers v. Frank— 
reich. — Fr. Antonie Baumeister, v. Nürnberg. — Hr. 
Dberreg. Wilhelm Hod, v. Wien (mw. eng.). — Frl. Blid. 
— Fr. Ida Schuielfa-Brüning, v. Paris. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Auf einem Bulcan. Aus der Geiellichaft. Die Advofaten. 
Alte Schulden. Blaubart. Ter Bairifche Hieſel. Die Baftille. 
Bleib’ bei mir. Die Bürgermeifterin von Schorndorf. Dorn- 
röschen. Das erjte und lebte Edelweiß von Berchtesgaden 
(Zur Erinnerung an den ‚höchitieligen König Ludwig 1. v. 
Bayern, von Engelbert Karl.) Die Mottenburger. Er ift ein 
Narr. Ein böfliher Mann. English spoken here. Eine 
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Weinprobe. Eine kleine Gefälligkeit. Fata Morgana. rischen 
und Lieschen. Garibaldi. Gold-Elſe. Die Großberzogin von 
Gerolſtein. Heloiſe Paranquet. Herr Direktor, oder: Blumen- 
Nettel. Im Waggon I. Klaffe In Saus und Braus. Klein 
Geld. Mannihaft an Bord. Marwell, der Richter von 
Münden. Midei vom Etaffeliee. Mönch und Soldat. Nim- 
rod. O Dscar! Parifer Leben. Paquita, die Zigeunerin. 
Die Pfarrersföchin. Sud, verloren! Trümmer. Ueber's Meer. 
Vater-Unſer in der Chriſtnacht. Verrückte Perion. Die Ber: 
gnügungszügler. Wer ſoll Minifter jein? 

Die Bühne des Aftientbeaters blieb geſchloſſen: 24. De- 
cember 1867 und vom 8. big 12. April 1868, außerdem vom 
29. Februar 1868 bis 13. März 1868 wegen Ablebens S. M. 
König Ludwig I. 

Bureau des Aktientbeaters: Im Aktientheater (Gärt- 
nerplaß), wojelbit Hr. Dir. Engelfen Morgens von 11—1 Ubr 
zu ſprechen iſt. 

EmpfehlenswertheHôtels: a un 
Münkert. Hötel Leinfelder (beionders für Säfte u. Mitglieder 
des Aktientheaters). 

Zeitungen, welche T'heaterreferate bringen: Ger— 
mania u. Walhalla, Redakteur: Morin, Referent: Böſel. 
Süddeuticher Teleqraph, Nedakteur: Dr. Sol. Münchner 
Bote, Redakteur: Dr. Bauernfreund. Landbote, Nedafteur u. 
Beliger: Polfter. Unpartbeitiche neufte Nachrichten, Redak— 
teur: Fränkel. 

Empfeblenöwertb als Verfertiger vortrefflicher Perüden: 
Hr. Raifel, Friſeur des Aktientheaters, Neichenbachitraße 7. 


Münster. 
(Stadttbeater.) 
(Vide Detmold.) 


Neisse u. Schweidnitz. 


(Vereinigte Stadttheater, verbunden mit dem Gräfl. Schaff- 
gotichen Theater in Warmbrunn.) 


Borftand in Neisse: Hr. Senator Radlofski, Vorfteher 
der Städt. Thenterverwaltungs-Deputation. 
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Vorſtand in Schweidnitz: Hr. Stadtbauratb Dietric. 

Vorjtand in Warmbrunn: Hr. Dr. Burkhardt, Imten» 
dant des Gräfl. Theaters. 

Direktor: Hr. Ernit Georgi. 

Regiffeur des Schau- u. Eultipiels: Hr. W. Herkog; der 
Pofſe u. Operette: Hr. Schiller. Kapellmeifter in Neisse: 
Hr. Neumann; in Schweidnitz: Hr. Zidoff; in Warm- 
brunn: Hr. Eger. Mufikvireftion: Hr. Wagener. In— 
fpteient: Hr. Haaſe. Souffleur: Hr. Haupt. 

Das Orcheſter befteht in Neisse aus der Kapelle des Kö» 
nigl. 23., in Schweidnitz aus der des 18. Infanterie: Regi- 
ments un. in Warmbrunn aus der Badetapelle. 

Theaterärzte in Neisse: Die Hrn. Drs. Feldmann u. 
2ampert; in Schweidnitz: Hr. Dr. Meier; in Warmbrunn: 
Hr. Medizinalratb Dr. Preip. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Döring, jug. Helden 
u. Liebhaber. Fuhrmann, Diener, Chor. Georgi (Dir.), 
I. fom. Geſangs- u. Charakter. Gutbery, Geden u. I. 


ſangsr. Timm, I. jug. Liebhaber, Bonvivants. Wallrad, 
I. Sharafterr., Intrigquante. Wolf, Shargen, Chor. 

Damen: Frl. Behrens, I. trag. Liebhaberinnen. Fri. 
Gebauer, II. Liebhaberinnen. Frl. Gerlach, fl. Rollen, 
Chor. Fr. Georgi (Dir.), Anitandsdamen. Sri. Herrmanns, 
I. muntere Liebhaberinnen. Frl. Hipfel, I. Gefangsjoubretten. 
Sr. Sfert, II. Mütter. rl. Kroſchar, jug. Tiebhaberinnen. 
Frl. Moritz, II. Soubretten. Fr. Schiller, 1. fom. Alte u. 
Geſangsp. Frl. Streit, I. jug. Salondamen, Heldinnen. Fri. 
Zuder, Chor. | 

Kinderrollen: Anna Georgi. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Grasme. In Neisse: Städt. Theatermeifter: Hr. Ullmer 
m. 4 Geh.; in Schweidnitz: Städt. Theatermeifter: Hr. Höpp— 
ner m. 4 ©. Garderobier: Hr. Zapke. Garderobiere: Fr. 
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Kleinihmidt. Friſeur in Neisse: Hr. Menzel m. Geh.; 
in Schweidnitz: Hr. Riedel m. Geh. Requifiteur: Hr. Lud⸗ 
wig. Zettelträgerin: Fr. Grasmö. beaterdiener: Hr. 


de 
n jedem der betreffenden Stadttheater find ſtädtiſch an- 
geitellte Billeteure u. Logenſchließer. 

Gaſtſpiele: 

Hr. Alerander Liebe, in Neisse 2 mal. — Hr. Joſeph 
MWeilenbed, v. Stadtth. in Breslau, in Schweidnitz 2 mal. 
— Frl. Wollmann u Hr. Homann, Solotänzer v. Hofth. 
in Deffau, in Schweidnitz 2 mal. — Hr. u. Fr. Gutbery, 
v. Stadtth. in Hamburg, in Warmbrunn 6 mal. — Hr. Wil- 
beim Hertzog, v. Stadttb. in Bafel, in Schweidnitz 2 mal 
(w. eng.). 

Neu aufgeführte Stücke: 

Gringoire. Knecht Ruprecht. Das erſte Mittagseſſen. 
Die Kavaliere. Politiſche — Er will ſie los ſein. 
Das Teſtament eines Sonderlings. Eine Wald-Intrigue. Vom 
norddeutſchen Reichſtage. Der Hollandgänger. Nicht Urſache. 
Die Mottenburger. Chaſſepot oder Zündnadel. Die Neujahrs— 
nacht. Blümchen. Ein Beafſteak mit Hinderniſſen. Eine 
Partie Whiſt. In Saus und Braus. Unerträglich. Alſo 
doch!! Er will ſich auszeichnen. Elzevir. Der 88. Geburts— 
tag. Die relegirten Studenten. Sein Einzigſtes. Das Ge— 
heimniß der alten Mamſell. Wer iſt ſie? 

Neu einſtudirt: Der beſte Ton. Die Valentine. Die 
Erzählungen der Königin von Navarra. Der Weltumſegler. 
Ein Glas Waſſer. Fauſt. Minna von Barnhelm. Robert 
und Bertram. Othello. Sonnwendhof. Donna Diana. Don 
Carlos. Fiesko. Störenfried. Kaufmann von Venedig. Ein 
Luſtſpiel. Der Sommernachtstraum. Struenſee. Die Lebens— 
müden. Stille Waſſer ſind tief. Man ſucht einen Erzieher. 
Die Anna-Lieſe. Clavigo. 


Neumünster. 
(Sommertheater) 
Direktor: Hr. Fr. Agte. 
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Technifcher Direktor: Hr. Mar Hentichel, führt die Regie 
der Pofle ı. des Vaudevilles. 

Regiffeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. v. Müncow. 
Mufifvdireftor: Hr. Engetbard Inipicient: Hr. Köhnke. 
Souifieur: Hr. Weig 

Das Orcheſter belkcht aus der ftädtifchen Kapelle des Hrn. 
Braafer. 

Theaterarzt: Hr. Phyſikus Dr. Claaßen. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Eickermann. Fried: 
müller. Dar Hentichel (ten. Dir). Köhnke (Inip.). 
v. Münchow (Ren.). a 

Damen: Fr. Agte. Frl. 8. Agte Frl. F. Agte Sl. 
Eberhardt. rl. Hein. Kl, Martorell. Frl. Dertel. 
Frl. Shwarp. 

Kinderrollen: Bertbold Blume Dsfar Eidermann. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 
Harder. » Zettelträger u. Requiliteur: Hr. u. Sr. Claus. 4 
Billeteurs. | 

— u Hr. Bartling. Hr. Blume. Hr. Adolf 
ge. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Hamburger Leben. Zärtlichen Verwandten. Maikönigin. 
Frau in Weiß. Pariſer Leben. Harfnerin vom Thale. 
Empfehlenswerthes Hötel: Art, Weinhaus. 


Neunkirchen in Ungarn. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Eduard M. Schubbart. 

Negiffeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. C. Erfurtb; 
der Poſſe: Hr. Joſef v. Desloges; der Operette: Hr. Herr: 
mann Dfinski. Kapellmeifter: Hr. Glöckner. Kaflirer: Hr. 
Weiß. Anipicient: Hr. Huber. Souffleur: Hr. Nofe. Thea: 
termeifter: Hr. Steiner m. 2 Geh. 4 Billeteurd. 2 Zettel: 
träger. 1 Beleuchter. 

Das Drchiter — aus der Bürgerkapelle Harmonie. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Beer. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Banholzer, jug. kom. 
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Rollen u. Naturburichen. v. Desloges (Reg.), I. fom. Cha: 
rafterr. Erfurtb (Rea.), I Helden, Liebhaber u. Bonvivante. 
Freimann, jug. Liebhaber. Greiner, Epifoden. Oſinski 
(Reg-), I. kom. Geſangs- u. Operettenp. Rofe (Souffl.), Väter. 
Schubhart (Dir.), I. Charafterr. u. Heldenväter. Zink, 
Epifoden. 

Damen: Sr. v. Desloges, 1. trag. u. kom. Mütter. Sr. 
Erfurtb, I. fentim. u. natve Riebhaberinnen u. Salondamen. 
Frl. Kumberg, jug. Liebhaberinnen u. Altp. Frl. Ranger, 
Liebhaberinnen. ri. Menger, Epifoden. Frl. Balee, I. 
Lofal- u. Dperettengefangsp. 

Abgegangen: Frl Schwindel u. Hr. Baumeifter (m. 
Znaim). Hr. Reitmann (n. Temesvar). 


Neustadt bei Stolpen. 


(Reilende Gejellichaft, conceifionirt für den Kreisdirectiond« 
Bezirk Dresden incl. Sächs. Schweiz.) 


Direktor: Hr. Wilh. Zirfel, führt die Oberregie. 

Das Kaſſenweſen verliebt Fr. Dir. Zirkel. 

Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Mar Bünger; 
der Pofle u. des Vaudevilles: Hr. Albert Eidner. Sefretair: 
Hr. Richard Nickliſch. Inſpicient: Hr. Köhler, zugleich De- 
forationsmaler. Souffleur: Hr. Marſchner. Theatermeiſter: 
Hr. Rob. Käſtner m. 2 Geh. Zettelträger: Hr. Reichhardt. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bünger (Reg.), I. Oel- 
den, Liebhaber u. Bonvivante. Eidner (Reg.), I. tom. Ge- 
lange» u. Sharakterr. Freitag, I. Charakterr. u. Intriguants, 
Huſte, kl. Rollen. Nickliſch (Sefret.), Liebbaber u. bed. 
Nebenr. Dertel, arg. Rollen. Dtto, Epiſoden. Pechtel, 
Väter. Wilh. Zirkel (Dir), I. Chargen u. humor. Väter. 
Rich. Zirkel, I. jug. kom. Geſangsr. u. Naturburfchen. 

Damen: Frl. Sidon. Adler, 1. Heldinnen u. trag. Lieb— 
baberinnen. Frl. B. Adler, I. muntere u. fentim. Liebhabe- 
rinnen. Br. Bünger, I. Soubretten u. Operettengelangep. 
Fr. Eidner, I. Salon: u. Anitandsdamen. Br. Freitag, 
J. tom. u. fingende Alte. Fr. Pechtel, Mütter. Frl. Weip, 
Liebhaberinnen u. Auftipiel- Soubretten. Frl. Anna Zirkel, 
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Liebhaberinnen, Tänzerin. Frl. Ida Zirkel, Kammermädchen, 
kl. Geſangsp., Tänzerin. 

Kinderrollen: Glara u. Selma Zirkel. 

Die Geiellihaft bereift im Sommer die Badeorte der 
Sächs. Schweiz u. im Winter die größeren Städte im Regie- 
rungsbezirt Dresden. 


Neustrelitz. 
(Bom Großherzog. Hofe fubventionirtes Theater.) 


Intendanz. Intendant: Hr. Kammerherr v. Steuber. 

ireftion. Direktor: Hr. Ed. Meyſel, führt die Regie. 

Inſpektion x. Inipicient: Hr. Bartels. Souffleufe: 
Fr. Stepbann. 

Mufifdirektion. Hoffapellmeilter: Hr. W. Zizold. 
Kapellmeiiter: Hr. Klugbardt. Hofconcertmeifter: Hr. To: 
majini. 

Das Orcheiter beitehbt aus 33 Hofkapelliſten. 

Birreau u. Kaffe. Sefretair u. Kaflirer: Hr. Timann. 
Theaterdiener: Hr. Geißler II 

Theaterarzt: Hr. Medicinalratb Dr. Götz. 

Daritellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Bartels 
(Inip.), Chargen. Erdmann, I. Charakterr. u. Intriquante. 
Heiden, Spifoven. Joiſſen (j. Op.), I. jug. fom. Getanger. 
u. Naturburichen. Krause, II. Liebhaber. Müller, Epiioden. 
Pfaffenberg (1. Op.) harg. Rollen. Radermacder (j. Op.), 
charg. Rollen. Tietz, Epifoden. Treptow, II. Bäter u. charg. 
Rollen. Witte, jug. Liebhaber. 

Damen: Frl, lien (1. Op.), I. Soubretten. Frl. Fiſch— 
hoff, I. jug. u. trag. Riebhaberinnen. Frl. Gey, charg. Rollen. 
Fr. —— Mütter u. charg. Rollen. Frl. Kow— 
nacka, I. muntere Liebhaberinnen. Frl, Lindner (ſ. Op.), II. 
Soubretten. Fr. Mannitaedt. II. fom. Alte Frl. v. Maſ— 
ſow, Mütter. Fr. Meyſel (Dir.), I. Heldinnen, Liebhaberin— 
nen u. Salondamen. Frl. Rübmann, charg. Rollen. Fr. 
Tieg, Epifoden. Sr. Treptow (f. Op.), I fom. Alte. Frl. 
Wolff, Lebhaberinnen. Fr. Zanz, Epiloden. 

ODyper. Herren: v. Bongardt, I. Baritonp. Joiſſen 
(.Sc.), Tenorbuffop. Kaula, Baß- u. Bahbuffop. Pfaf— 
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fenberg (ſ. Sch.), lyr. Tenorp. Schmitt, I. Helden- u. 
Iyr. Tenorp. 

Damen: Frl. Fiſcher (i. Sc), I. Soubretten. Frl. Hirſch— 
mann, Soubretten. Frl. Lindner (ſ. Sch.), II. Soubretten. 
Fr. Neumüller, 1. dram. u. color. Geſangsp. (a. G. eng.). 
Fr. Treptow (f. Sch.), Alte. 

Kinderrollen: Marie v. Hövell. Franziska Mann» 
ftaedt. Eugen u. Hang Meiner. Johanna Schiff. Emma 
—— 

Lhorperſonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

Tehnifches u. Hülfsperional. Hoftheater-Inſpektor 
u. Deforationsmaler: Hr. Höcker. Theatermeiiter: Hr. Stege: 
mann ur. 7 Geh. Schmürmeijter: Hr. Stier. Maſchinen— 
meiſter: Hr. Stuß. Gasbeleuchtungs-Inſpektor: Hr. Unge— 
rathen. Garderobier: Hr. Jacobs m. 4 Geh. Garderobiere: 
Fr. Hauff m. 1 Geh. Frijeur: Hr. Behrends. Requiſiteur 
u. Zettelträger: Hr. Geißler I. Kehrfrau: Fr. Schier. 
Heizer: Hr. Althbuber. 

Ouvriers: Theater-Buchdruder: Hr. Hellwig. Theater— 
Buchbinder: Hr. Yehmann. 

Abgegangen: Frl. Dietrich. Frl. Gehrike. 

Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober bis 31. Dezember 1868: 

Fr. Neumüller. — Hr. Cäſar Galſter, v. Victoriath. 

zu Berlin. 


Empfehlenswerthe Hötels: Stadt Hamburg. British 
Hötel. Goldene Kugel. 


’  Neutomysl. 


(Neiiende Gefellichaft, conceſſionirt für die Provinzen Posen, 
Schlesien, Brandenburg, Ost- und West-Preussen.) 


Direktor: Hr. Emil Samft, führt die Regie des Schau— 
u. Traueripiels. 

Regiſſeur des Luftipield: Hr. L. Samit; der Poſſe: Hr. 
Erneſti. Mufifdireftor: Hr. Piefke. Kaflirer: Hr. Yauer: 
mann. Snipicient: Hr. Schrader. Souffleur: Hr. Leut— 
ner. Theatermeifter: Hr. Schön. Deforationsmaler: Hr. Herr: 
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lich. Garderobiere: Frl. Duäfe. Requifitrice u. Zettelträgerin: 
Fr. Schön m. 2 Söhnen, Tiheaterdiener u. Randzettelträger: 
Hr. Seimer. 2 Billeteurs. 

Das Orchefter beftebt aus 14 ftädtiichen Mufifern. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Decuen, a ar . 
Lauermann (Kaflirer). Renz. Naumann. u I. f— 
fer. Piefke (Muſikdir.) E. Samſt (Dir.). 8. —— Yen. J 
Schlüter. Schön. Schrader. 

Damen: Frl. Baluche. Frl. Henſel. Fr. Lauermann. 
Fr. le Fr. Meyer-Samſt (Dir.). Fr. Samft IL Fl. 


Kinderrollen: Mar, Heinrich, Ida, Agnes Samtt. 


New -York. 
(Deutiches Stadttheater.) 


Direktion. Direktoren u. EBENNRUNE: Die Hrn. Eduard 
Hamann u. Hermann Rofenberg 

EB FBELNE Direktion. Oberreniffeur: Hr. Karl v. Jen— 
dersky 

Regie, Muſikdirektion, Inipektion ac. re 
Die Hrn. Herrmann u. Knorr. Kapellmeiiter: Hr. Neuen- 
dorf. Inſpicient: Hr. Unger. Souffleur: Hr. Deinfeld. 

Büreau u. Kaf ie. Lujfier: Die Hrn. Mep u. Roſen— 
berg Il. Sefretair: Hr. Hübner 

Daritellende ar —— Herren: Adler, kom. Chargen. 
Brügmann, arafterr. Coilmer, 1. Intriguante u. 
Sharakterr. Sharafterliebhaber u. Helden. 
Fortner, humor. Väter. Fran, charg. u. Repräfentationär. 
Deremann es Zenorbuffop. u. 1. jug. fom. Rollen. Hüb- 
ner, ie Hübſch, kom. Charakterr. v. Jendersky 
(Oberreg.), . Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Jünger, 
kom. He Kaps, Tenorp. u. jug. kom. Rollen. Klein, 
Naturburichen u. fom. Rollen. Knorr (Reg.), Heldenväter. 
Koppe, jus- Liebhaber. Lange, I Väter u. Bahbuffop. 
gute, om. Epifoden. Schäfer, Liebhaber. Bolfland, 


"Sanen: Fr. Beder-Grahn, Heldenmütter. Frl. Haff- 
ner, 1. Operettengeſangsp. Frl. rihil, I. Heldinnen, Xieb- 
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baberinnen u. Salondamen. Fr. Lange, Mütter. Frl. Meyer, 
Liebhaberinnen u. IL. Soubretten. Frl. Müller, Liebhaberin- 
nen. Frl. Schermann, I. muntere Tiebhaberinnen. Fri. 
Schmitz, I. Soubretten. Ir. Scholz, I. fom. Alte. Frl. Sin- 
ger, Heldenmütter u. Anjtandödamen. Fr. Unger, Repräſen— 
tationdr. 

Shorperjonal. Herren: Frank. Gradwohl. Hartig. 
een Jünger. Klotz. Knifte Ruftig. Wei: 

ert. 

Damen: Build. Meyer Schulz. Swoboda. Un» 
ger. Umlauf. Zſchau. 

Sämmtlihe Mitglieder des Chorperjonalg werden in ihrem 
Talente entiprechenden Partieen befchäftigt. 

Tehniiches m. Hülfsperjonal. Theatermeiſter u. 
Maſchiniſt: Hr. Dornbach. Dekorationsmaler: Hr. Stödel 
m. 1 Geb. Schnürmeiiter: Hr. Oswald m. 16 Geh. Be- 
leuchtungs-Inipektor: Hr. Stern m. 2 Geb. Garderobe-In- 
ipeftor: Hr. Jünger. Obergarderobier: Hr. Wainbardt m. 
3 Geh. Garderobieren: Fr. Maske u. Fr. Scholz. Friſeur: 
Hr. dem 2 Sch. Hequifiteur: Hr. Koblberger m. 


2 ch. eaterdiener: Die Hrn. Semm u. Zeijig. 
Gaitipiele: 
Dr. Dir. L'Arronge u. Fr. L'Arronge-Sury in 2 
verichiedenen Zeiträumen zufammen 66mal. — Die 3 Herren 


Zwerge Piccolo, Petit u. Joszi, 24mal. — Die Tänzerin 
Frl. Krüger, mal. — Fr. v. Plitterddorf, 24mal. — 
Hr. v. Hoym, 20mal. — Frl. Höfl, 12mal. — Hr. Reth— 
wiich, 20mal. — Hr. Reiffarth, Smal. — Die Mitglieder 
der deutichen Oper am Broadway, Die Hrn. Habelmann, 
——— u. Gröſchel, 20mal. — Hr. Hendrichs, 
13 mal. . 

Die Hrn. Direktoren Hamann u. Roſenberg wohnen 
im Theater: Bowern 47 —49. 

Empfeblenswertbe Hötels: Hartmann’s Hötel, Bowery 
am Theater. 

DeutiheZgeitungen, weldhe Theaterreferate brin> 
gen:New-VorferStaate-Zeitung. Herausgeber: Ottendor- 
fer. Referent: George Steins, 14. Straße — Office: 17 
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Shatamftreet. New Vorker Democrat, Herauägeber: Schwad- 
ler. Referent: Sohn. Dffice: Chatamitreet 75—77. New 
Yorker Journal. Herausgeber: Die R.-Y. Journal-Afjociation. 
Referent: Grieben. Office: Chatamftreet 53. New-Vorfer 
Abend-Zeitung. Herausgeber: Rauchfuß. Referent: Dr. 
Sraf. Dffice: Bowery. New-Yorker belletriſtiſches Jour— 
nal. Herausgeber: Witte. Referent: Dr. Thilday. Of 
fice: Iohnitr. 40. 

Die Theateragentur des Hrn. Juliu3 Herrmann befindet 
fihb Bowery 41. 


Nordhausen. 
(Stadttheater. vereinigt mit dem Stadttheater in Eisleben.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Rath Viktor Herzensfron, 
Ehrenmitglied mehrerer wiffenichaftlichen Gejellichaften ıc., führt 
die Regie des Schauipiels. 

Das Kaflenweien verliebt Fr. Dir. Herzensfron. 

Regiſſeur der Operette, des Vaudevilles u. der Poffe: Hr. 
Eduard Barlien. Kapellmeifter: Hr. &. Bergmann, ftädt. 
Muſikdirektor. Goncertmeiiter: Hr. Buhmann. Inſpicient: 
Hr. Rahtz. Souffleur: Hr. Her. 

Das Orchefter beiteht aus 30 engagierten Mufifern der 
ſtädt. Kapelle, 

Theaterarzt: Hr. Dr. Krausnif. 

Rechtstontulent: Hr Dr. Pinkert. 

«  Darftellende Mitglieder. Herren: Adolph, Epifoden. 
Brinkmann, I. jug. fom. Geſangsr. u. Naturburfchen. Ed. 
Sarlien (Reg.), 1. fom. Geſangs- u. Charaktere. Dietrich, 
I. humor. Gharafterr. u. Intriquante. Gleißenberg, I. jug. 
Charakterr. Henel, jug. Liebhaber. Kleift, bed. Chargen. 
Rabe (Inip.), arg. Rollen, Epiſoden. Rollmann, humor. 
Gelanasr. Schröder, bed. Epifoden, Bonvivants. Wehn, 
I. Helden u. Liebhaber, Bonvivants. Weyer, Gharalfterr., 
Väter, Gelangsp. 

Damen: Frl. Eliſe Fifcher, I. Soubretten in Operette, 
Baudeville u. Poffe. Frl. Herzensfron, I. jug. muntere u. 
jentim. Liebbaberinnen. Frl. Keller, Heldenmütter, I. trag. 
Mütter u. Anftandsdamen. Fr. Lehmann, ernite u. humor. 
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Mütter, Geſangsp. Frl. Merry, Liebhaberinnen, Kammer— 
mädchen, Pagen. Frl. Müller, I. trag. Liebhaberinnen u. 
jug. Heldinnen, I. Salondamen. Frl. Oskar, I. naive Lieb» 
baberinnen u. Soubretten. Frl. Spohn, Liebbaberinnen. Frl. 
Wally, Kanmermädchen u. Pagen. Fr. Wohlbrüd, I 
ferieufe, humor. u. Geſangsmütter. 

Shorperional: 4 Herren u. 4 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theater: u. Maichinen- 
meilter: Hr. Wagener m. 6 Geh. Maler u. Cachirer: Hr. 
Krummbein. Feuerwerfer: Hr. Braden. Gasbeleuchtungs— 
Snipektor: Hr. Wagner. Obergarderobier: Hr. Ahlich. Gar- 
derobengehilfe: Hr. Mohr 2 Hilfsfchneider. Friſeur: Hr. 
Buchholtz m. Geh. Garderobiere u. Frifeufe: Fr. Greiner. 
Theater u. Bureaudiener: Hr. Greiner. Oberbilleteur: Hr. 
A. Wernide m. 10 Billetabnehmern. Requifiteur u. ver 
pflichteter Zettelträger: Hr. Heimbach m. 5 Geh. 2 Bühnen- 
abräumer. 2 Hausitatiiten. 2 Kebrfrauen. 

— e: Sonntag, Montag, Mittwoch, Donnerſtag, 
eitag. 

Empfehlenswerthe Hötels. Berliner Hof. Erbprinz. 
Ruſſiſcher Kaiſer. Römiſcher Katier. 

Zeitungen, welche Theaterreferatebringen. Nord» 

äuſer Zeitung, Redakteur: Hr. W. Mühlberg. Nordhäufer 
ourier, Redakteur: Hr. Ir. Eberhardt. 


Nürnberg. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. M. Ned. 

Regie, Inſpektion x. Regiſſeur des Trauer, Schau— 
u. Ruftipield: Hr. Brandt; der Oper: Hr. Pätſch; der Poſſe: 
Hr. Schindler. Imipicient: Hr. Schulze. Souffleur der 
an u. pefie: Hr. Moraſch. Souffleufe des Schauipiels: 

r. Zangl. 

Muiikdireftion. I Kapellmeifter: Hr. Dupont; 
11:2: Dr, a Soncertmeifter: Hr. Neubauer Dr: 
cheiterdiener: Hr. Werner. . 

Das Orcheſter beſteht aus 34 engagirten Mufifern. 
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Bureau u. Kaffe. Bibliothekar: Hr. Frey. Kaffirerin: 
Fr. Blaimer. Theaterdiener: Hr. Hohenhaufen. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Ebersberger. Theaterchirurg: 
Hr. Dengler. | 

Rechtsfonjulenten: Hr. Dr. Franfenburger. Hr. 
Dr. Fäger. | 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Bed. 
Brandt (Reg). Droberg. Ewald (j. Dp.). Frey Giblioth. |. 
ir Harry. Hyſel. Jürgan. Kog (. Op.) Pätſch 
— Pfadiſch. Schindler (Reg). "Schneider. Scholz. 
Sei. »Spachel. *Stepban. Timansfy. "MWeirel- 
baum. 

Die mit * bezeichneten Herren haben die Verpflichtung, im 
Shor mitzuwirfen. 

Damen: Ar. Baumeiiter. Frl. Brand. Frl. Göthe. 
Frl. Grob. Frl. Guinand Br. Häſer. Fri. Hißler. 
Frl. Jakubowsky. Ar. Pittmann. Frl. Sänger Fri. 
Schäffer. Fr. Schönden (ſ. Op.) Fr. Timansky. 

Oper. Herren: Braun-Brini. Ewald (j. Sch.). Frey 
(. Sh.). Hartmann. Koß (ſ. Sch.) Lang. Rafalsky. 
Schmidt. Weirelbaum (ſ. Sc.). 

Damen: Frl. Erhartt. Frl. Hecht. Frl. Löwe. Frl. 
-Schönden (ſ. Sch.). Frl. Trouſil. Frl. Wallbach. Frl. 
Wandruid. 

Balletperional. Solotänzerin: Ar. Henkel, 16 Fi- 
gurantinnen. 8 Gleven. 

Kinderrollen: Marie Nieier. Sojephine Moraich. 

Shorperional: 20 Herren u. 20 Damen. 

Tehniihes u. Hülfsperfonal. Obermaſchiniſt: HT 
Rofenberg m. 10 Geh. Deforationsmaler: Hr. Bambowsfy- 
Beleuhtungs-Inipektor: Hr. Wieiener m. 6 Geb. I. Garde-- 
robier: Or. Nieſer m. 4 Geh. II. Garderobier: Hr. Keller. 
SGarderobiere: Fr. Schneider m. 3 Geb. Friſeur: Hr. 
Baum m. 3 Geh. 

Abgegangen: Frl. Anſtenſen (verheirathete ſich mit dem 
Schauſpieler Hrn. Dtter). Frl. Barn(n. Stettin). Frl. Haas (n. 
Chemnip). Frl. Hüttner(n. Augsburg). Frl. Möller (n. Crefeld). 
Frl. Preßler (n. Augsburg). Ir. Schnaid tinger(n. Würzburg) 
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Gr. Walter-Steffen (n. Mainz). Die Hrn. Sarlmüller 
(n. Um). Krecy (n. Prag). Lindeck. 


Gajtipiele: 
Frl. Friederife Fiſcher. — Frl. Frey u. Hr. Winter, v. 
Stadtth. zu Freiburg i. Br. 


Neu aufgeführte Stüde: . 

Schulz von Altenbüren. Leichte Savallerie. Drabomira. 
Wer foll Minifter jein? Das Stammichloß. Die Reiſe nad) 
China. Die ichöne Helena. Pariler eben. Kurzfichtig. Böſe 
Zungen. 

Empfehlenswerthe :Höteld: Zum rotben Hahn. Zum 
bayeriichen Hof. Zum Strauß. 

Reftaurationen: Jun Peter Viſcher. Eckert's Wolfe» 
ſchlucht. Zöbelein. Cafe Noris. 

Zeitungen, weldhe Theaterreferate bringen: Frän— 
fiiher Somir. Gorreöpondent v. u. f. Deutichland. Anzeiger. 


Oedenburg. 


(Königt. freiitädt. Theater, verbunden mit dem Theater in 
Carlsbad.) 


Direktor: Hr. Karl Haag, führt die Oberregie. 

Das Kaflenweien verfieht Fr. Dir. Hang. | 

Regiſſeure: Die Hrn. Ander u. Schlater. Kapellmeifter: 
Hr. A. R. Stoß. Orcefterdireftor: Hr. Klein. Inſpicient 
u. Bibliothefar: Hr. Seidl. Souffleur: Hr. Kohn. 

Das Orcheſter beitebt aus 20 engagirten Muſikern. 

Thenterarzt: Hr. Dr. Alt. 

Rectstontulent: Hr. Dr. Kanean. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Ander (Reg.), Helden- 
väter u. Sharafter. Demmer, kl. Rollen u. Chor. Fra: 
nitich, I. Baritonp. Friedmann, I. fom. Gefange- u. Cha- 
rafterr. Haas, Intriguants u. Charakter. Knorr, I. Hel- 
den u. Liebhaber. Meiner, I. jug. Helden u. Liebhaber. 
Möller, Nebenr. u. Chor. Pruggmapr, I. fom. Rollen. 
Rafter, Bahbuffop. u. Lokalväter. Schlater (Reg.), Väter 
u. Sharafterr. Schweighofer, Tenorp. in Oper u. Operette. 
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Seidl (Inſp. u. Bibl.), kl. Rollen, Chor. Selbofer, #. 
Rollen, Chor. Slovak J., Operettengeiangsp. Slovak LI, 
fom. Rollen, Chor. 

Damen: Frl. Anker, fl. Rollen, Chor. Frl. Berndt, 
— in Operette. Fr. Bünger-Becker, J. trag. u. 
Heldenmütter, Anſtandodamen. Frl. Dangl, ſentim. Liebha— 
berinnen. Frl. Fabrick, kl. Rollen, Chor. Fr. Friedmann— 
Heß, Geſangsp. in Oper u. Operette. Frl. Holzmann, kl. 
Rollen, Chor. Frl. Hondl, 1. Lokal- u. Oyperettengefangsp. 
Frl. Kaiſer, II. Liebhaberinnen u. Soubretten in Oper u. 
Operette, Chor. Fri. Körner, I. Heldinnen u. trag. Liebha— 
berinnen. #®rl. Korn, II. u. III. Mütter, Chor. Fr. Nögl, 
I. fom. Mütter. Frl. Vanini, jug. muntere Piebbaberinnen. 
Fl. Vierlinger, I. Opern: u. Operettengefangsp. 

Kinderrollen: Al. Peter. 


Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Hofbauer. Schmürmeiiter: Hr. Kasper. Beleuchter: Hr. 
Faſching. Garderobier: Hr. Heger. Friſeur: Hr. Padua. 
Logenmeilter: Hr. Koktaun. Zettelträgerr u. Negquifiteur : 
Hr. Huber. 4 Billeteurs. Thenterdiener: Hr. Peter. 
Widerkontraktlich —— en: Fr. Frühling. 
Hr. esse Hr. Jantſch. 2: Lucas (Souffleur). 
Die Chorfänger Hrn. Bernftein, Goldftaub u. Leiſch. 
Sl. Mackay. 


Neu aufgeführte Stüde: 


In Carlsbad: Aus der Geiellichaft. Böſe Zungen. Das 
Drunnenmädden. Der Statthalter von Bengalen. Die Pfar- 
rersföchin. Wichenbrödel. Blaubart. 


Empfehlenswerthe Hötels. An Carlsbad: Hötel 
Angerer; in Oedenburg: Weihe Roſe. Zum goldenen Hirichen. 


Zeitung, welde Theaterreferate bringt: Deden- 
burger Nachrichten. 


Ofen. 
(Vide Pest.) 
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Offenbach. 


(Stadttheater, verbunden mit den Stadtthentern zu Hanau u. 
Giessen u. dem Nr m Bockenheim bei Frank- 
urt a. M. 


Direktor: Herr Wilhelm Kern, führt die Oberregie. 

Regiſſeur: Hr. Carl Stotz. Kapellmeiſter: Hr. Schmidt. 
Souffleuſe: Fr. Herr. Theatermeiſter u. Dekorationsmaler: 
Hr. Herr. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Leonhard. Friſeur: 
Hr. Herchenröder. Garderobier: Hr. Stetzel. Gardero— 
biere: Frl. Auguſt. 2 Logenſchließerinnen. 6 Billeteurs. 

Das Orcheſter bejtebt aus der jtädtiichen Kapelle. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Faber, II. charg. Rollen, 
N. Hagen, jug. fom. Rollen u. Tenorbuffop. Heinrichs, 
Epiioden. Herr (Deforationsmaler), bed. Ausbülfer. WM. 
Kern (Dir), Heldenväter u. Charaktere. Liebe, jug. kom. 
Nollen. Müller, I. Helden u. Liebhaber. Reichert, I. 
Yiebhaber u. Naturburichen. Richter, I. charg. Nollen. Carl 
Stoß (Reg), 1. fon. Geſangs- u. Charakter. Wendt, 
I. Väter. | 

Damen: Frl. Blick, I. Soubretten in Poſſe u. Operette. 
Frl. Hagen, Yiebhaberinnen u. jug. Anſtandsdamen. Frli. 
Haubt, 1. Liebhaberinnen u. Kammermädchen. Fr. Kern- 
Diten (Dir), I. muntere u. ſentim. Liebhaberinnen. Frl. 
Leitner, ältere Anitandsdamen u. Mütter. Frl. Petit, 
II. Soubretten. Fr. Richter, kom. Alte u. Mütter. Frl. Sta» 
ini, ſentim. u. naive Liebbaberinnen. 


Kinderrollen: Bruno Herr. 
Seiner fontraftliben Verpflidtung nicht nach— 
gefommen ijt: Der Komifer Hr. Guftav Hagen. 


Gaſtſpiele 
vom Dezember 1867 bis April 1868: 
Fr. Marie Niemann-Seebach. — Fr.v. Bulvovszky. 
— Hr. Müller, v. Wiesbaden. — Hr. Otto Stoß, v. Frank— 
furt a. M. — Hr. Carlo de Pasqualis u. Signora Yucrezia. 
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Oldenburg. 
(Bom Großberzogl. Hofe fubventionirtes Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Auguſt Beder, führt die Ober: 
regie. 

— R —— u. Inſpektion ꝛc. Regiſſeure: Die Hrn. Auguſt 
Blubm, Carl Dietrih u. Fedor Piers. Hausinipeftor: 
gr Neumeyer, By ah Kaſſirer. Garderobe » Inipektor u. 

ibfiothefar: Hr. Wühelm Lanz. Beleuchtungs-Infpeftor; Hr. 
Garl Grube. Inſpicient: Hr. Hermann Habn. Souffleur: 
Hr. Arthur Krüger. 

Mui ifdireftion. Mufikdireftor: Dr. Goncertmeifter 
Sriedrih Engel. Chordireftor u. Mufikalien-Aufieher: Hr. Hof: 
muſikus Srang Schmidt jun. Orceiterdiener: Hr. Rommel. 

Das Aa beſteht aus der Großherzoglichen Hofkapelle. 

le mn = Neumeyer, zugleich Hausinfpef- 
tor. Kafengehülfe: Rullmann. Controleur: Hr. W. 
Dinflage, zugleich a 

Thenterarzt: Hr. Medizinalrathb Dr. ar 

Rechtskonſulent: Hr. Advofat-Anwalt Beder I. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Auguſt Albes, Eom. Cha— 
rafterr., Väter u. Bahbuffop. Auguſt Beder (Dir.), ernite 
u. tom. Väter u. Sharafterr. Carl Bergmann, I. Eonver- 
Tationsliebhaber u. Bonvivants. Ludwig Berninger, humor. 
Väter u. Charakterr. Auguft Blubm (Re ) ältere Charg en 
u. Ghevaliers. — bed. Rollen u. ẽhor. Carl pe 
trich (Rea.), I. kom. Sefangs- u. Charafterr. Carl Grube 
——— bed. Epiſoden. Hermann Hahn (Inſp.), 
bed. Chargen u. rhetoriſche Rollen. Dr. Carl Koerh, I. Sn 
Eriguanie u. Charakter. Wilhelm Lanz (Bibliothek), bed. 
Shargen. Guſtav Moltke, Heldenväter u. Repräfentationsr. 
Fedor Piers (Reg.), I. geiekte Helden u. Liebhaber. Ludwig 
Raupp, 1. Sharakterr. Guſtav Schröder, II. Liebhaber u. 
Naturburichen. Robert Säwarzmüller, bed. Anmelder., 
Chor. Robert Stritt, ug. font. Rollen u. Tenorbuffop. 
Friedrich Sose⸗, Diener, dB: Heinrih Wagenführ, kl. 
kom. Rollen, Chor. Carl Wittmann, 1. jug. Helden u. 
Liebhaber. 

Damen: Frl. Lina Albes, II. Soubretten, Chor. Sr. 
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Bender, fi. Rollen, Chor. Fr. Sabine Bluhm, Mütter. 
Fr. Augite Dietrich, kom. Mütter u. Alte, Chargen. Fri. 
Marie Feiitel, I. jug. Hetdinnen u. Riebhaberinnen. Frl. Bertha 
Srande, Heldenmütter, ältere Anftandsdamen. Frls. Clara 
Krüger u. Anna Kutſchera, fl. Rollen, Chor. Fr. Ranny 
Lanz, 1. kom. Mütter u. Alte. Frl. Lina Lanz, II. Lieb— 
baberinnen, Chor. Frl. Wilhelmine Reinhardt, jug. muntere 
Liebbaberinnen. Frl. Anna Schulz, IL. Soubretten u. II. Lieb- 
baberinnen. Frl. Anna Schwende, I. Soubretten in Poſſe, 
Vaudeville u. Operette. Frl. Louiſe Zabel, I. Heldinnen, jug. 
Anitande- u. Salondamen. 

Kinderrollen: Lilly Hildebrandt. Kl. Meyer. 

Shorperfonal. Herren: Bunnje Meyer Poll: 
mann. Schwarzmüller. Steenten. Voges. Wagen: 
führ. Wagner. 

Damen: Freie. Albes. Krüger Kutidhera Lanz. 
Fr. Winter. 

Techniſches u. Hülfsperional. Dekorationsmaler: Hr. 
Preſuhn. Theatermeiſter u. Mafchinift: Hr. Stöver. Be- 
leuhtungsgehülfe: Hr. Sriefe. arderobier: Hr. Meyer m. 
5 Geh. Guarderobieren: Frl. Jäger u. Fr. Zartmann. Fri— 
jeur: Hr. Wawra m. 1 Geh. Theaterdiener: Hr. Dinklage, 
zugleich Gontroleur. Nequifiteur: Hr. Willers. Theater: 
gehülfen: Die Hrn. Eggers, Hellmann, Husmann u. San- 
ders. Kebrfrau: Fr. Schlag. 8 Theatergehülfen. 7 Bille- 
teure. 4 Hausſtatiſten. 

Abgegangen. Herren: Bartels (n. Neuſtrelitz). Deutjch- 
mann (n. Göttingen). A. Grube (n. Meiningen). Poch— 
mann (n. Görlitz). Rutſche (n. Frankfurt a. D.). 

Damen: Sr. Börger (n. Freiburg i. Brag.). Frl. Gal- 
ſter (m. Berlin, Kroll’s Th). rl. Gerife (n. Elberfeld). 
Frl. Hahn (n. Deffau). Frl. Möwis (n. Roitod). Frl. Shneg 
(verheiratbete fi mit Hrn. Bergmann.) Frl. Volchert (nm. 
Eiberfed). 

Geftorben: Der Schaufpieler Hr. Philipp Meyer. 

Widercontraftlich nichteingetroffen: Frl. Witte, 


Gaſtſpiele: 
Hr. Heinrich Baſté, v. Kal. Th. in Hannover, 3 mal. 
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— Frl. Pauline Ulrich, Kgl. Sächſ. Hofichaufpielerin, 4 mal. 
— Fr. Strafmann-Damböf, Kal. Bayr. peni. Hofichau- 
ſpielerin, 3mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Vorſpiel auf dem Theater (zu Fauft), von Göthe. Prolog 
und Epilog N Sulius Moſen's Trauerfpiel: „Die Bräute von 
Florenz.” (Aufgeführt zu Julius Moſen's Gedächtniffeier.) 
Die Bräute von Florenz. Die Nibelungen. Heinrich VI 
(Erjter Theil.) Heinrich VI. (Zweiter Theil.) Aus der Ge- 
jellichaft. Der Statthalter von _DBengalen. er Schul; von 
Altenbüren. Gringoire. Cine Fee. Freund u. Feind. eih⸗ 
nachten. Der Zigeuner. Mit der Feder. Der Wohlthätigkeits— 
ball. Er weiß nicht, was er will. Am Freitag. Paroli. Tie 
Leiden junger Rrauen. Er erperimentirt. Politiſche Grund: 
füge. Cine Yandpartbie. Unrubige Zeiten. Zehn Mädchen u. 
fein Mann. Der einzige junge Mann im Dorfe. Arischen u. 
Lieschen. 

Neu einitudirt: Götz von Berlichingen. König Johann. 
Macbeth. Richard III. Medea. Die Marquiie von Villette. 
Des Goldichmied’s Töchterlein. Herrmann u. Dorothea. Die 
(Eine weint, die Andere lacht. König René's Tochter. Das 
Peben ein Traum. Ein Sommernadtstraum. Das Winter: 
märchen. Roſa u. Nöshen. Das Glas Waller. Bürgerlich 
u. romantiih. Die gefährliche Tante. Der Ball zu Eller: 
brunn. Familienzwift u. Frieden. Ein Blatt Papier. Der 
Winkelſchreiber. Feenhände. Die Gefangenen der Gzaurin. 
Die Liebe im Edhaufe Die Eiferfüchtigen. Nach Sonnen: 
untergang. Der artefiiche. Brunnen. Der Bauer als Millio- 
nair. König Wein. Doktor Fauft’s Hausfäppchen. Der Gold: 
onfel. Einen Jur_ will er fih machen. Till Eulenſpiegel. 
Schülerichwänfe. Die Rückkehr aus der Stadt, oder: Mantel 
Roſe. Fortunio’s Lied. | 

Empfeblenswertbe Hötel’s: HöteldeRuffte. Schmidt's 
Hötel. Müller's Neftauration. Zur Nudelsburg. Union (Rofal 
des Künjtlervereins). Barkemeyer's Reftauration. Zur nord» 
deutichen Halle. 

Zeitungen, welche Theaterreferatebringen: Olden— 
burger Zeitung. Nachrichten für Stadt und Land. 
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Olmütz. 
(Stabdttheater.) 


Direktion. Direftar: Hr. Ignaz Czernits, führt die 
Regie der Oper, Operette u. Poffe. 

Ndmintftration: Hr. Adam Bauer. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur des Schau: u. Luſt— 
ſpiels: Hr. v. Schweickhardt. Imfpicient: Hr. Geißler. 
Soufffeur: Hr. Lukas. 

Muſikdirektion. Kapellmeijter der Oper: Hr. Urban; 
der Operette u. Pofle: Hr. Binder. Drcheiterdireftor: Hr. 
Amentb. Chordireftor: Hr. Jungmann. 

Das Orchefter befteht aus 34 Mufifern und wird bei gro- 
Ben Opern veritärkt. 

Bureau u. Kaſſe. I. Kaſſirer. Hr. Männel. In— 
ipeftor u. Eontroleur: Hr. Louis Czernits. Theaterdiener: 
Hr. Machold. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Suche. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Arthur, 
fom. Rollen u. humor. Väter. Balatka, bed. Epifoden, 
Diener. Bed, jug. kom. Rollen, Naturburichen u. Liebhaber. 
Berndl (j. Op.), kom. Rollen, —— Brandl, be. 
Epijoden, Diener. Gzernits (Div), I. fom. Geſangs- u. 
Sharafterr. Sungmann (Shordir.), bed. Epifoden, II. Liebhaber. 
Lazzer, Bonvivants u. Operettengefangsp. Ludwig, I. Hel- 
den u. Liebhaber. Norrenberg, I. jug. Helden u. Liebhaber. 
Nenner, I. Intriguants u. Väter. v. Saccörsberg sen. 
(j. Op.), jug. kom. Rollen. v. Saccörsberg jun, Epifoden. 
v. Schweidhardt (Reg), I. feinkom, humor. u. ernfte 
GSharafterr., I. Väter. Trier (j. Op.), Diener | 

Damen: Kr. Arthur, kom, Mütter. Frl. Frühling 
(j. Op.), I. Lokal- u. Operettengefangsp. Fr. Kraus, 1. Hel- 
dinnen u. jug. Anftandsdamen. Fr. Kroſſek, I. Mütter u. 
ältere Anjtandsdamen. rl. Zefevre, II. jug. Liebhaberinnen. 
Frl. Mareih (j. Op), fl. Rollen. Frl. Mitius, I jun. 
u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Roßbod, jug. Liebhaberinnen. 
Frl. Setti, I. jug Heldinnen u. jentim. Yiebhaberinnen. 

Oper. Herren: Baureis, 1. Sa Berndt (fi. Sch.), 
Bahbuffo- u. I. Baßp. Reihmann, 1. Baritonp. Robin— 
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jon, I. Heldentenorp. Saccörsberg sen. (ſ. Sch.), II. Te- 
norp. Sedlmaier, I. Iyr. u. Spieltenorp. Trier (. Sch.), 
II. Tenorp. 

Damen: Frl. Ertl, ]. dram. Geſangsp. Frl. Früblina 
(ſ. Sch.), Soubretten. Fil. Hauſen, Altp. Frl. v. Janu⸗ 
ſchofsky, jug. Geſangsp. Br. Maref (ſ. Sch.), fl. Ge— 
ſangsp. Fr. EIN . color. Gelangep. 
Frl. Wolf, II. 

——— Ki. Czibuhka. Kl. Arthur. 

Chor. Herren: Balatka. Brandl. Geisler. Jung— 
mann (hordir.). Konrad Mazal. Saccörsberg sen. 
Saccörsberg jun. Trier. 

Damen: Fris. Barth Barth I. Brandt. En— 
— Hanuſch. Jesz. Fr. Jungmann. Frls. Kron— 
hal. Mareſch. Wait. 

Techniſches u. Hälfsperfonal. Dekorationsmaler: 
Hr. Iſopp. Theatermeiſter: Hr. Hausmann sen. m. 10 
Seh. Beleuchter: Hr. Hausmann jun. m. 2 Geh. Ober- 
gar erobier: Hr. Horal. II. Garderobier: Hr. Krämer m. 
2 Geh. 2 Ankleiderinnen. Zettelträger: Hr. Czibulka. 
1 2ogenmeijter. 6 Billeteurs. 1 Kehrfrau. 

bgegangen: Frl. Stahlberg. 


Saft: 
Frl. v. Eder, v. Olmütz. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Vom Land und von der See. Der Abgeordnete. Der 
Herr Gevatter von der Strafe. Der Schulz von Altenbüren. 
Die guten Freunde. Mit Sulanne Nichte und Tante. 
Fräulein v. Seigliere. Gewiſſensbiſſe. Die Reugierigen. 

Neu einftudirt: Brout v. Meſſina. Bon Garlos. 
Egmont. Die Geſchwiſter (n. en Medea. Waffenſchmied. 
Barbier von Sevilla. Undine ariſer Leben. Blaubart. 
— v. Gerolſtein. Freigeiſter. Schöne Galathee. Leichte 

avallerie. Corps der Rache. Fridolin. 

Empfehlenswerthe Hötels: Goliath. Hötel Pitſch. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Neue 
Zeit. Der Rappeltopf. 
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Oppeln und Hirschberg. 


(Bereinigte Theater, verbunden mit dem Fürftl. Theater zu 
Salzbrunn.) 


Direktor: Hr. R. Goritz-Reißland. 

Regiffeure des Echau- u. Yuftipield u. der Poffe: Die Hrn. 
Franke u. Ermler. Kapellmeiſter: Hr. Reichard. Concert: 
meiſter: Hr. Fritſche. Inſpicienten: Die Hrn. Hart u. 
Spitzer. Souffleuſe: Fr. Giebelmann. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Richter. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bauer, J. kom. Ge— 
ange- u. kom. Charaktere. Breil, jug. Liebhaber. Brock, 
ug. Liebhaber. Domftreich, I. Eharafterr. Ermler — 
.kom. Geſangs- u. kom. Charakterr. Franke (Reg.), I. kom. 
Geſangs- u. kom. Charakterr. Goritz-Reißland rk fom. 
Rollen. Hart, charg. Rollen. Hayn, I. jug. kom. Gelanger. 
Roitod, I. Charakterr. 

Damen: Fr. Bauer-Bertram, I Anftandsdamen u. 
Mütter. Frl. Bellini, I. muntere Liebhaberinnen u. Sou— 
breiten. Frl. Buchey, I. Heldinnen u. trag. Riebhaberinnen. 
Frl. Büttgenbach, Liebhaberinnen u. Soubretten. Sr. Franke, 
Liebhaberinnen. Frl. Giebelmann, Anmelder. Fr. Hart, 
Kammermädchen. Fr. Hayn, 11. Anitandedamen. Fr. v. Heß— 
fing, I. fom. Alte. Frl. Schulge, II. Soubretten. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Böſe Zungen. Aichenbrödel. Das Geheimniß der alten 
Mamiell. 


Oravitza und Weisskirchen ım Banat. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktoren: Die Hrn. 3. 2. Weber u. Aug. Berau, 
führen die Oberregie u. leiten das Kaſſenweſen. 

Regiſſeur des Schau- u. Luftipiels: Hr. P. Volk; der 
Dperette u. Poſſe: Hr. Kottef. Katfirerin: Fr. Maier. In— 
fpieient: Hr. Koch jun. Souffleur: Hr. Carl. 

Das Orcefter befteht in Oravitza aus der Stadtkapelle; 
in Weisskirchen aus der Militairkapelle des k. k. jerb. Banat- 
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Grenz-Regimentde unter Leitung ihres Kapellmeiſters Hrm. 
Bundemanın. 

Thenterarzt in Oravitza: Hr. Dr. Dobrowolny; in 
Weisskirchen: Hr. Dr. Benebdift. 

Nechtöfonfulent in Oravitza: Hr. Advofat Lodky; in 
Weisskirchen: Hr. Advokat Sad. 


Soanelli, Chargen. Koch sen., II. Väter. Kod Jun. 
(Snip.), Epifoden. Köbler, Operettengefangep. Kottef 


naive Liebbaberinnen. Fr. v. Krothmar, kom. Alte. Sri. 
Rudolf J. trag. u. jentim. Liebhaberinnen. Frl. Rudolf IL, 


Dperettengeiangsp. 

Kinderrollen: Emma Klein. | 

Techniſches u. Hülfsperional. Caitellan u. Theater: 
meifter in Oravitza: Hr. Czurka; in Weisskirchen: Hr. 
Eichelberger. Garderobier: Hr. David Rothhaupt. Logen— 
meijterin in Oravitza: Fr. Bell. 

Gaſtſpiele: 

Hr. Stelzer, v. Temesvar, 3mal. — Hr. Jackſon Haines, 
Schlittſchuhtanzkünſtler, 3mal. — Hr. Profeſſor Baſch (Geiſter— 
erſcheinungen), Zmal. — Fr. Schwabe, v. Temesvar, 3mal 
(w. eng.). — Fr. Ludwig, v. Temesvar, Zmal. — Hr. Mohr, 
v. Temesvar, 3mal, — Frl. Maraldt, v. Budweis, 3mal. — 
Hr. Kraft, v. Laibach, 14mal. — Hr. Ahrnberg, v. Te— 
mesvar, 1mal. — Hr. Eppſtein, Escamoteur, 1mal. 

Neu aufgeführte Stücke: 
Egmont. Edda. Die Karlsſchüler. Die Räuber. Die 
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Geſchwiſter. Abraham Lincoln. Eine Liebihaft in Briefen. 
Kunit und Natur. Die Seelige an den Verftorbenen. Taub 
muß er fein. SKnopflochichmerzen. Profitängiten. Kaiſer Joſef 
und Mariandl. Die Grundfrau von Kiss Uj var. Engliſch. 
Kiss Josi (Operette). Des —— Antheil. Pariſer Treiben 
bei Nacht. Die Räuberbraut. Freiſchützparodie. Chonchon. 
Empfehlenswerthe Hôtels. In Oravitza: Hötel zur 
ungariſchen Krone; in Weisskirchen: Zur Sonne. 
Zeitungen, welche Theaterreferate bringen. In 
Oravitza: Der Berggeiſt; in Weisskirchen: Die Nera. 


Osnabrück. 
(Aktientheater.) 
(Vide Detmold.) 


Österode, Löbau, Neidenburg. 
(Reifende Gejellichaft, conceifionirt für die Provinz Preußen.) 


Direktor: Hr. Dtto Trendies. 

Das Kaſſenweſen verfiebt Ar. Dir. Trendies. 

Regiffeur: Hr. a. Mufitdireftor: Hr. U. Leucht— 
weiß. Cologeiger: Hr. Ewerlien. Inſpieient: Hr. Heyer. 
Souffleur: Hr. Halle. Theatermeifter: Hr. Olbuch. Re: 
quifiteur u. Theaterdiener: Hr. Poddig. 

Daritellende Mitglieder, Herren: Bürch, humor. Väter. 
Ewerlien (Sofogeiger), charg. Rollen. Heyer (Inip.), Väter, 
Intriguants. Kanzler, I. Liebhaber, Bonvivante, H. Leucht— 
weiß, Nepräientationer. U. Leuchtweiß (Muſikdir.), Hel— 
denväter. v. Med, jug. fom. Rollen, Naturburihen. Mütze 
(Neg.), I. kom. Charaktere. Neide, jug. Liebhaber. Niſſen, 
1. kom. Selangser Olbuch (Thentermeifter), Aushülfsr. Tren- 
dies (Dir), I. Charakterr. 

Damen: Frl. Adler, jug. Liebbaberinnen, El. Geſangsp. 
Sr. Ewerlien, II. Liebhäberinnen. Frl. Kißner, I. jug. 
Piebhaberinnen u. Soubretten. Frl. Kliichewsfa, kl. Rollen, 
Kammermädcen. Fr. Leuchtweiß, 1. trag. Liebbaberinnen, 
I. Gefanger. Fr. Mütze, fom. Alte, feine Kofetten. gr. 
Niſſen, fentim. Liebhaberinnen, jug. Anjtandsdamen. Sr. 
Trendies (Dir), Anjtandsdamen, Mütter. 
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Kinderrollen: Marie Steinfurth. Arthur Niſſen. 
Geftorben: Hr. George Gehrmann. 


Ötterndorf u. Bremervörde. 
(Reiſende Gejellichaft.) 


Direltor: Hr. Dito Bräutigam, führt die Dberregie. 
Das Kaffenweien verfiehbt Fr. Dir. Franziska Bräu— 
tigam. 
Reaiffeur des Schauipiels: Hr. M. Ertb; des Luftipiels 
u. der Poſſe: Hr. Florentin Köhler. Muſikdirektor: Hr. Yeo- 
> Weichſelbaum. Inipicient: Hr. Plönsky. Souffleufe: 
r. Erth. Theatermeiſter: Hr. Burmeister m. 2 Geh. De- 
forationsmaler: Hr. — 
Theaterarzt in Otterndorf: Hr. Medizinalrath Dr. Freu— 
denthal; in Bremervörde: Hr. Dr. Schönian. 
Tarftellende Mitglieder. Herren: Auguſtin, Väter u. 
Charaktere. Bennewig, Liebhaber u. Chargen. Bräuti- 
gam (Dir), 1. Helden u. Heldenväter. Burmeister (Theater: 
meijter), Chargen. Erth (Reg), I. Charakterr. u. Väter. 
Hempzten (Dekorationsmaler), Chargen. Köhler Reg.) 
J. Intriguants u. Charakterr C. Meyer, I. kom. Charak— 
terr. Pätſch, Ing. Liebhaber. Plönsfy (Inip.), jug. kom. 
Rollen. Weichſelbäumer, 1. jug. Helden u. Liebhaber. 
Damen: Frl. Bauer, Chargen. Fr. Bennewiß, jug. 
Liebhaberinnen. Fr. Bräutigam (Dir.), I. Mütter u. An- 
ftandsdamen. Ari. Egloff, I. trag. Liebhaberinnen. Frl. 
Henning, 1. Soubretten n. muntere Liebhaberinnen. Fri. 
55 ever, Chargn. Fr. Smith, IH. Liebhaberinnen m. 
argen. 
Sämmtlihe Mitglieder find zum Chorfingen verpflichtet. 
Kinderrollen: Arthur Meyer. Emil u. Eliſe Erth. 


Passau. 
(Königliches Theater.) 


Direktoren: Die Hrn. Hoermann u. Schirmer; Xeßterer 
führt die Negie des Schauſpiels. 
Das Kaſſenweſen verliebt Fr. Dir. Schirmer. 
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Regiffeur der Poſſe: Hr. Seidl. Muſikdirektor: Hr. 
Kempe. Goncertmeifter: Hr. Carl. Inſpicient: Hr. Wer- 
ner. Souffleujer Sri. Heigl. 

Das Orcheſter beſteht aus 16 engagirten Muſikern. 

zumus; Hr. Dr. Shmibtmüller. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Heinrich, jug. Pieb- 
baber Doermann (Dir), I Helden u. Liebhaber. Rei— 
chert, I. jug. Liebhaber. Rohden, Dperettengeiangsp. Ros— 
ner, jug. kom. Geſangsr. Schirmer (Dir.), I. Sntriguante 
u Gharakterr. Seid! (Reg), I. tom. Geſangs- u. Charak— 
ir Stiegler, Anmelder. Werner (Inip.), UI. Väter u. 

argen. 

Damen: Frl. Brede, I. Soubretten n. a he 
Frl. Chrenftein, fom. Alte u. Geſangsp. Frl. Elfer, fl. 
Rollen. Frl. Fr eudenberger, Piebhaberinnen. Frl. Gei— 
fenbofer, I. Liebhaberinnen. Frl. Kofenbab, Kammer: 
mädchen. Rrl. Stahler, Aushülfer. Frl. Unger, I. mun- 
tere Liebhaberinnen u. Gelangep. Frl. Wellenberg, mun» 
tere Liebhaberinnen. Fr. Wurft, II. Alte u. Gejangep. 

Kinderrolien: Kl. Saal. 

Chorperional: 4 Herven u. 4 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperional. XTheatermeilter: Hr. 
Rößler m. 2 Geh. Garderobier: Hr. Saal. Garderobiere: 
Fr. Saat. Friſeur: Hr. Bodner m. 1 Geh. Gasmeifter: 
Hr. Meier. Zettelträger: Hr. Grietſch. Theaterdiener: Hr. 
Johann. 8 Billeteurs. 

Abgegangen: Hr. Egger. 

Gaſtſpiele: 

Frl. Brede (m. ena.). — Fr. Gaßner-Canſon, 3 mal. 
— Fr. Armand, v. München, 3 mal. 

Br AAN HNESEN Hötels: Hötel Flintih (zum 
grünen Engel). Hötel Wenzl (zur Sonne). Hötel Spahn. 


Pest u. Ofen. 
(Vereinigte deutiche Theater.) 


Direktion. Direktor der 4 deutichen Theater in Pest 

u. Ofen: Hr. Georg v. Gundy, Eigenthümer der neuen 
Arena im Stadtwäldchen. R 
* 
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Regie, Inſpektion x. Oberregiffeur: Hr. Karl Sai- 
ler, führt die Regie der Pofle, Operette u. des Ausſtattungs— 
ſtückes. Regiſſeur des Schau- u. Luftipiels: Hr. Carl v. Als— 
dorf; der Oper: Hr. Roſſi. Inſpektor u. Infpicient: Sr. 
Krieger. Anipieient: Hr. Adler. Souffleur: Hr. Schmißer. 
Souffleuie: Fr. Schmißer. 

Mufitdireftion. Kapellmeifter: Die Hrn. Ruſcheku. 
Millöker. Drceiterdiener: Hr. Benedikt. 

Das Orceiter beiteht aus 52 engagirten Mufifern. 

Birreau u. Kaffe. Sefretair, Hauptkaffirer u. Gontro- 
leur: Hr. Martin Reuter. Bibliotbefar: pr. Aim. Kaffırer: 
Die Hrn. Mandelblüh, Leeb u. Schwab. Theaterdiener: 
Hr. Pabitmann. 

Theaterärzte: DieHr. Drs. Glüd, Hermann, Störk. 

Rechtsfoniulent: Hr. Dr. Carl Ertel, fal. ungar. Lan— 
des u. Wechieladvofat. | 

Darftellende M'talieder. Schauſpiel. Herren: Aim (Bi- 
blioth.), größere Epifoden. Alsdorf (Reg.), I. Helden u. Hel- 
denväter. Frei, jug. u. Lokalliebhaber. Fröhlich, ernite u. 
bumor. Väter. Berne I. jug. Liebhaber u. Naturburjchen. 
Heinrih Hirſch, I fom. Gelange: u. Charakterr. Moritz 
Hirſch, I. kom. Rollen. Hold (ſ. Op.), I. kom. Rollen in 
Poſſe u. Operette. Sordis (1. Op.), kom. Gelanger. Kable, 
I. ISntriguants, I. ernſte u. humor. Charakterr. Müller (i. 
Dp.), I. jug. kom. Geſangs- u. Operettenn. Neumann, Bü: 
ter u. charg. Rollen. Rafael (f. Op.), kom. Gelangsr. in 
Dperette, cbarg. Rollen in Pole u. Schaufpiel. Sailer 
(Dberreg.), Intriquants u. humor. Väter. Schwarz, Nebenr. 
Teller, jug. Liebhaber. Wiener, II. Liebhaber u. Natur: 
burichen. 

Damen: Fr. v. Aladorf (j. Op.), I. Lokal- u. Operetten- 
gelangsp. Fr. Bichler-Ouandt, Heldinnen u. Anjtande- 
Damen. rl. Ehrmann, I Dperettengefangsp. Fr. Engel, 
1. feinfom. Alte, bürgerliche u. lofalfom. Mütter. rl. Grö- 
ger, jug. Liebhaberinnen. Frl. Margarethe Herrlinger, I. 
trag. Liebbaberinnen, Heldinnen u. Salondamen. Frl. Julie 
Herrlinger, I. muntere u. jentim. Yiebhaberinnen, jug. Salon» 
damen. Frl. Herrmann, Nebenr. Fr. Hirſch, jug. ſentim. Lieb— 
baberinnen. Frls. Lauſchek u. Dverni, E. Gelangsp. in Oper 
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u. Operette. Fr. Ruß, kom. Alte. Frl. Schoffig, IL jug. 
u fentim. Liebhaberinnen. Fr. v. Waffowig, Mütter u. An- 
ftandsdamen. Frl. v. Waſſowitz, naive Liebhaberinnen. Frl. 
Milde, E. Parthien in Oper u. Operette. 

Sper Herren: Hold (ſ. Sch) u. Jordis (1. Sch.), Te 
norp. Michaelis. I u. I. Baby. Milaszewsfi, I. Ba- 
ritonp. Müller (. Sch.), Tenorp. Rafael (1. Sch.), Bap- 
buffop. Roſſi (Reg.), I. Tenorp. Zichler, I. Baßp. 

Damen: Pr. v. Alsdorf (j. Sch.), I. Lokalgeſangsp. u. 
Soubretten. Frl. Minna Hirt, Soubretten u. jug. Ge 
ſangsp. Frl. Lauſchek (f. Sch), kl. Partbien. Fri. Norden, 
J. dram. Geſangsp. Frl. Polatſchek, I. Altp. Frl. v. Terrey 
(a. ©.), 1. color. Gefangsp. 

Balletperjonal. Balletmeifter u. Solotänzer: Sr. Op- 
fermann. Balletmeifterin: Sr. Hirſch I. I. Solotänzerin- 
nen! Frl. Chriſt. Erivellii Emma u.. Marie Hirſch. 
Hübel. Thalheim Trenko I. Tänzerinnen: Fris. Ba— 
jola. Bartolo. Hindermann. Hoffmann. Keppid. 
%otta. Schulzinger. Schwarz. Stern. Trenfo I. 
20 Eievinnen. 

Kinderrollen: Marie Schwark. 

Shorperjonal: 15 Herren u. 15 Damen. 

Techniſches u. Hülfeperional. Deforationsmaler: Hr. 
Detrovip. beatermeiiter: Hr. Sandor. Schnürmeiiter: 
Hr. Swoboda m. 10 Geh. Beleuchter: Hr. Pauli m. 2 
Geh. Dbergarderobier: Hr. Yeeb m. 8 Geh. 6 Ankleiderin- 
nen. Srileure: Die Hrn. Gebrüder Echten. Theatertifchler: 
Sr. Schiller. Requifitrice: Ar. Schiller. Theate feldwebel: 
Hr. Bauer. Portier: Hr. Novak. 20 Huusitatiften. 2 Rei— 
nigungsweiber. 2 Heizer. 4 Zettelträger. 2 Sarbenreiber. 
28 Billeteurs. | 

MWidercontraftfih abgegangen: Die Hrn. Adolfi, 
Erneft. Stainl. Saförsbergl.u. ll. Welten Weidhsf- 
berg. Schaper. | 

Geſtorben: Die Hrn. Fritz Reutter, Gäde u. Echten. 


Gaſtſpiele: 
Frl. Ulrich, v. Hofth. in Dresden. — Hr. Telek, v. 
Carlth. in Wien. — Hr. Hainl, v. Lemberg. — Hr. ©. 
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Roger, v. Paris. — Frl. Rödel, Hr. Sonnenthal, Hr Dr. 
Förſter, v. Hofburgtb. in Wien. — Frl. Hedwig Raabe, v. 
Hoftb. in Petersburg. — Frl. Neufeld, v. Aftienth. in 
München. — Hr. Carrion, v. Ecalath. in Viailand. — Fr. 
Erlesbef, Hr. Avegg, v. Tb. in Lemberg. — Er. Fuchs— 
Bywater. — Die Hrn. Rott, Blaſel, Swoboda u. Ari. 
Geiftinger, v. Th. a. d. Wien. — Hr. Thomas, v: Toa— 
liath. in Oamburg. — Hr. Braun-Brini. — Fr. Hain- 
Schnaidtinger. — Hr. Eiſenbach. — Frl. Gröger. — 
Frl. Sallmeyer. — Hr. Theodor Wachtel, Kgl. Preuß. 
Kammerfänger. — rl. Roſa Ehrmann. — Frl. Frieder. 
Fiſcher. — Hr. Hallermeyer — Hr. Federer, v. Darm- 
ftadt. — Hr. 4. Niemann, Kammerjänger v. Berlin. — Fr. 
v. Bulyovszfy, v. München. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Neu Teruialem. Was ein Weib kann. Aichenbrödel. Die 
Mönche. Die Großberzogin von Gerolitein. Alte Sunggefellen. 
Thierbändigerichwindel. Der Herr Studioſus. Wenn Frauen 
weinen. Ein ihöner Traum. Lischen Wildermutb. Der 
Hausipion. Der Schulz von Altenbüren. Das Wildichwein 
von Altenbüren. Böſe Zungen. Der kleine Joszi. Die jchöne 
Viper. Die Pfarrersföhin. in fchlechter Menſch. Die 
Zwillingsbrüder. Er und fein Weib. Doftor Peſchke. Phieg- 
matiih. Sein einzigites Kind. Um die Krone. Blaubart. 
Srischen u. Yieschen. Der Topelwurm. English spoken here. 
Die Echäferin. Die Role des Teufeld. Für nervöſe Frauen. 
Der Sohn der Pulta. Die Reiſe nad China. Der bairiiche 
Hiejel. Wiener Zugftüde.. Der Gevatter von der Straße. 
Der Direftor von Langlois. Die Neugierigen. Vom Land u. 
von der See. Napoleon. Garibaldi. Statthalter von Ben: 
galen. Aus der Gejellichaft. Der erite Glüdstag. Die Frau 
Meiiterin. No. 28. Düweke. 

Neu einjtudirt: Tannhäufer (Oper). Der Waffenichmied. 
Die Negimentstochter. Der Poftillon von Lonjumeau. Die 
weiße Dame. Der Burbier-von Sevilla. Die lujtigen Weiber 
von Windfor. Nigoletto. Die Zauberflöte. Robert der Teu— 
m Trovatore. Hernani. Norma. Das Nachtlager v. Gra- 
nada ıc. 
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In Vorbereitung: Mignon. Undine Dinorah. Dra- 
homira. Die Savaliere. Der Schwarze Domino, Fürſt Emil. 


Pforzheim u. Heilbronn. 
(Bereinigte Theater.) 


Borftand in Pforzheim. Theatereigenthümer: Die i 
Wanke u. Weber; in Heilbronn: Xheaterpräfident: Hr. 
Dittmar. 

Direktor u. Unternehmer: Hr. Rupert Schmid, zugleich) 
Eigenthümer des Sommertheaters in Ludwigsburg, führt die 
Dberregie. 

Regiſſeur des Schaus u. a er Hr. Friedrich Dieffen- 
bacher. I. Kapellmeiiter: Or. Maſcheck. IL. Kapellmeifter: 
Hr. Minner Borftand der Muſik-Commiſſion: Die Hrn. 
Ratb, Rauer u. Schreiber. SImipicient: Hr. Weber. 
—— Hr. Hummer. Souffleuſe: Fr. Herbſt. 

as Orcheſter beſteht aus 24 Muſikern der Stadtkapelle. 

Theaterärzte: Tie Hrn. Drs. med. Betz u. Thumm. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Klett. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Berthold, jug. Helden 
u. Liebhaber. Dieffenbacer (Reg.), I. Eharafierr. u. geiepte 
Helden. Flachsland, I. Helden u. Liebhaber. Gold, I. fom. 
Charafterr. u. Tenorp. Herbit, Väter. Sordan, II. Lieb- 
u. Chargen. Koch, I. jug. Liebhaber u. Baßp. Pahlke, 
‚ Sntriquants u. Charafterr. Peters, IE. Väter u. Chor. 
Schmid (Dir), humor. Väter u. Baßp. Schubert, Epis 
ſoden, Chor. Weber (Inip.), Chargen. L. Zwenger, I. jug. 
fom. Rollen u. Tenorbuffop. 

Damen: Frl. Artmann, muntere Liebhaberinnen. Sri. 
Eſſe, I. muntere u. jentim. Liebbaberinnen. Frl. Geringer, 
I. Eoubretten u. Operettengelangsp. Fr. Grunert, I. Hel- 
dDinnen u. Anitandsdamen. Frl. Marr, I Liebhaberinnen. 
Fri. Meg, I. Liebhaberinnen u. Chargen. ri. Pfeiffer, 
Soubretten u. color. Geſangsp. Frl. Schäffer, 1. muntere 
Liebhaberinnen. Fr. Schmid (Dir.), jug. Anjtandsdanen, 
Soubretten. Frl. Laura Schmid, naive Liebhaberinnen u. kl. 
Anger. Fr. Weber, I. fom. Alte in Operette u. Schau« 
piel. 
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Kinderrollen: Ernſt w Emma Schmid. Garl u. 
Louiſe Weber. 

Shorperfonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiſter: Die 
Hm. Müller u. Weppler m. 6 Geh. Beleuchtungs-Inipef- 
tor: Hr. Carl. Garderobe» Inipektorin: Fr. Ebemann. Re- 
quifiteur u. Zettelträger: Die Hm. Fichte u. Müller. 2 
Logenmeiſter. 10 Billeteurs. 2 Theaterdiener: 


Gajtipiele: 

Hr. Dr. Grunert, v. Hoftb. zu Stuttgart, 2mal. — Hr. 
E. Siebert, v. Kal. Th zu Caſſel. — Hr. Mejo, v. Hofth. 
zu Mannheim, 3mal. — Frl. Kramer, v. Stadtth. zu Bern. 
— Hr. Scharpf, v. Hoftb. zu Darınftadt, 2mal. — Hr. Bal- 
(etmeifter Garlo de Pasqualis, Amal. — Die Kalospinthe- 
chromofrene v. Heidelberg, 6 mal. 

Abgegangen: Hr. Boßler (n. Königsberg). 


Plauen, Altenburg, Glauchau. 


Direktor: Hr. Aulins Wunderlich. 

Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Guſtav Beder; 
der Pofle: Hr. Bock. Stadtmufifdireftor in Plauen: Hr. Mab: 
(er; in Altenburg: Hr. Welfer; in Glauchau: Hr. Schmidt. 
Anfpicient: Hr. Wieſe. Souffleur: Hr. Gradi. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Albrecht u. Barmann, 
Liebhaber, Naturburichen. E. Rollen. G. Beder (Rey.), 1. Sn: 
triguants, ernite u. fom Charakterr. Bod (Reg.), I. fom. Ge: 
fange u. Charakterr. Häjer, I. Liebbaber, Helden u. Bonvi— 
vante. Kaffka, I. jua. Liebhaber u. Naturburichen. Kißling, 
Sharafterr. u. Väter. Köhler, I. Väter u. Charafterr. Metzel, 
jug. fom. Rollen. Mieie (Jufp.), Eba gen. 

Damen: Frl. v. Brescovska, II. Yiebhaberinnen, Chor. 
Sr. Häſer, L u. II. Mütter, Anftandsdamen. Frl. Hanien, 
1. Soubretten. rl. Herrmann, I. Riehbaberinnen u. Heldin: 
nen. Frl. Hinze, II. Liebhaberinnen, Chor. Frl, Marion, 
I. jug. naive Piebhaberinnen, Chor. Frl. Schmidt, II. Sou: 
breiten. Fr. Wieie, I, Mütter u. fon. Alte. Sr. Wunder: 
lih-Neyer (Dir.), I Anftandsdamen u. Heldinnen. 
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Kinderrollen: Wilbelm u. Carl Wiefe. 

Tehnifches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Möpel m. Geh. Garderobier: Hr. Lorenz. Theaterdiener: 
Hr. Brendler. Bettelträger: Die Hrn. Ament, Bauch, 
Martin m. Geh. 

Abgegangen: Hr. Mayffahrt. 


Posen. 
(Stadttheater.) 


‚ Direktion. Direktor. Hr. F. Schwemer, führt die Ober 
regie. 

i Regie, Inſpektion 2. Megiffeure: Die Hrn. Mei: 
finger u. Schönleiter. Amipicient: Hr. Fiedler. Souf: 
fleur: Hr. Erl. 

Muſikdirektion. I. Kapellmeiiter: Hr. Boifenberger. 
Mufik: u. Shordireftor: Hr. Böhme. Goncertmeifter u. Pedal- 
Harfeniſt: Hr. Winzer. 

Das DOrceiter beiteht aus 26 engagirten Mufikern. 

Büreau u. Kafie Snipeftor: Hr. Axthelm. Kaffirer: 
Hr. Möves. Theaterdiener: Hr. Wilke. 

Theaterärzte: Hr. Ober-Stabsarzt Dr. Meyer. Hr. 
Dr. Kramarkiewiez. j 

Daritellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Philipp Bod 
(1. Op.), I. jug. kom. Rollen. Dallmer (j Op.) bed. Aushülfgr. 
Dobert, II. Piebhaber. Edert, I. fom. Charakterr. Fiedler 
(Anip.), Nebenr. Funk (j. Op), Chargen. Dermany (1. 
Op.), Chargen. Kammer (ij. Dp.), Neben. Meiiinger 
(Reg.), Chargen u. jug. Gharafterr. Neumann, I: Helden 
u. Liebbaber. Olbrich, fl. Rollen. Rhode, I. Ebarafterr. 
u. Intriguants. Schönleiter (Reg.), I. Väter. Schwarz, 
I. fon. Gelanggtr. 

Damen: Frl. Bifchoff IL, Kiebbaberinnen. Fr. Egli (. 
Op.). Mütter u. Anftandedamen. Ar. Habich, Mütter. Fri. 
Heller, 1. Piebbaberinnen u. jug. Salendamen. Frl. Hipfel 
(ij. Op), IT. Liebbaberinnen. Frl. Kaps (ij. Op), Fl. Rollen. 
Frl. Milarta, I. juq.u. fentin. Liebhaberinnen. _ 

Dper. Herren: Philipp Bock (ſ. Sch.), Tenorbuffop. Dall: 
mer (j. Sch.), Ei. Zenorp. Egli, I. Ba: u. Baßbuffop. Funk 
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(ſ. Sch.), I. Baritonp. Hermany (I. N Baritonp. v. Il— 
lenberger, J. Heldentenorp. Kammer (ij. Sch.) MH. Baßp. 
Wegler, Baßbuffop. Winterberg, lyr. u. Spieltenorp. 

Damen: Art. Biſchoff J., fl. Altp. Fr. Egli (. Sch.) 
Mütter. Frl. Gned, jug. dram. Geſangsp. u. Soubrerten. 
Frl. Härting, Soubretten. Frl. Hipfel (i. Sch.), H. So: 
pranp. Frl. Kaps (ſ. Sch.), El. Sopranp. Frl. Thereſe Mül— 
ler, I. color. Geiaugsp. Frl. Schönfeld, 1. dram. Gelangep. 

Kinderrollen: Al. Dallmer. Kl. Ditrich. 

Shorperfonal. Herren: Dallmer. Dobert. Fied— 
ler. Glaß. Gfliefinger Jacoby Kammer Dlbrid. 
Rauſchenberg. Sommer. j 

Damen: Fr. Bebnfen Frl. Biihoff I. w U. Fr. 
Daltimer. Fr. Habich. Frl. Häußler. Frl. Hipfel. Frl. 
Kaps. Fr. Raufcbenberg Fl. Schmidt. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Mallreiteri. m. 6 Geh. Deforationsmaler: Hr. Helfrich m. 
2 Geb. Schnürmeiſter: Hr. Wallreiter I, m. 2 Geb. Gas— 
inipeftor: Hr. Baumert. Beleuchter: Hr. Wurm. Garde— 
robiere: Die Hın. Böhm u. Kinger m. 2 Geh. Ober-Garde— 
robiere: Frl. Geißler m. 2 Geb. Zetteiträger u. Requifiteur: 
Hr. Procopius m. 3 Geh. 11 Billeteurs. Kaftellan: Or. 
Rehdanz. 

Empfehlenswerthe Hötels: Mylius' Hôtel, Wilhelm⸗ 
ſtraße. Stern's Hötel, Kauonenplatz. or 

Gonpditorei u. Reftauration: Wolfowitich, vis-a-vis 
dem Theater. 

Zeitungen, welche Thenaterreferate bringen: Pos 
jener Zeitung. Oſtdeuiſche Zeitung. 

Theater:Spediteure: Gebrüder ©. Auerbach. 


Potsdam u. Charlottenburg. 


Die Voritellungen finden mit Allerhöchſter Genehmigung 
im Winter im Königl. Schaufpielhauje zu Potsdam, im Som— 
mer im Königl. Schaufpielhaufe zu Charlottenburg itatt.) 
Direktor: Hr. A. Martorel, Könige. Commiſſionsrath, 
gleichgeiti: Mufikdireftor. 
egiifeur: Hr. Woltereck. I. Mufikdireftor: Hr. Krei— 
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neder. Zwiichenafts- Dirigent: Hr. Hartmann. Theater: 
inipeftor: Hr. C. Martorel. Inſpicient: Hr. Claus. Souf- 
fleur: Hr. Lichtenberg. 

Theaterarzt: Or. Dr. Zilenziger. 

Rechtsfoniulent: Hr. Rechtsanwalt Dr. Engel. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Anderef, charg. Rollen, 
Chor. Claus (Intp.), kl. Rollen, Chor. Goded, Päter, 
Sharafterr. u. Baßp. Görner, jug. fom. Gejangsr., Lieb— 
baber, Tenorp. Hildebrand, 1. jug. Liebhaber, Bariton. 
Dinge, J. kom. Geſangs- u. Charakter. Löckell, IL kom. 
u. charg. Rollen. C. Martoret (Inip), Väter, Chargen. 
A Blake I. Liebhaber, Helden u. Bonvivants. Schulz, 

fom. u. charg. Rollen. Weber, Wendier, kl. Rollen, 
Chor. Woltered (Reg.), Väter u. Charafterr. 

Damen: Frl. Bach, I. Liebbaberinnen u. jus. Anitandg- 
Damen. rt. Claus, Soubretten. Frl. Frank, muntere u. 
fentim. Yiebhaberinnen, jug. Anſtandedamen. Frl. Galiter, 
I. jug. muntee u. jentim. Liebhaberinnen. rl. Habelmann, 
II. Liebhaberinnen, Chor. Frl. Hoffmann Liebhaberinnen 
u. II. Soubretten. rl. Klein, fi. Rollen, Chor. Frl. Man— 
tius, Anitandsdamen u. trag. Mütter. Ir. Martorel (Dir.), 
I. kom. Mütter. Frl. Mayer, fl. Rollen, Chor. Frl. Mer- 
fer, I. Zoubretten. Frl. Schulz, fl. Rollen, Chor. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeijter: Hr. 
Pallenreiter m. Geb Gurderobier: Hr. Bohſe. Garde- 
robiere: Ar. Bohſe. Friſeur: Hr. Waſſermann. Theater— 
diener: Hr. Meyer. 

Gaitipiele 
vom 1. Dftober 1867 bis dahin 1868: 

Sn Potsdam: $rl. Erbartt, v. Hofth. zu Berlin, 4 mal. 
— Frl. Satran, ebendaher, 10 mal. — Hr. Hermann Hen- 
drichs, 6 mal. — Frl. Bergmann, v. Hofth. zu Berlin, 
2 mal. — Hr. Alerander Köfert, v. deutichen Hofth. zu St. 
en, 2 mal. — Fr. M. Kierfchner, v. Hofth. zu 

erlin, 2 mal. — Ar. v. Bärndorf u. Hr. Regiſſeur Mards, 
v. Kal. Th. zu Hannover, 4 mal. — Frl. Delta, v. Hofth. 
u Berlin, 2 mal. — Der Kgl. Mufikdireftor Hr. Bilfe mit 
— Kapelle, 1 mal. 
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An Charlottenburg: Fri. mugk'ergen, v. Hofth. zu 
Berlin, 2 mal. — Frl. Keßler, ebendaher, 1 mal. — Fri. 
Kranf, v. Harmonieth. zu Wien, 5 mal (m. eng.). — Fri. 
Kiging, v. Thaliath. in Hamburg, 1 mal. — Hr. Aſcher, 
aus Amerika, 1 mal. — Frl. Wicht, v. Frankfurt a. M. 
1 mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Doktor Treuwald. Der Poitillen v. Müncheberg. Bleib’ 
bei mir. Das Jahrmarktsfeſt zu Plundersmweilern. Hanni 
weint und Sanfi lacht. Eine Taſſe Thee. Die Damen der 
Halle. Aichenbrödel Menſchenhaß und Reue. Das Tefta- 
ment eines Eonderlinge. Die Miottenburger. Unert Aglich. 
Flotte Burfhe. Glückliche Fiitterwochen. Der Hollandgän- 
ger. In Zaus und Braue. Böſe Zungen. Der Statthalter 
von Bengalen. Der Herr Studioſus. Das Geheimniß der 
alten Mamſell. 


Prag. 
(Deutſches Königl. Landestheater.) 


Intendanz. Intendant: Hr. Dr. jur. A. Görner, Lan— 
desausſchußbeiſitzer. 

Direktion. Direktor: Hr. Rudolf Wirſing, Inhaber 
des Verdienſtk euzes des Herzogl. S. Erneſtiniſchen Hausordens, 
der K. K. öſterreichiſchen Medaille viribus unitis, der Groß 
be zogl. Badiichen großen goldenen Medaille für Kunſt u. Wiſ— 
fenichaft, der Herzogl. Coburg-Gotbaiſchen Medaille mit dem 
Bande, der Herzoal. Deffautichen aroßen goldenen Medaille 
für Berdienft um Wiſſenſchaft u. Kunſt ıc. 

Regie, Inipeftion ꝛc. Menifjeur des Schauipiels: Hr. 
Dberländer; der Dper: Hr. Halle; a: 2 Hr. Dott. 
Snipicient: gr. Werner. Souffleur: 3braslavsky. 

Souffleuſe: Ar. Wollenbaupt. Steanifitenr: Hr. Roienbad. 

Mufikfdireftion: 9. Rappoldi u. Hr. Stansfy, 
Kapellmeifter. Hr. Heynke, Il. Kapellmeiiter u. Chordireftor. 
Hr. Schüneman, Dirigent der Balletmufif. Hr. Brandt, 
DOrcheiterdireftor. 

Das Drcheiter befteht aus 44 engagirten Muſikern. 
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Bureau u. Kalle: Hr. Antuſchek, Sefretair. Hr. 
Schramm, Hauptkiffirer. Hr. Walther, II. Kaſſirer. Hr. 
Seltmann, Kanziſt u. Bibliothekar. Hr. Abnelt, Con» 
troleur u. Kaffendiener. 

TIheaterärzte: Hr. Profeffor Dr. Maſchka. Hr. Dr. 
Smoller. 

Rechtsfonjulent: Hr. Dr. jur. Raudnig, Landes» 
advokat. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Beringer, 
kom. Charakterr. Dolt (Reg.), ältere kom. Rollen. Eichen— 
wald (j. Op.) jun. fon. hutater, Eichheim, II. u. IIL 

Liebhaber, charg. Rollen. vey, Liebhaber u. Bonvivants. 
Grauert, Charakter u. charg. Rollen. Hallenftein, I. Hel— 
den u. gejegte Liebhhaber. Haſſel (Reg. ſ. Op.), humor. Cha: 
tafterr. u. fom. Vaͤter. Kübne ( eine: am biejigen Gon- 
jervatorium), I. Charakterr. u. Intriguants. Kupfer (f. Op.), 
Epijoden u. El. Chargen. Oberländer (Reg.), ernite u. hu— 
mor. Väter. Pittmann, Herdenväter. Romer, kl. charg. 
Rollen. Sauer, J. jug. Helden u. Liebhaber. Siege, II. 
Liebhaber u. a Simon, Väter u. charg. Rollen. 

Damen: Fr. Frey, Heldenmütter u. ältere Anſtandsdamen. 
Frl. Fries (ſ. Op), II. Anitandsdamen. Fr. Hallenftein (1. 
Dp.), Luſtſpielſoubretten. Frl. v. Kaler, Lokal- u. Operettens 
gelangsp. Frl. Notlet, I. trag. Piebbaberinnen. Art. Raday, 
jug. jentim. Piebbaberinnen. Arl. Seitier, 1. jug. naive Lieb» 
haberinnen. Ar. Siebers, fom. Alte. Fr. Szegöffy, Müt— 
ter. Fr. Verfing- Hauptmann, I Heldinnen u. jug. Ans 
ftandsdamen. . 

Tper. Herren: Biſchitzky, kl. Tenorp. Eghardt, J. 
Baritonp. Eichenwald (ij. Sch.), Tenorbuffop. Srankt, 
I. lyr. Tenorp Haſſel (Reg., ſ. Sch.), Buffop. Hoff— 
meiſter, Spieltenor- u. Tenorbuffop. Kupfer (ſ. Sch.) N. 
Baßp. Krejei, J. Baritonp. Mader, 11. Baritonp. Po— 
lenz, Tenor: u. Tenorbuffop. Siehr, I. Baßp. Uttner, 
I. Baß- u. Baßbuffop. Vecko, I Heldentenorp. 

Damen: Frl. Brenner, I. color. Geſangsp. Fri. Fries . 
(ſ. Sch.), fl. Gelangsp. Ar. Hallenſtein (1. Sch.), Sou— 
bretten. Fr. Huttary, J. jug. Geſangsp. u. höhere Sou— 
bretten. Frl. Klofat, Altp. Fri. Laufer, I. jug. Geſangsp. 
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u. Soubretten. Fri. Lauterbach, I. jug. Geſangsp. u. höhere 

Soubretten. Frl. Panoha, Spubretten u. jug. Geſangsp. 

A on, Mezzoispran: n. Altp. Frl. Szegat, I. dram. 
efangsp. 

„Klnberrotten Hedwig u. Arthur Meyer RI. Simon 
u. Fuchs. 

Balldt. Fr Kilanyi, Balletmeiiterin. Frl. Melzer, ]. 
Solotänzerin. Fri. Rehwald u. Frl. Swoboda, Solotän— 
zerinnen. Hr. Feigert, Solotänzer. 

Corps de Ballet. Herrn: Hyka. Sniſchek. 

Damen: Fri. Braun. Brida. Hagen. Hammer. 
Hanfen. Kovarſik. Muſſik Paſta. Rampouſek. 
Richter. Schuhmann. Wiedemann. 

Chorperſonal. Herren: Arnold. Bayer. Böhm. 
Czedik. eutſch. »Kinsky. *"Küper Mießler. Re 
ly. Niemetz. »Petak Raddatz. Richter. — 

ückert. Schwär. Stiaßny. Swoboda. Trier. 
Vecko. Weiß (Shorinip.). Welleba. Wildner. 

Damen: Fr. Bauer. Frl. *Braun Rrl. Cſeſchka. 
Frl. *Ertl. Fr. *Granert Frl. Ked. Frl Knabel. Fri. 
Kovarſik. Frl. Lindner. Frl. Malef. Fr. Mießler. 
Frl. Morawep. Fri. Nejedty. Frl. Polaf. Fr. Po— 
tuenif. Frl. "Renner. Frl. Sar. Kl. Schink. Frl. Se— 
negatsnig. Frl. Sperling. Frl. Swoboda. Fr. Thum. 
Fr. Welleba. Fri. Wünio. 

(Die mit einem * bezeichneten Perionen werden zu Tleinen 
Rollen u. Partbien verwendet.) 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Deforationsmaler: Hr. 
Krauſe. Maſchinenmeiſter; Hr. Georg Brandt. Theater— 
meiſter: Hr. Gallaſch. Schnürmeiſter: Hr. Goppold. Be— 
leuchter: Die Hrn. Kraus u. Novotny. Obergarderobier: 
Hr. Kebel. Dberyarderobiere: Fr. Fuchs. Garderobiers: Die 
Hrn. Kre, Schartl, Stejsfal, Jenczik. Garderobieren: 
Fr. Meyer u. Fr Arndt Friieur: Hr. Elbracht. Theater- 
tiichler: Hr. Arndt. Schuhmacher: Hr. Weſſely. Rüſt— 
meilter: Hr. Matzak. Haus u. Defonomieinipektor: Hr. Si- 
mon. Gontroleur: Hr. Czadek. Theaterdiener: Or. Pelikan. 
Dribefterdiener: Hr. Peſchek. 2 Logenmeifterinnen. 11 Bil: 
feteure. 6 Theaterarbeiter. 3 Zettelträger. 
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‚ Abgegangen: Hr. Kapellmeifter Richard Genée, {n. 
Wien, Th. a. d. Wien). rl. Klein (n. München, Hofth.). 
Frl. Fehmann. Hr. Norrenberg (n. Brünn). Hr. Keller 
= Reichenberg). Hr. Franke (n. Caſſel). Hr. Barrot, 
Raſchinenmſtr. (n. Breslan). Fri. Weisbach (penftenirt). Die 
Hrn. Heber, Sram Trier, Chorjänger. 

Geſtorben: Hr. Winarz, Roteninfpeftor. Fr. Pro- 
hasfa- Schmidt, Opernfängerm. Pr. Robrbed, Schau— 
jpielerin. Frl. Schaller, Ballettänzerin. 


Gaſtſpiele: 

Frl. Pauli, v. Bremen. — Frl. Teree, v. Hamburg. 
— Fri. Rudolph, v Leipzig. — Hr. Zaffé, v. Dresden. — 
Frl. Tremmel, d. Brünn. — Hr. de Ca ion, k. k. Kammer⸗ 
ſänger. — Arl. Koudelka, v. Stettin — Rrl. Geiſtinger, 
v. Tb. a. d. Wien. — Frl. Bertelli, v. Peſt. — Arl. Bau— 
dius, v Hofburgth. in Wien. — Hr. Scaria, v. Hofth. in 
Dresden. — Arl. Gninand, ebendaber. — Hr. Sontheim, 
v. Hofth. in Stuttgart. — Frl. Caſtri, v. d. ital. Oper in 
Paris. — Irl. Utrich, v. Hofth. in Tresden. — Frl. Peckel, 
v. Brünn. — Frl. Haeniſch, v. Hoftb. in Dresden. 


Neu aufgeführte Etüde: 

Das Geſtändniß. Pikant. Die Mönche. Der Abgeordnete. 
Aichenbrödel. Der Schuiz von Altenburen. Die Großberzogin 
von Gerpiftein. Aus der Gejellichaft. Politiiche Grundſätze. 
Die drei Euriatier. Brutus u. Sollatinus. Böſe Zungen. Käth- 
dien von Heilbronn (T per) Garibaldi. Vor den Kanonen. 
Am Runenitein. Der Steckbrief. Bom nd und von der 
See Beim Herren Landrath. Der Herr Gevatter von der 
Strafe. Die Schwägerin vn Saragofla. Merinos Schafe. 
Gieich und Gleich. Nord und Süd. Der Copiſt. Die Viotten- 
burger. Die Nengierigen. Künftler nach dem Tode. Bon 
Schützentage. 

(Die Spielzeit ift vom 2. Oſtertage ab, das ganze Fahr 
indurh, mit Ausnahme der 3 Iage in der Charwoche, am 
Krobnleichnamstage u. am 24. Dezember, wo feine tbeatraltichen 
VBorftellungen, — am Diterionntage, Prinaftionntage u. am 
25. Dezember, an welchen Tagen nur Borjtellungen zu wohlthä— 
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tigen Zweden ftattfinden dürfen. Im Jahre 1868 wurde vom 
1: Fe ab bis 15. September abmechielnd im Neuftädter Theater 
geipielt.) 

Empfeblenswerthbe Höteld: Zum jchwarzen Pop. 
Zum blauen Stern. Zum goldenen Engel. Zum engliichen 
Hof. Café's: Cafe Prag, Roßmarkt. 

Das Theatergebäude befindet fih in der Königsſtraße, Alt- 
ftadt; die Thenterfanzlei Bredauergafie 913 — 14. 


Pressburg. 
(König. freiftädt. Theater.) 


Direktion. Direkter: Hr. Louis Schwartz, Eigen- 
thümer der Arena in Pressburg, er die Oberregie. 

Regie u. Inſpektionzc. Regiſſeur des Trauer-, Schau— 
u. Luſtſpiels: Hr. G. Stubenvoll; der Operette: Hr. Seydl 
jun.; der Poſſe: Hr. Seydl sen., zugleih Inſpektor des 
Haufes. Inipieient: Hr. Knöbl. Souffleur: Hr. Carl Sig— 
mund Weiß. | 

Muſikdirektion. Kapellmeijter: Hr. Franz Roth. 
Mufik- u. Orcheiterdireftor: Hr. Franz Tranta jun. Gorre- 
petitor: Hr. Victorin jun. 

Das Orcheiter befteht aus 30 engagirten Muſikern. 

Bureaun. Kaffe Sekretair: Hr. Sievers. Kaffırer: 
Hr. Skalaf. Gontroleur: Hr. Küßling. Bibliothekar: Hr. 
Gahut. Bureaudiener: Hr. Wenzel. Theaterdiener: Hr. 
Sebestauber. Drchefterdiener: Hr. Hajek. 

Theaterärzte: Hr. Prof. Zlamäl. Hr. Dr. Emréß. 
Hr. ne Seteth. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. jur. Révfy. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Arnau, I. Helden u. 
Liebbaber. Bednarz, charg. Rollen. FSindelberger, bed. 
Neben- u. Ausbülfsr. arte! che, I. jug. Helden, Liebhaber u. 
Bonvivantd. Haller, I. fom. Geſangs- u. fom. Gharafterr. 
Hanno sen., Väter. Hanno jun., Liebhaber, jug. font. Ge— 
fangsr., Naturburihen. Knöbl (Inip.), Jebenr. Liebl, 
kom. u. charg. Geſangsr. Väter. Löcs, I. Operettengeſangsp., 
jug. kom. Gejangsr. Ludwig, I Operetten- u. lyr. Tenorp. 
Nißl, Intriguants, Väter, Charafterr. Seydl sen. (Reg.), 
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I. zärtl. u. humor. Väter, kom. Charakter: u. Dialeftr. Seydl 
jun. (Reg.), I. jug. fom. Gefanger., Naturburichen u. Geden. 
Sievers ec I. feinfom. u. bumor. Gharafterr. ©. Stu- 
benvoll (Reg.), I. Väter u. Charaktere. ©. M. Weih, 
fom. u. harg. Rollen. / 

Damen: Frl. Beniſch, Lokal- u. Operettengefangsp., Lieb— 
haberinnen. Frl. Glairmont, I. trag. Liebhaberinnen u. Hel— 
Dinnen. Frl. Ellmenreich, I. jug. jentim. u. muntere Lieb— 
ra Frl. Hild, I Operetten- u. Lokalgeſangsp. Frl. 

üßling, jug. Rollen, Kammermädchen u. kl. Operettenp. 
Sr. Leo, Salon u. Anftandsdamen, I. ſerieuſe Mütter, Fr. 
Les⸗Weſg, naive u. jug. muntere Liebhaberinnen. Fr. 
Matte, I. kom., lokalkom. u. ſerieuſe Mütter. Frl. Rauch, 
ft. Rollen in Schaufpiel, Poffe u. Operette. Fr. 3. Notb, 
Rofal- u. Operettenge angsp. Br. Sievers, jerieufe u. fom. 
Mütter. Frl. Sievers, jug. Liebbaberinnen, fl. Operettenp. 
Frl. L. Stauber, J. Lofal- u. Operettengefangsp. [. Ull— 
maver, I. Lokale u. Baudevillegefangsp. Fr. Weiß-Con— 
ftant, Liebhaberinnen, jug. Anftandsdamen, E. Operettenp. 
Fr. 3. Weiß, Lokal u. Operettengeiangap. Frl. Weit, Tän- 
zerin, E. Rollen. 

Kinderrollen: Clementine Seydl. Johann Rainer. 
Leopoldine, Marie, Pauline Leinauer. 

Chorperional. Herren: Bednarz. Bornftädt. 
Faubel. Feiſe. Kampf. Kofler. Laimer. Orapka. 
Tauber. Wieland. 

Damen: Frlis. Bednarz. Berg. Hajek. Küßling. 
Launoy. Rauch. Strauß. Waldau. Weiß. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekorateur: Hr. Ebel. 
Cachirer u. Vergolder: Hr. Marek. Tapezierer: Hr. Wie— 
landsen.u. Hr. Stürzer. Theatermeiſter u. Maſchiniſt: Hr. 
Böder m. 12 Geh. Schnürmeifter: Hr. Großmann m. 
4 Geb. Tiſchler: Hr. Schadt m. 2 Geh. Dbergarderobier; 
Hr. Kaug m. 6 Geh. Garderobiere: Frl. M. Eiſenſtädter 
m. 2 Geh. Frifeur: Hr. Nagel m. 2 Geb. Frifeuje: Frl. 
R. Eiienftädter m. 1 Geh. Beleuchter: Hr. Rauch m. 
2 Geh. Requifitrice u. Zettelträgerin: Sr. Naffenzeder m. 
3 Geh. Theaterfeldwebel!: Hr. Ernſt. Arenawächter: Hr. 
Bäuml. 1 LRogenichliefer. 14 Billeteure. u NE 
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Hr. Ranft, 8 Hausftatiften. 1 Farbenreiber. 2 Wäicherinnen. 
3 Kebrfrauen. 

Abgegangen. Herren: Bernad (mn. Riga). Joly 
(n. Eſſegg). 

Damen: Frl. Charles (n. Königsberg). Frl. Gelpke 
(n. Lemberg). Frl. Hanno ——— en. Frl. Helly 
(n. Baden bei Wien). Frl. Hönel(n. Wien, Zofefitäbter Th.). 
Fri. a (verheirathete fih). Frl. Seemann (n. Wien). 
Frl. v. — (n. Wien). Frl. Wagner (n. Regens— 
burg). Frl. Alberti, Chorfängerin (n. Eflegg). 

Außercontrattlih abaegangen: Hr. Megerle, 
Tänzer. Hr. Himmler (n. Eſſegg). Bel. Freiberg, Chor— 
fängerin (n. Eifegg). Fr. Megerle-Klein. 

Spielzeit: Das ganze Jahr mit Ausnahme eines Theiles 
der Ehar- u. Chriſtwoche. 

In jedem Jahre finden Gajtipiele der eriten Kräfte des 
k. k. Hofburg», des k. £. Hofopern-, des k. £. priv. Garltheaters 
u. des f. k. priv. Th. a. d. W., ſowie aller Gelebritäten, die 
in Wien gaftiren, ſtatt. 

Die Wohnung des Hrn. Dir. Louis Schwartz befindet 
fih Rofengafle 67, das Bureau im Theatergebäude. Sprech— 
jtunden von 10—1 Uhr. 

Iheaterreferate liefert die Preiburger Zeitung. Referent 
für Schauſpiel: Hr. Dr. Höchell; für Muſik: Hr. Prof. 
Wawra. 

Empfehlenswerthe Hötels: Grüner Baum, Beſitzer: 
Hr. 3. Palugyay. König von Ungarn. Hötel National. Zum 
rotben Dchien. Zur Rote. Zum Megen, 

KReftaurationen: Holzrecht's Neftauration. Zu den 
drei Raben. 

Meinftuben: Grobecker. Schmidt-Hanfl. Eisvogel. 
Jaklitſch. 

Bierhallen: Städtiſches Bräuhaus bei Prieger. Zur 
Bierquelle bei Pohl. Zur Heuwage. 

Mit Theatereffekten handeln: Carl Weinſtabl. 
Theodor Edl. Kriszän. Fürſt. Keßler. 
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Pyrmont. 


(Fürftliches Theater.) 
(Vide Detmold.) 


Regensburg. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. M. Wihrler. 

Regie, Mufifdireftion, Inspektion ı. —— 
des Schauſpiels: Hr. Rotbhammer; der Poſſe: Hr. Lieb— 
werth. Kapellmeifter: Hr. Mar — Chordirektor: Hr. 
Gehwolf. Orcheſterdirigent: Hr. Binder. Kaſſirer: Hr. 
Fernrohr. Inſpicient: Hr. Freymüller. Souffleur: Hr. 
Wimmer. 

Das Orcheſter beſteht aus 36 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Stör. 

—————— Hr. Dr. Rieſch. 


Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Bäumel, 
kl. Rollen. Benda, jug. Charakterr. Freymüller (Inſp.), 
alte Diener. Geiſenhofer, FH. Rollen. Ladner, jug. Lieb— 
baber, Naturburihen. Lammerer, kl. Rollen. Liebwerth 
(Reg) I. tom. Gefanger. Möller, Ü. Rollen. Mylius, 
. jug. Helden u. Liebhaber. Pider, geſetzte Liebhaber u. Cha— 
rakterr. Rothbhammer (Reg.), 1. u. Heldenväter. Schön— 
ner, kl. Rollen. Schütz, Väter, kom. Rollen. Streng, I. 
Liebhaber, Helden u. Bonvivants. Weidenfeller, I. Intri- 

uants u. Charakterr. Wihrler (Dir.), humor. Väter u. kom. 
harakterr. 

Damen: Fr. Eichenwald, J. trag. Liebhaberinnen u. jug. 
Anſtandsdamen. Frl. Engelberger, Fr. Erbe, kl. Rollen. 
Fr. Hinterberger (ſ. Op), kom. Alte. Frl. Hinterberger, 
J. ig Liebhaberinnen. Frl. Kindermann, jug. u. naive 
Lie — Frl. Mery (ſ. Op.), muntere Liebhaberinnen. 
Fr. Picker, I Anftandsdamen. Fr. Rothhammer, ernſte 
u. Heldenmütter. Frl. Schulze u. Schwarz, kl. Rollen. 

Oper. Herren: Bayer, Spieltenorp. Doſer, Iyr. Tenorp. 
Erdt, tiefe Baßp. Günzburger, I. a Ye 
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I. Tenorp. Hinterberger, H. Tenorp. Meyer, I. Bari- 
tonp. Strobel, I. Baß- u. Baßbuffop. 

Damen: Frl. Bartſch, 1. color. Geſangsp. u. höhere 
Soubretten. Frl. Duval (Tänzerin), Il. Soubretten. Fr. 
Hinterberger (1. Sch.), Alte. Frl. Mery (}. Sch.), Sou- 
bretten, Lokalgeſangs- u. Altp. Frl. Nachtigall, II. Geſangsp. 
Frl. Sabatzky, I. dram. Gefangsp. 

Shoryerjonal: 10 Herren u. 12 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiiter u. Ma- 
ichiniit: Hr. Korbammer. Deforateur: Hr. Hecht m. 8 Geh. 
Schnürmeiiter: Hr. Kneupelt jun. Beleuchter: Hr. Kneu— 
pelt sen. m. Geh. Garderobier: Hr. Sranfel m. Geh. 
Sarderobieren: Fris. Freymüller u. Altmann. Friſeur: 
Hr. M. Pflüger m. 2 Geh. Nequifitricen: Sr. u. Frl. Bä— 
namann. Abräumer der Möbel: Die Hrn. Buſch u. Rein» 
del. 1 Heizer. 2 Scheuerfrauen. 3 Zettelträger. 10 Billet- 
abnehmer. 4 Sprigenwächter. 

Außercontraftlih abgegangen: Hr. u. Fr. Hamm. 


Reichenbach und Lengenfeld im Voigtlande. 
(Reiſende Gejellichaft.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Earl Stein, führt Die 
Oberregie. 

Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Hermann Waegner; 
der Poile u. Operette: Hr. Carl Beyer. Mufikdireftor: Hr. 
Sohann Reichelt. Souffleufe: Fr. Naumann. Theater: 
meilter: Hr.. Berg m. Geh. Friſeur: Hr. Hoym m. Geh. 
Friſeuſe: Ar. Hoym. 

Das Orcheſter beſteht aus 12 engagirten Muſikern und 
wird ſtets durch die betreffende StabtEnvelle veritärft. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Berg (Theatermitr.), 
Anmelder., Eher. Beyer (Reg), bumor. Väter, Poltrond. 
Büßer, II. Väter u. II. Intriguants, Chor. Haad, U. 
Väter, Epifoden, Chor. Henichel, II. Liebhaber, Naturbur- 
burichen, Chor. Hermann sen., gemüthliche Väter, Nebenr., 
Chor. Hermann jun., II. u. IIl. Liebhaber, Chor. Huſte, 
Epiſoden, Anmelder, Chor. Männchen, I. Charafter-, fein- 
fom. u. Gelanger. Schmidt, Naturburihen, Geden u. I 
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jug. kom. Rollen. Carl Stein (Dir.), Heldenväter u. I. Cha— 

rafterr. Hermann Waegner (Reg.), I. Helden, Liebhaber u. 

Bonvivants. Wendt, I. Geſangs- u IL. niedrigefon. Rollen. 

Wörner, I. jug. Helden u. Liebhaber. Zöllner, I. Intri— 

quants u. Charakterr. Zumpt, 1. jug. kom. u. Il. Geiangsr., 
pr. 

Damen: Frl. Sidonie Adler, I. Mütter, II. fom. Alte, 
Chor. Frl. Bertha Adler, Nebenr., ältere Kanmerfrauen, 
Chor. Frl. Hanſen, I. Soubretten u. jug. Geſangsr. Frl. 

ermann, I. fom. Alte. Fe. Hertel, I. Heldinnen, Xieb- 
aberinnen u. jug. Anftandsdamen. Frl. Hins, jug. u. naive 
'iebhaberinnen, Chor. Frl. Klofe, HI. Liebhaberinnen, II. 
Soubretten, Chor. Frl. Koch, I. Geſangsr. Frl. Naumann, 
Liebhaberinnen, Rammermädchen, Chor. Frl. Antonie Pfiiter, 
I. jug. muntere u. jentim. Kiebhaberinnen. Frl. Agnes Pfiiter, 
I. n. III. Liebhaberinnen, Pagen, Chor. Fr. Schmidt, 1. 
Mütter u. Anftandsdamen. Fr. Zöllner, Heldenmütter. Frl. 
Anna Zöllner, Kammermädchen, Pagen, Chor. 

Shorperional: 6 Herren u. 5 Damen. 

Kinderrollen: Anna Hermann. Paul u. Emma 
Zöllner. 


Reichenberg in Böhmen. 


Direktion. Direktor: Hr. 3. Weſecky, Ritter v. Wesce— 
Walburg. 

Regie, Mujifdireftion, Inſpektion ꝛc. Megiffeur 
des Schauſpiels: Hr. Thalmann; der Operette u. Poſſe: Hr. 
Schreiber. Kapellmeiſter: Hr. Delin. Orcheſterdirektor: Hr. 
Schloſſer. Kaſſirer: Hr. Landek. Inſpicient: Hr. Neu— 
mann. 

Das Orcheſter beſteht aus 26 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Kohn. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Uchatzi. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Dietrich, Naturburichen. 
Friedrich, jug. Liebhaber. Hajek, fom. Rollen u. Väter. 
Kämmle, kom. Charakterr. Keller, ferieufe Büter. Kokosky, 
jug. fom. Rollen u. Operettentenorp. Löffler, Mailler, 
Melzer, Nebenr., Chor. Neuber, Intriguante. Neumann 
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(Inip.), I.Bäter, Chor. Reut ter, Operettengefangsp. Schrei: 
ber (Reg.), I. kom. Geſangsr. Schulz, fom. Charafterr. 
Starei, Helden u. Liebhaber. Thalmann (Reg.), I. Väter. 
Wallhof, Intriguants u. Sharafterr. Weiß, Nebenr., Chor. 
Zinfer, Bonvivants u. Piebhaber. 

Damen: rl. Aufterlig, jug. Liebhaberinnen Frl. Dietz, 
Liebhabterinnen. Frl. Düpre, Heldinnen. Frls. Marie u. Leon: 
tine Fehringer, Nebenr., Chor. Frl. Felemeier, Chor. 
Frl. Forti, Mebenr., Chor. Fr. Herrmann, Mütter. Frl. 
Lehmann, Liebhaberinnen. Frl. Lieb, Operettengefangsp. Frl. 
Meier, Lokal- u. Operettengefangsp. Frl Möller, I. DOperetten: 
gefangsp. Frl. Wagner, Lokal: u. Operettengefangsp. rl. Ve: 
ber, Dperettengelangsp., El. Rollen im Schauipiel. Frl. Wef- 
felv, Anftandsdamen. 

Technifches u. Hülfsperjonal. Dekorationsmaler: Hr. 
Burian. 1 Theatermeiiter m. 8 Geh. 2 Beleudhter. 1 Gar: 
derobier m. 2 Geh. 2 Ankfeiderinnen. 1 Friſeur m. 2 Geh. 
1 Zetteltväger m. 3 Geh. 9 Billeteurd. 1 Theaterdiener. 


Ried und Freystadt. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktion: Hr. Joſef Sellner u. Frl. Therefe Bihler; 
eriterer führt die Oberregie, leßtere verfieht das Kaſſenweſen. 

Regiffeur: Hr. Wenzl. Kapellmeifter:; Hr. Redl. Souf- 
fleur: Hr. Laska. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Groß. Koh. Krams. 
Laska (Souffl.)., Schedl. Sellner (Dir). Stelzer. 

Wenzl (Reg.). 
Ä amen: Fr. Ander-Dürmont. Frl. Honefta. Frl. 
Mazer. Fri. Neumann. Frl. Sommer. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeiſter: Hr. 
Rachberger m. 3 Geh. Garderobier: Hr. Waidl. Frifenr: 
Hr. Andorfer. Theaterdiener: Hr. Klaus. Zettelträgerin:! 
Fr. Schweinifter. 3 Billeteurs. 

Außercontraftlih abgegangen: Hr. Rechnig. 
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Riga. 
(Stadttheater.) 


Städtijches Theater-Verwaltungs-Comité. Die 
Herren: Rathsherr Dänemark, Präſes. Rathöberr Hart- 
mann. Hofratb u. Nitter Lehmkuühl. Conſul Schnadfen- 
burg. Gonjul Rueg. Kaufmann Sulius Behrens Buch— 
—— Irrſchick. Aelteſter Hidde. Aelteſter Scheele. 

runſtermann. 

Artiſtiſche Direktion: Hr. B. A. Herrmann, führt 
die Oberregie. 

Regie, Inſpektionꝛc. Regiſſeur des Schau- u. Trauer— 
ſpiels: dr Hugo Müller; des Luitipiels u. der Poffe: Hr. 
Frey; der Oper: Hr. Kren. Inſpieient: Hr. Unger. Souf: 
fleur des Schauipiels: Hr. Yudau. Souffleufe der Oper: 
Sr. Hettelfchmidt. 

Muſikdirektion. L Kapellmeiiter: Hr. Seidel. 11. 
Kapellmeifter u. Chordireftor: Hr. Mohr. I. Eoncertmetiter: 
Hr. Weller. II. Eoncertmeilter: Hr. Drechsler. Muſik— 
direftor u. Balletdirigent: Hr. Hanſen. 

Das Orcheiter beitebt aus 35 engagirten Mufikern. 

Bureau u Kaſſe. Sekretair: Hr. Eberius. I. Kaſſi— 
rer: Hr. Lorenz. II. Kajlirer: Hr. Kafad. 

Theaterarzt: Sr. Dr. v. Reichardt. 

Daritellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Baske (1. 
Dp.), Epiſoden. Bernad, charg. Rollen. Butterwed, 1. 
fom. Charakterr. Diegelmann, Epiioden. — (Reg.), 
ſerieuſe u. humor. Väter u. Charakterr. Fritſche, J. Helden 
vu. Liebhaber. Fürnrohr, charg. Rollen. Hagelſieb, Epi— 
ſoden. Keßler, J. jug. Helden u. Liebhaber. Markwordt 
(ſ. Op.), I. jug. kom. Geſangsr. Hugo Müller (Reg.), I. 
Converſationsliebhaber u. Bonvivants. Niedt, J. humor. 
Väter u. kom. Charakterr. Purrmann (ſ. Op.), Epiſoden. 
Rohbeck, Liebhaber. Schröder, Liebhaber u. charg. Rollen, 
Treller, I. Charakterr. u. Intriguants. 

Damen: Frl. Ballin, jug. Liebhaberinnen. Ar. Baske 
(. Op) bürgerliche Mütter u. kom Alte Frl. Caſimir, IL 
Rollen. Frl. Eichberger, I. Soubretten in Poſſe u. Vaude— 
. ville, Frl. Hartmann I, I. ſentim. u. jug. trag. Liebhabe— 
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rinnen. Hellwig (h. Dp.), I. Rollen. Frl. Neder, 
muntere eiebfeberinnen, Frl. Hudolpbi, II. Piebhaberinnen. 
Sr. Scholz, Ältere Anftandsdamen. Frl. Scholz, II. Rollen. 
Frl. Schunfe, J. ee Liebhaberinnen u. jug. Salondamen. 
Frl. Subrlandt, | Heldinnen u. trag. Liebhaberinnen. 

Dper. Herren: Baehr, I. {yr. Tenorp. Baske (1. Sch.), 
II. Tenorp. Beder, I. Tenorp. Jary, Baß- u. Bebbufion. 
Kren (Reg.), Baß— 2 alnullen. Martwordt (ſ. 
———— Pfeiffer, I —— Purrmann (i. ar 

J. Zenorp. Rep, 1. Bahıy. Thraber, 1I. Zenorp. 

Damen: Fr. Baske (1. Sch.), Opernalte. Fr. Damm: 
Koudelfa, I. color. Geſangsp. Fri. Hartmann 1., Sr. 
.n (i. Sch.), H. Geſangsp. Frl. Link, jug. Geſangsp. 

BEN, Alt: u. Mezzojopranp. Fr. sl 
en oupfa, dram. Geſangsp. Frl. Walter, I. Opern- 
foubretten. 

Balletperfonal. Balletmeijterin u. I. ar 
Frl. Kathi Yanner. 1 Solotänzerin: Frl. ae Solo— 
tänzerinnen: Frl. Lüttenſee. Frl. Schulz. . I. Solotänzer: 
Hr. de Francesco. Solotänzer: Hr. petit Ballet: 
regiffeur u. Mimiker: Hr. Alberti. Das Corps de Ballet 
befteht aus 10 Damen u. 6 Balleteleven. 

Shorperfonal: 36 Herren u. Damen. 


Rostock und Stralsund. 
(Bereinigte Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Emil Schönerftädt, führt 
die Dberregie. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur des Schauſpiels u. 
der Poſſe: Hr. Franz Hauptmannz der Oper: Hr. Reinhold 
Bartſch. Inſpicient des Schauſpiels: Hr. Naue; der Oper: 
Hr. Schellhorn. Souffleuſe: Fr. Röſtel. 

Muſikdirektion. Kapellmeiſter: Hr. Wilhelm Wet— 
terhan. Concertmeiſter: Hr. Carl. Müller, ſtädt. Muſik— 
direktor. 

Bureau u. Kaffe. Sekretair u. Bibliothekar: Hr. 
Wolff. Kaflirerin_ in Rostock: Fr. Stübede. ae 
in Stralsund: Hr. Kraft. Theaterdiener: Hr. Wolter. 
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Theaterärzte. In Rostock: Hr. Sanitätsrath Dr. 
Brandenburg: Schäffer; in Stralsund: Hr. Stabsarzt 
Dr. Ziemßen. 

Rechtsfonjulent: Hr. Advofat Seboldt in Rostock. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Bartic 
(Pen. 1. Op.), Väter. Bolzius, 1. Helden. Greenberg, 
. fom. Geſangsr. Grundner (f. Op.), jug. fom. Rollen. 
Hampl (ij. Op.), I. kom. Geſangsr. u. Tenorbuffop. Haupt 
mann (Reg.), I Väter u. Charakter. Mar Schwartz, J. 
jug. kom. Rollen, Geden. Seemann, bed. Shargen. Sprotte, 
. jug. Liebhaber, Geden. Willfübr, Intriguants u. Cha— 
rafterr. Wolff (Sekr., |. Op.), Väter u. fom. Charafterr. 

Damen: Fr. Fiſcher, fom. Alte Fr. Hampl(ſ. Dp.), 
fom. Alte. Fr. Hauptmann, I. Mütter, Anjtandsdanıen u. 
Sharafterr. Frl. Möwis, II. Liebbaberinnen u. II. Sou— 
bretten. Frl. Preveaur (ſ. Ballet), muntere Liebbaberinnen. 
Fr. Reihmann, 1. trag. Riebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. 
Töldte, II. Yiebhaberinnen u. II. Soubretten. Frl. Tſcherpa, 
I. Baudeville-Soubretten. | 

Oper. Herren: Bartich (Reg. ſ. Sch.), Bahbuffo- u. 
Baßp. Grundner (j. Sch.), Tenor: u. Tenorbuffop. Hampl 
(1. Sch.), Tenorbuffop. Heller, I. Baritonp. Neumüller, 
1. Baß- u. Baßbuffop. Stiegele, I. Heldentenorp. Wil: 
helmi, lyr. u. Tenorbuffop. Willna, I. Baßp. Wolff 
(Sefr., ſ. Sch.), II. Bat: u. Bahbuffop. 

Damen: Frl. Fuhrmann, kl. Geſangsp. Fr. Green- 
berg, I. Soubretten u. jug. Geſangsp. Fr. Hampi (i. Sch.), 
Mütter. Frl. Römer, I. color. Geſangsp. Frl. Parrai, 
J. dram. Geſangsp. Frl. Staudinger, I. dram. Gefangsp. 

Balletperjonal. Solotänzerinnen: Frl. Prevenur 
(j. Sch.) u. Nitſchke. 

Shorperional. Herren: Naue. Schellhorn. Schif— 
fer. Schulz. Seemann. Wagner. Willna. Zeiſchler. 

Damen: Frl. Fuhrmann. Fr. Hampl. Frl. Krauſe. 
Frl. Möwis. Frl. M. Nitſchke. Fr. Sackmann. Fr. 
Seemann. Frl. Töldte. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Dekorationsmaler: 
Hr. Gäthe. Theater- u. Mafchinenmeijter: Hr. Ruths. 
Theaterarbeiter: Die Hrn. Präter u. Schwarz Obergar— 
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derobier: Hr. Klaus. Garderobier: Hr. Bauer Gardero- 
bieren: Fr. Schellborn u. Fr. Johannſen. Frifeur in 
Rostock: Sr. Boy-Katib u. Sohn; in Stralsund: Hr. 
Hille. Nequifitenr: Hr. Oberländer. 

Den contraftlihen Berpflihtungen nicht nach— 
nefommen find: Hr. Grube Frl. Ida Nitſchke. Hr. 
Wiegand Hr. Wiesböck. Fr. Wohlbrüd. 


Gaſtſpiele: 
Geſammtgaſtſpiel der Hrn. Bethge, v. Hoxar u. Otto 
u. der Damen Fris. Behringer, Brand u. Fr. Bethge— 
Trubn, v. Hoftbeater zu Schwerin. — Hr. Martinius v. 
Breslau. — Hr. Knaack, v. Carlth. zu Wien. — Frl. Pape 
penbeim, v. Hoftb. zu Schwerin, 


Neu aufgeführte Stüde: 

Der Statthalter von Bengalen. Aichenbrödel. Tie ichöne 
Helena. Hanni weint, Hanſi lat. M I. 

Wohnung des Hrn. Dir. Schönerftädt in Rostock: 
Steinſtraße 17. 

Empfeblenswertbe Hötela: Hötel de Ruſſie. Hötel 
zur Sonne. Hötel de Paris. 

Weinituben: Ahrens. Theophil Zorawsky. 

Bierbaus: Mann. 

Zeitung, welche Thbeaterreferate bringt: Roftoder 
Zeitung. 


Rotterdam. 
(Deutiche Oper in der Schouwburg.) 


Comité. Präfident: Hr. A. Verſtolk. 

Direktion. irektor: Hr. Louis Saar, zugleich J. 
Kapellmeiſter. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Oberregiſſeur u. Geſchäfts— 
führer: Hr. Joſ. W. Swoboda. Inſpicient: Hr. Egner sen. 
Souffleur: Hr. Modes. 

Muſikdirektion. J. Kapellmeiſter: Hr. L. Saar (Dir.). 
II. Kapellmeiſter u. Correpetitor: Hr. Stumpf. Orcheſter— 
direktor: Hr. Wirth. 
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Das Orcheſter beiteht aus 48 engagirten Muſikern. 

Büreau u. Kalle Sefretair: Hr. Verroen. I. Kaifi- 
rer: Hr. Baumeister. Gontroleur: Hr. Claaſſen. Theater: 
Diener: Hr. Doremalen. | 

Theaterarzt: Or. Dr. Levié. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Auegg, I. Heldentenorp, 
Büdinger, kl. Baßp. Eichberger, 1. Baßbuffo- u. hohe 
Baßp. Grußendorf, I. Iyr. Tenorp. Maſſen, I. Bari— 
tonp. 5. giläning, fi. Zenorp. Schneider, IL u. II. 
Tenor: u. Tenorbuffop. Zillmeg, Baritonp. Wendlik, 
1. jerienfe Baby. Wolf, kl. en 

Damen: Frl. Grimm, kl. Alt: u. Mezzoiopranp. Frl, 
Holmſen, I At: u. Mezzoiopranp. Frl. Hradegfi, E. Ge— 
ſangsp. Frl. Rudolf, I. color. u. jug. Geſangsp. Fr. Saar- 
Zäger (Dir.), I dram. Geſangsp. Frl. Stevogt, L 
Spubretten. 

Shorperfonal. Chor-Inſpektor: Hr. 3. Pfläging. 
Herren: Albredbt. Böhme Brandon. *Biüdinger. 
Shapifon. Egener sen. Egener jun. Exner. de 
Song. Kaplan. Klein. Koſter. Liſchky. 6. *Pflä: 
ging. "Pilaneler. "Söblfe Weber "Wolf. 

Damen: Chorführerin: Frl. Piquardt. Fr. Büdinger. 
Fr. Chapiſon. Rıl. Falfenftein. Ar. "Grimm.  Rıl. 
Holbein. Frl. »Hradetzky. Fr. Klein. Fr. Liſchky. Pr. 
"Dfläging Frl. Schulge Fr. Stein. Fr. Walter. 
Fr. "Weber Fr. Wegner Frl. Wolf. 

Die mit * bezeichneten Mitglieder fingen Solopartbieen. 

Tech niſches u. Hülfsperfonal. Deforationsmaler: Hr. 
Bochhoven jun. Mafchiniit: Hr. van der Elburg. Then- 
termeiiter: Hr. Hötter. Bühnen-Änipeftor: Hr. 3. Pflä— 
ging. Soitumier: Hr. Derivan.  DObergarderobier: Hr. 
Feyt. Requiſiteur: Hr. Bochhoven sen. 

Abgegangen: Hr. Winterberg (n. Poſen). Fr. Emme- 
Hartmann. 


Neu aufgeführte Opern: 
Die Afrikanerin. Loreley (v. M. Bruch). Undine. 
Dauer der Saiſon: Vom 1. September 1868 bis 1. Mai 1869. 
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Rudolstadt. 
(Fürftl. Theater.) 
(Vide Sondershausen.) 


Rybnik. 
(Reiiende Gejellichaft, conceffionirt für die Provinz Schlesien.) 


Direktor: Hr. Carl Beder, führt die Regie. 

Theater-Snipeftor: Hr. Schauinsland-Sald. Souf— 
fleufe: Fr. Scheibel. Theatermeititer: Hr. Agte. Garde: 
en Hr. Lachnitt jun. Zettelträgerin u. Requifitrice: 

r. Agte. 

Darjtellende Mitglieder. Herren: Agte (Theatermitr.), 
Shargen. Beder (Dir), I. Väter. Hartwig, II. Liebhaber. 
Koſchate, jug. kom. Rollen. Lachnitt sen, II. Väter. 
Lachnitt jun. (Garder.), Epiioden. Pavel, I. Helden u. 
GSharafterliebbaber. Schauinsland-Sald (Inſp.), I. jug. 
Liebhaber u. Naturburſchen. Witzmann, fom. Charakter 

Damen: Fr. Agte, Nebenr. Fr. Beder (Dir.), kom. 
Alte. Frl. Ida Beder, trag. Liebhaberinnen. Frl. Selma 
Beder, jug. Anitandsdamen. Rrl. Emilie Beder, II. Lieb: 
baberinnen u. Soubretten. Frl. Haafe, Neben. Frl. Krebs, 
I. Soubretten. Rr. Lachnitt, Auftandsdamen. Frl. Lücke, 
muntere Tiebbaberinnen. 


Salzbrunn. 
(Fürftliches Theater.) 
(Vide Oppeln.) 


Salzburg. 
(K. K. Theater, vereinigt mit dem Stadttheater in Ischl.) 


Intendanz: Die K. K. Landes-Regierung. 
Direktion. Direktor: Hr. Joſef M. Kotzky, führt die 
Regie der Pofle. 
‚ Regie, Infpeftion ꝛc. Regiffeur des Schau u. Puft- 
ſpiels: Hr. Fels; der Oper: Hr. Midaner. Inipicient: Hr. 
Fiſcher. Souffleur: Hr. Külbel. 
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Muſikdirektion. Kapellmeifter: Hr. Dito Bad, art. 
Dir. des Mozarteums. Drcheiterdireftor: Hr. Goncertmeifter 
Sitt. Kapellmeilter in Ischl: Hr. Nova. 

Das Orcheiter beftehbt in Salzburg aus den Mufifern des 
Mozarteums, in Ischl aus den Mufifern der Badefapelle. 

Das nöthige technifche u. Hülfsperſonal. 

Theaterarzt in Salzburg: Hr. Profeffor Dr. Günther; 
in Ischl: Hr. Rath Dr. Ritter v. Brenner. 

Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Alfred, 
Väter. Bureich, Nebenr. Eder, fom. Geſangsr. Egger, 
Nebenr. Feld (Meg), Liebhaber. Fiicher (Inip.), Nebenr. 
Heinritz, Charafterr. Hirich, fom. Geſangsr. Jenke, Vä— 
ter. Kopetzky, Nebenr. —— Väter. Kotzky 
(Dir.), Charakterr. Midaner (Reg. ſ. Op.) kom. Geſangsr. 
Rüdinger (ſ. Op.), Liebhaber. Schiffbenker (f. Op), Ne— 
benr. Schweighofer (ſ. Op.), kom. Geſangsr. Seder, 
Liebhaber. Wellen, Liebhaber. 

Damen: Frl. Bendler, Frl. Fiedler, Liebhaberinnen. 
Fr. Kotzky (Dir.), Mütter u. Anſtandsdamen. Frl. Lalle— 
mand, Liebhaberinnen. Frl. Mahr, Fr. Midaner, Nebenr. 
Frl. Niederleithner, Mütter u. Anſtandsdamen. Fr. Paul- 
mann (j. Op), Lokal- u. Operettengeiangsp. Frls. Joſ. u. 
M. Wildner, Neben. Frl. Zoder (ſ. Op.), Lokal- u. Ope- 
rettengelangsp. 

Oper. Herren: Held. Kunz Ludwig. Midaner 
(Neg., 1. Sch). Müller Nüdinger (ſ. Sch.) Schiff— 
benfer (1. Sch.). Schweigbofer (f. Sch.). 

Damen: Frl. Fels. Frl. v. Jankowska. Fr. Paul: 
mann (j. Sch.) Br. Swoboda. Frl. v. Teree rl. 
Zoder (ij. Sch.). 

Kinderrollen: Eduard u. Rudolph Fels. Nani u. 
Toni Mahr. 

Chorperſonal: 10 Herren u. 10 Damen. 

Abgegangen. Die Herren: Beringer. Dejazin. 
Dewaliz. ©. Mayer Möbius. Die Damen: Frlis. 
Burg. Delatour. Falkenberg. Laufner. Rosbod. 
Umlauft. 


Saft: 
Hr. Joſ. Matras, v. Carlth. in Wien. 
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Schivelbein. 
(Reilende Gejellfchaft.) 


Direktor: Hr. Ludwig Häler. 

Regiſſeur der Pofle u. des Waudenilles: Hr. Nehländer; 
des Schau- u. Ruftipield: Hr. Großmann Muſikdirektor: 
Hr. Zolef Häfer. Inipicient: Hr. Zipfer. Souffleur: Hr. 
Meier. Theatermeifter: Hr. 3. Cohn m. 2 Geb. 

Das Orcheiter befteht aus 12 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Schmidt. 

‚ . Darftellende Mitglieder. Herren: Großmann (Reg.), I. 
Liebhaber u. Helden. L. Häſer (Dir), Väter u. Charafterr. 
L. Häſer jun., Helden u. Liebhaber. A. Häfer, jug. Eom. 
Rollen. Juſt, kom. Geſangsr. Nehländer (Reg.), Väter 
u. font. Charakter. Neitſch, charg. Nollen. Wenske, 
II. Liebhaber. Zipier (Inip.), Aushülfer. 

Damen: Fr. Bauer, fom. Alteu. Mütter. Frl. Carls— 
berg, II. Soubretten. Frl. Eläner, Liebhaberinnen. Frle. 
Blanka u. Rofa Härting, Liebbaberinnen. Fr. Rehländer, 
Anitandsdamen. Frl. olf, jug. Liebbaberinnen u. l. Eou- 
bretten. 

Kinderrollen: Willi Rehländer. 

Abgegangen: Hr. Uding. Fr. Hafner (Souffl.) Frl. 
Undrow & Treptow a. R.). 

Bei Außercontraftlih abgegangen: Hr. u. Fr. Rück— 
eim. 


Schleswig. 
(Stadttheater, vereinigt mit dem Theater in Flensburg.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Carl Becker, führt zugleich 
die Oberregie. 

Regiſſeur: Hr. Beyer. Muſikdirektor: Hr. Kniemeyer. 
Kaſſirer: Hr. Pfingſten. Theaterinſpektor: Hr. Hartmann. 
Ban Hr. Hantelmann. Souffleur: Hr. Stadt- 

ander. 

Das Orcheiter beiteht aus 30 engagirten Miufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Sager. 

Rechtetonfulent: Hr. Dr. Schäfer. 
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Daritellende Mitglieder. Herren: Albrecht, E. Rollen. 
Beder (Dir.), J. ernite u. fom. Charafterr. Beta, Charafterr. 
u. Väter. Beyer (Reg), I. Väter. Fiſcher, Chargen. Frie— 
del, J. iug. Liebhaber. Geißler, kl. Rollen. Hantelmann 
(Inſp.), J. Chargen. Heinrichs, II. Liebhaber. Müller, 
Anmelder. Pläge, J. jug. kom. Rollen. Schober, J. kom. 
Geſangs- u. Charakterr. R. Urban, I. Helden, Liebhaber u. 
Bonvivants. 

Damen: Fr. Beder (Dir.), I. Anftandödamen u. Mütter. 
Freiberg, 1. Soubretten. Fr. Gronau, II. Mütter. Fr. 
Kariten, Mütter u. kom. Alte. Frl. Karjten, I. trag. Lieb: 
haberinnen u. Salondamen. Frl. Klühn, II. Liebhaberinnen 
u. fl. Rollen. Frl. Schiller, I. muntere Liebhaberinnen. 
Fl. E. Seepoldt, I Soubretten. Frl. Weiber, El. Rollen. 

Kinderrollen: Anna u. Chritian Hartmann. 

Shorperfonal: 5 Herren u. 6 Damen. 

Tehnifches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Dilling m. 4 Geh. Deforationdmaler: Hr. Geißler. Gas— 
inipeftor: Hr. Glöh m. 2 Geb. Garderobier: Hr. Peterien 
m. 2 Geh. Garderobiere: Fr. Geißler m. Geh. Arifeur: 
Hr. Hanien m. Geh. Zettelträger: Hr. Matthiſſen. 6 Bil 
leteurd. Theaterdiener: Hr. Schiff. 

Empfehlenswerthe Hötels. In Flensburg: Döll's 
Hôtel. Bahnhofs Hôtel; in Schleswig: Stadt Hamburg. 
Raven's Hötel. 


Schönebeck und Bad Elmen. 
“ (Bereinigte Sommertbeater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Ernit Gontard, gleich— 
eig Direktor ded St. Georg-Thenters in Hamburg, führt Die 

erregie. 

Regiffeure: Die Hrn. Koſſatz u. Stephan. Kapell- 
meifter: Hr. Magfig. Inſpieient: Hr. Pelzer. Souffleufe: 
Sr. Kolber. Theatermeiiter: Hr. Meyer. Garderobier: Hr. 
Richter. 1 Ankleiderin. 2 Zettelträger u. Requilitenre 4 
Billeteurs. = 

Darftellende Mitglieder. Herren: Gontard (Dir). Hage— 
mann. Kaiſer. Kleinfhmidt Koſſatz (Reg). Pelzer 
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(Inſp.). Richter. Schmebl. Stephan (Reg) Ton— 
deur. Werner. 

Damen: Fr. Baher-Magiig. Fe. Bedauer. Frl. 
Bergmann. Fıl. Bothmer. Sr. Gontard-Kloſe (Dir.). 
Frl. Yeitner. Frl. Schedel. Frl. Theiſſen. Fr. Tondeur- 
Lehmann. 


Gaitipiele: 


Hr. Müller, v. Magdeburg 6mal. — Frl. Strahl, v. 
Magdeburg, Imal. — Hr. v. Schüß, I3mal. — Hr. Julius, 
v. Magdeburg, Imal. 


Schweidnitz. 
(Vide Neisse.) 


Schweinfurt. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. I. E. Schubert. | 

Das Kaſſenweſen verfteht Fr. Dir. Schubert. 

Regiffeur des Schauipiels: Hr. Romſtadt; des Luſtſpiels, 
der Dperette u. Poſſe: Hr. Maurer. Kapellmeifter: Hr. 
Hötſchl. Inſpieient: Hr. Ritter. Souffleute: Fr. Wühr. 

re Hr. Dr. v. Jokſtadt. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Haflinger, Epiſoden. 
Hötſchl (Kapellmftr.), kom. Geſangsr. u. Operettengefangsp. 
Maurer (Reg.), ee Bonvivants u. Operettengeſangsp. 
Meinetsberger, J. Helden u. geſetzte Liebhaber. H. Ocher— 
nal, kom. Geſangsr. u. Operettengeſangsp. J. Ochernal, 
jug. Helden u. Liebhaber. Ritter (Inſp.), II. Liebhaber. 
Romſtadt (Reg.), Heldenväter u. Repräſentationsr. Schu— 
bert (Dir.), humor. Väter u. Charakterr. Emil Schubert, 
kl. Rollen. Wolf, Imtriguants u. Charafterr. Zeiner, I. 

däter u. Chargen. 

Damen: Frl. v. Are, Heldinnen u. jug. Anftandsdamen. 
Frl. Belgrad, jug. Tentim. Yiebhaberinnen. Frl. Mayer, 
naive Liebhaberinnen. Fr. Meinetsberger, jug. Anitande- 
damen u. Il. Liebhaberinnen. Frl. Schlumpf, 1. Soubretten 
u. Operettengefangsp. Fr. Schubert (Dir.), fom. Alte. Fri. 
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Helene Weit (a. ©. f. d. Saifon), T. trag. Piebhaberinnen. Fri. 
Werner, ältere Anſtandsdamen u. ferieufe Mütter. Fr. Wolf, 
Soubretten, junge Frauen u. Lokalgeſangsp. 

Tehniiches u. Hülfsperſonal. Thentermeilter: Hr. 
Shriit m. 2 Geh. Deforationsmaler: Hr. Drbig. Gardero— 
bier: Hr. Rampert. Friſeur: Hr. Mußbeck. Hequifiteur: 
Hr. Freund m. Geb. Zettelträgerinnen: Fr. Sreund u. 
Schweiter. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Die jchöne Galathee. Orpbeud in der Unterwelt. Manne 
jchaft an Bord. Flotte Burſche. Kapellmeiiter von Venedig. 
Liebchen am Dache. Antbeil des Teufels. Tie Studenten von 
Nunmelftadt. Der Piebestranf. Bis der Rechte kommt. Beckers 
Geſchichte. Dichter und Bauer. Ein jüdischer Dienitbote. YI. 
Spielt nicht mit dem Feuer. Hobe Po:itif. Sand in die Augen. 
Gute Nacht, Häinschen. Eine Frau, die in Paris war. Wild» 
lass Petra. Drahomira. Stammſchloß. Karlsichiiler. Böſe 
Zungen. Galileo Galilei. Emilia Galotti. Fauſt. Maria 
Stuart. Kabale und Liebe. 


Schwerin. 
(Großherzogliches Hoftheater.) 


Intendanz. Intendant: Hr. Kammerherr Freiherr Alfred 
ven Wolzogen, Dr. phil., Ritter des Kal. Preuß. Kronen- 
ordens 3. Kl. u. dee 8. K. Deiterreichiichen Franz-Joſeph— 
Ordens. 

Tireftion: Hr Hofratb u. Hoftbeater-Direftor I. Stei- 
ner, fübrt die Dberregie. 

Rechtskonſulent: Hr. Advokat E. Hobein, Inhaber 
der goldenen Medaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft u. des Haus— 
ordens der Wendiichen Krone. 

Theaterarzt: Hr. Dberitabsarzt a. ©. Dr. Gaettens. 

Regie, Inſpektion, Kaſſenweſen u. techniſches 
Perſonal. Oberregiſſeur: Hr. Hofrath Steiner. Regiſſeur 
des Schauſpiels: Or. Schmale; des Luſtſpiels: Or. Feltſcher; 
der Oper. des Eingipiels u der Poffe: Dr. Güntber. Ren— 
dant u. Chordireftor: Hr. Stocks. Kaillirer: Hr. Paetom. 

—2* 


—⸗ 
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Bibliothefar, TIhenterjetretair u. Garderobe: Inipektor: Hr. ©. 
Clauſſen. Imipicient: Hr. v. Wegern. Souffleure: Die 
Hrn. Parey u. Barczewsky. Delorationsmaler, Theater- 
u. Maichinenmeifter: Hr. Willbrandt. Stellvertreter im 
Pag are elegenheiten: Hr. Brandt. Obergarderobier: 
Hr. Walther. Garderobiere: Fr. Schelper. 4 Garderobe» 
ebülfen u. 3 Gebülfinnen. Friieur: Hr. Dllenichläger. 
—— Fr. Fietenſe. Hausmeiſter u. Beleuchtungsaufſeher: 
Hr. Siggelkow. Theaterdiener: Hr. F. Waßmann. Kaffen- 
diener: Hr. C. Spange. Requiſiteur: Hr. Holtz. 

Kapelle Hofkapellmeiſter: Hr. Georg Alois Schmitt, 
Ritter des Kal. Preuß. Kronenordens 4. Kl. u. Inhaber der 
Großherz. Mecklenb. goidenen Medaille am Bande für Kunft 
u. Wiſſenſchaft. Hofmufifdireftor: Hr. Guftav Härtel. Ge 
fangslebrer u. Chordireftor: Hr. Stods (Rendant). Hof. 
Goncertmeiiter: Hr. Zahn. 8 Hofmufici, 16 Kapelliften u. 
1 Harfenipielerin. Außerdem find dem Theater contraftiicdh 
—— 26 Garde-Hautboiſten. Kapelldiener: Hr. W. Bor— 

ert.. 


muth, Sch. 

Damen: Frl. Bland, Sch. Frl. Brand, Sch. Fri. 
Gollmann, Sch. u. ©. #rl. Hahn, Sch. Fıl. Jäger, 
S. Frl. Lorch, S. Frl. Lüdeke, ©. Frl. Murjahn, ©. 
Fr. Dito-Martined, Sch. Fıl. Schramm, Sch. u. ©. 
Fr. v. Wegern, Sc. 

Kinderrollen: Clara Schubert. Johanna Hart- 
mann. 

Shorperjonal. Herren: Anders. Buchhorn. 
Döhler. Fietenſe. Haaſe. Hallègo. Hartmuth. 
Herrmann. Hilgendorff. »Iſert. Züde *Kaden. 
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"Raeitner. Keil. Kracht. Paaſch. "Schubert. "Till« 
mann. "Zillinger. 

Damen: Frl. Bellers. Frl. 9 Bordert. Fl. W. 
"Borchert. Frl. Broderdorf. Fr. *Buttermann. Fr. 
Sonrad. Frl. Fuchs. Frl. "Gliemann. Frl. Heiden. 
Fl. "Jungmann. Frl. "Kaden. Frl. Knobloch. Fre. 
er Fr. Pettihow. Ft. Sachſe. Frl. Schneider. 
Sr. "Schubert. Frl. v. Wegern Frl. Wittfopp. 

Die mit einem * bezeichneten Herren u. Damen werden 
im Schaufpiel u. in der Oper ihrem Talente angemeflen in 
Rollen u. Partien beichäftigt. 

Ballet. Balletmeijter u. Solotänzer: Hr. Oskar Polletin. 
I. Eolotänzerin: Frl. Kugmann. II. Solotänzerin: Frl. Fran⸗ 
zisfa Roſſi. Tänzerinnen: Adolpbine Roſſi u. Louiſe Bor- 
chert. 12 Tanz-Elevinnen. 

Abgegangen: Herren: Braun (n. Stuttgart). Dre— 
wes (n. Braumichweig). Hofpauer (n. Hamburg). v. Hoxar 
(n. Berlin, Hofth.) Kurth (n. Dresden). Rojchlau (n. Graz). 
Sedlmater (n. Olmütz). Wüſt (n. Mainz). 

Damen: Frl. Bergen. Frl Beringer (m. Bremen). 
srl. Delia (m. Leipzig). Frl. Muzell (n Braunichweig). 
Ati. Pappenbeim (n. Braunfchweig). Frl. Heujer (ver 
beirathete fih u. entjagte der Bühne). Frl. Wahsmann. 

Penlionirt: Hr. Altrod. Hr. Bedmann. Hr. Höpf- 
ner. Hr. Schelper. Hr. Ziegeler (Souffleur). 

Neu engagirt. Herren: Bohlig. Jäger Bill 
(Kammerſänger). Meinhold. Nollet. Pachert. Wohle 
muth. Die Choriänger: Anders. Jüde. Kaeitner. 

Sam: Frl. Bland. Frl. Hahn. Frl. Jäger. Frl. 
Lorch. Frl. Küdefe Die Chorfängerinnen: Frl. 9. Bor— 
chert. Frl. Gliemann. Frl. Heiden. Frl. Wittkopp. 


Gaſtſpiele und Debüts: 
Hr. Emil Devrient: Egmont; Bolingbrofe; Baron 
v. Wiburg; Edward Gibbon; Rubens, 2mal; Garrid. — Fri. 
Louiſe Erhartt, v. Hofth. in Berlin: Clärchen; Maria 
Stuart; Grethen. — Frl. Anna Ehl, v. Se in Roftod: 
Fidelio; Valentine. — Hr. Stiegele, v. Stadttb. in Roftod: 
Raoul. — Frl. Formaneck, v. Kol. Tb. in en Gräfin; 
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Margarethe. — Frl. Aglaja Orgeni: Lucia; Margarethe; 
Rofine; Amine; Selika — Sr Meinhold, v. Stadtth. zu 
Breslau: Fröhlich; Baſilio; Veit in „Undine“ (w. eng.). — 
Hr. Bary, v. Stadtth. zu Hamburg: Almaviva; Elvin. — 
Hr. Pachert, v. Stadttb. zu Flensburg: Alonzo in „Precioſa“; 
Leopold in „Anna-Liſe“; Reinbold in „Badekuren“ (w. eng.). — 
Fr. Sedlmaier: Königin der Nacht. — Frl Lina Hahn, 
v. Stadtth. zu Lübeck: Deborab; Adelheid Nuned in „Die Sour- 
naliften“ (mw. ena.). — Hr. Bohlig, v. Etadttb. in Mainz: 
Raoul; Fauſt; Hüon (m. eng.). — Frl. Marianne Lüdeke, 
v. Hofth. in Rartsrube: Gräfin; Rezia (wm. eng.) — Frl. Ida 
Fäner, v. Stadttb. zu Ulm: Cherubim; Siebel (w. eng). — 
Sr. Pauline Yucca, Königl. Kammerfängerin v. Berlin: Mar— 
garetbe. — Hr. Aleri,v. Wien: Alfonio in „Lucrezia Borgia.“ — 
Hr. Rulf, v. Kal. Tb in Hannover: Eleazar; Mar. — Hr. 
Nollet, v. Stadtth. in Leipzig: Czaar (m. eng.) — Fri. 
Bland, v. Stadtth. in Cötn: Anna im „Sonnwendbof; Porzia 
(w. eng.). — Dr. Freeman, v. Stadtth. in Danzig: Shylok; 
Narciß; Carlos in „Clavigo“; Willert in „Romeo auf dem 
Bureau” (mw. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde 

Dpern: Zida. Sind Sie treu? Dper in 4 Akten (neue 
Bearbeitung des Textes zu „Cosi fan tutte“, nebit Driginal« 
Recitativen v. B. v. Gugler) v. Mozart. Armide (3. Akt). 
Rienzi. Die Legende der beiligen Cäcilia (Gantate). 

Schaufpiele: Des Königs Better. Daheim. Der Statt- 
halter von Bengaten. Das Leben ein Traum. Fürſtin Orfini. 
Gringoire. 

Luſtſpiele: Der Bahnhof. Hohe Politik. Die Selige 
an den Verſtorbenen. Paroli. Durch's Ohr. Unert äglich. 
Ein Hausireuz. Das Salz der Ehe. Ein Günſtling des 
Glücks. Die Juden. Romeo auf dem Bureau. Aus der Ge- 
ſellſchaft. 

Ballet: Eine verunglückte Brautfahrt. 

Neu einſtudirt. Opern: Oberon. Beliſar. Nacht- 
wandlerin. Lucia. Lucrezia Borgig. Loreley (Finale des 
J. Aktes). Doktor und Apotheker (Ouverture u. 3 Scenen). 
Titus Ouverture u. Finale des 1. Aftes). 
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Traueripiele: Goriolanusd. Ton Carlos. König Lear. 
Emilia Galotti. Clavigo. Nareciß. 

Schauſpiele: Philippine Welſer. Rubens in Madrid. 
Der Kaufmann von Venedig. Weihnachten. Prinz Friedrich 
von Homburg. Der Sonnwendhof. 

Luſtſpiele: Der Vetter. Donna Diana. Stille Waſſer 
ſind tief. Engliſch. Doktor Robin. Wenn Frauen weinen. 
Das letzte Mittel. Magnetiſche Kuren. Bürgerlich und ro— 
mantiſch. Der Kammerdiener. Die Schieichhändler. Viel 
Lärm um Nichte. Die Journaliſten. Badekuren. Der zer 
brochene Krug. Liebe im Eckhauſe. 

Geſangspoſſen: Berlin wie es weint und lacht. Die 
veiden Hofmeiſter. Bädeker. 

Dauer der Winterſaiſon in Schwerin: Bon OF 
tober bis Mai; der Sommerjaifen in Doberan: Bon 
Ende Juli bis Anfang September. 

Intendantur- u. Direftiond- Büreau: Am Schau- 
ſpielhauſe. 

Zeitungen,welche Theater-Referatehringen: Meck— 
len burgiſche Anzeigen (Referent: Dr. Kaiſer). Mecklenburgiſche 
Zeitung (Referent: Otto Weber). 
dot Empfeblenswertbe Hötels: Hötel du Nord. Stern's 
Hötel. 

Hauptverfehrsorte der Schauspieler: Conditoret 
von Bruſch. Reſtauration von Julius Cohen u. A. Meyer. 


Schwyz. 
( Stadttheater.) 


Direktor: Hr. A. Echneider, führt die Dberregie. 

Mufikvireftor: Hr. A. Müller. Inſpicient: Hr. Mau» 
rer. Souffleur: Hr. Reuter. Theatermeijter: Hr. Bölſterli 
m. 4 Geb. Zettelträger u. Requifiteur: Hr. Pfit. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bauer, Väter u. fom. 
Geſangsr. Frey, jug. Geſangsr., Naturburſchen. Maurer 
(Snip.), Epiſoden. Mendel, I. Intriguants u. kom. Cha— 
rakterr. Naumann, jug. Helden u. Liebhaber. Schmidt, 
II. Väter, Chargen. Schneider (Dir.), Väter u. Repräjen- 
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tationer. Schüll, I. Helden u. Mebhaber. Schwarz, Be 
diente u. Anmeider. Zeller, bed. Epifoden. 

Damen: Frl. Bär, Liebhaberinnen. Fr. Bauer, An— 
ftandedamen. rl. v. Eiten, Gefangs- u. fom. Mütter. 
Frl. Fiſcher, 1. Sopubretten. Frl. Kerften, II. Soubretten 
(Tänzerin). Frl. Miller, I. trag. Liebhaberinnen. Frl. 
Stü 2 1. jug. muntere u. jentim. iebhaberinnen. 

KRinderrollen: Lina u. Frig Bauer. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Benke, v. Stadttheater in Augsburg, 3 mal. — Hr. 
Lang, v. Hofth. in München, 6 mal. 
Widereontraktlich abgegangen: Hr. A. Vogel. 
Empfehlenswerthe Hötels: Zum Bären. Zum Hirſch. 
Zum Rößli. 


Seesen und Gandersheim. 
Reiſende Gefellichaft.) 


Direktor: Hr. Hugo Kuhnt, führt die Regie. 

Mufikdirektor: Hr. Pick. Theatermeiſter: Hr. Weidner. 

Darfteltende Mitgliedtr. Herren: Kuhnt (Dir.), I. Eont. 
Geſangs- u. Charakterr. Kubntjun., jug. Liebhaber. Storch, 
Väter u. Charakterr. Tamm, Intriguants u. Charakterr. 
Wolff, charg. Rollen. 

Damen: Irl. Braun, charg. Rollen. Fr. Kuhnt (Dir.), 
Anftandsdamen u. kom. Alte. Frl. Franziska Kuhnt, jug. 
Liebhaberinnen. Frl. Schiele, Liebhaberinnen u. Soubretten. 
Fr. Storch, Soubretten. 

Kinderrollen: Arthur, Bertha u. Rudolph Kuhnt. 
Anna Storch. 


Solothurn und Constanz. 


(Vereinigte Theater, verbunden mit dem Sommerthenter in 
Karlsruhe.) 


Theatervorftand in Constanz: Das Theater-Somite. Prä— 
fident: Hr. Kaufmann Heejer; in Solothurn: Hr. Verwal— 
tungerato Lüthy. 


295 


Tireftor: Hr. Earl Bittler, führt die Oberregie u. die 
Regie des Vaudevilles u. derPoſſe. 

Regiffeur des Schau: u. Luftipiels: Hr. Wilhelmy Bitt- 
ler. Mufikdireftor: Hr. Weidenbauer. Kaffirer: Hr. Walfer. 
Smipicient: Hr. Braun. Souffleuie: Fr. Bauer. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Cal Bittler (Dir.), 
I. fom. Geſangs- u. Sharafterr., Bonvivants. — itt— 
fer, I. jug. Liebhaber. Wilhelmy Bittler (Reg.), I. Cha— 
vafterr. u. Väter. Hütter, jug. Charakterr. Koſenbach, 
Geden, Liebhaber u. Naturburichen. Mander, I. Väter u. 
Intriguants. Ritter, Liebhaber. 

Damen! Kr. Wilbelmy Bittler, 1. Liebbaberinnen u. 
Anftandsdamen. Frl. Herre, Kammermädchen. Frl. Müller— 
Adrian, I Soubretten. Frl. Pini, Liebhaberinnen. Frl. 
Retzer, jug. muntere Liebbaberinnen. Fr. Wellendorf, I. 
Mütter. Frl. Wimmer, Salondamen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Freim. 3 Geh. Beleuchter: Hr. 4 Garderobier: Hr. 
Strähl. Friſeur: Hr. Dujard m. 2 Geb. Friſeurin: Frli. 
Roehl. Requifitrice: Ar. Kiefer. Zettelträger: Hr. Weber. 
6 Billeteurs. 

MWiderfontraftlih abgegangen: Hr. Weichjelbaunt. 


Saft: 

Frl. Segiffer, v. Kreiburg i. Brsg. 

Beginn der Saiion in Solothurn: 15. September, Schluß: 
Mitte Dezember; Beginn der Saiſon in Coastanz: Mitte 
Dezember, Ende: Palmfonntag. 

In den Monaten Mai und Juni giebt die Geiellichaft 
Vorftellungen in Baden-Baden, in den Monaten Juli und 
Auguft auf dem Sommertbeater im Thiergarten zu Karlsruhe. 


Sondershausen. 
(FZürftl. Hoftheater, verbunden mit dem Fürftl. Hofthenter zu 
Rudolstadt.) 


Intendanz. Intendant in Sondershausen: Hr. Stanto- 
rath v. Wolffersdorf; in Rudolstadt: Hr. Geb. Finanzratb 
Schwart. 
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Direktion: Hr. Julius Teihmann, Direktor n. Eigen- 
thümer des Stadt, Towie des Sailontheatere in Poppe's 
Sarten zu Erfurt. 

ABS AN Hr. Emil Teichmann. 

Regie u. Qnipeftion x. Regiiicnt der Oper: Hr. 
Waltzer; des Schau- u. Zuitipiels: Hr, Edelbeim; der Poſſe 
u. des Baudevilles: Hr. Schwendt. Anipicient: Hr. John. 
Souffleur: Hr. Wendt, zugleich Bibliothekar 

Mufikdireftion in Sondershausen: Hr. Öoffapellmeifter 
Mar Bruch; in Rudolstadt: Hr. Hofkapellmeiſter Hejiel- 
barth. Küpellmeifter: Hr. Ebell. Gbordireftor: Hr. Held. 

Das Drchefter beiteht aus den Sürftlichen Hoftapellen.” 

Bureau u. Kaffe Kaflirer: Hr. Ehrhardt. Biblio: 
tbefar: Hr. Wendt, zugleich Souffleur. 

ee Sn Sondershausen: Hr. Sanitätsratb 
Dr. Ebart; in Rudolstadt: Hr. Dr. Hartung. 

Darftellende Mitglieder. Senioi Herren: Dabler, 
Liebhaber. Edelbeim Oleg.) J. Väter, Intriquants u. 
Charakterr. Held (f. Op.), bed. —— Hiepe (ſ. Op), 
Väter, bed. Chargen. Tohn (Inſp.), kl. Rollen. Kauf: 
mann, I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Klinger (ſ. 
Dp.), kom. Chargen. Pfeiffer (ſ. Op.), jug. fom. Gefanger. 
Schwarz (ti. ©p.), Shargen. Schwendt t (fen, ‚1.O©p). 1. 
tom. Oehıng u. fom. Gharaftar. © Teichmann (Ges 
ichäftsführer), I iu. Helden u. Liebhaber. A: (Reg., 
ſ. Op.), Heldenv ter u. Charakterr. Wiek I, Chargen. 
Wieck IT., E. Rollen. 

Damen: Frl. Brenk, I. trag. Liebbaberinnen, Heldinnen 

. jug. Salondamen. Frl. Höfer, ſentim. u. mumtere Lieb: 
—— Frl. v. Hof (ſ. Op), Kammermädchen. Fri. 
John L., I Anſtandsdamen, Mütter u. kom. Alte. Fri. 
John IL, Liebhaberinnen Kammermädchen. Fr. Lange, 
Mütter u. fom. Alte. Frl. Richter (ſ. Op.), I Soubretten in 
Vaudeville u. Poſſe. Frl. Steinbed (i. Op. ), Erubretten. 
Frl. Sympher I. (f. Ballet), E. Rollen. Fr. Sympber IL, 
fl. Rollen. 

Oper. Herren: Bertoni, 1. Helden, Iyr. u. Epieltenorp. 
Held (. Sch.), U. Baßp. Hiepe (i. Schy, A, u. Baß⸗ 
buffop. Klinger (ſ. Sch.), Tenorp. Maurer, I. Baritonp. 


297 


Pfeiffer (ſ. Sch.), 1. Igr. u. Tenorbuffop. Schwarz (i. 
Sch.), kl. Baßp. Schwendt (Reg, 1. Sch.). Tenorbuffep. 
Waltzer (Hen., I. Sch.), ferieufe Baß- u. Baßbuffop. 

Damen: Sri. Sonftabelti, jug. dram. u. color. Dean: 
Frl. v. Hof (ſ. Sch), kl. Partieen. Fr. Pelli-Sicora, J. 
dram. Geſangsp. Frl. Richter (ſ. Sch.), jug. Gelangep, 
Erubretten. rl. Steinbed (f. Sch.), Opernmütter. $r. 
Schwarz, kl. Partieen. 

Balltetperional. Tänzerin: Frl. Sympberl. (1. Sch.) 

Kinderrollen: Kl. Range Kl. Schwar;. 

Shorperional. Herren: Held. Hiepe. Sohn. Klin- 
ger. Schwarz. Stapelberg Wieck J. u. 11. 

Damen: Frl. Gärtner. Fr. Hiepe. Frl. v. Hof. 
— SM II. $r. Lange Fr. Schwarz. Frl. Sympher 
.n. II. 


Techniſches u. Hülfsperſonal. Theate meilter in 
Sondershausen: Hr. Gämmererm 6 ©eb.; in Rudolstadt: 
Hr. Dejie m. Geh. Beleuchtungs-Inipektor in Sondershausen; 
Sr. Schwabach m. 3 Geb.; in Rudolstadt: Hr. Auguſtin. 
Dbergarderobier: Hr. Hartmann. Hiülfsgarderobier: Hr. 
Bohne 1}. Garderobieren in Sondershausen: Ir. Hausver- 
walter Koch, Sr. Köhler, Fr. Greiner; in Rudolstadt: 
Sr. u. Frl. Bohne. Friſeur in Sondershausen: Hr. Schmidt; 
in Rudolstadt: Hr. Bohne I. Thenterdiener: Hr Neander. 

Die Saiſon beginn mit dem 20. Scptember 1868 u. 
Dauert vorausfichtlich big 16. Mai 1869. 


Spandau. 
(Reifende Geiellichaft.) 


Direktorin: Frl. Louiſe Müller, führt die Nexie. 

Kapellmeifter: Hr. Carl Rüdel. Mufikdirektor: Hr. Sam-« 
mann. Nailirer: Tie Hrn. Gliewe u. Werner. Inipicient: 
Hr. Otto. Souffleur: Hr. Hahn. 

Das Orcheſter bejtet aus 12 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Campe. 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsanwalt Dr. Wißnich. 

Darftellende Mitglieder. Herren: v. Bernau, jug. Lieb» 
haber u. Naturburjchen. Engelke, II. Liebhaber. Fiſcher, 
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Ing. Geſangs- u. Charakter. Großmann, I. Charafterr., 
iebbaber 1. jug. Helden. Hochſchild, I. Helden, Liebhaber 
u. Bonvivante. Hohmann, I. Väter, tom. Gefangs- u. Cha- 
rafterr. Hylbert, J. Intrigquants u. Gtarafterr. Nelte, 
Thentermftr.), arg. Rollen. Dtto (Snip.), 11. Bäter. 

ammann (Mufikdir.), 1. jug. Geſangsr. u. Kiebhaber. Zip- 
jer, Naturburichen. 

Damen: Frl. Broſe, Liebhaberinnen u. Chor. Frl. Hay— 
nold, 1. Soubretten in Poſſe u. Vaudeville. Frl. Möhnede, 
Shor u. FH. Nollen. Pr. Nelte, El. Rollen. Frl. Scholz, 
Soubretten u. jun. Piebhaberinnen. Fr. Uber, I. kom. Alte u. 
Mütter. Fri. Wolff, muntere Riebhaberinnen u. Gefanger. 

Techniſches un. Hülfsperional. Theatermeifter: Hr. 
Nelte m. 6 Geb. Garderobier: Hr. Meier. Zettelträger: 
Hr. Möhrmann m. 3 Geh. Billeteurs: Die Hrn. Seege- 
mundt J. Il. u. Ill. Tefvrationsmaler: Hr. Schwarz Be— 
leuchter: Hr. Schulße m. Geh. Theaterdiener: Hr. Mulde. 


Gaſtſpiele: 
Der Mimiker u. Grotesktänzer Hr. Alois Müller, v. 
Wien. — Hr. Karutz, v. Woltersdorffth. in Berlin. — Hr. 
Paradies, v. Stadttheater zu Thorn. 


Neu aufgeführte Stücke: 
Die Mottenburger. Der Poſtillon von Müncheberg. Das 
Geheimniß der alten Mamſell. 
a Hötels: Hötel Gramzow. Hôétel 
eſch. 


Speyer. 
(Vide Kaiserslautern.) 
Stargard, Anclam, Demmin. 
(Vereinigte Theater.) 


‚ Tireftor: Hr. Adolph Kuffe, führt gleichzeitig die Ober- 
regie. 
Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. Kuffe. 
Regiffeur des Schaufpiele: Hr. Art; des Luftipiels u. der 
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gell: Hr. Jebmüller Mufikdireftor: Hr. EC. Schneider. 
nipicient: Hr. Treuge. Spuffleufe: Frl. Coßmar. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Pfeiffer. 

Rechtsfontulent: Hr. Juſtizrath Billerbed. 

Darſtellende Mitglieder, Herren: Art (Reg.), Eharafterr. 
Bartid, jug. Liebhaber, Gelanger. Bauer (Theater 
mſtr.), Epijoden. Kuſſe (Dir.), Selden u. Piebbaber. Mär: 
tens, jun. kom. Rollen. Rogall, I. jug. Liebhaber. Rothe, 
Väter. ruene (Inip.), Chargen. Weber, 1. Ghargen. 
Zehmüller (Reg.), I. tom. Rollen. 

Damen: Fr. Art, Mütter u. Anjtandsdamen. Frl. Bach, 
Kammermädchen. Frl. Büttgenbach, muntere Liebhaberinnen, 
II. Soubretten. Frl. Elsner, II. Liebhaberinnen. Frl. Sriefe, 
J. trag. Liebhaberinnen. Rr. Kuſſe (Dir) Salondamen. 
Frl. Rebel, jug. Liebbaberinnen. Arl. Wetterling, I. Sou— 
bretten. i 

Kinderrollen: Bertba Art. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiiter: Hr. 
Bauer. Garderobier: Hr. Wenzel. Theaterdiener: Hr. 
Scholz. 

Außercontraftlib abgegangen! Hr. C. Wendt. 

Neu augefübrte Stüde: 

Fürſt Emil. Aſchenbrödel. Die Mottenburger. So muß 
ed fommen. Das Teitament des Sonderlings. Das Geheim: 
niß der alten Mamſell. Seine Frau läßt fi rafiren. Berlin 
wird Weltſtadt. 

Empfeblenswerthe Hötels: In Stargard: Hötel 
Kehrberg. Hötel Daniels. In Anclam: Hötel Böhmer. In 
Demmin: Knuft's Hotel. Hötel zur Sonne. 

Zeitung, welche Thbenterreferate bringt: Star— 
garder Zeitung. 


Stettin. 
(Stadttheater.) 


Theatervorftand: Hr. P. 3. Stablberg, Boriteber 
der Kaufmannichaft zu Stettin. 
A ——— Direktor u. Unternehmer: Hr. K. Carl— 
ſchulz. 
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Negie, Inſpektion 2e. Regiſſeur des Schaujpiels, Luſt— 
ipield u. Vaudevilles: Dr. Adoſph Meaubert; der Oper: Hr. 
Abich; der Pofje: Hr. Magener Inſpicient: Hr. Die. 
Souffleur des Schaujpiels: Hr. Weidenbammer. Souffleufe 
der Dper: Sr. Weidenhammer. Theater u. Burenudiener: 
Hr. C. Grade. 

Muſikdirektion. Kapellmeifter: Hr. Kahl. Muſik- u. 
Shordireftor: Hr. Molnar. Goncertmeilter: Hr. Reißner. 

Das Orcheſter befteht aus 35 feit engagirten Mufifern. 

Kaſſe u Bureau. Kaſſirerin: Frl. Ewald. Biblio- 
tbefar: Hr. Fleiſcher. 

Theaterarzt: Sr. Dr. Wald. 

Rechtskonſulent: Sr. E. Pochat. 

Darſtellende M tglicder. Schauſpiel. Herren: Abich (Reg., 
ſ. Op.). Baatz. Fellenberg. Heinemann Jackſon 
(ſ. Op.). Magener (Reg). Meaubert (Reg). Rothe. 


Damen: Frl. Abich. Fr. Bagg (1. Op.). Frl. Bertina. 
Frl. Ewald (1. Op.) Frl. Yindner. Fr. Meaubert (j.Dp.). 
Frl. Marie Raabe. Frl. Segiſſer. Rrl. Steinburg. 

Dper. Herren: Abich (Reg., 1. Sch.) Bagg. Bolle. 
Brandes. Heim Jackſon (1. Sch.) Ucko. 

Damen: Ar. Bagg li. Sch.). Frl. Barn. Frl. Denav. 
Frl. Ewald (1. Sch). Frl. Löber. Fr. Meaubert (j. Sch.). 

Shorperional. Herren: Bahrdt. Cammerer J. u. II. 
Dietz. Fabricius. Fleiſchmann. Heusler. — 
Lehmann. Ramm. Reich. Schramm Schultz J. u. II. 
Ueberall. Zachert. 

Damen: Frl. Boettner. Fr. Sammerer. Frl. Ewald. 
Frl. Eifenberg. Fr. Fabricius. Fris. Fabricius J. u. IL 
Fr. Fleifhmann. Frl. Fride I u. II. Fr. Klein. Arle. 
Ramm J. u. I. Fr. Scholk. Frl. Viar. 

Kinderrollen: M. Ramm. Kl. Krätky. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Deforationdinaler u. 
Maſchiniſt. Hr. Namczinowsky. Maler: Hr. Ziemann. 
Theatermeijter: Hr. Shwihow m. 6 Geb. Schnürmeifter: 
Hr. Borre. Gasinſpektor: Hr. Neumann. Obergarderobier: 
Hr. Neumann m. 4 Geh. 2 Ankleiderinnen. Friſeur: Sr. 
Platb m. 2 Geb. Friieufe: Frl. Fleiſcher. Requiſiteurs u. 
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Zettelträger: Hr. Lud-u. Fr. Ramm m. 2 Geh. Kaitellan: 
Hr. Rohrbeck. Außerdem die erforderlichen Billeteurs, Hülfs— 
arbeiter u. ſ. w. 


Gaſtſpiele 
vom 15. Oktober 1867 bis dahin 1868: 


Die italieniſche Oper unter Direktion der Sgra. Sarolta. 
— Frl. v. Edelsberg. — Hr. Junkermann. — Fr. Scher— 
barth-Fließ. — He. Scherbarth. — Fr. Ellinor. — Frl. 
Balder. — Hr. ee — Hr. Hofth.-Dir. Fr. Haaſe. 

Heu aufgeführte Stüde u. Opern: 

Die Afrifanerin. Romeo u. Julie (Gounod). Schöne 
Helena. Pariſer Leben. Flotte Burſche. Muſikaliſch-deklama— 
torische Abendunterhaltung. Berliner Tapeziere. Mottenburger. 
Das Teitament eines Sonderlings. Aichenbrödel. Fräulein 
Höderhen. Der Wilderer. Colberg. Unſere braven Landleute. 
Eine Tee. English spoken here. 

Die Winterlaifon beginnt am 15. September und endet 
am 1. Mai. ’ 

Empfehlenäwerthe Hötels: Hötel du Nord. Hötel 
de Pruſſe. Hötel de Berlin. Drei Kronen. Hötel de Ruffie. 


Stettin. 
(Sommerthbeater auf Elyſium.) 


Direktor: Hr. Wilhelm Herrmann, führt die Dberregie. 

Regiffeur: Hr. Freimüller. Mufikdireftor: Hr. Räß— 
ler. Eefretair: Hr. Grade. Kaffırerin: Frl. Hüſchke. In— 
fpicient: Sr. Hahn. Eouffleur: Hr. Weidenhammer. 

Das Orcheiter beiteht aus 18 engagirten Miufifern. 

Theaterärzte: Die Hrn. Dr. Wald u. Dr. Sauerheering. 

Kechtskoniulent: Hr. Dr. Pochat 

Daritellende Mitalieder. Herren: Ahlers, jug. fom. Rollen 
u. Tenorbuffop. Fiſchbach, Biter u. Charafterr. Frei— 
mühler (Reg.), I. fom. Geſangsr. Hahn (Inip.), bed. Epi- 
foden. Hoppe, jug. Liebhaber u. Bonvivants. Kläger 
(a. &.), I. Sharakterr. Kober, Liebhaber. Lehmann, alte 
Diener. Schulze, I. Liebhaber u. Bonvivants. Stritt, 1, 
iug. fom. Geſangs- u. fom. Charafterr., Tenorbuffop. Weidt, 
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I. kom. Charafterr., Baßbuffop. Weirauch, Naturburjchen, 
Liebhaber. Werther, I. Charaktere. u. Väter. Zimann, 
bed. Epijoden. 

Damen: Frl. Dory, Liebhaberinnen. Frl. Sride IL, 
Kammermädcen. Frl. Gläſel, I. Liebbaberinnen, jug. Salon 
u. Anjtandsdamen. Frl. Hoffmann, Ei. Rollen. Frl. Krauſe 
(a. ©.), I. Soubretten u. jug. Geiangsp. Fr. Zange, II. kom. 
Alte. Fr. M. Raabe, I. Soubretten in Luftipiel u. Poffe. 
Al. Ramm IL, El. naive Rollen. Frl. Räuber, L fom. 
Alte u. weibliche Charafterr. Fr. Scholz, I. jerieufe Mütter 
u. ältere Anjtandsdamen. _ Frl. Scholz, Liebhaberinnen u. 
Kamnterzofen. Frl. A. Weit, IL Liebhaberinnen. Frl... Weiß, 
II. Soubretten. Frl. Wienrich, |. muntere Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Anna Scholz. Gretchen ars Yaura 
Fleiicher. Olga Zange. Krätfy L, II, II u. IV. 

Shorperional. Herren: Gevers. Krätfy. Leh— 
mann. Ramm. Reich. Schwarz MWeirelbaum. 

Damen: Frl. Sridel. u 11. Ft. Heber. Sr. Hoff— 
mann. Frl. Klein. Fr. Lange. Fr. Meißner. Frli. 
Ramml. Frl. Ramm Il Sr. Scholz Fr. Schramm. 
Frl. Viar. Frl. Weih. Frl. & Weiß. 

Tehniidhes u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Dr. 
Shwibow m. 4 Geb. Dekorationsmaler: Hr. Ziemann. 
Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Sorge. Dbergarderobier: Hr. 
Neumann. Garderobier: Hr. Krüger. Garderobieren: Frl. 
Fleiſcher un. Fr. Neumann. Frijeur: Hr. Platb m. 2 Geh. 
Requifiteure: Hr. Lud u. Fr. Ramm. Theaterdiener: Hr. 
Schmidt. 


Gaſtſpiele: 
Frl. Suſanne Göthe, v. Kgl. Th. in Wiesbaden, a. ©. 
für den Monat Mai eng. — Frl. Emilie Gauger, v. 


Wallnerth. in Berlin, 16mal. — Hr. Direktor L'Arronge u. 
Fr. L'Arronge-Sury, 14mal. — Hr. Huvart, v. Kaiſerl. 
Th. in Petersburg, 3mal. 


Neu aufgeführte Stücke: 
In Saus und Braus. Bär und Baſſa. Rache iſt ſüß, 
oder: Friſch, geſund und meſchugge. Garibaldi. Ohne Hei— 
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rath. Aennchen vom Hofe. Blümchen. —— Als Ber: 
lobte empfehlen jih. Der Neuigfeitsjäger. Am grünen Tiich. 
Chaffepot oder Zündnadel. Aus guter Kamilie, Sarifer Diffe- 
renzen. Seine Frau läßt fich rafiren. Eine Audienz bei'm 
Minifter.r Eine fchauerlihe That. Unerträglih. Das erfte 
Mitta vellen: Vom norddeutichen m Eine raſche Hand. 
Ein Beafſteak mit Hinderniffen. Der Reinfall bei Schaff- 
aujen. Die Herren Tertianer. 's Liejerl. Der gebeimnißvolle 
delſack. Leichte Savallerie. 

Neu einjtudirt: Orpheus. Flotte Burſche. Mann— 
Ichaft an Boid. Die ichöne Galathee. 10 Mädchen und Fein 
Mann ıc. 


Steyer in Ober-Oesterreich. 
( Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Carl Joh. Oſinski, führt gleichzeitig die 
Oberregie. . 
Das Kajlenweien verliebt Fr. Dir. Emma Oſinski. 
Regiſſeur des Schau- u. Luitipield: Hr. Johann Rotter; 
der Pofie u. des Zingipiels: Hr. Friedrih Rotter. Kapell: 
meiiter: Hr. A. Gruber. Drchefterdireftor: Hr. S. Gruber, 
ftädt. Mufikdireftor. Inſpicient: Hr. Müller. Souffleur: 
Hr. Sranzenberger. j 
Das Orcheſter beſteht aus 12 engagirten Mufifern. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Spängler. 
Rechtskonſulent: Hr. Dr. Hochhauſer. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Bauer, jug. fon. Ger 
—— in Poſſe u. Operette. Bichler jun., kom. u. charg. 
ollen. Franzenberger (Souffl.), Ei. tom. Rollen. Müller 
Inip.), Neben. Oſinski (Dir.), bumor. u. LXofalväter. 
ieger, J. jug. Helden u. Liebhaber. Röder, I. Helden, Lieb» 
baber u. Bonvivants. F. Rotter (Reg.), I. kom. Geſangs— 
u. Charakterr. 3. Rotter (Reg.), I. kom. u. ſerieuſe Väter, 
Sharafterr. Schober, II. Väter u. Nebenr. 
Damen: Fr. Sranzenberger, Mütter u. Anjtandsdamen. 
Frl. Gaſton, J. Heldinnen u. Liebhaberinnen. Frl. Harte, 
I. Zofal- u. Operettengefangsp. rl. Hellwig, Soubretten u. 
-jug. Liebhaberinnen. EL. teitel, I. jug. muntere u. jentim. 
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Liebhaberinnen. Frl. Welz, I. fom. u. tragifhe Mütter, An- 
ftandadamen. 

Kinderrollen: Philippine Schmied. 

Sechnifches n. Hülfsperfonal. Theatermeifter u. Ka- 
ftellan des Theaters: Hr. Bichler sen. Deforationsmaler: Hr. 
Größer. Schnürmeifter: Hr. Hofmeier m. 4 Geh. Be 
feuchtung: Die ſtädtiſche Beleuchtungs-Inſpektion. Garderobier: 
Hr. Schmalzer. Friſeur: Hr. Meidl m. Geb. Zettelträger: 
Hr. Bihler Water m. 2 Geh. Requiſiteur: Hr. Bichler 
Sohn. Logenmeifterin: Fr. Rotter. Sperrfiß-Aufichlieger: 
Hr. Ernit. Theaterdiener: Hr. Maier. 6 Hausftatiften. 6 
Billeteurs. 

Außercontraftlih abgegangen: Hr. Maßner. 

Die Saiſon dauert vom 20. September bis Palmjonntag. 

Empfeblenswerthe Hötels: Goldenes Schiff. Weiher 
Adler. Goldener Löwe. 


St. Gallen u. Luzern. | 
(Aftientheater.) 


Thbeaterfommisfion. Präfident der Theaterfommijfion 
in St. Gallen: Hr. Sailer; in Luzern: Hr. Stadtratb Schu- 
macher. 

Direktion. Direktor: Hr. Guſtav Detloff, führt die 
Dberregie u. die Regie der Operette u. Poſſe. 

Regie, Mujikdireftion, Inſpektion x. Regiſſeur 
der Oper: Hr. Santarelli; des Echau- u. Luſtſpiels: Hr. v. 
Sternwaldt. Kapellmeiſter: Hr. Schmutzler. Muſik— 
direktor: Hr. Endres. Kaſſirer: Hr. Graf. Inſpicient: Hr. 
Zohler. Souffleur: Hr. Neiſel. 

Das Orcheſter beſteht aus 16 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hilty. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Alsdorf, II. 
Bäter u. alte Tiener. Benfela. ©. für die Eatjon), I. geießte 
Helden u. Liebhaber. Bierlich, Chor u. fl. Rollen. Bübrer, 
harg. tollen. Detioff (Tir ), Repräfentationg- u. Cha— 
rafterr. .Halm (j. Op.), jug. kom. Rollen u. Naturburſchen. 
Heiderer, Charakter» u. feinfom. Rollen, Antriyuante. 
Knorr, I. jug. Helden u. Liebhaber. Lindemuth (ſ. Op.), 


I. tom. Geſangs u. Charatterr. Meinhardt Wi Dp.), Väter. 
Mugliano, harg. Rollen. Pichon (i. Op.),. Gharafterr. u, 
Väter. v. Sternwaldt (Reg.), fom. Charafterr. u. — 
Väter. Strohecker, kom. u. ernſte Charakterr. Zoller 
(Inip.), charg. Rollen. 

Damen: Fr. Avenarius, Mütter. Fr. Canbar, I. tom. 
Alte. Fr. Collin, Anftandsdamen u. Heldenmütter. Fr. Mas 
thilde ua (Dir.), I. Heldinnen u. Liebhaberinnen. Fri. 
ee BR . iebhaberinnen. Srl.v. Hofmann (ſ. Op.), 

— —* Lorsky . Op.), Liebhaberinnen u. Sou- 
bretten. Fr. Weinmüller, I. jug. muntere u. fentim. Lieb- 
H Cantarelli (Reg.), J. Held Spiel 
per ern: antarelli (Reg.), elden⸗ u. Spiel« 
tenorp, Carlo, I. Baritonp. Ch. Großt opf, lyr. Tenorp. 
Halm (ſ. Sch.) Tenor⸗ u. hohe Baritonp. id: (i. 
Sch.), en Meinhardt (f. S .),u . Baby. Pi⸗ 
bon (ji. S Baf- u. Buffop. 

Damen: ur v. — g Sch.), I. Soubretten. Frf. 
Jung, J. color. u. dram. a Frl. nn (ſ. Sch.), 
Soubretten u. Altp. Frl ilhelms, I. jug. dram. 

angöp. 

Kinderrollen: Olga u. Henri Detloff. 

Chorperfonal: 8 Herren u. 8 Damen. 
Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeiſter u. 
Maſchiniſt in St. Gallen: Hr. Fiſch m. 6 Geh.; in Luzern: 
Hr. Lütdohf m. 6 Geh. Beleuchter in St. Gallen: Hr. Wen- 
delin; in Luzern: Hr. Bünzle Garderobier: Hr. Maier. 
Frifeuten: Sr. u. Fri. Fleck. Zettelträger in St. Gallen: vr. 
MWeiermann. Zettelträgerin in Luzern: Fr. Rocher. 
ir Hr. Lowe. Hr. Sämip (a. Zurich) 

gegangen: Hr. Löwe. r. mitz (n. Zürich). 
Frl. Doris — 

Ihren kontraktlichen — lichtungen — nach⸗ 

gekommen ſind: Hr. Souffleur Rechnitz u. Hr. Koch. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Robert der Teufel. Die Stumme v. Portiei. Romeo und 
zu (Oper). Fiteliv. Die Bürgermeifterin von Schorndorf. 
teste. 
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Zeitungen, welche. Theaterreferate bringen: Lu— 
zerner Zeitung. Luzerner Tageblatt. 


. St. Louis in Nord-Amerika. 
(Apollo - Theater.) 


Direktoren u. Unternehmer: Die Hrn. F. Krüger u. 
2, Schiller. 

Reaiffeur: Hr. Lewens. Muſikdirektor: Hr. Schramnı. 
Kaſſirer: Hr. Coan. Controleur, Buchhalter .u. Sefretair: 

t. Wurſter. Imfpicient: Hr. Traupel. Souffleur: Hr. 

litky. Theatermeiſter; Hr. Oofftetten. Dekorationsmaler 
u. Maſchiniſt: Hr. Häuſer. Garderobier: Hr. Wellmann. 
Nequifiteur: Hr. Spangenberg... 

Theaterarzt: Hr. Dr. ©. Bed. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Deven, Bediente u. An- 
melder. Helmer, I. jug. Liebhaber. Koch, I. kom. Gefanger. 
Krüger, Väter u. Charakterr. Leuſchner, II. Bäter u. 
Aushülfsr. Lewens (Reg.), II. humor. u. ernite Charafterr. 
Markt, E. Rollen. Meuſchke, Väter u. charg. Rollen. 
Mielert, kl. Rollen. Müller, Baritonp. u. I. charg. Rollen. 
Neidmann, Bonvivants u. Liebhaber. Rolff, II. Liebhaber. 
Selig, Naturburfchen, jug. fom. Rollen u. Tenorp. Trau- 
pel (Ian), Aushülfer. Wellmann (Garderob.), E. Rollen. 
Wurſter (Sefr.), Intriguants u. Charakterr. 

Damen: Frl. Clauſſen, I. Baudeville-Soubretten u. mun- 
tere Liebhaberinnen. Frl. Fellmann, I. trag. Liebhaberinnen. 
Frl. Hafner, Anftandsdamen u. charg. Rollen. Fr. Helmer, 
Liebhaberinnen, Frl. Hofitetten, muntere Liebhaberinnen. 
Frl. Lindemann, I. Anftandsdamen u. ſerieuſe Mütter. Fri. 
Mandelölohe, Fl. Rollen. Frl. Peters, kl. Rollen. Fr. 
Rolff, Operetten-Soubretten u. Liebhaberinnen. Fr. Selig, 
Mütter u. Anftandsdamen. Fr. Traupel, kl. Rollen. 

Chor: 4 Herren u. 4 Damen. Ä 

Abaegangen: Hr. Wedderin. Hr. Kaps. 

Seftorben: Hr. u. Fr. v. Zerbont. 


Als Säfte traten auf: 
Hr. L'Arronge u. Fr. L'Arronge-Sury, v. Stadtth. 
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in Cöln. — Die drei Hrn. Zwerge Petit, Piccolo u. Joszi. 
— Frl. Rohde, v. Stadtth, in New-York. — Hr. Reiffarth, 
ebendaher. — Hr. Härting, v. Hoftb. in Hannover. — Fri. 
Hefe, ebendaber. — Hr. Rethwiſch v. Hamburg. 


St. Petersburg. 
(Kailerliches Ooftheater.) 


General» Intendant ſämmtlicher Kaiſerlichen 
Hoftheater, fehs in St. Petersburg und vier in Moe» 
fau: Seine Ercellenz der Hr. Geheime Ratb und hoher Orden 
Ritter Stephan von Gedeonow, Hofmeiſter des Kaiferlichen 


ofes. | 

Chef des Somptoird der Kaiſerlichen Hoftheater 
zu St. Petersburg: Seine Greellenz der Hr. wirkliche 
Stantsrath und Ritter Heinrih von Jürgens. (Das Comp— 
toir zählt 45 Beamte für den era a Theil der Verwal: 
tung der Kailerlichen Hoftbeater zu St. Petersburg.) 

Artiftifhe Verwaltung. Chef des Repertoirs der 
Kaiferlihen Hoftbeater zu St. Petersburg: Seine 
Ereellenz der Hr. wirkliche Stuatsratb Paul von Fedorow, 
Ritter des St. Stanislaus-Ordens Ifter Klaſſe mit dem Stern, 
des St. Wladimir» Ordens Iter Klaffe Großfreuz und des St. 
Annen-Ordens 2ter Klaffe mit der Kaijerlichen Krone. 

Dberregiifeur. des deutihen Hoftbeaters: Hr. Dr. 

hil. Alerander von Königf-Tollert, Comthur des Kai. 

uſſiſchen St. Stanislaus-Ordens, Ritter des Kaiſ. Ruſſiſchen 
St. Annen-Ordend, des Kaukaſiſchen Kreuzes mit den Schwer— 
tern, des Königl. Preuß. Rothen Adler- Ordens und des Kaiſ. 
Deiterr. Franz⸗J u « Ordens. 

Regie und Inſpektion. Regiffeur und Schriftführer: 
Hr. Herrmann Ogoleit. Regiffeur- Gehülfe und Jnipicient: 
er — Gemuſeus. gi fiothefar: Hr. Sohann Roſen— 
traud. 

Mufikdirektion: Hr. Kapellmeifter Eduard a In⸗ 
haber der Kaiſerlich Ruſſiſchen Verdienſt-Medaille am Alexan— 
der-Bande. (Das Orcheſter des deũtſchen Hoftheaters berteht 
aus 30 Mitgliedern und wird bei erforderlichen Fällen durch 
andere Orcheiter veritärkt.) 1 
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Theater-Aerzte: Se. Excellenz der wirkliche Staatö- 
rath und Ritter Hr. Dr. ——— Ce. Excellenz der wirkliche 
Staatsrath und Ritter Hr. Dr. Waldenberg. Hr. Staatd- 
rath und Ritter Dr. Heydenreich. Hr. Hofratb und Ritter 
Dr. Beyer. Hr. —— und Ritter Dr. Hemilian. 

Tageskaſſirer. Im Michael-Theater: Hr. Gollegien-Af- 
feffor Albert von Hubert, Ritter ded St. Annen - Ordens 
3ter Klafie, des St. Stanislaus-Ordens Iter und des perlifchen 
Löwen: und Sonnen-Ordend 4ter — im Alexandra⸗Theater: 
— Collegien⸗Afſeſſor Momoſchin, Ritter des St. Stanislaus⸗ 

rdens 3ter Klaſſe; im Marien· Theater: r. Titulair⸗Rath 
Charkow, Ritter des St. Annen- und St. Stanislaus⸗Ordens 
Ster Klaſſe. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Alerander Boroffka 

(aunteic Snuffleur). Carl Brüning. Garl Bruftgrün. 
riedvrih Devrient. Alerander Ficht mann. Otto v. Fie- 
fig. August Fleiſcher. Wilhelm Gärtner. Wilhelm Ger- 
ftel. Eugen Hanftein. Henri Huvart, Inhaber des Ab— 
zeichens der Ordens-Gejellfchaft der heiligen Nina, zur Reha— 
bilitirung des Chriftenthums in Kaufafien. Bernhard Köh— 
ler. Emil *Köbler. Wlerander Köfert. Mlerander Lan-— 
genbaun. Robert Lehmann Friedrich *"Martinelli. 
Auguſt Martinow. Adolph Röfide. Alerander Sammt. 
Carl Scherbarth. Adolph Tiedtke. Albert Tiege. Albert 
Zimmermann. 

Damen: Fr. Caroline Albrecht. Frl. usufe Bailon. 
Frl. Rofalie Fihtmann. Pr. Elife Haafe. l. Natalie 
Hahn. Frl. Lina Höfer Frl. Kathinka Karömann. Fre. 
Eliſe Langenhaun. Frl. Olga Langenhaun. Fr. Louife 
Lehmann. Frl. Louiſe Lehmann. Br. Marie Pollert. 
Frl. Franziska Rottmayer. Br. Clementine Sammt. Pr. 
UN Scherbarth- lies. 

Die mit * Bezeichneten wirken im Chor mit. 

Shoriänger Tie Herren: Berkholz. Diakonow. 
Giehl. Himmelmann. Popow. Priſtowsky. Proft. 
Roſenſtrauch. Schütze. Zallifen. 

Chorſängerinnen: Frl, Blod. Fr. Dmitrijew. Frl. 
Fehlhauer. Fr. Gerlach. Frl. Hinz. Frl. Jermolajew. 
Fr. Karsmann. Frl. Kirſchenfeld. Fr. Köhler Frl. 
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Leeb. Frl. Liebner. Frl. Mehler. Pr. Michelis. Fri. 
Rojenmeyer Fr. Schwar;. 

ſ el Oſſipp Soroffta. Sophie Roſen— 
rau 

Tehnifhes u. Hülfsperſonal. Souffleure: Hr. 
Alexander Boroffka (zugleich Hofſchauſpieler) u. Hr. Franz 
Michelis. Dekorateure: Sun Alerandra-Theater: Hr. Alexan⸗ 
drow; im Michael: Theater: E: Sfofolow; im Marien- 
Theater: Hr. Woronzow. eiendtunge Snipeftor: Mr. 
Schiſchko, Ritter des St. Annen- u. Comthur ded St. Sta: 
nislaus-Ordens mit der Krone. Coſtümiers: Hr. Brüde für 
Die — Hr. Bruhns für die Damen-Garderobe. Theater- 
Diener: Die Hrn. Reinihüfiel u. Wöbs. 10 Ankleider u. 
PO — hu. Frl. R 

eu 5.8 ir aifon. Frl. Hahn. Frl. Rott» 
mayer. — cke. Souffl —— — chelis. Chor⸗ 
Lunar — Koienftrand, Shorfängerinnen Sr Mebler u. 
T. 

Abgeg sangen: Frl. Shorberr. Frl. Frohn (n. Darm 
ftadt). Frl. nn. Raabe. Frl. Marie Raabe (n. Stettin). 
Souffleur Hr. Schmidt u. Ehorfängerin Fr. Schmidt (m. 
Soburg). Hr. Dirigent Wid. 

Peniionirt: Hr. Boroffla. Frl. Höfer. Hr. Tietze 
(blieben fämmtlich im Engagement). 


Gaſtſpiele ic Debüts: 


Hr. Theodor Döring, Hofth. Berlin: Schewa, 
2mal; ————— Bf, 2 mal; — Bloom in 
Rofenmi er u. Finke”, 2mal; Nathan, 2 mal; Magifter Reis— 
land, 2mal; Scarabäus in „Die unterbrocyene W iſtparthie 
2 mal; daffenin⸗ in „Der Hofmeiſter in tauſend Aengſten⸗ 
2mal; Doftor Weller in „S ielt nicht mit dem Feuer“, 2mal; 
Adam in „Der zerbrochene Krug“, 2mal; Shylof, 2mal; Ban- 
uier Müller in n Das Lisbesprototoll‘, 2 mal; SH in ‚Der 
Sopijt”, 2mal; Pofert in „Der Spieler“; tephiftophelt; 
Länmchen in „Rrifen“, 2 mal; Falitaff, 2 mal. — Auguſte 
Baiſon, v. Hofth. zu München: Louiſe in „Kabale u. Liebe“; 
Vicomte von Latorieres Deborah; Clara in ‚Sue jegung“ 
(w. eng). — Fel. Natalie Hahn, v. Stadtth. zu Stettin: 
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Rofalinde in „Bederd Geichichte”; Roſa in „Die weibliche 
Scildwache”; Fremde Dame in „Eine verfolgte Unfchuld”; 
Nettchen in „Singvögelden”; Gujte in „Gräfin. Guſte“; Ro- 
falie in „Eine leichte Perion“ (w. eng.). — Frl. Franziska 
Rottmayer, v. Thaliatb. zu Hamburg: Agnes in „Sänschen 
von Buchenau“; Hedwig in „Sie hat ihr Herz entdedt”; Her- 
mance in „Gin Kind des Glüds“; Anna-Liefe; Elfriede in 
„Alchenbrödel” (w. eng.). — Hr. Abolph Röſicke, v. Stabtth. 
zu Breslau; Didier; Masbam; Nichard Weit in. „Dir wie 
mir” (mw. eng.). | | 
Neu aufgeführte Stücke 

vom 15./27. Oftober 1867 bie dahin 1868: 

(Fin quter Kern in einer rauhen Schaale. Künſtlers Erden- 
wallen. Revandıe, Dornröschen. :- Ihr Retter. Die Wittwe 
Grapin. König Heinrih IV. Aſchenbrödel. Ter Diener mei- 
ner Frau. Der a Vernachläffigt die Frauen 
nit. Böſe Zungen. ie Hanni weint, der Hanli lacht. 
Durdy’8 Feuer. Der König von Geftern. Der Ehemann vor 
der Thür. Zwei von der Nadel. Die Afrikanerin in Kalau. 
Soeur- Bube. Elzevir. Vermiſchtes. Im Warteſalon dritter 
Klaſſe. Die Neujahrsnacht. Ein Wintermärchen. | 

Neu einftudirt: Das Kätbchen von Heilbronn. Der 
Sohn der Wildniß. Kabale und Liebe. Die Räuber. Der 
Jude. Ser alte Manifter. Der Kaufmann von Venedig. Der 
Copiſt. Ter Spieler. Graf Eifer. Er hat Recht. Die Wie- 
ner. in Paris. Die Masferade im Dachſtübchen. Die Entfüh- 
rung. Die Großmama. . Der Berfchwiegene wider Willen. 
Roienmüller und Finke. Der Hofmeifter in taufend ig 
Die unterbrochene Whiſtparthie. Der zerbrochene Krug. 
Männertreue. Das Liebes-Protokoll. Krifen. Gänschen von 
Buchenau. Vicomte von Letorieres. Er muß auf's Land. Das 
Glas Wafler. Tas Lügen. Aus Liebe zur Kunft. Vom Ju- 
riftentage. Die er des Regiments. Fortunio’s Lied. Die 
Verlobung bei der Laterne. Tas Feſt der Handwerker. Ber- 
jpefulirt. Die weibliche Schildwache. Eine ‚verfolgte Unschuld. 

räfin Guſte. Eine leichte Perfon. Nimrod. 

Die Theaterfaifon beginnt mit dem 1./13, September und 
endet mit dem Sonnabend vor Faftnaht. Bon Ditern big 
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Mitte Mai können Gaſtſpiele ftattfinden. — Die Spielabende 
find: Montag, Mittwoch. und Freitag im Michael - Theater; 
Sonnabend im Alerandra- und bisweilen auch im Marien- 
Theater. Die Gefrmmtzahl’ der deutichen Vorftellungen belänft 
fih im Jahr auf höchſtens 115. . 


St. Pölten. 
(Stadttheater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Guido v. Valentini. | 

Regiffeur des Schau: u. Luftipiels: Hr. K. Köftler; der 
Pofie u. Operette: Hr. Jacques Seit. Kapellmeifter: Hr. 
Hugo Möbius. Orchefterdireftor: —* Franz Badſtieber. 
Sefretair: Hr. Carl Walter. Inſpicient: Hr. Schmidt. 
Souffleuie: Fr. Buhmann. 

Theaterarzt: Dr. Dr! 3. Amon. | 

Darftellende Mitglieder. Herren: ncı Dperetten- 
tenorp. Caſtle, jug. Liebhaber. Aloderer, I. Räter u. 
Charafterr. Hartig, I. Helden, Liebhaber u. Bonvivante. 
Heller, Naturburfchen u. jug. fon. Rollen. Köftler (Reg.), 
. Bäter u. Nepräfentationsr. Rignori, u Get 
Rei), I. fon. Gefanger. Walter (Sefr.), I. fom. Geſangs— 
u. Sharafterr. Ä | 

Damen: Fr. Arenberg (Tänzerin), II. Xofal- n. ‘Oper 
rettengelangap. Frl. Böhm J., IT. Kiebhaberinnen u. fl. Ge— 
fangsp.. Frl. Böhm II., Nebenr. Ft. Bomm, I. %ofal- u. 
Dperettengelangsp. Frl. Brunner, fi. Geſangsp. Fr. v. 
Solnes, I trag. Mütter u. Anftandsdamen. Br. Gibs 
Tänzerin), kom. Alte. Frl. Sellen, Il; Liebhaberinnen. Frl. 
tieb, I. Operettengeſangsp. Frl. Minetti, I. jug. naive u. 
a Liebhaberinnen. Fr. Treumann, I. trag. Heldinnen, 

tebhaberinnen u. Salondamen. 

Techniſches u. Hulfsperional. Theatermeiſter u. 
Beleuhhter: Hr. Seid! ım. 3 Geh. Dbergarderobier: Hr. 
gangbammer m. 3 Geb. Friſeur: Hr. Jaquemont. 
1 Ankleiderin. Nequifitrice; Sr. Seidl. 4 Billeteurs. 
1 Rauchfangfehrer. 2 Feuerwächter. 

Ubgegangen: Frl. Bertha Rubin. 

Den contraftlihen Verpflichtungen nit nad: 
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gelommen jind: Frl. Eder. Hr. Lamm. Hr. Schwar- 
jenfeld. Hr. u. Fr. Wahl. Hr. Willert. 

Das hiefipe Theater wurde am 1. Dftober mit einem Pro- 
Ioge u. dem Charaktberbild „Ein Kind des Glücks“ bei über- 
fülltem Haufe eröffnet. Hr. Tir. Guido v. Valentini bat 
Alled aufgeboten, eine tüchtige Gejellichaft — — 
Die Garderobe iſt ſämmtlich neu angefertigt, die Inſcenirung 
tadellos u. das Mepertoir in jedem Genre u. indbeiondere in 
der Dperette ein vorzüglichede. Dad Publikum bethätigt jeine 
‚Zufriedenheit auch durdy lebhaften Beſuch. 


Stralsund. 
(Vide Rostock.) 


Strassburg. 
(Soneeffionirtes deutiches Theater im Elsass.) 


Kaiſerlich conceffionirter Unternehmer: Hr. Carl Frei. 

Technischer Direktor: Hr. D. L. Goldamer, Inhaber der 
Kai. franz. goldenen Rettungsmedaille. 

egiffeur: Hr. F. Schneider. Kaifirer: Hr. Berg. 
Controleur: Hr. Henkel. Souffleur: Hr. Littmann. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Adolf, Epifoden. Ar» 
nold, jug. Liebhaber. Fleiſchmann, hp: tom. Rollen. 
Goldamer (Dir.), I. tom. Gefangs- u. tom. Charaktere. Hel- 
big, Väter. Kaunitz, gefepte Liebhaber. Naubig, Epiio- 
den, fom. Bediente. N; I. Liebhaber. Schneider (Reg.), 
I. Väter u. Charakterr. 

Damen: Frl. Armand, I Liebhaberinnen u. Soubretten. 
Frl. Berthold, Liebhaberinnen. l. Sarelli, Tänzerin. 
Fr. Frei, I. Heldinnen u. I. Gefangsp. Fr. Goldamer 
(Dir.), 1. Mütter, kom. Alte u. Gelangep. Frl. Feed Kam- 
mermädchen. Fr. Schneider, Mütter. Fr. v. Vacano, 
Liebhaberinnen, Salondamen. 

Das Unternehmen erfreut fih großer Theilnahme; ed trat 
im Monat Mat 1868 in’d Leben und wird auch im Winter 
fortgejegt, in Folge deffen den Mitgliedern Jahresengagement 
geboten werden fann. a 
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Straubing. 
(Stadttbeater.) 


Direktorin: Fr. Rola Zinker. 

Regiſſeur: Hr. Wagenbrunner Kapellmeiiter: Hr. 
Schmidt Kaffırer; Hr. Geier. Infpicient: Hr. Krint. 
Souffleur: Hr. Frenze. 

Dad Orcheiter beiteßt aus 12 engagirten Mufilern. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Arnold, I. kom. Rollen. 
Duſchl, Helden u. Liebhaber. Haupt, jug. Liebhaber. Heine, 
Naturburfhen. Hirich, I. Väter. Krint (Sale) Ehargen. 
Müller, II. Liebhaber. Wagenbrunner (Reg.), ‚ Sharatterr. 

Damen: Fr. Duſchl, Mütter u. kom. Alte. Frl. Grund, 
I. Soubretten. Frl. Hartl, Kammermädchen. Frl. Lenzi, 
jug. Liebhaberinnen. Frl. Schneider, Anmelder. Fr. Rofa 
ar pe (Dir.), I. Liebhaberinnen u. Anftandsdamen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Trieb m. 4 Geb. Garderobier: Hr. Schmalz. Garderobiere: 
Frl. Dürrer. Frifeur: Hr. Biec. Requifitrice: Sr. Geier. 
Zettelträger: Hr. Geier u. Sohn. 4 Billeteurs. 

Die contraftlihen Verpflihtungen haben nicht 
erfüllt: Hr. Schenk u. die Souffleuje Frl. Falke. 


Stuttgart. 
(Königliche Hoftbeater.) 


Sntendanz: Hr. Baron v. Gall, Kammerherr Str. Ma- 
jeftät de3 Könige, Großcomthur, Comthur, Ritter h. DO. 
Regie u. Inſpektion. Regiſſeure des Schaufpield: Hr. 
Dr. Grunert (zugleid) —— ieler), Inhaber der — 
oldenen Medaille Hr Kunst u. Wilfenichaft mit dem Bande 
ed Drdens der Würtemb. Krone, jowie der K. Hannov. großen 
goldenen Ehren- Medaille für Kunft u. Wiſſenſchaft; Hr. Dr. 
Löwe (zugleich Hofichauipieler), Ritter des K. Würtemb. Frie— 
drichdordend u. Inhaber der großen goldenen Medaille für 
Kunst u. Wiffenichaft mit dem Bande des Ordens der Würtemb. 
Krone, fowie der Großh. Heſſiſchen goldenen Medaille für 
Kunft u. Wiffenichaft; Hr. Pauli (zugleih Hofichauipieler). 
Regiffeure der Oper: . Hr. Gerftel (zugleih Hofichauipieler u. 
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Hoflänger); Hr. Schütky (zugleicd) Kammerfänger); Or. Schmitt 
(zugleich Hofichaufpieler). Inſpicient: Hr. Scenerie- Inipeftor 
Mayerböfer (zugleich Hofichaufpieler). 

Muſikdirektion. Kapellmeilter: Hr. Abert, Ritter 
des Ordens vom heiligen Mauritius u. Hr. Doppler. Mu- 
fifdireftoren: Hr. Abenbeim, Inhaber der großen goldenen 
Medaille für Kunſt u. Wiffenfchaft mit dem Bande des Or 
dens der Würtemb. Krone. Hr. Steinhardt (zugleich Kehrer 
der Orcheiterichule). Concer tmeifter u. zugleich Lehrer der Or— 
cbefterichule: Die Hrn. Einger (Violinift), Kammervirtuos 
Sr. Majeftät, u. Goltermann (Bioloncellift). 

Das Orcheiter beſteht aus 61 engagirten Mufifern.. | 

Bureau u. Kaſſe. Sefretair u. Sontroleur: Hr. Kie- 
daiſch. Oekonomie-Inſpektor u. Bibliothekar: Hr, Bohnen- 
berger. Magazins Verwalter u. Entree-Einnebmer: Hr. Koch. 
Aushülfstat jirer; Hr. Hirth. 

Theaterarzt: Hr. Ober-Medicinalratd Dr. Kornbed. 
Darftcliende Mitglieder. Schanfjpiel. Herren: Augufti, 
Braun. Edward. Gerjtel (Reg., auglei Sänger). Dr. 
Grunert (Reg.). ER Lehr. Dr. Löwe (dteg.). 
Mapverböfer (zuglei y Snipicient). Pauli (Reg.). v. Prosfy. 
Rüthling. Schmitt(Neg.). Simon. Wallbach. Weber: 
Wentel. 

Damen: Fr. Bebringer. Frl. Bilfinger. Fr. Srider. 
Fr. Kiedaiſch. Frl. Anna Klettner Frl. v. Mudentbal. 
Fr. Schmidt (zugleich Sängerin). Frl. Steinau. Fr. Tran- 
dorf. Fr. Wahlmann Fr. Wenpel, - 

Souffleur: Hr. Bannholzer. = 

Dper, Herren: Bertram. Praum Horn. Franz 
Jäger. Albert Jäger. Pfeifer. Robicék. Rosner (zu- 
gleich Hofichaufpieler),. Schuder. Schütky (Kammerfänger, 

eg.). Sontheim (Kammerjänger), Inhaber des Verbienft- 
freuzes des Großherzogl. Medlenburgiichen Hausordeng der wen- 
diichen Krone u. der großen goldenen Mevdaille für Kunft u. 
Wiſſenſchaft mit dem Bande des Drdens der Würtemb. Krone. 
Zinfernagel. 

Damen: Fr. Barmann. Frl. Eder. Fr. Ellinger, 
Frl. Klettner. Fr. Marlow (Kammerfängerin). Fri. Marr 
ſchalk. Kr. Robde Frl. Schütfy. 
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Souffleur: Hr. Rohde. 

Gorrepetitor: Hr. Winterniß. 

Balletperfonal. Balletmeifter: Hr. Ambrogio. 
Solotänzer: Hr. Haßfreiter. Hr. Schurer (zugleich 
Tanzlehrer). on 

Solotänzerinnen: Fr. Nmbrogio. Die Frl. A. u. 5 
Verit't. I ’ 

Repetitor: Hr. Hofmufifus Haas. 

Kinderrollen: Anna Roth. Lachenmaier. 

Chorperſonal. Ghordireftor: Hr. ©. Schneider. 
Shorlänger: Die Hrn. Böhler - Cramer. Dandler. 
Dreizler. Heuberger. Henſel. Horn. Hromada. 
Kepler L, II. u. III. König. Meblig Midler Nißle. 
P. Schneider. Schramm. Spangenberg. Bogell.u. 1. 
Bapl: Zimmermann. Zunder. 

DDELNDDEFLRNEN Fr. Benner. Fr. Gräier. Fr. Heu: 
berger. Frls. Hollenftein I. u. II, Frl. Horn 1. u. II 
Fr. Keßler. Frl. Klettner., Kr. Knosp. Fr. König. SFr. 
Mebibeer. Br. Mayerböfer. Fl. Pfeifer. Srle. Rich» 
ter 1. u. II. Fr. Stödle Frl. Störzer. Fr. Thouret. 
Frl. Vollmer. Fr. Wintergerft. 

Tehnijches u, Hülfsperſonal. Dekorationsmaler: Hr. 
Hofmaler Braafmann u. Hr. Thouret. Maſchiniſt: Hr. 
Lauteſchläger-Bormuth. Mufifalien-Verwalter: Hr. Fein. 
Garderobe-Berwalter: Hr. Otto Jäger. Garderobe» Berwal- 
terin: Sr. Kraus. Garderobier: Hr. Zimmann. Nequijiten- 
Verwalter: Hr. Thony. Haus-Verwalter: Hr. Dinkel, In— 
baber der goldenen Givilverdienitmedaille. Gaßbeleuchtungs: 
Aufieher: Hr. Hornung. Statiften- Anführer: Hr. Span: 
genberg J. Herren-Friſeur: Hr. Korbitſch. Damen-Frifeur: 
Hr. Heep. Intendanzdiener: Hr. Lipp. —— Die 
Hrn. Lachenmaier u. Bräuninger. Kapelldiener: Hr. Rau. 
Portier: Hr. Engler. 

Abgegangen. Herren: Dr. Hallwachs, Reg. (n. Mün— 
den, Softh.). Nobert, Ed. (n. Berlin, Hofth.). Stett- 
mever, I. (n. Münden, Hofth.). Wilbelmi, Sch. (n. Ber: 
fin, Hofth.). Müller, Chorſänger. 

Damen: Frl. Ehnn, ©. (n. Wien, Hofopernth.). Frl. 
Krause, S.(n. Gera). Frl. Meyer Sch. Frl. Schmidt, 
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Sh. Frl. Widmann, Sch. (n. Bredlau), Fr. Ferling, 
Shorfängerin. 

Neu engagirt. Herren: Braun, ©. Be A 
Chefin, Chorfänger. Born ©. Schmitt, ch. Zapf, 
— Zinkernagel, S. Zunder, Chorfanger. 

Frl. Bärmann, ©. Frl Rohde, ©. Frli. 
Sie Richter, Chorjängerin. 


Gajtipiele 
vom 1. Oktober 1867 bis 30. September 1868: 


Hr. Wilhelmi, v. Cöln, 3mal (m. eng.). — Hr. Haß 
reiter, v. München, a. — eng.). — Hr. Hendriche, v. 
Berlin, 5mal. — Fr. Claar zig, Zmal. — Fr. Pitt- 
mann, v. Mainz, 3mal. — FR er, v. Darmftadt, 3mal. 
— 9. W. Horn, dv. al a 2 eng.). — Frl. Baer- 
mann, v. München, 3mal (w. eng.) — Frl. Rohde, — 
(w. eng.). — Hr. Brandes, v. Kar war 4mal. — Hr. Na» 
baur, v. Darmftadt, Imal. — a Zinfernagel, v. Prag, 
Imal (m. eng.). — — Hr. Ludwig, v ; Benunfchneg, 3mal. — 
Hr. Bohlig, v. Mainz, 2mal. — Hr. Schmitt, v. Bremen, 
3mal (mw. eng.). — Hr. Lederer, v. Magdeburg, — — Hr. 
Glitz, v. Frankfurt a. M., Imal. — Hr. Dr. Schmid, v. 
Wien, Imal. — Hr. Braun, v. Schwerin, 4mal (w. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde, 

Dpernu.Operetten: Die Corſenbraut. Alle fürchten 
fih. Die Afrikanerin. Zehn Mädchen u. fein Dann. Romeo 
u. Zulia. Der Ehemann vor der Thür. Flotte Burfche. 

Schau: u. Luftipiele: Was ihr wollt. Pietra. Der 
Statthalter von Bengalen. Wenn man nicht tanzt. Frauen- 
freundichaft. Maske für Maske. English spoken here. Der 
Schulz von Altenbüren. 

Singipiele u. Poſſen: Die Nymphe im Bade. Ein 
alter Commis. 1733 Thlr. 221, Sgr. 

Empfeblenswerthe Hätel’s: Hötel Marguart. Hötel 
Royal. Gafthof zum Bairiichen Hof. (Eritere in der Näbe 
des Eiſenbahnhofes.) 
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Temesvar. 
(K. freift. Theater, vereinigt mit dem Sommertheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Eduard Reimann, führt die 
Dberregie. 

Regie. Regifleur der Oper: Hr. Fe AU der Operette 
7 Poſſe: Hr. Stelzer; ded Schau- u. Wuftipield: Hr. Po- 
inger. 

Mufikdireftion. Kapellmeifter der großen Oper: Hr. 
Weidt; der Spieloper u. Operette: 51. Belsthal Chor: 
direftor: Hr. Butzmann. OÖrdhefterdireftor u. Soloipieler: 
Hr. Bendiner. 

Das Orceiter befteht aus 24 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaſſe. Das Kaſſenweſen leitet Fr. Dir. 
Adele Reimann. Hiülfskaffirer u. Eefretair: Hr. Lukarz. 
Sontroleur: Hr. Halm. 

Theaterärzte: Die Hrn. Dr. Stefanovit3 u. Dr. 
Breder. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Gerdanopits. 

Tarftellende Mitglieder. Scaufpiel. Herren: Albin (f. 
Op.), I. jug. fom. Geſangsr. Bendiner, Liebhaber. Egel— 
jeer, charg. Rollen u. Epiſoden. Halm (Gontroleur), 11. 
Liebhaber. Hirichfeld, I. Liebhaber, jug. Helden. Peloſi, 
Intriguants u. Charaktere. Pof inger (N), I. Helden u. 
Liebhaber. Rauſch, Diener. Eduard Reimann (Dir.), 1. 
Converſationsliebhaber u. Charakterr, Bonvivants. Scharff 
(Reg., ſ. Op.), Heldenväter. Stelzer (Reg.), J. kom. Ge— 
ſangsr. Swoboda, charg. Rollen u. Epiſoden. Weichiel- 
berger (j. Op.), II. Vaͤter. Wellhoff, kom. Epifoden. 
Wieninger, 1. Väter. Witzenhuſen, harg. Rollen. 

Damen: rl. Bornara, I. Heldinnen u. trag. Liebhabe- 
rinnen. Frl. Borfi, Kammermädkhen u. Tänzerin. Frl. N. 
v. Falkenberg, Lokalgeſangsp. u. Zofalliebhaberinnen. Frl. 
3. v0. Falkenberg, Salondamen u. fentim. Liebhaberinnen. 
Frl. Hoffelur, arg. Rollen. Frl. Lehrer, L muntere 
Liebbaberinnen. Fr. Peloſi, I. Anitandsdamen u. Helden: 
mütter. Fr. Stelzer, I. fom. Alte u. Mütter. Frl. Ba: 
nini, jug. u. IL Liebbaberinnen. Frl. Vogler, arg. Rollen. 
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Sl. Weber, II. Mütter. Frl. Zeidler (j. Op.), 1. Lokal— 
gelangsp. 

per u — Seien: Albin (ij. Sch.), fom. Ope⸗ 
rettengejangsp. Khalß Helden: u. Spieltenorp. Rafon- 
taine, I. Baritonp. Hebelte, II. Batp. Reichmann, 1, 
jerieufe Baßp. NRoienberg, niet u. Tenor» 
buffop. Scharff (Reg., 1. Sch! ), Baß- u. Baßbuffop. 
Schimmer, ri Tenorp. Telle, for. Tenorp. Weichſel— 
berger (ſ. © * Baßp. 

Damen: Frankenberg, I. color. u. dram. Ge- 
ſangsp. Fr. Adele Reimann (Dir.), I. a —— 
Altp. Frl. v. Tellini, I dram. Geſangsp. Frl. Wenz el, 
jug. u. Operettengefangsp. Frl. Zeidler a Sh. ), Dan 
gelangep. 

Balletperjonal. Ballermeifterin u. Solotänzerin: Frl. 
Drafiny. Tänzerinnen: Frlis. Benda u. Borfi (ij. Sch.). 
Kinderrollen: Ida u. Almina Weichielberger. 

Ehorperjonal. Herren: Bußmann. Egeljeer. Fin: 
del. onkratz. Rauſch. Schön. Swoboda Unge. 
Wellhof. Witzel. 

Damen: Fris. Brasny. Hoffelur. Platt. Som: 
mer. Stettner. SL ogler. Weber. Pr. 
MWeichjelberger Fr. Weiner. 

Techniiches u. Hülfsperjonal. Theatermeifter: Pr. 
Bogler m. 5 Geh. Mafchinift u. Tifchler: Hr. Franz. 
Theatermaler u. Deforateur: Hr. Bus. Badirer: Hr. Hy— 
ned. &arderobe-Inipektor: Hr. Möbins. Garderobier u. 
Friſeur: Hr. Kreidel m. 4 Geh. Garderobiere: Fr. Grün» 
— Theaterdiener: Hr. Quirini. 

Abgegangen: Fr. Bywater-Fuchs. Hr. Ludwig 
en Graz). Hr. Tobias Müller. Ir. Müller (n. Weit). 

(. Polatzek. Hr. Roffi (n. Peſt). Fr. Schmidts (n, 
Laibach). Hr. Schwabe (n. Wien, Garltbeater). Fri. Um— 
lauft (n. Iſchl). 

Den eontraftlihen Verp en nicht nad- 
gefommen iſt: Der Baſſiſt Hr. Ziechler. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Roger, 6 mal. — Hr. Jackſon Haynes, 6 mal. — 
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Die Hrn. Blaſel u. Rott, v. Wien, 10 mal. — Fr. Caſa— 
nova, mit — dreſſirten Löwen u. Hyänen, 8 mal. — Fri. 
Sephety Thereſe, v. Nationalth, 3 mal. — Frl. Göfyni, 
v. Odeſſa, 1 mal. — Hr. Mitrovits, v. Florenz, 3 mal. — 
pr. Eskamoteur Baſch, 3 mal. — Frl. v. Edelsberg, 
3 mal. 


Neu aufgeführte Stüde. 


Opern u. Dperetten: Perdita. Aftorga. Die Groß: 

heraogin von Gerolitein. Die Reife nah China. Die Frau 

eiiterin. Hanni weint, Hanfi lacht. Fridolin. Die Schwägerin 
von Saragoſſa. 

Schauſpiele u. Poſſen: Bleib" bei mir. Die Pfar- 
reröföhin. Zwillingsbrüder. Wiener Yeben. Auf einem Bul- 
fen. Neu-Jeruſalem. Wiener Schnipfer. Böſe Zungen. Be— 
um Somru. Drabomira. Aſchenbrödel. Fürſt Emil. Die 

avaliere. Schuß v. Altenbüren. Gute Nacht, Händchen. 
Napoleon. Spielt nicht mit dem Feuer. Gringoire. Garibaldi. 
Gevatter von der Straße. Die Neugierigen. Eifenfreifer ıc. ıc. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Trompeter. Hirsch. 

le Polak's Reitauration. Caſino. Lloydgeiellichaft. 

eitungen, welche Siheaterreferate bringen: 
Neue Tenieövarer Zeitung, Redakteur: Strafer. Alte Temes: 
varer Zeitung, Redakteur: Schlefinger. 

Das Temesvarer Stadt: u. Sommertheater iſt ganzjährig 
H — Hr. Dir. Reimann daſſelbe ſeit 7 Jahren ununters 
tochen.. 


Teplitz in Böhmen. 
(Fürſtliches Schloßtheater.) 


Direktor: Hr. Franz Sonnleithner. 

Oberregiſſeur: Hr. Alexander Poſinger. Regiſſeur der 
oe u. Operette: Hr. Högler. Kapellmeifter: Hr. Müller. 

Hr. Ezerniß. 1 Theatermeifter m. Geb. 1 Frifeur 

nt. Geh. 
Das Orcheiter beſteht aus 22 engagirten Mufikern ver 
Badefapelle unter Direktion des Hrn. Kapellmeilter Schöttner. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Kolbe. 
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Daritellende Mitglieder. Herren: Czernitz (Infp.). Der 
eld. Fels, Giſecke. Högler (Reg). Huber. Kömle 

ailler. Parth. Pfalz. Wlerander Poſinger (Oberreg.). 
Joſef Pofinger. Prefter. Sänger Stanzl. Starei. 
Thalmann. Weber Weilenbed. Berner. 

Damen: Frl. Adamel. Frl Dies Fr. Giejede 
Frl. Jeſſika. Sri. Langer. Frl. Leithner. Frl. Mangold. 
Frl. Marowitſch. Frl. Müller Fr. Pfalz Frl. Rub» 
bart. Frl. Walter. 


Teschen. 
(Vide Krakau.) 


Theresienstadt. 
(Gafino » Theater.) 


Direftor: Hr. Joſef Wapfe. 

Regiffeur u. — rer: Hr. Alois Watzke. Mufil- 
direftor: Hr. Julius — e. Theatermeiſter: Hr. Franke 
m. 2 Geh. Souffleur: Hr. Lippert jun. Theaterfriſeur: 
Hr. Arthur Walter. Billeteuſen: Frl. Lippert u. Frl. Wild. 
3 Zettelträger. Feueraufſicht: Kaminfeger Hr. Adolf Heid m. 

1Geh. 1 — 1 Theaterdiener. 6 Statiſten u. 4 Sta— 
tiftinnen. Thenterfeldwebel: Hr. Lehrl. 

Das Orcheſter beſteht aus der Kapelle des garnifonirenden 
K. K. 71. Linien-Infanterie-Regiments Großherzog von Toskana. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Schreiter. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Ernit, Epifoden. Franke, 
— Väter u. Intriguante. Gilzinger, jug. Helden, Lieb— 

aber u. Bonvivante. Gürth, Charafterr. Lippert sen., 

Väter u. Chargen. Watzke (Dir), Repräjentationer. Alois 
Watzke (Reg), I. kom. Rollen u. Operettengejangsp. Julius 
Wapfe (Mufikdir.), Helden u. Operettengefangsp. Jul. Robert 
Watzke, jug. fom. Gejangsr. u. Converfationsliebhaber. 

Damen: Fr. Franke, ältere Anftandsdamen u. jerieufe 
Mütter. Fr. Oilzinger, fon. Alte u. Mütter. rl. Gürth, 
jug. Liebhaberinnen. Frl. Albina Lippert, jug. trag. Lieb 
baberinnen u. E. Gelangap. Frl. Softe Fippert, Lokal u. 
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Dperettengefangsp. Fr. Watzke, muntere Liebhaberinnen u. 
jug. Salondamen. 

Kinderrollen: Wdelbeid Franke Joſef u. Toni 
Lippert. 

‚ Abgegangen: Fr. u. Frl, Unger (n. Augsburg). Hr. 
Winfler (n. Meißen). Sr. Schöber. Fr. Reih, Srle. 
Kathi u. Sofefine Reiß. 

Geftorben: Fr. Dir. Watzke. 
Empfehlenswerthe Hötels: Erzherzog Karl. Hötel 
zur Eiſenbahn. Zur Traube Stadt Wien. 
Conditoreien: Auguft Schams u. Scherfs. 


Thorn. 


Direktor: Hr. Ludwig Wölfer, führt Die Oberregie. 

Das Kaflenweien verliebt Fr. Tir. Wölfer. 

Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Jean Meyer; der 
gar Hr. Sreymüller. Munkdireftor: Hr. Steffens. 

efretair: Hr. Bernhard. 

Das Orchefter beiteht aus 18 engagirten Mufikern. 

Theaterarst: Hr. Dr. Lampe. 

Nechtsfonfulent: Hr. Auftizratb Maver. 

Tarftellende Mitalieder. Herren: Mar Bernbard, I In 
triguants, ernite u. fom. Charafterr, Brede, Väter u. charg. 
Nollen. Bod, jug. fom. Rollen. Droſte, Ehargen. Kiich« 
bad, I. Bäter u. charg. Rollen. Freymüller (Reg.), I. kom. 
Rohlen. Garbe, charg. Rollen. — II. kom. Rollen. 
Hildebrandt, I. jug. Helden u. Liebhaber. Jean Meyer 
(Reg.), I. geiegte Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Pad 
bäufer, Chargen. GSteinide, jug. Liebhaber. Wenzel, 
fom. Shargen. Wölfer (Dir), I. Heldenväter. 

Damen: Frl. Burmeister, kl. Rollen. Fr. Brede, Il. 
fom. Alte. Frl. Brede, II. Liebhaberinnen. Frl. Denk— 
baufen, I. Soubretten. Frl. Köhnen, jug. Liebbaberinnen. 
Frl. Mann, 11. Eoubretten. Frl. Mohr, E. Rollen. Frl. 
Packhäuſer, HF. Rollen. Fr. Piorkowsfa, I. fom. u. fins 

ende Mütter. Frl. Rionde, I. Anftandsdamen u. Mütter. 
tl. Zöllner, Operettengeilangsp. Frl. Bertha — 
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I. trag. Heldinnen. Frl. Julie Zweibrüd, jug. jentin. Lieb« 
baberinnen. 

Kinderrollen: Geſchwiſte Brede. Emma Frey: 
müller. 

Shorperional: 4 Herren u. 4 Damen. 

Techniſchſes u. Hülfsperjonal. Theatermeiſter: Hr. 
Thiede m. Geb. Dekorationsmaler: Hr. Jacoby jun. Gar: 
derobier: Hr. Kurtb m. Geh. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. 
Sacoby sen. Zettelträgerin u. Nequifitrice: Frl. Ziehlke. 
1 Theaterdiener. 8 Billeteurs. 

Abgegangen: Frl. Siegmund Frl. Pauje Frl. 
Herbert. 

Zeitungen, welche Scheaterreferate bringen: 
Thorner Zeitung, Referent: Dr. Marquart. 


Tilsit. 
(Vide Memel.) 


Trier. 
(Stadttheater.) 


Boritand: Das ftädtiihe Theater: Gomite. 

Artiitiihe Direktion. Direktor: Hr. Georg Schön— 
feldt, führt die Dberregie. 

Regie, Inipektion ze. Regiſſeure: Die Hrn. Albin 
Feiitmantel, Froigbeim u. Bärenfeld. Inſpicient des 
Schauipiels: Hr. Herr; der Oper: Hr. Hartmann-Röder. 
Souffleur: Hr. Hamilton. 

Mufiktdireftion. I. Kapellmeifter: Hr. Langert. IL 
Kapellmeifter: Hr. Beiichlag. Mufikdireftor: Hr. Hönede. 

Das Orcheſter beiteht aus 36 engagirten Muſikern der 
jtädtiichen Kapelle. 
- - Bureau u. Kaſſe. Kaffirer: Hr. Harmer. Gefretair: 
Hr. Schmidt. Gontroleur: Hr. Stein. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Tampfe. 

Rechtskonſulent: Hr. Advofat-Anwalt Meurin. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Bären- 
feld (Reg.), Intriguants u. Charakterr. Bannhard, charg. 
Rollen. Broda (ſ. Op.), Väter u. Charakterr. Feiftmantel 
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(Reg.), ernite u. fom. Charafterr. u. Geſangsp. Froitzheim 
(Reg.), Väter u. Charafterr. Hagen (i. Dp.), jug. fom. Ge- 
ſangsr., Naturburihen u. Liebhaber. Hartmann» Röder 
(Inip.), Väter u. Chargen. Kraus, jug. Helden u. Riebhaber. 
Pieper (ſ. Op.), jug. Charafterrr Schmidt, IL. Yiebhaber 
— Schönfeldt (Dir.), Helden, Liebhaber u. Cha— 
rakterr. 

Damen: Frl. Czchak, muntere u. naive Liebhaberinnen. 
Frl. Frey, trag. u. ſentim. Liebhaberinnen. Fr. Froitzheim 
(ſ. Op.) Anſtandsdamen, Mütter. Fr. Hamilton, Fr. Hart— 
mann, Chargen. Frl. Jäger (ſ. Op.), Soubretten. Fr. 
v. Iſſendorf, II. Mütter. Fr. Kral, charg. Rollen. Frl. 
Ida Nicolai (f. Dp.), Liebhaberinnen. Frl. Schoch, Lieb— 
haberinnen. Fr. Schonfeldt-Eichenwald (Dir., a. ©. f. 
d. Saifon eng.), Heldinnen, jug. Salon» u. Anftandsdamen. 
Frl. Spreng, Frl. Steinhäuſer, Riebbaberinnen. 


Sper. Herren: Broda (f. Sch.), Baß- u. Baßbuffop. 


Tenorp. 

Damen: Fr. Chodowieda, L color. Geſangsp. Frl. 
Sonradi, dram. Geſangsp. Fr. Froitzheim (f. Sc), 
Mütter. Frl. Jäger (j. Sch.), Soubretten u. jug. Geſangsp. 
Frl. Kuhn, color. u. jug: Geſangsp. Frl. Ida Nicolai (i. 
Sch.), Geſangsp. 

Balletperſonal. Solotänzerinnen: Die Frls. Nicolai II. 
u. Zickzack. 

Kinderrollen: Kl. Bannhard. Kl. Hartmann. 
Chorperſonal: 10 Herren u. 10 Damen. 
Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter u. 

Maſchiniſt: Hr. Berg m. 8 Geh. Beleuchtungs-Inſpektor: 

Hr. Lehnert. Garderobier: Hr. Roller m. 3 Seh. Garde— 

robièren: Fr. Johanni m Fr. Kraß. Friſeur: Hr. Caspar 

m. 2 Geh. Theaterdiener: Hr. Wehlen. 


Neu aufgeführte Stücke: 
Die zärtlichen Verwandten. Phädra (v. ee Die 
—* * 
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ſchöne Galathee. Die Afrifanerin. Mignon. Die Fabier. 
Fizevir. Böſe Zungen. Adelaide. Sein Sindenregiiter. 
Empfeblenswertbe Höteld: Trier'ſcher Hof. Hötel 
de Venedig. Luxemburger Hof. 
Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: 
Trier’iche Zeitung. Bold» Zeitung. 


Troppau. 
(Stabttheater.) 


Fake Direktor: Hr. B. Bigl, führt das Kaffen- 
geſchäft | 

Regie, Inipektion ꝛc. Regiſſeur des Trauer⸗, Schau- 
u. Puftipiels: Hr. Graube; der Oper, Pofle u. des Vaude— 
villes: Hr. Baumann. Sekretair: Hr. Söld. Inſpicient: 
Hr. Adam. Souffleur: Hr. Wenzel 

Muſikdirektion. Kapellmetiter: Hr. 3. 8. Hummel. 
Orcheſterdirektor: Hr. Schul;. 

Das Orcheiter beiteht aus 32 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Meſſenhauſer. 

Tarftellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Baumann 
(Reg), I. fom. Geſangs- u. kom. Charaktere. Friedrich, 
I. jug. Liebhaber. Graube (Reg), I. Väter, Heldenväter u. 
Charakterr. Julius, IL Helden, geſetzte Liebhaber u. Bon- 
vivante. Mahlknecht (f. Op.) II. jug. Liebhaber u. Natur- 
burichen. Proſchek, Väter u. chara. Rollen. Puff, charg. 
Rollen. Richter, 1. Intriguants u. Gtarafterr. Schönfeld 
(f. Op.), arg. Rollen. Söld (Sefr.), Lokalväter, kom. u. 
Dialeftr. Wagner (j. Op.), bed. Epifoden. 

Tamen: Frl. Th. Bigl, J. jun. muntere Liebhaberinnen. 
Fr. Brüdner, Mütter u. fom. Alte. Frl. Bradner, II. 
muntere Piebhaberinnen. Frl. v. Bulyovszky (f. Op.), I. Lo— 
kalp. Frl. Etterich, J. trag. Liebhaberinnen, Heldinnen u. 
Salondamen. ®rl. Huber, 1. jug. fentin. u. trag. Liebhabe— 
rinnen. Sr. Julius, II. Lokalp. Fr. Proſchek, II Mütter. 
Fr. Weber, I. Mütter u. Anſtandsdamen. 

Dper. Herien: Big! (Dir.), I. rar he Krolop, 
I. Baß- u. Baßbuffop. Mahitneht (f. Sch.), Il. Tenor- u. 
Dperettengelangsp. Nedelko, I. Baritony. Schönfeld (ſ. 
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Sch.), fi. Baßp. Staudt, Helden u. lyr. Tenorp. Sza— 
lay, J. Helden: u. Iyr. Tenorp. Wagner (ſ. Sch.), II. —* 
ritonp. 
Damen: Sr. Bigl (Dir.), I dran. Geſangsp. Frl. Anna 
Bigl, I. jug. Gefangep. Frl. v. Bulyovszfy li. Sch), Sou— 
breiten. Frl. Rucziczka, 1. color. Gelangsp. 

Balletperional. Balletmeifterin: Fr. Leopoldine Bau— 
mann. ; 

Kinderrollen: Eliie Baumann. 

Shorperlonal. Herren: Adam. Bohuslamsfy sen. 
Bohuslawskyjun. Proichek. Puff. Schönfeld. Wagner. 

Damen: Frl. ale Frl. Brüdner Frl. Kainz. 
Sr. Krug. Fr. Proſchek. Frl. Weiß. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Deforateur u. Theater: 
meilter: Hr. Zimmermann m. 4 Geb. Beleuchtungsinipef- 
tor: Hr. Beſuch. Garderobier: Hr. Stigler m. Geh. Gar: 
derobiere: Fr. Mensnerowsfy. Frifeur: Hr. Hertel. Re 
Pr. u. Zettelträger: Hr. Nürnberger m. 2 Geh. 1 

ogenichliegerin. 2 Sperrſitzanweiſer. 3 Billeteurd. Theater- 
diener; Hr. Ignatz Krane. 

Abgegangen: Hr. Werner. 

Widerceontraftlich abgegangen: Hr Art. Hr. Bur- 
ser. Frl. Reps. 


Gaftipiele: 


Frl. Chriſtine Schweigert, v. Hofburgtb. in Wien. — 
Fr. Betbge-Truhn, v. Schwerin. — Die Kalvspinthechromo- 
fvene der Hrn. Rekien u. Velte. — Hr. Th. Kühn, Pro- 
feffor der Magie. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Aus der Gejellihaft. Statthalter von Bengalen. Begum 
Somru. Schulz von Altenbüren. Ein Lehrer zur Zeit Kaijer 
Sofef I. Böſe Zungen. Michael Kohlhas. Lofalfängerin u. 
Poitillon. 

Neu einjtudirte Opern: Fidelio. Nachtlager. Linda. 
Dinorab. Hugenotten. Romeo u. Julie Blaubart. 

Empfeblenswerthbe Hötels: Zur Krone. Zur goldenen 
Birne. Zum vömiichen Kailer. Zum Schwan. 
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Tübingen. 
(Eommertbeater.) 


Direktor: Hr. Carl Urban, zugleich Direktor der vereinig- 
ten Stadttheater zu Memmingen u. Esslingen, führt die 
Oberregie. 

Regiffeur: Hr. Gold. Kapellmeifter: Hr. Heynfe In— 
fpictent: Hr. Perneaur, Souffleufe: Fr. Hantelmann. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Bed. | \ 

Darftellende Mitglieder. Herren: Gold (Neg.). Gruber. 
Hintzpeter. Martin. Perneaur (Qnip.). Retty. Rosner. 
Schulze Urban (Dir.). 

Dann: Frl. Hamel. Fr. Koppe Fre. Modell. Fri. 
Pfeiffer. Fe. Richard. Fr. Ringelmann Frl. Ris- 
torf. Frl. Schneider. Ar. Urban (Öir.). 

Gaftipiele: 

Frl. Augufte Baiſon, v. Hofth. zu Münden, 5mal. — 
Hr. Schubert, v. Sommerth. zu Gannftatt, Imal. — Hr. 
Aa v. Summertb. zu Gannftatt, Imal. — Frl. 

ina Heuberger, v. Sommertb. zu Sannftatt, 4mal. — Fr. 
Dettoff, v. Sommerth. zu Gannitatt, 3mal. — Hr. Rogner, 
v. Hofth. zu Stuttgart, Imal. 
Neu aufgeführte Stüde: 

In der Heimath. Hohe Gäſte. Brauenfampf. Der 18. Df- 
tober. Die lebte Fahrt. Aufgefchoben ift nicht aufgehoben. 
Minna von Barnbelm. Ein ſchlechter Menih. Fin Bräuti- 
gam, der feine Braut verbeiratbet. Der Ball zu Elferbrunn. 
Ebergenyi und Chorinsky. Fröblih. Aichenbrödel. Der 
Trödler. Fortunio's Lied. Roſa und Röschen. Joſephine. 
Die Bürgermeiſterin von Schorndorf. Mozart und Schikaneder. 
a. Lecouvreur. Auf Rofen. Spielt nicht mit dem 
Feuer. 


Ulm. 
(Stadttheater, verbunden mit dem Vaudevilletheater in Wildbad.) 


Direktion. Direktor: Hr. Hans Schäde, führt die Regie 
der Oper. 
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Stellvertretender Direktor, Bureau» u. Kaſſen— 
chef: Hr. Freiherr v. Stengel, Ritter des Kgl. Würtemb. 
Friedrichsordens. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Roſenfeld; der Poſſe: Hr. 
Weinmüllerz der Operette: Hr. Zappe. Kapellmeiſter: Hr. 
Ott. Chordirektor u. Solorepetitor: Hr. Faltis. Kaſſirerin: 
Frl. Hengſt. Inſpicient: Hr. Anderwerth. 

Das Orcheſter beſteht aus 27 engagirten Muſikern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Röder. Hr. Wundarzt Jehle. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Ebner. 

Daritellende Mitalieder. Schaufpiel. Herren: Anderwerth 
(Inip.), U. Väter, Shargen, Chor. Braun, Epifoden, Chor. 
Sarlmüller (ſ. Op.), fom. Charakterr. Mar Horn, Epi- 
foden, Chor. Santich, I. Helden u. geiehte Liebhaber. Yang 
(ſ. Op.), Il. Liebhaber, Naturburichen, Shargen, Chor. Pau- 
lus, Epifoden, Chor. indar, I Väter. Roſenfeld 
(ner), I. Charakterr. u. Intriguants. Steinbed (ſ. Op.), 
I. Väter, Epiſoden, Chor. Stentzſch (1. Op.), I. Chargen, 
Chor. Steude, I. jug. Liebhaber, Bonvivantd. Weinmüller 
en. fom. Charaktere. u. humor. Väter. Zappe (Reg., 
. DOp.), kom. Gefangsr. 

Damen: Fr. Element, Epiioden, Chor. Frl. v. Duval, 
I. muntere Fiebhaberinnen, Salondamen. Frl. Sunige (f. Op.) 
Il. Liebhaberinnen, Chargen, Chor. Frl. Lindner, jug. Lieb 
haberinnen, Epiſoden, Chor. Frl. Nord, I. trag. u. ſentim. 
Liebbaberinnen. Frl. Schönfelder, I. Mütter, Chor. Sr. 
Thal, kom. Alte. Frl. Thal (ſ. Op), I. Soubretten. St. 
Vierneuſel, Epifoden, Eher. Fr. Weinmüller, Chor. Fri. 
Wendt (i. pl Liebhaberinnen, Kammermädchen, Chor. Frl. 
Werner, I. Mütter u. gefegte Anſtandsdamen. rl. Wohl: 
fahrt, Mütter, Chor. Fr. Zappe. Chargen, Chor. 

Oper. Haren: Garlmüller (f. Sch), Baß- u. Bah- 
buffop. Krenn, 1]. lyr. u. Spieltenorp. Yang (ſ. Sch.), 
II. Zenorp. Rehtmann, I. Bat u. — Schäde 
(Dir.), I. Baritonp. Steinbeck (ſ. Sch.), Baßp. Stenßzſch 
ſ. Sch.), II. Baß- u. Baritonp. Zappe (Reg., ſ. Sch.), 

enorbuffop. 

Damen: Frl. Greil, J. Soubretten u. Operettengeſangsp. 
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Frl. Hron, jug. u. color. Geſangsp. Frl. Junige (f. Sch.), 
kl. Geſangsp. Frl. Kraufe, I. dram. Geſangsp. Srl.v. Rhein: 
jug. Gelangsp. rl. Thal (f. Sch.), Operettenge- 
angsp. Fri. Wendt (1. Sc.), fl. Geſangsp. 

Kinderrollen: Kl. Schönfelder, Kl. Thal, Mt. 
Wohlfahrt 

Shorperional: 8 Herren u. 9 Damen. 

Techniſches n. Hülfsperſonal. Theatermeiiter u. De» 
forationsmaler: Hr. Ioos m. 6 Geb. Obergarderobier: Hr. 
Neidhart. Garderobegebülfe: Hr. Keichtenbeiner. Re— 
quifiteur u. Zettelträger: Hr. Paulus m. Geb. Thenterdiener: 
Hr. Wahl. 11 Billeteurs. 

Abgegangen: Hr. Hirning. Hr. Hemp. Frl. Beitl. 
Frl. Hornid. 

Widercontraftlich abgegangen: Hr. Heinrih Horn. 


Neu aufgeführte Stücke: 

Die ſchöne Galathee. Aus der Gejellichaft. Was ein 
Weib kann. 

Empfeblenswertbe Hötels: Kronprinz. Hirsch. Hötel 
Baumſtark (Haufer). Cafe Müller. 

Zeitungen, welche Thbeaterreferate bringen. UAl— 
mer Schnellyoft. Ulmer Tagblatt. Ulmer Landbote. Stutt- 
garter Beobachter. 


Varel, Hameln, Jever. 


(Reiſende Geſellſchaft, concelfionirt für die Provinz Hannover 
u. das Großherzogthum Oldenburg.) 


Direktoren: Die Hrn F. Lundt u Emil Himmel; Er 
iterer iſt Inhaber der Gonceffion, Letzterer Peiter des Gefchäfts 
u. Oberregiffeur. 

Regiſſeur: Hr. Gärtner. Mufikdireftor: Hr. Schiller. 
Inipicient: Hr. Meyer. Eouffleur: Hr. Wittbeim. Thenter- 
meijter: Hr. Grün. Requifitrice: Ar. Heyer. 

Tarftellende Mitglieder, Herren: Alberti, Diener, EM. 
Rollen. Fuchs, Piebbaber, Tenoryp. Gärtner (Reg.), Ins 
triguants u. Charakterr. Hanſing, jug. fon. Rollen Her: 
manns, Epiſoden. Himmel (Dir.), I. fom. Charafterr. 
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Lundt (Dir), I. Väter. Meyer (Inip.), II. Liebhaber u. 
Naturburichen. Naumann, g. Helden u. Liebhaber. Witt- 
beim (Souffl.), bed. use 

Damen: Frl. Baum, I. trag. Yebhaberinnen. Frl. Frei, 
I. Eovubretten u. —— Liebhaberinnen. Fr. — 
Anſtandsdamen u. Mütter. Fr. Himmel (Dir.), . An- 
ftandodamen, kl. Rollen. Frl. Kolz, ER a r Rol⸗ 
len. Frl. Krucke, Aushülfsr. Frl. Meier, I. Soubretten, 
Kammermädchen. 


Vegesack. 
Stadttheater.) 


Unternehmer: Hr. 5. Wide. 
on Techniſcher Direktor: Hr. Hermann Gürde, führt die 
egie. 
Mufifdireftor: Hr. Ganz. Kaſſirer: Hr. Prediger. 
Snipicient: Hr. Lauk. Souffleur: Hr. Ruff. 


Das Orcheſter beiteht ans 18 engagirten Mufikern. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Gürde (Dir), fom. 
Sharafterr. Hachmann, jug. Liebhaber, Bonvivants u. Nas 
turburfchen. Herrmann, Helden u. Liebhaber. Klein— 
ſchmidt, Chargen. auf (Snip.), Epifoden. Schweißer, 
Väter. Weinholz, jug. kom. Gefanger. Wigand, Intri- 
guants u. Charafterr. 

Damen: Frl. Badlauer, jug. Anitandsdamen. Kl. 
Berfauer, jug. Anftandsdamen. Fri. Bentfowsfa, trag. 
Liebhaberinnen. Fr. Gürcke (Dir.), ältere Anftandedamen u. 
fom. Alte. rl. Jung, muntere nn Sri. Kloſe, 
I. Soubretten. rl. Lauf u. Schulz, Epiioden. rl. 
Schweißer, Kammermädchen. 


Shorperional: 3 Herren u, 3 Damen. 
Tehnijches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 


Siemers m. 3 Geh. Garderobier: Hr. Fichtner. Friſeur: 
Hr. Fuchs. 


Den contraftlihden Verpflichtungen nicht er 
gefommen tft: Or. Pieper. 
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Vöslau. 
(Sommertheater.) 


Direktor u. Eigenthümer: Hr. Iobann Eder v. Radler, 
8 die DOberregie u. die Regie der Operette u. des Vaude— 
villes, 

Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. v. Radler. 

Regiſſeur des Schau- u. Ruftipield: Hr. Strömer; der 
Poite: Hr. Zöllner. Kapellmeiiter: Hr. Klein, Kapellmeifter 
der Bademufif. Imipicient: Hr. Zur. Souffleuje: Fr. Buch— 
man. Tiheatermeiiter: Hr. Safob m. 2 Geb. Garderobier: 
Hr. Wenzel. Frileur: Hr. Pracibrada m. 1 Geh. 4Bil— 
leteurd. 1 Zettelträger m. 2 Geh. Thenterdiener: Hr Peter: 
mann. 

Das Orchefter beiteht aus 15 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Friedmann. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Arnold. Galliska. 
Heller. Kiitler. Lianori. Lux (Snip.). Meier. 
v. Radler (Dir). Schindler. Schmidt. Strömer (Reg.). 
Wahl. Walter Wenzel (Garderobir), Wiedemann. 
Zöllner (Rea.). 

Damen: Fr. Brüdner Frl. Brüdner. Frl. Brunner. 
Fr. Gibs. Frl. Minetti. Fr. v. Radler (Bir) Fri. 
v. Radler. Frl. Schulheim. Fr. Treumann. Fr. Wahl. 

Kinderrollen: Marie u. Rola Zöllner. 


Sajtipiele: 

Frl.v. Bulyovszky, 3mal. — Frl. Reid, 2mal. — Fri. 
Anna u. Joſefa Dambofer, Zmal. — Frl. Meier, 3mal. — 
Hr. Laiſch, 2Zmal. — Hr. Et. Roman, Profeffor der Magie, 
4mal. — Hr. E. Kliſchnigg u. Tochter Frl. Eldora, 4mal. 
— Hr. Reichmann, Klavierfomifer, 2 mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Der Gevatter von der Strafe. Tie Neugierigen. Weber 
Land u Eee. Garibaldi ıc. 
Empfehlenswertbe Hötels: Hötel Bad. Schweizerhof. 
Hr. Dir. v. Radler lieh ein neues geichmadvolles Dortal 
ftellen, wodurdh das Eommer- Theater einen freundlichen An- 
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bli gewonnen bat. Die Vorftellungen begannen mit 24. Mai 
u. endeten mit 3. Septeniber 1868, du Hr. Dir. v. Radler 
wegen Arrangirung feiner’Samilienverhältniffe fir dieſe Winter: 
ſaiſon die Zeitung feines Wintertheaters übernehmen Eonnte. 


Warmbrunn. 
(Gräfl. Schaffgot’ches Theater.) 
(Vide Neisse.) 


Weimar. 
(Großherzogliches Hoftbeater.) 


Intendanz. Chef: Hr. Kammerberr u. Intendant des 
Hoftheaters u. der Hofkapelle Freiherr v. Kon, Kommandeur 
u. Ritter hoher Orden. | 

Antendanzratb: Hr. Jacobi, Kommiſſionsrath u. Rit- 
ter des Grofberzogl. Sächſ. Hausordens vom weißen Falken der 
Wachſamkeit. 

Kaſſe u. Kanzlei: Hr. Sernau, Hoftheaterkaſſirer. Hr. 
Schäffer, expedirender Sekretair u. Controleur. 

Rechtsanwalt: Hr. Dr. jur. Voigt, Hofadvokat. 

Hoftheaterärzte: Hr. Dr. med. Huſchke, Geheimer 
Hofrath ꝛe. Hr. Dr. med. Brehme. 

Bureaudiener: Hr. Werner. 

Artiſtiſche u. tehniiche Direktion u. Inſpektion. 
Regie. Regiſſeur der Oper: Hr. Schmidt; des Schauſpiels: 
- Hr. Podolsky un. Hr. Barnay. 

Deforationsmaler u. Maichinenmeilter: Hr. Händel, Rit— 
ter des Ordens vom weißen Ballen. Gebülfe: Hr. Hubn. 
Verwaltungsinfpeftor, Bibliotbefar u. Inſpicient: Hr. Koch, 
Hoftbeaterinipeftor. Koftümezeichner: Hr. Dögler, Profeſſor 
der Koſtümekunde. Garderobeinſpektor: Hr. Both. Beleuch— 
tungsinſpektor: Hr. Schuchardt. 

Techniſcher u. Hausdienſt. Souffleur: Hr. Som— 
merfeld. Garderobiere: Frl. Falta. Friſeur: Hr. Piquardt. 
Hauswachtmeifter: Hr. Strube. Theaterjchneider u. Gardero— 
biers: Die Hrn. Bergmann, Wolf, Karnitadt u. Peter: 
fon. Theaterichneiderinnen: Frl. Piquardt u. Frl. Marr. 
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Außerdem: 3 Ankleider u. 2 Ankleiderinnen. Theaterdiener: 
Hr. Wiegand u. Hr. Koblichreiber. Obermaſchiniſt: Hr. 
Blumenftein m. 4 Maſchiniſten u. 5 Hülfsmaſchiniſten. 
Dberbilleteur u. Zettelträger: Or. Heyer m. 10 Billeteuren. 
Außerdem: 2 Beleuchter u. 1 Rarbenreiber. 

Darftellende Mitgleder. Ehrenmitglied: Hr. Franke, 
Ritter des Großberzogl. S. Hausordens vom weißen Falken u. 
Inhaber der fi bernen Civil-Verdienſt-Medaille. 

Herren: Barnay (Rea.), Sch. Cabus, Sch. Donald, 
Sch. Hettftedt, Sch. Höfer, ©. u. Sch. Junfermann, 
©. u. Sch. Knopp, S. u. Eh. Kröter, Sch. Lehfeld, 
Sch., Inhaber der Herzogl. Meiningen’ichen goldenen Verdienſt— 
Medaille. Meffert, ©. v. Milde, ©. u. Großh. Kammer— 
fänger. Podolsky (Reg), Sch. Savits, Sch. Schleich, 
S.“ Schmidt (Reg), ©. u. Sch. Stengel, ©. 

Dann: Fr. Bachmann, ©. u. Sch. Fr. Barnay, ©. 
Frl. Both, Sch. Frl. Charles, Sch. Frl. Heliert, ©. 
Fr. Hettitedt, Sch. Fr. Lehfeld, Sch. Frl. Lüdt, Sch. 
Fr. Podolsky, S. Frl. Reif, ©. u. Großherzogl. Kammer: 
fängerin. Frl. Remy, Sch. Frl. Schulz, Sch. Fri. Stie— 

r, S. 
Ballet. Balletmeiſter: Hr. Franke. Solotänzerin; Frl. 
Buchey. Tänzerinnen: Frls. Hart, Keil, Wehrhan. Außer— 
dem mehrere Figurantinnen. 

Chorperſonal. Chordirektor: Hr. Rötſch. Choriſten: 
Die Hrn.: Anhold. Buchſpies. Fiſcher. Franke. Fubr- 
mann. Grube Häublein. Kowacſies. Lutz. Peter— 
ſilie. Piquardt. Scheiding. Schmeiſer. Schoder J. 
u. II. Schönheiz. Schulz. Qauice. 

Choriſtinnen: Die Damen: Abbas I u. II Cabus. 
Eiſert. Epber. Förſter. Götze. Groß. Heemarth. 
hr Lutz J. u. II. Müller. Debmig. Webrban. 

ufelde. 

Hofkapelle. Kapellmeiſter: Hr. Stör u. Sr. Laſſen, 
Ritter des Königl. Belgiſchen Leopolds-Ordens u. des Herzogl. 
Sächſ. Hausordens. Dirigirender Concertmeiſter: Hr. Kömpel. 
Dirigirender Kammermuſikus der Zwiſchenakte: Hr. Sachſe. 
Correpetitor: Hr. Götze. 14 — 20 Hofmuſiker 
u. 1 Harfeniſtin. Außerdem 22 contraktlich engagirte Mitglie— 
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der für die Bühnenmuſik und zur Ergänzung der Hoffapelle 
unter Direftion des Kammermufifus Hrn. — 


Chronik. 

Neu engagirt. Herren: Barnay. Donald Erl. 
Heygel. Hoffmann. Julius. Junkermann. Kröter. 
Schleich. Stengel. 

Damen: Fr. Barnay. Frl. Klettner. Frl. Reiß. Frl. 
rt: Sr. Stieber. 

Abgegangen. Herren: Defioir (n. Breslau). Erl 
(n. Würzburg). Hevael. Haine Hoffmann (n. Pojen). 
Zulius (n. Cöln). L'Hamé (übernahm die Direktion Des 
Stadtth. zu — Rafalsky (n. Nürnberg). Robinſon 
(n. Brünn). Dr. Werther (n. Mannheim). 

Damen: Rrl. Both. Frl. Ehrenfeſt (n. Berlin). Frl. 
Fichte Frl. Holmien (n. Rotterdam). Frl. Klettner. 

Penfionirt: Fr. Stör. 

Öajtipiele 
vom 1. Dftober 1867 bie 1. Dftober 1868; 

Hr. Theodor Wachtel, kgl. Preuß. Kammerfänger, Imal. 
— Frl. v. Murska, aus Wien, 6mal. — Fıl. Anna Reiß, 
v. Hofth. in Schwerin (mw. eng.) — Frl. Matllinger, v. 
Hofth. in Müncen, Imal. — Ari. Spohr, v. Hoftb. in Co— 
burg, Imal. — Hr. Emit Devrient, I3mal. — Hr. Heygel, 
v. Hofth. in Karlsruhe, Imal (w. eng.). — Frl. Stieber, aus 
München, 3mal (m. 2. — fr. Klettner, v. Hoftb. in 
Stuttgart, Imal (m. eng.). — Hr. Barnay, v. Stadtth. in 
Leipzig, Smal (m. eng.). — Fr. Barnay, ebendaher, 3mal (w. 
eng.). — Fr. Röske-Lund, Imal. — Fr. Lifſſé, v. Hofth. 
in Deffau, Imal. — Hr. Julius, v. Stadtth. zu Würzburg, 
3mal (w. eng.). — Sr. Ertl, v. Stadtth. zu Bafel, 3mal (m. 
eng.). — Hr. Junfermann, v. grand-theätre zu Amfterdam, 
3mal (w. eng.). — Frl. Both, aus Weimar, 2mal. — Fl. 
Schröter, aus Berlin, Imal. — Hr. Beder, v. Hof u. Na: 
tionalth. zu Mannbeim, Imal. — Hr. Fiſcher-Achten, v. 
Stadttb. in Erfurt, Imal. — Hr. Hader, v. Stadtth. in 
ceipzig, mal. — Hr. Hoffmann, aus München, Imal 
(w. eny.). 
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Neu aufgeführte Stüde. 


Im Schaufpiel: Aus der Geiellichaft. Revanche. Der 
err Studioſus. Gringoire. Der Statthalter von Bengalen. 
er Tod Iwans des Furchtbaren (vom Grafen Tolftoy). Ein 

geadelter Kaufmann. König Johann. Böſe Zungen. 

An der Oper: Flotte Burſche. Der Held des Nordens. 
Mignon. 

Neu einjtudirt. Im Schauipiel: Die Karläfchüler. 
Der Geizige. Don Carlos. Der gebeime Agent. Frauenkampf. 
Der Weltumfegler wider Willen. Macbeth. Role u. Röschen. 
Der Nechnungsratb u. feine Töchter. Der Königslieutenant. 
Ein weißes Blatt. Götz von Berlichingen. Graf Eſſer. 
Spbigenie. 

In der Dper: Des Teufels Antbeil. Der ſchwarze Do- 
mino. Don Juan. Pobengrin. 

Spielzeit: Vom 3. Ceptember bis Ende Juni. 

Spieltage: Sonntag (in der Regel große Oper), Dienitag 
(auswärtiges Abonnenent), Mittwoch, Donnerftag u. Sonnabend. 

Feftvorftellungen. 24. Juni: Geburtstag St. Königl. 
Hoheit des Großherzogs und 8. April: Geburtstag Ihrer Königl. 
Hoheit der Frau rer. 

Während des Theaterichluffes vom Ende Juni bis Anfang 
September bleibt audy das Bureau der Großberzogl. Inten- 
danz bis auf Erledigung laufender Geichäfte geichloffen, To daß 
in dieſer Zeit eingelandte Neuigkeiten und Gajtipielgeiuche nicht 
berüdfichtigt werden. 


Weisskirchen im Banat. 
(Vide Oravitza.) 


- Wels. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Joſef Wallers, führt Die Regie der Poſſe. 

Regiſſeur des Schau- u. Luftipiels: Hr. Schwanda. 
Mufikdireftor: Hr. Petrichilef. Kaffirer: Hr. Weinberger. 
Snipieient: Hr. Maier. 

Das Orcheſter beitebt aus 14 engagirten Mufikern. 
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Theaterarzt: Hr. Dr. Damberger. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Dörfler, kom. Rollen. 
Maier (Inip.), Aushülfesr. Mokofsky, Epifoden. Rojen- 
feld, II. kom. Rollen. Schiller, jug. Liebhaber. Schwanda 
(Reg.), Väter u. Charaktere. Thomas, I. Liebhaber u. jug. 
Helden. Walbera, U. Gelangsp. Wallers (Dir.), Geſangs— 
u. Charafterr., Väter. 

Damen: Frl. Balten, Lokalgeſangsp. Frl. Hoffmann, 
II. Liebhaberinnen. Frl. Neumann, jug. trag. Liebhaberinnen. 
Frl. Spoietti, Nebenr. Fr. Stein, Mütter u. Anftande- 
damen. Fr. Thomas, I. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Pepi Kuffner. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermetiter: Hr. 
Pühringer m. 4 Geb. Beleuchter: Hr. Hofitädter m. 2 
Seh. Friſeur: Hr. Luſtig. 1 Garderobier. Zettelträger: Hr. 
Stegbudhner m. 2 Geh. 1 Logenichließer. 4 Billetenrs. 
2 Hausitatiften. 


Wertheim. 


(Reiiende Gefellichaft, conceifionirt fir Bayern, Würtemberg 
u. Baden.) 


Direftor: Hr. Wilhelm Kerl, gen. Kern, führt die Regie. 

Inipicient: Hr. Weigl. Souffleur: Hr. Martin. Thea— 
termeiiter: Hr. Freund. Requiſiteur u. Zettelträger: Hr. 
Großmann. 

Daritellende Mitglieder, Herren: Adolphi, Helden u. 
Liebhaber. Glaren, kom. u. charg. Rollen. Heidenreich, 
jug. Liebhaber, Bonvivants. Wilh. Kern (Dir.), kom. u. Cha— 
rafterr. Eduard Kern, jug. Liebhaber u. Helden. Kraus, 
Helden, Charafterr. u. Väter, Wehl, Väter. Weigl (Inip.), 
Nebenr. Weis, Intriguants u. Charafterr. 

Damen: Fr. Slaren, Anjtandsdamen u. Mütter. Frl. 
Slaren, Kammermädcen. Fr. Clara Kern (Dir.), Heldinnen 
u. Salondamen. Frl. Eliſe Kern, Soubretten. Frl. Fohanna 
Kern, trag. Liebhaberinnen. Frl. Thereſe Kern, muntere u. 
naive Liebbaberinnen. Fr. Kraus, Mütter u. fom. Alte. 

Kinderrollen: Mathilde, Arthur u. Auguſt Kern. 

Die Gejellichaft ipielt unausgefeßt das ganze Jahr. 
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Wien (I). 
(K. K. Hofburgtbeater.) 


General-Intendanz. Sr. Ercellenz der 8. K. Wirfliche 
Geheime Rath, Hofbibliothefg-Präfekt u. General-Intendant der 
K. K. Hoftheater Hr. Eiigius Freiherr von Münch-Belling— 
baufen, Nitter deg 44 Oeſterr. Leopold-, des Kaiſ. Oeſterr. 
Franz-Joſef-Ordens, Commandeur u. Ritter vieler hoher Or— 
den ⁊c. xX. 

Kanzlei. Leiter der Kanzlei-Geſchäfte: Hr. Eduard Eiſen— 
reich, K. K. Hofſekretair, Beſitzer des goldenen Verdienſtkreuzes 
mit der Krone. Regiſtrator u. Expeditor: Hr. Friedrich Mag: 
ner. Amtadiener: Die Hrn. Carl Wagner u. Vincenz Dol: 
leſchal, Beliger der jilbernen Tapferfeits:-Medaille II. Klaſſe. 

Urtiftiicher Direktor: Hr. Auguft Wolff. 

Büreau der artijtiihen Direftion. Regiſtrator u. 
Erpeditor: Hr. Zufef Riſter. Ranzleidiener: Hr. Anton Scholz. 
Büreanudiener: Hr. Karl Meinhart. 

Defonomie: u. Kafjen:Direftor: Hr. Franz Knapp. 

Biüreau der Defonomie: u. Kalien-Direftion. War 
terial- Snipeftor: Hr. Chriſtoph Nüttinger. Kanzliit: Dr. 
Gustav Fillis. Diurnift: Hr. Alerander Ep. 

Kafie. Gontroleur: Hr. Eduard Valentin. Kaffirer: 
Hr. Mathias Hartb. Kaffendiener: Hr. Franz Scheibel: 
bacher, Beliger des Kaiſerl. Ruifiich. Annen-Ordens V. Klaffe. 
Logenmeifter: Die Hrn. Franz Käufel u. Leopold Harabath. 
20 Billetabnehmer. 

Regie: Hr. Ludwig Löwe, Nitter des Kaiſ. Deiterr. Sranz: 
Joſef-Ordens, des K. Portug. Chriſtus-Ordens u. des Herzogl. 
©. Erveftiniichen Hausordens. Hr. Carl La Roche, Ritter 
des Kaiſ. Deiterr. Franz: Jojef- Ordens u. des Großherzogl. 
Sachſen-Weimar'ſchen Drdens vom weißen Fulfen. Hr. Carl 
Nettih. Hr. Joſef Wagner, Nitter des Herzogl. ©. Er: 
neftintihen Hausordens. Unter:Regiffeur: Hr. Dr. Auguft 
Körfter. 

Kapelle Kapellmeijter: Hr. X. Emil Titl. Orcheſter— 
Direktor: Hr. Joſef Beneih, Mitglied der K. K. Hoffapelle, 
Profefjor der Akademie der Tonfunft. VBice-Direftor: Hr. Jakob 
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Dont, Mitglied der K. K. Hofkapelle, Profeffor des erften 
Kirchenmufif-Vereing bei St. Anna. 1 Drchefterdiener. 

Das Orcheiter befteht aus 26 engagirten Mufikern. 

Theaterärzte: Hr. Rudolf Franfel, Dr. med. et chir., 
Magifter der Geburtähilfe, Nitter des Kal. Preuß. Kronen-Or— 
dend. Hr. Edumd Reifinger, Dr. med, Hr. Johann Bad: 
maier u. Garl Graf, Wundärzte. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Joſef Weißel, Hof- u. Ge: 
richtsadvokat. | 

Hoftheater- Agent: Hr. Franz Holding. 

K. 8. Hofichaufpieler. Herren: Louis Arnsburg. 
Bernhard Baumeister. Dr. Adolf Förster (Unterreg.). Emil 
Franz. Louis Gabillon. Adolf Herzfeld. Edumd Kierich: 
ner. Stanz Kierſchnesr. Carl La Roche (Reg). Zofef Te: 
winsky. Ludwig Löwe (Reg.). Carl Meirner. Earl Rettich 
(Ren). Hermann Schöne Adolf Sonnenthal. Joſef Way: 
ner (Neg.). 

Mitglieder des K. K. Hofſchauſpiels. Herren: Joſef 
Altmann. Friedrich Bayer. Joſef Buel. Carl Burg— 

raf. Emil Ferrari. Ernſt Hartmann. Fritz Kraſtel. 
Eduard Yeuchert. Julius Paulmann. Philipp Stätter. 
Johann Verſtl. 

K. K.Hofſchauſpielerinnen: Frl. Auguſte Baudius. 
Frl. Friederike Bognar. Fr. Zerline Gabillon. Ar. Amalie 
Haizinger. Fr. Chriſtine Hebbel. Fr. Auguſte Koberwein. 
Fr. Antonie Kronſer. Fr. Erneſtine Negro, geb. Wetzel. 
Fr. Betty Winterſteiner. Frl. Charlotte Wolter. 

Mitglieder des K. 8. Hofihaufpiels: Frl. Ludovifa 
Benedir Frl. Ida Ganger. Br. Helene Hartmann, geb. 
Schneeberger. Frl. Charlotte Korner. Frl. Anna Krak. 
Frl. Adele Lehmann. Fr. Marie Nornef. Frl. Louiſabeth 
Röckel. Frl. Laura Schuberth. Frl. Mathilde Veneta. 

i Kinderrollen: Fanny Wagner Samuel u. Karoline 
inE 

Souffleurs: Die Hrn. Julius Lehmaun, Karl Kin: 
dorff u. Karl Lukan. 

Rnfpeftion. Inſpicient u. Comparſerie-Inſpektor: Hr. 
Balentin Niclas. Nachlefer: Hr Julius Koller. Mobiliar: 
u, NequifitenBerwahrer: Hr. Karl BEN 
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Aniager: Die Hrn. Anton Hanſch u. Chriſtian Toren. 
Statiſten-Anſager: Hr. Ferdinand Rübſam. 

TIheaterfeldwebel: Hr. Joſef Ulbrich, Inhaber der 
jilbernen Tapferkeits-Medaille J. u. II. Klaſſe. 

Dekorationsperfonal: Hr. Georg Weber, Deforationd- 
u. Beleuchtungs:Snipeftor. Hr. Sobann Kautzky, Deforatione: 
maler. Hr. Franz Feifus, Iheatermeifter. Hr. Johann Sza: 
bigalowa, Schnürmeiiter. 18 Arbeiter. 1 Tiichler. 2 Deko: 
rationsichneider. 1 Karbenreiber. 5 Beleuchter. 

— — Hr. Karl Michely, zugleich Kachirer m. 

2 Geh. 

Garderobe- u. Hülfsperſonal. Hr. Hiſtorienmaler 
Franz Gaul, Figurenzeichner. Hr. Carl Detſch, Garderobe— 
Inſpektor. Hr. Eduard Leuchert, Garderobe-Controleur. Hr. 
Sebaſtian Hochenleutner, Herren-Barderobier. Hr. Joſef 
Schrell, Damen-Garderobier. Hr. Anton Teiſinger, Gar— 
derobe-Gehülfe. Fr. Caroline Dalberg, Garderobewäſche— 
Berwahrerin. Frl. Eliſe Lußberger, Naͤhrequiſiten-Verwab— 
rerin. Hr. Mathias Ballak, Garderobediener. 18 Garderobe— 
ſchneider u. Ankleider. 4 Damen-Ankleiderinnen. 1 Statiſtin— 
nen-Ankleiderin. Hr. Heinrich Fortmüller, K. K. Hof: u. 
bürgerl. Friſeur, Herren-Friſeur. Fr. Albertine Schwertner, 
Damen-Friſeurin. Hr. Joſef Swoboda, Wagendiener. 

Chor u. Comparſerie: 8 Chorſänger. 8 Chorſänge— 
rinnen. 26 engagirte Statiiten. 7 Statijtinnen. 

AUbgegangen: Or. Seftionsrath Franz Edler von Her: 
mannsthal, Kanzlei- Direktor der General: Intendanz. Frl. 
Shrijtine Schweigert (n. Frankfurt a. M.). Hr. Albert 
Decker, Goftümier. 

Geftorben: Hr. Friedrich Stirner, Wundarzt. Sr. 
Joſef Haidenfelder, Schnürmeifter. 


Gajtrollen 
von 1. Dftober 1867 bis 25. Dftober 1868: 

Hr. Dr. Grunert, v. Hoftb. zu Stuttgart: Natban; 
Rear; Miller in „Rabafe und Liebe’; Mallenitein in „Wallen- 
ſtein's Tod". — Fr. Verſing-Hauptmann, dv. Landesth. zu 
Prag: Maria Stuart; Sfabella in „Die Braut von Meffina“. 
— Frl. Veneta, v. Hofth. zu Mannheim: Medea; Ludmilla 
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in „Drabomira“; Ifabela in „Die Braut von Meflina” (m. 
eng.). — Hr. Diten, v. Kal. Th. in Caſſel: Uriel Acofta; 
Dtbello; Havelin in „Der Fabrifant“; Gibbon in „Engliſch“; 
Kauft. 
Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober 1867 bis 25. Dftcber 1868: 


Begum Somru. Cine Gewilfensfrage. Der Herr Stu: 
dioſus. Sie bat ihr Herz entdedt. Der Schulz von Altenbüren. 
Drabomira. Das Tejtament eines Sonderlingd. Der Sohn. 
König Johann. Die Baltillee in liebenswürdiger Jüngling. 
Eſther. Für nervöſe Frauen. Guſtav Wafa, oder: Maske fir 
nase Miß Suianne. Seinen Namen, Madanıe! Sopho- 
niöbe. 

Neu einjtudirt: Das Tagebuch. Der Woblthäter. Iſi— 
dor und Olga. Die Zugvögel. König Heinrich IV. Die Fräu— 
lein von St. Cyr. Der Fechter von Ravenna. Die Bieder- 
männer. Die Grill. Minna von Barnbelm. 


Wien (I). 
(8. K. Hof:Dpern : Theater.) 


Dberite Hoftbeater - Direktion. Dberite Direktion - 
Seine Durdlaudt Hr. Fürft Conitantin zu Hohbenlobe:. 
Schillingsfürſt, erjter Oberjthofmeifter Sr. k. k. apoft. Ma— 
jeftät des Kaiſers, Ritter des goldenen Vließes, E. F. wirklicher 
geheimer Rath u. Kämmerer, Oberft jämmtlicher Leibgarden, 
k. k. General-Major, Großfreuz des kaiſ. Deiterr. Franz-Joſef— 
Ordens, der kaiſ. franzöſiſchen Ehren-Legion, des kaiſ. Osma— 
niſchen Medſchid-Ordens ꝛc. ꝛc. 

General-Intendanz. Seine Excellenz Hr. Eligius 
Freiherr v. Münch-Bellinghauſen, £. f. wirklicher geheimer 
Kath, Hofbibliothef:Präfeft u. General- Intendant der k.k. 
Hoftbeater, Ritter des kaiſ. Defterr. Leopold- u. des kaiſ. Oeſterr. 
Stanz. Sofef: Ordens, Großkreuz des Großherzogl. Sachſen-Wei— 
marjchen Ordens vom weißen Falken, Sommandeur des Faii. 
Dsmaniihen Medſchid-Ordens, Nitter der kaiſ. franzöſiſchen 
Ehrenlegion. 

Direftion. Hr. Dr. Franz v. ale, k. f. Hof⸗ 
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Opern: Direktor, Comthur I. Klaffe mit dem Stern ded Groß— 
herzogl. Sächſiſchen Falken: Ordens, Comthur des 'Faif. Ruſſi— 
ſchen St. Stanislaus, des Königl. Bairiihen Maximilians- u. 
des Sachſen-Erneſtiniſchen Haus-Ordens, Ritter des Civil-Ver— 
dienſt-Ordens der Königl. Baieriſchen Krone. 

Direktions-Sekretair: Hr. Dr. Joſef Rank. 

Direktions-Hühlfsbeamter: Hr. Franz Fuß. 

Regie. Oberregiſſeur: Hr. Johann Schober. Ballet— 
Regiſſeur: Hr. Carl Telle Oberinſpicient u. proviſoriſcher 
Opern-Regiſſeur: Hr. Franz Steiner. 

Oekonomie-Verwaltung. Hr. Ernſt Ritter Stain— 
häuſer von Treuberg, k. k. Hoftheater-Oekonom. Hr. Guſtav 
Fillis, Oekonomie Controleur. 

Kanzlei. Expeditor: Hr. Friedrich Waſſerthal. Revi— 
ſor u. Archivar: Hr. Auguſt Förſter. Kanzleidiener: Die Hrn. 
Joſef Stöcklmayr, Blaſius Falter u. Joſef Szombathi. 

Kaſſen-Verwaltung. Controleur: Hr. Norbert Mündl. 
Hauptkaſſirer: Hr. Franz Härter. Kaſſen-Offizial: Hr. Carl 
Scholz. Tageskaſſirer: Hr. Max Feuerſtein. Kaſſendiener: 
Hr. Schittenkopf. Logenmeiſter: Die Hrn. Mayer u Wald: 
herr. Hof-Logendiener: Hr. Waber. 24 Billeteurs u. Sitz— 
ſchließer. 

Theaterärzte: Hr. Dr. a eig Mich. Granichſtät— 
ten. Hr. Dr. Emil Stoffella, Ritter v. Altarupe. Wund— 
ärzte: Hr. Dr. Rittmaier. Hr. Dr. Edmund Bachmann. 
Rechtskonſulent: Sr. Dr. Zojef Weißel, k. k. Hof u. 
Gerichts-Advokat. 

Hoftbeater- Agent: Hr. Franz Holding, k. k. Hof: 
th enter: lgent. 

Daritellende Mitglieder. Tper. Sänger. „Herren: Carl 
Adams Johann WR. Bed, FE. k. Kammerjäanger. Louis 
v. Bignio. Eduard Branpdftöttner. Julius Campe. So: 
ſef Drarler. Franz Hrabanef. Carl Koch. Theodor Yan. 
Garl Yucca. Carl Mayerbofer. Georg Müller. Auguſt 
Sojef Heumann. Anton Radler. Up), Negenspurger. 
Johann Rokitansfi. Dr. Carl Schmid, k. k. Kammerfänger. 
Theodor Wachtel jun. Guſtav Walter, k. k. Kammerjänger. 

Sängerinnen: Frl. Ida Benza. Fr. Luife Duitmann, 
geb. Mever, Ef. Kammerſängerin. Fri. Ehnn. Frl, Erneitine 
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Bindele Frl. E Großmud Frl. Sofefine Paftet. Feel. 
C. Püchler. Frl. Marie v. Nabatinsfi. Rrl. Hermine 
Siegitedt. Frl. Garoline Tellbeim. Fr. Marie Wilt. 

Dpern:Chor. I. Chordireftor: Hr. Franz Weintopf. 
II, Ehordireftor: Hr. Carl Pfeffer. Gefangs:Eorrepetitor: 
Hr. Johann Kocj. 48 Chorſänger. 40 Chorfängerinnen. 12 
Sänger:Knaben. 

Spuffleursd: Die Hrn. Ferd. Rigl u. Ignaz Rofa. 

——— Hr. Leopold Gradl. 

perndiener u. Anſager: Die Hrn. Franz Jonas u. 
Johann Ziergärtner. 

Ballet. Solotänzer: Die Hrn. Virgilio Calori. Al: 
fred Garon. Leop. Couqui. Leon Frappart. Pouis Frap— 
part. Julius Price 

Solotänzerinnen: Frl. Marie Charles. Ari. Amalie 
Jakſch. Frl. Zulie Koudelfa. Frl. Henriette Mauthner. 
Frl. Milhelmine Salvioni. Fr. Anna Stadlmeyer. Frl. 
Adelheid Wildhad. . 

Mimifer: Die Hrn. Joſef Bean. Kajetan Maſſini. 
Ludwig Ricchini. Joſef Winkler. 

— El ag: Frl. Eleonore Baffeg. Fr. Johanna 
elle. 

Ballet-Corps. 36 Tänzer. 48 Tänzerinnen. 12 Tanz: 
Efevinnen. 60 Kinder in der Tanzichule Ga 

Tanz: Injtruftorin: Fr. life Albert:Bellon. 

Ballet-Correpetitoren: Die Hrn. Mathiad Stre: 
binger u. Sofef Burian. 

Ballet-Infpicient: Hr. Edmund Neifinger. 


Balletdiener u. Anfager: Die Hrn. Carl Stir u. 
Gabriel Sch oberl. 


Kapelle. Kapellen: Borftand. Hr. Heinrich Eſſer, 
k. k. Mufifdireftor u. I. Hofopern-Kapellmeiſter. K. K. Hof: 
opern-Kapellmeiſte: Die Hrn. Otto Deſſoff u. Heinrich 
Prod. I. Concertmeiſter: Hr. Joſef Hellmesberger. II. Con— 
certmeifter: Hr. J. M. Grün. Ballet-Muſikdirektoren: Die 
Hrn. Franz Doppler u. Mathias Strebinger (ſ. Ballet: 
GSorrepetitor). I. Drcheiter-Direftor: Hr. Georg Helimesber: 
ger. II. Orchefter-Direftor: Hr. Franz Dobihal. 
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Orcdejter-Mitglieder. 

Erſte Bioliniften: Die Hrn. Sarl Meyer, I Ballet: 
Orcdeiter:Direftor. Anton Yangbammer, II. Ballet- :Drcheiter: 
Direftor. Garl Salaba. Moritz Kähmeyer Wilhelm 
Pauli. Joſef Meyr. Garl Hoffmann. Alois Hilbert. 
Morik Friedberg Adolf Brodsfy. David Pollak. 

weite Violinifiten: Die Hrn. Carl Groidl. Friedrich 
Endl. Johann Kaltenmarfer Aulius Markhl. Joſef 
Steiner. Norbert Gikmaier Willibald Henng. Ser: 
mann Grädener Wilhelm Nigg. Alerander Lichtenjtein. 
Mar Kichtenftern. 

Bratichiften: Die Hrn. Johann Kräl. Alerander Seitz. 
Thomas Adlersflügel. Joſef Böhm. Joſef Siebert. 
Youis Nlerander Budta Franz Peiferspöd. 

Violoncelliſten: Die Hrn. Joſef Hartinger. Heinrich 
Röwer. Wilh. Kupfer. Ferdinand Albredt. Pins Münzl. 
Julius Moſer. D. Popper. 

Sontrabajiiiten: Die Hrn. Ferdinand Richter. Joſef 
Wranv. Ignaz rm Georg ee Zobann 
Karnet. Franz 9. Holly. Zob. Chriſtoph 

Flötiſten: Die Hrn. Franz Doppler. Wilhelm Heine— 
wa Michael Aicher. Carl Hertlein. 

Dboiiten: Die Hrn. Carl Pod Jakob Uhlmann. 
Anton Schaman. Eduard Worller. 

GSlarinettijten: Die Hın. Thomas Klein. Franz Otter. 
Adam Vock. Joſef Giller. 

Sagottiften: Die Hrn. Anton Wittmann Guſtav 
Ibener. Garl Röder. Johann Karlhofer. 

Waldhornijten: Die Hrn. Rihard Lewy. Wilhelm 
Kleinede W. Kleinede jun. Michael Pichler Martin 
Tidl. Franz Wittmann. Joſef Helmsky. 

Trompeter: Die Hrn. Adalbert Maier, Franz Blaha. 
Johann Swoboda. Franz Rabeniteiner. 

Poſauniſten: Die Hrn. Joſef Wopdigfi. Auguit Tu: 
A — Mettenleitner. Johann Schnöker. Michael 

Ert 

Bombardon: Hr. — — 

ea Die nten Zamara. Kranz 

ofer. 
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. Pauker: Die Hrn. Ferdinand Weidinger. Joh. Faiiten- 
erger. 

Cinellen: Hr. Carl Agner. 

Tambour: Hr. Joſef Helmer. 

Große Trommel: Hr. Joſef Adlersflügel. 

Noten-Kopiſt: Hr. Wenzl Koch. 

Rlavierftimmer: Die Hrn. Franz Zinfe Johann Wit. 

Orcheſterdiener u. Anfager: Die Hrn. Mathias Peer 
u. Eduard Rod. 

Das Muſik-Corps auf der Bühne beiteht aud 20 engagirten 
Mufifern, unter der Feitung Des Hrn. Kapellmeitters Kaulich. 

Techniſches Perſonal. Deforationg: Inipeftor: Hr. 
A. Dreilih. Hoftheaterntaler: Die Hrn. Carl Briosdi u. 
Theodor Jacchimovicz. Malergehülfe: Hr. Franz Galim— 
berti. 2 a 2 Farbenreiber. Theaterinſpek— 
tor m. Maſchiniſt: Or. Gottlieb Dreilid. Iheatermeifter: 
Hr. Johann Neber. Schnürmeiſter: Hr. Franz Etbofer. 
Verſenkungs-Werkführer: Hr. Mathias Petersberger. 3 De: 
forationstiichler. 26 Gonliffenjeger. 10 Zimmerlente 5 Thea— 
terarbeiter. 

Garderobe: Personal. Figininen: Zeichner: Hr. Hifto: 
vienmaler Franz Gaul. Garderobenmeiiter: Hr. M. Mayer. 
MWaaren: un. Stoffe-Reviſor: Hr. Rohann Keitel. Modiſtin: 
Fr. Anaſtaſia Franzeschini. Ober-Garderobiers: Die Hrn. 
Stanz Himntelbauer u. Joſef Abeles. Garderobier: Hr. 
Balvansfy. 12 — —— 12 Nätherinnen. 30 Gar— 
derobe-Ankleider. 2 Büglerinnen. Theater-Friſeur: Hr. Hein— 
rich Fortmüller m. 3 Seh. Wäſcherinnen: Joſefa Stau: 
der, Putzwäſche; Barbara Ott, Hauswäſche. Färber u. Sled: 
puger: Hr. Zatob Lazzer. Schuhmacher: Die Hrn. Johann 
Güntner u. 8. Lentner. 

Unter-Perſonal. Haus- u. Beleuchtungs-Inſpektor: 
Hr. Math. Hittrich m. 4 Hausknechten, 4 Auskehrweibern, 
8 Beleuchtern u. 6 Feuerwächtern. Nequifitenr. Hr. Alexander 
Michely m. 2 Geb. Theater-Feldwebel: Die Hrn. Krzezek 
u. Bilek. Portier: Hr. Johann Auer. Lohnkutſcher: Br 

m. 4 Thenterwagen u. 2 Transport: Deforations: 
Wagen. 
Somparierie: 16 engagirte Hansftatiften. 
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Abgegangen. Herren: Desplaces. Erl. Prott. 
Zottmayr. 

Damen: Fr. Carina. Frl. Couqui. Frl. Lucas. 
Frl. Millerſchek. Frl v. Murska. 

Neu eingetreten ſind. Herren: Brandſtöttner. 
— G. Müller. Popper. Regenspurger. Wach— 
tel jun. 

Damen: Frl. Ehnn Frl. Großmud Frl. Püchler. 
Frl. Salvioni. 

Gaſtſpiele: 

In der Oper: Frl. Filippine v. Edelsberg, 12mal. — 
Hr. Ad. Hader, 2mal. — Fr. B. Blume, 3mal. — Hr. Carl 
Walter, Imal. — Hr. E. Scaria, 2mal. — Hr. G. Müller, 
3mal. — Hr. 9. Sontheim, 22 mal. — Hr. Telef, 6mal. 
— Hr. Dr. Gunz, Imal. — Frl. E. Pauli, 3mal. — Frl. 
A. Reif, 3mal. 

Sm Ballet: Frl. W. Schuller, 2mal. — Frl. 3. Rot: 
el — Frl. 9. Boie, Imal. — Hr. U Amaturo, 
Imal. 


Neue Opern: 
Romeo u. Julie (v. Gounod). Mignon (v. Thomas). 


Neue Balleta. 
Liebesabenteuer im Blumenreih. Fiamma d’amore. 


Wien (III). 
(R. K. priv. Carltbeater.) 


Direktion. Direktor u. Pächter: Hr. Anton Aſcher. 

Adminiftration. Adminiſtrator: Hr. Franz Treu: 
mann. 

Dramaturg: Hr. Julius Rofen. 

Angestellte Bühnendichter: Die Hrn. Anton Yanger 
u. Julius Roien. 

Regie, Inſpektionzc. Oberregifieur: Hr. Louis Grois. 
Kegiffeur: Hr. Anton Aſcher (Dir). Inipicient: Hr. Fer— 
nand Gouffleur: Hr. R. Haupt. Theaterdiener: Hr. 
8. Schwar;. 


345 


Mujikdireftion. Kapellmeiiter: Hr. Franz v. Suppe. 
Mufikdireftor: Hr. Joſef Brandl; v. 5. Mai 1869 ab: Hr. 
Julius Hopp. Drcheiterdireftor: Hr. W. Löv. Correpetitor: 
Dr. Franz Burian. 

Das Orcheiter beiteht aus 41 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaffe. Hauptfaffirer: Hr. G. Grubitid. 
Kaifirer: Die Hrn. Schulhof (zugleih Gontrofeur), Zenker 
u. Th. Giesrau (zugleich Archivar). Logenmeifter: Hr. Carl 
Hofzinſer. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med. Bernhardt. 

Rechtskonſulent: Hr. Hof- u. Gerichtsadvokat Dr. Mar 
Edler v. Schickh. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: C. L. Arnold. A. Aſcher 
(Dir.). Benedir ©. Blaſel (v. 1. April 1869 ab). G. Brau— 
mühler. Eppich. 8. Fernand (Inſp.). C. Fiſcher. C. Frie— 
drich. Gämmerler. L. Grois (Dberreg). Karutz (v. 
1. April 1869 ab). F. Knaack. Joſ. Matras. J. Röh— 
Au Be Schamberg. Straßmaver F. Tewele, 
5, Wüſt. 

Damen: Frl. Bad. Fr. Braunefer- Schäfer. Fri. 
Fermon. Br. Fiſcher. Fr. Friedrih- Materna rl. 
Gallmaver. Fr. Hopp. Frl. Kaunet. Frl. Kronau. 
Sl. Löwe. Fl Mellin. Frl. Pſchikrill. Fr. Roſée. 
Frl. Schröder. Frl. Staub. Fr. Stauber Frl. Stum— 
mer. Frl. Wagner Frl. Minna Wagner (v. 1. Mai 1869 
ab). Frl. Wallbach. Fr. Walter Frl. Zink. 

Balletperional. Balletmeiiterin: Fr. Antoine Kurgi. 
Bualletauffeberin: Fr. C. Krall. Tänzerinnen: Frls. Eibel. 
Godard. Graßli. Grillihb. Hanfen. Heller. Hör: 
meier. Hofbauer. Hoinig. Krain. Yang. Lukawisky. 
Lutz. Novy. Palt. Pointinger. NRanzenbofer. 
Sprung. Steinriegel. Stubenvoll. Tertilek. Wehr— 
mann. Wießelmann. Zakoſtelsky. 

Kinderrollen: Kl. Ranzenhofer. Kl. Koratek. 

Chorperſonal. Herren: Hu.M. Goldſtein. Gru- 
ber. Darabad Hoch. Hölzel. Kaufmann Kriska. 
Schert. Scrybiani. Wanſche. Windner. 

Damen: Alberte. Anderib. Aumüller. Demmer. 
Donbauier. Gasner. Haas. Halm. Mettenleiter. 
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Niemetz. Probasfa Sagmüller. Schert. Scwei- 
ger. Wanſche. Waſa. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekorateur: Hr. Gil— 
bert Lehner. Theatermeiſter: Hr. Kraus. Schnürmeiſter: 
Hr. Gret. 20 Theaterarbeiter. + Tiſchler. 1 Farbenreiber. 
Garderobier u. Werkmeiſter: Hr. M. Czihak. 6 Garderobiers. 
6 Ankleider. 6 Ankleiderinnen. Theaterfrifeur: Hr. 8. Brun— 
ner m. 4 Geb. DOberbeleuchter: Hr. Holzinger. 2 Beleuch- 
ter. Hausinſpektor: Hr. Koralek. ITheaterfeldwebel: Hr. Tob. 
Burgbardt. Möbeldiener: Hr. Köhler m. 4 Geh. Portier: 
Hr. Hofmann. 4 Meiniqungsweiber. 20 Sitzanweiſer u. Bil: 
leteurs. 8 Hausſtatiſten. 

—Geſtorben: Hr. Kaſſirer Joſef Duffek. Hr. Archivar 
Hiebl. 
Gaſtſpiele: 

Die franzöſiſche Schauſpielergeſellſchaft des Hrn. Dir. Ra— 
fael Felix, Tmal. — Ter Schlittſchuhtänzer Mr. Jackſon 
Haines, 30mal. — Die Schlittſchuhtänzerin Frl. Adacker, 
Z8mal. — Der Violin-Virtuoſe Hr. Roſſi, Imal. — Fri. 
Wallbach, v. Stadtth. in Hamburg, Imal (w. eng.). — Fri. 
Shrenfeit, mal (wm. eng.) — Fl. Minna Wagner, v. 
TIhaliath. in Hamburg, 17 mal (mw. eng... — Hr. Thomas, 
v. Thaliath. in Hamburg, 18mal.— Hr. Eichenwald, v. Kgl. 
Yandesth. zu Prag, Imal. — Hr. Nowodworsfy, v. Na: 
tionalth. zu Lemberg, Imtal. 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 15. November 1867 bis 15. November 1868: 

Und Der Direktor von Yangenlois. Das einzige Kind. 
Weihnachten. Er ſoll dein Herr jein. Die weite Gravatte. 
Yanditurn u. Givilebe. Ein Diplomat der alten Schule. Eine 
raſche Hand. Die neue Aera. Frau Meiiterin. Das erfte 
Mittagseffen. Die Mönche. English spooken here. Die 
Stimme des Herzens. Urlaub nach dem Zapfenftreih. Schlechte 
Mittel, gute Zwede. Die Ammneftie. Politiihe Schlagwörter. 
Vom Yand u. von der See. Oaribaldi. Die Neugierigen. 
Ter Herr Gevatter von der Straße. Ein moderner Barbar. 
Die Gans von Kairo. Die Pfarrersföhin. Frl. Soerates. 
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Der Solo» Fänger. Seine Frau läßt fich rafiren. Ortbogra- 
phiſche Schmerzen. Eine vollfommene Frau. Nach der Hochzeit. 
Nie denfen Ste über Rufland? Nord u. Sid. in ſchöner 
Traum. Die Schuld einer Frau. Auf Piftolen. Unrubige 
Zeiten. In Saus u. Braus. Im Gebirge. Ihr Netter. In 
der Balletgarderobe. Ein alter Commis. Die Nymphe im 
Bade. Hausjegen. Der Mädchen Waffen. Der Phlegmatifus. 
Künitlerpbotograpbien. Schüßen von Einit und Seht. Der 
Meiiterihuß von Pottenjtein. Mein Mann lieit. Strikow in 
Wien. Sein Simdenregiiter. Fremdenblatt Nr. 176, IL. Bei- 
lage. Gewiſſensbiſſe. Tantalusqualen. Aichenbrödel. Die Neu- 
jahrsnacht. Im Schlaf. Cine treue Dienerin ihrer Herrin. 
Die Ideen der Madame Nubrav. 

Neu einitudirt: Bei Wafler u. Brod. Dr. Robin. 
Dr. Peſchke. Drei Frauen auf eimmal. Doktor u. Friſeur. 
Ein Fuchs. Die beiden Hofmetiter. Hanni weint, Hanſi lacht. 
Die verwandelte Kaße. Uniere Lehrbuben. Aus Yiebe zur 
Kunst. Liebesgeichichten u. Heirathsſachen. Mein Freund. 
Müller u. fein Kind. Pächterin u. Barbier. Der Talisman. 
Zehn Mädchen u. fein Mann. 


" Wien (IV). 
(8. K. priv. Theater an der Wien.) 


Direftion. Direktor u. Pater: Hr. Friedric Strampfer, 
Inhaber des Kati. Dsman’ichen Medichidje- Ordens, führt die 
Dberregie. 

Regie, Inipeftion w. Regiſſeur: Hr. Eduard Lie— 
bold. Imipicient: Or. Sußbauer. Sonffleur: Sr. Garl 
Miller. 

Theaterdichter: Hr. DO. 8. Berg. 

—— Hr. Jacques Offenbach. Hr. Giovanni 
v. Zaitz. 

Muſikdirektion. Kapellmeiſter u. Compoſiteure: Die 
Hrn. Richard Genée, Julius Hopp, Ludwig Klerr u. Adolf 
Müller. Orcheſterdirektor: Hr. Heinrich Ehrlich. Corre— 
petitor: Hr. v. Turowicz. Orcheſterdiener: Hr. Horatſchek. 

Das Orcheſter beſteht aus 45 engagirten Muſikern. 

Bureau. Sekretair: Hr. Maximilian Steiner. Biblio— 
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thefar: Hr. Papier. Gontroleure: Die Hrn. Stavif u. 
Buchner. Gopitten: Die Hrn. Graupner, Trunmer u. 
Molfsberger. Theaterdiener: Die Hrn. Maier u. Darnof. 


Kaffe. » Hauptlaffirer: Die Hm. Beyer u. Gerftl. 
Kaſſirer: Die Hm. Speit! n. Karius. 30 Billeteurs u. 
se 

beaterärzie: Die Hrn. Dr. Hopfauer, Dr. Franfen- 
berg, Dr. Steinbab, Dr. Müller u. Dr. Born. 

Rechtäfonfufent: Sr. Dr. Joſef Mareſch, Hof- u. 
Gerichts-Advokat. 


Darſtellende Mitglieder. Herren: Blaſel, Buchner. 
Falkner. Frieſe. Gärtner. Jäger. Kaſchke. Konrad. 
Liebold (Reg.). Mellin. Neuber. Raberg. Rott. 
Schent Schönau Scotti. Stainl. Swoboda. 
Szika. Telek. Thalboth. Baillant. Wilke, 

Damen: Fri. Bauer. Fr. Derg. Sr. Blafel. Pl. 
Bondy Fr. Cloßegg. Fr. Dambofer Frl. Finale, 
Frl. Fiſcher. Frl. Seiftinger. Er. Herzog. rl. Hild. 
Frl. Künzler. Frl. Regief. Pr. Ludwig-fandmann. 
Sr. Meersberg. Br. Mint. Frl. Nittinger. rl. Per 
— Frl. le Prötre Frl. Reick. Fr. Singer Frl. 
Uri. 


Balletperſonal. Balletmeifterin: Fr. Auguſte —— 
Ballet-Inſpektor: Hr. Campi. Solotänzer: Die Hrn. R 
u. Schenk jun. Solotänzerinnen: Die Frlis. N 
Kleron. Fude Hanke Korali. Puriad Schäfer. 
Schauer Schmutz J. | 

Corps de Ballet: Die Frl. Alt. Bed. Brunner. 
Sallader. Holup Miller Müller Raab. Ran— 
zenhofer. Schaffer. Schmidt. Schmutz U. Schnelka. 
Schwarz Stubel. Walter. Zerflein. 

Kinder - Ballet. Soliftinnen: Auguſte Mayrood. 
(Sugenie Steiner. 30 Glevinnen. 
ii ——— Bertha Veit. Ludwig Görtz. Veronika 
Lol 

——— — Alleitner. Andershofer. 
Demmer Fink. Greif. Hemmerich. Hoffmann. 
Jeckel. Körbler. Libesny. Meverbofer. Neugebauer. 
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Dberbofer. Oscar. Papier. Punſelius. Selzer. 
Spreißer. Zeitelberger. 

* Damen: Angriner. Berg. Bod. Brenner. Ed— 
linger. Gottwald. Hartl. Krall. Liebl. Meer. 
Meyer. Miller Moraweg. Reichl. Riener. Rößler. 
Thamm. NWlfe Balenta. 

Dekorations- u. Maſchinenperſonal. Dekorateure: 
Die Hrn. Moſer u. Slavik. Maſchiniſt: Hr. Velguth. 
Feuerwerker u. Cachirer: Hr. Velhtée. Theatermeiſter: Hr. 
Iſele. 6 Theatertiſchler. 30 engagirte Theater-Arbeiter. 
Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Meydl. 8 Beleuchter. 

Garderobeperſonal. Obergarderobier: Hr. Carl Ebe— 
rius. 10 engagirte Garderobegehülfen. Garderobieren: Fr. 
Schulze u. Frl. Mevydl. 8 Ankleiderinnen. Friſeur: Hr. 
Reiniſchem. 3 Geh. 

— Hr. Rauchfangkehrermeiſter Haller un 
4 (Seh. 

Haus» u. Hülfsperional. YHausinipeftor: Hr. Breit. 
Theater = Keldwebel: Hr. Berwanger Requiſiteur: Hr. 
Wolff m. 2 Geh. Portiers: Die — Dorn, Resner u. 
Ranft. 

Abgegangen. Herren: Bittner. Th. Sormes (n. 
Caſſel). Krenn (n. Riga). Miller (m. Chemnitz). Robin: 
jon (n. Hamburg, Stadttb.). Roger (u. Paris). 

Damen: Fr. Baläsz-Bognär (n. Hannover, Hofth.). 
Sr. Darly. Irſ. Gurowfsfy. "Ar. Hopp. rl. Kropp. 
Frl. Meyer. Frl. Renom. Fr. Rott. Frl. Weiß. Fr. 
Winter: Lang. 


SHajtipieler 
Frl. Adolfine Meyer (mw. eng). — Frl. Pögner (m. 
eng.). — Frl. Roſa Ehrmann (mw. ng). — Die Opernmit: 
lieder: Hr. Theodor Formes, Hr. Carl Miller, Fr. Baläsz— 


Boynar, Hr. Roger, Hr. Robinion, Hr. Krenn (mw. 
ſämmtlich eng.). — Hr. Krolop. — Hr. Coqui (w. eng.). 
— Frl. Caſanova u. Hr. Némethy. — Frl. Nittinger 
(w. eng.) — Frl. Hild (mw. eng.). — Frl. Dermione Delia. 
— Frl. Nina Pauſer. — Frl. Leopoldine Schmid. — Sr. 
Findeiien. — Hr. Mitterwurzer (mw. eng.). — Hr. Ubrich 
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(w. eng.). — Hr. Baillant (w. eng.). -— Hr. Wilfe (w. 
eng.). — Frl. Mathilde Singer (m. eng.). — Frl. Margarethe 
Herrlinger (w. eng.). — Frl. Soiefine Birnbaum. — Hr. 
Krank. — Hr. Richard Rouff (mw. eng.) — Rrl. Friederife 
Fiſcher (m. eng.). — Hr. Raberg (m. eng.). — Frl. Gall: 
mayer. 

In den beiden zum Beſten des von weil. Sr. Exeellenz 
dem Grafen Ferdinand Palfy gegründeten Penſions⸗Inſtituts 
ferner zum Vortheile der F. J. Singer'ſchen Holzvertheilung an 
die Armen Wiens, wie auch der zum Beſten des Journaliſten— 
u. Schriftſteller · Vereines „Concordia“ gegebenen Vorſtellungen 
gaſtirten mehrere Mitglieder des k.k. Hefburgtbeaters in Wien. 


Neu aufgeführte Etüde: 


Staberl (Freiichüß-Parodie). Der Schulz von Altenbitren. 
Luzifer. Bachus und Ariadne (Tanz-Divertiſſement). Der 
Dfeil in Auge. Böje Zungen. Genovefi von Brabant. Die 
Cavaliere. Düwecke. Napoleon. Nummero 28. Ein prak— 
tiicher Ehemann. Michel Angelo. 

Neu einitudirt: Des Teufels Antheil. Der Bauer als 
Millionair. Alpenfönig u. Meenichenfeind. Der Diamant des 
Geiſterkönigs. Lucia von Lamermoor. Der Verſchwender. 
Die Weltreiſe eines Wiener Kapitaliſten. Die Räuber. 
Margrethl. Fanny, die ſchieche Nuß. Der Zauberſchleier. 
Gervinus. Ein Weib aus dem Volke. Prinzeifin Hirſchkub. 
Wallenſtein's Lager. Die elegante Tini. Wiener Geſchichten. 

In Vorbereitung: Morilla. Ein dramatiſches Räthſel. 
Periciole. Fleur de the. Der gebeimnißvolle Feldwebel. 
Meiſter Puff. Des Teufels : Vergnügungof fahrt. Robinſon. 


Wien (V). 
(K. K. priv. Theater in der Joſephſtadt.) 


Direktion. Direktor: Hr. Herrmann Sallmayer. 
Regie, Inſpektion 2c. Oberregiſſeur: Hr. Alois Po— 
org R Reue: Hr. Bofa. 
niit — Kapellmeiſter: Die Hrn. A. Storch 
jun. u. Joſef Pohl. 
Das Orcheſter beſteht aus 26 engagirten Muſikern. 
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Bureau u. Kaſſſe. Sekretair: Hr. Ernſt Negro. Haupt— 
kaſſirer: Hr. Eckhardt. Kaſfirer: Hr. Czech. Archivar: Hr. 
Schmidt Kanzliſt: Sr. Jentſch. 1 Theaterdiener. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Schmidt. Hr. Dr. Baum: 
gartner. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Unger. 

Toritellende Mitglieder. Herren: Bittner. Boka (Reg.). 
Emmerling fFriedrid. Gottsieben. Guttmann. 
Hartmann Matbes. Nobert Müller Roth. Schle— 
finger. Scholz; Tauber. 

Damen: rl. Artbur Frl. Hahn. Fri. Liebhart. 
srl. Lieder Frl. Mazer Frl. Neufeld. Frl. Sänger. 
Frl. Schäfer Fr. Schwarzenberg Fr. Vanini. Kr. 
Wagner Frl. Waldheim. 

Balletperjonal. Balletmetjterin: Fr. Raftner. 10 Fi— 
gurantinnen. 

Kinderrollen: H.Rudolf. Kl. Hentſchl. Kl. Metzki. 
Kl. Berlinger. 

Shorperfonal: 10 Herren u. 8 Danten. 

Tehniiches u. Hülfsperional. Theatermeiiter: Hr. 
Jakob Hallata. Dekorationgmaler: Hr. Grünfeld. Schnür: 
meilter: Hr. Breiſch. Obergarderobier: Hr. Yipp m. 5 Geh. 
17 Billeteurs. | 

Abgegangen? Herren: Albin. Balwansky. Fried: 
ri. Geiger (n. Berlin, Friedr.-Wilhelmft. Th.). Haver— 
ſtröm (mn. München, Aktienth.). Keppler. Kräuier Lun— 
zer. Profi. Raul. Regensburger Roßbach. Stefan. 

Danıen: Frl. Freiheim (nm. Berlin, Viktoriath.). Fri. 
Hanfe Frl. Krauß. Fr. Leo. Frl. Marivst Fr. Mink. 
Fl. Roth. Frl. Schmid. Frl. Stengel. Frl. Ullmaver. 
Fr. Waldau. Ar. v. Waſſowitz. Fr. v. Waſſowitz. 

Neu aufgeführte Stücke: — 

Wiener Zugſtücke. Böſe Zungen. Was ein Weib kann. 
Neue freue Zeit. Renz wieder in Stockerau. Ein intriguanter 
Wichſier. Königreich der Weiber. Wilderer. Eine vom 
ſchwachen Geſchlecht. Fahrt in die Sterne. Jugendſünden. 
Mann in Schwarz. Verlorenes Weib. Näheres in Sallmayer's 
Sommertheater. Kein Schuldarreſt mehr — aber Schulden. 
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Bratl- Mufifanten. Gin Lehrer zur Zeit Joſef II. Kaiſer 
Joſef und die Schuiterstochter. Der Sohn des Schleichhändlers. 


Wien (VI). 
(Theater in Rudolfsheim.) 


Direktion. Direktor: Hr. C. A. Sachſe. 

Regie u. Inſpektion. Regilfeure: Die Hrn. Hörnftein 
u.%. Golas. Inſpektor: Hr. Bayer. Souffleur: Hr. Conrad. 

Mufikdireftion. Kapellmeiiter: Hr. Peſchke. Orcheiter- 
dDireftor: Hr. Staubad. 

Das Orcheſter beiteht aus 12 engagirten Mufikern. 

Bureauu. Kaſſe. Sefretair u. Bibliothekar: Hr. Fetten. 
Oberfaffirer u. Gontroleur: Sr. Palkh. Kaflirer: Hr. Ebers: 
berg. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Baumgärtner. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bayer (Inip.), Chargen. 
Berger, Epifoden. Colas (Reg), I. fom. Charakterr. Dürr, 
fom. Shargen. Dühl, jug. fom. Gejangsr. Fiſcher, Epiio- 
den. Hörnſtein (Reg.), Väter u. Repräfentationsr. Kracher, 
gejeßte Helden u. Heldenväter. Kürde, I jug. Liebhaber. 
Maugſch, Naturburichen u. jug. Liebhaber. Stanzig, IT. 
fom. Geſangsr. Szontag, Repräſentationsr. 

Damen: Fr. de Barbieri, J. Liebhaberinnen u. jug. Sa— 
londamen. Frl. Blume, I. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. 
Fr. Dütt, kom. u. bürgerl. Mütter. Frl. Fürſt, I. muntere 
viebhaberinnen. Frl. Gärtner, Lokalgeſangop. Frl. Geldner, 
11. Mütter. Arl. Grünftein, jug. Liebhaberinnen. Fr. Kab— 
celacz:Dtto, jenrieufe Mütter u. Anſtandsdamen. Frl. Mayer, 
ins. Liebbaberinnen. rl. Mennle, I. Lokalgeſangsp. Ref. 

rtner, jug. Yiebbaberinnen. Frl. Schäffel, jug. Liebhabe— 
rinnen. Fri. v. Stadler, Epiioden. 

Kinderrollen: Marie Bernard. Amalie u. Pauline 
Conrad. Johanna Mayer. Clementine u. Yudmilla Wond- 
ratichef. Janna Zalud. Elifabetb Zellinger. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. TÜheatermeiiter: Dr. 
Pichler m. 3 Geb. Garderobier: Hr. Baitſch. Requifiteur: 
Hr. Kirchmaier. Zettelträger: Die Hrn. Jeczko u. Schä— 
der. 4 Billeteurs. Theaterdiener: Hr. Andre. 
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Außercontraftlih abgegangen: Hr. Nicolaus Holz- 
garten. Hr. Victor Berthal. Ä 
Öaitipiele 
vom 1. Sanuar bis 1. November 1868; 

Frl. A. Roſée (Tänzerin). — Fr. Matras-Schuh— 
mann — Fr. Tb. Weiß. — Fr. Ludovifa Alten. — Hr. 
Bredow, dv. Preiburg. — Frl. Senger, v. St. &allen. — 
Sr. Leo, dv. Laibach. — Frl. Morska, v. Laibach. — Hr. 
Witz, v. Regensburg. — Frl. de la Tour u. Fr. Boy, v. 
Olmütz. — Hr. Jungwirth, v. Varieteth. in Wien. — Fri. 
Pohl, v. Leitmeriß. — Frl. Huber, v. Brünn. — Frl. L'Alle— 
mande — Frl. 9. Mariot, v. Warſchau. — Hr. Meißner, 
v. Augsburg. 
| Neu aufgeführte Stüde: 

Die Malerfamilie (Kinderkomödie). Gringoire. Meiiter 
und Kabrifant. | 

Empfehlenswerthes Hötel: Hotel Schwender in Ru: 
dolfsheim. 


Wien (VID. 
(Fürſt's Volkstheater im k. k. Prater.) 


. ‚Direktion. Direktor: Hr. Johann Fürſt, führt die 
Regie. 

Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Kapellmeiſter: Hr. 
Karl Kleiber. Orcheſterdirektor: Hr. Schücker. Sekretair: 
Hr. Eckert. Kaſſirer: Die Hrn. Kwapil u. Steiner. In— 
Ipicient: Hr. Lutz. Hausinſpektor: Hr. Eberi. 

Das Drcheiter beiteht aus 18 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hoffmann. 

Rechtskonſulent: Hr. Mar Edlerv. Schidb, k. £. Hof: 
u. Gerichtäadvofat. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Korn. Kreufer. Pin: 
brunner. Neumnuller. Schneider. Slama. Auguft 
MWeinelt. 

Damen: Frl. Döndl. Frl. Guttmann. Sr. Herzog. 
Frl. Hönel. Frl. Kirhbofer. Frl. Nippicher. Frli. — 
Frl. Wagner. 

x 
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Ninderrollen: Leopoldine Stir. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Tiheatermeifter: Hr. 
Silveiter. Schnirmeiiter: Hr. Spitzer. 4 Theaterarbeiter. 
Beleuchter: Hr. Schufter. 2 Pogenichliefer. 10 Billeteurs. 
Garderobier: Hr. Kraupa. Ankleiderinnen: Fr. Kraupa u. 
fr. Dalata. XTheaterdiener: Hr. Baumgartner. Portier: 
Sr. Kranz 1 Neiniqungsweib. 

Abgegangen. Herren: Albins Berndl. Dühl. 
Kalbo. Liebwerth. Romani. Skuhra. Schmutz. 
Schuhmann. 

Damen: Frl. Frühling. Frl. Goldberger. Frl. Gold— 
beim. Fr. Graf. Frl. Horniſcher. Frli. Jaritz. Frl. 
Klobuſchitzky. Frl. Kräll. Fr. Kroſek. Fr. Purkholzer. 
Frl. Reick. Ar. Schmutz. Fr. Schulheim. Irl. Vanini. 
Frl. Weiß. Frl. Wingat. 


Wien (VID. 
(Qariete-Theater im Parke „Zur neuen Welt” in Hitzing.) 


Eigenthümer: Hr. Carl Schwender. 

Direktor: Hr. Y. Raveaur, führt die Regie der Operette. 

Regiſſeur des PLuftipiels: Hr. Diegelmann. Kapell- 
meilter: Hr. Roth. IÜrcheiterdireftor: Hr. Oberti. Sefretair 
u. Hauptfalfirer: Hr. E. Reinbold. Inſpicient: Hr. Andre. 
Souffleur: Hr. Sfalla. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Andre (Snit.) (Spifo- 
den. Diegelmann (Reg.), Väter u. fom. Charaen. Fink, 
Bariton: u. Buffop. Lichl, kom. Gefangser. ur, Eont. 
Lokalr. Mahlknecht, 1. Operettentenorp. Proſchek, Fi. 
kom. Rollen. Puff, Epiſoden. Reval, Charakterr. Ope— 
rettengeſangsp. Nidl, kom. Gelangsr. Skuhra, Operetten— 
geſangsp. 

Damen: Fri. Döndl, I. Altp. Frl. Fürſt, naive Lieb— 
haberinnen. Arl. Heindl, Aushülfsr. Fr. Hönel, I. Lokalr. 
Frl. Klein, jua. Piebbaberinnen. rl. Yieb, I. Operetten- 
gelangsp. Frl. Mahr, kom. Alte Frl. Rinka, E. Rollen. 
Fr. Rotb, J. Lokalr. Art. Wehrmann, Tänzerin, E. Rollen. 

Bahletperſonal. Spiotinzer: Hr. Bernbart. Solo— 
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tänzerinnen: rl. Chaloupfa IL Ari. Feval. Frl. Haffan. 
Frl. Woika. 

Corps de Ballet: Die Fıl. Chaloupfa II. Come— 
retti. Diſcher. Gaspario. Goldblatt. Hofmann. 
Liebl. Richter Wehrmann. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeilter: Dr. 
Pichler m. 3 Geb. Beleuchtungs-Inſpektor u. Kunſtfeuer— 
werfer: Dr. Linke. Garderobier: Hr. N. Horal m. 3 Geb. 
2 Antleiderinnen. Friſeure: Die Hrn. Heindlu. Knellinger. 
Requiſiteur: Hr. Kirchmeier. Tbeaterdiener: Hr. Paul. 
Drcheiterdiener: Hr. Novak. 

Abgegangen: Hr. Bulletmeilter Haſenhut (n. Yinz). 
Sr. Ludwig (n. Olmütz). Hr. Thalbot (n. Wien, Tb. a. d 
Wien). Frl. Beder- Serbft (n. Teplitz). 

Den contraftlihen Verpflichtungen nicht nad- 
gekommen find: Hr. Heindl. Hr. Jungwirth. Hr. Ro— 
mani. Hr. u. Frl. Stubel. Frl. Bücheker. Frl. Juhn. 


Gaſtſpiele: 
Frl. Féval. — Frl. Fürſt. — Frl. Fourlani. — Fri. 
Goßini. — Hr. de Bonnaire. — Hr. Holm. — Hr. 


Weiffenbach. 
Wien (IX). 


Singipielballe in Weber's „Dereulanum.”) 


Direktor: Dr. Anton Burger. 

Negiffeur: Hr. Iofef Doppler, Schriftiteller. Kapell— 
meilter: Hr. Anton Eottali. Kaſſirerin: Frl. Mathilde 
Schäfer Souffleur: Hr. Weber. 

Das Orcheſter beiteht aus 8 engagirten Mufikern. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Binder, I. fom. Ge— 
janger. Burger (Dir), Geſangsp. Hoffmann, charg. 
Rollen. Schiller, kom. Väter, Chargen u. Geſangsr. Stir, 
kom. Rollen. Wolter, S Operettengelang: p, u. Liebhaber. 

Damen: Fri. Jenny Burg, Liebbaberinnen u. El. Geſangsp. 
n Hain, Piebbaberinnen. Fr. Roſa Hofer, Anitandsdamen 

fom. Alte, Frl. Leopoldine Yang, Dpereiten⸗ u. Lokalge— 
aa. Ar. Matbilde Martin, I. N 
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Kinderrollen: Leopoldine Stir. 

Tehniiches u. Hülfsperjional. arderobier: Hr. 
Macheck. Garverobiere: Fr. Duchos lav. Frijeur: Hr. Blaß. 
Billeteur: Hr. Pfeiffer. Theaterdiener: Hr. Haupt. 


Neu aufgeführte Stüde; 

Singvögelhen. Becker's Geichichte. Zur Großherzogin 
von Serolitein (v. 3. Doppler). Zwei Wundärzte. Hauslebrer 
und Wäſchermädl. Simondl und Hausteufl. Ein Magneti— 
feur. Eine rubige Partei. Eine böhmiſche Köchin. Napoleon. 
Künitler von Renomee werden gejuht. Nr. 29. Harlequin 
als Geipenft. 


Wiener- Neustadt und Baden bei Wien. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direftion. Direktor: Hr. Joh. Bapt. Klerr. 

Regie, Inſpektion 20. Oberregiſſeur: Hr. Leopold Kot— 
taun, führt die Regie der Oper u. Operette. Regiſſeur des 
Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Joſef Mayer; der Poſſe: Hr. Strunz 
Frank. Inipieient: Hr. Ad. Uhlich. Souffleur: Hr. Don. 
Uhlich, zugleich Balletmeiſter. 

Muſikdirektion. Kapellmeiſter in Baden: Die Hrn. 
Zöllner u. Wiesneth; in Wiener-Neustadt: Die Hrn. Hueb— 
mer u. Beichl. 

Das Orcheiter befteht für die Sommerfaifon in Baden aus 
32 engagirten Mufifern; in Wiener-Neustadt aus 24 Mufifern. 

Yureau u. Kaſſe. Sekretair: Hr. Jacob Galliano. 
Bibliothekar: Hr. v. Goldenftein. Hauptfalfirer: Hr. C. Cal— 
liane. I. Kaflirer in Baden: Hr. Eipeldauer. Theater- 
diener: Hr. Bräuning. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Blum, Geden, Väter u. 
harg. Rollen. Breit, fom. Lofal- u. Gelangsp. Calliano, 
fon. Lofalr., Väter. Ernft, jug. Liebhaber. Frank (Hey), 
I. font. Geſangsp. Goubeau, I. Väter u. Charakterr. Groß, 
bed. Nebene. Hanno, Neben. Klobuſchitzky, Bäter u. 
gi Mollen. Kroſek, jug. fom. Geſangsr. u. Operettengefangsp. 

ayer (Neg.), Intriguants, feinfom. Väter u. Charafterr. 
Pagay, jug. Eom. Charafterr., Operettengefangsp. Rüden, 
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Eonverfationsliebhaber, Geden, Bonvivantd. Skriwanek, 
Helden u. Liebhaber, Straſſer, Operettentenorp. AD. 
Uhlich (Inſp.), II. kom. Lokalr. 

Damen: Frl. Calliano, Anſtandsdamen u. Heldenmütter. 
Frl. Helly, Soubretten u. II. Geſangsp. Fr. Klerr (Dir.), 
humor. Rollen, Salondamen. Frl. Klerr, jug. Liebhaberinnen. 
Fr. Kottaun, J. kom. u. iS Mütter. Frl. Kottaun, jug. 
naive Riebhaberinnen. Sr. Lydia, J. u. II Operettengefangsp. 
Frl. Maſchek, I Geſangsp. Frl. Nittinger, I. Lofal-, Vau— 
deville- u. Operettengefangep. Pr. Skriwanek, I. trag. u. 
fentim. Liebhaberinnen. Frl. Banini, I jug. u. muntere 
Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Edmund u. Adolf Franf. Barbara 
Uhlich. Alexander u. Eliiabetb Calliano. 

Chorperſonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter in 
Baden: Hr. Burggraber m. 4 Geh.; in Wien.-Neustadt: 
Hr. Drinsdorf m. 5 Geh. Schnürmeifter: Sr. Schmidt m. 
2 Seh. Dbergarderobier: Hr. Karoly. Garderobier: Hr. 
Beer m. 2 Geh. Zettelträger u. Requiſiteur in Baden: Hr. 
Aberl; in Wien-Neustadt: Hr. Ungar. 

Ubgegangen. Die Herren: Klein. Korn. Lazzer 
(n. Olmuͤtzſ. Roßbach (n. Bukareſt). Sakkörsberg. 

Damen: Frls. Barth J. u. II. Fril. Feval. Frl. Lubin. 
a (n. Wien, Th. a. d. Wien). Fr. Roſe (n. Wien, 

arlth.). 


Gaſtfpiele: 


Während der Sommerſaiſon in Baden: Frl. Nenner, 
v. Sofefit. Ih. zu Wien. — Hr. Ezernit. — Hr. Roie u. 
Fr. Noten, v. Carlth. in Wien. — Frl. Ster- 
nau, dv. landichaftl. Th. zu Graz. — Die Hofopernfängerin 
Frl. Gabriele Kraufe. — Hr. Telef, v. Th. a. d. Wien. — 
Gejammtgaftipiel der Damen Fr. Hartmann, Frl. Bognar, 
Baudius u. Schweigert u. der Herren Sonnenthal, 
Lewinsky, Kraftel, Sranz, Baumeijter, Hartmann 
u. Stätter, v. Hofburgtb. zu Wien. — Frl. Bondy, v. land» 
Ichaftl. Th. zu Linz. — Frl. Neufeld, v. Fr.-Wilh. Th. zu 
Berlin. — Ber Klavierfomifer Hr. Reichmann. 
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Neu aufgeführte Stiüde. 

Schau- u. Luſtſpiele: Böſe Zungen. Guſtel von Blaſe— 
witz. Das bin ich! Ein empfindlicher Menſch. Zwei Schüch— 
terne. Garibaldi. Die Neugierigen. Der Gevatter von ber 
Straße. Ein Mann fommt an. Die Traubenfur. Untere bra— 
ven Yandleute. Vom Pande u. von der See. Gute Nat, 
Hänschen. Der Schulz von Mitenbüren. Bliden Sie in den 
Spiexel. Der Geizige. Günſtige Vorzeichen. Pitt und For. 
Das Boncert. Die zärtlichen Verwandten. 

Dperetten, Gharafterbilder u. Poſſen: Leichte 
Savallerie. Dreizebn. Ein Piknik. Die Pfarrersköchin. Ein 
Mädl aus dem Volke. Die ichböne Helena. Der iebte Jude. 
Die Großberzogin von Gerotitein. Dev Millionsbrautigam. 
Die verruüͤckte Perſon. Auf einem Bulkın. Die 3 Küffe des 
Teufels. Nach Mekka. Die Verichwenderin. Nr. 28. Fri— 
dDolin. Wiener Leben. Das Kindsmädchen. Die Somnam— 
bule. 

Die Winterjaiion in Wiener-Neustadt wurde den 16, Of: 
tober eröffnet, doch finden gleichzeitig während des ganzen Win— 
ters auch in Baden wöchentlich 3 Vorftellungen ftatt und waren 
ſämmtliche Yogen und Sige bei Beginn des Abonnements der 
Wintervorftellungen daſelbſt vergriffen, wodurch dieſes Unter: 
nehmen für den ganzen Winter aefichert if. Die Sommer— 
Saijon dajelbit beginnt wie jedes Jahr mit 15. Mai und endet 
mit 15. Dftober. 


Wiesbaden. * 
(Königliche Schaufpiele.) 


ISntendantur: vacat. 

teitendes Comité. Hr. Regiftrator Adelon. Hr. 
Kapellmeiiter Jahn. Hr. Regiffeur Statt mann, 

Regie, Inipektion x. Regiſſeur der Oper u. grö— 
Beren Poſſe: Hr. 3. 8. Jaskewitz; des Trauer, Schau⸗ u. 
Luſtſpiels: Hr. E. Rathmann; des Singipiels u. der ein» 
aftigen Pofien u. Schwänfe: Hr. Ew. Grobeder. Inipicient 
der Oper u. des Schaufpield: Hr. C. Brüning. Souffleur 
des eig Hr. Friedr. Reichert; der Oper: Sr. Chr. 
Filbach. 
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Mutifdireftion. Kapellmeiiter: Hr. Wilb. Jahn, In— 
haber der Herzogl. Naflantichen goldenen Medaille, für Kunit 
u. Wiſſenſchaft. Muſik- u. GChordireftor: Hr. 8. Kirpal. 
Soncertmeifter u. Zolocerrepetitor; Hr. Kebiced. Balletcor- 
vepetitor: Hr. 8. Schröder. Drceiterdiener: Dr. C. Joh. 

Das Orchefter befteht aus 50 enyagirten Mufitern. 

Burean u. Kaffe. Rendant: Hr. Regiſtrator 9. Ade— 
Ion. Reviſor u. Gontroleur: Hr. Reviſor Th. Neifner. 
Sefretair: Hr. W. Straub. Bibliothekar: Hr. C. Witte. 
Tagestalfiverin: Frl. 9. Stemmler. Kaflendiener: Hr. I. 
Bad. Theaterwachtmeilter: Sr. ©. Lenz. Iheaterdiener: Hr. 
C. Deide. 

Iheaterärzte: Hr. Hofmedifus Dr. Bernd. Huth. Hr. 
Dr. 4 Genth. Hr. Dr. J. Hartmann. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Rranz Betbge. 
Otto Dornewaß (1. Op.). Franz Fiſcher (1. Op.). Fwald 
Grobecker GReg.). Ferd. Heyl, Ritter des Königl. Kronen: 
ordens IV. Klaffe. E. Holland. 3. 8. Iasfewik (Atey,, 
ſ. Op) David Klein (1. Op) Marimiltan Joſeph 
Peretti (i. Op.). Eduard Rathmann (Mer). Emil Sap- 
ger. Carl Tiep. 

Damen: Frl. Emma Abel. Fri. Bernb. Biicher (1. Op.). 
Fr. Eliſe Flindt. Fr. Doris Raff-Genaſt. Fr Sophie 
Ratbmann (f. Op.) Frl. Marie Schröder. rl. Luiſe 
Wolff. 

Tper. Herren: Bodo Borchers. Carlo Caffieri. Otto 
Dornewah (1. Sch.). Franz Fiſcher (1. Sch.). I. 8. Jas— 
fewig (Ren, ſ. Sch.) Dav. Klein (. Sch.) F. Lipp. 
Joſ. Peretti (ij. Sch.). Hermann Philippi. 

Damen: Fr. Marie Borchers Frl. Ther. Boschetti. 
Irl. Bernd. Fiſcher (f. Sch.). Fr. v. Garay- Lichtmay. 
Frl. Eliſab. Löffler. Frl. Herm. Otto, Fr. Sopbie Rath— 
mann (. Sch.). 

Ballet. Balletmeiſterin u. Solotänzerin: Frl. Annette 
Balbo. Tänzerinnen: Fris. Joſefine Allegri. Marie Bie— 
wald. Ida Döpier. Emilie Ebert. Lina Heill. Bertha 
Heller. Karoline Mittfer. Anni u. Emma Petrowsfy. 

Rinderrollen: Marie Deide, Marie Hallein. Amalie 
Hradegfv. Marie Windiſch. 
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Shorperional. Herren: J. Braun. % Dilger. 3. 
Henning 83. Hradetzky. J. Kubl. 3. Mella. Heinr. 
Müller. A Pallat. R. Sanftenbad. Sean Schäffer. 
C. Stengel. P. Stengel. ©. Werms C. Witte, 
I. Zinn. 

Damen: Frl. Emma Baltruſch. Fr. Aug. Blau. Fr. 
E. Brüning. Ar. 9. Hradepfy. Fr. Th. Kirpal. Frl. 
So. Mayer. Fr. Eva Mille Fl. A Munid. Frl. 
Wilh. Nefferdorf. Fr. Paul Stengel. Frl. A. Wedes- 
Fr. Dor. Werms. Frl. ©. Wohlfarth. Fr. Diga 

inn. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeilter: Hr. 
8. Wörner. Deforationemaler: Hr. Schilling. Beleuchter: 
Hr. 3. Mäurer. 8 ftändige Theaterarbeiter. Garderobiers: 
Die Hrn. P. Scholz u. 9. Karb sen. m. 4 Geh. Garde 
robiere: Fr. Sul. Bad m. 5 NAnfleiderinnen. Nequifiten- 
Verwalterin: Fr. Pallat. Nequifiteurgebülfe: Hr. C. Schä— 
fer. Portier: Hr. W. MWeitenberger. 10 Billeteure. 

Neu engagirt. Im Schauſpiel: Die Herren: Hol— 
land u. Saßger. Die Damen: Irls. Abel, Fiſcher u. 
Schröder. 

Sn der Dper: Hr. Tipp u. die Damen: Fr. Borders, 
Frls. Löffler u. Otto. 

Sm Ballet: Die Frl. Allegri, Döpſer, Heill u. 
Müller. 

SmEhor:DieHerren:Dilger, Sanftenbab, Schäffer 
u. Zinn Die Damen: Frl. Baltruſch, Fr. Milte u. 
Fr. Zinn. 

Sm Orcheſter: Der Soncertmeifter u. Solocorrepetitor 
Hr. Rebiced. Der Drcheiterdiener: Hr. Joh. 

Sm Bureau: Hr. Sefretair Straub. Hr. Kaflendie- 
ner Bad. 

Im Hülfsperfonal: Hr. Souffleur Reichert. 

Abgegangen: Die Hrn. Aleris Müller (n. Franffurt 
aM) Richard Kren (n. Riga). Die Damen! Fr. Be- 
ringer. Frl. Busfa (n. Berlin, Kal. Th.). Frl. Götbe (n. 
Nürnberg). Frl. Mahler Frl. Meifinger Frl. Wald— 
mann. Die Tänzerinnen Sris. Grünberg. Kraufe Kühn. 
Die Chorfänger Hrn. Huff. v. Korff. Schulge. Schweißer. 
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Steingrube. Die Chorlängerinnen: Fr. Bäumlein. Frl. 
Breitbut. Fr. Kunz. Frl. Weyer Hr. Goncertmeifter 
Baldeneder. Hr. Sefretaiv Baumlein. Hr. Kaflendiener 
Walther. Hr. Theaterdiener Mäurer. Hr. Orcheiterdiener 
Giegrich. Hr. Souffleur Schmidt. 

Geſtorben am 22. Dezember 1867: Hr. Hermann v. Be— 
quignolles, Kal. Preuß. commiſſariſcher Intendant, Ritter 
des rothen Adlerordens IV. Klaſſe. 


Gaſtſpiele 
v. 1. Oktober 1867 bis 1. Oktober 1868: 

Hr. Alexis Müller, v. Stadtth. in Frankfurt a. M.: 
Benvolio in „Romeo u. Julia” (w. eng.). — Fr. Bertram— 
Mever, v. Stadtth. in Mainz: Pamina; Anna in „Die 
weiße Dame”; Elvira in „Ernani“; Bertbalda in „Undine”; 
Drtrud, 3 mal. — Hr. Boblig, v. Stadtthb. in Mainz: Ele 
win. — Fr. Marie Niemann-Seebach: Maria Stuart; 
Valerie; Barmin in „Eine Tafle Thee“; Margarethe in 
„Bauft”, 2 mal; Mathilde; Anna-Lieſe; Waiſe v. Yowood; 
Julia. — Hr. Joh. Fürſt, Direktor aus Wien nit feiner Ges 
jellichaft: Fiaker u. Somfortabl; Scuiter u. Baron; Mar: 
chande-Moden u. Eadetten; Die verliebte Familie; Der Mord 
im Hötel; Die Wiener Waſchermaderl. — Frl. Dolfin, v. 
Stadtth. in Düſſeldorf: Alice — Hr. Hans Köhler, v. 
Stadttb. in Frankfurt a. M.: Mephiſtopheles. — Hr. 
Shandon. v. Stadttb. in Düifeldorf: Marcel. — Hr. Gar: 
nor, v. Stadtth. in Mainz: Heinrich der Vogler in „Xoben- 
grin“, 2 mal; Plumfet. — Hr. Mar Schwarß, v. Stadtth. 
in Frankfurt a. M.: Heinrich in „Eigenfinn”; Hans in „Hand 
und Hanne“; Händen in „Das Keft der Handwerker”; Wil 
beim in „Der verwunichene Prinz’; Schulte in „Rurmärfer 
u. Pikarde“. — Hr. Thomasczek, v. Stadttb. in Riga: 
Caspar in „Der Freiſchütz“. — Frl. Bernh. Fiſcher, v. 
Stadtth. in Freiburg: Eliſe in „Ber Waſſer u. Brod“; Kath'l 
in „Die Zillertbaler”; Guſte in „Wer ißt mit?“; Chondon 
(m. eng.). — Frl. Anna Denay, v. Wien! Lucia; Iſabella 
in „Robert der Teufel”. — Frl. Emma Tietz, v. deutich. Th. 
zu New-York: Preziofa; Erneſtine in „Von Sieben die Häß— 
lichite”; Wolfgang in „Der Königslieutenant”. — Or. Schla— 
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ger,p. Stadtth. in Lübeck: Saraftro ; Gaspar, 2mal.— Hr. Hamm, 
v. Stadtth. in Stettin: Stößel in „Giner von unjere Leut'“; 
Hans in Haus u. Hanne“; Pierrot in —— Pop 
jus in „Das Wintermärchen“. — Hr. Yipp, v Stadtth. in 
Hamburg: Vertran ; Plumtet; Mephiſtopheles * eng.). — Frl. 
Dtto, v. der deutichen ! —* in Rotterdam: Naney; Orſino; 
Fides (w. eng.). — FIrl. Eliſabeth Löffler, v. Berlin: Mar— 
garethe; Agathe; Bertha in „Der Prophet”; Pamina (m. eng.). 
— gr. Holland, v. Stadtth. in Würzburg: Wilhelm in 
„Der verwunichene Prinz’; Schultze in „Kurnärfer u. Pi— 
carde“ (w. .ng.). — Kr. Schröder, v. Studtth. in ein; Ed⸗ 
wina in „Ich eſſe bei meiner Mutter“; Adele in „Engliich” ; 
Ida in „Dorf u. Stadt” (w. eng.). — Sr. Ilma v. Mursta, 
v. Wien: Amina, Martha; Fucia, 2 mal; Königin der Nacht. 
— Frl. Seſſi, v v. Stadtth. in Frankfurt a. M.: Dargaretbe 


in „Die Hugenotten“. — Hr. Theodor Wachtel, igl. Preuß. 
Kammerſänger: Manrico; Georg Brown; Arnold in „Tell“; 
Chapelou, 2 mal. — Hr. Speigler, Bad. Hofopernfänger: 


Dearcel. — Fr. Salter-Steffen, v. Stadttb. in Nürnberg: 
Clärchen; Tie Grille; Denije in „Die ſchöne Müllerin‘ ; Mar- 
garethe in „Erziehungs » Refultate". — Hr. Saͤßger, v. 
Stadtth. in Brünn: Landry; Rheinfels in „Grziehunge-Refut- 
tate”; Flottwell in — Verſchwender“ (m. eng.). — SIrl. 
Mathilde Pichler, v. Hofth. in München: Leonore in „Stra⸗ 
della“. — Mme. Stella, J. Grotesk- u. Gharafter- Tänzerin 
der franz. Oper in Moskau: La Manola; Czikos; Matrone und 
Sylphide. — Frli. Herzenskron, v. Stadtth. in Görliß: 
Louiſe in „Kabale u. Liebe”. — Frl. Weyringer, v. der 
deutichen Dper in Rotterdam: Marita; Königin der Stacht. — 
Hr. Coloman-Schmid, v. Frankfurt a. M.: Tannhäuſer; 
Manrico. — Fri. Filbach, v. Stadtth. in Důſſeldorf: Gräfin 
Rutland; Röschen in „Roſa u. Röschen”. — Hr. Sans Köh— 
ler, v. Stadtth. in Aranffurt a. M.: Mephiſtopheles. — Das 
ichwediiche Sängerquartett: Die Hrn. 9. Yuttemann, 3. 
Köfter, E. Ellberg, ©. Ryberg aus Stockholm gaben 
2 Soncerte. 

Theatraliſche Verſuche. Hr. J. Hahn, v. Höchſt: Sa— 
raſtro; Caspar. — Frl. Wilhelmine Hagen, v. Wiesbaden: 
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Roia in „Roſa u. Röschen“. — Fri. Pauline Landauer, 
v. Saflel: Pamina; Agathe. 
Neu aufgeführte Stüde 
von 1. Dftober 1867 bis 1. Oftober 1868: 

Der Diplomat der alten Schule. Ines (Ballet). Iphige— 
nia auf Tauris. Gringoire. Pariſer Differenzen. Pech: 
Schulze. Monſieur Danten (Ballet), Eine Taſſe Thee. 
Guftav Waſa, oder: Maske für Maske. Romeo u. Julia (Op. 
v. Gounod). Der Präſident. Feenhände. Ein Wintermärchen. 
Eine Zaubermüble (Ballet), Montjoye. Platen in Venedig. 
Sin delifater Auftrag. Die Wespe (Ballet). 

Neu einitudirt vom 1. Oftober 1867 bis 1. Oftober 
1868: Die weibliche Schildwache. Der Waffenſchmied. 100,000 
Thaler. Die Marquiie von Villette. Er weil; nicht, was er 
will. Die Schwäbin. Die Familie Fliedermüller. Die Ziller- 
thaler. Die Berichwörung des Fiesco zu Genua. Valerie. 
Die Königin von 16 Jahren. Ein Berliner in Wien. Weib: 
nachten. Nathan der Weile. "Der Störenfried. Beltlar. Der 
Geizige. Mutterjegen. Gulenipiegel. Herrmann u. Dorothea. 
Ein Stündchen in der Schule. Der Majoratserbe. Eigenfinn. 
Der Kimigslieutenant. Der beite Ton. Lobengrin. Frauen: 
fampf. Bei Wafler u. Brod. Der Vetter. Ein gebildeter 
Hausfnedht. Ich eſſe bei meiner Mutter. Wallenftein’s Tod. 
Der Rechnungsratb u. jeine Töchter. Die weile Dame. Der 
Poitillon von Yonjunenu. Erziehungs-Reſultate. 


Wildbad. 
(Vide Ulm.) 


Winterthur. 
Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Carl Deuberger, führt die Oberregie. 

Regiſſeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Sean Polkowsky. 
Kapellmeiiter: Hr. Charles Machatſch. Goncertmeifter: Hr. 
Joſeph Did’. Eefretair: Hr. A. Homeyer. Anipicient: Hr. 
Müller. Eouifleur: Hr. Zritichler. | 

Darftellende Mitglieder. Herren: Arno, bei. Chargen. 
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Ball, I. jug. Liebhaber u. Bonvivantd. Groß, I. Gefanasp. 
Heuberger (Dir.), fom. Charakter. Holfelder, Anmelder. 
Homeyer (Sefr.), I. kom. Geſangs- u. Charafterr. Lawſoni, 
IT, Liebhaber. A. Müller (Inip.), Väter, bed. Chargen. 
Polkowsky (Reg.), I. Helden u. Liebhaber. Raberg, I. jug. 
fom. Rollen u. Gefen. Schenf, Il. kom. Rollen. Schlüter, 
Antriquants u. Väter. Schmidt, Heldenväter. 

Damen: Frl. Fahrner, Fl. Rollen. Sr. Forbes, I. trag. 
Liebhaberinnen. rl. Haaſe, H Nollen. Fr. Math. Müller, 
fom. Alte u. Mütter. rl. Minna Müller, II. Liebhaberinnen. 
Fr. Ohſe, Anftandedamen. Fr. Polkowska, I. muntere Lieb- 
baberinnen, Soubretten. Frl. Zinnberg, I. Geſangsp. 

Zechnifches Perional. Theatermeiiter: Hr. Straßer 
m. 8 Geh. Deforationgmaler: Hr. Sulzberger m. 2 Geh. 
Garderobier: Hr. Baßler. Frifeur: Hr. Goldfhmidt Re 
quifitrice: Ar. Häni. 4 Billeteurs. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Michael Koblbade. Kunſt und Natur. Meafcinenbaner. 
Spielt nicht mit dem Feuer. Böſe Zungen. Nichenbröpel. 
Die Selige an den Berftorbenen. Weibliche Seeleute. Schach— 
maschine. Sachen in Preußen. Kranke Familie. Erziehung 
macht den Menichen. Schöne Galathee. Das Geheimniß der 
alten Mamfell. 


Wittenburg. 
Reiſende Geiellfchaft, conceifionirt für Das Gropberzogthum 


ecklenburg, für das Herzogthbum Lauenburg und das Fürften- 


tbum Eutin.) 


Direftor u. Unternehmer: Hr. ©. 9. Hode, führt die 
Dberregie. 

Das Kaffenweien verliebt Fr. Dir. Hode. 

Stellvertretender Regiffeur: Hr. Neimbold. Muſikdirek— 
toren: Die Hrn. Schnaad u. Meinde. Inſpektor u. Bib- 
liotbefar: Hr. Meyer. Kaſſirer: x Sternberg. Inſpicient: 
Hr. Murjahn. Soufflar: Hr. Kohl. 
ei a. Drcheiter beftebt aus dem ftädtiichen Mufifchor jeder 
Stadt. 
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Theaterarzt: Hr. Dr. Schmidt. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Emmerling, Bäter. 
Euling, I. kom. Geſangs- u. Charafterr. Fiſcher, fom. u. 
Charakter. Güttig, charg. Rollen. Hode (Dir.), I. Cha: 
rakteır. u. Helden. Zahn, Liebhaber u. Chargen. Kohl 
(Soufft.), tom. Rollen. Kronberg, E. Rollen, Chor. Lind: 
berg, alte Diener, Chor. Müller, jug. kom. Rollen, Bonvi- 
vants. Murjahn (Inſp.), charg. Rollen. Neimbold (Reg.), 
ernſte u. humor. Väter. Reinecke, kl. kom. u. charg. Rollen. 
Runge, kl. Rollen. Schorenberg, Liebhaber u. Chargen. 
Stein, J. jug. Liebhaber u. Helden. 

Damen: Frl. Bauer, Liebhaberinnen u. Chor. Frl. Buch, 
I. Mütter. Frl. Fiedler, Anſtandsdamen. Frl. Förſter, 
jug. Liebbhaberinnen. Frl. Sranconi, Soubretten u. jug. Lieb— 
Kernen. Frl. Hilpredt, I. trag. Liebhaberinnen. Fr. 
Hode (Dir.), 1. fom. Alte u. Mütter. Frl. A. Hode, Lieb» 
zen Frl. Sacobi, jug. u. fentim. Liebhaberinnen. Frl. 

raus, Kammermädcen, Chor. Fr. Yange, Mütter. Fr. 
Präger-Zitt, I. Soubretten. 

Kinderrollen: Lieſe u. Guſtav Hode. 

Technijches u. Hülfsperfonal. Theatermetiter: Hr. 
Friedrichſen. Deforationsmaler: Hr. Müller. Beleuch— 
tungs-Inſpektor: Hr. Seiler. Garderobe: Intpektor: Sr. 
Schütke. Garderobiere: Frl. Yonifon. Zettelträger u. Re— 
quiliteur: Hr. Heinſius. Theaterdiener: Hr. Yeufer. 

AUbgegangen: Frl. Keller. Hr. Ermier. Hr. Feb: 
mann. Hr. u. Sr. Sreidemann (n. Elbing) Fr. Hey— 
nold (n. Spandau) Hr. Mühlberg (n. Hamburg). Fri. 
Töldte Fr. Feuchter. 


W olmirstedt. 
(Reiſende Geiellichaft, conceſſionirt für die Provinz Sachsen, 
bereiſt die Städte Calbe a. d. Saale, Gardelegen, Salzwedel, 
Stendal, Tangermünde.) 


Direktor: Hr. Carl Henrion, führt die Regie. 

Das Kaſſenweſen verſieht Fr. Dir. Henrion. 

Muſikdirektor: Hr. Jokiſch. Inſpicient: Hr. Lobe. 
Souffleuſe: Fr. Scholckmann. 
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Theaterarzt: Hr. Dr. Schultheiß. 

Daritellende * lieder. Herren: Henrion (Bir), Cha⸗ 
rakterr. u. altkom. Geſangsp. G. Hentſchel, I. Liebhaber u. 
Helden. Herrmann, II. Liebhaber u. Iaturburfchen. Jokiſch 
Muſikdir.), Bonvivants u. Geſanger. Leoſe (Thentermeifter), 
kl. Rollen. Nitiche, Väter u. cbarg. Rollen. Peters, In— 
triguants u. Bäter. Scholdmann, I fom. Rollen. Werr: 
ner, Nusbülfer. 

Damen: Fr. Henrion (Dir), Heldinnen u. Geſangsr. 
Frl. Henrion, J. Soubretten in ai u. Luſtſpiel. Fr. So 
fiich, I. Piebbaberinnen. Fri. Kaiſer, 1. Liebhaberinnen. 
Frl. Mertig, II. Soubretten u. Yiebbaberinnen. Sr. Schabe— 
born, Mütter u. Anitandsdamen. Ar. Scholckmann (Souffl.), 
charg. Rollen. Fr. Schulz, Epiioden. 

Kinderrollen: Nichard, Jenny u. Emma Henrion. 
Waldemar Scholdfmann. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeilter: Hr. 
Yoole m. 2 Geh. Zettelträger: Hr. Rönnede. 3 Billeteure. 


Haft: 
Frl. Yaurı Schubert, Smal. 


Würzburg. 
(Stadttbeater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Emil Habn, führt die Regie 

der Oper, des VBaudevilles u. der Peſſ e. 

Regie, Muſikdirektion, ——— x. Regiſſeur 
des Trauer-, Schau-⸗ u. Puftipiels: Hr. v. Otbegraven. 1. 
Kapellmeifter: Hr. Frank. Shordireftor: Sr. Herold. Con— 
certmeilter: Hr. Ham. Kaifirerin: Fr. Bauer. Inſpieient: 
Hr. Reitz. 

Das Orcheſter beſteht aus 40 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt; Hr. Dr. Dreßler. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. jur. Streit, Kat. Advokat. 

Daritellende Mit lieder. Scanfpiel. Herren: Bever (i. 
Dp.), Anftander. reuer (j. Op.), Väter. Eſte, 1. jun. 
Yiebhaber u. Heiden, jug. Charakterr. E. Hahn (Bir), 1 
Liebhaber, Helden u. Bonvivants. Hoppe, Naturburichen, L 
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Liebhaber. Knorr, I. jug. Liebhaber. Lunz, IL Eom. 
Nollen. v. Dtbegraven (Reg.), Helden, Heldenväter u. 
Charakterr. Roten, bumor. Väter u. Charakterr. Roſenow 
(1. Op.), II. Väter u. charg. Rollen. Schubert (ſ. Op), 1. 
fom. Geſangs- u. jug. fon. Rollen. Wackwitz (1. Sch.), U. 
Väter, charg. Rollen. 

Tamen: Rr. Beyer-Hofer (. Op.), bumor. Mütter. 
Art. Blank, Kammermädchen. Frl. Doriot, naive Piebhabe- 
rinnen. Frl. Seueritade, Kammermädchen. Sr. Ida Habn 
t21r.); Heldinnen, Salondamen. Fr. Hofbauer, bed. Epiloden. 
Frl. v. Jakubowsky, I. trag. Piebhaberinnen. Art. Khayda, 
II. Picbb yaberinnen. Frl. Krey, 1 muntere Yiebbaberinnen. 
Arl. Neber 1. Op.), Scubvetten, Fr. Schubert, Anftands: 
damen. Fr. Seelig (1. Op), Mütter. Frl. Verron, Lieb: 
baberinnen. 

Sper Herren: Beyer (1. Sch.), lyr. Tenor: u. Tenor- 
buffop. Breuer (1. Sch.), 1. re Erl, Iyr. Tenorp. 
Sanzemüller, I. Baßp. Hasen, I. Helden- u. Spieltenorp. 
Khayda, fi. Tenory. ettinger, I. Baritonp. Reis, 
Roder, Roͤfenow (. Sch.) fi Bahp. Schubert (ſ. Sch.), 
Tenorbuffop. Wackhuwitz (f. Sch.), Baßp. 

Damen: Sr. Beyer-Hofer (. Sch.), Mezzolopranp. Fr. 
Hain: Schnaidtinger, I. color. u. dram. Geſangsp. Sri. 
Neber (ſ. Sch.), Soubretten. Fr. Seelig (f. Sch.), Alte. 
Frl. Telenv, fl. Gelangsp. 

Kinderrollen: Karl Mergentbaler. Lina Goß— 
mann. 

Chorperſonal: 10 Herren u. 10 Damen. 

Sämmtlibe Mitglieder_ des Ehorperfonals werden ihren 
Fähigkeiten angemeffen in Oper u. Schaufpiel zu Solorollen 
verwendet. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermetiter: Hr. 
Fromm m. 6 Geb. Dekorationsmaler: Hr. Badmund. 
Maichiniften: Die Hın. Hatnlein u. Hofelein. Beleuchter: 
Hr. Seufert. Garderobier: Sr. Atteniamer m. 2 (Seh. 
©arderobiere: Ar. Bed. Friſeur: Hr. Iſſing. Friſeuſe: Kr. 
Iſſing. Tbeaterdiener: Hr. Sanner. Logenmeiſter: Dr. 
Kollmann. 10 Billetenrs. 

Smpfeblenswertbe Hötels: Ruſſiſcher Hof. Hötet 


« 
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Würtemberg. Hötel Nügemer. Schwarzer Adler. Theater: 
Reftauration von St. Weiß. 


Würzburg. 
(Sonmertbeater.) 


Direktor: Hr. Earl Sarrone, führt die Oberregie. 

Regiſſeur der Operette: Hr. Strobel; des Luftipiels: Hr. 
v. Schweidhardt; der Pofle: Hr. Paul Bliffe. Kapell- 
meiiter: Die Hrn. Mörike u. Weiß. Kaflirerin: Frl. Diter: 
liſt. Inſpicient: Hr. Reitz. Sonffleufe: Frl. Zandel. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Anderwerth. Bliſſe 
(Reg). Hauger. Hinterberger. Koch. Mathes. Pä- 
gelow. Reitz (Inſp.). v. Schweickhardt (Reg.). Stro— 
bei (Reg). Uhde. Weixelbaumer. Wötzel. 

Damen: Fr. Billé-Hübſch (a. ©. eng.). Frl. Böhm. 
Frl. Feneritade. Frl. Aurelie v. Fiicher. Fr. Götz. Frl. 
v. Haſſelt-Barth. Fr. Hinterberger. Frl. Hinterber: 
ger. Sr. Eugenie Jung. Frl. Junige. Frl. Teleny. St. 
©. Wagner. : 

Balletperfonal: Hr. Pägelow. Str. Daberer. 

Kinderrollen: RK. Gaßmann. Kl. Mergenthaler. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Emil Siebert, 6Gmal. — Frl. Neufeld, 6Gmal. — 
Hr. Emil Schmidt, 6mal. — Frl. Schneider, 2mal. — 


Geichwifter Rosner, 7mal. — Hr. Brangois Schneider m. 
Sejellichaft, Smal. — Hr. Herrmann Unthan, Biolinvirtuofe 
ohne Arme geboren, Anial. 


Zippendorf bei Schwerin. 
(Sommertheater.) 


Unternehmerin: Fr. Wittwe Grelf. 

Direktor: Hr. Horft:Richter, führt zugleich die Regie 
des Schau: u. Luſtſpiels. 

Negiffeure: Die Hrn. Gollmid u. Juftmüller. Muſik— 
Direktor: Hr. Enslin. Kaffirer: Hr. Rieks. Inſpicient: Hr. 
Rahtz. Souffleur: Hr. Reinicke. Theatermeilter: Hr. Voigt. 
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Sarderobier: Hr. Wellner. ©arderobiere: Frl. Stolte Re 
Mar: Hr. Habn. 
zZ eaterarzt: Hr. Dr. Schröder. 
Rechtsfonfulent: Hr. Dr. jur. Zifermann. 


Tarftellende Mitglieder. Herren: Gohlmick (Reg.) Gör— 
ner. Horit:Nichter (Dir). Juſtmüller (Reg). Kröter. 
Rabe (Inſp.). Sprotte. Schröder. Voigt (Theater: 
meiiter). 

Damen: Frl. Altmann Fri. Altrod Fri. Fiedler. 
Fl Martorel (a. 9.) Frl. Peters. Frl. Töldte Fr. 
Wohlbrück. Fil. Wünide, 

Dauer der Saiſon: Vom 1. Juni bis 20. September. 


Znaim in Mähren. 


(Kal. ſtädt. Theater, vereinigt mit dem lamdichaftl. Sommers 
theater im Kurorte Rohitsch-Sauerbrunn in Steyermark). 


Direktor: Hr. Julius Böhm, führt die Oberregie. 
Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. Böhm-Voll. 
Reniffeur des Schau⸗ u: gufitpies: Dr. Dejazin (a. © 
I d. Saiſon eng); der Poffe, Operette u. des VBaudevilles: Hr. 
en Kapellmeiiter in Znaim: Hr. Fiby; in Sauerbrunn:; 
r. Hohl. Orcheſterdirektor: Hr. Gratzer. Sekretair: Hr. 
ia. Bibliothekar: Hr. Schwarz. Inſpicient: Hr. 
Rößler. Soufflenie: Fr. Stein. 
Das Orcheiter beſteht aus 20 en; ayirten Muſikern. 
Theaterärzte. In Znaim: Hr. Dr. Ortner; in Sauer- 
brunn: Hr. Dr. Burgbardt. 
Nechtskoniulent: Hr. Dr. Ryll. 


Daritellende Mitglieder, Herren: Baumeiiter, I. kom. 
Geſangsr. u. Operettengelangsp. Bernard, Naturburjchen, 
Chor. Böhm (Dir), Bonvivants, Anitander. Dejazin 
(Neg., a. G. eng.), I. Väter, Heldenväter u. Sharafterr. De: 
waty, J. ug. Helden u. %iebbaber. Sister, Chargen. Ga— 
brieli, Intriguants u. feinkom. Rollen, Sperettengefangep: 
Norbert (Solotänzer), jug. Intriguants, Charakterr. u 
au: Rollen. Peter, I. kom. Rollen. Rößler (Iuip.), El. 

ollen, Shor. Schwarz, Stelzer (Sefr.), kl. we Chor. 
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Wahl (Reg), I Helden, Liebhaber u. Operettengeſangsp. 
Zech, Zeiner, Fi. Rollen, Eber. 

Damen: Kr. Berger, HE. Rollen, Chor. Frl. Bernard, 
muntere Liebbaberinnen, naive Rollen, Chor. Ar. Blumen: 
tbal, I. trag. u. Heldenmütter. Fr. Böhm-Voll (Dir), Sa: 
londamen, kom. Alten. ältere Geſangsp. Frl. Hack, I. muntere 
u. ſentim. Liebhaberinnen. Frl. Meyer, kl. Operettengelangsp., 
II. u. II. Liebbaberinnen, Chor. ri. Neumann, I. trag. 
Yiebbaberinnen u. Heldinnen. rl. Probasfa, I. Operetten- 
gelangsp., charg. Rollen. Frl. v. Roſenau, Liebhaber innen, 
Chor. Frl. Schwerenfeld, I. Siebhaberinnen, Chor. Art. 
Schwindel, Lokalp., Chargen. Fr. Voll, J. Lokalt, Vaude⸗ 
ville: u. DOperettengejangep. —* Wahl, kl. Rollen, Chor. Sri. 
Wielinger (Solotänzerin), X Operetten- u. U. Lokalgeſangsp. 

Balletperjonal. Sototänger; : Hr. Norbert (ſ. Sch.). 
Solotänzerin: Frl. Wiefinger (i. 

ERISELRUER: Wilhelm u. —— Deutſch. Ki. 


Gra 
—J——— 6 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler: Hr. 
Schühler. Theatermeiſter: Hr. Gratzer m. 5 Geh. Be— 
leuchter: Hr. Ruſitzka. Garderobier: Hr. Ant. Nowak nt. 
2 Geh. Friſeur in Znaim: Hr. Wagner; in Sauerbrunn: 
Hr. Günther aus Wien. Zettelträger: Die Hrn. Kumiſch 
n. Bauer m. Geh. 3 Billeteurs. 2 Logenſchließerinnen. Thea— 
terdiener: Dr. Nowad, 

Ubgegangen: Hr. Binder (m. Budweis). Hr. u. Fr. 
Apel (n. Warasdin). Hr. Bertbal (n. Wien, Sachie's Tb.). 
Hr. Kewal (n. Warasdin). Frl. Korn (n. Wien. Hr. Men- 
zinger. rl. Mever (n. Warasdin). Frl. Clara Mever 
(n. Eregg). Frl N. Nemeé (n. Wien). Frl. Römer (m. 
Wien). Kr. Sof, Mein (n. Budweis). Frl. Luiſe Weit (n. 
Tyrnau). 


Saft: 
Der Preftidigitatenr Or. Samen. 


Neu aufgeführte Stüde. 
Dperetten: Zehn Mädchen u. Fein Dann. Leichte Ca— 
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vallerie. Mannſchaft an Bord. Flotte Buriche. Die ſchöne 
Galathee. Der Ehemann vor der Thüre. Der Dorfbarbier. 
Penſionat. 

Schau- u. Luſtſpiele: Störenfried. Richelieu's erſter 
Waffengang. Glas Waſſer. Der Mann meiner Frau. Sie 
hat ihr Herz entdeckt. Er muß heirathen. Oberſt von 18 Jahren. 
Das Lorle. Goldbauer. Dorf u. Stadt. Im Vorzimmer Sr. 
Excellenz. Die deutſchen Komödianten. Recept gegen Schwieger— 
mütter. Er muß taub ſein. Agnes Sorel. Männerichönbeit. 
Ein alter Gorporal. Die beiden Gergeanten. Die beiden 
Mailen. Leichtiinn und feine Kolgen. Gut Sternbera. Auf 
einem Bulcan. Alte Schachtel. Verrüdte Perſon. Aus der 
Geſellſchaft. 

Empfehlenswerthe Hötels: Drei Kronen. Zum 
Schwan. Zum goldenen Kreuz. Zur goldenen Roie. 

Zeitungen, welche TÜcheaterreferate bringen: 
Mochenblatt. Znaimer Botichafter. 


Zürich. 
(Aftientheater.) 


Somite Hr. Negierungsratb Wild, Präfident. Hr. 
Dberitt Schultheß-Peſtalozzi, Quäſtor. Hr. Major Bind- 
ichädler. Hr. Dr. Abeag. Sr. Baur. Hr. Diggelmann, 
Hr. dv. Gonzenbach. Hr. Dep. 

Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Wilhelm 
Böhlken, führt die Negie der Oper. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektionx. Oberregifjeur: 
Hr. Rainer, führt die Negie des Trauer, Schau- u. klaſſiſchen 
Luſtſpiels. Regiſſeur des modernen Yuftipieig, des Converſations— 
ſtückes, der Poſſe Operette: Or. C. Teglaff. Kapellmeijter: 
Hr. Hegar. Muſik- u. Shordireftor: Hr. Kriebel. Kaffirerin: 
Sr. Keller Imipicient: Hr. Daag. 

Das Orcheſter beitebt aus 30 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hirzel. 

Rechtskonſulent: Hr. Fürſprech Dr. jur. Goll. 

DVaritellende Mitglieder, Schauſpiel. Herren: Aibini, 
jug. Eon. Rollen. Bernbardy, Haag (Inſp.), Hardt, Epi- 
ioden. Johannes, J. Helden, geießte —— u. Bonvi— 

9141 * 
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vants. Lächelin, I. im. Helden, Liebhaber u. Bonvivante. 
Tederer, Epiſoden. Lehmann (l. O®p.), jug. kom. Geſangsr. 
Rob. Mathes, jug. Charakterr. Rainer (Reg.), I. Cha— 
rafterr. u. Intriguants, Rehkow, ar Rieger, charg. 
Rollen. Schmitz, jug. Liebhaber. — —— Epifoden. 
Telle, charg. Rollen. Teplaff (Reg.), I. feinfom. u. bumer. 
(Sharafterr. Zech, Heldenväter, I. ernite u. humor. Väter u. 
Charafterr. Biehmann (1. Op), U. Väter. 
Damen: Frl. Adamed, I. trag. u. fentim. Liebhaberinnen. 
Kr. Dijtella, Heldenmütter u. Anitandsdamen. Frl. Hein- 
rich, jug. Liebhaberinnen. Frl. Hellwig, I Heldinnen u. 
Salondamen. = Fünger, Epiſoden. Fr. Meinbard, 
Mütter. Fr. Nebell, I. feinfom. u. humor. Sharakterr. 
Frl. Richter "Svifoden. Frl. Schrader, J. muntere Pieb- 
— Soubretten. Fris. Stein u. VBarnbotz, Epi⸗ 
oden 
Oper. Herren: Böhlken (Dir.), Helden- u. Spieltenorp. 
Lehmann (j. Sch.), Tenorbuffop. Lißmann, I. Baritonp. 
Marcato, J. Baritonp. Marion, lyr. Tenorp. Schlager, 
tiefe Baßp. Unger, Heldentenorp. Ziehmann (ſ. Sch.), 
Bapbuffop. 
Damen: Fr. Marie Kirhner-Schmidt (a. ©. für die 
Saifon), 1. dram. Geſangsp. tl. Köhn, Soubretten in Oper 
u. Vaudeville. Frl. Olbrich, Soubretten, jug. u. color. Ge— 
Jangap- Sr. Preis, Altp. Fri. Rofetti, color. u. jug. dran. 
Gelangsp. 
Kinderrollen: Kl. Rieger. Ki. Rehkow. 
Shorperional. Herren: Albini. hen Hardt. 
Tederer. Rebfow Schröder. Shut I II. 
Damen: Fels. Brunner. Hammer. Fit. Kuhl. 
Fr. Meinhard. Frlis. Richter. Schucht. Stein. 
Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Dünfi m. 8 Geb. Dekorationsmaler: Hr. Voigt. Beleuch— 
tungs-Inſpektor: Hr. A. Hintermeijter. Obergarderobier : Hr. 
Lambock m. 2 Seh. Friſeur: Hr. B. Hintermeifter m. 
2 Geb. Hequifiteur: Hr. Wilhelm. Theaterdiener: Hr. 
Betſchmann. 
Abgegangen: Fr. Avenarius. Pr. v. Ferenczy. 
Frl. Raudnitz. Hr. Knorr. Hr. Lindemuth. 
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Shren fontraftliben Berpflichtungen nit nad: 
gefommen find: Frl. Blid, Soubrette. Fris. Modell u. 
iftorf, Shorjängerinnen. Die Hrn. Berg, Berfo, Bier: 
lich, Howe, Huff, Maringer, Thonsdorf, Chorjänger. 


Sajtipiele 
vom 15. September 1867 bis 15. Mat 1868; 


Hr. Hermann Hendridhs, Gmal. — Hr. Carl Lippert, 
v. ff. Hofburgtb., Smal. — Dr. Kammerſänger Haufer, vd. 
Karlarube, 3mal. — Hr. Ewald Grobeder, Imal. — Fr. 
Scherbarth-Flies, 1Omal. — Hr. Kammerfänger 9. Sont— 
beim, 3mal. 


Neu aufgeführte Etüde: 


Die zärtlichen Verwandten. Spielt nicht mit dem Feuer, 
NY) I. Die Selige an den Beritorbenen. Il baccio. Ein 
Stündchen auf dem Comptoir. Gtavigo. Natban der Weiſe. 
König Heinrich IV. (J Theit). Heinrich VI. (1. Theil). Hein- 
rich VI. (Il. Theil, Dingelitedt'g Bearbeitung). 

Smpfeblenawertbe Hötels: Ziricher Hof. Hötel 
Baur en Ville. 

Zeitungen, welce Theaterreferate bringen: Neue 
Züricher Zeitung. Nepubtifaner. 


Zwickau. 
(Vide Gera.) 
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Nachtrag. 


Nachfolgende Verzeichnifle fonnten wegen zu Ipäter Einiendung 
nicht mebr in die richtige Reihenfolge gebracht werden. 


Altona. 
(Damm's Tivoli» Theater.) 


Direktor: Hr. T. Damm. 

Regiſſeure: "Die Hrn. Menife, 2. Kühn u. dv. Bohlen. 
Kapellmeiiter: Hr. Eberle. Kaſſirer: Die Hrn. J. Damm u. 
Carlſen. Controleur: Hr. Levens. Inſpicient: dr. v. Hoxar. 

Das Orchefter beſteht aus 24 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Heller. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Wedekind. 

zen Mitglieder. Herren: Abich. Abmeyer. Bed- 
mann. Bohlen ea Engele. Fachnit. Fried— 
hof. irre Hamm. Sampl. Holz. v. Horar (Inip.). 
Klieite L. Kühn(Reg.). Rentte(Reg. Rhode. Stucken— 
brock Urban. Weed. 

Damen! Arl. Auer. Frl. F. Beckmann. Fr. v. Boblen. 
Frl. Braufmann. Frl. Brehm. Kr. Engels. Frl. Ficht— 
mann. Fr. Graube Frl. Koch. Frl. Yanua. Frl. Lie— 
der. Frl. Modern. Fr. Piorkowska. Fr. Ida Schüße. 
Sc. Thieme Frl. Werlitz. 

Balletperjonal: DieHrn.Holzer u. Regall u. die Frls. 
Spinzi u. Wanned waren für Die "Saiton a. G. engagirt. 

Kinderrollen: 8. Evers. ©. Teſſin. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Lau. Deforationsmaler: Hr. Holz. Beleuchtungs-Inipeftor: 
Hr. Teich. Tiichler: Hr. Evers. Garderobier: Hr. Bier» 
wirtb. Garderobiere: Fr. Bierwirtb. Friſeur: Hr. Mi— 
hael. Tcheaterdiener: Hr. Wiesky. 
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Bainberg. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Sommertbeater in Bad 
Kissingen.) 


Direftor: Hr. A. Bömly. 

Regiſſeur des Schau-, Yuftipiels u, der Poffe: Hr. Bade- 
wiß; der Oper: Hr. Miller. Kapellmeiſter: Or. Dregert. 
Snipicient: Sr. Schmidt. — Hr. Zimmermann. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Ray 

Rechtsfonjulent: Hr. Dr. Eule 

Tarftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: ern— 
hammer (Deforationsm.), Väter. Badewiß (Reg.), 1. In: 
teiguants u. Charaktere. % Bömly, jug. kom. Gefangor. 
a Spiloden. darrig (1. Op.), ing. fon. Rollen. Horn 
( Dy.), charg. Rollen. Zange, Inn: vLiebbaber, Raturburſchen. 

dartin, Epiſoden. Miller (Reg., j. Op), Sharafterr. 
Scholling, jug. Liebhaber. Wilti, I. jun. Viebbaber u. 
Bonvivants. 

Damen: Fr. Badewig, charg. Rollen u. Mütter. Frl. 
Böhm, 1. en Frl. Bömly, muntere Liebhabe— 
rinnen. Kr. Feiſtel , Anftandedanten u. Mütter, Rrl. Hofer, 
muntere Piebhaberinnen. Fr. Reichel, Anftandsdamen u. 
Heldinnen. Frl. Stolle (ij. Op), Soubretten. Sr. Tho— 
mala, jug. u. jentim. Liebbaberinnen. Fr. Zimmermann, 
kom. Alte. 

Oper. Herren: Harrig (ſ. Sch.), Tenorbuffop. Horn 
(j. Sch.), I. [en Lauterbach, Ivr. Tenorp. Miller 
Res. , 1. Sch.) Bafbuffo-. u. Baßp. Müller, I. u. Spiel 
tenorp. Pre : n er, Baritony. 

Damen: Frl. Bachm ann, II. Soubretten, E. Gelangsp. 
Frl. v. Edersberg, I. dram. Geſangsp. Rrl. Babricius, 
jug. dram. u. color. Gelangsp. Frl. Stolle (1. Sch.), Sour 
bretten. 

Kinderrollen: Anna u. Alfred Bömly. 

Shorperional: 8 Herren u. 8 Tamen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Die 
Hrn. Arneth J. u. II. Dekorationsmaler: Hr. Auerubammer. 
Beleuchtungs-Inſpekter: Hr. Reuter. Garderobier: Hr. 
Eitner. Garderobiere: Fr. Gaccia. Friſeur: Hr. Himmel: 
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ſtoß. MNequifitrice: Fr. Eisfelder. Theaterdiener: Hr, 

Murr. | 
Dauer der Saiſon in Bamberg: Vom 15. September 

bis Ditern; in Kissingen: Vom 15. Mai bis 15. September. 


Bockenheim bei Frankfurt a. Main. 
(Sommertbeater.) 


Direktor: Hr. W. Kern. 

Regiſſeure: Die Hrn. Fernau u. Madaner. Kapell- 
metiter: Hr. Schmußler. Anipicient: Hr. Eiſinger. Enuff- 
feuie: Fr. Herr. Theatermeiiter: Hr. Herr. Friſeur: Hr. 
Zimmer. Garderobier: Hr. Werner. Anfleiderin: Frl. Reh— 
born. 2 Zettelträgner. 4 Billeteurs. 

Das Orceiter beitehbt aus 12 engagirten Muſikern. 

Darfteitende Mitglieder. Herren: Bernhardi Domann. 
Eiſinger (Itip.). Bernau (Reg.). Herr (Theatermitr.). 
Hagen Madauer (Reg). Oppenheim. Richter. 
Schulte Wehn. 

Damen: Frl. Göttlich. Fr. Hagen. Fr. Kern: 
Diten (Dir) Frl. Kopka. Fr. Pindner. Frl. Lindner. 
Fri. Pollaf. Ar. Richter. Fr. Schinmer. Frl. Ticberpa. 

Kinderrolien: Bruns Herr. 


Sajtipiele: 

Fr. Marie Neufeld, 22mal. — Hr. Strebbeder, 
2mal, — Die Geichwilter Rosner, 6mal. — rl. Sarah 
Miller, 2mal. 

Brixen. 


(Reiſende Geſellſchaft, conceſſionirt für Deutsch-Tirol, Vorarl- 
berg u. Kärnthen.) 


Direktor: Hr. Ian. Bockshorn, führt die Regie. 

Miufikdireftor: Hr. Maier. Inſpicient: Hr. Marat. 
— Fr. Girard. Requiſiteur u. Zettelträger: Hr. 
Auer. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bockshorn (Dir.), 
I. kom. Geſangs- u. fom. Charakterr. v. Brück, Aushülfsr. 
Girard, II. kom. u. Geſangsr. Grafjinger, Väter u. In— 
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triquante. Haupt, Naturburichen. Hofitätter, Charakterr. 
Schwager, jug. Liebhaber. Solde, I. Helden u. Liebhaber. 

Damen: Fr. Bockshorn (Dir.), Soubretten. Frl. v. Brück, 
II. Liebhaberinnen. Frl. Danspet, jua. Liebbaberinnen. Fr. 
Maier, kom. Alte u. Mütter. Frl. Reichert, Riebhaberinnen 
u. Anitandsdamen. 

Kinderrollen: Auguft Graſſinger. 

Den contraftliben Verpflihtungen nicht nach— 
gefommen find: Hr. Franz Stadler u. Hr. Albert Vogel. 


Bromberg. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Degewald, Königl. Hoflieferant. 

Reaiffeur des Schaufpiels! Hr. Bentbaf; des Ruftipiels 
u. der Operette: Hr. Bernbardt; der Pole: Hr. Völmy. 
Kapellmeiiter: Hr. Scharlaud. Mufikdireftor: Hr. Bauer. 
Balletmeiiter: Hr. Pläiterer. 

Das Orcheiter beitebt aus 22 engagirten Muſikern. 

Theaterärzte: Die Hrn. Sanitätsratb Dr. Salbach. Dr. 
Senff. Dr Mampe Dr Madowsti. 

Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath Roſenkranz. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Altmann, Chargen, 
Chor. Benthak (Reg.), Intriguants, Charakterr. u. Väter. 
Bernhardt (Reg), I. Liebhaber u Tenorbuffop. Franz, 
Väter. Griebe, fl. Rollen, Chor. Hentſch, I u. II. kom. 
Geſangsr. Petzold, J. jug. Liebhaber u. Helden. Pfund, 
Intriguants u. Charakterr. Riebe (Garder.), kl. Rollen, Chor. 
Ritter, Chargen u. Charakterr. Völmy (Reg.), J. kom. 
— Wegener, kl. Rollen, Chor. Wetzel, kl. Rollen, 
Shor. 

Damen: Sr. Greenberg:Pohl, 1. kom. u. fingende 
Alte. Sr. Aug. Hegewald, I Anftandsdamen u Helden- 
mütter. rl. Kloſe, Il. Soubretten u. II. jug. Riebbaber innen. 
Frl. Lund, I jug. muntere Liebbaberinnen. Art. Muichner, 
II. Liebbaberinnen. Sr. v. Pawlinska, Operettengejangsp. 
srl. Peters, 1. Gejangs-Soubretten. Av. Petzold, I. Lieb— 
baberinnen. Fris. Scherzer I. u. IL, kl. Rollen, Chor. Fri. 
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Gtara Ziegler, I. Liebbaberinnen. 
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Kinderrollen: Kl. Weigmann. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatertaſtellan: Hr. 
Wetzel. Theatermeiſter: Hr. Czeikowski. Gas - Inipektor: 
Hr. Barfow. Iluminateur; Hr. Boſſelmann. Garderobier: 
Hr. Riebe. Arileur: Hr. 3. Hegewald. Billet-Sontroleur: 
Hr. Weber. Thbeaterdiener: Hr. Twardowefi. 


Gaſtſpiele: 

Hr. Hugo Müller aus Riga. — Das Schlittſchuhtanz— 
künftlerpaar Mile. Adader u. Mr. Iadion Haines. 

Smpfeblenswertbe Hötele. Rios Hötel. Hötel 
Ichwarzer Adler. 

NReitaurationen: Schumann Speiſe-Anſtalt von 
Pamlidi. 

Zeitung, welche Thbeaterreferate bringt: Brom— 
berger Zeitung. 


Bruchsal u. Müllheim im Breisgau. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Felix Frick, führt die Oberrenie. 

Das Kaſſenweſen verliebt Ar. Dir. Fri. 

Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Sr. Linde. Muſik— 
direktor: Hr. Mar Inſpicient: Hr. Pekaſi. Souffleur: 
Hr. Kano. 

Das Orcheſter beſteht in Bruchsal aus der Militairkapelle. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Faber, Väter u. Cha— 
rakterr. Frick (Dir), kom. Geſangs- u. Eharakterr. Frick 
jun. Naturburſchen u. ug. fom. Gejangsr. Linde (Reg.), 

. Kiebhaber. Pekaſi (Inip.), Chargen. Schlumpf, Aus: 
bülfsr. Stabl, GShargen. Werner, I. jug. Liebhaber u. 
—— 

Damen: Fr. Frick (Dir.), kom. Alte Frl. Frick, jug. 
muntere Yiebhaberinnen u. Soubretten. Frl. Ningelmann, 
ug. ſentim. Liebbaberinnen. Fr. Stahl, ſerieuſe Mütter. 
Frl. Steinbod, Kammermädchen. Frl. Wienerberaer, 
naive Fiebbaberinnen. 

Kinderrolien: Roſa u. Bertha Frid. 
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Bukarest in der Wallache:. 
(Deutichee Theater.). 


Heneral-Intendant: Hr. Bengescu. 

Somite: Die Hrn. Graf Rofetti. Baron Herz. 
Annefe, Egl. preuß. Kanzler. Bureſch, k. k. öſterr. Drago- 
man. Baumgartner, Banquier, Weinberger, Groß 
händler. 

Artiſtiſcher Direktor: Hr. Bernhard Winter, führt 
die Oberregie. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur des Schau— u. Luſt— 
ſpiels: Hr. Klein; der Operette u. Poſſe: Hr. Prokſch. In— 
ipicienten: Die Hrn. Dutt u. Scholz. Souffleur: Hr. 
Melzer. 

Muſikdirektion. KRapellmeiiter dev Oper ı. Operette: 
Sr. Floderer; des Baudevilles u. der Poile: Hr. Bolmar. 
Drchelterdireftor: Hr. I. Paulmann. Gorrepetitoren: Die 
Hrn. Szemansfy u. Neudörfler. 

Das Orcheiter beftebt aus 30 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaffe Sekretair: Hr. v. Kefteloott. 
Buchbatter u. Defonom: Hr. Hilf. Kaſſirer: Hr. Goldſtein. 
Sontroleurs: Tie Hrn. Bebrens u. Georgiewies. Theater: 
diener: Hr. Stanger. 

Theaterazt: Sr. Dr. Hirſch. 

Rechtskonſulent: Sr. Dr. Borosnoy. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Berg, pr. Tenorp. 
Dörfler, bed. Epiivden, Chor, Dutt (Inip.), Väter. Ernſt, 
jug. Yiebbaber. Solnes, E. Nollen, Eher. v. Kefteloott 
(<efr.), jug. fom. Nollen. Klein (Ren), 1. Gharafterr. 
Krauſe, fl. Rollen, Chor. Lignori, Baritonp., Väter. 
Petaf, I. Tenorp. Prokſch (Reg), I kom. Geſangsr. 
Raul, I. Gonverlationstiebhaber u. Bonvivante. Rösgen, 
Charakterr. v. Roßbach, 1. Helden u. Piebbaber. Schneller, 
Epiioden, Chor - Schwarz, I. Tenorp. in Oper u. Operette. 
Trier, kl. Rollen, Chor. Weberjif, Tenorkuffop., Font. 
Rofalr. Welzbofer, El. Rollen, Chor. 

Damen: rl. Agraſi, jug. Geſangsp. Ar. Arensdorf, 
Mütter u. Anftandsdanen. Frl. Arensdorf, muntere Lieb— 
baberinnen. Frl. Bäuml, fl. Rollen, Chor. Frl. v. Bella, 
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Mezzoiopranp. or Beniſch, I. Vaudeville- n. ——— 
Frl. Betfa, charg. Rollen. Frl. Blondheim len 
Chor. Frl. Derv, I. Sejangsp. Frl. Guichard, giebhabe, 
rinnen u. Ealondamen. Ir. Heindl, Anftandedamen, Chor. 
Frls. Herzog I. u. IL, Juhn, Kreutner, Kriebuber, Et. 
Rollen, Chor. Fr. Fang-Winter, I. Altp. Irl. Lechar, 
muntere Liebhaberinnen. Ar. Lignori, kom. Alte. Frlis. 
Ronner u. Schenk, Chor. Frl. Senurich, I. muntere u. 
jentim. Liebbaberinnen. Frl. Weſſegg, II. Liebbaberinnen, 
Chor. Fri. Witthalm, kl. Rollen, Chor. Fr. Wolmar, 
jug. Yiebbaberinnen. 

Techniſches u. Hülfsperſongl. Dekorationsmaler u. 
Maſchiniſt: Dr. Fried m. 4 Geh. Theatermeiſter: Hr. Pe— 
trovitich m. 3 Beh. Beleuchter: Hr. Suchor. Garderobier: 
Hr. Streitförder m. 2 Geh. Gurderobiere: Ar. Scholz. 
Artjeur: Hr. Heindl, zugleich Inſpektor. Requiſiteur: Hr. 
Kalles. 5 Billeteurs. 6 Zettelanfleber. 

Das Theater ſteht unter der Leitung des Ober-Intendanten 
ſämmtlicher Bübhnen in Rumänien, Hrn. Bengescu u. Des 
Somite’s. Die VBoritellungen finden das ganze Sabre hindurch 
täglich ſtatt. 

(Empfeblenswertbe Hötels: Hugues. Oteteleſcheano. 
Concordia. Fieschi. Caracas. Neubauer. 


Burgstädt. 
(Reiſende Geſellſchaft, concefitenirt fir Das Königreich Sachsen u. 
das Derzogtbum Altenburg.) 


Direktor: Hr. Hermann Korb, führt die Regie der Poſſe. 

Regiſſeur des Schau: u. Pujtipiels: Hr. Wohlleben. 
tufikdireftor: Hr. Wagler. Kaſſirer: Hr. Wina. Inſpi— 
cient: Hr. Neinbard. Souffleur: Hr. Tiedemann. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Georgi, jug. fon. Ge⸗ 
ſangsr. Graf, J. jug. Liebhaber, Naturburſchen. Korb (Dir.), 
I. fom. Gejangs- u. Charakterr. Kühn, — ollen. 
Menche, II. Liebhaber, Naturburſchen. Reinhard (Inſp.), 
kl. Rollen. Stumpf, J. Intriguant⸗ u. J. Charakterr. Trie— 
mar, Charakterr. u. Väter. Wagler (Muſikdir.), niedria kom. 
u. Charakterr. Wend, kl. Rollen. Winkler, II. Väter u. 
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—— Wohlleben (Reg.), 1. Liebhaber, Helden u. Bon- 
vivants. 

Damen: Fr. Heinz, U. Mütter u. kom. Rollen. Fr. 
Korb (Dir.), 1. Soubretten u. I. muntere Riebhaberinnen. Frl. 
Kühn, jug. u. II. Liebbaberinnen. Frl. Leonhard, 1. jug. 
Liebhaberinnen u. Il. Soubretten. Frl. Lindner, 1. Liebhabe- 
rinnen u. Soubretten. Ir. Riendel, I. Mütter u. kom. Alte. 
Frl. Siegner, jug. Piebhaberinnen. 

6 ‚Kinderrollen: Mar Korb. Glara Leonhard. Marie 
einz. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Johannis. Garderobière: Fr. W. Korb. Requiſiteur u. 
Zettelträger: Hr. Meinig. 4 Billeteurs. 

Die Gefellichaft bereift außer Dresden, Leipzig, Chem- 
nitz alle größeren Städte Sachsens, ſowie das Herzogthum 
Altenburg, und erfreut ſich allentbalben des beiten Re— 
nommee's. 


Cineinnati in Nord-Amerika, Staat Ohio. 
(Stadttheater.) 


Comité. Präfident: Hr. Kleinöle. 

Regie, Mufitdireftion, Inſpektion 2c. Regiſſeur 
des Trauer: u. Schauipiels: Hr. Albert Gühlen; des Luſtſpiels 
u. der Poſſe: Hr. Aulius Großmann. Mufildireftor: Dr. 
Seidenjtider. Sekretair: Hr. Lübbert. Kaffirer: Hr. En- 
gelfe. Smipicient: Hr. Neubacher. Souffleur: Hr. Weiß— 
brod. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Zipperlin. 

Rechtskonſulent: Hr. Friedensrichter Renau. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Böniſch, Intriguants, 
kl. Geſangsp. Fölger, I. Liebhaber u. Helden. Franz, II 
Liebhaber. Freund, Väter, Baßbuffop. Chargen. Gerber, 
Neben. Großmann (Reg), 1. fom. Rollen in Luſtſpiel u. 
Geſangspoſſe. Gühlen (Reg.) ernite u. feinfom. Charafterr. 
Kraft, Nebenr. Pauli, Dümmlinge, fom. Diener. Treu: 
mann, Geden, II. fom. Geſangsr. Viktor, Liebhaber. 

Damen: Frl. Berich, I. Liebhaberinnen. Sr. Bürgeler, 
ältere Anjtandsdamen. Fr. Grün, Il Mütter, Nebenr. Fr 
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Gühlen, I. Gejangsioubretten, jug. Liebhaberinnen. Fri. 
Pauber, Nebenr. Fr. Müller, II. Soub.etten, junge Mütter. 
Frl. Nichter, Liebbaberinnen. Fr. Rudolpb, I. Hetdinnen 
u, Liebhaberinnen. 

Kinderrolten: Glara Zacklikowsky. 

In Gefangeitüden wirft ale Chor ein großer hieſiger Ge— 
ſang-Verein mit, 

Techniſches u. Dülfsperional. Theatermeiſter: Die 
Hrn. Sürgens u. Shbrenzweig m. 3 Geh. Deforatione- 
maler: Sr. Reldauer. Garderobier: Hr. Zacklikowsky. 
Zettelträger: Hr. Yaufer. 

Das Theater erfreut ſich ſtets großen Zuſpruchs; die bisher 
gegebenen Stüde, ältere wie neuere, wurden mit Luſt und 
Wärme dargeitellt und erhalten jo das Publiftum in immer 
reger Theilnahme. 


Deggendorf, Freising, Rosenheim. 
(Reiſende Geſellſchaft, concelftonirt für Ober- u. Nieder-Bayern.) 


Direftor: Hr. Georg Heumann, führt die Negte. 

Das Kaffenweien verliebt Ar. Dir. Heumann. 

Mufifdirektor; Or. Lemberg. Souffleur: Hr. Panımer. 
1 Theatermeiiter m. 2 Geb. 3 Billeteurs. 2 Zettelträger. 
1 Requiſiteur. 

Das Orcheiter beitebt aus 10 engagirten Muſikern. 

Daritellende Mitglieder, Herren: ©. Franz, kom. Ge: 
langer. u. Naturburfden. Heumann (Dir), Heldenväter u. 
Charakterr. Heumann jun., Il. Yiebbaber. Hoffmann, In— 
triguante. Lemberg (Muftkdir.), charg. Nollen. Obern— 
dorfer, Anmelder. u. Dimmlinge Pammer (Souffleur), 
charg. Rollen. Adolf Schilier, J. jug. Helden, Liebhaber u. 
Bonvivants. 

Damen: Rrl. Berg, II. Liebhaberinnen. Fr. Fir, An— 
ftandsdamen, Mütter. Ar. Heumann (Dir), fom. Alte, 
Mütter. Tel. Heumann, muntere Kiebhaberinnen u. Gelangsp. 
Frl. Louiſe Hoffmann, Liebbaberinnen. Frl. Pammer, J. 
trag. Piebbaberinnen. 

Die Gejellichaft bereift in Sommer die Badeorte Tölz, 
Miesbach u. Weilheim. 
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Donaueschingen. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Albert Eng, concellionirt für das Grof- 
rn Bäden. 

Regiſſeur: Hr. Strömer. Mufildireftor: Or. Marx. In— 
jpicient: Hr. Pekaſi. Souffleuie: Ar. Scheibel. Friſeur: 
gr en er m. 1 Geb. Zettelträger u. Nequiliteur: Hr. u. 

Bobm. 

— Mitglieder. Herren: Bartſch, II. Väter. Eng 
(Dir.), J. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Faber, Helden— 
väter u. Charatierr. Hüff, Geſangsr. u. Chargen. Kaibler, 
Intriguants u. Charakterr. Mathieu, jug. kom. Geſangsr. u. 
Naturburſchen. Pekaſi (Inſp.), niedrig kom. Rollen. Strö— 
mer (Reg.), kom. Charakterr. Werner, jug. Liebhaber u. 
Bonvivanis. 

Damen: Fr. Brock, Mütter u. Anſtandsdamen. Frl. 
Dreber, Gejangefoubretten. Frl. Emy, I. Liebbaberinnen. 
Frl. M ayfabrt, Salon: u. jug. Anftandsdamen. Frl. Otteni, 
jentim. ticbfaberinnen, Frl. Wienersberger, jug. muntere 
Liebhaberinnen. örl. Zahner, fom. Alte. 


Dresden. 
(Zweites Theater.) 


Direftion. Direktor: Hr. Joſef Ferdinand Nesmüller, 
gleichzeitig Direktor u. (Sigenthümer von „Nesmüller's Som— 
mertbeater im Kgl. großen Garten, führt die Oberregie. 

Regie, Muſikdirektion, Infpektion x. Regiſſeure: 
Die Hrn. Gollmid u. Mayfahrt. Mufikdirefter: Hr. 
Altmann. Bibliotbefar: Hr. Meiſter. Kaſſirer: Or. run: 
dig. Inſpicient: Hr. Bürfner. Souffleur: Hr. Meißner. 
Kaſſendiener: Hr. Veit. 

Das Orcheſter beſteht aus 18 engagirten Muſikern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Florenz Schulze, Ritter des 
rothen Adlerordens 4. Klaffe. Hr. Dr. Ayurentins Schulze 
(Stellvertreter). 

Nechtsfoniulent: Hr. Advofat Dr. Richard Schanz, 
Kgl. Notar. 
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DVarftellende Mitglieder, Herren: * Baumgart. Bed. 
* Bitterlina. *Bürdner (Inip.) *Garlien. Elcho. 
»Fiſcher. Gollmid (Reg). * Humborg. Kregidhmar. 
Krieg. Mayfabrt (Reg) Mejo. Nesmüller (Dir.). 
"Niedermeyer "Otto. Pehtel. Schimmer. 

Penſionär: Hr. v. Leuchert. 

Damen: rl. Brand. Frl. * Doria. Frh. * Rriedt. 
Frl. Graichen. Br. Holpftamm. Fr. Kern. Frl. "Klaus. 
Sr. " König. Frl.“ König. Bel. *Leithner. Frl. Man— 
gold. Br. emailen (Dir). Frl. * Röder. Fl. * See- 
mann. Frl. Süden. Frl. Waltber. Frl. Wieland. 

Die mit einem * bezeichneten Herren u. Damen jpielen 
— Rollen und ſind gleichzeitig für Chorgeſang en— 
gagirt. 

Kinderrollen: Fanny u. Max König. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theater u. Maſchinen— 
meiſter: Hr. Leiſt. Schnürmeiſter: Hr. Heinichen J. De— 
korationsmaler: Hr. Planitz. Hauszimmermann: Hr. Wein— 
held. Haustiſchler: Hr. Ublemann. Theaterarbeiter: Die 
Hrn. Schiller u. Silbermann. Garderobiers: Die Hrn. 
Heinichen II. u. Bertram. Garderobieren: Fr. Semmler 
u. Fr. Uhlemann. Friſeur: Hr. Frenzel. Requiſiteur: 
Hr. Pippig. Beleuchtungsinſpektor: Hr. Mechanikus Sippel. 
Zettelträger: Hr. Krüger m. Geh. 6 Billeteurs. Kehrfrau: 
Fr. Bauft. Kunſtgärtner für die Anlagen des Sommerthea— 
ters: Hr. Schlieben m. Geh. 

UÜbgegangen. Herren: Dtto Weirauch (n. Erfurt). 
Ehten (n..Zittau). Dreßler. Weiber Stolle. 

Damen: rl. Dina Weirauch (n. Erfurt). rl. Re: 
walt (m. Iunsbrud). Ft. Sohm (n. Preiburg). Fr. 
Dreier. 

Widercontraftlih abgegangen: Hr. Rank. tl. 
Aurora Öned. 

Geitorben: Frl. Ditilie Brandenburg, reilte nad 
Berlin u. jtarb daſelbſt. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Bekéfy, v. kaiſerl. Th. zu Moskau, 4 mal. — Hr. 
Dir. Paolo Bacher m. ſeiner Geſellſchaft, 8 mal. 
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Neu aufgeführte Stüde: 


So find die Weiber. Aurora in Del. Nymphe im Bade. 
Das ſchöne Geſchlecht. Er ift nicht eiferlüchtig. Fitzliputzli. 
Der Jahrmarkt zu Plundersweilern. Er it taub. Zehn Mäd— 
chen und fein Dann. Die Zaubergeige. Der Dorfbarbier. 
Der Aftrotog von Jüterbogk. Die Einquartirung. Flotte 
Burſche. Noch nie dageweien. Die Mottenburger. Dresdner 
Stadtflatih. Die Negimentstochter. Die Wirthin von Fiich- 
bad. Auf dem Heirathsbureau. Tas Sonntagsräuſchchen. 
Die Schweitern von Prag. Seine Frau raſirt ſich ſelbſt. 
Der Talisman. Blau und gelb. Der Bombardier im Feuer. 
Bock und Sohn. Drpbeus in der Unterwelt. Sie bat ihr 
Herz entdedt. Ein Autograpb. Der Wollmarft. Verſchwen— 
der. Pariſer Leben. Die ſchöne Galathee. Vom Schützen— 
tage. Dig falſche Patti. Der Stellvertreter. Eine Parthie 
Piquet. en Ein großer Damentaffee. Garibaldt. 
Dom Land und von der See. Fortunio's Lied. 

In Nesmüller's Sommertheater wurde die Kalospinthe— 
hromofrene an 150 Abenden — Nesmülfer's Eigentbum — 
gezeigt. 


Grimma, Borna, Freiberg. 
(Reifende Sejellichaft, conceilionirt fir das Königreich Sachsen.) 


Direftor: Hr. Otto a Seyffert. 

Oberregiffeur: Or. F. Mayfahrt. Regiſſeur: Hr. B urr— 
meiſter. Muſikdirektor: Hr. Wolſchke. Kaſſirerin: Fr. Sie— 
gert. Souffleur: Hr. Friedrich. Theatermeiſter: Hr. Churt. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Burrmeiiter (Reg.), ger 
jegte Helden, Sharakterr. u. Intriquants. Churt (Theaters 
mitr.), (Spiioden. Geyer, Helden u. Yiebbaber. Hänſel, In— 
triguants u. Charakter. Havsfy, Yiebbaber. Mapfa brt 
Oberreg.), I. kom. Geſanger. Nenfer, Väter. Schmidt, 

pifoden. Seyffert (Dir.), 1. Sharatter - 1. lokalkom. Ge— 
ſangsr. v. Stümer, Liebhaber. Thieme, kom. Geſangs- u. 
Sharafterr. 

Damen: Frl. Börner, Gelangsjvubretten. Br. Burr: 

meister, Mütter, Anitan’edamen u. Gelanasr. Frl. Son: 


m 
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ſtantin, trag. Liebhaberinnen. Fr. a Soubretten. Fr. 

v. Lufachy, Anitandsdamen. Fr. Renfer, I. Mütter. Frl. 

Röder, J. Liebhaberinnen u. Salondamen. Frl. Siegert, 

muntere Ziebhaberinnen. Fr. v. Stümer, jug. Liebbaberinnen. 
Kinderrollen: Helene v. Rohwedel. 


Gaitipiele: 
Hr. Herzfeld u. Frl. Götz, v. Leipzig. — Or. Barnay, 
v. Weimar. — Ar. Julius-Seidler, v. Dreäden. 


Ingolstadt u. Eichstädt. 
(Bereinigte Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Eduard Binder, führt die Negi’ Des 
Schau: u. Ruftipiele. 

Regifleur der Pelle: Hr. Eiienmann. Kayellmeijter: 
Hr. Siegler. Imipicient: Hr. Millner. Souffleur: Hr. 


Siegl. 

Das Drcheiter beitehbt aus 13 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Meifter. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Binder (Dir.), I. Bä- 
ter, geſetzte Sharafterliebhaber. Eiſenmann (Reg.), I. kom. 
Geſangs- u. fom. Charaktere. Harich, Epijoden, Anmelder. 
Käsmann, Liebhaber u. Chargen. Yadner, Bäter, kom. 
Rollen. Mery, I. jug. Helden, Yiebhaber, Bonvivants. Mill— 
ner (Inip.), Chargen. Peppo, Epiioden, Chor. Walter, 
er u. Shargen. Weber, I. Intriguants u. Eba- 
rakterr. 

Damen: Fr. Binder (Dir.), I. fom. u. ſerieuſe Mütter. 
Sr. Irma Borzaga, J. jug. muntere u. jentim. Liebhaberinnen. 
Frl. Leocadia Borzaga, Rofalioubretten. Frl. Hammel, I. 
trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. Klaßig, Operetten- 
u. Vaudevillegeſangsp. Frl. Yiebwertb, I. muntere Pieb- 
haberinnen. Fr. Millner, fom. Alte. 

Kinderrollen: Kreszenz Binder. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Dr. 
Keilm.3 Geh. Beleuchter: Hr. Schmidtlein. ©arderobier: 
Hr. Carl. Zettelträger: Hr. Hari. Theaterdiener: Hr. 
Wilhelm. 


387 


Gaſtſpiele: 
Hr. Siebert, v. Kgl. Th. zu Caſſel. — Frl. Thal, v. 
Stadtth. zu Ulm. 


Landsberg a. W. u. Cüstrin. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktor: Hr. 3. W. Weihe. 

Das Kaffenweien verliebt Fr. Dir. Weibe. 

Regiſſeur: Hr. Zink Mufildireftor: Hr. Bol. Theater- 
meiiter: Hr. Becher. 

Das DOrchefter beſteht aus der Stadtkapelle. 

Theaterarzt in Cüstrin: Hr. Dr. Berg, Ritter ꝛc.; in 
Landsberg: Fr Dr. Nürnberger. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Brüning, Ghargen. 
Frankenberg, Väter, fom. Chargen, Gefanger. Franz, 
Väter. Jean Müller, I. Heldenväter, geießte Helden u. 
Liebhaber. Poddig, I fom. Gelanger. Richter sen., Väter, 
Charakter» u. eu Richter jun., I. jug. Liebhaber, 
Naturburihen. Schü, jug. Liebhaber. F. W. Weihe (Dir.), 
Intriguants, Charakter- u. Geſangsr. Zinf (Reg.), I. Lieb: 
haber u. Helden. 

Damen: Frls. Becher I. u. IL, Chor u. El. Rollen. Sr. 
Buſch, kom. Alte, Mütter. Fr. Sranfenberg, Aushülfsr., 
fom. u. fingende Alte. Frl. Hrabowska, Liebhaberinnen, E. 
Rollen. Frl. Kleinert, I jug. Liebbaberinnen. Frl. Lipsky, 
I. Geſangsſoubretten u. jug. Liebhaberinnen. Fr. Richter, 
I. ältere Anftandsdamen, Mütter. Pr. Schmedel-Garls- 
bera, I. Liebhaberinnen u. Salondamen. 


Sajtipiele: 
Hr. Lipsky, v. Friedr.-Wilb. Th. in Berlin. — Die Hrn. 
Will u. Bender mit der Kalospinthechromokrene. — Hr. Fr. 
Brandt, v. Nürnberg. 
Neu aufgefühbrtes Stüd: 
Die Mottenburger. 


3* 
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Lieungo. 
Reiſende Geſellſchaft.) 


Direktor: Hr. Guſtav Reckling, führt die Regie. 

Das Kaflenweien verliebt Ar. Dir. Nedling. 

Inipicient: Hr. Müller Souffleuſe: Fr. Müller. 
Thentermeilter: Hr. Hausdörfer. 

Das Orcefter beitebt aus der jedesmaligen Stadtkapelle. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Hausdörfer (Theater: 
mftr.), fom. Rollen. Kaiſer, I. fom. Geſangsr. Kröning, 
jug. Liebbaber. Müller (Inſp.), charg. Rollen. Naumann, 
Väter. G. Redling (Dir), Helden, gelegte Liebhaber u. 
Sharakterr. F. Reckling, fom. Rollen, Naturburfcen. 

Damen: Fr. Döbbelin, charg. Rollen. Frl. Güntber, 
I. trag. Liebbaberinnen, jug. Salondanen. Fr. Raifer, 
junge Sum Frl. Meinide, Soubretten, Riebhbaberinnen. 
Fr. Nedliug (Dir), Mütter. Rrl. Stein, muntere Lieb— 
baberinnen. 

Die Geiellichaft bereift auch dae Herzogthum Braun- 
schweig. 


Ludwigsburg. 
(Sommterthenter.) 


Direktor u. Eigenthümer; Hr. Rupert Schmid, zugleich 
Direftor der vereinigten Theater zu Heilbronn u. Pforzheim. 

Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. Pider; der Pole: Dr. 
Wötzel. Imipicient: Hr. Bera. Zoufflenfe: Fr. Herbit. 
Theatermeilter: Hr. Wonzad. 

Das Orcheiter beitebt aus 18 Muſikern der Militnir- 
fapelle unter Leitung ihres Dirigenten Hrn. Obermeier. 

Darfteltende Mitalieder. Herren: Auer. Berg. Brand. 
Söller. Gold. Herbit. Hilpert. Koch. Maertens. 
Reichert. Schmid (Dir). Schubert. Wößel. Zwenger. 

Damen: Frl. Blajier. Kr. Czerny. Pr. Grunert. 
Frl. Meg. Frl. Pfeiffer. Frl. Roth. Fr. Schmid (Dir.). 
Al. Schmid. Fr. Schubert. 

Shorperional: 4 Herren u. 4 Damen. 
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Mainz. 
(Sommertbenter.) 
Direktorin: Fr. Louiſe v. Heßling, führt das Kaflen- 
weien. 

Regiffeure: Die Hrn. Märtens u. Keßlber. Kapell- 
meilter: Hr. Zwider. Goncertmeilter:. Or. Schäfer Ge 
fretair: Hr. Wuchner. Amipicient: Hr. Bofin. Souffleure: 
Die Hrn. Seidl u. Birfhold. | 

Das Orcheſter beſteht aus 16 engagirten Mufifern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Luny J. Hr. Dr. Wittmann. 

Rechtstoniulent: Hr. Dr. Luny OD. | 

Darftellende Mitglieder. Herren: Albini. . Bender. 
Boſin (Imip.). Brando Dobriß. Hagen. Höckel. 
Holland. Jaritz. Jung. Sampf Seiler (#Reg.). 
Klein. Krögler. Länger Märtens (Reg) Möller. 
Dtt. Rojenberg. | Ä 

„. Damen: Srle. Bentkowska. Blid. Braun. Delia. 

Fiſcher (a. ©. f. d. Saiſon). Gruber Pr Kampf. 
Frl. Kläger Fr. Märtens-Gehbauer Fırls. Marr. 
Mayer. Br. v. Nebell. Rule. v. Stephany. Strandt. 
Thyſſen. 

Kinderrollen: Camilla u. Friedrich v. Heßling. Kl. 
Kampf. 

Neu aufgeführte Stücke: 

Kaiſer Maximilian. Ebergenyi und Chorinski. Auf dem 
Exercierplatz. Blumengift. Er muß taub ſein. Der Kosmos 
des Herrn von Humboldt. Recept gegen Schwiegermütter. 
Sylphide außer Dienſt. Unſchuldiger Diplomat. Flotte Burſche. 
Fortunio's Lied. Heirathscandidaten. In Saus und Braus. 
Krethi u. Plethi. Peter's Brautfahrt. Poſtillon u. Lokal— 
ſängerin. Schöne Galathee. Singvögelchen. Stille Liebe 
mit Hinderniſſen. Verlobung bei der Laterne. Wiener G'ſchich— 
ten. Baubergeige. Zehn Mädchen u. fein Mann. 


Neusohl. 
. (Stadttheater.) | 


Tirektor: Hr. Friedrich Dorn, führt die Regie der Poſſe 
u. Operette. 
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Das Kaffenweien verſieht Fr. Dir. Fanny Dorn. | 
Regifleur des Schau- u. Ruftipiels: Hr. Kurt. Kapell- 
meifter: Hr. Egri. Inſpicient: Hr. Hoffman. Souffleur: 
Hr. Heuberger. Frileur: Hr. Wid. beatermeiiter: Hr. 
molfa m. 4 Geb. Zettelträgerin: Fr. Demiani. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Kriejer. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Dorn (Dir.), Väter, 
ernste u. fom. Sharafterr. Hofman (Infp.), Neben. Koch, 
jug. fom. Rollen u. Operettengelangsp. Kurt (Reg.), Eha- 
rafterr. u. Operettengeſangsp. Petrowitich, jug. Liebhaber 
u. Naturburfhen. Rennert, Gharafterr. u. Bonvivante. 
Spira, I. fom. Geſangor. u. Operettengelangsp. MWarends, 
gefeßte Liebhaber u. Helden. ⸗ 

Damen: Frl. Altrichter, Lokalliebhaberinnen. Frl. Bäuml, 
naive u. jug. ſentim. Liebhaberinnen. Fr. Braun, Nebenr. 
Frl. Braun, geſetzte Liebhaberinnen u. Heldinnen. Fr. Dorn 
(Dir.), jug. Salon- u. Anſtandsdamen. Frl. Hils, I. trag. 
Mütter u. kom. Alte Fr. Spira (Balletmeifterin), Lokal— 
geſangsp. rl. Treubof, I. Lokal» u. Operettengejangsp. 

Die Direktion bat für die Sommerfatfon die Arena im 
GSurorte Sliaci gepadhtet. 


Pozeg in Slavonien. 
(Reiſende Gefellichaft.) 


Direktor: Hr. Julius Senzel, führt zugleich die Regie. 
Muſikdirektor: Hr. Köhler. Kaffirerin: Fr. Möllner. 
Inipicient: Hr. Hillmer. Souffleur: Hr. Tangler. Defo- 
rationdmaler: Hr. Schumann. Theatermeiſter: Hr. Ficht. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Ficht (Thentermftr.), 
Nebenr. Freund, Väter. Hillmer (Inſp.), jug: fom. Rollen. 
v. Schotten, I. fom Rollen. Schumann (Deforationd- 
maler), I. —— in Poſſe u. Operette. Senzel (Dir.), 
Heldenväter u. J. Charakterr. Walbert, I jug. Helden u. 
Liebhaber. 
Damen: Frl. Freund, jug. muntere Liebhaberinnen. Fr. 
v. Schotten, fom. Alte u. Mütter. Fr. Schumann, 1. 
Lokal- u. Operettengefangsp. Frl. Schumann, I. jug. Lieb— 
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haberinnen. Fr. Senzel (Dir.), Baudeville u. Operetten- 
gelangen. Frl. Senzel, I. Heldinnen u. Riebhaberinnen. Fri. 
Weeg, Nebenr. 

Abgegangen: Die Hrn. Möllner, Rod u. Joanelli. 
Fr. Ander-Durmont. Fr. Joanelli. 

Die Geſellſchaft bereift die arößeren Orte in Slavonien, 
Kroatien, Ungarn u. die f. f. Militairgrenze. 


Reval. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Sommertbeater zu Dorpat.) 


Comité. Prafident des Gomite's: Hr. Baron Wran: 
gel. 5 Eomite- Mitglieder. 

Direktion. Direktorin: Ar. Catharina Nielik. Ge 
ſchäftsführer: Hr. C. Nielik. 

Regie, Muiifdireftion, Anipeftion x. Megiffeur 
des Schau- u. Puftipiels: Hr. Menide; der Poſſe u. Operette: 
Hr. Seifarth. Kapellmeilter: Hr. Koffka. Orcheiterdireftor: 
— Krüger. Chordirektor: Hr. Lindau. Kaſſirer: Hr. 

rinkendorf. Kaſſirerinnen: Fr. Lindenthal u. Fr. 
Budendahl. Inſpicient: Hr. Röſeler. Souffleur: Hr. 
Herrling. 

Theaterarzt: Hr. Dr. v. Beyersdorf, Staatsrath u. 
Kitter. 

Rechtskonſulent: Hr. mag. jur. Theodor v. Bunge. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Allunan, II u. II. 
Liebhaber. Berent, I. Helden, Liebhaber u. Bonvivante (f. 
d. Saiſon a. ©. eng.). 9. Haupt, jug. Yiebbaber, Natur- 
burſchen u. Geſangsr. Holg, Epitoden. Kablow, I. bumer. 
Väter u. feinfom. Charafterr. Kißner, Väter u. Charafterr. 
Menide (Reg), I. Intriquants u. Charakterr. C. Nielik 
(Seikhäftsführer), Väter. Peters, I. jug. Liebhaber u. Bon: 
vivants. Poesdorf, I. jug. fom. Geſangsr., Tenorp. Rö— 
jeler (Anip.), Chargen. Schütz, Nepräientationsr. Seifarth 
(Rea.), I. kom. Geſangs- u. fom. Gharafterr. Siegner, | 
Ins. Helden, Liebhaber u. Bonvivante. Wald, Ghargen, Ges 
anasp.. 
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Damen: Fr. Berent, L — Heldinnen u. Liebhaberinnen 
(f. d. Saiſon a. G. eng.). Frl. Brecht, I. Eoubretten. mr 
Fichtmann, 1. Soubretten. Frl. Terwiß, 1. jug. 
muntere Liebhaberinnen. Fr. Liebiſch, Mütter u. kom. aut 
Frl. Liebiſch, Kammermädchen u. Pagen. Frl. Niedt, II. 
Liebhaberinnen. Fr. Nielitz (Dir.), I. ſingende u. Font. Alte. 
Rıl. Schmidt, U. Soubretten ı. Piebbaberinnen. Fl. Schütz, 
Yiebbaberinnen u. EM. Geſangsp. Frl. Uhlemann, I An- 
ſtandodamen u. Mütter, Frl. Ulrib, MH. Rollen. Frli. 
Urban, III. Fiebbaberinnen. Rt. Rarnede, l. jug. Tentim. 
Pichbaberinnen, Arl. Wichmann, II. Liebbaberinnen. 

Kinderrollen: Arvid u. Jenny Nielig. Eruft Berent- 

Shorperionat: 6 Herren u. 6 Danten. 

Tebhniiches u. Hülfsperſonal. Deforationsmaler: Hr. 
Solg m. 1. Geb. Theatermeiſter: Hr. Sturm Mafchinen- 
meilter: Hr. Kook. Schnürmeiiter: Hr. Carl. Beleuchtungs · 
Inſpektor: Hr. Maybaum. Garderobiers: Die Hrn. Treu— 
mann. Fahnert. Garderobièren: Fr. Treymann u. Frl. 
Heinrichſon. Friſeure: Die Hrn. Bielit u. Singer m. 
2 Seh, Mequiiiteure: Die Hrn. Herrmann u. Behrens. 
Zettelträger: Hr. Müller m. 3 Geb. 16 Logenſchließer. 
Theaterdiener: Die Hın. Rojentreu u. Gari. 

Abgegaugen; Die Hrn. Haute (entjagte der Bühne). 
e Baulı ch (n. St. Petersburg). Jung (n. Stettin). Meyer 

Hamburg). Reichardt (mn. Miostan). Adolph Rogall 
* Lodz). Hugo Rogall (n. Erfurt). Frl. — 
(n. Riga. Fr. Goritz (m. Bremen). Frl. Maſilion (n. 
Amerifa). Arl. Müller. 

Gaſtſpiele: 

Sr u Fr. Bexent, v. Aktien-Volksth. zu München, 
22 mal. — Die Hrn. Balletmeifter Legat, G. Legat, Stid» 
lin u. Thomſon, die Irls. Legat, Lundberge Krüger 
u. Kämmerer, v. Kaiſerl. St. Alerandertbeater zu Et. Peters: 
burg, 8 mal. Frl. Ludmilla Weijer, Violin - Virtuofin, 
mal. — Hr. Gorig, v. Stadtth, zu Riga, 12 mal. 


Spielzeit. In Reval: Vom 15. September bis Anfang 
Mai; in Dorpat: Bon Anfang Mai bis 1. September. 
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Smpfeblenswerthe Höteld: St. Petersburg. Gol— 
dener Löwe. | 
Sonditoreien u. Reftaurationen: Eggert. Herden. 
Junge. 
Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: 
Reval'ſche Zeitung, Referent: Petzold. 


Sternberg. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Johann Hugo Treu (Graßer), führt die 
Regie der Poſſe u. Operette. 

Das Kaffenweien verliebt Fr. Steininger. 

Negiffeur des Schau: u, -Puftipiels: Hr. Zobann Zahrer. 
Kapellmeiiter: Hr. Wendelin Weigelt. Mufikdireftor: Hr. 
Lehar, ftädt. Kapellmeifter. Inſpicient: Hr. Wolf. Souffleur: 
Hr. Karnowsky. Thentermeilter: Hr. Rotbfugelm. 2 Geb. 
Beleuchter; Hr. Suref m 1 Geh. Requiſiteur u. Zettelträger: 
Sr. Wayſſe. 

Das Orcejter beitebt aus 14 Muſikern der jtädt. Kapelle 
u. wird bei Operettenaufführungen bis auf 24 Mann verftärkt. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Ralfovsfy. Hr. Ober-Wundarzt 
Safob Hartmann. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Braun, lokalkom. Rollen 
u. Operettengeiangsp. Bürger, Intriguants, Bäter u. Baßp. 
in der Operette. Nitich, I. jug. Helden u. Liebhaber. Schu: 
bert, jug. Liebhaber u. Naturburichen, fl. Operettengelangsp. 
Schwarzenberg, I. Helden u. Liebhaber, Bonvivants. Treu 
(Dir.), I. tom. Charakterr. u. I. Operettengelangep. Wayſſe 
(Hequifiteur), Väter, alte Militaird, charg. Rollen. Weigelt 
ıKapellmftr.), Operettengelangsp., charg. Rollen. Wogritich, 
bed. Epifoden, Chor. Wolf (Inip.), Epifoden, Chor. Zahrer 
(Reg.d, Heldenväter u. Charafterr. 

Damen: Frl. Bürger, Kammermädchen. Fri. Coqui, 
Epiſoden, Chor. Frl. Ernit, I. Heldinnen u. Anjtandsdamen. 
Frl. Zubin, I. Lokal- u. Operettengefangsp. Fr. Neu, II. 
Zofal- u. Operettengelangep. Fr. Schubert, kom. Alte. 
Fri. Schubert, I. Riebbaberinnen u. Mezzofopranp. in, der 
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Operette. Fr. Treu (Dir.), jug. naive Liebhaberinnen u. Ope— 
rettengefangsp. Frl. Wagner, ſerieuſe Mütter. 
KRinderrollen: Hugo u. Ranny Treu. Hugo u. Wil 
beim Wayſſe. 
Geſtorben: Hr. Eduard Kunert. 
Empfeblenswerthe Hötels: Hötel zu den drei Köni— 
gen. Hötel zum ſchwarzen Adler. Hötel zum weißen Roß. 


Nach beendigtem Drud der vorftehenden Bühnen-Berzeich- 
niffe find dem Herausgeber noch folgende Engagements u. Per: 
innal-Veränderungen befannt geworden. 


Neu engagirt. 
Aachen: Hr. Flachsland (Reg), I Väter u. Repräjenta- 
tioner. 
Berlin (Friedr.Wilh. Th.): Frl. Julie Koch, jug. u. Operetten- 


gefangsp. 

Berlin (Wallner-Theater): ve Neuber, langjährigee Mit— 
Yen diefer Bühne ift in dem Pag. 56 (I. Th.) enthaltenen 
Verzeichnif durch Schuld des Ginfenders aufzuführen ver— 
geſſen worden. 

Berlin (Callenbach's Theater): Hr. Groth, jug. Liebhaber u. 
Bonvivantse. Fri. Heyn eken, Soubretten u. muntere Lieb— 
baberinnen. 

Breslau: Hr. Mar Drude, jug. Charakter. 

Chemnitz: $rl. Carol. Miller, I. color. Gejangsp. 

Grefeld: Hr. Kowal, I. Liebhaber (a. &. f. d. Saiſon). Hr. 
Herrmanns, J. fom. Rollen. 

Danzig: Frl. v. Milde, 1. Liebhaberinnen. 

Düsseldorf; Hr. Rawicz, Väter u. Charafterr. Hr. Vaupel, 
I. Baritonp. Frl. Mauſchinger, color. Gejangsp. 

Elberfeld: Frl. Stabl, Opern-Soubretten u. jug. Gelangsp. 

Gera: Hr. Lorrain, I. Tenor ift als Negiffeur der Oper 
aufzuführen vergeffen worden. 
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Glogau: Hr. Paradies, I. fom. Geſangs- u. fom. Charakterr. 
Frl. ost jug. ebſabennen 

Görlitz: Hr. Kraft, I. Komiker, iſt als Regiſſeur der Poſſe 
aufzuführen vergefien worden. 

Lemberg: Hr. Kofel, I. Baritonp. (Durch ein Veriehen iſt 
Hr. Koſel in dem Verzeichniß „Augsburg* ald an diefem 
Theater engagirt aufgeführt.) 

ee Fiala, jug. Helden u. Liebhaber. 

rer Hr. a Schwarg, jug. fom. Rollen u. Bon« 
vivants 

Nürnberg: Frl. Pigulla, trag. Liebhaberinnen. 

Oedenburg: Hr. Nadler, 1. Antriguante u. Charakterr. Hr. 
Kraus, I. Helden u. Liebbaber, 

Posen: Hr. an jug. Liebh 

Stettin: Fr. Hochſchild, ken = " Mufkunbabamen. 


u ⸗ 
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Alphabetifches Regiſter 


aller Intendanten, Direftoren, Kapellmeifter, Mufikdiref- 

toren, Schaufpieler u. Schaufpielerinnen, Sänger u. Sän— 

gerinnen, Tänzer und Tänzerinnen und Souffleure der in 
diefem Almanach verzeichneten Theater. 


Die mit einem * Bezeidineten find unter den Rubriken 
„Abgegangen, Penftonirt“ 2c. zu ſuchen. 


Int. bedeutet: Intendant. — Dir. Direktor. — Mufifdir. Mus 
fifdireftor. — Kapellmitr. Kapellmeilter. — Reg. Regiſſeur. — 

Sch. Schauſpieler und Schanfpielerin. — ©. Sänger und 
Sängerin. — 3. Tänzer und Tänzerin. — Souffl. Souffleur. 
(Die Mitalieder der Sommer- und Tivolitheater find in dieſem 
Verzeichniß nicht aufgenommen, da ficher Die meisten derjelben 
bei Winterbühnen Engagement gefunden haben und ihr Name 

fomit in dieſem Verzeichniß enthalten ift.) 


A Adanı, Bri., X Berlin (MW. Ib.) 
2 ı Adamed, Frl., Sc. Züri. 
Abel, Frl., Wiesbaden. | Adamel, Fıl., Sch. Teplitz 
aiten — Stuttgart. iger, u Ss, Perlin = Sb) 
Abert, Kavellmitr . amt, Frl. übe. 
—23 a "&& u. ©. Stettin. — srl, Sch. — 
i am ien 
Abler, du u. Frankfurt a. Mm. en Er, Berlin (K. 2 
= ra Velen Sc. C an —A— g er 
t, Re oburg. er, ew⸗Yor 
an t, Sohfavelif Sm trade — Fe} Reichenbad. 
ayreuth er, ri . 
— Sch. Heidelberg. |; Adler, ©., Srl., Neuftadt. 
‚Achtelftätter, er —— Dun © 23 , Std, — 
ermann, uneldor vol 
Ackerinann, Sch. Heidelberg | Adolf, e u. Sch. Berlin 8 W. —— 
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Adolph, Sc. Nordhaujen. | Altrichter, Frl, Sch. u. S. Her 
Abolpb, Reg, Sch. u. ©. Crefeld. | manftadt. 
Adolpbi, Sch. — | Altrichter, Frl. u Neufobl. 
Adolphi, Sch. Branffurt a. M. (IL) | Altroggen, Srl., Caffel. 
Adolphi, Fr. Sc. Ansbach. | Altrod, Fıl., 54 Erfurt. 
Adolphi, Frlb. Sc. | Anıberg, Sh. (era. 
Adolphi, Sh. 2 Grefeld. | Amberg L, Reg. u. Sch. Magdeburg. 
Aehnelt, Frl, Sch. Detmold. | Ambroyio, — Stuttgart, 
Agraſi, Frl, ©. Bufareft. | Ambrogio, r., . 
Agte, Sch. Rybnif. | Amendt, Frl, ©. Darmitadt. 
Ayte, Sr., Sch. ⸗ Ander, Rep. u. Sch. Dedenburg. 
Ahle, ed. u. ©. Erfurt. | Ander, Rep. * S. Laibach. 
Ahlvers, Sch. Haniburg (un) | Ander, Fri., : 
Ahrendt, — Berlin. | Ander- Dürmont, Fr., Sc. Ried. 
Ahrens, Fr., Kiel. Anderek, Sch. Potsdam. 
Aim, Sch. Peſt. Anders, Dberreg. u. Sch. Elberfeld. 
Albert, Frl, Sch. u. ©. —— 5— Anderwertb, Sc. Um. 
.-a.mM. (I | Andre, ©. Schwerin. 
Alberti, Balletreg. Niga. | Andre, Sch. Wien (VIIL) 
Alberti, Sch. Burtebude. | *Audrom, ir? Sch. Schivelbein. 
Alberti, Frl., Sc. Eſſegg. Auter, Frl, Dedenburg. 
Alberti, St. leneburg. | Anno, Rep. > Sa. Berlin (Bar.«Tb.) 
Alberti, Sc. Varel. | Anno, Sr, Sc. 
Albed, Sch. u. ©. Oldenburg. | Anſchütz, örl Sch. Lemberg. 
Albes, Frl., Sch. | Anftenjen, Frl., * Nürnberg. 
Albes, Sc. Bernburg. | | Anthony, Dberreg. Sch. Maydeburp. 
Albes, Fr., en, Ru Shemnik. | Antoni, — Sch. Hamburg (LV.) 
Albin, Sh. u. Temesvar. | Apel, Sch Z3naim. 
Albin, Sch. Zürich. | »Apel, Fr. Sch. 
"Albind, Sch. Mien (VL) | Appel, Frl. sh hamburg (VI) 
Albrecht, Fr. Sch. St. Betersburg. Appel, 3., Frl. 2. Darmitndt. 
Albrecht, . u. Sc. Ebemnip. | ‚ opel, 8, Sri., 
Albrecht, S Schleswig. Appel, M., Frl, 5 
Albrecht, © Er Blauen. April, Eh. Hall, 
Albrecht, SE. Bensheim. | Urc, v., Srl., — Schweinfurt. 
Alerander, Sch. Danzig. Archer, ar, © S Düfſeldorf. 
Alexi, ©. Düfſeldörf. Arenberg, Sch. "u. —* St. Bolten. 
Alfred. Sc. Zone. | Arenberg,- Fr, T. u. 
Allegri, Frl. T. Wiedbaden. | Arendt, T. Berlin (R. Th.) 
Allram, Frl, Sc. Dresden (I.) Arenstorf, Fr. Sc, Bufareft. 
Allunan, Sch. Neval. | Arensdorf, Frl, Sch. 
Alsdorf, v., Reg. u. Sch. Beil. Arheilger, Frl. X. Darmitadt. 
Aledort, v., Sr., ER u. S. ., Armand, rl, Sch. Straßburg. 
Alsdort, Sc. St. Gallen.” Armant, ©. Klagenfurt. 
Alſtröm, Sh. u ©. Bremen. | Armau, Ch. VPreßburg. 
Alt, Sri, T. Wien (IV.) | Arndt, Srl, 8. ‚Breslau. 
Aiten, Frl, Sch. Leipzig. Arno, Sc. Winterthur. 
Altınanı, Sch. Mien (f.) | Arnold, ©. Baſel. 
Altmann, Frl, Sc, Hamburg (1) | Arnold, Sc. Straßburg. 
Altınaun, Sc. Memel. | Arnold, Sch. Straubing. 
Altmann, Sc. Broniberg, | Arnold, Sc. Goblenz. 


Altmanı, Mufifpir. Dreöden (IL) | Arnold, Sc. Wien (I11.) 
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Arnsburg, Sch. Wien (1) | Bad, Frl, Sch. Potsdam. 
Arnurius, S. Danzig. Bach, Frl, Sch. Stargard” 
Arnurind, Fr., Bad, Fr, Sch. Eisleben. 
Arrelt, Reg. u. Y\ Emden. Bach, Frl., .r Sanıburg (IT,) 
Artenbach, Mufitdir. Augdburg. Bacharach, L, Sch. Chemnitz. 
Arthur, Sch. Imüß. Bacher, Sonffl. München (I.) 
Arthur, Fr., Sc. Bader, Fr., Sch. — — 
Arthur, Frl, Sch. Wien (v) Bader, Frl. Sch. . 
Ascan, Sc. nn Bachmann, Sı. Slogan. 
Niche, u: u. Sc. Ghemnig. | Badımann, ©. — (1.) 
u Dir. Wien (III) Bachmann, Sc. &) 
4 * Rei. u. Sc. * enburg. | Bachmann, $r., Sch. Berlin ser 
Aſcher, Sch Berlin (W. Tb.) | Bachmann, Sch. 
Auegg, S Rotterdam. | Bachmann, Fr., J — 
Auer, Frl., Sch. 2 (IV.) | Bachmann, $r., u. ©. Weimar. 
Auerbab, Ed. Glogau. Bachmann, 83* „Solberg. 
Auernbammer, Sch. Bamberg. Bachmann, Sch. u. ©. — 
Augsberger, Frl, Sch. Berlin (K. zb.) (11.) 
Auguſti, Sch. Stuttgart. | Bachmann, — — 
Auguſti, Frl, Sch. Slogan. | Bachner, nr Goslar. 
u Augzuſtin, Sch. Dtterndorf. | Badewitz, S | Colberg. 
Aulich; v., Frl., Souffl. Colberg. Badewitz. Reg. u. Sch. Bamberz. — 
Aureiv, Frl, ©. Düffeldorf. | Badewig, Fr., Sc. . 
Aurich, Frl, Sh. Hamburg (VIIL) Badlauer, Frl, Sch. Vegeſack. 
Aufterlitz, Frl, Sc. Reichenberg. | Bad, Sc. u. ©. Elberfelt. 
Ausim, Sch. u. ©, Klagenfurt. | Bäderd, Sc. Freiburg. 
we Autb, Sh. _ Berlin (Fr. Th.) Bäetz, Kapellmitr. St. Petersburg. 
Autb, Frl., | Baebr, ©. Riga 
Avenarius, — Sch. &t. Ballen. | Bär, Sch. j Hamburg vi) 
Art, Sch. Hermanftadt. | Bär, Frl., Sch. Schwyz. 
Axt, Reg. u. Sch. Stargard. | Bärmann, Frl, ©. Stuttgart. 
Art, Br., ©. . | Bärenfelb, Reg. u. Sch. Trier. 
Artmann, Auguft, Dir. Frankfurt Bärenfeld, Dir. Eſſen. 
a. M. (IL) "Bärndorf, v v., Fr. Sch. Hannover (I.) 
Artmann, Fr., Sch. — M.vIJ) Bäaͤthge, Sch. Emden. 
Axtmann, Garl, Reg. u. Sch. — Bätke, Frl., Sc. Coburg. 
furt a M. (IL) | Bäumiel, — Regensburg. 
Axtmann, Frl., Sch. —— Bäuml, Frl., Bukareit. 
‚ Bauml, Srl., + NReniobt. 
3. | Baag, 5 Stettin. 
| Bay, Sr, Pa: u. ©. . 
Baade, Sch. u. ©. - Hamburg (I) | Bajola, SrL., Beit 
Baader, Frl., T. Berlin (8. Tb.) „Bation, Frl., Es St. Beteröburg. 
Baatz, Sch. Stettin. Bakofen, Srl., Sch. u. S. Ghemnik. 
Babitzky, Frl., Belgrad. | Gere ag Fr, S. Hannover (1) 
Babo, Reg. u. 8 Ellwangen. | Balatka, Sch Olmutz. 
Baborski, Sch. Gneſen. Balbo, Frl. Balletmſtrn. u. T. Wies— 
Babzien, Frl, Sch. Berlin en 35. baden. 
Bach, Frl., Et. Wien (III, Baldamıns, Frl. ©. Dresden (I.) 
Bach, Sıl, T. Hamburg (L) | Baldeneder, Fr. Sch. u. S. Karlärube, 


Bach, Frl, Sc. Liegnitz. Balk, Sch. Göttingen. 
Bach, Kapellmſtr. Salzburg. Ball, Sch. Wintertbnr. 
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Ballin, Frl. Sch. Riga. Bartſch, .. ee 
Ballınann, Mufikbir, Hall. Baske, Sch. 5. Riga ige. 
Balfamo, Frl., T. "Berlin Giet. 9 Baske. & Sa. ı 

— Be L; SH. . | Bafle, ©. © pedin (R. <h.) 

Baltz, Berlin (K. Bafſeg, ee T. Wien (I.) 
Salahe, Fr, SH. "Neutomysl. | Bafte, Sch. Hannover (T.) 
Balwansky, Sc. Wien 36 Bafte, Sch. u ie 
Balzer, Sch, au. | Balte, Fr., Pe u. S . 
Balzer, Sch. — Baite, Dir. Emben. 
here Sch. * rchen. Baite, Fr., 

Bannbardt, Sch. Trier. Baſtel, Ftl., Ir Leip vaig. 
Bannbolzer, un. Stuttgart. » Baßler gel, ed. Bendherm. 
Barbieri, de, Fr., Wien ) | Battaglia, Str. e Berlin (Bict. Th.) 

— Barczewsky, PER Schwerin. Baudius, Frl, Sch. Wien (1) 
Bardenheuer, Srl., Sch. Amfterdam. | Bauer, Sch. Mannheim. 
Barn, Frl., ©. Stettin. | Bauer, Sch. Danzig. 
Barna, Fıl., T. Braunschweig. | Bauer, Frl, Sch. Ansbaͤch. 
Barnay, Reg. u. Sch. Weimar. | Bauer, Frl., Souffl. Bozen. 
Barnay, Fr. ©. Bauer, Ir., Sch. Onelen. 
Barnow, Sc. — (Vorſt. Th Bauer, Sch. — (IV.) 
Barnow, Srl., Sc. u. Glogan. | Bauer, Sc. teyer 
Baronche, Ch. Stettin. | Bauer, Frl. Sc. Cleve. 
Barraſch, J— Hamburg (UI.) | Bauer, Irl., Sch. — reg 
Bari, Frl., Berlin (R. Tb.) | Bauer, Stil. Sch. Iglau. 
Bartel, Fri. Es, Emden. | Bauer, Fr., Souffl. Solothurn. 
Bartelmann, Frl, Sch. Sranffurt | Bauer, Fr., Sch. Schivelbein. 

aM. (L) | Bauer, Sc. Schwyyz. 
Bartels, Sch. Reuftreliß. Bauer, Fr, Sch. ⸗ 
Bartels, Souffl. Gera. Bauer, Sch. Stargard. 
Bartels, Frl., Sch. :» | Bauer, ©. Bredlan. 
Bartels, Souffl. Magdeburg. | Bauer, Frh., Sch Wittenburg. 
Barth, S. Berlin (K. Th) | Bauer, Frl., Sc. Wien (IV.) 
Barth, Sch. u. S Deffau. | Bauer, Sc. Dppeln. 
*Bartb L, Frl., Eh. Wiener-Reuftadt. Biuer-Bertram, Fr., Sch. . 
"Barth IL, Stel, Sch. Bauer, Frl., Sc. Otterndorf. 

— Barthel, Sch. Hannover 3 Bauer, Mufikdir. Bromberg. 
Barthold, Frl., 8. Berlin (8. Th.) | *Bauermeiiter, Frl., ©. Lübeck. 
Bartl, Sch. Iglau. Bauın, Sc. Hamburg (11.) 
Bartling, Sch. Burtehude. | Baum, Frl, Sch. Hamburg (V.) 
Bartol, Frl., = Efſegg. ot, Srl., Sch. Cönnern. 
vartolo, Frl, Belt. | Baum, a u. Sch. Hamburg (IIL) 
Bartich, Rep. — Sch. Cöln (L) | Baum, „T. Darmſtadt. 
Bartſch, T. Dresden (1. Bau, Ei Sch. Barel. 
Bartich-Borf, Fr., Sc. Augdbura. | Baum, Frl, Sch. Bensheim. 
Bartſch, Sch. Stargard. | Baumann, T. Deſſau. 
Bartſch, Reg. ©. u. Sc. Rofſtock. Baumann, Sch. u Danzig. 
Barticb, E., St. Sch. Sranffurt | Baumann, ii Ansbäch. 

a. M. (I) | Baumann, E., ©. Frankfurt a. M. (T.) 
Bartih, R., Frl., Sch. — Baumann, R., ©. . 
: M. (IL) | Baumann, Reg. u. Sch. Troppau. 
Ber Srl., ©. Regendsun. | Baumann, Fr. Balletmiftr. . 
Bartſch, Sch. Lodz. Baumann, Frl, Sch. Görlitz. 
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Baumann, S. Mainz. ı Beder, Fr., Sch. Rybnick 
Baumann, Sch. Dresden | Beder, 3., SL, Sch. . 
Baunıeilter, Sch. Berlin (8. Tb.) | Beder, S., Frl, Sc. . 
—— Sch. Wien (I. | Beer, ẽl Fıl, Sc. : 
Baumeiiter, Er. * Nürnberg. Veger⸗derbit. Fr. Sch. Wien (VII) 
Baumeifter, St. u. Zuaim, Beckmann, Frl., X. Düfſeldorf. 
ar weh L, $rl., ©. Brieg. | Bedmann, Sc. Schwerin. 
Baumbaner Il, Frl. Sch. | Beckmann, Frl., ps Brenien. 
Baureis, ©. Dlmüt, | Beckmann, Frl., Sch. Detmold. 
Bauſewein, ©. München (L) Beckmann, Sch. Fraukfurt a. DO. 
Barmann, Sc. Plauen. | Bernarz, Sch. Preßburg. 
Bay, Frl, T. Berlin (Viet. Tb.) | Been, Frl., Sch. Düffeldorr. 
Bayer, Sc. Wien (L) | Beeie, ©. Hannover (fF.) 
Bayer, Fr. Sch. ‘Dresden (1) | *Behnte, Frl., Sc. Hannover (IL) 
Bayer, Sri, Sch. Hamburg (V.) | Bohr, Dir. Mainz. — 
Bayer, ©. Regensburg. Bebr, Sch. Hamburg (V 5 
Bayer, Sch. Wien (VL) | Behrendt, Sch. Detmold. m 
Beau, T. Wien (II.) | Behrendt, Stl., Sch. Memel. 
Beauval, Balleimitr. u. T. Karlörube,. | Behrens, Srl., Sch. Neitte, 
Becher, Souffl. Melfungen. Behrens, Frl, Sch. Berlin (Kr. Th.) 
Becher L, Frl., Sch. Landsberg a. W. | Behrens, Sch. Goslar. 
Becher IL, Frl., =. ı Behrens, Fr., Souffl. u. Sc. . 
Bechtel L, Frl. T Berlin Th.) Behringer, Sch. eins. 
Bechtel IL, Frl., 2. ' Behringer, Sr., Sch. Stuttgart. 
Bel, ©. Wien vi | Beicht, Ravellmitr. Wiener-Neuitadt. 
Bed, Sc. Düſſeldo Beiler, Sch. Horn. 
Be, Frl. Sch. Brieg. Beiichlag, R F — Trier. 
Beck, Sch. Nürnberg. Beitl, Srl., Ulm. 
Bel, Sch. Dlmüsß. Bekefy, Balletmftr. u. X. Berlin 
Be, Fri. T. Wien an) (Biet. Th.) 
Bed, Sch. Dresden (I1.) | Belgrad, Sri. Sch. Schweinfurt. 
Beckauer, Sıl., —— Hamburg av) | Belizay, v., Frl, Sch. Bayrenth. 
Beckauer, Sıl, 4 Jüterbogk. Belfe, Frl. €. Cöln (L) 
Beckauer, Frl, Begejad. | Bella, v. ErL, ©. Bufareft. 
Beder, Stel, u u. ©. Düffeldorf. |-Bellär, ör, ©. Röhm.-Leipa. 
Peder, Dir. Divdenburg. | "Bellart, Frl. Sch. Budweis. 
Becker, Sch. Hamburg (U.) ; Bellini, Frl., ©. Elbing. 
Becker, Fr. Sch. Bellini, Srl., Sc. Oppeln, 
Beder, Srl., 7. Braunfchweig. ; Belloja, Sc. Coburg. 
Becker, Sch. Klagenfurt. | Belloſa, Fr. Sch. . 
Becker-Horſt. Fr., Sc. | Benda, Frl., £. Temesvar. 
Becker, Frl. Sch. Brieg. | Benda, Sc. Regensburg. 
Beder, Souff. Emden. | Bendel, Frl, Sk. Linz. 
Beder, Fr., Sch. | Bendel, ©. Graz. 
Beder-Brabn, Sr. Sch. New⸗ York. Bender, Fr. Sch. Oldenburg. 
Beder, Reg. u. ©. Bremen. | Bender, Sh. Mainz. 
Beder, ©. Darmitadtı | Bender, Frl., * Salzburg. 
Becker, Dir. Schleswig. Bender, Frl., Sch. Karlsruhe. 
Becker, Fr., Sc. ' Bendiner, ©, Temesvar. 
Beder, ©. Riga, | Bendir, Srl., Sc. Wien (I.) 
Beder, Reg. u. Sch. Plauen, | Benedir, Fri, — Königäber 
Beder, Dir. Rybnif. | Benebir, Sch. Wien (III, 
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Berger, Sc. Neutomysl. 
Berger, Sch. Wien (VL) | 
Berger, Souffl. Hamburg (VII) 
Berghof, Sch. Memmingen. | 


Bergmann, Frl. Sch. Berlin (K. Th.) 


Bergmann, Sh. Oldenburg. 
Bergmann, Kapellmftr. Nordhauſen. 
Bergmann, Sc. Erfurt. 











Bengebeu. Gen.-Int. Bufareft. | Bergmann, Sch. Laibach 
Beniſch, Frl., Sch. u. S. Preßburg. Bergmann, Srl., Sch. Eisleben 
Beniſch, Frl., Sch. n. ©. Bufkareſt. | Beringer, Srl., Sh. Bremen. 
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Sads A, Frl. Sch. u. T. Schackwitz, T n.(®. Th.) 
Sachs, M., Frl., Sch. Schade gen. Wilhelmi, en Breslau. 
Sachſe, Dir. Wien WW, )| ' Schade, Frl., €. Braunſchweig. 
Sadfenweger, —* Itzehoe. Schäde, Dir Ulm. 
Sackmann, © Flensburg. I: Sch. — 48 
Säckler, Ftl., Leip Schäfer, Frl., T. Hamburg 
Sänger, #rl., St. Auſſi — Sch. New⸗Vo 
Sänger, Frb., Sch. Rürnbern. | äfer, Stl., ©. u. Sch. Crefeld. 
Sänger, Sc. Teplig. | Schäfer, Sc. —— 
Sänger, Frl, Sch. Wien | Schäfer, ©. Shemnig. 
Sun Sberreg. u. Sch. Peft. Schäfer, Frl., T. Wien (IV.) 
Saint Privee, F Sch. Böhm. Leipa. | Schäfer, Frl., Sc. Mien (V, } 
Salle, Sch. u. Lemberg. eu Frl. Sch. Wien GE 
Saller, Frl, ee Innsbruck. Schäffer, Frl, Sch. 
Sallmayer, Dir. Wien (VI) | Schäffer, Al, S Slam 


451 








Schäffer, Frl, Sc. Nürnberg. | eg Frl., ©. Göln (I.) 
Schäffer, Frl., Sc. Sorabeim. Scheurich, Sch. Coblenz. 
Schaffer, Frl. T. Wien (IV.) —— Srl., Sch. Seeſen. 
Schaffganz. ©. Berlin (K. war Schiemang, Dir Liegnig. 
Schaffnit, ©. u. Sc. ‚Hamburg (1.) ı Schifbentfer, Se. u. S. Salzburg. 
"Schaller, Frl., T. Prag. Schiffbenker, ©. Hauburg Cr 
Schallert, Sch. Neiße. | Schild, ©. Dresden 
Schallidmidt, Sc. Slogan. | Schild, Sc. Iglau. 
Schamberg, Sch. Wien Schilke, ©. Sumburg (1 (1) 
Schaper, Sc. Eöln et Schiller, Reg. u. Sch, eiß 
Scharfe, S. Dresden (L) | Schiller, Fr. Sch. 
Scharff, Reg., Sch. u. S. Temesvar. | Schiller, Dir. et, Louis. 
Scharlaub, Kapellmftr. Bromberg. | Schiller, Sch. , Wels. 
Scharnweber, Sch. Hamburg (VII) Schiller, Muſikdir. Varel. 
Scharpf, S. Aachen. | Schiller, Frl., Sch. Schleswig. 
Scharf, ©. Eoblenz. | Schiller, Sc. Mien 1x) 
Schaub, Sc. Hamburg (V.) | Schiller, Ed. eggendorf. 
Schaubert, Souffl. Lemberg. Schilling, Frl., Sch. Durleldorf. 
Schauer, Kti., T. Wien (IV.) | Schimfe, €. Berlin (K. Tb.) 
Schaufuß, Sc. Frankenberg. | Schimfe, Frl. T . 
Schauinsland-Sald, Sc. Rybnik. Schimmer, ©. Temeävar. 
Schaumburg, Reg. u. Cd. Baſel. | Schimmer, Sch. Darınitadt. 
Schedl, Sch. Ried. | Schimmer, Sch. Dredden (II.) 
Scheedel, Sch. Hamburg (VIL) | Schindler, Reg. u. Sch. Nürnberg. 
Sceedel, Fr., Sc. Schindler, Dberreg. u. Sch. Ham— 
Scheffler, Sch. Sermanftabt. burg (II. 
Sun Fr. Sc. . Schindler, Fr, Sh. Hamburg (UL 
Scheib, Frl., T. Cöln (1.) | Schippang, Sh. Düflelborf 
an Mufifdir. u . ©d. Glatz. | Schippang, Fr. Sch. 
eibel, Fr., Scufl. Donaueſchingen. Schirmer, Dir. Baffau. 
Shelimeiler, © > Mainz. | Schirmer, Sc. Danzig. 
Ekheithauer, Sch. Sranffurt a. DO. | Schirmer, Frl., ©. u. Sch. Elbing. 
Schelly, Frl, Sc. Baiel. | Schirmer, Sch. Kailerslautern. 
Schelper, ©. Bremen. Schiwig, Souffl. — 
Schelper, Sch. Göln (IL) | Schlager, ©. Zürich. 
er Reg. u. Sc. Budweis. er Re. u. Sch. Dedenburg. 
cenf, $r., Sch. ⸗ Schleich Weimar. 
— Sch. Winterthur. Schleiniß, et. Sch. Freiberg. 
Schent, Sch. Wien (IV.) 2 — Sch. Aſchaffenburg. 
Schenk, T. Schleſinger, Sch. Wien (V.) 
Schenk, Frl., Sch. Bukareſt. Schlick, v., Int. Gera. 
Schenzel Stl., T. Cöln (1.) Schlidt, Sch, Marienburg. 
el Ch. — — Schlögell, Sch. Erfurt. 
Scherbarth⸗Flies, Fr., Sch. St. Schlönbach, Fr., Sch. Coburg. 
— X — Schlöſſer, S. Mannheim. 
Scherenberg, Sch. Hamburg (1) | *Schlöffer, Hofkapellmftr. Darmſtadt. 
Schermann, Frl., Sch. Nem-Vorf. | une srl, Sch. Ellwangen. 
Schermann, Dir. Gönnern. Schloß, Rey. u. Dresden (I.) 
Scermann, Fr., Sch.  Schlofler, Ed. u, Mannheim. 
Schernitz, Sch. Golberg. Schloſſer, ©. Münden (I). 
Scherzer L, Frl., Sch. Bromberg. Salhter, Sc. as 


Scherzer IL, Fri. Sch. Schlüter, Frl., Sch. onen (II). 
* 


Schlüter, 2 
Schlüter, Sch. 
Schlüter, Sc. 
Schlumvf, Frl., 
Schlumpf, Frl., er 
Schlumpf, Sc. 
Schlumpf, Ar. Sch 


Schmale, Rep. u. Sch. 
Schmechel, Reg. u. Sch. ———— 
Schmechel⸗Carlsberg, Fr., Sch 


Schmehl, gr u. Sch. 
Schmeling, ch. 


452 


Winterthur. 
Neutompäl. 
Lodz. 
Ellwangen. 
Schweinfurt. 
Bruchſal. 
Biel. 
Schwerin. 


ands⸗ 

berg a. W. 

isleben. 
Trier. 


— Reg, u. S. PBraunichweig. 


Schmid, D 
Schmid, Sch, Sch. 


Schmid, Dir. 
Schmid, Fr., —*— 
Schmid, Frlh., Sc. 
Schmidt, Ftl., * 
Schmidt, Souffl. 
Schmidt L, Frl. T. 
Schmidt II, Frl., €. 
Schmidt, 
Schmidt, F 
Schmidt, 
Schmidt, S 
Schmidt, <h 
Schmidt, ©. 
Schmidt, i 
Schmidt, Sch. 
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Seehofer, Thereie, Brl., S. Mitn- | Senzel, Frl, Sch. 
chen (T.) | Sergevis, T. Berlin (K. &h.) 
Seelig, S. u. Sch. Elberfeld. | Serpentin, * Düſſeldorf. 
Seelig, Fr., Sch. u. S. Würzburg. Seſſi, Frl. ©. Berlin (K. Th.) 
Seemann, Frl, Sch Krakau. | Setti, Frl, Sch. Olmůtz. 
Seemann, Sch. Baͤbreuth. Seybeld, Sch. era. 
Ceemann, Br, Sc. . | Seydl sen., Reg. u. Sch Preßburg. 
Seemann, Sch. Roſtock. | Sepdt jun,, Reg. u. Sch. 
Seemann, ir, Sch. Dresden (IE) Seydl, Frl. Sch. u. ©. Hannover (II, 


Eeeroldt, E 


u ört Sch. Schleswig. Seyfartb, Sh. 


3 


Hamburg (III 
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enffert, Dir. „Grimma. Skriwanek, Sch. Wiener-Renflolt. 
—— 54 Königsberg. —— ge S 
ieber, Muſikdir. uhra, embe 
Eieberd, Fr., Sch. Prag. Skuhra, Sch. Wien (V 
—— * ° Berlin m Fr —— Sch. lmft Wien — 
*Siebert, .2.6©. afſel. ansky, Kapellmitr. rag. 
Siege, Sc. Prag. | Slevogt, Frl. ©. Rotterdam. 
en — Sch. — —— ——— — u. S. Oederoun 
iege raunſchwei ova 
Siegele, Sıl., T. Hannover (L) | Smid, Reg. u. Sc. Hamburg (V.) 
Siegert, FtL, Sch. Grimma. | Smith, Frl., Sc. — 
hi Han. r Ingolſtadt.  Snüicet, 8 & . rag. 
Siegler, Kapellmſtr. Sobau, annenberg. 
Siegmann, Sch. Linz. | Sobotka, Frl, Sch. Bredlan, 
Siegner, Sc. Reval. Soden-Bögdorf, v Bernburg. 
gieanr, ns Souffl. Coͤln (1.) — — 
iegner, Frh., roppau 
Siegner, frl., ee Ansbadı. | Söltl, Fıl, Sc. München (1. 
— Ge 9— — An 2 Fr gi Sch. a (IL 
Siegner, Fr Burgſtä olde, riren. 
Siefett, a. a ($ 71 | Solling, Kavellmitr. u. Sc. * 
legſte r 
Siehr, S. "Prag. | Solms, Ftl., — — 


Siems, T. 
Sievers, SH. 
Sievers, Sch. 
Sievers, Frl., Sch. 
Sighart, Dir. 
Sighart, Fr. Sch. 
Sigl, Reg. u. S. 
Sigl, Frl., Sch. 
Sigl, Irl., in 
Sigmund, Frl., 
Simlachner, Ei 
Simon, J. Sch 
Simon, D., Sch. u. 
Simon, Sch. 
Simon, Sch. 
Eimou, Fr, Sc. 
Simon, Sch. 
Simon, Fıl., Cd. 


Skitt, Ren 
Sfraup, Ad 


Darmitadt. ı Soltans, Fr., Saflel. 


Hamburg (IV.) | Sommer, Fri, Sa. u. S. Elbing. 
Brebburg. € Scmmer, ©. Sundbrud, 
Sommer, Frl, Sch. Ried. 
Horn. Sommer, Sch. Flensburg. 
: | Sommerfeld, Souffl. Meimar. 
Münden (I, € Sonder, Frl., Sch. rs (IV.) 
Berlin (Viet. Th. € Sonnenthal, Sc. Mien 1 
Hamburg (I. Sonnenthal, S Breslau. 
Efſen. | Sonnleithner, Dir. Teplitz. 
München (IL) | Sontag, Sc. Sanuover (L) 
Breslau. | Sontheim, ©. Stuttgart. 
| Sowabe, ‘ Dir, Neuſtrelitz. 
Dredben (L) |- Spachel, Sch. Nürnberg. 
Prag. | Spann, Frl, Sch. Samburg (1IL) 
Bann. Spannring, Sir. andau. 
Stuttgart. Syanarine ®r., Sch. « 
Detmold. | Spedt, Sch Biel. 
Breslau. Speigler, ©. u. Sch. Karlsruhe. 
New⸗VYork. Speith, ©. Derlan. 
Crefeld. Sperner, Frl. 3 Hamburg (II) 
Wien (IV.) | Spettini, Fıl., Königäberg. 
Belgrad. | Spidtorp, rg Meltungen. 
Wien (VII) | Spira, Sch. Neuſohl. 


Elbing. — Fr. Sch. u. Balletiſtra 


Spitzeder, gr. Sch. u. ©. Danzig. 
Hanıburz vun Spohn, Frl., Sch. — 
München (IL) | Spoſetti, Frl., Sc. 

Bremen. | Spreng, Frl., 'S4. Trier. 
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Springer, $r., Sch. Halle. | Steeger, Sch. Düffeldorf. 
Sprotte, Sch. Roſtock. Steeger, © Eoblen;. 
Sprung, Frh., 8. Wien (III) | Stefun, Mu ifbir. ———— 
Stadler, Sch. inz. Stefan, Oberreg. u. Sch. Laibach. 
Stadler, v., Frl. — Wien (VI) | "Stefan, Sch. Wien (V.) 
Stadlmever, Brl., Wien (II.) | Steffen, Reg. u. Sch. — 
Stadtlander, A Schleswig. Steffen, Sch. Sierlohn. 
Stabdtler, Sh. Kempten. | Steffens, Srl., Sch. bllsknasenien. 
Stägemann, ©. Hannover (1.) | Steffeus, Mufikdir. Zborn. 
Stägemann, Sch. Hamburg (IT) | Stegemann, Dir. Bries. 
Stättner, Sch. Wien 1 Stegemann, Fr. Sc. 
Stahl, Pipe Böhm.-Leipa. | Steger, Frl., Sch. Cafſel. 
Stahl, gr Göttingen. Steger, Frl. Sc. Belgrad. 
He Rey. = Sch. Krakau. | Steble, Irl., — München (I.) 
Stahl, Fr. Souffl. u. Sch. Dannen- | Stein, Frl., Hannover 1 
berg. | Stein, Frl., Berlin (Kr. T 
Stahl, Frl, Sc. Dannenberg. | Stein, Frl, &a. 
Stahl, Fr. Souffl. Ibehoe. Stein, Dir. Dortmun 
Stahl L, Frl, Sc. Stein, Frl., Sch. u. ©, Augsburg. 
Stahl IL, Er Sch. Stein, Sr, Sch. Marburg. 
Stahl, Fil .u. Sch. Elberjeld. Stein, Dir. Reichenbach. 
Stahl, Sn Brucjal. | Stein, Fr. Sch. Wels, 
Stabl, Fr, Sch. | Stein, Fr, Souffl. Znaim. 
"Stahlberg, Fri. Sc. Dfmük. | Stein, Sc. Meiningen. 
u St. Sc). Baflau. | Stein, Sch. Wittenburg. 
Stahl euer, St, S. Hamburg (I. Stein, Frl., Sch. Züri. 
Stainl, Sch. Wien (IV.) | Stein, Frl, Sch. Semgo. 
—— Sch. Düfteldorf. | Steinau, Frl., Sc. Stuttgart. 
"Stammann, Frl., Sch. Hamburg (UL) Steinbed, Frl, Sc. u. ©. Sonders⸗ 
Stampfl, Reg. u. Sch Sala baujen. 
Stange, Sch. Berlin Riet. —* Steinbeck, Sch. u. ©. Ulın. 
Stanz. Sch. ien (VI. Steinbeck, Fıl., Sch. Bruchſal. 
Stanz Tepfig. | Steinburg, Sch, Sch. Braunſchweig. 
de € Sch. Halle. | Steinburg. Frl., Sc. Stettin. 
Starde, Sr, Sc. Hamburg (II) | Steinede, Fr., SH. Detmold. 
Sturei, Sch. Reichenberg. | Steiner, Reg. Wien ER 
Starei, Sch. Teplitz. Steiner, ©. Hamburg (VI. 
Stark, Kapellmitr. Lübeck. Steiner, Hofth.-Dir. Schwerin. 
Starte. ör., ©. : | Steinfurtb, Sch. Burtehude. 
Starke, S. u. Sc. Mannheim. | Steinfurtd, Fr., Sc. . 
Stafini, Frl., Sc. Landau. | Steinfurt, Sch. Einden, 
Stalini, Fri, Sc. Offenbach. Steinbäufer, Frl, Sc. Trier. 
Staub, Frl, Sch. Wien (IL) | Steinbardt, Muſikdir. Stuttgart. 
Stauber, $r., Sch. . Steinide, St. Thorn. 
Stauber, Sch. Belgrad. | Steinmüller, Dr., Sch. ‚ Brinn. 
Stauber sen., Oberreg. u. Sch. Kla- Steinriegel, Sl, T Wien (III.) 
genfurt. Stelzer, Reg. u u. Sch. Temesvar. 
Stauber jun,, Stelzer, Fr., Sch. . 
Stauber, $rl.. Ex u, S. Brefbun.  Stelier, Sch. Ried. 
Staudinger, Stl., Roitod. | Stelzer, Sch. Znaim. 
Staudt, S. Troppau. S —— Sch. Karlsruhe. 


Stebel, Frl., T. Berlin (Kr. Th.) | Stengel, ©. Weimar. 
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Stog, Carl, Reg. u. Sch. Offenbach. 
Coburg. 
Magdeburg. 


Stowafſer, ©. 
Strahl, Frl., 


»Stengel, Frl., Sch. Wien (V.) | Strampfer, Dir. Wien (IV.) 
»Stens, T. Berlin (R. Sn Strandt, Frl, Sch. Heidelbera. 
Stentzſch, Sch. u. ©. m. | Strang, Sch Berlin (Bar.-Th. 
—— Sch. ——— | Strafier, Sh.u. ©. Wiener-Reuftabt. 
Stephan, Sch. Glogau. Straßmann, Frl, Sch. Goslar. 
Stephani, v., Frh., Sch Laibach. Straimann-Damböd, Fr, Sch. Leipzi 
Stevbany, Fr., Souffl.  Neuftrelit. | Straßmaver, Sch. Wien (III. 
Stern, Sch. Berlin (Biet. Th.) | Strauß, Fr. ©. Karlsruhe. 
Stern, v. ©. Bapreutb. | Streben, St. Brünn. 
Stern, Sl, nu Veit. | Strebinger, Balletmufifdiv. Wien (IL) 
"Sternau, Frl., Graz. | Streder, Sc. K lagenfurt, 
Sternhagen, u Kiel. | Streder, Fr. Sc. 
Sternmaldt, v. Des, u. eo. St.Gallen. | Streder, Fri. Sch. s 
Sternwalbdt, v., Fr, Sch. Heidelberg. | Etreit, Arl., Sch. Neiße. 
Stettemaier, Frl,, z. Münden (11) | Streit, S Budweis. 
Stettmeyer, T. Münden (J. Streit, Sh. Biel 
Stettiner, Srl., T. Muncen (J.) ı Streit, Srl., Sc. Freiberg 
Steuber, v., Int. Neuitrelig. | Streng, Sch. Renensburz. 
Steude, Sch. Ulm. | Strefow, Sc). Berlin (Bar.=Th.) 
Steuer, Rapellmitr. Nürnberg. | Streubel, Sch. Brieg. 
Stick, S. Magdeburg. Strigel, Frl., T. Leipzig 
Stieber, S. Leipzig. | Stritt, Sch. u. ©. Oldenbur 
Stieber, Frl., S Weimar. Stritt, Sch. Dresden (I. 
Stiegele, €. Roſtock. Strobadh, ©. Dortinunt. 
Stieger, Frl., Sc. Caffel. Strobel, ©, Re ensbur 
Stiegler, "Sa. Bafau. | Ströhl, Sch. u. ©. zayreuth. 
Stiegmann, Muſikdir. Hamburg x Ströhl, F$r., Sch. 
Stix, Sch. Wien (IX,) | Strömer, Ken. u. Sch. Donauefchingen 
Stödel, St. _ Soburg. | Stroheder, Sch. St. Ba 
Stöger, Frl., ©. Lemberg. Strube, Sch. Hamburg (vn) 
Stölzel, Dir. Marienburg. | Strune, Sc. miterdam., 
»Stör, Fr., Sc. Meimar. | Stubel, Sch. Augsburg. 
Stoffregen, Srl., Sd.u.S Amiterdam. | Stubel, gr * u. ©. Königäberg. 
Stoll, Sch. (Srefeld. Stubel, Frl Mien 8 
Sidüe, Frl. —* u. S. Berlin (W. Th.) | Zwbel, 5* Wien * 
Stolle, Fri, Liegnitz. "Stubel, Srl., —* 
Stolld, Frl, ©. u. Sch. Bamberg. Stubenvoll, Reg. u. Sch. Breßburg. 
*Stolle, Er Dresden (I) | Stubenvoll, Srl., X. Wien 8 
Stolz, nor rar. | Stueenbrod, Sch. u. ©. Göln (IE 
Stolzenberg, S Rarlärube. | Stümer, v., Sch. Grimma. 
er Sch. Meiningen. Stümer, v. Fr., Sch. 
Storch Seeſen. Stürmer, Sch. —— 
Storch, Fr., Sch. | Etübel, Frl., S Schm 
Storch jun. Kapellmitr. Mien (V) Stullmüller, T. Berlin (K. 3 
Storch, Frl., Sc. Wien (VI) | Stummer, $tl., Wien (III) 
Stoß, Dit, Sch. u. ©. Frankfurt Stumpf, Kaͤpeümfir Rotterdam. 

a mM. (1.) Stumpf, Sc. a 
Stog, Kapellmftr. Dedenburg. | Sudbaus, Frl. Sch. 
Stog, Alw., Reg. u. Sch. Augsburg. | Süden, Frl. u zn (iL) 

\ 
I 


Sch. 


Sürch, Sch. u. S ravitza. 
Suhren⸗Wendt, $r., Sch. Dortmund, 


Subrlandt, Sri, Sch. Riga, 
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Sulzer, Sc. Hamburg 34 | Zellini, Stl., ©. Zemesvar. 
Suppe, Kapellmftr. Wien (III) | Teltow, FIrl., — — u. S. Düſſeldorf. 
Suvar, Reg., Sch. u. ©. Herman⸗ Temme, SH. Erfurt. 

ftabt. | Temmel, Reg. u. Sc. Mainz. 
Suvar, Fr., Sch. Hermanſtadt. Temmel, Frl., Sſch. Hamburg 6 
Swoboda, Frh., T. Prag. | Tenpelten, Dr., Int. Coburg. 
Swoboda, Sch. Temesvar. Terée, v., Frl. Salzburg. 
Swoboda, Sch. u. S. Hamburg (I.) Terrey, Frl., Peſt. 
Swoboda, Frl., ©. Salzburg. | Tertilef, Fri. Wien (AI.) 
Swoboda, Oberreg. Rotterdam. Teſcher, Hofth. — Darmſtadt. 
Swoboda, Sch. u. S. Wien (IV.) Tetzlaff, Reg. u. Sc. Zürich. 
Sympher T. El, Sch. u. T. Son- | Temwele, Sc. Rien dur) 

dershauſen. | Thal, ®r., Sc. 
Sympher IL, Frl., Sch. Sonders | 5 al, Srl., Sch. u. S 
baufen. | Thalboth, Sch. Wien — 

Sympher, Frlh., Sch. Colberg. alburg, ©. Brünn. 
Sympher, Frl., Sch Brenn. | Thalheim, Dir. Jerlohn. 
Szalay, S. Troppau. Thalheim, Fr., Sc. 
Szameitky, Sc. Emden. Thalheim, St, T. Pe ft. 
Szezepanäfa, Frl, Sch. u. S. Düffel- Shalmann, Reg. u. Sch. Reichenberz. 

dorf. | Thalmann, SH Tepli 
S;egal, Frl, ©. Brag.  "Thalmann, Sch. Belgra 
Saeaätty, ör. Sch. . | Theile, Reg., Sch. u. ©. Bozen. 
—— Sch. München (IT.) | 1 eile, S. u. Sch. Elbing. 
Szika, Sch. Wien SIE yetien, Frl, Sch. Ze (II,) 
Szontag, Sc. Wien (VI BEE: ©. Braunfchweig. 

elen, ©. 


T. 


Tägener, T. Berlin (K. En 
Zagliont, Balletmftr. ._.. 8. Th 
Taglioni, Frl., 
Talmar, v., Frl., SH. 
Zamın, Sch. 


Brünn. 
Seeſen. 





Hamburg (I.) 
ig 


| Sheume, ar Aa 
Berlin “ —* 


ee T. 
Thiel Souffl. 


Dortmund. 

Thiel‘ 2 u Sch. 
Thiel, Bra. 
| Thiele, effapelliftr. Defjau. 
Thiele, Souffl. Köntgäberg. 


Zangler, Souffl. Vozeg. ee Kapellmftr. — m 
Tannenhofer, Reg. u. Sc. Bein. ielemann, Frl, &. Hannover (I 
—— rn Fri, Sch. | Thieme, Dir. Sreiberg. 
Tanzer, SH Laibach. Thieme, Fr., Sch. ® 
Zauber, Sch. Mien 9 Thieme, Sch. Gera. 
Taubert, Kapellmſtr. Berlin (K. Th.) | Thieme, Fr., Sch. Glogau 
Teichert, Muſikdir. Brieg. Thieme, Reg. u. Sch. Lodz. 
Teichmann, J., Dir. Sonderthanſen. Thieme, Fr., Sch. 
Teichmann, €, Sch. — a. Grimma 
Zelef, Sch. u. ©. Wien (LV,) * Detmold 
Teleny, Frl., ©. — urg. T — "x. Sch. Bamberg. 
Teler, Frl., T. Caffei. *Thomala, Sch. Berlin (Bict. en 
Zelle, Balletreg. Wien (U.) — Sch. Berlin (K. T 
Zelle, Fr. & ⸗ —— Rapellmftr. Baſel. 
Zelle, ©. Temeävar. | Thomas, Sc. Hamburg (IL) 
Zelle, Sch. Zürich. | Thomas, Eu Sch. Kaiſerslauteru. 
Teller, Sch. Peſt. Thomas, Wels. 
Tellheim, Frl., ©. Wien (IL) | Thomas, en Sch. 
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Berlin (RK. ZB.) 
ee te en 
— EM. — U Id. | Trandorf, $r., Sc. Stuttgart. 
Ryemabcıei, Reg, u. ©. i "Binz. Tranta, Mufifdir. Preßburg. 
a Granfenbert ge Sch. 6. St. on 
ThoB, Fr. Sch. "Riaa. u ne Nürnberg. 
Zhraber, ©. en Traut, St. Bayreuth. 
—— Arauimeni, Gel, &6. Maden ums 
"Thümme ©. . öln 
Ziuma, Brl, ©. u. 2. —— Treiber Se Graz. 
„Ahurmeg Se. Ci im (L) | *Treine, StL, ©. Deflau. 
zhuffen, Mufikbir. | greiler, Ce. Riga, 
Thyffen, Fr. Sch. u. ©. Rerbam. | Trendies, Dir. Diterode. 
zbnfien, Hr. Sc. Rue efelh. | Trendies, $r., —* 
s * Dreöben (1) | Xrenfo L, — = 
Fiedemann, Gouff, Et. Beterdbung, a Frl, T Berlin (R. 25) 

€ e . 
a a le (Miet 2] Srepimn, H 6 — 
etz. Sch. tow, Sch. Neuftrelig. 
Tietz, Srl., Sch. Hamburg (1.) | Treptow, ©. : 
Tiet, Sch. Reuftrelit, — Sch. u Sſternbem 
— Wiesbaden. | Treu, Br., Sch. 
Eiche ER. er Betersburg, Treu, Srl., Sc. 8 „Agafeneure 
erlin . 
Tilbert, Frl, Sch. u. ©. Be | —5 — F— Se. r Eisinz. 
Treuge, Sch. Stargart. 
Tillmetz, ©. Rotterdam. ' Neuiobl 
Timansky, Sc. Rürmberg. — Aa St. St. Pölten. 
Timansdky, Fr., Sch. 8 — Freumann St. Gincinnati, 
— —— ea. Neihe, Triebler, Sı. — 
imm ee 3 S urartad 
Ziicendorf, Reg u Ch. Grfurt. Zriemar, Cd. "Biel 
Tifchendorf, — G eien. | Trier. Sh. u. ©. Olmũtz. 
Titel, Fr., Ri . (1) | Trier, Sch. Bufareft. 
Zitl, — ur 1. | Zriller, Sch. Amfterdam. 
Litzenthaler, Sch. Roitek.  Tripd, Bl. & Magdeburg. 
re rg — Eledet | Tritfehler, Souf a 
Töldte, Srl., Sch. 2 | Txoß, Sd. annover (1) 
Töpfer, Sc. AT — en Sehr * v Elbin 
re b t vs | Trumeter, Sch. a München (II. 
Zöupe, — u. Sch. Ham urg | Zichache, Frl, Sb. Srankiurt a. 5. 
oppe, AR . : = 
— * sän Kal | Tiharnöy, Frl, Souffl. u. Sc. er 
Zomitjched, Frl., ©. Roſtock. 
Be Bünde () | Taiieet, Krk, &h, Samburs 9 
un er = Sranffurt a. D. | "Tichornv, Reg. u. vr ER 
l. Linz. Türr, Sch. Said 
eng <a," * Aachen. Türſchmann, Sch. Crefeld. 





Träger, Frl., Sch. Cönnern. Turba, Frl. ©. u. Sc. Cafſel. 


461 


u, 
Uber, Fr., Sc. Spandau. 
Ubri , Dir. Augsburg. 
Ubrich, Fri, S. Darnıftadt. | 
Udo, ©. Stettin. 
»Uding, Sch. Scivelbein. 
Ueber orit, Cd. aa A (I. 
Uhde, Sch. u. ©. üb 
Ubland, Frl. ©. ein, 
lplemann, Str, Sch. Reval. 
Uhlich, H Souff u. Balletmſtr. Wie- 
ag 
Uhlih, Ad., Sc. Wiener-Neujtadt 
»Uhlig. ed. Berlin (Bict. Th) | 
Ulbrich, ©. u. Sc. Danzig. 
Ulbrich, Z Leitmeritz. 
Ulbricht, Reg. u. S. Linz. | 
Ullmann, Frl, Sch. Lemberg. | 
Ullmayer, Frl., Sch. u. ©. ——— 
Ullrich, J Frl, Cd. Glatz. 
Ullrich, M ‚ Stl., Sch. 
Ullrich⸗ Robn, Fr., S Mannheim. 
Ulram, Sch. Cafſel. 
Uri, Stl., Sch. München’ (1.) 
Ulrich, Frl., Sch. Dredden (1.) 
Ulrich, Sch. Brieg. 
Ulrich, Frl, Sc. Wien 5 
Ulrich, Frl., Sc. Reval. 
Ulrich, Dir. @öttingen.. 
Ulrichs, Frl, Sc. Itzehoe 
“mlauft, Srt., Ed. Sal bury. 
Ungar, Clara, Sl, Sch. Berlin 
(F.“W. Tb.) 
Ungar, Louiſe, Frl., Sc. Berlin. 
Unger, S. Ei 
Unger, Frl., Sc. Baflau 
linger, Fr., Sch. New-Vorf. 
Unger, $r., Sc. Drapika, 
Unger, ©. Zürich. 
Ungnad, Reg. u. Sch. Detmold. 
Unfel, ©. Danzig. 
Unfinn, Sch. u. ©. Bayreuth. 


Urban sen,, Reg u. Sch. Klagenfurt, 
Urban, Fr., Sch. 


Urban jun,, Sch. . 
Urban, Ftl., Sch. 
Urban, Sch. Marienburg. 


Olmütz. 
Hamburg (111) 
Schleswig. | 


Urban, Rapellmftr. 
Urban, Sc. 
Urban, Sc. 





Urban, Dir. Memmingen. 
Urban, $r., Sch. . 
Urban, Frl., Sc. Reval. 
Uttner, S. Prag. 
| V. 

Vacano, v. Fr., — ———— 

Vahlberg, Frl., Kiel. 

Vaillant, Sc. Wien (IV.) 
Vaillant, Sch. Brieg. 
Valée, Sl, EL .©. Neunkirchen. 
Valentin, Meg. 1. $ Brieg. 
| Balentin, © Erfurt. 
| Balentini, v. Dir. St. Pölten. 
Valory, Stl., Sch Liegnitz. 
| Vanini, Frl., Sch. Temesvar. 
Vanini, Frl, Sc. Dedenburg. 
| Vanini, StL, S Miener-Neuitadt. 
Vanini, Sr., Sch. Wien (V.) 
Panini, $tl., Sch. Horn. 
| Varena, Sc). Gafjel. 
Varnholz, Frl, Sch. Zürich. 
| Vary, ©. Hamburg ei 
—— S Düfſeldor 


‚©. Prag. 
Yeit, Sri, Sh. Berlin (Rorft. SL 
Meith, el, X. Berlin (Bict. T 

Veneta, Sl, Sch Wien (I. 
Vereruyfſe-Carey, Frl. T. München (II.) 


— — — — 


Veronelli, Frl. Marburg. 
Verron, Stl., — Hamburg (LV.) 
| Berron, Frl, Sc. Würzburg. 
| Sl Fr. Sch. Prag. 
Verſtl, Wien (I.) 
Zertie 3 Frl. = Stuttcart. 
Verſt'l, 8, Srl., 

Micenza, Fri., 6: Berlin (Bict, Th.) 
Vierling, S Brünn. 
Bierlinger, Frl, ©. Dedeuburg. 
Vierneufel, Frl., Sc. Ulm, 
Vigner, Cd). alle. 


. 9 
Vigner, Frl, Sch. Berlin (Vorit. Th.) 


Viktor, Sch. Eincinnatt, 
Niktorin, Kapellmitr. Budweis, 
viklorin, $r., Sch. u. © ⸗ 
Vincent, S. Kiel. 
Vitulski, Frl, Sc. Marienburg. 
Völker, Dir. Buxtehude. 
Völker, Sr Sch. 

| Völker, Agn., Sıl., Sch. 5 
Völker, Alb. Frl., Sch. » 
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Magler, Mufifdir. u. Sch. Burgftäbdt. 











Völker, Frl., Sch. Hannover (I1.) Wagner, Re Fe Wien (1) 
Volker, Frl., Sch. Soblenz. | Wagner, Fr re amburg Il.) 
Bölmp, Reg. u. Sc. Bromberg. | Wagner, ©. raunjchmeig. 
Bogel, Sch. Biel. Wagner, Fıl, Freiberg. 
Vogel, Balletmitr. u. %. Ham: | Wagner, Sch. Diel, 
burg (1.) | Wagner, Srl., Sch. . 
Ben, Srl., X. Braunichweig. | Wagner, ©. Augsburg. 
Voges, Sch. Olde g. Wagner, Sch. Hamburg (V.) 
Boagenhuber, v., Fr., ©. Berlin Wagner, Sch. u. S Zroppau. 
(8. En Wagner, Sr., Sc. . Sra;. 
Vogl, ©. München (I | Beinen, srl, Sch Aichersleben. 
Vogl, Fr. ©. . Wagner, $r., So Kronad. 
Vogler, Frl, Sch. Temeävar. ı Wagner, Frl, Sch. s 
Vogt, Frl, Sch. Elbing. | Wagner, Frl, S Reichenberz. 
Bogt. Sch. Horn. | Wagner, Frl, Sch Wien (II) 
Voigt, Sch. Dortmund. | Wagner, Frl, Sch Hamburg (IH) 
Voigt, Brl., > Emden. | Wagner, Frl., T. Darmitadt. 
Volchert, Sri. , Sch. Elberfeld. | Wagner, Fr., Sch Wien (V.) 
Volt, Reg. u. Sch. Oravitza. Wagner, Frl, Sch Wien (VIiL) 
Volkland, Sc. New-York. Wayner, Frl., Sch. Sternberg. 
Volkmer, Sch. Elberfeld. Wahl, Reg. u. Sch. Znaim. 
Roll, Frl., Sch. u. ©. Znaim. | Wahl, Sr, Sc. R 
Vollmer, Oberreg. u. Sch. Frankfurt Rablmann, Sch. Hamburg (V.) 
a. M. (I J Wahlmann, Fr., Sc. Stuttgart. 
Vollmer, Fr., ©. Berlin 8. Th.) | Walberg, Sch. eis. 
Nolmar, Kapellmſtr. ufareft. | Walbert, Sch. Bozen. 
Borfag, Frl., Sc. damburg 83 Walbrach Bel, T. Cafel. 
Voß, T. Berlin (K. Th.) Wald, er “ : Memmingen. 
Bob, Sch. Hildburgbaufen. | Wald, Sc. Nepal. 
Maldan, Frl. Sc. Flensburg. 
W. Waldau, Frl, Sc. Wien (V.) 
Walden, Frl, Sc. Amiterdam. 
Wabel, Frl., "a u. ©. Karlsruhe. | Waldenberg, Frl., T. Berlin. 
Wabersky, Frl. Göln (I. ) Waldeyer, Sch. Gneſen. 
Wachsmuth, ẽtl. Ki. Hannover (I. et v., Frl. Sc. „Kiel. 
Wachtel, ©. Berlin (K. 6) | Waldheim, Sri, Sch. Wien (V,) 
Wa tel jun, S Mien (Il.) | Waldmann, . Lübeck 
Wackwitz, =>: Krakau. Waldınann, ©. u. 2. Elberfeld. 
Wahwis, Sch. u. © Würzburg. | "Waldmann, Ft, ©. Wiesbaden. 
Wächter, Frl., Sch. Dresden (1.) »Walkemeyer, Fri, Hannover (I,) 
Mägner, Reg. u. Sch. Reichenbach. Wallbach, Souffl. Cafſel. 
Wage, Sch. Lübeck. Wallbac, Sch. Stuttgart. 
Magenbrunner, Reg. u. Sch. Strau- Wallbach, Frl, ©. Nürnberg. 
bing. | Wallbach, Frl., Sch. Wien (IN) 
Wagener, Reg. u. Sch. Düffeldorf. | Wallbert, Sc. Belgrab. 
Wagener, Sch. Hamburg (V.) | Wallerd, Dir. Wels. 
Wagener, zen Neiße. Wauhof, Sch. Reichenberg. 
Wagener, A., Reg u. Sch. Erfurt. Wallieur, Balletmftr. Hambur LA, 
Wagener, Eh. Gneſen.  Wallinger, Frl., Sc. amzig. 
Magenführ, Sch. Divenburg. | "Wallner, Dir. Berlin (®. 26.) 
Wagler, Reg. u. Sch. Amorbad. | "Wallner, 6 


Kalter, Kapellmftr. Bayreuth, 
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Wallrad, Sch. Neiße. | Weber, ©. Leipzig. 
Wallrotd, Ch. Berlin (F.⸗W zb.) | Weber, v., — u. Sch. Aachen. 
Wally, Frl. Sc. Nordhaufen. Weber, v., Fr., 
Malter, ©. Mien (in) Weber, v., ie Dortmund, 
Walter, Frl, ©. Riga. Weber, Frl., SH. Hamburg (VI.) 
Walter, ©, a Meber, Sch. Stuttgart. 
Walter, Fıl, Sc. Biel, | Weber, $r., Sc. , — 
Walter, Sch. Laibach. Weber, Frl., Sch. 
Walter, Reg. u. Sch. Amſterdam. Weber, Sch. —— 
Walter, Sch, Oravitza. Weber, Dir. Draviga. 
Walter, Frl., Sc. Teplitz. | Meber, $r., Sch 
Walter, Fr., Sch. Wien (111.) Weber, Ftl., Sh. u. ©. Neichenberg. 
Walter, Ftl., Sch. Frankfurt a. O. Weber, Sch. Potsdam. 
Malter, Sh. St. Pölten. Meber, Sch. Stargard. 
Maiter, Frl. &. Wien (IV.) | Weber, Sc. —— 
Walter, Sch. Sngolitadt. Meber, Sch. Teplitz. 
Walter-Steffen, Fr., Sc. Mainz. | Weber, Fr. Sch. Frankfurt a.M. (11) 
Walther, Sch. Dresden (1) Weber, Sc. Stettin. 
Walther, Sc. Göttingen. | Weber, Souffl. Wien (IX.). 
Walther, Frl., Sc. Dresden (IL) Meber-Kufula, Frl., S.u. Sch. Breslau. 
Waͤlth yer-Troft, Reg. u. Sc. BR Webers, v., Sl, Sd. Danzig. 
.D Weberſick, Sch. u. ©. Bukareſt. 
Walther⸗Troſt, Fr. Sc. Wederlin, Frl. Sch. Defiau. 
Walter, Reg. u. ©. Eondershauſen Weckes, Fr., Sch. u. ©. Berlin (Kr. 
Wandruſch, Frl. ©. Nürnberg. Th.) 
Wanner Mufikdir. Colberg. Weckes, Frl, Sch. Grankfurt a. O. 
Wanner, Sc. | Medderin, Frl, 8. Berlin (Vict, xb.) 
Warbed, ©. Düfieldorf, Wedderin, Sch. St. Louis, 
»Wardi, Sr., Sc. Königsberg. | Weed, Sch. Cöln En 
Warends, Sch. Neufohl. Wege, T. Berlin (K. Th, 
MWarnede, Frl., Sch. Reval. 3 Regeleben, J. Dir. Kronad. 
Warneke, Sch. Dannenberg. | Wegeleben, A., Sch. . 
Wasner, Sc. München (11) | Wegeleben, Frl, Sc. . 
Wafferburg. Frl., Sc. Elberfeld. Wegeleben, M., Sch. 
Waſſowitz, v., Fr. Sch. Peſt. Wegeleben, v., Sch. Freiberg. 
ha v., Br, SH. ı Megener, Sh. Sranfenberg. 
Wabmann, ärt, .u. Sch. Görlig, | Wegener, Sch. Bromberg. 
Wapte, S, D Therefienitadt. | Wegern, v., Sch. Schwerin. 
"Mate, — Sa. s Megern, v., Fr. Sc. E 
Watzke, A „Reg. u . &d). - Megern, v., Sc. Liegnitz. 
Watzke, J I, Mufifdir. u.©d. - Regler, ©. Poſen. 
Watzke, J. R. Sch. Wegner, E., Frl, Sch. u. ©. Berlin 
Watte, Fr., Sh. (Wolt. Th.) 
»Wauer. Sh. Hermanftabt, age Sch. Halle. 
»Wauer, Fr. S. u. Sch. . Mehl, Sch. Wertheim, 
Wapfie, <a. Sternberg. | Webn, Sch. Nordhauſen. 
Weber, Sch. Pforzheim. Mehrban, Frl, X. Weimar. 
Meber, Fr. Sc. | Wehrmann, St. Halle. 
Meber, Sch. Ingolftadt, | Mehrmann, Fri., Wien (IIT.) 
Meber, Bertha, Frl., ©. — (1.) | Wehrmann, Frl, Sch.u. T. ren, 
Weber, Be Fl, © i . Meichielbäumer, Sch. Otterndo 


Weber, Frl, Sch. Temesvar. Meichjelbaum, Mufikdir. = 
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Aachen. 

Weichjelderger, Sch. u. ©. age Reh, ne Sch. u. S Görkig. 
"Mei ölberg, Sch. [ ad. ein © &, - ® ed. u. ©. ö ⸗ 
Weidel, Souffl. u. Sch. Belgr |MWeih, Frl, ©. Laibad. 
BWeidenbauer, Muflfdir. Solot — * Anıfterdam. 
— Souffl. Ste in. | Fry Sch. u. S. Dravita. 
Weidenhammer, Fr., Souffl. s6 Pr 84 Brebbuis 
Weidenkeller, Sch. — u Meih, Sch. 
Reidling, Sch. burg, | Weib-Gonftant, gr, ec. . 
Reit eu | \ Weiß, J. Br, Sch. — 

ei ape u. . 
Deiht, 5 — — Chemnitz. | Be Er Sch. Rei ende ö 
Meidt, Fr. u. S. euſtadt 
Meidt, Fri., Sch. Beil, — Melfungen. 
Weigel, Frl., Sch. € Rüßel | ei Sh. Wertheim. 
Weigel, Sch. sb ra. | Meih, Srl., Sch. Schweinfurt. 
Meigelt, S — vi! Meikbrod, Souffl. Eincinnati. 
Meigelt, © —* Weißheimer Kapellmſtr. Mainʒ. 
Neigelt, Kavellnftr. n. Sch. Stern rm. | Reitınann, ©. Klagenfurt. 
ag Frl, Souffl. u. es Ba; Meirelbaum, Sc. Nürnberg. 
Zeigl Sc. 3b * W. | Weirelbaumer, Sch. Sferlohn. 
Wei ! Di. a [ewi . | Reirlftorfer, nn u. S. Münden {IL) 
Weiher, Irl. Sch. S = | Weklitſch, Erl., Sch. Hernianftadt. 
Weilenbed, Sc. idefberg. , Weib, öt., Sh. örankfurt a. M. (f) 
ned =. — lie. 3 Welfer, Srl., 8. Leipsig, 
— CHERDER, SEN. 5 ib | Welindfv, Srl., Kiel, 
Weinberg, Frl., Sc. Bar, Se | Melfer Fe Altenburg. 
Weiner, Sc. 3 (Vin) | Well, v., Stu, ©. Brünn. 
Weingart, Frl, Sch. BREI feld. | Wellen, Sch. Gras. 
Weingarten, Sc. N “. 1. Wellen, Sc. Salzburg. 
"Meinhold, Sch. Di er er | Mellenber „Frl., Sch. Paſſau. 
Weinholz, Sch. 444 | Bellendert, Sr., Sch. Selstburn. 
Weinig, Sc. Ar 1... Mellbof, Sch. Zemesvar. 
Weinmüller, Reg. u — Sch. 4 Zelibel Sch, Belgrad. 
MReinmüller, Fr., &h. @ fe | Rellin. Sc. Marburg. 
Reinmüller, Sr. Sch. St. Be *  Wellmann, Sch. Et. Louis. 
Weirnud, — Erfurt,  Wellfen, Sr, Sch. Berlin a 

eirauch, Sch. — Sch. ing 
ee url, ER. Meiningen were Er, T. Berlin (Viet. Th.) 
Reife, Od. ihaffenburg. | Melt, Stk. ©. Königsberg. 
De fe bamı. Weiich, Frl., Sch. Defſau. 
Weiler er en. Melte, Sch. Bamberg. 

eiler, Sch. ura. | "Welten, Sch. Bett. 
Mei, Reg. u. Sch. Mi gi Weiz, Sl, ©e Steyet. 
Weiß, FIrl. Sch. Ben 8 | Mel bofer, Sch. Bukareſt. 
Weiß, ©. u. Sch. > Ein | Werd, Sch. Burgſtäadt. 
Weiß, Srl., Sch. _ Berli He | Mendland, Sch. Burtebude. 
Weiß, Mar, Muſikdir. = 5 | Wendler Cd. Potsdam. 
Weib, Ed. Sch. vn eig. | Wendlif, ©. Rotterdam. 
Beih, — Braunſchw ig. ee | Sreiburg, 

eig, Sr., ©. Si KRailerslautern. 

Budweis. Wendt, Sch. 

Be Sl. © * Leipzig. | Wendt, Fri., Sch. Dortmund. 
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Wendt, Souffl. Sondershauſen. | Weftphal, Sch. Berlin (Var.Th.) 
Wendt, Frl., Sch. u. ©. Um. | Wetterhan, Kapellmftr. Roftod. 
Wendt, Sch. i — — ch Srl., Sc. Stargard. 
Mendt, Sch. Offenbach. Wetel, Sc. Brombery. 
Mengel, — Thorn. | Wexel, 2 u. Sch. Berlin (Wolt. zb) 
»Wenk, Srl., Hannover (L.) | Weyer, © Nordbauien. 
Wendte, — Schivelbein. Weyerberger, Fr., Sch. Cleve. 
Wens, Frl., Sch. Kaiferd lautern. Weyerberger, Br, Sch. 
Wentzel, — ©. u. Sch. Lübeck. Wichmann, Frl., T. —— (L.) 
Wentzel, Eh. Stuttgart. | Wichmann, Frl, Sch. Reval. 
Menkel, Fr. Sch. > Wide, Dir. Begeiad. 
Wentzel, Frl., Glogau. Widmann, "Sri, Sch. Breslau. 
Wenzel, Frl., Temesvar. Widmann, Dir. Heidelberg. 
Menzel, FR Troppau. Widmann, Frl, Sc. » 
Wenzl, Reg. u. Sch. Rich. are Sıl., Sch. Bozen. 
Werber, Sch. Liegnitz. | Wied I., Sc. Sonderdhau en. 
Werbezirk, Sch. Lem nr ı Wie II, Sc. 
MWerged, Sc. Cöln (1.) Wiedemann, Srl., T. * 
Werges, Fr., Sch. u . Wiedemann, Sc. E 
Wer enthin, Reg., en u. S. Han⸗ Wieder, Souffl. — 
nover (I.) | "Wiegand, Sch. Roſtock. 
Werler, Sch. Budweis. | Wieland, Frl., Sch. Dresden IL.) 
Werner, wi Cöln (I.) | Wiener, Sch. eſt. 
Werner, Sch Lübeck. Wienerberger, Frl, Sch. Bruchfal. 
Werner, Sch. Mannheim. | Wieneräberger, Frl., Sc. Do⸗ 
Werner, Sch. Halle. — naueſchingen. 
Werner, Sch. Pafſau. Wieninger, Sch. Temesvar. 
Werner, A., Frl., Sc. Bogen. ı Wiente, Sch. - Gera. 
Werner, L., Srl., Sch. | Wienric, Frl, Sh. Hamburg (I.) 
Werner, Sch. u. ©. Elbing. 5 Wienrich, Balletmitr. Berlin (Bict. 
Merner, Reg. u. Sc. Auſſig. Th.) 
Werner, Srl., Sch. Um. Wieprecht, Gen.» Mufifdir. Berlin 
Merner, Sc. Berlin (IR, —2 (K. Th.) 
Werner, Frl., Sch. u. %. Lemberg. Wiesböck, ©. Gera. 
Werner, Fr. Sc. Marienburg. | Wiefe, Frl, Sch. Hildburghaufen. 
Merner, Ei. Marburg. | Wiele, Sch. Flensburg. 
Werner, Sc. Tepliß. | Miete, Fr., Sc. . 
Werner, Sch. Darmftadt. | Wiele, Sch. Planen 
Werner, Fr. Sc. Landau, | Wieje, Ir., Sch. 
Werner, Frl., Sch. Slogan. | Wielinger, "Stel, Sch. S. u. T. gnaim. 
Werner, Frl., Sch. Schweinfurt. Wiesner, Reg. u Sch. Elberfeld. 
Werner, Sch. Bruchſal. Wiesneth, —— Baden. 
Werner, Sch. Donaueſchingen. Wieffeimann, Frl., Wien (III. 
Werrenrath, ©. Trier. | Wigand, Sch. Vegeſack. 
Werrner, Sch. Wolmirſtedt. Wihrler, Dir. Regensburg. 
Werther, Dr., Oberreg. Mannheim. Wild, ©. Königsberg. 
Werther, St. Defiau. , Rild, Ch. Pe uk un 
"Mertiich, Frl, 2. Leipzig, | Wilde, Stl., * u. 
Weſecki, v., Dir. Reichenberg. | "Milde, Fri., — 
Sehen, Fıt., nn Bukareſt. Wildhack, * T. Wien (II. 
Weſſely, Frl., u. T. Hamburg (1.) Wildner, J. Srl., Sch. Salzburg. 
Wildner, M., Frl, Sc. - 





Wefſely, Srl., Ei, u. S. Weichenberg. 
Se 
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Göln (IL) 
Wilhelmi, Sc. Berlin (8. Th.) Wiſotzky, Sc. — 
Bildelmi & Tl 7 — 
ilhelm 
re Frl. ©. &t. —— Risthaler, Ir, © IA, Berlin (8. 25) 
ne ge Se eiGefen Bruns ER L., F. Dir. u. Kapellmitr. Kiel, 
Wilke, Reg. u. Sch. Drün Fr 
— * Darmftadt. | Mitt, v., ©. Dresden (L) 
lee Se. an AV) | Mitt, g, Dir. Aachen u. Söln (IL) 
i Fr. Sc). 
Milfen, Sch. Berlin (W. Th.) | Witt, Sr., * OR 
Wilfening, Sc. Hamburg (VI.) | Fre er Se u. ©. — 
ir Br a | Mitte, Stil, SH. Budmeis. 
ee © (ten. | Pitte, Sch. Meuftrelig. 
‚Biltert, = * —3* Wittenaper, Fr. — ee 
— Bamberg, | Witthalın, Frl, Sc, Bukareit. 
m Tr |: Rittheim, © Souffl. Barel. 
— — F Wittmann, Sch. m 
ll — Witz, S Augsburg. 
Willner, Frl., Sch. —— | Be Er eo 'g — 
ie Bl — J Wigenhufen Sch. Temesvar. 
Wills, Frl., —* — Dt er Rubuik 
rg Ba Aa Ri | rs ef, „Sch. u. S. Mannheim. 
Wilt, Fr., ©. | 2 ien ( ) ei a * Far 
— Ha er ee oblent | x | Boctenaht, Frl.. T. ab ⸗ 
Wimmer, FIrl., * 
Wimmer, Frl. Sc. Rus | rad en — (FRE) 
— SOHN. en ni Wörner, Sch. Reichenbach. 
a, 2 — — (VII.) | Wötzel, Reg. u. Sc. ’ Le) 
Pier Berlin N) 
a en — | — Se Sternberg. 
Binduth, O6 —— el. — loruck Sr., Sch. Nordhauien. 
— — uiß Wohlbrück, Frl, Sch. Iſerlohn. 
Winkelmann, Sch. Hannover —A EEE bias 
—— a Göln (1.) | Woblbrüd, Reg. u. Sc. — 
inkelmann, S. = 
Winfelmann, Fr., ©. —— — Set, Sa. — 
en Eh * nn MWoblleben, Reg. u. Sc. nn 
’ ’ ıv 
Winkler, Sch. — He Düerteg ae 
ne 58 Pr Woika, Frl., Wien (VIII.) 
a Pa K — Woiſch, Fr., <a, Sranffurt a. M. (I.) 
ne j — 1: Woita, Frl, Sc. Klar — 
' .. ‘ ; 
—— gien (IV) Bolt. et, © Neiße. 
—— — rn en. Wolf, Muſikdir. Bernburg. 
ee J en ) | Wolf, Frl. Sc. Burtehude. 
— Fr., Sch. Wien u | wolf er, & er 
Zitzee A a Wolf, Frl, Sch. Colberg. 
Pr 5. Rei ig. | Wolf St. S. Dimüs. 
—— Riga Sch. Fr Rolf, S " Rotterdant. 
"Wihbufen & Sch. Ansbach. Wolf, SL, * Schivelbein. 
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Wolf, Dir. Sranfenberg. | Wunderlich, Srl., Sch. Leitmerig. 
Wolf, E., Frl., Sch. . Wunderlich, Sch. Emben. 
Wolf, J. Frl, Sch. J— Wunderlich, Dir. Plauen. 
Wolf, Sch. Schweinfurt. | Wunderlich-Never, Fr., Sc. ⸗ 
Wolf, gr, Sch. u. ©. 5 Wurſt, Fr. Sc. Pafſau. 
Wolf, Sch. Sternberg. Wurſter, Sch. St. Louis. 
Wolff, Hofth.Dir. Wien (I.) 
Rolf, Frl., ©. Coburg. = 
Wolff, ei Sch. Dresden N 
Wolff, Sch. Berlin (Vorſt. Th.) | Zaar, nn Sch. Frankfurt a. DO. 
Wolff, Muſikdir. Augsburg. | Zabel, Frl, Sch Oldenburg. 
Wolff, Sch. Amſterdam. | Zabel, Sofmufifbir, Braunſchweig. 
Wolff, Frl., Sch. Neuſtrelitz. ee T. Berlin (K. —3 
Wolff, Sch. Seefen. | Zademad, Sch. Srankfurt a. M. (I 
Wolff, Sch. u. ©. Roſtock. Zademad-Doria, Sr., ©. 
Wolff, Frl, Sch. Slogan. | Zabner, Frl., — vounaueſchingen. 
Wolff, Frl, Sch. Wiesbaden, | Zahorz,: Srl., Lemberg. 
Wolfrersdorf, v., Int. Sonderähaufen. Zahrer, Meg. — — Sternberg. 
Wolker, Frl. * München (IL) | Zakoteisky, Frl., Wien ) 
Wollenbaupt, — — Prag. Zangl, Fr., su Nürnberg. 
Woller, Sc. u. Wien (IX.) | Zannert, Sr, Sch. u. S. Kaiferslautern. 
Wollmann, — Deffau. | Zanz, Fr., SH. Neuitrelig. 
Wollrabe, Reg. 5 Se. Lemberg. Jappe, Reg, Sch. u. ©. Ulm. 
Wollrabe, Sr., . Zappe, Fr., Sch. u 
Rolmar, Frl., = Bukareſt. Zappert, Sch. Raifersfautern. 
Wolſchke, Diufitdir Grimma. | Zawisza, v., Frl, ©. Gaffel. 
Wolter, Frl., Sch. Mien (I.) Zbradlandky, Souffl. Prag. 
Wolterek, Reg. u. Sch. _ MWotädam. | Ze, Ir., Sch. Biel. 
Wolters, ©, Braunjchweig. | Zeh, Sch. Hermanſtadt. 
Woltersdorf, Frl., Sc. Budweis. Zech, Sch. Znaim. 
Woliersdorff, Dir. ‚Königäber: a Berlin | Zeh, Sc. Zürich, 
olt. 3) Zehmen, Frl. Sch. u. S. Frankfurt a. M. 
Woltmann, Sch. — (II.) Zehmüller, Reg. u. Sc. Stargard, 
Bolzogen, v., Dr., Int. Schwerin, | Zebrer, SH. _ Hermanitadt. 
Woworsky, ©. Berlin (8. ZH.) | Zeidler, Srl., Dresden (1.) 
Wraske, Ch. Slogan. Zeidler, Srl., <a. u.©. Temedvar. 
Wraske, Fr., Sch. | Zeiner, Sch. Belgrad. 
Wrede, Sch. u: ©. Hamburg (IL) | | einer, Sc. Znaim. 
Wright, Frl. Ch. Bremen. | Zeiner, Sch. Schweinfurt. 
Wühr, Fr., Souffl. Schweinfurt. | Zell, Sch. Draviga. 
Bülffken. Dir. Hamburg (VII) | Zell, Srl, Sch. i . 
Wülfften, Frl., Sch. . Zeller, Souffl. Böhm.-Leipa, 
Wünſche, Frl., Sc. Halle. | Zeller, Sc. Amſterdam. 
Wünzer, Sch. Meiningen. Zeller, Sch. Schwyz. 
—*2 Fr., Sch. ⸗ Zellmann, S. Aachen. 
Wüpper, Sch. Hildburghauſen. Zenger, Kapellmſtr. Regensburg. 
Würſt, Reg. Sch. u. ©. Königsberg. Zenngraf, Frl., Sch. u. ©. Belgrad. 
—— Sa, Hamburg (IL) | Zeplin, v., Ftl., Sch. Mainz. 
Wüſt, Sch. u. S. Mainz. Zerboni, v., Sr, Sch. Bayreuth. 
Wüſt, G., Sch. Mien (III) | *Zerbont, v, Sch. St. Louis. 
Vuůſtenderg, Sch. Cönnern. Zerboni, v., Fr., Sc. 
Wunder, Frl, Cd. Hamburg (IV.) Berdft, Sch. Dortmund. 
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Zerflein, Srl., X. Wien —* Fr. Sch. Hamburg (II) 
& er, ©. ipier, Sr i, Sch. Elbing. 
idoff, — ——E —98 — Spandau. 
Zidzad, Frl, Trier. | Zipier, Sc. Schivelbein. 
Ziechler, © Temesvar. 3935 Sch. Cõonnern. 
Ziedler Frl., Sch. Anndbrud. Zipſer, gr Sc. = 
*Ziegeler, Eouffl. Schwerin. | Zirkel, ®., Dir. Neuftadt. 
Ziegler, Frl., SH. Amorbad. | Zirkel, R., Sch. . 
Ziegler, Sl, Sch. München (IL) | Zirkel, 8. Fıl., Sc. w. . 
Biegler, Dir. Budweis. | Zirkel, J. Frl., Sch. u. . 
Ziegler, Sch. Klagenfurt, Ziska, eh. Laibach. 
Ziegler, Fr., Sch. 3igold, & offavellmftr. NReuftrelit. 
Ziegler, Frl., Sch. Bromberg. Zocher, & h Slogan. 
Er Sc. u, Zürid. | Reset, Frl, Sch. u. ©. Salzburg. 
Zielfelder, Sch. Grant a. M. (1.) | Zöller, ©. Deflan. 
Zieſeniß, Sch. u. Detmold. Seller, Reg. u. Sch. Efleg 
Zimmermann, Fa ‚, Souffl. w Sc. Er ner, Dir. Laibach. 
Amorbach. | Zöllner, Sch. Reienbad, 
Zimmermann, Sch. Bozen. | Zöflner, Fr. Sch. 
Zimmermann, Sch. St. Petersburg. | Zöllner, Frl, Sch. . 
Zimmermann, Fu, Sch. 9 Kavellmftr. Baden. 
(VII) Zöllner, Frl, Sch. u S Thorn. 
Zimmermann, Sch. Liegnitz. Zoller, Sch. St. Ballen. 
Zimmermann, Fr., Sc. Erefeld. | Zoner, — Er 
Zimmermann, Ftrl., ©. Shemnig. | Zottmayr, ©. Eaflel. 
Zimmermann, ©. Magdeburg. | BT. ©. Danzig. 
Zimmermann, Souffl. Camberg. | E Zicholli, Z. Hamburg (VI.) 
Zimmermann, Fr, Sch. Zſcholli, Fr., X. J 
Zink, Frl, Sc. Mien an) uber, an <A. Neiße. 
Zink, Sch. Neunfirchen. | Zülig, Frl., Sc. Memel. 
Zint, Re u. Sch. Landöberg a. W. | Zündorf, Sch. u . ©. Aachen. 
— ch. Reichenberg. Zufelde, Soul. Elberfeld. 
Zinker, Sch. Kaiſerslautern. Zumpt, —* Reichenbach. 
inter, Fr. Dir. Straubing. | Iweibrüd, ®., Frl., - dom. 
Zinfernagel, ©. Stuttgart. | Aweibrüd, g., Fi Sch. 
Zinnberg, Frl, ©. u. Sch. Winter: Zwenger, J., Hamburg (IV.) 
thur. | Zwenger, &,, & Bforzbeim. 


Zinzel, Mufifdir. Kaijerdlautern. | 
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Theatergefhäftlihe Anzeigen. 


Neuer 


Cheater-Diener. 


Organ 


| für 
Kunft- und Theafer- Dutereffen. 
1869. 


Elfter Jahrgang. 
Eigenthümer und Redakteur: A. Eutſch. 


Diejes Journal ift unter den Sachzeitungen das bei Wei- 
tem verbreitetite; es giebt ein vollitindiges Bild der Vor: 
gänge auf den deutichen und den bemerfenswerthbeften auslän- 

iihen Bühnen, und ijt mit Kritiken aus ſachkundigen Federn 
und mit Original-Korreipondenzen aus allen bedeutenden Städten 
verjehen. Junge Talente, feien fie Dichter, Dariteller oder Mus 
fier, werden auf ihren jchwierigen Wegen in jeder Weile unter: 
ftügt und gefördert werden. Die anmahende Talentlofigkeit 
sagegen wird in dem Sournal eine jchonungsloje Gegnerin 
inden. 

Der „Neue Theater Diener“ ericheint wöchentlich einmal, 
Sonntags. Der Pränumerationspreis ift 6 Thaler jährlich, 
3 Thaler halbjährlih und 17%, Thaler für ein Vierteljahr. 
Alle reip. Poftamter des In- und Auslandes, jowie alle joliden 
Buchhandlungen nehmen Beitellungen an. An biefige Abon« 
nenten erfolgt die Zufendung foitenfrei. Zufendungen unter 
Kreuzband Eoiten 2 Thaler Ha A 
merando. Bei den reſp. Poitämtern beträgt das Jahres— 
Abonnement 7 Thaler 25 Sur. 


Redaktions - Büreau: Mohrenftrafe 34, 2 Treppen. 
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Mit dem „Neuen Theater-Diener“ jteht in unmittel- 
barer Verbindung: 


Das 


Ccheater - Agentur - Bureau 


A. Entid, 
X. Heinrich's Nachfolger, 
in Berlin, Mohrenſtraße 34, 2 Treppen. 


Daffjelbe übernimmt nach wie vor die reeljte und promp- 
tejte Bermittelung von Engagements und Gaſtſpielen in 
allen Käherndesdramatiihen Bühnenfunftbereiches, 
den Debit und nn der Beitellung von Dramen, 
Dpern, Ballets und aller in diefe Sphären gehörigen Auf: 
träge u. 1. w., fauft dramatiiche Werke, und bietet fein auser- 
wählter und ausgebreiteter Wirkungsfreis, vorzugsweife aud 
feine hieſigen künſtleriſchen Verbindungen, ſtets die vielfach: 
ten und reeliten Vortbeile. — Es nimmt niemals die üblichen 
Portothaler, erbittet Dagegen alle Zuiendungen franfirt. 
Die Provifion für vermittelte Engagements ift auf 5 Prozent 
von dem gefammten Einkommen feitgeitellt. Bei einem 
Einfommen von 300 Thalern ermäßigt Tih die Provifion 
auf vier, von 250 Thalern auf Drei Prozent. Für Gaftipiel- 
Vermittelungen ilt die Provifion vorberigem Abkommen 
unterworfen, ebenjo bei dem Debit dramatiicher Werfe, doch 
wird fie dort ad minimum auf 5, bier auf 10 Prozent be- 
rechnet. 


Berlin, im Dezember 1868. 


A. Entſch. 
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Ich laſſe bier zu leichterem Weberblid der verehrlichen Di- 
reftionen noch eine Ueberficht der bervorragenditen durch mich 
in beziehenden, dramatischen Werke der verjchiedenften Gattung 
olgen: 


Bühnen-Hovitäten, 
welche ausichlieglich dDurdy den Unterzeichneten zu beziehen find. 


Trauer, Schau: und Luſtſpiele: 


Geächtet, oder: Otto der Große und fein Hof. Ein 
deutiches Traueripiel in 5 Akten von Arthur Müller. 


Der Erbe des Millivnärs. Schaufpiel in 5 Akten von 
Adolf Calmberg. 
Dem höchſt wirkjamen Stüd zu Grunde liegt der Prozeß 
de Book, welcher vor den Affifen zu Büffel im Mai 1864 
—— wurde und das größte Aufſehen erregte. — jenen 
Prozeß wurde Benedikt de Book, nachdem er 30 Jahre fang in 
Gefängniſſen zugebracht, in Befik jeiner rechtmäßigen Erbſchaft 
geleht. Wir empfehlen das Schauipiel mit feiner fpannenden 
Handlung den Bühnen-Boritänden auf das Wärmſte. 
Bei’m Herrn Landrath. Luſtſpiel in 1Akt nach einer äl— 
teren Idee von Felix Heſſe. 
Am Kroll’ ſchen Theater in Berlin, in Breslau, 
Prag, übel, Bromberg ehr beifällig aufgeführt. 


Am grünen Tifch. Komijches Charafterbild mit Gefang in 
1 Akt von Sigmund Haber. Muſik von Gonradi. 
uf den Wallner: Theater in Berlin, in Hamburg 
(Thal. Th.), Leipaig, Stettin, Stralfund, Magde— 
burg, mit großem Erfolg gegeben, in Vorbereitung auf der 
Hofbühne in Eoburg. 
Am andern Tage. Luſtſpiel in 3 Akten von Otto Girndt. 
(Am Thalia-Theater in Hamburg und dem Friedr.-Wilb. 
Theater in Berlin mit großem Beifalle aufgeführt; in Vorbe— 
reitung auf den Hoftbe atern in Dresden und Hannover und 
den See in Danzig, Königsberg, Chemniß und Göt- 
fingen 
Wir dürfen das treffliche Yuitipiel aus der Feder des be- 
gabten Berfaflers von „IV 1.“, „Politiſche Grundfäge” u. |. w. 
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den Bühnen mit Recht als eine wahrbafte Bereicherung dei 
Nepertoirs auf das Nachdrüdlichite empfehlen. 
Zwei Befehrte. Luitipiel in 4 Akten von Carl Buchner. 

Ich mache die reip. Bühnen-Borjtände auf Die Novität des 
tatentvollen Berfaffers beionders aufmerkſam. 

Chaſſepot oder Zindnadel. Original: Schwanf in 1 Aft 
von Adolph Reich. 

Am Friedr.-Wilhelmit. Theater in Berlin, in Bres— 
lau, Cöln, Bremen, Stettin und Warmbrunn mit 
grobe Beifall zur Aufführung gebracht; in Vorbereitung auf 

en Hofbühnen in Sannover und Darmitadt. 
Die Stimme des Herzens, Original-Luſtſpiel in 1 Akt 
von M. Bauermeifter. 

Am Kroll’ichen Theater in Berlin, am Carltheater 
in Wien mit großem Erfolge aufgeführt; in Vorbereitung auf 
den Hoftheater in Hannover. 

Für nervöfe Frauen. Luftipiel in 1 Akt von Poly Hen- 


rion, 

Am K. K. ——— im Wien, dem Wallnertb. in 

Berlin, in Karlerube, Riga, Pofen, Danzia, Neu— 

ftrelig mit bedeutenden Erfolge zur Aufführung gebracht. 

Ein politiſcher Verbrecher. Luſtſpiel in 3 Akten von Ju— 
lius W. Braun. 

Nur nicht eiferſüchtig. Luſtſpiel in 1 Akt vom Freiherrn 
von Thüngen. 


Poſſen, Vaudevilles und Operetten: 


Das Milchmädchen aus —— Volksſtück mit Ge— 
ſang in 3 Akten (6 Bildern) von W. Mannſtädt. Muſik 
von demſelben. 

Ich empfehle dieſe wirkſame Novität, welche gegenwärtig 
tägliches Repertoirſtückk des Woltersdorff- Theaters in 
Berlin iſt, den reſp. Bühnenvorſtänden auf das Nachdrück— 
lichſte. Dieſelbe enthält außer 3 bedeutenden Komiker— 
Rollen namentlich eine überaus brillante Soubretten- Rolle 
und wird überall großen Erfolg haben, da neben ber fehr wirk— 
tamen Handlung Die Miufifeinlagen vortrefflich find. 
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Die Mottenburger. Geſangspoſſe in 7 Bildern von D. Ka» 
liſch und A. Weirauch. Muſik von R. Bial. 

In Aachen, Amiterdam, Berlin (Walln.Th.), Bern» 

burg, Bromberg, Gannftatt, Celle, Shemnig, Co— 

blenz, Göln, Danzig, Detmold, Dresden (11. Th.), 

Düfieldorf, Elberfeld, Erfurt, Frankfurt a M. 

Sranffurta. D., Glogau, Halle a.©., Ham- 

burg (ThalTh.) Sannover (Kgl.Th.), Königsberg t.Pr., 

Lübeck (Tiv.-Th), Magdeburg, Münden (Akt.Volksth.), 

Poien, Potsdam, Prag, Riga, Stettin, Stralfund, 

St. Petersburg; bei den Direktionen; Brödelmann, 

Stölzel, Georgi, Schiemang, Gorig, Kleinfhmidt, 

Ganz, Hartmann, Töldte, Weihe, Wunderlich, Pei- _ 

nert, Müller, Timansky, Kuſſe, Ulribe, Linke, 

Stegemann, Lindner zur Aufführung gebracht. 

Wie vorſtehende Weberjicht zeigt, bat fich jeit Sahresfrift 
feine Pofje eines jo aufergewöhnlichen Erfolges rühmen können, 
wie „Die Mottenburger”. Denjenigen Bühnen: VBorftänden, 
welche jelbige noch nicht zur Aufführung gebracht, kann ich alſo. 
mit vollſter Meberzeugung die Annahme bejtens und nachdrüd- 
lichſt anempfehlen. 

Sp muß es Fommen! Poſſe mit Gefang in 3 Akten und 
5 Bildern von W. Mannſtädt. Muſik von demielben. 
Auf dem Woltersdorff- Theater in Berlin, in 

Magdeburg, Chemnig, Königsberg, Danzig, Frank— 

furt a. D., Stettin, Stralfund, Memel, Hamburg, 

Küftrin, Görlitz, Thorn, Harburg, Hirichberg ıc. mit 

bedeutenden Erfolge zur Aufführung gebracht. 

Das große Loos. Poſſe mit Gefang in 3 Akten und einem 
Boripiele, genannt „Fortuna's Geburtstag” - von Adolph 
L'Arronge. Muſik vom Berfaffer. 

Aufgefühbrt auf dem Kroll’ihen Theater in Berlin, 

in Dresden (2. Th.), Lübeck, Carltheater in Wien, Ro- 

ftod, Bromberg, Elbing, Halle, Danzig, Stettin, 

Ulm, Memel, Königsberg x. 

Dreizehn! oder: Onkel Superflug. Driginal- Poffe mit 
Gejang in 3 Akten von Adolph L'Arronge. Muſik vom 


erfaſſer. 
Ich kann diefe Poſſe den reſp. Bühnen-Vorſtänden auf 
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das Nachdrüdflichite empfehlen. Selbige it am Woltersdorff- 

Theater in Berlin 4Omal und am Stadttheater in Halle 

mit großem Grfolg zur Aufführung gebracht. 

Verſchämte Arme. Original-Poſſe mit Gejfang und Tanz 
in 3 Akten und 6 Bildern von Fr. Möller. Mufik von 
Sonradi und Micaelie. 

= Woltersdorff-Theater in Berlin 40mal auf- 

eführt. | 

ine fchanerliche That. Poſſe mit Gejang in 1 Akt von 
Adolph L'Arronge. Mufif vom Berfailer. 

Gegeben am Kroll’ihen Theater in Berlin, m 
Stettin, Magdeburg. 

Ein moderner Nafirfalon. Vaudeville in 1 Akt von Adolph 
L'Arronge. Muſik vom Berfaffer. 

Auf dem Kroll’ihben Theater in Berlin, in Dres: 
den (2. Th.), Glogau, Königsberg, Stettin, Chem: 
nig, Güſtrow aufgeführt. ; 

Im Hochgebirge. Gharafterbild mit Geſang und Tanz in 
1 Aft von Adolph Hamm Muſik von Julius Tauwitz. 

Das letzte Frühſtück im Schuldarreft. Poſſe mit Ge- 
fang in 1 Akt von W. Mannſtädt. 

Sn Bertin (MWoltersdorft-Th.), Cöln, Frankfurt a. O. 
mit Erfolg aufgeführt. 

Täuberich und Täubchen. Poſſe mit Geſang in ı Aft 
von Böhm und Mylius. Mufif von Bial. 

Hepertoiritüd des Kriedr.-Wilbelmft. Theaters in 
Berlin. 

Der Neuigfeitsjäger. Poſſe mit Gelang in 1 Aft von 
Adolph L'Arronge. Muſik von demfelben. 

In Berlin (&riedr.-Wilh. Th.), Königsberg umd 
Stettin jehr beifällig aufgeführt. 

Der Sieg der Venus. Mythologiſche Operette in 1 Akt 


von Carl Wilhelm. Muſik von Otto Roſenberg. (Ope: | 


rette im Offenbach-Genre.) 
In Hamburg, Berlin (Moltersdorff-Th.), Magde- 
burg, Königsberg und an vielen anderen Bühnen mit be- 
deutendem Erfolge aufgeführt, in Cöhn, Machen u. Fübed in 
Vorbereitung. 
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Ariadne auf Naros. Mythologiſche Operetten-Burlesfe in 
1 At von Earl Wilhelm Muſik von 9. Boſſen— 
berger. 

In Berlin (Friedv.- Wild. Th.) und Hamburg Reper— 
toirjtüd, in Göln, Naben u. Lübeck in Borbereitung. 


IS” Sch empfehle allen Bühnen-Vorſtänden vorbenannte 
EIS” Stüde, welche gqrößtentbeils Die Feuerprobe der Auffüh- 
BI” rung beftanden haben. Sollte dieje oder jene Bühne bei 
SAI” der Berfendung überſehen worden fein, I können auf 
as” on die betr. Biber zur Einſicht nachträglich 

erfolgen. 


Ron älteren, durch mid) zu bezichenden, Aranıatifchen 
Merken empfehle ic) auf’s Heue: 
Wintermärchen, ein. Schauipiel in 4 X. von Shafe- 
jpeare Für die deutiche Bühne neu überießt und bear- 
beitet von Franz Dingelftedt. Mufif von Sr. v. Slotow. 

dar ra des Galilei, Trauerſpiel in 5 A. von Arthur 
Miller. 


Fahrt, die letzte. Yiederipiel in 1. nad Johann Grün 
von Julius Stettenheim. Muſik von A. Gonradi. 
reisen, ein. Bolfsichaufpiel in 5 A. von Arthur 
Müller. 

Songleur, der. Poſſe mit Gelang und Tanz in 3 A. von 
Emil Pohl. Muſik von A. Conradi. 

Nacht in Berlin, eine. Poſſe mit Gelang in 3 U. von 
A. Hopf. Muſik von A. Yang. . 

— — eine ländliche. Liederſpiel mit 
— = 1 A. vor Arthur Müller Muſik von N. 
Sonradi. 


Zinenner, der. Genrebild mit Gejang in 1 U. von Alois 
Berla. Muſik von A. Eonradi. 


A. Entſch. 
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Sn meinem Berlage erichien: 


» oo» 


Holks- Theater. 


Adrienne Lerouurene, Drama in 5 — Nach 


Scribe von H. Grans. 2%, Sur. 
Der Hausfpion. Original« Auitipiel in 2 * > 
©. Schlelinger. 
Frauenkampf. Luſtſpiel in 3 Akten. Nach Scri e 
von Olfers. 20 Sur. 


Die Erzählungen der Aödnigin von Havarra. Luſt⸗ 
ſpiel in 5 Akten. Nach Scribe und Legouvé von 
Ebeling und Reinhard. 221, Sur. 
Cora, das Kind des Mflanzers. Schauſpiel in 5 Aften 
von Wichmann. 221, Sur. 
Berliner Kinder. Poſſe mit Gefang in 4 Akten von 
9. Salingre. 20 Sur. 
Alontjoye, der Mann non Eifen. Lebensbild in 
5 Akten von Octave Feuillet. Bearbeitet von E. M. 
Vacano. 25 Sgr. 
Ras Glas Waſſer. Luſtſpiel in 5 Akten von Scribe. 
Deutih von A.Cosſsmar. Zweite — 25 Sgr. 
Gute Nacht, Hänschen! Luſtſpiel in Re von 


Arthur Müller. 21/, Sur. 
Ein kleiner Dämon, Luſtſpiel in 3 Akten von r B = 

22Y, Sur. 
Ras Michtel, oder: Ein guter Hausgeift. — 
in 5 Akten von Arthur Müller. 5 Sgr. 
Er iſt Baron! Poſſe mit Geſang in 3 Atten ven 


R. Hahn. 20 Sgr. 
Abtheilung V, immer IV., oder: Mor Gericht. Poſſe 
mit Gelang in 2 Abtheilungen von 9. Sulingre. 
15 Sgr. 

ar Lieder des er Volksſtück mit Geſang 
5 Akten von R. Kneiſel. 25 Sur. 
Eine Stan, die in Paris mar. Yuitipiel in 3 Akten 
von G. v. Moier 25 Sur. 
Müller und Miller. Lujtipiel in 2 Akten von Aler- 
ander Elz. 25 Sur. 


.32, 
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Ber Fluch des Galilei. Trauerfpiel in 5 Aften von 


Arthur Müller. 224, © 5 
umor verloren — Alles verloren, Poſſe mit 
ang in 3 Akten von E. Jacobſon. 25 Sar 


Ein Ritt in’s dentfche Reich. Luſtſpiel in = Akten 
von Arthur Müller. 5 Sgr 
Kichelieu's erſter Maffengang. Luitipiel_in Akten. 
an dem Franzöſiſchen von A. Jahn. (Mit Koſtüm— 


25 Sur. 
5 = Original-Poſſe mit Gefang in 2 —— von 
H. Salingré. 15 Sgr. 
Sir iſt wahnſiunig. Drama in 2 Akten nach dem 
Stanzöfiihen von A. Zahn. . 2214 Sgr 
Er muß nl. s Land, Yuftipiel in 3 Aften. —* 
dem Franzöſiſchen von L. Thomas, 25 Sgr. 
Himrod, Poſſe mit Gefang in 1 Akt von 9. Sa— 
lingre. 15 Sur. 


Menn die Areußen heimmärts ziehen, Schwank 
mit Geſang in 1 Akt von 9. Salingre. 15 Sgr. 
Im Martefalon erſter Klaſſe. Lujtipiel in 1 Aft 
von Hugo Müller. 15 Sur 
Im Wartefalon dritter Klaſſe. Poſſe mit Glanz 
in 1 Aft von 9. Salingre. Sur. 
Ein Stündchen anf dem Comptoir, Pole * Ge⸗ 
ſang in 1Akt von ©. Haber. Sgr. 
Bon Sieben die 2 — Luſtſpiel in 3 At und 
1 Boripiel von ngely. 28 Sgr. 
Marie- Anne, oder: Ein Meib aus dem Molke, 
Drama in 5 Mften. Nach dem le von 
U. Jahn. 28 Sgr. 
Undine, oder: Eine verlorene Seele. Romantiſches 
Zauberſpiel mit Geſang in 4 Akten und 1 Vorſpiel 
von Wollheim. Muſik von ©. Fremen 
25 Sur. 
Der Minkelfihreiber. Luſtſpie in 4Akten, nach einer 
Idee des Terenz, von A. dv. Winterfeld. 28 Sgr. 
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Nr. 33. Mie geht's dem Adnige? Luſtſpiel in 5 Akten vor 
Arthur Müller. 22%, Sy. 


(Diefe Sammlung wird ununterbrocen fortgejest.) 


Eduard Bloch, 
Theater-Buchhändler in Berlin, 
Brüderitraße 2. 


Ed. Bote & G. Bock (E. Bock) 
in Berlin. 


Central-Bureau für die deutsche 
Oper und Ballet. 


Agentur, deren Zweck es ist, die ken: zwischen 

den Autoren und Bühnenvorständen, soweit es die Erwer- 

bung des Auffübrungsrechtes von Partituren betrifft, zu 
übernehmen, 


Die verehrlichen Bühnenvorstände machen wir auf die 
in unserm Verlage erschienenen und auf vielen Bühnen 
Deutschlands, sowie des Anslandes mit grossem Erfolg ge- 
gebenen Opern besonders aufmerksam. 

Zu allen Opern meines Verlages sind ausser Partitur 
und Buch gleichzeitig Solo-, Chor- und Örchesterstimmen 
in sauberer und correcter Abschrift, die Quartettstimmen 
der meisten gedruckt, sofort mit allen Doubletten vorräthig. 
Der Preis der Copiatur ist auf das Billigste gestellt. 

Verbunden hiermit ist unsere grosse, 160 der gang- 
barsten Opern umfassende 


BIBLIOTHER, 
für Oper, Singspiel, Ballet und Concert 


zur sofortigen Benutzung für jede Bühne. 
(Solo-, Chor-, Orchester-Doublir-Stimmen nebst ausgeschrie- 
benen einzelnen Partieen, Soufflir- und Regiebuch.) 
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Symphonien, Ouverturen und 
Potpourris 


für Orchester 


in Partitur, Doublir- Auflagestimmen, so weit solche 
im Stiche erschienen sind. 


72 Entreactes für kleineres und grösseres Orchester. 

Tänze für Orchester von Bilse, Conradi, Engel, Gödecke, 
Johann Gung’l, Josef Gung‘l, Heinsdorff, Hertel, Keler- 
Bela, Gustav Lange, Leutner, Lorenz, Löhrcke, Reissiger, 
Ressel, Strauss u. a. m., zu Entreacten zu benutzen. 

Indem wir vorzugsweise die, in ähnlicher Art zum 
Ausleihen in gleicher Reichhaltigkeit in Deutschland 
nicht vorhandene Opernbibliothek der besonderen Be- 
achtung der geehrten Bühnenvorstände und Musik- 
vereine empfeblen, stehen auf gefällige Anfragen die nä- 
heren Bedingungen ebenso zu Diens:en, wie die Preise neu 
zu kaufender Opern. 

Wir verbinden damit die ergebene Bemerkung, dass 
Aufträge dieser Art ebenso durch uns direct als auch in- 
direct durch A. Heinrich's Nachfolger, Hrn. A. Entsch 
in Berlin, sowie durch Herrn H. Michaelson in Ber- 
lin zu effectuiren sind. 

Beim Ausleihen der etwa honorarpflichtigen Opern wird 
die Vertretung von uns nach vorherigem Uebereinkommen 
übernommen werden. 


Gleichzeitig empfehlen wir unser 


Musikalien-Leih-Institut, 
sowie die 
Neue Berliner Musik - Zeitung. 
Jährlich 5 Thlr., halbjährlich 3 Thlr.: 


mit Musikprämie, bestehend in einem Zusicherungsschein 
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im Betrage von 5 oder 3 Thlrn., zur unumschränkten Wahl 
aus dem Verlage von Ed. Bote & G. Bock. 


Jährlich 3 Thlr., halbjährlich 1 Thir. 25 Sgr. 


"ohne Prämie. 
Berlin, im December 1868. 


Ed. Bote u. &. Bock (E. Bock), 


ERDE I. Majestäten des Königs und der 
Königin und Sr. Königl. — des Prinzen Albrecht von 
reussen. 


Berlin, Unter den Linden 27, Französische Strasse 33 e. 


Publikationen 


des 


Vereins der dramafifhen S„chriflſteller Jrankreichs, 
vertreten durch E. Bock in Berlin. 


Erſchienen find: 

1. Böfe Beifpiele (La Contagion). Parijer Sitten: 
gemälde in 5 Aften von Gmife Augier. Deutih von MW. 
Winter (N. v. Winterfeld). 

2. Verrathen. Scaujpiel in 3 Akten von Albert 
Maurin. Deutich von A. Winter. 

3. Der Gifenfrefier. Drama in 5 Akten von Edouard 
Plouvier. Deutih von Emil Neumann. 

4. Won drüben. Luftipiel in 1 Akt von E. de Najac. 
— von P. ©. 

Kein Tafchentuch verlieren! Luſtſpiel in 1 Aft 
von ER und Stel. Deutich von M. 

6. Der Negerfnabe. —— in 1Akt von H. Rim— 
baut. Deutſch von E. Jacobſon. 

7. Die Schuhe der kleinen Aurora. Luſtſpiel in 
ı Akt von Raimond Deslandes und W. Busnach. Deutich 


von P. ©. 
8. Die Selige an den VBerftorbenen. Luftipiel in 
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3 Akten von Slairville und Victor Bernard. Deutich von 
KR. Friedrid. 

9. Unſere braven Landleute (Nos bons villageois). 
Sittenbild in 5 Akten von Victorien Sardou. Deutich von 
A. Winter. 

10. Er muß taub fein! Schwanf in 1 Akt nah 3. 
Moinaux von D. E. Malten. 

11. Die Sdeen der Madame Aubray. Charakter: 
bild in 4 Akten von Alerander Dumas Sohn. Deutich von 
A. Winter. 

12. Die drei Guriatier. Schwank in 1 Aft von 
Thys und St. Germain Deutich von P. Helm. 

13. Grinnerungen. Scauipiel in 4 Aufzügen, nad) 
Adolph Belot, bearbeitet von Mar Ring. 

14. English spoken here. Scwanf in 1 Akt 
von Sormon und Grange Deutich von A. Winter. 

15. Die rafcehe Hand. Burlesfe in 1 Alt von La— 
bie und Martin. Deutih von P. Helm. 

16, Ein — Denker. Schwank nach dem Franzö— 
ſiſchen des Henri de Kock von A. Horſt. 

17. Suſanne. Dramolet in 1 Akt nach dem Franzö— 
fiichen (le frere aine) des A. Daudet und E Manuel von 

Winter. 

18. Schlimme Zweifler. Charaftergemälde in 4 Aften 
von Felicien Mallefille In deuticher Bearbeitung von X. 
Winter. 

19. Das weiche P. Schwank in 1 Aufzuge. Nach 
pp en der Herren Rabiche und Solly von E. 

erbit. 
20. Ein anonymer Kuß. Luſtſpiel in 1 Akt von A: 
berice Second und I. Blerzy. Deutih von A. Winter. 

21. Mer Andern eine Grube grabt ... Luſtſpiel 
in 1 Akt von ©. Lemoin. Deutih von A. Winter. 

22. Die Ballfchube. Wuitipiel in 1 Akt von DO. Ga— 
ſtineau. Deutich von U. Winter. 


Die vorjtehende Zuſammenſtellung dürfte geeignet fein, Sie 
von der Sorajamfeit der Wahl und der Ausführung zu über: 
zeugen, wie Die große Anzahl der Bühnen, welche diefe Stücke 


482 


aufgeführt oder angenommen baben, dafür ſpricht, Dal; mein 
Bemühen für Bereicherung des Nepertoirs durch gute Stüde 
und eben fotche Bearbeitung Anerkennung gefunden bat. Somit 
darf ich wohl dieie Publikationen zur fe.neren Benutzung an— 
gelegentiichjt empfebten. 

Berlin. 27. Unter den Linden. 


E. Bod. 


Firma: | B. Behr's Buchhandlung. 
"1 ©. Bote & G. Bo, Hof-Muſikhandlung. 


W. Bloch's Charivari 

für Theater, Muſik und dramatiſche Literatur. Als Beilage 
erſcheint „Berliner Theater-Punſch“. Ein humoriſtiſches 
Driginal: Blättden. Redaktions- und Expeditions-Büreau: 
Dorotheenſtraße 31, 2 Treppen. Mit der Redaktion des Chari- 
vari Steht die Theater-Agentur von W. Bloch in engiter Ver— 
bindung und übernimmt diejelbe die Bermittelung von Engage 
ments und Gaſtſpielen in allen Fächern des dramatijchen Büh— 
neniebeng. 


Die neue Couliſſe 

habe ich das Organ genannt, welches beftimmt ift, die Inter— 
effen meiner Theater: Agentur zu vertreten. Der außergewöhn- 
liche Aufichwung, welchen das Blatt in der furzen Zeit feines 
Beitehens erfuhren, bat mich bejtimmt, daffelbe durch Die „Ger 
Ichäftsbetlage zur Couliſſe“ zu vergrößern. Bedeutende mir 
durch Aſſociation mit einen Kuapitaliften zu Gebot jtehende 
ee jegen nich in den Stand, Manujeripte gegen „Baar“ 
zu Tuufen. 

Briefe bitte ich unter Adreffe „Redaktion der neuen Gou- 


file in Berlin“ zu fenden. 
Lonis Fränkel, 
Theateragent u. Redakteur. 
Franzöſiſche Straße 52, 2 Tr. 


— — — — 
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Die deutiche Schaubühne. 


Organ für Theater, Mufik, Kunſt und Literatur, 
Herausgegeben und redigirt von 
Martin Verels. 
: 1869, Zehnter Jahrgang. 

Abonnements, pro Quartal (3 Hefte) 1 Thaler oder ganz— 
jährlich 4 Ihuter, werden entgegengenominen und find auch 
fonftige Briefe und Mianuffripte zu richten an die Nedaftion: 

Berlin, Albrechtsftr. Nr. i8, I. Etage. 


Berlin, im Dftober 1868, 
Den verehrlihen Bühnen - Borjtänden, Künftlern, 
Künstlerinnen, Autoren und Komponiiten beehre ich 
mich bierdurdy mein feit Dein 1. Aprit 1868 hierſelbſt beitehendeg 


Theater- Gefdäfts- Bürenu 

angelegentiichit zu empfehlen. | 

Tafjelbe übernimmt die Bermittelung von Engagementd 
un) Saftipielen dramatiicher Künſtler und Künſtlerinnen, 
fowie den Mertrieh Aramatifcher und mufkalifcher Merke, 
gegen mäßige Provijion. 

An Berbindung mit dem Theater-Geſchäfts-Bureau fteht 
nr ebenfalls jeit dem 1. Aprit 1868 ericheinende, von mir re 
igirte 


DEE Deutfche Theater: Zeitung, BE 
Draan für daß geſammte Bühnenmelen. 


Der Abonnemenispreis für dieſe — jeden Mittwoch in 
großem Format ericheinende Zeitung iſt äußerſt niedrig ge: 
ftellt, er beträgt für ganz Deutfchland vierteljäbeltich 
praenumesando Einen Thaler, für das Ausland I, Thaler, 
bei frankirter Zulendung jeder einzelnen Nummer. 

Deftellungen auf dieſe Zeitung weıden bei allen Poſt⸗ An⸗ 


sr” 
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ne fowie in der Erpedition, Berlin, Leipzigerftraße 
r. 108, angenommen. 
Beitellungen werden franfirt erbeten. 


Emil Neumann, 
Theater: Agent und Redakteur. 
Berlin, Yeipzigeritraße 108, II. Etage. 


A. Kühling's 
(früher &. F. Güttner’s) 


Theater⸗-Leihbibliothek, 


Markgrafen-Str. Nr. 53 u. 54, 
Ecke der Sranzöfiihen Str und in nächſter Nähe vom Könial, 
Dpein- und Schaufpielhaufe, 
(früher Linien-Str. Ir. 16,) 
empfiehlt fich den geehrten Voritänden, Mitaliedern und Freun- 
den des deutichen Theaters hiermit auf's Neue. Die Bielfältig- 
feit, Reellität und Promptheit meines Unternehmens tft ja all- 


feitig befannt. 

> Die betr. Cataloge von über 3000 Theaterstücken 
mit und ohne Musik, ausgeschriebenen Rollen und 
Stimmen, sowie mehr als 150 verschiedenen Operu 
und Operetten (complet zum Auflegen), stehen auf 
franco Verlangen zu Diensten. 

Einer beionderen Beachtung empfehle ich mein mit jo 
großem Beifall aufgenommenes neues Unternehmen den In— 
babern von Cafes chantants, fowie den geehrten Künftiern 
und Künftierinnen. Es iſt Dies nämlich der 
SS” Verleih von Scenen, Soloscherzen, Duetten, Terzetten, 
Couplets und Lieder, sowie Musikpiecen (complet 
zum Auflegen), als: Ouvertüren, Symphonien, Entre- 
Actes, Melodramen, Tänze, Märsche etc. etc. 


—— — 
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Aufgemuntert von allen Seiten, babe ich, mich veranlaßt 
gefeben, mit meiner Theater-Leihbibliothek vom 1. Oe— 
tober 1868 an, eine A 


Theater -Antiquariats= und Verlags: 
Buchhandlung 
zu verbinden. 


Durch mein bedeutendes Lager von einzelnen Büchern und 
Partituren werde ich im Etande jein, die mir zufließenden 
Beitellungen in jeder Hinficht und auf Das Billigite zu 
erledigen. 

an fürzeiter Zeit erjcheint ein mehrere Bogen umfaffender 


‚ Antiguariiher Catalog 
bon dramatiſchen nnd dramaturgiiden Schriften, 
der einen Theil meines Lagers mit billigjter Preisbezeichnung 
bringen wird. 

Diejenigen Interefjenten, welche den Catalog ungehend 
zugefandt wünſchen, mögen denielben franfirt bei mir beitellen 
und a ihnen derfelbe feiner Zeit ebenjo zugeſandt werden. 

Meine 


Herlags- Budyhandlung 


empfehle. ich den hochgeehrten Intendanzen und Direftionen 
gleichzeitig aufs Wärmite. SR 

Sch laſſe hiermit ein Verzeichniß Der bis jebt in meinem 
ausschließlichen Verlage erichienenen bonorarpflichtigen 

Bühnenjtüde folgen. 

1. Bas Geheimniß der alten Mamfell, Schauip. in 3 Aften 
und einem Vortpiel, nach dem gleichnamigen Nomane von 
E. Merlitt für die Bühne bearbeitet von C. Moßberg. 
ne jenfeits der Berge, Luſtſpiel in 5 Akten von Arthur 
Müller. 

3. Das Ehor de mille flenrs, oder: Mon Tren und Nugliſch, 
Poſſe mit Gefang in 1 At von R. Hahn. Muſik von 
Mannitädt. 

4. Hein Puttcheu, Schwank mit Geſang in 1 Akt von 
R. Hahn. Muſik von Bial. | 


w 
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Amnlien's Marett, oder: Urſachen und Mirkungen, 

Schwanf Mm 1 Aft von R. Habn. 

Lachende Gefichter, Poſſe mit Geſang in 3 Akten von 

Molius. Muſik von Sonradi. 

Ein engliſches Mädchen, Puitipiel in 1 Akt v. Mylius. 
ocus Porus, komiſches Zauberipiel in 3 Akten, 7 Tabl. 
Nuſik von Bial.’ 

Eharlottens Memoiren, oder: Bas Geheimuiß der jungen 

Mamfell, Poſſe in 1 Aft von Mannftädt. 

10. Liebfrauenmilc, Yiederipiel in 1 Aft. 


Dühnen- Schriftfteller und Componiften 


mögen mir getroft ihre Werke einjenden. Nic geichebener 
Prüfung, wobei Discretion je'bitverjtändlich it, werde ic 
mich zum Ankauf, reip. Debit entichliegen fünnen. 

Berlin, Markgrafenſtraße 53 u. 54. 


A. Kühling, 


Theater ⸗Kuchhandlung, Antiguariat- 
und Thenter-Reihe Inftitut. 


I Sr SE 


NHobert Franke's 
Eentral-Agentur für KRünſtler jeden Genre’s 
in 
Berlin und Hamburg 
übernimmt die Bermittelung aller Engagements und Gaſtſpiele 
für Künſtler jeden Faches, jowie den Vertrieb dramatiicher 
und mufifatiiher Werfe aenen bekannte Provifion. In un 
mittelbarer Verbindung mit diefem Ayentur- Geichäft ſteht die 

in Hamburg von R. Franke berausgegebene und rediyirte 
„Irene Schaubühne‘‘, 
Gentral-Drgan für Theater, Piederballen, Concert-Etabliſſements 
und die Arena. 


Die „Neue Schaubühne” erjcheint am Iften und 16ten 
jedes Monats. 
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Der Abonementspreis beträgt bei portofreier Zujendung 
vierteijührlich 1 Thaler pränumerando für ganz Deutichland 
und Defterreich, für das Ausland 1 Thlr. 73 ar. 

Repräfentant für Berlin: Nobert Kinderer, dramatiicher 
E hriftiteller, Karleftraße 13. Für Hamburg: Direktor Robert 
Franke, Et. Pauli, Kaftınien- Allee 30. 


Theater: Agentur. 
P. Zeig, 
Berlin, Sunferftraße 2, 


empfiehlt fich den neehrten Direktionen zur VBermittelung von 
Engagements und Gaftipielen. 


Theater- Agentur 
von F. Kr W. Kieter, 


Berlin, Withelmseſtr. Nr. 88. 


Das Theater: Commiffions -Gefchäft 
„Ihalia“ 


eritredt feine Thätigfeit in umfaſſendſter Meife über alle 
Branchen des Bühnenweſens und übernimmt alle dabin ein- 
ſchlagenden Aufträge zur präciieften Effeetuirung und vermittelt 
vorzugsmeife Engagements und Gaffpiel- Verträge. Frankirte Bu- 
ſchriften — nur foldye finden Annahme — werden unter der Adreffe 


Theater-Commissionsgeschäft „Thalia“ 
Berlin, Sharlottenftr. 74 
erbeten. 
Der Borftand der Thalia: C. Stein, 
NB. Bei erforderlichen Antworten wolle man die Franko— 
marfe beifügen. 
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Die Allgemeine Theater-Shronik 


beginnt mit dem 1. Januar 1869 ihren achtunddreißigiten 
Jahrgang. Die Tendenz dieſes für jede Theater-Direftion und 
jedes Theater-Mitglied unumgänglich notbwendigen Blattes und 
ie Art und Weile, wie eö derielben genügt, iſt gewiß EFeinem 
der Leſer dieſes Almanachs unbekannt. Wir glauben daber 
nicht nöthig zu haben, bier noch etwas zu jeiner Empfeblung 
zu Tagen. Ebento bat fidy Das mit dem Sournal verbundene 


Theater -Gefchäfts- Bureau 


als eine höchſt nüßliche, Die theatraliſchen Intereſſen wahrhaft 
fördernde Anſtalt erwieien. — Das Abonnement auf Die Theater: 
Shronit betränt jährlih 6 Thlr. oder 10 8. 48 K. Rbein- 
ländiich, vierteljährlich 1", Thlr. oder 2 Sl 42 Ar. Voraus: 
bezablung. Man kann bei dem Poftamte und bei jeder Bud: 
bandlung darauf pränumeriren. Direfte franfirte ea 
von Yeipzig aus, wöchentlich unter Kreuzband bis an den Ort 
des Beitellers pro Quartal zwei Thaler. 
Yeipzig, im Dezember 1868, 


Victor Kölbel, ſonſt Sturm u. Koppe. 


Das Theater-Gefdäfts- Yurean 
von Louis Fifcher 


in Hamburg, große Trebbahn 8 


in Verbindung mit der „Hamburger Theater-Chronif“ 
vermittelt Engagements und Gnftipiele in allen Fächern der 
Kunft. Der Unterzeichnete erfreut ſich feit 22 Jahren des all- 
emeinen Vertrauens und beebrt ich, fein Gejchäftsbureau auch 
Fe allen Bühnenangebörigen auf's Neue zu empfehlen. 


Louis Fifcher. 
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Das 
Theater: Gefchafts: Bureau 


von 


Lonis Henne 


in Hamburg, 
&t. Pauli, Reeperbahn 48 

beforat den Debit aller literariihen und muſikaliſchen Erfchei- 
nungen im Gebiete der dramatischen Kunſt und vermittelt En- 
gagements und Gaſtſpiele gegen eine geringe Provifion. Die 
‚Theater-R: vue‘‘ (herausgegeben und redigirt von L. Heyne), 
Heht mit obigem Bu eau in Verbindung. Abonnementspreid 
für Auswärtige vierteljährlich 1 Thir. 15 Sar. praenumerando, 
wofür diejelbe den geehrten Abonnenten portofrei per Kreuzband 
zugelendet wird. 


Internationales Musik - Geschäfts - Bureau” 


von 


Louis Heyne 


ın 


HAMBURG. 
St. Pauly. Hteeperbahn 48. 


“ Dasselbe übernimmt die Vermittelung von Engagements 
und Gastspielen für Musiker im In- und Auslande, 
sowie den Debit und Ankauf musikalischer Werke. 


Das Imtiernationale PWHusik - Gesehäfts- 
Bureau steht in den regsten Beziehungen zu ersten 
Agenturen England’s, Frankreich’s, TItalien’s 
und Amerika’s und ist somit in der Lage, einen 
wirklichen internationalen Musik-Gesehäfts-Ver- 
hehr zu erhalten. Es nimmt niemals die üblichen Porto- 
thaler, erbittet dagegen alle Zusendungen frankirt. Die 
Provision für vermittelte Engagements beträgt zwei 
Thaler, welche Summe nach Abschluss des Engagements 
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baar einzusenden ist oder durch Postnachnahme erhoben 
wird. Mit dem obigen Bureau steht in unmittelbarer Ver- 
bindung die: 


Hamburger Auſik- Beitung. 
Zeitschrift für Musik-, Literatur- und Kunst- Interessen. 


Dieselbe erscheint dreimal monatlich, an jedem zehn- 
ten, zwanzigsten und dreissigsten. 

Der Pränumerations-Preis incl. freier Zusendung ist 
für ganz Norddeutschland 4 Thir. jährlich, 2 Thlr. halb- 
jährlich, 1 Thlr. vierteljährlich. 


Die Theater- Agentur 
vn Br. Friddmann 


in Hamburg 

übernimmt die Vermittelung von Engagements und Gast- 
spielen nach allen kontinentalen, sowie überseeischen 

lätzen. Das mir bei dem kurzen Bestehen meines Ge- 
schäfts so reichlich geschenkte Zutrauen werde ich mir 
auch in Zukunft durch reelle Handlungsweise zu erhalten 
suchen. Durch Uebereinkunft mit der Theater- Agentur 
des Herrn Jul. Herrmann in New-York, Bowery No. 41, wer- 
den Vermittelungen nach Amerika auf die schnellste Weise 
besorgt. 


In direkter Verbindung mit diesen beiden Agenturen 
steht die in meinem Verlage erscheinende 


Hamburg-New-Yorker Theater-Zeitung. 


Dieses Organ bringt sowolıl Referate über die inlän- 
dischen als auch über sämmtliche amerikanische Bühnen. 
Das Abonnement Dean bei portofreier Zusendung vier- 
teljährlich 1°, Thaler, halbjährlich 3 Thaler, ganzjährlich 
6 Thaler Pr. Crt. Bestellungen für Europa werden in der 
Redaktion Pferdemarkt No. 35, für Amerika von Jul. Herr- 
mann in New-York, Bowery 41, angenommen. 
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Vom 15, Januar 1869 ab befindet sich das Büreau der 
Agentur und der Redaktion: 


Merftraße Mr. 35, parterre. 


Das Genfral-Yüreau für Theater 
| von Robert Adjröter 


in Hamburg ‚, große Roſenſtraße 35, 


vermittelt Seit 20 Jahren Engagements und Gaitipiele für 
— — jeden Genres. Alle Aufträge werden prompt 
eſorgt. 

Mit obigem Geſchäft in engſter Verbindung ſteht die Zei— 
tung „Die deutſche Bühne“, weiche ſeit 17 Jahren ſich 
einer allgemeinen Verbreitung erfreut. 


Praeger's 


Theater-Agentur in Hamburg, 


Kaſtanien-Allee 32, Sf. Yaulı. 

Dieje jeit Auguſt v. I. neu gegründete Theater» Agentur 
wird hiermit den geehrten Bühnen-Vorſtänden wie Bühnen— 
Angehörigen beitens zur Vermittlung von Engagements em- 
pfohlen. Damit verbunden iſt Die 

Alleinige Niederlage 
der anerkannt vorzüglichen Caßmann'ſchen 
Theaterfettfchminfen 


in allen Farben, flüffige und trodene, jowie Poudre ꝛc. in befter 
Dualität und zu möglichit billigen Pretien. 


— — — — 
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Dencker & Butenuth, 
Mufifalienhandlung und Leihinftitut 


in 
Hamburg, St. Pauli, Heineitraße Nr. 15 
enipfeblen bierdurch den Herren Theaterdireftoren ꝛc. ihre reich— 
baltige Bibliotbef von Opern, Operetten, Poflen und Baude- 
villes zu den jolideiten Preiſen. 
Kataloge und Bedingungen auf portofreie Anfragen gratis. 


Souplets, Duetts und fomiiche Scenen für Cafe-chantants 
mit Pianoforte- und Orcheiterbegleitung. 


Das norddentiche Anftellungs Bureau für Muſiker 
von Leopold Autenuth, 
Muſikdirektor, 
Hamburg, St. Pauli, Heineſtr. 15, 
empfiehlt ſich hierdurch zur Vermittelung von Engagements. 


Internationales Theater-Geſchäfts-Bureau 
(J. Riener), 
Adminiſtration A. Landvogt, 
Wien, Maxrimilianſtraße Nr. 4. 


Daſſelbe übernimmt die Vermittelung aller Gaſtſpiele und 
Engagements im In- und Auslande, ſowie den Debit und An: 
fauf dramatischer und mufifaliicher Werfe. Das Internationale 
Theater-Geichäfts-Bureau ſteht in den regiten Beziehungen zu 
eriten Agenturen Franfreihe, Englands, Italiend und Nord 
Amerikas und ift jo in der Page, einen wi: Elichen internationalen 
Theater-Geichäfts-Verfebr zu erhalten. Die Provilionen betra- 
gen bei Engagements 5 %#, bei Gaftipielen 5 bis 10 % nad 
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gegenjeitigem Webereinfommen; bei Bertrieb dramatiicher und 
muſikaliſcher Werfe 10 bis 15 &. 

Alle Zuiendungen werden franco erbeten. 

Sn direkter Verbindung mit dem Theater-Geichäftg-Bureau 
jteht das Organ für Theater, Kunft und Literatur 


„Der Iheater-Figaro”, 

Der „Iheater-Figaro” ericheint jeden Dienftag. Das Abon- 
nement beträgt bei portofreier Zuiendung für Wien und die 
k. k. öfterreichiichen Staaten vierteljährlich 2 fl. 50 fr., halb: 
jährlich 5 fl., ganzjährlich 10 fl. pränumerando, für die außer: 
öfterreichiichen Staaten vierteljährlich 1 Thlr. 2214 Sar., halb» 
— 3 Thlr. 15 Sgr., gänzjährlich 7 Thlr. Pr. Courant. 

eſtellungen werden bei allen Poſtämtern des In- und Aus— 
landes und in der » dminiftration, Wien, Marimilianfteaße Nr. 4 
jeder Zeit angenommen. 


Bureau 


des conceflionirten Theateranenten und de3 conceifionirten 
Thenterdireftorg 


C. X. Sachſe, 
Eigenthümer und Herausgeber 
der „Wiener Theater-Chronik“, 
Wien, Stadt, Friedrichsitraße 2, a. d. Elifabethbrüde. 





Hina Pohl, 
concejlionirte Iheateragentin, 
Wien, Joſefſtädter Theatergebäude, 
empfiehlt die ſeit 1. Dftober 1866 von Julius Pohl gegrün— 


dete Theater» Agentur allen Bühnenangehörigen zur Vermitte— 
fung von Engagements und Gajtipielen. 
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Dofeph Böhm, 
Hoftheater: Spezial: Agent, 
Mien, Burgring, Eliſabethſtraße Nr. 20, 
empfiehlt ſein Geichäft zur Vermittelung ſowohl für Theater: 
Engagements in allen Fächern als auch zur prompten Beſor— 
gung der fämmtlichen bierauf Bezug habenden Angelegenheiten. 


Die conceifionirte Theater Agentur 
von Ed. Mellin in Wien, Magdalenenftraße 24 
empfiehlt fich zu Engagements- und Gaitipiel- Vermittelungen. 
Theater-Piecen werden jederzeit baar angefauft oder nach Wunid 
in Gommilfion genommen. 


Dresdener 


Theater⸗Geſchäfts⸗Büreau 
von Ferdinand Gleich 
in Dresden, Oſtra-Allee 35, 2. Stock, 
vermittelt Engagements und eye und übernimmt den 
Vertrieb dramatischer Werfe aller Art. 
Mit dieſem Theater» Gejchäfts- Büreau jteht in unmittel- 
barer Verbindung die 


Aresdener Chenter- Zeitung, 
Redakteur: Ferdinand Gleich. 


Die „Dresdener Theater-Zeitung“, die mit dem 1. Januar 
1869 ihren vierzehnten Jahrgang beginnen wird, erjcheint wö— 
chentlich einmal an jeden Sonnabend. Der Pränumerations: 

reis ift für das Quartal 1 Thlr. bei franfirter Zufendung, 
Kir die Schweiz 1 Thir. 5 Sar., für andere außerdeutſche 
Staaten 1 Thlr. 10 Sgr.; bei Beitellung durch die Pott 20 Sur. 
Preis einer einzelnen Nummer 2 Sur. 


—ñ — nn 
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Die conceffionirte Thenter- Agentur 


A. Rühland, 

Gefhäfts- Bürenn: Gohlis, Hauptſtraße Ar. 7, 1 Cr., 
ı/, Stunde von Leipzig, vermittelt Engagements, Gajtfpiele 
für Theater, Lieder» und Singipielhallen, überhaupt alle in 
den Theatergeichäftsverfehr u. ſ. w. einichlagende Gommiffionen 
gegen geringe Provifion. 


Artiſtiſch-literariſche General- Agentur 
von Direktor Wenzel 
in Strankfurf a. M., 
(Eichenheimer Landſtraße 18). 

Diejelbe empfiehlt fich den geehrten Bühnen: VBorftänden 
und Mitgliedern zur Bermittelung von Engagements und Gaft- 
Ipielen, ferner übernimmt fie den Debit von dramatifchen Wer- 
fen, beforgt die Ausitellung, den An- und Verkauf von Del- 

emälden, Stahl- und Kupferftichen, Sculpturen, jowie aller 
unftwerfe, Antiquitäten und ſonſtigen Kunftichäge, und wird 
felbige ſtets bemüht fein, Das Intereſſe der fie mit ihrem Ber- 
trauen Beehrenden nach beiten Kräften zu wahren. 


: Alle Zufendungen werden franco unter obiger Adreſſe er 
eten. 


Ans Agentur- Commiffions- und 
Hpeditionsgefchäft 


on Lrauner & Kunz 


in Brankfurf a. M., Weißadlergaſſe, 


empfiehlt fich den geehrten Bühnen - Mitgliedern bei vorkom— 
menden Gelegenheiten mit prompter und reeller Bedienung. 
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F. Leiding 
in Magdeburg, Bimmelreichfiraße 7, 


vermittelt Engagements, Gaftipiele, Towie alle in Den Theater: 
Geſchäfts-Verkehr jchlagende Commiſſionen. 


Die Theater-Agentur 
m SF Eisfeld 
in Magdeburg, Knochenhauer-Ufer 66, 


empfielt fich allen Rühnen » Anaehörigen und Künitlern jeden 
Genres zur Vermittelung von Engagements und Gaſtſpielen. 
Theater-Agentur 
von 
Julius Ilerrmann, 
New-Yerk, No. 41 Bowery. 
Briefe und Zusendungen werden franco erbeten. 


Die jeit einer Reihe von Jahren beftehende 


Cheater- Agentur 


von 


d. X. Blume 
in München, Welaunderftr. 5 eriter Stod, zunächit dem neuen 
Regierungsgebäude, beſorgt fortwährend Engagements und Gaſt— 
jpiele und übernimmt den Debit dramatiicher und muſikaliſcher 
erfe. Das „Münchener Theater-Fournal*, das nun mit Januar 
1869 jeinen — Jahrgang beginnt, ſteht mit obiger 
gentur in unmittelbarer Verbindung. 
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Winter's Thenter- Agentur 
und Redaction des „Dentichen Thentercorrespondenten“ 
Emil Siebert, 


Herzoglich Würtembergiſcher Kammervirtuos, General-Bevoll⸗ 


mächtigter betreffs des Aufführungsrechtes 
Richard Wagner'ſcher Opern ꝛc. 
Münden, Reſidenzplatz Ur. 14. 


Die Nheinifche Agentur für Theater 
und Mufit 
von Earl Hamm, 
Coln a. R., Komödienftraße 46, 


beehrt ſich hiermit, den verehrlichen Bühnenvorſtänden und Mit- 
gliedern zur DVermittelung von Engagements und Gajtipielen 
beftens zu empfehlen. 


H. Riese, 


Zũrich, Marktgaffe 8, 
Thenter- Agentur, Schau., Yuftipiel«, Gefangepofien., Vaudeville⸗ 
und Opern⸗Leih⸗Anſtalt in der Schweiz. 


t. Themme, 
Theater⸗Agent in Kreslau, neue Schweidnigerftr. 9, 
vermittelt Engagements und Gaſtſpiele. 


Zur Bermittelung von Engagements und Onftipielen em- 


pfehlen fich 
P. Sirfchberg und Lucas, 
Thenter- Agenten, Breslan, neue Tauenzienitr. 85. 
Pe ©g 
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Die Großherzoglich Heſſiſche Hoftheater- Agentur 
von Chr. Frifh in Mainz 

vermittelt Engagements und Gaſtſpiele für Bühnenmitglieder 

und Mufifer und übernimmt den Debit und Bertrieb drama: 
tiicher und muſikaliſcher Werfe. 


Georg Erck's 
Agentur für Vheafer und AMuſik 
in Miesbaden, Saalgaffe 32. 
Dbiges, jeit 11 Fahren beitehendes Inſtitut empfehlen wir 
beftend allen Bühnen» Angehörigen zur Vermittelung von En: 
gagements und Gaſtſpielen. 


Die Tricot: und Wattonfabrif 


von I C. Friedrich Beckert 
in Chemnitz, Sachſen, * 


ſowie 
das Theater-Geſchäfts-Büreaun 


von 
X. Intth, U. genrids Nachfolger 
in Berlin, Mohrenfiraße 34, 
übernimmt alle Aufträge in Baumwolle, Wolle und Seide zu 
möglicyit fchneller Ausführung in befter Qualität und zu foli- 
den —— worüber beigedrudte Atteſte Näheres bezeugen. 
ei umfänglihen Aufträgen ift eine Zahlung von 30 & 
des ohngefähren Rechnungsbetrages einzujenden. | 
Den geehrten Bühnenvorftänden, den Mitgliedern derjelben 
empfiehlt fich zu geneigtem Wobhlwollen 
3. C. Sriedrich Beckert 
Chemnitz, Langeſtraße 67, Sadjien. 


Für die Vortrefflichkeit ver Babrifate des Herrn I. €. 
Friedrich Keckert in Chemnitz ſprechen nachfolgende Zeugnifie: 
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Dem Herrn 3. C. Friedrich Bedert, Fabrikanten in Chem— 
nitz, wird hiermit gern bezeugt, daß die von ihm für das hieſige 
Königlihe Theater gelieferten Trikotwaaren nicht nur den An— 
forderungen vollkommen entiprochen haben, jondern auch fir 
ſehr preiswürdig befunden worden find. 

Hannover, den 20. Mürz 1868, 


Intendantur der Königlichen Schaufpiele 
gez. H. v. Kronfart. 


Dem Strumpf- und Trikotwaaren-Fabrikanten Herrn J. ©. 
Friedrich Beckert in Chemnitz (Sachſen) wird hierdurch atte— 
ſtirt, daß die von ihm für das hieſige Hoftheater angefertigten 
Triloiſachen zur Oper „Rienzi“ in beſter Qualität abgeitefert 
find, und dat jein Fabrifat hiernach allen reſp. Bühnen-Bor- 
jtänden empfohlen werden kann. 

Schwerin, den 17. Mai 1868. 
Großherzogliche Hoftbeater »- Intendantur: 
gez. A. Frhr. v. Molzonen, 
Mit bejonderem Vergnügen beicheinige ich_bier, daß der 
Strumpf» und Trikotwaaren:Fabrifant Herr I. C. Friedrid) 
Bedert in Chemnitz (Sachſen) mir fammtliche Tritotfachen zu 
der Oper „Afrifanerin“ prompt, Solid und gut zu meiner 
vollen Zufriedenheit angefertigt, To daß ich denjelben allen ge- 
ehrten Bühnen» Borjtänden und Angehörigen auf's Wärmite 
hiermit anempfehle. 
Stettin, den 20. März 1868. 
get. A. Carlſchulz, 
Direktor ded Stadttheaters. 


Die Theater- Effekten- Handlung 


von Hegewald in Bromberg, Hoflieferant Sr. Königl. 
Hoheit des Kronprinzen 


— ſich den Bromberg beſuchenden Künſtlern zu jeder Aus» 
nft. 
Hegewald in Bromberg. 
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Ballet: Akademie. 


Ber ergebenft Hnterzeichnete empfiehlt fein unter obiger 
Benennung errichtetes Tanz-Lehr-Inftitut in Berlin, Gchren- 
Araße Ar. 50. 

Um vielen Nachfragen zu begegnen, ift den übrigen ehr: 
ftunden jet noch eine Kinderklaſſe binzugefügt. Penfionärinnen 
werden in Koft und Wohnung genommen und die Preiie billig 
geitellt. — Anmeldungen erbitte ich in meiner Wohnung, Bor« 
mittags von 8—10 Uhr, Nachmittags von 3—5 Uhr. 

Wilhelm Ebel 
Königl. Solotänzer und Pantomimift. 


Sabrik ſämmtlicher Sheater- und Zagesfchminken. 

Alle Sorten TheatersFettichminfen in allen Farben, flüſſige, 
trodene, Tagesſchminken und feinſten Puder liefert, in befter 
Güte zu möglichit billigen Preijen 

Carl Herbert, 
Schminken-Fabrikant, 
Lieferant für die Königl. Theater in Berlin, 
Mauerſtraße 70 1. Etage. 
NB. Alle brieflihen Aufträge werden prompt ausgefübrt. 


€. A. Beimlers 
Fabrit fümmtliher, unſchädlicher Theater: und Tageöichminten, 
fowie zur Toilette der Bühnenkünftler gehörigen Artikel. 
Alle Sorten Theater: und Tagesſchminken liefert in be 
fannter beiter Qualität und zu den billigften Preiſen 


C. U. Beimler, 
Mitglied des Kroll’ihen Theaters zu Berlin, Carlsſtr. 17, 2 Zr. 


Die allgemeine deutfche 
Theater Coftüme-Anftalt 


von 9. Ploch & Eo. in Darmftadt 
liefert zu allen alten und neuen großen Opern, Balletten und 
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Ausftattungaftüden. die erforderlichen Coſtüme, and pi 
EC hmudftüde, Waffen und Gerätbe ꝛc. fertig, in geichmadvoller 
Faflung, zu möglichit billigen Preijen, für, Eoliften wie für 
Maflen, und beziehen wir ung auf unfere diesfällfigen Leiftun- 
gen zur „Afrifanerin” wie zu dem Ballet „Die Jahreszeiten“, 
mit welchen viele große Bühnen Deutichlands zu ihrer vollen 
Zufriedenheit von und veriorgt wurden. Pariſer Modelle, wie 
die anerkannten des Großherzogl. Hoftheaterd in Darmitadt — 
dann verläßliche und tüchtige Arbeitskräfte, ſowie fabrikmäßige 
Einrichtungen, fegen uns in die Lage, alle Aufträge prompt 
und entiprechend ausführen zu fönnen. 


Srohherzegich Sefider Hoffämentfger in Mai 5 
roßberzogli eſſiſcher Hofichwertfeger in Mainz, große 
FARPR empfiehlt den geebrten Bühnen⸗-Vorſtänden und deren 
Mitgliedern jein wohlaffortirtes Lager von eben jo glänzend 
ald dauerhaft gearbeiteten Theater-Waffen jeder Gattung und 
jedem Zeitalter entiprechend. 


Auerbach's Pub- Seder- Fabrik in Berlin, 
Taubenftraße 14, Friedrichäitraßen » Ede, 
liefert den geehrten Bühnen» BVorftänden und Künitlern echte 
Strauß-Platten, Barret-Federn, Pleureufen und 
Soiffüren in allen Farben zu Fabrif- Preifen bei prompter 
Bedienung. 





— — 


Federſchmuck und Blumen. 

Die Feder- und Blumenfabrik von F. Lonis in Berlin, 
Königlicher Hoflieferant, Mohrenſtraße 50, empfiehlt den — 
Bühnen-Vorſtänden und Künſtlern ihr reichhaltiges Waaren- 
lager in Plattfedern, Pleureufen, Barretfedern, Helm- und 
Reiherbüſchen ac. ac. " j 

Sabrifant hat die Lieferungen für die Königlichen Bühnen 
‚in Berlin und iſt fomit in den Stand geiest, allen Anforde- 
rungen in feinem Fache in der größten Ausdehnung zu genügen 
und veripricht bei jchneller und pünftlicher Bedienung die bil- 
ligiten Sabrikpreiie. 
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Die Puk- u. Mode-Daaren- Handlung 
von S. Loewen, 
Jägerftraße 19 in Berlin, 

empfiehlt jich den geebrten Bühnenvoritänden und Kitaftlern 
zur Anfertigung von Theater-Coſtümen, und bält ſtets Lager 
von Lyoner Gold» und Sitber- Plein, Blonden, Einſätzen :c., 
von Gold» und Eilberflitteritidereien in Beſätzen, Blumen, 
Ligen ıc., von weiten und couleurten Pariier Schmuckſteinen, 
Agraffen, Diadems, Kronen, Colliers, Armbändern, Gürteln ꝛc. 

Da die Handlung den Bedarf für die Königlichen Theater 
ſeit einer Reihe von Jahren liefert, ſo iſt ſie im Stande, jeden 
Auftrag auf's Beſte auszuführen, und verfichert bei pünktlicher 
Bedienung die billigſten Preiſe. 


Für Bühnenmitglieder 
empfiehlt ſich bei vorkommenden Engagementswechſel zur Be— 
förderung der Garderobe | 
H. Fendius, 
Berlin, Friedrichsſtraße 208. 
Vorſchuß hierauf ſteht jederzeit zu Dienſten. | 
An mich zur Aufbewahrung oder Weiterbeförderung adrei= 
firte Sendungen werden gewiſſenhaft verwaltet. 


Den Herren Bihnenvorftänden und Künftlern 
empfiehlt ſich das 
Theaterkoftüm- und Thratereffekten-Geſchãft 
von 
Hildebrandt. 
Berlin, Schlohplah Wr. 1. 
Koftume für Herren und Damen werden auf Beitellung 


Schnell und billigt angefertigt. 
Mobiliar in Renaiflance ꝛc., cachirte Artikel, als: Tafel 
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aufſätze, Nequifiten, Köpfe ıc.; Beleuchtungsapparate, Rüſtzeug, 
Fafen Gold», Silber: und Flitterbeſatz, Brocatftoffe Schwert: 
gürtel, Schmud, Schminfen ac. ıc. 


Das Speditionsgefchäftvon®. A. Schirow u. Co. 
in Berlin, zeipsigerftraße Nr. 46. empfiehlt fidy zur — 
derung von Theater: Effekten jeder Art, auch wird . er: 
langen Vorſchuß darauf gezahlt. Die von außerhalb nach oder 
über Berlin an und adreſſirten Sendungen werden ebenfalls 
prompt erpedirt. 


F Greube, 
Coſtümier und Garderobier beim Köoͤnigl. Theater in Berlin, 


n 
Dorotheenſtraße 8, empfiehlt ſich zur Anfertigung von Coſtũ⸗ 
men jeden Genres. 


Dr. Ferdinand Stolte's Theater:Schule 
in Hamburg | 

empfiehlt fich Allen, welche fich der Bühne widmen, und dazu 
die nöthigen Borftudien machen wollen. Auch Schüler und 
Schülerinnen von auswärts finden gegen Billige Penfisnsbedin- 
gungen Aufnahme. Mit der Theater-Schule ift ein Privat— 

heater verbunden, auch wird den Schülern Gelegenheit ge⸗ 
boten, ge auf den Theatern aufzutreten. Nähere Auskunft 


ertheilt Dr. Stolte, große Drehbahn 42, Hantburg. 


Dramatifchen Unterricht ertheilt 
Anton Felticher, 
Schwerin. Regiſſeur des Großherzl. Hoftheaters. 
Dramatiſchen Unterricht in Berlin ertheilen: 
Hr. Hoftheater-Regiſſeur Julius Hein, Köthenerſtraße 2: . 
FIr. Adele Peroni-Glafbrenner, Kraufenitraße 37. 
Sr. an lumauer, Königl. Schaufpielerin, Leipziger: 
raße 117. 








504 
dr. a e — ndal, Königl. Schauſpieler u. Regifſeur, Friedrich 


r. e, Königl. Schauſpieler Aeuenburgerftxape ° 
r. Sugo Gottihalf, Schumannsftraße 16. 
r. Rerdinand Richter, ———— am Friedr.Wilhelmsſi 

Theater, Philippeſtraße 3 
Hr. — eier des Geſellſchaftstheaters Urania, Mauer: 

abe 
Hr. Wilhelm — el, früher — des Geſellſchaftstheaters 

Urania, Alte Jatoboftra e 8 
Hr. Dr. Schwarz, früber — iſſeur des Stadttheaters in 

Frankfurt am Main und des ——— 

Theaters in Berlin, Louiſenſtraße 36. 

Schülerinnen der Frau Peroni⸗ Glaßbreuner waren u. A.: 
Zerline Würzburg (Gabillon), Marie Seebad ( Niemann), 
Marie Bofler (Baronin v. Brud), Augufte Rudloff, Antonie 
Grahn, Louiſe Wolff, Auguſte Burg taf N Antonie Bau: 
meifter, auline Stolte, Adele Saifter- Garfo (+), Sopbie 
Strift, Margarethe Herrlinger, Wilbelmine Seebach, Anna 
— (Königsberg), Anna K ein (Berlin), Emma Harfe, Slara 

Schunke, Charlotte Wolter, Ida Pellet (+), Ida Boft, Char- 
fotte Krohn, Louiſe Götz, Olga dv. Plittersdorf, Agnes — 
Mathilde Veneta, Helene Bätke, Georgine Galſter-Meyſel, 
Marie Lindner, Sala v. Zeplin, Antonie Janiſch. 


Den Berlin befuchenden Bühnen-Borftänden und Künftlern 
empfehle ich hiermit vorzugeweife folgende Hötels: 
In der Hähe der Königlichen Theater: 
Schmeltzer's Hötels, Qägerftr. 13. 
In der Hähe des Biktoria- und Wallner-Xhpeaters: 
Schmeltzer's Hötel de Hambourg, Heiligegetititraße. 
In der Hähe des Sriedrih-Wilhelmfädtifchen Theaters: 
Töpfer's Hötel, Louiſenſtraße. 
A. Entſch. 


Druck von R. Boll in Berlin, N. d. Linden 23. 





